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Aft uHsete Qeschäfisfteuftäe. and JCundea! 


22 000 Garten- und Blumenliebhaber 

besuchten uns bei unserer diesjährigen Blumenschau in unserer Gärtnerei in Fellbach, ein Beweis, wie stark da«? 
Interesse für unsere Lieferungen in Samen und Pflanzen heute ist. 

In dieser wirtschaftlich schweren Zeit haben wir es uns ganz besonders angelegen sein lassen, die allerbest! 
Ware zu erschwinglichen Preisen anzubieten. Gerade die teilweise äußerst biliigen Preise sollten jedermann daz^ 
verar^assen, seinen Garten in diesem Jahre wieder so sorgfältig und so reichhaltig wie möglich auszugestalteii 
Daß Sie aber gerade in der jetzigen Zeit, wo jedermann sparen muß, sich nur an allerbeste und erprobte Lief® 
ranten wenden sollten. Ist Selbsterhaltungstrieb; denn wenn Sie beim Einkauf auch evtl, einige Pfennige sparö 
könnten, so rächt sich das fast immer durch vielfachen Verlust bei der Ernte. Daß aber auch die Preisgestaltur^ 
nach unten eine Grenze haben muß, wird jedermann klar sein, der davon überzeugt ist, daß 

Samen- und Pflanzengeschäfft reines Vertrauensgeschäft i4 

Unsere Ausstellung 
findet regelmäßig 
jährlich im Septem¬ 
ber in unserer Gärt¬ 
nerei in Fellbach 
statt. 


Massenbesuch auf 
unserer diesjährigen 
Blumen-Schau in 
Fellbach. 

An alle diejenigen aber, die bei uns in diesem Jahre das erste Mal einkaufen wollen, richten wir die Bitt«: 
„Erkundigen Sie sich bitte bei irgendeinem Bekannten oder Gartenliebhaber nach unserer Qualität", und Sie werdei*! 
Überall dasselbe hören: 

mNup mit Pfitzers Samen und Pflanzen waren wir immer sehr zufrieden 

Allen anderen aber, welche uns durch langjährige treue Kundschaft ihre Anhänglichkeit bewiesen haben, möch' 
ten wir auch in diesem Jahre wieder unsern herzlichsten Dank aussprechen und ihnen die Versicherung gebeHil 
daß wir auch weiterhin unser Möglichstes tun, um sie in alter Weise zufrieden zu stellen. 





Gladiolen-, Dahlien-, 
den-, Gartenbedarfsartikö’'! 
Ausstellung in den Au*'l 
stellungsräumen unser^^l 
Gärtnerei in Fellbach. 


In diesem Jahre erscheint unser Hauptkatalog In einem neuen Kleide. Der Katalog, welcher in Kupfertiefdrucl* 
hergestellt ist, soll Ihr Führer sein und wir haben Ihn daher so übersichtlich wie nur möglich zusammengesteiH* 
Es wird uns Interessieren, von Ihnen zu hören, ob er, was Übersichtlichkeit und Zweckmäßigkeit betrifft Ihrei’ 
Beifall findet. Alles Notwendige, was den Garten und die Blumenpflege betrifft, ist darin enthalten und es ist \hne^ 
daher möglich gemacht, Ihren gesamten Bedarf in Samen, Knollen, Pflanzen, Obstbäumen und Gartenbedarfs' 
artikeln von einer einzigen Stelle zu beziehen, wodurch Ihnen viele Unkosten erspart bleiben. 

Daß wir nicht nur am eigenen Platze, sondern auch auswärts unbedingt Im Ruf stehen 

vom Guten nur das Beste 


zu liefern, haben uns die auf den untenstehenden Ausstellungen erhaltenen Auszeichnungen bewiesen. 


Große Goldene Medaillen 

Amsterdam 1928 Mannheim 1928 
Haarlem 1930 Amsterdam 1930 
Stuttgart 1928 

Stuttgart, im Dezember 1930. 


Silberne Staatsmedaillen Wertzeugnisse 

Altona 1925 Berlin 1927 Haarlem 1930 Amsterdam 193^1 

Stuttgart 1928 England 1930 London 1930 


Hochachtungsvoll 

Wilhelm Pfitzer G. m. b. H. 


NB. Um unserer geehrten Kundschaft das Auffinden der einzelnen Samen- und Pflanzenarten im Katalog 
erleichtern, haben wir auf der 3. Umschlagseite ein ausführliches Verzeichnis der gebräuchlichsten deutsche'’! 
Pflanzennamen angebracht. 










Haupf-PreiS'Verzei€hni$ Nr. 297 

iOr Wiedervcrkänicr, ErwcrbS' und Geinflscdarincr 


von 

Wilhelm Pf itzer G.ni.b.H. Stuttgart 


Die Preise dieser Liste sind 

rein netto! 


1931 


Artikel und Portionen, welche in dieser Liste nicht enthalten sind, werden 
zu den Preisen des mitfolgenden Hauptpreisverzeichnisses Nr. 299 berechnet. 

Blumenkohl oder Karfiol 


(Reihenfolge nach der Reifezeit.) 

2 Saxa, sehr früh, neu! 

3 Sechswochen. N e u I 

Frühester zum Treiben . . 

5 Stuttgarter allerfrühester 
Land- reinweiß, große Köpfe, 
8 Schneeball, allerfrühester . 

Erfurter Zwerg I. Qualität 
U Helios . 

16 Erfurter Zwerg f. freie L 
22 Dänischer Riesen, groß., fr 
24 Sandherr’s Liebling 
26 Erfolg mittelfrüh, groß 
schneeweiß. Neu. . . . 

^2 Algier, früher .... 
Enkhuizer Markt . . . 

Malta niedriger .... 

63 Primus, kurzstrunk. früh. 
^4 Neapolitan. früher Riesen 
(Frankfurter Riesen) . . 
Neapolitanischer mittelfrüh 
Riesen, (Non plus ultra) 

Kraut oder Kopfkohl 

105 Allerfrühestes rundes 


wei 


. ßes Riesen-(Ruhm V. Enkh.) 
m Amager, großes, rundes, 

festes, spätes. 

U9 Branschweig., Elite Qualit 
120 Braunschweiger, plattrd. 
128 Gasseler kegelförmiges früh 

- Btumpfspitziges .... 
j^^3 Dithmarsches früh. Riesen 
ioO Filder, spitzes schwäbi- 

- sches, zart. SPEZIALITÄT 

^01 Filder, spitzes schwäbi 
. sches, Elite-Qualität . . 
j-63 Kinderkopf, früh . . . 

Ja? Kopenhagener Markt . . 

Kopenhagener Markt, Ori 

1.. final . 

Pfitzers rundes früh. Rie 
ida extra früh . . 

iQo ^i-^Mgarter, frühes . . 

' iQo spätes .... 

Winnigstädter, mittelfrüh 
Yorker. 

Rotkraut 

gJO Erfurter frühestes .... 
^2 — blutr, Bieaen- mittölfiifh 


Ikg 

100 g 

10 g 

JL 

Jl 

JL 


46 - 

6.— 


14.- 

2.20 


24.- 

3.60 


16.- 

2.40 


24.- 

3.60 


40,- 

5.- 


18.- 

2.70 


24.— 

3.60 

5.- 


40.- 

5.- 


12.- 

1.80 


14.— 

2.20 


5.40 

-.90 

22.- 

3.20 

-.60 

18.- 

2.40 

-.50 

15.- 

2.20 

-.40 

16.- 

2.60 

-.50 


4.- 

-.70 


2.60 

-.50 

6.80 

1.20 

-.30 

8.- 

1.60 

-.30 


6.- 

1.10 

10.40 

1.80 

-.40 

16.- 

2 80 

-.60 

15.- 

2.60 

-.50 

18.- 

3- 

-.60 


5.40 

-.90 


8.- 

1.40 

6.80 

1.20 

-.30 

8.- 

1.60 

-.30 

6.80 

1.20 

-.30 

8.- 

1.60 

-.30 

13.60 

2.40 

-.50 

7.40 

1.70 

-.30 



Rotkraut (Fortsetzung) 

215 Ha 00 . N e u 1 Sehr früh, 
groß, dunkelrot, Original . 
219 Holl. Export, dunkelr. Winter 
222 Othello (tiefschwarzrot. 

Braunschw. Riesen) . . . 

228 Schwarzkopf, fest, zart, 

schw.-glänzend. 

234 Ulmer^blutrotes spätes . . 

Wirsing oder Savoyerkohl 

250 Advent Bonner, z. üeber- 
wintern. Originalsaat . . 

251 Advent Bonner, früher 
255 Aubervilliers, mittelfr., . . 

262 Eisenkopf, Elite Qualität . 

263 Eiseukopf, allerfrühester . 
270 Kölner Markt, dunkelgrün . 
274 ülmer früher 
277 Saxa, neul 
280 Vertns verbesserter 
284 Winter Danerkopf . 

288 Wnnderbnrger 
293 Zwei Monats- früh. 

301 Chines. Kohl. Orig. Can ton er 

1 Port. M. -.50 

Sprossen« oder Rosenkohl 

317 Fest und Viel. 

321 Herknies, halbhoher . . . 

333 Pfitzers verbesserter halb¬ 
hoher Spez. 

338 Stuttgarter Markt . . . « 

Winier-Kohl 

345 Feinstgekrauster, niedriger, 
grüner . . 

350 Feinstgekr. niedr., schwarz- 
brauner 

355 Halbhoher mooskranser.grün. 
360 Mosbacher hellgrüner 
366 Winter Pflüdekohl . 

369 Baum- oder Euhkohl . 

383 Schnittkohl, grüner . 

10 kg Mk. 15.— 
387 — gelber zarter Butter 
389 — grüner Rheinischer 

Kohlrabcn 

406 Delikateß-, blaue Treib 

406 — weiße Treib- 

407 Dvorskys Treib- Original 
saat dfis Züchters 


1 kg I 

JL i 


13.60 

13.60 

13.60 


9.- 

Ö.40 

6.80 

7.40 
4.Ö0 

5.40 
11.20 
11.20 

6.80 


8 .- 

9.- 


3.40 

4.50 

3.60 


3.60 

2.60 


100 g 

JL 


4.20 

4.40 

2.40 

2.40 

2.40 


480 

1.60 

1 .- 

2 .- 

1.20 

1.30 

-.80 

3.60 

1 .- 


1.20 


1.60 

1.60 

6 .- 

2.80 


-.60 

-.80 

-.70 

1 .- 

2.10 

-.70 

-.60 

-.60 


3.60 

3.60 

36 .- 


10 g 
JL 


-.60 

-.70 

-.50 

-.60 

-.60 


-.90 

-.30 

-.20 

-.40 

-.30 

-.30 

-.20 

-.70 

-.20 

-.50 

-.50 

-.30 


-.30 

-.30 

1.20 

-.60 


—.20 

-.20 

-.20 

-.20 

-.60 

-.20 

-.20 

-.20 

-.40 


-.80 

-,80 




























Kohlraben 

(Fortsetzung) 

408 Dvorskys Treib-Nachbaju 

409 Triumph von Quedlinburg, 

blauer frühester. 

411 Englische, fr., blaue extra 

412 — — weiße. 

414 Erfurter Dreienbrunneii . . 

419 Optimus Original Neu. . 
421 Prager weiße Treib- . . . 

429 Riesen, große, blaue . . . 

430 — — weiße. 

437 Speck, blauer. 

460 Wiener blaue, kleinkräutig 

frühe. 

461 — weiße, kleinkräutig, 
frühe, I. Qualität .... 

Erdkohlrabi oder 
Bodenkohlrabcn 

4?ß Bangholnis . 

480 Gelbe Apfel. 

482 Gelbe, glatte f. Schmalz- . 
484 Gelbe Hoffmanns Riesen- . 
488 Gelbe rotgrauhäut., Riesen- 
494 Schwedische goldgelbe . . 

497 Weiße glatte Schmalz- . . 

Radies-' 

oder Monatrcttidi 

510 Erste Ernte, oval, Scharlach 
520 Non plus ultra, leuchtend- 
rote, runde, allerfrüheste, 
522 Pfitz, verb. Non plus ultra 
528 Saxa, scharlachr., kugelr. . 
533 Scharlachrote, kegelför¬ 
mige z. Treiben w, f. Freie 
540 Stuttgarter scharlachrote 
Treib-, z. Treib, u. f. fr. L. 
542 Weiße, allerkurzlaubigste 

Treib-, runde. 

550 Dreienbrunnen, scharlach¬ 
rote, runde ...... 

555 Eiszapfen, von durchsicht. 
weißer Farbe, früh . . . 

658 Gelbe, runde. 

561 Halblange scharlachrote, 
mit weißem Ende .... 
675 Ostergruß. N e u 1 Oval, 
schneeweiß, SPEZIALITÄT. 

580 Ovale, rosenrote mit weis- 

som Wurzelende . . . . 

581 Rosa Ostergruß Original¬ 
salat . 

682 RoS5i Ostergruß, oval, Spez. 
583 Runde rosenrote mit weis-' 
sem Wurzelende . . 

588 Stuttgarter halbl. sdinee- 
weißer „Büschelesrettidi“ 
595 Würzburger Riesen - Trieb-, 
598 Monatrettidhe fürs Land, 
gemischt. 

Mai- oder 

Zweimonai-Reiiidi 

606 Delikateß-, blauer. SPEZ. 

607 Weißer Delikateß-, . . . 

610 Dresdener gelber .... 
633 Stuttgarter allerfrühester, 

weißer, 11/2 Monat. SPEZ. 


1 kg 
A 

lOOg 

JC 

10 g 

A 

Mai- oder Zwcimonat- 

14.- 

1.80 

Rettich (Fortsetzung) 

635 Stuttgarter blauer, früher, 

6.- 

1.- 

1.50 

-.20 

halblanger, SPEZIALITÄT 
636 — grauer frühester halb¬ 
lang. SPEZIALITÄT . . . 

5.40 

1.- 

-.20 

639 — weißer früher, zarter. 

7.60 

1.40 

-.30 

1.50 

-.80 

-.20 

-.20 

SPEZIALITÄT. 

6.- 

6.- 

4.50 

1.- 

1.- 

645 Weißer kugelrunder Treib . 
648 Mai-Rettidie, gemischt. . 

Früher Sommer-Rettich 

8.80 

1.60 

-.40 

659 Profit aus Japan. Neuheit! 

9.- 

1.60 

-.30 

1 Port. M. -.60 
660 Japanischer schwarz., frü¬ 

9.- 

1.60 

-.30 

hester halblanger .... 
664 Pfitzers Markt, Neu! . . . 

10 kg 
JC 

1 kg 
JL 

loog 

A 

666 Remstaler. 

667 Remstaler, Elite-Qnalität 

670 Sedan, genetzter .... 

940 

1.60 

-.30 

673 Stuttgarter früher blauer, 

1330 

2.40 

-.40 

zarter, SPEZIALITÄT . . 

13.30 

2.40 

-.40 

675 Stuttgarter Lerchenrettig, 

13.30 

2.40 

-.40 

grauer. SPEZIALITÄT . . 

12.- 

2.10 

-.40 

680 Stuttgarter weiß., rotköpf 

18.60 

3.20 

-.60 

688 Weißer Pilsener Treib . . 

13.30 

2.40 

-.40 

698 Fr. Sommer-'Rettidie gern. 

Ikg 

100g 

10 g 

Spätsommer- oder Herbst- 
Rettich 


X 

A 

707 Bayerischer Früh-Winter-. 

3.60 

-.70 

-.25 

720 Karlsruher, blauer, rund. 

4.50 

-.80 

-.25 

727 Laupheimer, halblang. weiß. 
SPEZIALITÄT. 

5.— 

1.- 

-.30 

732 Mündiener Bierrettich, 

6.40 

1.- 

-.30 

Elite Qualität. 

3 60 

-.70 

-.25 

7331Mündiener Bierrettidh, 

weißer feiner. 

6.40 

1.- 

-.30 

737 Stuttgarter lerchenfarbiger 
Riesen- . 

4.60 

-.80 

-.25 

740 Stuttgarter weißer Riesen-, 
mittelfrüh. SPEZIALITÄT . 

4.- 

-.70 

-.25 

741 Stuttgarter weißer Riesen, 
Elite-Qualität 

2.80 

-.60 

-.25 

745 ülmer großer blauer . . . 

748 Spätsommer^ oder Herbst-- 

4.50 

— .80 

-.25 

Rettiche, gemischt . . . 

3.60 

-.70 

-.25 

Winter-Rettich 

6.80 

1.20 

-.30 

761 Erfurter langer schwarzer . 
763 — — weißer. 

3.60 

-.70 

-.25 

765 — runder, schwarzer . . 

767 -weißer. 

14.- 

2.40 

-.60 

777 Pariser, langer, kohlschw. 
789 Violetter von Gournay , . 

9.- 

1.60 

-.40 

798 Winter-^Rettidie, gemischt 

3.60 

-.70 

-.25 

Karotten oder Möhren 

8.- 

1.40 

-.30 

Kurze und halblange Sorten. 
Abgeriebener ^men 

4.- 

-.70 

-.25 

805 Glühstrümpfchen, glocken¬ 

4.- 

-.70 

-.25 

förmig, unten stumpf. SPEZ. 
808 Guörande, glockenförmig, 

8.- 

1.40 

-.30 

früh, dunkelrot. 

820 Pariser kurze rote, ins Land 
822 — Markt, allerfrüheste 
830 Pfitzers alJerfrüheste ku¬ 

3.- 

-.60 

-.25 

gelrunde Markt. Spez. . . 

3.20 

—.60 

-.25 

836 Amsterdamer Treib-, Elite, 

8.- 

1.40 

-.30 

kurzkräutig., SPEZ. . . . 

838 Braunsohweiger halblauge, 


2 
















Karotten oder Mohren 

(Fortsetzung) 

^47 Gonsenheinier Treib- Elite . 
848 Gonsenheimer Treib- . . 
860 Lobbericher (verbesserte 
Pfälzer), halbl., goldgelbe 
870 Nantes, verbess. halblange 
10 kg M. 35 - 
Nantes verbess., erprobte 
Qualität 10 kg M. 50.- 
872 Perfektion, ohne Herz. Neu! 

874 Rubin .. 

876 Stuttgarter halbl. Treib- . 
880 Sudenburger halblange 

Lange Möhren 

(GELBE RÜBEN) 
^^göriebener Samen 
888 Brannschweiger, lange, 
große, späte, rote .... 
°80 St. Valery, späte lange, 
dicke, dunkelrote .... 
893 Riesenmöhren, große, dicke, 
nq ^ote, (or.gelbe), grünköpf, 
oaö — große, dicke, weiße, 

grünköpfige. 

— Futter verb. goldgelbe 
grünköpfige. 

Petersilien 

oJo dreifach gefüllte Zwerg- 
^^f“^*’ause, gefüllte . . 

^0 Feinste krause Moos- . 

^80 Gewöhnliche Schnitt- 
^86 Non plus ultra .... 
^^©rbesserte dichtlaubige 

Q^o ^®^®**<^lkopf. 

^8 Gefüllte u. einf. gemischt 

8ö 3 Petersilien Wurzel 
^ Ruhm von Erfurt . . . 

9^q dicke, lange . . 

^9 Cichorien Wurzel, Bad., wal- 

q. zenf. Riesen- . 

85 Pastinaken, große weiße . 

Schwarzwurzeln 

98n Biesen .... 

oO Verbesserte einjähr. Riesen- 
^87 Vulkan. 


990 

994 

999 

1000 

1010 

1011 
1015 
lOLs 
1020 
1025 
1032 


1037 

1039 

1043 

lOöO 


Sellerie 

Apfel, rund, glatt . . . 

Eureka, Neuheit! . . 
Imperator, Elite . . . 

Imperator . 

Erager Riesen, Elite . 
Erager Riesen .... 
Eiesen Alabaster, Elite . 
Saxa, schneeweiß 
Schneeball, kurzlaubig, 
Eieichsellerie allerfr. weiß. 
Schnittsellerie, aromatisch., 
®xtra krauser vielstengel. 

Mai^Rüben 

Erüheste, runde, gelbe . . 

10 kg M. 21.— 
— weiße 10 kg M. 16.80 

^ Mailänder. 

'I'eltower kleine Einmach- 


Ikg 

100 g 

10 g 

JL 

JL 

X 

16.— 

2.80 

-.60 

11.20 

1 2.- 

-.40 

5.— 

-.90 

-.20 

Ö.60 

1.- 

-.20 

8.- 

1.60 

-.30 

12.- 

2.- 

-.40 

12.- 

1.80 

-.40 

13.60 

2.40 

-.60 

5.40 

1.- 

-.20 

6.- 

-.90 

-.20 

5.— 

-.90 

-.20 

ö.- 

- 90 

-.20 

5- 

-.90 

-.20 

5.40 

1.- 

-.20 

2.40 

-.40 

-.16 

2.40 

-.40 

-.16 

2.40 

-.40 

-.16 

2.40 

-.40 

-.15 

2.40 

-.40 

-.16 

2.40 

-.40 

-.16 

3.60 

-.70 

-.20 

2.40 

-.40 

-.16 

2.80 

-.50 

-.20 

1.40 

-.25 

-.15 

4.50 

-.80 

-.20 

2.40 

-.40 

-.15 

21.- 

3.20 

-.60 

23.- 

3.40 

-.70 

23.- 

3.40 

-.70 

13.60 

2.40 

-.50 


6.- 

1.- 


6.- 

1.- 

13.60 

2.40 

-.60 


6.- 

1.- 

10.- 

1.80 

-.40 

18.- 

3.20 

-.70 


3.50 

-.70 

13.60 

2.40 

-.60 


1.80 

-.40 


1.80 

-.40 

3.40 

-.60 

-.20 

2.80 

-.50 

-.20 

3.40 

-.60 

-.20 

2.80 

-.50 

—.20 


1064 Runde, weiße, rotköpfige . 

10 kg M. 18.80 
1057 Ulmer längste, weiße rot- 
köpfige 10 kg M. 18.80 

Rote Rüben 

1066 Aegyptischo plattrunde . . 

10 kg M. 22.- 

1067 Aegyptische plattr., Elite 

10 kg M. 33.- 
1072 Granat, früh, halblang . . 

1074 Halblangc Neger . . . . 

1077 Khedive (ägypt. dunkeil.) 
1084 Lange schwarzrote feinste 
1090 Rnnde schwarzrote dunkel- 

lanbige . 

1095 Straßburger schwarzrote . 

Zwiebeln 

1106 Bimförmige große gelbe 

1122 Eisenkopf. 

1133 Frtthlingszwiebel, allerfr. 

weiße . 

1139 Holländische weiße . . . 

1144 Nürnberger, harte, große, 

‘hellrote . 

1147 Silberweiße kleinste zum 
Einmachen. 

1150 Stwttgarter Riesen-, Origi¬ 
nalsaat. SPEZIALITÄT . . 

1151 Stuttgarter Riesen, Nach¬ 
bau . 

1155 Ulmer, große, rote, scharfe 
11G6 Zittaner Riesen-, gelbe . . 

10 kg M. 32.— 
1168 — runde bluti'ote .... 
1178 Verschiedene Sorten gern. 
1198 Madeira, gemischt .... 
1200 Winterheck- oder Schnitt- 

zwiebeln . 

1212 Steckzwiebeln, 
(Tagespreis) 

Stuttgarter Riesen- . . . 

10 kg M. 15.— 

Lauch 

1250 Brabanter, dicker, großer 
1260 Elehint, mit enorm dicken 

Stengeln. Neu!. 

1266 Früher Sommer .... 
1274 Monströser von Carentan, 

großer Riesen-. 

1284 Siegfried, Neuheit! 

1292 Schnittlauchsamen . . . 

Kopfsalat 

s bedeutet schwarz Korn, w be¬ 
deutet weiß Korn. Die mit einem 
* sind frühe Sorten fürs Land. 
Die mit ** sind die vorzüglich¬ 
sten Treibsorten fürs Früh¬ 
beet. Alle anderen sind 
etwas spätere Sorten, 

1302 Australisch., Elite Qifalität 

1303 Australischer, groß, fein., 
roteerandeter, s. SPEZ. . 

1313 ♦Bismarck (Hitzer), fr., w. 

1315 B( liornia. 

1316 ** liöttners Treib-, w. . . 

1320 Cazard gelber. 


Ikg 

100 g 

10 g 


X 

X 

3.- 

-.60 

-.20 

3- 

-.60 

-.20 

3.60 

-.70 

-.20 

5.40 

1.- 

-.30 

4.80 

-.90 

-.30 

3.- 

-.60 

-.20 

4.80 

-.90 

-.30 

2.80 

-.60 

-.20 

3.- 

-.60 

-.20 

3.- 

-.60 

-.20 

9.- 

1.60 

-.30 

8.- 

1.60 

-.30 

13.60 

2.40 

-.60 

11.20 

2.- 

-.40 

11.20 

2.- 

-.40 


4.- 

-.70 

20.- 

3.60 

-.70 

9.- 

1.60 

-.30 

12.- 

2.20 

-.40 

1 ö- 

-.90 

-.25 

11.20 

2- 

-.40 

i 8.- 

1.40 

-.30 

11.20 

2.- 

-.40 

7.40 

1.40 

-.30 

2.- 



6.40 

1.- 

-.20 

8.- 

1.60 

-.30 

5.- 

-.90 

-.20 

5.40 

1.- 

-.20 

15.- 

2.60 

-.60 

! 9.- 

1.60 

-.30 

15.- 

2.60 

-.60 

8.- 

1.60 

-.30 

8.- 

1.60 

-.30 


2.40 

-.60 


2.40 

-.60 

6.80 

1.20 

-.30 
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Kopfsalat (Fortsetzung) 

1324 * Dannhäuser, früh., gelb.. 

Ikg 

JL 

100 g 

SPEZIALITÄT .... 

8.- 

1.60 

1339 Forellen, großer, w. . . . 

8.- 

1.60 

1344 Goldforellen . 

9.- 

1.60 

1347 ** Triumph von Frankfurt. 


2.80 

1350 Graf Zeppelin. 

8.- 

1.60 

1356 ** Kaiser Treib-, vorzügl. w. 

6 40 

1.20 

1360 Kaiser Wilhelm. 

12.- 

2.40 

1365 * Maikönig Elite-Qnalität . 

7.60 

2.80 

1366 Maiköni^ frühester, w. 

1367 Maikönig Treib, Orig., aus 

1.40 


unt. Glas gezogenen Köpfen 


5.- 

1369 ♦ Maiwnnder Elite . . . 

1370 * Maiwnnder, frühester gel- 

12.- 

2.40 

ber, w. SPEZIALITÄT . . 

8.- 

1.60 

1377 Pariser Zucker, gelb . . . 

1382 Pfitzers verbesserter 

9.- 

1.60 

gelber Trotzkopf.... 

16.- 

2.60 

1387 Riesen-Kristall, Elite 



Qualität 1 Port. M. - .60 



1388 Biesen-Kristall, w. . . . 

1392 Riesenmognl, s. erprobte 

15.- 

2.60 

Qualität, SPEZIALITÄT 

30 - 

4.- 

1393 Riesenmttgul s. 

1400 * Rudolphs Liebling, zitro- 

8.- 

1.60 

nengelb, früh w. 

8.- 

1.60 

1413 Stuttgarter Dauerkopf s. 



SPEZIALITÄT, erpr. Qual. 

30.- 

4.- 

1414 Stuttgarter Dauerkopf s., . 

8.- 

1.60 

1420 Trotzkopf, brauner, w. . . 

6.- 

1.- 

1422 — großer, gelber, zart w. 

6.40 

120 

1428 ** Universal w. SPEZIAL. 


2.40 

1433 ** Verb, Stuttgarter Treib- 
1435 Viktoria Original . . , . 


2.- 

1436 Vorbote, früh. 

1438 Gelber Riesen-Kristall 

11.20 

2 - 

1 Port. M. —.60 



1444 Wunder von Stuttgart. Hält 



sich am längsten, ohne zu 
schieß. Erprobte Qualität, s 

30.- 

4.- 

1445 Wunder von Stuttgart . . 

8.- 

1.60 

1448 Kopfsalat, frühe Sorten gern. 

8.- 

1.40 

1449 — späte Sorten gemischt . 

8.- 

1.40 

1451 WinterkopfsalatAltenburger 

11 20 

2.- 

1465 — Butterkopf hellgrün . . 

9.- 

1.60 

1458 — Eisenkopf. 

11.20 

2.- 

1460 — Eiskopf. 

9.40 

1.80 

1463 — Frühlingsbote . . . 

1466 — Herkules, großer gelber, 

11.20 

2.- 

NeuheitI . 

30.- 

4.— 

1467 — Nansen. 

9.- 

1.60 

1470 — brauner, w. . . . . . 

6.80 

1.20 

1472 — gelber, w. 

6.80 

1.20 

Stcdi- oder Lattig>’Salat 



1475 Feiner mooskranser Schnitt 
1480 Früher, gelb., rund., hohlbl. 

6.20 

1.10 

Butter, w. 10 kg M. 34 - 

5.40 

1.- 

1481 Früher gelber rnnder . 

1482 Früher, gelber, fürs Früh¬ 

5.- 

-.90 

beet und fürs freie Land 

8.- 

1.60 

1484 Früher goldgelber aus Mai¬ 



wunder stammend .... 

8.- 

1.60 

1485 Gelber krauser Schnitt, s. 



10 kg M. 32 - 

5.- 

-.90 

Pflücksalat 



1490 Amerikanischer brauner, w. 

6.80 

1.20 

1494 Australischer gelber, w. . 

6.80 

1.20 


-.30 

-.30 

-.30 

-.60 

-.30 

-.20 

-.50 

-.60 

-.30 

1.20 

-.60 

-.30 

-.30 

-.60 

1.20 

-.60 

-.80 

-.30 

-.30 

-.80 

-.30 

-.26 

-.26 

-.60 

-.40 

1.20 

-.40 

1.20 


-.80 

-.30 

-.30 

-.30 

-.40 

-.30 

-.40 

-.40 

-.40 

-.80 

-.30 

-.30 

-.30 


-.20 

-.20 

-.20 

-.30 

-.30 

-.20 


-.30 

-.30 


Römischer Bindsalat 

1505 Großer gelber Ballon . . . 

Endivien und Escarol 

1532 Lonviers rnioosl .... 
1537 »Meanx, feinkrause, voll¬ 
herzige . 

1543 Natnrgelbe kranse .... 
1547 Pariser, feinkrause, vollh. 

1555 Escarol, breit., grün., vollh. 

1556 breite, grüne, vollherzige 

Elite-Qualität. 

1560 — verbesserter, breiter gel¬ 
ber, vollherziger .... 

1561 Verbesserter, breiter, gel¬ 
ber vollherz. Elite-Qualität 

Feld- oder Ackersalat 

1564 Dunkelgr., breit, vollherz. 
Stuttgart. Markt. Erprobte 
Qual. f. Marktg. 10 kg M. 45. 

1565 Dunkelgrün., breit., voll- 
herziger 

100 kg M. 260. -; 10 kg M. 30. - 

1566 Dunkelgrüner, breit., voll¬ 
herziger Etainpes .... 
100 kg M. 260. ; 10 kg M. 30 

1571 Englisdier (Winterlattig) . 
1578 Gewöhnlicher 

100 kg M.200.-, 10 kg22.- 
1584 Holländischer, breiter . , 

10 kg M.44.- 
1596 Löffelblättriger 10 kg M. 30.- 
1609 Cichoriensalat, Brüsseler 

Witloof . 

1620 — Verbesserter .Witloof . . 

Gartenkresse 

1626 Einfache, gewöhnliche . . 

100 kg M. 66.- 
10 kg M. 8.- 

1632 Gefüllte, sehr feine krause 

100 kg M. 80.- 
10 kg M. 9.60 

1633 Verbesserte, gefüllte, moos- 
krause . . 10 kg M. 16.- 

Mangold 

1670 Genfer, dunkelgrüner, mit 

weißer Rippe. 

1676 Grüner feiner Schnitt . . 

1680 Lukullus, gelb. 

1686 Schweizer, gelber, zarter . 
1690 Neuseeländer Spinat . . . 

Rhabarber 

1707 Delikateß, rotfleischiger 
1719 Early Raspberry, mit dun¬ 
kelroten Blattstielen . . . 

1717 Früher Hamburger . . . 

1740 Verbesserte Queen Victoria 
1748 Alle Sorten gemischt . . . 

1765 Sauerampfer, großblättri¬ 
ger, V. Belleville .... 

Spinat 

1761 Gaudry, breiter Sommer- . 

100 kg M. 58.-, 10 kg M. 6.60 
1763 Original Nichtsdiießender 
100 kg M. 100.-; 10 kg M. 12.- 

1766 Hollandia breitblattrig, 
Orig. Saat, sehr haltbar . . 
100 kg M. 100,-, lOkgM, 12.- 
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Spinat (Fortsetzung) 

1769 Juliana, Originalsaat 

inr, lÖÖ kg 100.-, 10 kg 12.- 

^770 König V. Dänemark. NEU. 
Originalsaat 

. 100 kg 100.-, 10 kg 12.- 

1767 Nobel Originalsaat 

löO kg 120.-, 10 kg *14.- 

^771 Biesen-Eskimo, groß, Win¬ 
terhärte Sorte.. 

100 kg 64.— 10 kg 7.— 
1773 Riesen v. Stuttgart. Neu! 
Breitblättr. schießt fast nicht 
100 kg M. 120.-, 10 kg M. 14.- 
1777 Biesen von Viroflay, größte 
Sommer und Wintersorte 
100 kg 58.—, 10 kg 6.60 
1787 Viktoria, spätaufschießend 
dunkelgrüner, breiter, für 
Sommer-Aussaat 

100 kg 64.— 10 kg 7.- 

Landgurken 

loOG Chinesische grünbleibonde 
Schlangen-, ertragreich, 
1^09 Dänisdie Senf Elite . . . 
lolO Dänische Senf-Gurke . . . 
iol3 Eßlinger kleine grüne Ein¬ 
mach- oder Essiggurke . . 

In- lö kg M. 64.— 

iol5 Grochlitzer, lange, grüne 

- Einmacha . 

109 Japanische grüne Eletterg. 
1^22 Lange grüne, volltragende . 
lonn lö kg M. 70.— 

o88 Mittellange, grüne, volltr. . 
°30 Pariser kleine grüne Ein- 
naach- oder Trauben- (Es- 

iRoo ®J8g«>’ken). 

Biesen von Cannstatt, glatt, 

- dunkelgrün, walzenförmig. 
Bobusta, widerstandsfähig, 

, Neu! . 

'Oö6 Bnssische grüne, frühe, 
, kurze (Salzgurken) . . . 

-^38 Sensation. 

640 Unicnm . 

Verbess. Schlangen-, -"xtra 
l^ange, grüne, reichtragend 
^^7 Weiße frühe Land-, holl. . 

Treibgurken 

Arnstädter grüne Riesen- 

schlangen . 

Becks Treibgurke .... 

Berliner Aal. 

Erfolg. 

Ififto ^‘’ödels Treib-. 

^6 Erfurter Ansstellung.s- 

1SQ1 J^cibgurke. 

Gangs Mistbeet. Neu! . . 

l9nR Treib-. 

I9lq ^^“igsdörffei’S nnerinüdl. . 
lAQo ^^cas, früh u. reichtragend 
l94K ven Stuttgart . . . 

b Prescot Wonder, ausge- 
l96ß ^^ichnete Treibgurke . . . 

BollLssons Telegraph, grün, 
l97o Erfurt . . . 

l97fi ^y^^w’sche Ziiiimergnrke . 
^ Sensation, Einm. Treibgurke 


Ikg 

A 

100 g 

A 

10 g 

Ji 

Treibgurken (Fortsetzung) 

1978 Spotresisting ..... 

100 g 

A 

10 g 
A 

1.80 

-.40 


1980 Völkls Eastcngnrke I, für 






warme Kästen. 



1.80 



1981 Völkls Eastengnike II, für 



-.40 


kalte Kästen. 






1986 VoUtreffer. 



2.- 

-.40 


1991 Weigelt’s Beste von Allen 






Originalsaat. 



1.- 

-.25 


Melonen 




2002—2046 Melonen, einzelno 






Sorten, s. Verzeichnis 1931. 



2.- 

-.40 


2048 Beste Melonen gemischt , 

4.50 

-.80 



Kürbisse 



1.- 



2053—2090 Speisekürbisse, ein¬ 



-.25 


zelne Sorten, s. Hauptpreis¬ 
verzeichnis von 1931. 







2078 Speise-Kürbis. Zentner gern. 
2097 Speise-Kürbis, mehrere Sor¬ 

4.60 

2.30 

-.80 

1.- 

-.25 


ten gemischt. 

-.40 




2098 Große Küchen- oder Feld¬ 

1 kg 

100 g 




kürbisse, versch. Sorten , 

2.80 

-.45 

10.- 

2.- 
6 - 

40 

2198 Zier-Kürbisse, alle Sorten 



1.- 

gemischt . 


2.40 

14.- 

2^80 

-.60 

2112—2196 Zierkürbisse, einzelne 



Sorten, s. Hauptkat. 1931. 

Tomaten (Liebesapfel) 



9.60 


-.40 

2.- 

2206 Bonner Beste. 


9.80 

16.- 

2.80 

-.60 

2211 Dänische Export-, scharl. 
2214 L.Z. 127. Neuheit . . . . 


9.60 

12.- 

2.40 

-.50 

2215 Erste Ernte, glatt, kugelr. 


9.80 

10.- 

2.- 

-.40 

2225 Fürst Borghese. 

2230 Goldkönigin. Neuheit! 


1.70 

9.- 

1.60 

-.30 
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2233 Große, rote. 

4.60 

-.90 

7.40 

1 

1.40 

-.30 

2243 Kondino Red, neu!. . . 


9.80 

2244 König Hnmbert, früh. 

12.- 

1.70 

1 

i 


1.50 

2260 Lukullus .. 

2261 Lnknlliis Treib, Neu. 


5.- 



-.75 

früheste Treibsorte . . . 


9.80 



2263 Novato, neu! 

2265 Radio, neu!. 


9.80 

-.40 

10.- 

2.- 

2270 Pfitzer’sSdiönev.LoIhring. 


9.80 

12.- 

7.50 

1.20 

2288 Triumph, Neul Mittelgroß. 


9.80 

2.40 

—.50 

sehr ertragsreich .... 




-.70 

2291 Tuckswood . 


9.80 

18.- 

3.20 

2293 Ueberreidi, neu! . . . . 


9.80 

12.- 

2.40 

— .50 

229S Verschied. Sorten gemischt 


4.50 

10 g 

100 

Korn 


Brodcel'Erbscn 

10 kg 

A 

1 kg 

A 

A 


2300 Stuttgarter allerfrülicstc. 

A 

6.40 

2.40 


früh und reichtrag., 80 cm 

8.20 

1.30 


6.- 


2302 Bonntiful . 

8.80 

1.40 


2.40 


2305 Buchsbanin, früheste zum 



1 

6.- 


Treiben 30 cm. 

9.40 

1.40 


2.40 


2310 Expreß (Vorbote), allerfrüh. 

grüne, 80 cm. 

2316 Folger grünbleib., 120 cm 

8.20 

1.30 


6.- 





6.- 


hoch, vorzüglich .... 

1 8.20 

1.30 


6.- 


2317 Folger verbess., grünbl. . j 

i 8.80 

1.40 

6.80 

3.- 


2334 Konservenkönigiii . . . 

9.60 

1.50 

6- 

3.- 


2339 Matador, früheste runde 




6.- 


Erbse, schnabelförm. Neul 

11.- 

1.70 




2344 Regenta. 

11.80 

1.90 


5.- 


2349 Ruhm von Cassel, mittel¬ 




5.- 


früh, großschottig, 120 cm 

820 

1.30 


3.- 


2352 Ruhm von Quedlinburg 

8.80 

1.40 


2-, 


2360 Siixa, früheste Maierbse, 



4.60 

2.-I 


weißkörn.. 80 cm hoch . . 

8.80 

1.40 


100 K. 
JL 

6 .- 

4.50 

4.50 

3.- 

6 .- 


10 s 
-.20 

-.50 


1.50 

1.50 

3.- 

1.50 

-.40 


-.30 

1.50 

-.40 

1 .- 


1.50 

5.- 

1.50 

1.50 

1.50 

1.50 

1.50 

-.80 

100 k 

JL 

-.35 

-.35 

-.35 

- 35 

-.35 

-.35 

-.35 

-.35 

-.40 

-.35 

-.35 

-.35 
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Brockel'Erbsen 

(Fortsetzung) 

2366 Schnabel, verbess, krnmm- 
schot,, reichtrag., 120 cm 
2372 Ueberreidi, frühe, große 
Schoten, sehr ertraerreich . 
2374 Unerschöpfliche Buchsbauni 
Schnabel, 40 cm hoch . . 

2380 Viktoria. 

2388 Wilhelm I., mit dunkelgrü¬ 
nen Schot. 120 cm hoch . 

Mark'Erbscn 

2404 Belladonna, 70 cm hoch . 

2412 Delikateß. 

2416 Dr. Maclean, 90 cm hoch . 
2420 Primavera, 60 cm hoch . . 

2434 Senator, sehr früh u. reich¬ 
trag.. schnabelförm., 60 cm 
2438 Telegraph, extra, 100 cm 
2442 Telephon, v. reich. Tragbar¬ 
keit, enorm groß, 120 cm h. 
2444 Wunder von Amerika, nied¬ 
rigste Sorte, Höhe 25 cm 
2447 Wunder von Witham 

Zudccr-Erbsen 

die mit den Schotten verspeist 
werden. 

2454 Englische Säbel-, frühe, 
große, krummsch., 120 cm 
2460 Früheste, niedrige, volltrag., 

35 cm hoch. 

2466 Fürst Bismarck, allerfrüh., 
niedrige, 60 cm hoch . . . 
2477 Große Riesen-Schwert-, ver¬ 
besserte Delikateß, reich¬ 
trag., blaubl., Höhe 180 cm 
2486 Moerheims Riesen . . . 
2493 Trierer Kristallglas. . . 

Siangen-Bohnen 

grünschotige mit Fäden 
2505 Carlos, reichtragend . . . 

2510 Erstling. 

2520 Fleissigo Bcrtii. 

2625 Friedensbote. 

2530 Graf Zeppelin. 

2533 Juli. 

2538 Korbfüller, frühe, volltrag. 

2539 Marktfreude. 

2648 Ohnegleichen. 

2652 Phänomen, früh, langschot 
2555 Remstaler Riesen .... 
2560 Russische weiße Riesen . . 

2566 Schlachtschwert .... 
2569 Stuttgarter grüne .... 
2575 Zehnwcchen. 

$tangen>Bohncn 

grünschotige ohne Fäden 

2580 Erntebringer . 

2588 Imperrtor. 

2595 Kapitän Weddigen . . . 

2600 Meisterstück, fadenlose 
2606 Mulstopper, fadenlose . . 

2615 Prinzessin Bohne .... 

6 


10 kg 

Ikg 

100 g 

X 

X 

X 

8.20 

1.30 

-.35 

10.20 

1.70 

-.35 

11 .- 

1.70 

-.35 

7.20 

i 1.- 

-.35 

8.80 

1.40 

-.35 

9.40 

1 

1.40 

-.35 

9.40 

1.40 

-.35 

9.40 

1.40 

-.35 

9.40 

1.40 

-.35 

9.40 

1.40 

-.35 

10.20 

1.60 

-.40 

9.40 

1.40 

-.35 

10.20 

1.60 

-.40 

9.40 

1.40 

-.35 

15.50 

2.50 

-.60 

11.40 

1.80 

-.50 

11.40 

. 1.80 

-.55 

25 .- 

4 .- 

-.80 

16.80 

2.80 

-.60 

25 .- 

4 .- 

-.80 

1 

16 .- 

2.40 

-.70 

20 .- 

3 - 

-.80 

22.60 

3.40 

-.90 

22.60 

3.40 

-.90 

22.60 

3.40 

-.90 

16 .- 

2.40 

-.70 

20 .- 

3 .- 

-.80 

20 .- 

3 - 

-.80 

20 .- 

3 .- 

-.80 

17.40 

2.60 

-.70 

26.60 

4 .- 

1.10 

26.60 

4 .- 

1.10 

26.60 

4 .- 

1.10 

16 .- 

2.40 

-.70 

20 .- 

1 

3 .- 

-.80 

26.60 

4 .- 

1.10 

i 26.60 

4 - 

1.10 

22.60 

3.40 

1 .- 

25.40 

3.80 

1 .- 

25.40 

3.80 

1 - 

20 .- 

3.40 

-.80 


W adiS'Stangcnbohncn 

10 kg 
X 

Ikg 

X 

mit gelben Schoten 



2626 Flageolet-Wachs .... 

20.- 

3.- 

2628 Goldbohne ohne Fäden. Neu! 

26.60 

4.50 

2629 Goldkrone. 

26.60 

4.50 

2630 Goldschwert, neu! 

26.60 

4.50 

2632 Mont d’or. 

2634 Wadis Rheingold Neuheit! 

22.60 

3.40 

lü Port. M. 5.40 
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Feuerbohnen 



2636 Arabische bunte .... 

17.40 

2.60 

2640 — feuerrote. 

14.70 

2.20 

2644 — weiße. 

16.- 

2.40 

2647 -Czar ...... 

2650 Pfitzers verbesserte Rie- 

26.60 

4.- 

sen-Czar ....... 

48.- 

6.- 

2651 Domino, Neu. 

2652 Preisgewinner, sehr lang u. 


4.80 

schmal, zart. Neu, . . 

34.- 

5.- 

Zwerg- oder Busdibohnen 



grünschotige mit Fäden 



2653 Allerfrüheste zarte braune 



Brech-.. . 

10.40 

1.60 

2656 Erste Ernte. 


2.40 

2658 Flageolet Chevriers grüne . 

12.- 

1.90 

2660 — rote Pariser. 

11.40 

1.80 

2662 — Viktoria. 

13.40 

2.20 

2664 — weiße. 

11.- 

1.70 

2670 Früheste Neger, schwarze 
2678 Hinrichs Riesen-Zucker- 

12.- 

1.90 

Brech- mit bunten Bohnen 

10.20 

1.60 

2679 Hinrichs Riesen, mit weiß- 



gr. Bohnen. 

11.40 

1.80 

2686 l’senburger bunte .... 

10.20 

1.60 

2688 — weiße, früh. 

2700 Kaiser Wilhelm, früheste, 

11.- 

1.70 

grünschotige zartf ei^^chig . 

10.40 

1.60 

2703 -verbesserte Riesen . 

2707 Non plus nltra, früh, reich- 

11.20 

1.80 

tragend . 


1.60 

2714 Nordstern allerfrüh, breite. 



weiße Schwert-. 

11.20 

1.80 

2720 Osborns früheste Treib-, 



beste für Töpfe. 

11.- 

1.70 

2731 Ruhm von Thüringen . . 


2.40 

2733 Saxa, frühe, sehr reichtrag. 

11.- 

1.70 

2742 Unerschöpfliche, früh . . 

Zwerg- oder Busdibohnen 

11.20 

1.80 

grünschotige ohne Fäden 

2744 Alpha. 

14.80 

2.40 

2745 Fortschritt fadenlose. Neu 
2747 Hinrichs Riesen-Zucker 


2.40 

Brech- mit bunten Bohnen 
ohne Fäden ...... 

10.60 

1.70 

2749 — — weißgrundige ohne 

Fäden . 

11.40 

1.80 

2751 Konserva, fadenlose . . . j 

12.- 

1.90 

2754 Saxa, fadenlose.| 

12- 

1.90 

Wadis-Busdibohnen | 



mit gelben Schoten | 



2772 Flageolet-Wachs-, mit bun- j 



ten Bohnen.| 

12.- 

1.90 


lOOg: 


-.80 

l.lfl 

l.lß 


-.70 

-.60 

-.60 

1 .- 

1.2fl 

l.-i 


-.40 

-.60 

-.50 

-. 50 ^ 

-.50 

-.40 

-.50 

-.40 

-.40 

-.40 

-.50 

-.50 

-ß 

-.50 

-.40 

-. 60 , 

-.46 

-.50 


-.60 

-0 

^ß\ 

j 
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W achs>Busdibohnen 

(Fortsetzung) 

j Hheinland, früh, wider- 

I, Standsfäh., dickfleisch. Neu. 

Schloßperle . 

2787 Wadis Ideal . 

I Wunder der Wachs- , . . 

Gartenbohnen 

' 9 -ni niedrige Mazagan . 

■ 270 ? «eiße . . . 

^ Windsor, weiße große . . 

I y^crschied. Gemüse»Arten 

' Artischocken, große grüne 

Don. Laon. 

i 2810 violette große .... 
2 fiio V, Tours o. Stach. 

--mit Stacheln . . . 

9qJ" 2822 Eierfrucht in Sorten 
; oo;^' 2836 Pfeffer in Sorten . . 
90-70 Zuckermais Adams, früh 
o76 — Golden Bantam, früh 
goldgelb . 

. ^ Küdien^Kräuicr 

1 g® Ante. 

j gnj:^ Basilikum, großes grünes . 
lipoAn feines krauses grünes . 

•i 2913 . 

) OQif «oragen oder Gurkenkraut 
2 qq? ^rdobenedikten .... 

^rlander. 

l! 292 q (Anethum gravejleus) . 
^ 29 do Lsdrf'gon, russischer . . . 

I ^®iiehel, gewöhnlicher . . 

I — großer süsser v, Sizilien 

'I Äi»'.' ;;; ; 

I 2Q^n Berbel einfacher, aromat. . 

:::::: 

'gg 

I 2980 ^in™P»nelle . 

1298r (Salvia officinal.) . . 

lioQon ®®öf, gelber, Tagespreis 
I; .^ Thymian (Thym. vulg.) . 
l' “^‘le anderen Küchenkräuter 
1 8. Hauptverz. v. 1931. 

^cld- u. Oekonomiesamen 

^Wise freibleibend 

I ^ Buiikelrüben, Eckendor|er 

r 33 ()n 8®lbe Elite. 

33 ^ Eckendorfer Kiesen-gelbe 
^ ^ Eckendorfer Kiesen-Wal- 

3300 . 

j ®Eckendorfer Riesen-Wal- 
1 2en rote, Elite Qualität . . 


10 kg 

1 Ikg 

lOOg 

X 

1 X 

X 


2.40 

-.60 

12.60 

2.- 

-.50 

12.60 

2 — 

-.50 

12.~ 

1.90 

-.40 

12.- 

1.60 

-.40 

18.- 

2.40 

-.50 

12- 

1.60 

-.40 

Ikg 

100 g 

10 g 

X 

X 

X 


7.50 

1.10 


7.50 

1.10 



1.- 



1.- 



-.80 

4.- 

—.70 


4.- 

- 70 


3,60 

-.70 

-.20 

6 - 

1.- 

-.30 

7.20 

1.20 

-.30 

3.80 

-.70 

-20 

5.60 

1.- 

-.20 

i 4.80 

-.80 

-.20 



-.20 

1.50 

-.30 

-.15 



280 

2 80 

-.50 

-.20 


1.30 

-.36 

9.- 

1.40 

-.30 


5.40 

-.80 

1.40 

-.25 

-.15 

1.40 

-.25 

-.15 

2.10 

- 40 

-.20 


2.40 

-.50 

8.- 

1.60 

-.30 

4.50 

-.80 

-.20 

6.80 

1.20 

-.30 


5.40 

-.80 

50 kg 

lOkg 

Ikg 

X 

X 

X 

32.- 

7.20 

1.10 

28- 

6.80 

1.- 

28.- 

6.80 

1.- 

i32.- 

7.20 

1.10 


Feld* u. Oekonomiesamen 

(Fortsetzung) 

3314 — Friedrichswerther Zuk- 
kerwalze. Originalsaat . . 
3322 Runkelrübe, Kirsches Ideal 
Orig.-Saat, verb. Eckendorf. 
3333 — Mammut, rote, sehr 
große, lange, dicke . . . 

3344 — Oberndorfer gelbe runde 

3345 — — rote runde .... 

3355 — Kiesenpfahl, lange gelbe 

3356 -rote. 

3366 Kiesen-Zucker-Futterrübe 

Veni Vidi Vici. 

3377 — Zuckerfntter, lange, 
weiße, grünköpfige . , . 
3388 Zuckerrüben, weiße, ver¬ 
besserte . 


Champignon-Brut Marke,Ideal* 
allerfeinste, 1 Paket (%kg) M. 2.- 
10 Pakete M. 18.— 


GraS'Samcn 


Gro^e Spezialität 

Unsere Qrassamenmisdiungen 
sind von nur erstklassigen, hodi- 
keimfähigen Sortengräsern zu¬ 
sammengestellt und stellen das 
Beste u. Preiswerteste dar, was 
angeboten werden kann. Sehr 
empfehlenswert für die Herren 
Gartenardütekten und Land^ 
sciiaftsgärtner. 


3406 Lolinin perenne, engl. Kay¬ 
gras, I. Qualität . . . . 

3408 -von Pacey . . . . 

3451 Original engl. Lawn Gras 

3452 Ansstellungsrasen . . . . 

3455 Böschungsgras, f. Böschun¬ 
gen und Eisenbahndämme 

3456 Gartenrasen I, Qualität, 

niedrige Grasarten zur An¬ 
legung eines feinen Garten¬ 
rasens . 

3466 Parkrasen. 

3477 Schattenrasen, für halb¬ 
schatt. Lagen, unter Bäume 

3483 Stuttgarter Stadtgarten¬ 
rasen, feinste Mischung . . 

3486 Tlergarton-Kasen .... 

3493 Wiesengräser, iN^ischuDg für 
t»’ockpne Böden. 

3495 Bleichrasen. 

3497 Spielwiesenmischung . . . 

3499 Sportplatzmischung . . . 


Div. Klcearten, Futterpflanzen etc.^ Sortengräser 

siehe Hauptpreisverzeichnis von 1931. 


50 kg 
X 

10 kg 
X 

46.- 

11.- 

46.- 

11.- 

28.- 

6.60 

33.- 

7.40 

33.- 

7.40 

30.- 

7.- 

30.- 

7.- 

35.- 

8.- 

32.- 

7.20 

36.- 

8.20 

46.- 

1 

! 

11.- 

50.- 

12.- 

190.- 

40.- 

120.- 

26!- 

75.- 

17.- 

75.- 

17.- 

55.- 

13.- 

140.- 

30.- 

110.- 

24- 

65.- 

15.- 

160.- 

34.- 

65.- 

15- 

65.- 

15.- 

90.- 

22.- 


Ikß 

JL 


1.30 

1.30 

1 .- 

1 .- 

1 .- 

1 .- 

1 .- 

1.20 

1 .- 

1.20 


1.40 
1.60 

4.40 

3.- 

2 .- 


2 .- 

1.70 

3.30 

2.70 
1.80 

3.60 

180 

1.80 

2.80 
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Wir gewähren 

auf sämtliche Gärtncrci-Bcdarfsartikc 
Katalog-Nr. 299 (Seite 145-151) mit Ausnahme vo 
Kunde's Messer u.-Scheren, siehe unter Katalog Nr. 101—15 

5 Io Rabatt 

Bei Spaten und Gießkannen gewähren wir außerde« 
bei Abnahme von 6 Stück noch 5®/o Mengen-Rabatt 


Netto Preise für Gärtner 


Düngemittel 

Schwefelsaures Ammoniak 21 % . 

Superphosphat 18% . 

Kali 42%. 

Thomasmehl 17%. 

Kalkstickstoff 20,88 %. 

Nitrophoska J.G.I. 

Hornmehl gedämpft 15 %. 

Hornspäne in fein bis grob .... 

Ätzdüngekalk . 

Knochenmehl. 

Harnsloff'Kali-Phosphor. 

Harnstoff-Floranid . . .. 

Pfitzers Pflanzen- u. Blumendünger 
Marke W. P. 


50 kg 
50 „ 


RM 


50 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

50 

25 

5 

25 

25 

10 

5 


13.25 

6.40 
6.50 
3.90 

12 .— 

17.40 

19.50 

23.90 

2.10 

8 .- 

19.— 

7.- 

19.- 

7.40 
3.90 
2.30 


Einsd)l. 

Sack 

franko 

Garten 

oder 

Bahnhf. 

Stuttgart 


einschl. 

Sack 

franko 


dto. in Kartons zu RM. —.25, RM. —.45, RM. —.80 
mit 50% Rabatt bei Abnahme von 50 und mehr 
Paketen ab Lager 


Torfmull 10 Ballen franko Stuttgart oder Bahnhof, 
RM. 49.50. Preise schwankend 


Frühbeetanlagen etc. 

Gerätekatalog 

Nr. 82 Holzkasten imprägniert 

für 4 Fenster .... RM. 14. 
Nr. 83 Frühbeetfenster in Holz od . EisC 
Größe 100 x150 cm . „ 12.;;; 

„ 112x143 „ . „ 12.2^ 

Nr. 83a Frühbeetfensterrahmen 
in Holz 100x150. cm . „ 

od . Eisen 112x143 „ . „ 

Nr. 85 Strohmatten pro qm „ 

Nr. 85 a Reform-Matten 
Nr. 86 Rohrmatten, pro qm „ 

Unkraut-Ex.5 kg „ 

10 kg „ 

(25 kg „ 
'M50kg „ 

Unkrautvertilgungsmittel 

Silesia .... 5 kg „ 

50 kg „ 

Nr. 481/87 Hohenheimer 

Brühe . . . 5% 


franko Station 


6.i 

l'i 


10.-1 

.90-^ 


Rabaj 


Seite 153 Terrasan 


— /U -ii 

5% RaW 


Spezial-Kienieer zur Holzimprägnicrung 50 kg RM. 35.—, Z5kg RM. ZO.- 


Unscre Verkaufsstellen in Stuttgart befinden sieb; 

Militärslr. 74 (Hauptgeschäft) / Hirschstr. Z (Marktplatz) part. und 1. Stock 
Alter Postplatz (Poststr. 17) Telefon 61754/55/56 

Ankauf von Neuheiten. 

Wir sind stets bereit, neue Arten und Abarten von wirklidiem Wert in Blumen und 
Gemüsen käuflich oder durdi Tausdi zu erwerben urid bitten Besitzer von dergleichen, 
welche geneigt sind, solche abzutreten, sich an uns zu wenden. 
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Wiederverkäufern und 

Erwerbsgärtnern 

% .... 

gewähren wir auf die Preise unseres illustrierten 

! Hauptpreisverzeichnisses Nr. 299 von 1931 auf: 

n Sze» ! 257o Rabatt 

Knollen ) 

? äuf Samenportionen bei Abnahme von 10 Stück einer Sorte 
7 o auf den Portionspreis, sofern die einzelnen Sorten nicht 
'' Schon „rein netto“ in der beiliegenden Wiederverkaufs-Preisliste 
2,1 Nr. 297 enthalten sind. 

^^men-Neuheiten eigener und fremder Züchtung (Seite 3—8), Futtermitteln etc. sind 
notto« Vorzugspreise von Düngemitteln, Torfmull, sowie Rabattsä^e von Mate¬ 
rialien (5—10%) siehe Seite 8 der Wiederverkaufs-Preisliste Nr. 297. 

^^ch Abzug des Rabatts sind unsere Preise nicht höher wie die der soliden Konkurrenz. 

Wilhelm Pfizer o.m b.H Stuttgart 





^jeehrten Empfänger dieses Ve r zeldinisses werden höfliehst gebeten, falls sie keinen Gefcraudi davon 

dasselbe im Kreise ihrer Bekann ten weiterzußeben. da die Hersiellunsfskosten dieses illustrierten 

Praditkafalosis so ^rog sind, daß es sdiade wäre, wenn derselbe unbenütt lieiSen bliebe. 


Haupt- Preiö-Verzeichnis Nr, 299 



Über 

Samen, Knollen und Pflanzen 
Gärtnereibedarfsartikel, Futtermittei, 
Düngemittel 



von 

Wilhelm Pfitzer G.m.b.H. Stuttgart 

Stammhaus gegründet 1844 

Ältestes und grösstes Spezial-Geschaft SUddeutschlands 


^^Ugramm-Adresses Gartenpfitzer Stuttgart 
Farnsprechers 61794/56 
Postschack-Konto I Stuttgart Nr. 3200 
Postschack-Kontos Prag Nr. 78511 

K 

^ ontor und Samenhandlung: Stuttgart, Mllitärstraße 74 
^®'^enfj||aien: Hirschstraße 2, Alter Postplatz (Poststraße 17) 
*®'^äch8hau8- und Freilandkulturen: Fellbach bei Stuttgart 
^nglish correspondence — Correspondance franipaise — 
Die Reisevertretung haben wir Herrn 


BANKKONTEN: 

Deutschland: Stuttgarter Bank, Stuttgart 

Städtische Qlrokasae Stuttgart, Konto 
Nr. 13572 

Schweden: Skandinaviska Kredit Akt. Bolaget, Stockholm 
Schweiz: Schweizerische Kreditanstalt Zürich 

Holland: LIppmann, Rosenthal Ä Cie., Amsterdam 

Dänemark: Den Danske Landmandsbank, Kopenhagen-K. 

Oesterreich: Wiener Bankverein, Wien 

Correspondencia espafioi — Hollandsche correspondentie 
Rudolf Bedau, Magdeburg, übertragen 


Nachnahme-Versand! 

»imtnlh ■Nadinahiiiesei.di.nK ist eh. (iehnt der VVirKd.aftlid.keit; «Ir werd.m daher 

cne Auztrage unter RM 6. per Naohnabme erheben, sofern der Betrag nicht iin voraus einge.*<undt wird. 

Ausdruck <le.s MiUtrauens zu erblicken. <Ja Xaehnahine sowohl für den Abnehmer 
(len bleterauten eine Verrliigerung unfruchtbarer Arbeiten bedeutet! 


Sehr wichtig! 


Bitte lesen I 


Durch hirteilung .«meiner Bestellung erkennt jeder Käufer die nächst eilenden Bedingungen an. 

A/i7 geuenwärUaem Angebot treten füh früheren außer Kraft. 

y Allgemeine Verkaufs- und Lieferungsbedingungen 

dierte« VerzeichnisHes .sind in deutscher Reichswährung (J Reichsmark » 100 Pfg. = Dollar-Cents) ah unserem 
Bager gestellt und verstehen sich ln jeder Beziehung unverbindlich und unter Vorbehalt gegenüber gesetzlichen Be- 
enDünderi^ uns CJ^walt, «treik.s, Aufruhr und sonstige außer unserem Maclitbereleh Hegende Hlnder- 

Kamenhau und Samenhandei (Gemüse- und Blumensamen) K. V. als Richtpreise fest- 
Vorbehalt mogl eher Preisänderungen. Für sämtliche Gartengeräte und Bedarfsartikel bleiben Preisänderungen vor- 
len. Berechnet werden jeweils die Preise, die am Tage der Lieferung gültig sind. 

-..l ^ew icht Deutseliland gesetzlieli geltende: loo Kilo « 200 Pfund, 1 Kilo - 2 I^fund oder looo (irainin Bei 

ttof^Ärts die lOO-Kilo-Preise. von 5 Kilo an aufwärts die 1(»-Kilü-I»reise. 
die 1-KlI^o-Preise, von oO (Jramm an aufwärts die lOO-Gramm-PreDe, von o Gramm au aufwärts die 
ofHchiai? S-10-Gramm-Preis und bei weniger als Gramm der J (Tramm-Preis mit 20% 

^^®cbne? ‘‘o aofwärts werden die looo-Korn-Preise und von öo Korn an aufwärts die lOO-Korn-Prelse 

lU^Bestellungen b‘ull«ue man sich nur mitfolgender BestelUettel und zwar für Samen, Oartengeräte und Bedarfsartikel nur den 
— Samen-Bestellxettel und für Pflanzen und Knollen nur den Pflanzen-ßestellzettel. Auch l.st es ratsam, zur Ver- 
?^*ouals (iHr/J^ sich bei jedem (regenstand genau au die Bezeichnung unseres Verzeichnisses zu halten, und wir bitten Sie 

Ünbe^SaV 1 ^ Aufträge in Ihrem eigensten Interesse, die angefügten Nummern stets mit anzu- 

Zahl unerläßlich ist bei jeder A uftragserteilung Namen, Wohnort, Bahn- oder Postztation genau und deutlich zu ichreiben. 

lolttels Zalilkarte auf unser Postscheckkonto Xr. 3200 in Stuttgart oder auf eine unserer Banken (s. oben) 

Portoabzüge können nicht aiierkaimt werden. Erfüllungt- 
fli betrachten ^ Muttgart Bel (reldeinzahlungen bitten wir, den Posteinzahlungsabschnitt als Quittung 

*»i beglelchendeil*^Rec*hnung^aiifü\jre^^^ auf Wunsch bestätigt werden. Auch wolle man bei Regulierungen stets das Datum 


' H J) R p c K D I K S ES K A T A L O G K S, AUCH AUS Z U G S W’ K I S E, 


IST VERBOTKiN. 
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Verkaufsbedingungen (Fortsetzung) 

Zahlunasbedingungen : Verkäufe, bei weichen nichts anderes vereinbart ist, verstehen sieh bei sofortiger Zahlung 

. ,., 1 , ” I ' M erfolgt die Versendung in der Regel unter Nachnahme des Betrags. Unseren Kunden, mit welch** 

wir in laufender Rechnung stehen, oder die uns sonst näher bekannt sind, gewähren wir gerne Kredit, im allgemeinen werden BetrW 
unter RM. t». durch Nachnahme erhoben“. Ausland: Von un.serer werten Ausland.skundschaft erbitten wir ebenfalls Zahlung •’j 
Reichsmark, jedoch werden auch ausländische Noten und Schecks angenommen und zum Tageskurs gutgeschrieben. ' 

Uns unbekannte Besteller im .\usland wollen den (regenwert zuzüglich der ungefähren Versand- und Verpaokungsspesen 
Bestellung beilegen, damit nicht durch unnötige Rückfragen der Versand verzögert wird. 


Flnöntum<5Vorhfihalt‘ Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis 
t^iycmumavuiupiiq i^ Wechseln, bis zu deren Einlösung. 


zu deren vollständiger Bezahlung, bei Hingabe von 


.Scheclj 


I 


Ealls der Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Waren seine Zahlungen eiiistellt, hat der Verkäufer die im § U> der Konkiif^j 
i»rdniiug angeführten Rechte auf Aussonderung bezw. Abtretung des Rechts auf die (iegenlei.stung. j 

Alle W’^echsel werden nur zahlimgshalber angenommen. » 

Der Käufer ist zur Verfügung über die Ware nur im Wege des Verkaufs im ordiiiingsmäiijgen (reschältsgang gegen angemessen 
Uegenleistung beref;htigt. Die Forderung aus dem Weiterverkauf geht mit ihrer Entstehung auf den Verkäufer bis zu dessen voUl 
lefrfeditfunß über. • 


Befriedigung über. 

VGrDackung: Packmaterial zur Verwendung für eine Uestellung eingesandt wird, so ist jedem Pakete oder jedem BahJ 

M . r ., .^ * stück ein Zettel mit der vollständigen Adresse des Absenders beizufügen: Aufträge und .sonstige Mitteilungen 

wir den Verpackungs.sendungen nicht beizulegen. In dem Aufträge ist auf das eingesandte Paokmaterial ausdrücklich hinzuweis«*. 
Pehlt dieser Vermerk, so verwenden wir ohne weiteres unsere Säcke, die wir zum Selbstkostenpreis berechnen. Bei Verwendung voj, 
.lute- und Leinensäcken nehmen wir dieselben auf Wunsch zurück. Uie Rücksendung hat sofort frachtfrei zu erfolgen, und wirßchreil>*‘= 
den angerechneten Betrag abzüglich einer Abnutzungsgebühr von 20 Prozent des Sackwertes wieder gut. 

Dar Varsand erfolgt stets nach Vorschrift, sowie auf Kosten und Gefahr des Empfängers. r.st uns Versaiidvorsehrift nicht erteUj 
werden wir die uns am geeignetsten erscheinende .4rt der Beförderung selbst wühlen, ohne indessen irgendweif*'' 


Verantwortung zu übernehmen. 

Sämtliche Sendungen sind unsererseits bei der Stuttgarter General-Agentur des Rhein.-Westfälischen Lloyd in M.-(iladbach geU^ 
Transportschäden jeder Art versichert, um urfserer werten Kundschaft bei Verlust, Beraubung oder Beschädigung wenigstens 
Möglichkeit zu geben, sich schadlos zu halten. Einen Teil der dadurch entstehenden Unkosten erlauben wir uns hierfür in Rechnung 
zu bringen. 

Um die Ansprüche gegen die Versicherungs-Ciesellschaft zu wahren, ist bei Abnahme des Gutes von der Bahn oder der Post di|l 
Übereinstimmung mit dem aufgegebenen Gewicht und der Stückzahl streng zu prüfen Bei äußerlich sichtbaren Mängeln d*' 
Verpackung oder Fehlen eines Stückes ist sofort bei Empfangnahme der Sendung und bei solchen Beanstandungen, w’elche äußerlicj 
nicht erkennbar sind, sogleich nach deren Feststellung der Inhalt der Kolli unter Hinzuziehung der Post- oder Eisenbahn-Behördf'j 
zu untersuchen.. j 

Nachbestellungen früher erteilten Aufträgen zu vereinigen, Kst bei der großen Anzahl täglicli einlaufender Bestelluntl^ 
-X..» undurchführbar. Dieselben w^erden als besondere Aufträge behandelt und für sich auf den Weg gebracbj 

Aueh sind wir genötigt, Samen- und P flanzen-.Aiifträge getrennt zu behandeln, da Pflanzensendungen ganz von der Witterni»j 
abhängig sind und .somit unliebsame Verzögerungen eintreten könnten. 


Die Frledinuna der Aufträae «nolgt stets in der Relheniolge des Eingangs, so rasch und .so vollständig wde möglich. 

” ^ ■ .■ muß uns bei Überhäufung der Arbeit wdihrend der Hauptgeschäftszeit eine angeme.sse^ 

l.leferfri.st zugestanden werden, .\nnahmeverweigerung wegen versi>äteteii Eintreffens der Ware kann daher nicht anerkannt werdcjl 
Vufträge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch des Bestellers bestätigt. Sofern nicht ausdrücklich vermerkt ,, Ersatz verbeteOf 
erachten wir Sie damiteinverstanden. daß wir an Stelle bereits vergriffener oder nicht im Verzeichni.s aufgeführter Sorten gleichwertiP' 
oder ähnliche senden. | 

Es ist jederzeit unser cifrig.-^tes Be.streben, wie eingangs ausführlich erw ähnt, unseren Kunden nur vorzüglich keimende und sorte*'] 
echte Sämereien bester Beschaffenheit zu liefern. Das zu erzielende Resultat hängt indessen nicht allein von der Güte der AussflJ* 
ab, sondern ist so vielen Zufälligkeiten unterworfen, welche sich der Kontrolle des Sameiilieferauten gänzlich entziehen, daß wir je**] 
Verantwortung oder (iarautle für den Ausfall der Ernte ausdrücklich ablehnen müssen. Ebensowenig haften wir für Abw'elchungJ 
in Benennungen und Beschreibungen oder für einen etw’a vorkommenden Irrtum. Der Berücksichtigung einer berechtigten Beschwer**! 
werden wdr uns gewiß nicht entziehen, doch ist es unerläßlich, daß bei 1 

Beanstandungen irgendwelcher Art stets der Originalbestellbrief wieder mit ein- ' 

gesandt wird, da nur so eine Prüfung und Erledigung der Angelegenheit möglich ist. , 


Besondere Lieferungsbedingungen für Samen 

.jede Sendling i.st unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der VerpackuijJ^ 
.'*owie Gewichtsdifferenzen sind spätestens am 3. Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens drei M'oehen nach dem Tage 
Empfangs der Ware zu beanstanden. .Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie 
kennbar sind. | 

Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. ; 

, Sollte Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung erkennbar waren, oder wegen mangelhafter Keimkraft mit Recht ei* 
Ware beanstanden, so ist Verkäufer verpflichtet, die Ware zurückzunehmen. Ersatzlieferung, Prelsuaehlaß oder Schadeners»'| 
kann nicht verlangt werden. . j 

Sämtliche Sämereien werden nur geliefert zum Anbau vou ((arten- und Fel ifrüchteii, für Speise- mul Futterzwecke, sow*! 
von Blumen, nicht aber zur (Jcwiuming von Samen (Nachbausaatgut). 

Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur bis zur Höhe des für den betreffenden Artikel berechnet* j 
Betrages; eine w’eltergeliende Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Ware geliefert ist. I 
Lieferungs- und Anbauaufträge, sowie Aufträge auf Artikel, die noch nicht gedroschen und gereinigt sind, w erden nur unter Vera»*'; 
Setzung der Ablieferung einer Durclvschnittsernte marktfähiger Ware angenommen. Bei geringerem Frtrag ist Verkäufer zu vf» 
hältnlsTriäßlger Miudeniug berechtigt: Mißernte befreit von der Lieferung. 


Pflanzenaufträge 

Werden, sobald es die Jahreszeit und die Witterung gestatten, ausgeführt. Im Interesse einer möglichst prompteu Erledigung ist **•' 

.'1 .K . . r. .r. t ..1. 1 1 . Jk«. f Ik it. I C« «M A «« Q / \ I A «1 f V f V o ( f A V1 111111H f *1 \ iT t* A F f A V* O r 1 1 H _ ** 


Angabe der ln dem Pflanzeuverzelehnls enthaltenen Sortimentsnummern überall, wo solche angegeben, unbedingt erforderlich. 

Um Veraögerungen zn vermeiden, bitten wir, Anfragen wegen Knollen und Pflanzen stets an Gärtnerei Pfitzer, Fellbach, zu richt«”^ 


Berechnuna* D»-Stück-Preis wird bei Abnahme von mindestens .> Stück, der l(»0-.Stück-rreis bei Abnahme von mindeste«, 

-^ Stück einer Sorte berechnet. Bei Au>»w'ahl von ausnahmsweise starken Pflanzen müssen die Preise entspreche* ^ 

Auswahl in der (Järtuerei. 


erhöht werden. Ebenso tritt eine Preiserhöhung ein bei persönlicher .\uswahl in der (Järtnerei. j| 

RoerhworHAn iihAr Pflan7An können nur berücksichtigt werden, wenn sie innerhalb HTagtm uacli Empfang der Sendung *^*^1 
-genauer Angabe der Mängel erfolgen und Originalbestellbrief wieder mit eingesandt wird. 


Für Vflrnarkunn unter geübter Leitung mit gewohnter Sorgfalt geschieht, werden nur die Selbstkosten berechnet; es rei^®; 
rui Samen und Pflanzen auf Rechnung und Gefahr der Besteller. Für franko nach Fellbach zurückgesan**' j 

Emballage vergüten wir die Hälfte des dafür berechneten Betrags. . ^ ^,,„ 1 ....* _x_. j^jc** 


Eligutsendungen in der von uns verwendeten Verpackung reisen, soweit es die Pflanzen zulassen, zum billigsten Eilgutsatz 
als Sperrgut! öo Prozent Fraclitersparnls! 




Achtung! wir bitten unsere verehrte Kundschaft, Photographien von Schaustücken von Gemüsen, Blumen und 
Pflanzen jeder Art, die aus von uns gelieferten Samen, Knollen und Pflanzen gezogen wurden, uns zur Reproduk¬ 
tion zur Verfügung zu stellen. 

Wir sind gern bereit, solche für uns geeignete Abzüge käuflich oder durch Tausch gegen Waren zu erwerben 


WILHELM PFITZER G. m. b. H., STUTTGART 














Zur gefälligen Beachtung! 

Unser für unsere Firma gesetzlich geschütztes Warenzeichen stellt den Anfangs¬ 
buchstaben P des Namen Pfitzer mit einer Wurzel dar und soll die enge Ver¬ 
bundenheit des Namen Pfitzer mit dem gesamten Gartenbau versinnbildlichen, 
überall, wo dieses Zeichen erscheint, ist ihnen die Gewähr für erstklassige, 
zuverlässige Bedienung und Lieferung gegeben. Um Ihnen bei den großen 
Sortimenten in Gemüse- und Blumensamen, Pflanzen, Stauden usw. die Aus¬ 
wahl zu erleichtern, haben wir diejenigen Sorten, welche wir zum Anbau am besten empfehlen 
können, mit unserem geschützten Firmenzeichen A versehen. 
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Abteilung: Samen 

Ohne Verbindlichkeit für die Preise derjenigen Artikel, die dem Steigen und Fallen unterliegen. 

Wir bitten vor Auftragserteilung die Verkaufsbedingungen auf Seite I und 2 zu beachten. 

Halbe Portionen oder Gewichtsteile im Werte unter 15 Pfennig von einem Artikel werden nicht abgegeben. 

Zwecks schnellerer Bedienung ist es ratsam, sich an die im Verzeichnis angegebenen Gewichtsmengen 
oder ein Vielfaches davon zu halten, da dieselben fertig abgewogen vorrätig sind. 

Auf Verlangen kann jeder Bestellung eine ausführliche Anleitung zur Anzucht 
der gebräuchlichsten Gemüsearten zum Preise von .H, —.40 beigefügt werden. 


Gemüsesamen-Neuheiten 1931 und der letzten Jahre 


Chinesischer Kohl ,,Cantoner OriginaT' 

(verbesserter Pe-Tsai) 

Xachdem diese Kohlart schon lange als botanische Pflanze 
bekannt war, hat sie sich jetzt erst zum allgemeinen Ge¬ 
müseanbau eingeführt. Die schön geschlos.senen Köpfe 
sind sehr schmackhaft und sehen appetitlich aus. Bevor 
die richtige Kultur auch bei uns bekannt war, wurde dle.se 
Borte in anderen Ländern in groUen Mengen angebaiit und 
fand riesigen Absatz. (Aussaat von Anfang .hili bi.s Mitte 
.\ugust, aber nicht früher, da sonst die Pflanzen in Samen 
gehen) lO g 1.50, 1 Port, .k .50 

659 Treib- und Frühsommerrettich ,,Profit aus 
Japan** 

Von ,, Jäpanlscliem Bommerretticli“ stammend, i.st ,,Profit 
aus Japan“ eine wesentliche Verbe.sserung davon. Klein- 



öUl Chinesischer Kohl, (’untoner Original 


Wohlriechende Edelwicken gehören in 


laubig, sehr früh, von gelblichbrauner Farbe, ebenso.sel»r 
widerstandsfähig gegen Wittening.selnflüs.se. Kine sehr 
gute Xeuhelt 1 I*ort. .K .60 

904 Sellerie ,,Eureka*' 

Hervorragende neue Sellerie-Borte, welche hauptsäcliiieh 
den holländisclien Markt belierrscht. Sie zeichnet sich 
dtiyeli Frühzeitigkeit, kurzes Laub und große, glat^te, 
.schneeweiße Knollen aus; außerdem besitzen die schöneTi 
runden Knollen nur wenig Seitenwurzeln, ausgezeichnet 
für Marktgärtner 10 g .H I. —, 1 Port .H .D' 

1018 Sellerie ,,Saxa‘* 

,,Saxa“ hat kurzes Kraut uiul bringt ovale, zu einem 
Drittel aus <ier Erde wachsende Knollen von beträcht- 
liclter Größe und geringer Wnrzelbildung. Das Fleisch 
istroinweiß, selir zart und von vorzüglichem Geschmack 
100 g .H 4.80, 10 g .K 1.—. I Port. M -.4 0 

1884 Lauch ,,Siegfried**, dunkelgrüner 

Trotzdem in letzter Zeit verschiedene neue Sorten dem 
Handel übergeben wurden, können wir mit ,,Siegfried“ 
eine wertvolle Verbe.sserung der bestehenden Sorten an¬ 
bieten. Siegfried ist infolge seiner harten, dunkelgrünen 
Blätter besonders gegen Kälte widerstandsfähig. Während 
des Herbstes entwickelt sich Siegfried nicht melir wie die 
anderen Sorten, der Hauptwort aber liegt darin, daß die. 
Haui)tentwicklungszeit erst nach dem Winter im Frühjahr 
liegt, und, da er den Frost gut erträgt, zu dieser Zelt einen 
guten Absatz findet. Da diese halbhohe Sorte spät ist, 
kann sie dalier auch später gepflanzt werden 

10 g .H .80, 1 Port, .k — .10 

1891 Gangs Mistbeet-Gurke 

Die frischgrünen glatten Früchte erreichen eine. Länge 
von über 50 ein, als Salat- sowie Schälgurke vorzüglich, 
gedeiht aiicli Im Freien, aber nur in geschützten Lagen 
und liefert stets gute Erträge 

100 Korn .« 7. , 1 Port. .H I. — 



(559 Treib- und Frühsummer¬ 
rettich Profit aus Japan 


jeden Garten. Siehe Seite 41—42. 






Gemüse- und Blumensamen-Neuhelten 


Zierkürbisse Pfitzers miniaturfrüchiige 
Ausstellungs-Mischung 

Klne reizende Zusanimenstellunff kleliü’rüchTiKer, «rotesker 
Zierkürbisse, welehe überall großen Effekt gemaoht haben 

I Port. .H — ..">0 

Tomate ,,Novato** 

Von kräftigem Wuchs, mittelgroße bis große Früchte von 
glatter Form und leuchtend karminscharlachroter Farbe. 
Das feste Fleisch, welches fast keinen .Samen besitzt, hat 
einen besonders feinen Oeschmack, welcher von keiner 
anderen Sorte erreicht wird. Besonders für Tomaten¬ 
kenner zum Bohessen und für Salate 

10 g .H. . 1 Bort. .U —.00 

2634 Stangenbohne Wachs ,,Rheingold*‘ 

Mit dle.ser neuen blaublühenden Sorte bieten wir eine bei 
uns noch wenig bekannte Kasse au. Im Anfang des Wachs¬ 
tums entwickelt sich Kheingold nur sehr langsam, um 
jedoch im August — September, wenn die andern Sorten 
fast abgeerntet sind, einen großen Ertrag zu bringen. 
Durch die üppigen, dunkelgrünen Blätter ist die Pflanze 
auch gegen Hitze, .sowie Krankheiten widerstandsfähig. 
Die ganz fadenloseii Schoten erreichen eine Länge von 
18 — 20 cm, welche auch in späterem Zustande nicht zäh 
werden. Die goldgelben Schoten sind breit und sehr 
fleischig. Kheingold kann daher als spätere Wachsbohne 
nicht genug empfohlen werden 

10 Port. .H 1 Port. .H —.<*0 


2773 Buschbohnen Wachs ,,Goldhorn'*, ohne 
Fäden 

Die früheste uinl ertragreichste aller fadeiilosen Wachs* 
Buschbohnen. Von niedrigem Wüchse und gelbem Korn, 
die runden Schoten sind 14 cm lang. Sehr wertvolU* 
Xeulieit !• Port. M — .00 

2817 Eierfrucht ,,Früheste von Neapel" 

Immer mehr bürgert sich auch bei uns dieses feine De* 
müse ein. Hauptsächlich die frühen Sorten sind sehr be* 
gelirt und sclimackhaft und ist daher ..Früheste von 
S'eapel“.sehr wertvoll. Sie kann, in Scheiben geschnitten, 
in Fett gebacken, oder auch ansgeliölt, mit gehacktem 
Fleisch gefüllt werden. 

In Würfel geschnitten und in Ol gedämpft nimmt sie 
den (»eschmack von Pilzen an. Immer ist e.s ratsam, die 
zerschnittene Eierfrucht eine halbe Stunde vor dem Genuß 
gut einzusalzen und die dadurch austretende Flüssigkeit 
wegzuschütten I Port, .k --.60 

283Ö Spanischer Pfeffer ,,Großer, milder« 

früher" 

Die milden Pfeffersorten sind vorzüglich als Salat oder 
auch gekoclit und gebacken zu verspeisen. ,,Großer, 
milder, früher“ i.st die früheste Sorte bis heute und daher 
speziell im nördlicheren Klima sehr zu empfehlen. Aus* 
saat Februar unter Glas 1 Port. .H .6(» 


Blumensamen-Neuheiten für 1931 


Neueste amerikanische großblumige Treib- 
Antirrhinum 


Eine neue Kasse, welche von allen Löwenmaul-Arten au) 
frühesten blüht und daher für Sclinittzweckc unentbehrlich 
wurde. 

0067 Gloria« kräftig dunkelrosa t Port. Ji J.- 

0067a Jennie Schneider, ein wundervolles hachsrosa 

1 Port. M. J. - 

.*»068 Peerless Pink, rosa mit weißer Lli»pe 1 Port, „k 1. — 

ö068a Philadelphia Pink, rcinrosa I Port, .ff 1. 

.">060 Rocks White, roinweiß I Port. M 1.- 

.'>060a Roman Gold, kiartig Allg(»ld l Port, .k 1. 

.">070 Silver Pink, perlrosa 1 Port, .k 1. 

.‘»071 Prachtmischung der seUönsteu Treib-.Antirrhinum 

. 1 Port. M 1. 

öloo Antirrhinum maximum nanum ,,Delight" 

Zartes Lachsrosn, apriko.'-cnfnrblg angehaucht 

1 Port, .k —.80 

öioi Antirrhinum maximum nanum ,,Golden 
Dawn" 

Eine Verbe>.serung von ..Ovangekünig“. golden chamois 
mit lachsfarbiger Lippe 1 Port. Ji .80 


6146 Antirrhinum maximum Mischung 
,,Märchenzaiiber" 

Eine Kreuzung der ricsenblumigen mit niederen Sorten. 
Ganz neue Farben, geflammte, getigerte oder gefleckte 
Blütenblätter mit dunkelgetöntcn Lippen, lliesenblumig 
und von straffem Wüchse 1 Port. .H — .Go 

7178 Aquilegia haylodgensis ,,Pfitzers neue 
Hybriden" 

Diese neuen Hybriden sind das Ke»ultat langjähriger 
Kreuzungen und Auswahl de** besten aufreehtstchenden 
.Viliiilegionsorten vom feln.^tcn Lachsrosa bis zum tiefsten 
Purpiirviolctt 

10 g ./( 6 . 80 , 1 g .// .00. 1 Port. ,H ..'»0 

4o.)0 Edeiweißaster ,,Schneeweiß" 

Aus der Waldersee-Aster stammend, ist die Blüte weniger 
gefüllt und iiat längere und schmälere Blumenblätter. 
Sehr effektvoll I Port, .k - .7;'» 

4186 Caiifornisqhe Sonnenschein-Aster 

Eine neue Klasse der Sonnenschein-Aster. Der Bau ist 
ganz aufrecht mit straften Stielen, welche sehr wertvoll 
Zinn Schnitt hind 

1. Fleitchfarbig 3. Karminrosa .*>. Rosa 

2. Lavendel i. Violett 

Einzelne Farben I Port. K - .rm 

6200 Calliopsis Tom Thumb ,,The Sultan" 

' Von gedrungenem Wuchs, mit großen Blumen, reich- 
blühend, von leuchtend braunroter Färbung 

I Port, .k .40 


7106 Campanula persicifolia fl. pl. ««Blaukehl¬ 
chen" 

Blau gefüllt, leicliblühend, großblumig I Po l. 1. 

7i2oa Campanula trachelium fl. pl. 

-Vufrechtwachsende, gefülltblühende, weiße t.'ampaiiula 
seiir schön zum Schnitt und ln den Staudengarten 

1 Poit. .U - .80 



.U)icrikani>(‘lie großbliiiiiigt 'i'rcib-.\ntirrliinum 


8688 Canna ««Pfitzers neueste Sorten" 

Kreuzungen aus unserem reichhaltigen Sortiment 

U) g .H 2.20, J Port, .fi 1. 

877.) Königs-Coleus« neueste ««großblättrige** 

Von unserem schönsten buntfarbigen Sortimentgesammelt. 
Elite-Qualität, in der mannigfaltigsten Farbeuprneht 
1 g M 8.—, ö Port M 3.60, 1 Port. M -.80 

7487 Delphinium hybr. giganteum plenum 
««Pfitzers Non plus ultra** 

Durch jahrelange Zucht und Kreuzung unserer neuestea 
Sämlinge und besten bestehenden Sorten haben unsere 
Delplilnium giganteum plenum eine Vollkommenheit er* 
reiclit, so daß in dieser Kasse wohl kaum etM’as Besser«'^ 
geboten werden kann. Wir bringen mit unserer ,,Xoii 
plus ultra“ eine Elite-.Auslese in den Handel, worin nur 
das Feinste und Wertvoll.stc an Farben und gefülltoa 
Blumen enthalten ist. Diese Neuheit sollTe bei kcinei»' 
•Staudenliebhaber fehlen t Port. .K 2.5*^' 

7511 Dianthus barbatus ««Crimson Beauty* 

Intensiv karminrot mit weißem, karmin gelupftem Aug<‘; 
Sehr effektvoll 1 Pon. .k - .ßß 
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Blumensamen-Neuheiten 


‘«>ü9 Amerikanische Remontant-Nelken Num¬ 
merblumen I. Qualität 

i>as Beste, was es bis heute iu amerikanischen ^ielken ans 
■Samen gibt. Sehr wertvolle Einführung 

100 Korn .Ä . I Port. ..tt I. 

oßüb Gaillardia grandiflora ,,Burgunder'* 

Eine reinrote Gaillardia ohne gelbe Spitzen. <5 7 cm 

Gurchraesser, mit festen Stielen, reichblüheiul. Hervor¬ 
ragend als .Schnittblume wie in Rabatten etwa 70 cm hoch 

1 Port. .H - .00 

Godetia ,,Flamingo" 

Eine wertvolle Bereicherung der Godetia, groUblumig, von 
brillant karminroter Farbe. Wertvoll zura Schnitt 

1 Port. .H -'.«0 

Frühblühende riesenblumige Edelwicken 

” Lady Gay, zart flelschfarbigrosa, langstielig 

1 Port. .H 1. 

•»0.)i iB Herbert Hoover, Ein schönes klares Blau 

i I*ort. .H I . 

t>0öi Peaches, langstielig, reichblühend, leuchtend aprikosen- 
ro.sa mit zitronengelbem Schlund l Port. .H 1. 

7830 Leucocoryne ixioides odorata (Ruhm der 
Sonne) 

neues Knollen-Gewächs aus Gliile. Die grulien, chiono- 
"oxaähnlichen Blumen erscheinen locker auf .30 bis 40 ein 
hoben, drahtartigen Stielen. Die Farbe ist ein klares Blau 
^bit weißer Mitte. Entzückende Neuheit 1 Port. .K l.ru» 

Lupinus nanus ,,Schneekönigin" 

Sehr wertvoll für Kränze und Sträuße. Aussaat kann das 
. Ranze Jahr vorgenommen werden. Schneekönigin hält 
^bgeschriitten ihre Blumen 8 Tage lang frisch im Wasser 

1 Port. .H- —.00 

Lupinus polyphyllus feinste Mischung 

■'^Us den neuesten engli.si*hen Hybriden unseres reichhal¬ 
tigen Sortiments. Das Beste an Farbe und Größe, was 
bis jetzt an Liii)inus, aus Samen gezogen, gibt. Selir 
"'ertvoll zum Schnitt 10 g .K ö. — , 1 J’ort. .H - .Oo 

Myosotis alpestris ,,Blauer Korb" 

Wertvolle neue Sorte, welche sich besonders durch ihren 
aufrechten säulenförmigen Wuchs auszerchnet. Da die 
“tieie bis zu 40 cm Länge erreichen ebenfalls wertvoll für 
Binderei. Läßt sich kalt treiben 

10 g 0. . 1 Port. .H .00 

Tibetanischer Mohn ,,Blauer Engel" 

Wundervoll himmelblau gefärbte Blumenblätter, dereti 
■'Schönheit noch durch den Kontrast der rotgoldenen Staub¬ 
gefäße erhöht wird l Port. ,K .00 

F^apaver nudicaule ,,Fakenham Spiel¬ 
arten" 

Eine Kreuzung zwischen Island-Mohn und einer tibetani¬ 
schen Spezies. Blumen sind sehr groß und stehen auf 
»traffen Stielen; halten sich im Wasser, wenn jung ge¬ 
schnitten I Port. .K 1.20 

^'^0 Pelargonium zonale ,,Einfache Geranien" 

Aus den neuesten großblumigen Sorten unseres reieli- 
bältlgen Sortiments gesammelt 

100 Korn M 10.—, 1 Port. .H I,2o 

Pentstemon gentianoides „Pfitzers 
Riesen" 

Bie außerordentliche Größe der Blumen, deren uulTeclitc 
Haltung, die reiche Farbenpracht und Blütenfülle unserer 
^Igeneu Züchtungen zeigen jetzt eine solche hohe Voll¬ 
kommenheit, daß jeder Blumenfreund gerne Liebhaber 
Bleser Pflanzengattung wird 

10 g .u 8.00. I Port, .H .ön 

Retunia hybrida grandifl. ,,Marktkönigin" 

"lief karminrot, Scharlach angehaucht, mittelgroß, leichi 
gewellt und reichblühend 1 Port. l.io 

frimuiamalacoides ,,Schneekönigin" 

^Großblumige, reichblühende Sorte, welche, da die Kultur 
•''clir einfach, als Marktpflanze sehr gesucht und wertvoll ist 

1 Port. .H \. 

Riesen-Scabiosa ,,Giant Loveliness" 

(Järt laclisrosa unter den riesenblumlgeii einjährigen 
‘^eablosen eine ueno 'wertvolle Farbe 1 Port. M .80 


8274 Solidago hybrida ,,Goldelfe" 

Neue Sorte, die sich durch ihren zierlichen Wuchs aus¬ 
zeichnet, mit reiohverzweigten Rispen zierliclier, kleiner, 
dunkelgoldgelber .Strahlenblütchen, durch dunkle Stiele 
noch besonders hervorgehoben I Port. — .00 

8381 Trollius hybr. ,,Früheste von Allen" 

Hellorange, mittelgroß 1 Port, M ,80 

8332 Trollius hybr. ,,Goliath" 

(iroßblumig, wundervolle Gold-Farbe 1 Port, .k .80 

.8333 Trollius hybr. ,,LichtbaH" 

.Mit riesengroßen Blumen, festgeschlosseii, hellurangegelb 

1 Port, .k —.80 

8334 Trollius hybr. ,,Orangeglobe" 

Kugelig, leuchtend goldorange, extra l Port. Ji .8o 

(5740 Ursinia anethoides Neue Hybriden 

Eine aus .Südafrika stammende Sommerblume, welche 
bei un.s rasch Eingang finden wMrd. Die Blüte ähnelt den 
Slargueriten. Die Farbe ist ein leuchtendes Orange mit 
dunkler Mitte. Die Kultur ist sehr einfach und sollte 
..Ursinia“ daher nirgends fehlen. Höhe 40 cm 

1 Port. .(( .7.’) 

H743 Venidium fastuosum 

Eine reizende Neuheit. Die Bininen sind goldgelb, die 
Spitzen sowie die Mitte ist dunkler. Aussaat ins Freie oder 
unter Glas 1 Port. .K 1.2(( 

(57(52 Verbena hybrida compacta ,,FeuerbaH" 

Eine niedere, aufrecht wachsende Verbena in der Farbe 
von ,,Defiance“, welche .sich besonders für Einfassung 
sehr gut eignet. Wertvolle Neuheit 1 Port. .K — .80 

(‘>7(5(5 Verbena hybrida auriculaeflora ,,Pfitzers 
Riesen" 

ln jahrelanger ZucUlarbcitsiiMl die untenstehenden -Sorten 
mul Mischungen entstunden. Die Farben fallen fast treu 
und bringen derartig große Blumen, wie sie bis heute in 
«lleser Rasse noch nicht ül)ertr()ffen wurden. Sehr wertvoll 
I. Blau mit weißem Auge. 2. Scharlach mit kleinem weißem 
Auge. 3. Hellachsrosa mit großem weißem Auge. 4. Hell- 
karmiuroia mit weißem Auge. •'■. Reinweiß. Einzelne 
Farben I Port. .H — .(>(' 

(5 7(5 7 Praohtmisebung lo g .k 1.80. l Port. .H - .r>o 

(58<j.v'Viola tricolor maxima Rogglis Riesen 
,,Berna" 

liiesenblumiges .stielinütterclien, samtig dunkelviolett, 
von kräftigem Wuchs, frühblühend. Die Blumen stehen 
auf straffen .Stielen frei über dem Blattwerk 

1 Port, .k l,- 



(5 743 Venidium fastuosum 


Das schöne Löwenmaul sollte in keinem Garten fehlen. Siehe Seite 43—44 
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Blumensamen-Neuheiten 


Empfehlenswerte Neuheiten der letzten Jahre 


Antirrhinum maximum nanum 'ok; Dianthus Sweet Wivelsfield 


Neues riesenblumiges halbhohes Löwenmaul 

•')102>a Roter Häuptling. Kin tiefes Dniikelscharlach, unter den 
riesenblumigen Sorten die effektvollste Farbe, blüht sehr 
anhaltend, ganz ausgezeiehnet 

10 g .H 0. . 1 Fort, ./t .Hl» 

ölula Sohneesturm, schneewelO, großblumig 

10 g .fC 4.—. l Port. .U .ön 
0102 Sieg, kupferfarbig, orange angehaucht, mit gelblicher 
Mitte, sehr gut 10 g .K 4.—, 1 Port. .H —.5n 

Antirrhinum majus nanum grandiflorum 

;)l9öa Melodie, zartes Laohsrosa mit zitronengelber Mitte, ganz 
reizende Farbe 10 g .Ä 3.—, 1 Port. .H —.öo 

.*> 189a Roter Kaiser, dunkelscharlach mit vielen lang anlialtenden 
Blüten, sehr schön lo g .H 3.—, 1 Port. .H - .öo 

Bubikopf-Aster 

Eine ganz reizende Neiilielt. Die Hluinen stehen auf sehr 
guten Stielen und ähneln in Form den amerikanisclken Sohön- 
heits-.\.Mtcrn. Zum Sclinitt sehr wertv»)!! 

117‘J 1 karminrosa 1 Fort. .« .(Jo 

• reinweiß lo g .H (i. , 1 Fort. .H —.tio 

* fleisohfarbigrosa 10 g .H, ö.—, 1 Fort. .H .00 

4245^Aster ,,Gelbe Unvergleichliche** 

Mit,,Gelbe Unvergleichliche“ können wir eine gelbe .Aster 
unhleten, die sich zum Sclinitt vorzüglich eignet 

1 Fort. .H .00 

8190 Begonia hybrida marmorata fl. pl. 

Fräcntige große, gefüllte Hlumen in rot und ro.sa, mit 
weißen Flecken und Streifen, wie Schmetterlinge, ganz 
reizende Spielarten 1 Fort. 1.- 

8ö4b Begonia semperflorens Gruga 

Ein Gegenstück zu Uosahella, l-'» cm hoeli, .sehr rcieh- 
blüheud. Die tief reinrosa hlüten lieben sich von der 
frischgrünen Belaubung gut ab 1 Fort. .H —.80 

8 ÖÖ 2 Begonia semperflorens ,,Heideröschen'* 

(Pfitzer) 

Die Fflanzen sind von kräftigem VViiclis, .stark verzweigt 
und erreiclien eine Höhe von zirka 30 cm. Die Farbe der 
Flumen ist ein lebhaftes Dunkclrosa, ähnlich der Bose 
..Faul Neyron“. Die großen, cdelgefonuten Blumen 
stehen schön über dem dunkelgrünen, leicht bronzierten 
Blattwerk 1 g 10.—, 1 Port. .i( —.00 

5293 Celosia Zwerg-Goldfeder 

Das Gegenstück von der so beliebten Zwerg-Fcuerfeder 
ein wundervolles Gold, von anhaltender Blühwilligkeit 

1 Port, .fl 1.20 

5391 Chrysanthemum ,,Nivelli‘* 

Diese neue einjährige Marguerite bildet 7u cm holie Büsche 
mit 8 bis 10 cm Durchmesser haltenden, goldgelben Blu¬ 
men; kann ins freie Land gesät werden und blüht 2 ’/o Mo¬ 
nate nach der Aussaat, ist sehr anspruchslos in der Kultur 
und daher sehr dankbar 1 Port. .H - .<>0 

7171 Delphinium afropurpureum hybridum 
„Phönix“ 

Varietät der Delpliinium atropurpureum, Pflanze von 
.'lO—00 cm Höhe, runde, gedrungene, feslte Büsche bil¬ 
dend. Blätter tiefgrün, massig, blüht Ende Mai bis Juli, 
remoiitiert sehr leiclit bis Oktober—November. Farbe 
tiefviülett, voilchenblau, Vorzügliche (Jriippenpflanzc. 
Hervorragend seliöne Selmittblumc 1 Port. .H —.90 

7480 Delphinium hybridum giganteum plenum 
„Pritzers neueste Edelrittersporne'* 

Die schlanken Klspen unserer neueu ,,Edeliittersporue“ 
haben eine Länge von einem Meter und oft mehr, die 
großen gefüllten und halbgefüllten Einzelblumen erreielien 
einen Durchmesser vou 3 bis .*> cm. Keine andere Blume 
vereinigt in sieli so viele Schattierungen in blau, der so 
seltenen Farbe in unseren Gärten. Alle existierenden 
blauen Töne sind vorhanden, über manchen liegt eine 
unbeschrelblielie Schattierung in rosa. Sie versehen unsere 
(lärten mit einer blauen Blütenfülle, die wir kaum missen 
möchten lo g .H 14. — , 1 g .H 2. - , I Port, .k 1.— 

75oon Delphinium verbesserte Belladonna 
„Blaue Grotte“ (Pfitzer) 

..Blaue Grotte“ ist ein Gegenstück zu ..iM'itzer.s verbesserter 
Felladonna“ in dunkelblau mit denselben guten Eigen¬ 
schaften wie diese, in der Blüte jedoch noch etwas früher. 
Die präelitige Farbe ist ein schönes, dunkles Indigoblau. 
..Blaue Grotte“ ist ebenso wie Pfltzers verbesserte Bella¬ 
donna für den Schnitt und für die Gartenausschmückung 
sehr geeignet, besonders niieii wegen ihrer sehr früh ein¬ 
setzenden Blüte I Port. 1.— 



Eine Kreuzung zwischen Bart- und Chlneser-Nelker 
welche bei Frühjahrs-Aus>aat schon Ini ersten Jahr blttT 

1 Port. .H !• 

5594 Dimorphotheca „Ringens“ 

Eine neue Abart der aus Südafrika .stammenden Dio“^ 
photheca aurantiaca. Der Wuchs ist etwas niedriger, 
Blumen aber .stehen etwas freier über dom BIattwer| 
Die schneeweißen Blüten haben In der .Mitte ein diink«^ 
blaues Auge 1 Port. .Ä -'•■U 

5033 Gaillardia grandiflora maxima regalis 

Neue Gaillardia mit lüesenblüten von 10-12 cm Diin'^ 
mes.ser. Die Blumen sind goldgelb und blutrot und werd^ 
auf straffen, langen Stielen getragen. Vorzüglich 
Sclinitt l Port. .« 

8973 Gerbera Jamesoni hybr. fl. pl., gefülH^ 
in Prachtmischung 

Nach langjährigen Versuchen ist es endlich gelungen, dl«^''; 
reizende Schnittbluine auch in gefüllter Form zti erhaltt?^! 
Es gibt wohl keine Blumenart, in der solch lieirll<’% 
Farbentönuiig vorkoinmt, wie gerade in Gerbera Jaineso^f 
hybr. Die Pflanze liebt trockenen, heißen Standort 

1 Port. .H 2.- 

9032 Impatiens Balfouri gracilis 

Beizende Topf- tmd Gruppenpflanze. Als Einjahrsblu# 
von einfacher Kultur, stehen die orchidcenähnllchj' 
Blüten von Ende Juni bis zum Eintritt des Frostes 
vollem Flor. Der Bau ist buschig, die Oberlippe ist zar'” 
rosa, der Scliliind gelb, die beiden Unterlippen lilar«' 
.Auch als Balkonpflanze empfehlenswert 1 Port. .H 1- 

Lathyrus odoratus Spencer 

5990 All Bright. Brillantseharlach, sehr w’irkungsvolle Fafl" 
mit meistens 4 Blüten an einer Blume 

lo g .k 2.--. 1 Port, .ft 

599 1 Big Ben. Kurminscharlach auf creme (iruiid, mit stat^ 
gewellten Blumen auf kräftigen Stielen ^ 

10 g t. ,1 Fort. .H 

5992 Blue Flame. Scliönes Dunkelblau auf festen Stielen 
10 g .H . 1 Fort. .H. 

.'»993 Miss Delight. Leiielitend laelisrosa auf creme ,i 

10 u .fi l. ,1 Fori. .*'i 

5995 Rubens. Zartes Laelisrosa. hervorragende Blume, selj 
wertvoll 10 g .H 4. — , 1 Fort. .H, — 

0019 Ruffled Beauty. Wunderbares LJlarosa auf Bernsteii'j 
Grund. Die hiÄeii Stiele tragen die wiegefüllt uussehend^' 
Blumen sehr viuteilhaft 10 g .« 3.— , 1 Fort. ,i( — 
002 7 The Fawn. Eine Versehmelziing von gelb, rosa angehaufi'' 
mit Bernstein auf creme Grund. Eine noeli ganz nnbf 
kannte, seltene Farbe 1 Fort. .H !•" 


S.tlM Ciiry^aiillicmiini Nivelli 
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Blumensamen-Neuheiten 


Frühblühende riesenblumige Edelwicken 

Blue Bonnet, feine dunkelblaue Farbe 1 Port. .H l. 
Burpees Orange, Muudevvolle effektvolb* PiiidefailM- 

10 vr .« 2 . 40 , I Port. .H ..01 
Charm, liellr().-.a mit zartem Laclivtou 

10 tf .« 2 . . 1 Ptirt. .H ..*0 

utiäj»» Qleam, gerauiumrosa mit einem leichten Haiieli von 
Kir>clirosa lo g .ti 2 . .1 Poi't. .U öo 

•mäli“' Majestic rose. helll)riilaiitrosu 1 Port, h I. 

Red Bird. leuchtend karminrot, elegante Form 

1 Port. .« 1. 

t> 0 o|ä 3 Siiy 0 |. King, leuchtend porzellanhian, groUbluniig, auf 
festen Stielen • 1- 

<)0r)iai Valencia, lenehteml orange 1 Port, .it 1 . 


4477 Frühblühende großblumige Nizzaer 
Winterlevkojen 

Leuchtend karminblutrot I Port. .H 


4481 Frühblühende großblumige Nizzaer 
Winterlevkojen 

Leuchtend karminviolett i P<nt. .U .•‘<0 

<»38 Lilium philippinense formosanum 

Von niedrigem, klüftigem Wnch.M. mit dichter, hn.schlger 
Pelaiibiing, his <50 mn hoch, widcrstamlsfühig not 
groüen. haltbaren Itinmen. von rcinweilier. im (iruml 
«rUnllcli abgetönter Farbe. Illülezeit nacli (hon .Ahhlülien 
der Idlium ragele. voll.'-tändig winterhart 

100 Korn ./< I.2o, 1 Port. .« .'»o 


<»34uLilium sulphurgale 

Ans einer Kr<‘nznng zwiNchen Idhum rcgoile und l.ilium 
•'^tilploircnm Ijcrvorgegangen. /.eiclniet 'iich l.ilium snl- 
Idinrgale besonder.-* «Inrch di«* langen trompeu nförmigen, 
weitgeöftneten. sclinceweiüen PlUten ans. Das Sehluml- 
zeiehen Ist gelb. .Winterhart 

DfO Korn .« 1 . 20 , I P«»rt. .« .<>0 


‘"-‘4 Oenothera Clutei 

Kine reizende uentj Somim rhlnme. Die zarig«‘ll>«*n l'dnunm 
sind sehr effektN oil und eignen >leh hes^^nder.•^ für Dnippen 
und Rabatten. Cu. "o »o cm hoch I Port, .n —..‘lO 

'»air, Oenothera trichocalix 

Die schneeweiüen Blüten, wehrhe «len ganzen Tag. haupt¬ 
sächlich ulicml.s. geöffnet sind, .sind sein* wirkungsvoll. 
Von niederem, kompaktem Wuchs und sehr reielihlüliend 
etwas ganz Besomlere.s t Port. .H ..><» 



ti 39 <j Petunia hybrida pendula ,,feurig purpur- 
karmin'* 

Kino neue Farbe «li*r hell«*hien Hänge-Peinnien, sehr ein¬ 
drucksvoll ’ .H ..‘<0 

8173 Primula malacoides foliis variegatis 

ln letzter Zeit liahen die Primula malac«»ide.s bei uns Immer 
mehr Fiingang gefnmlen. Die groücn, rosaroten Blüten, 
mit iliren weiügefleckten Blättern erzielen hauptsächlich 
als T('pfpflunzen eine gut«* Wirkung 1 Port. .H 

9294 Pyrethrum ptarmicaeflorum 

Kino auf den ..('anarischen Inseln“ lieiini.-'che Art, «lie mit 
iiiren f e i n g e s c h 1 i t z t e n . d i c li t g e s 1 e M t c n 
s i 1 b e r g r a n e n B I ä t t e r n von hervorragendem 
Wert für alle Zwe<ke ist. Da.s rf/nihruw ntttrmicav 
jforunt kann lieckenartlg gesclinitten werden, ist also be¬ 
sonder.-» für Teppielibeete und Kinfassnng zu verwenden. 
Als Toiifpflanze gez««geii nml geformt, bringt es eine seiir 
erwünsciite Aiiweeiislnng ln das Kinerlei der Blüten- 
|)flanz«*n ^ !*ort. .H .7n 

822 Ü Rudbeckia hybrida „Meine Freude“ 

Fine reizende Schnittbliime. Die gelben Blüten eignen 
sicli auch für Rabatten iisw., da sie eiim Hölie von etwa 
80 cm erreichen. li,üt«-zeit von dimi hi.s September 

1 P(»rt. .a .80 

8.J92 Schizanthus hybridus grandiflorus 
„Pfitzers Riesen“ 

Präclitig«* rie>i*nh!ninige Sehizantin «len ^‘l«•galltesten 
Farhenscliatticrnng«'n wiinderliar znm >clinltt sowie zu 
tirnppenptlanznngen 1 g •" I. 1 P«>rt. .« .>0 

siJiii Tritoma hybrida elegans „multicolor“ 

(Vielfarbige Raketenblume) 

Vielfarbig«* Hybri«ien, «Tn* als Sciinitt>tanih*n nml (iart«*n- 
srhmnckpfhmzen sehr wertvoll simi. i>ie Farh«'n rot. 

«uaiige. mennig. gelb, creme. r«»sa nml ueiü sind vorherr¬ 
schend. Bes«»nde.rs lu-merken.swert Ist «lie frühe und lang 
iiiidaneriide (reniontieri'inle) Blütezeit v«>n ,lnli bis OK— 
toher und «iie dünnen, hesomh’rs für «li«* t«*ine Biinierei 
geeigneten Blütcnstiele lOg.« U.D». I Port. ./< 1.2«’ 

9789 Verbena hybrida Mammut „Goldkönigin“ 

Wie hei den Astein hat es bis jetzt sehr seliwer gehalten, 
eine gelbe Verhena zu züchten. Mit ..<bildkönigon*’ bieten 
wir eine Xeiiheit an, «lie «Inreh di«‘ groüen Blüten, sowi«* 
«lie schöne g«)ldgelhc Furlic ülicrall Fffekt ma<*hen wlr«l 

I Port. .H .80 

Gefüllte dahlienblütige Riesenzinnie 
,.Golden Dawn“ (Dämmerung) 

Die so helii-hten dahlienblütigen Riesen-Zinnien werden 
durch ..(bilden Dawn“ um eine wertvolle Farbe berelcliert. 
Die goldgelben Blumen sind von «*normcr Oröüe nud, da 
sie den «‘cliten Typ darstellen, eine selir begelin-nswerte 
Schnittblnim« 1 lN>rt. .H .80 



Sl7.’f Primula mal:u*«>l<b*s folil'* varb-galis 


'.»29 1 Pyrethrum piarmieu«*floriim 


Stiefmütterchen finden Sie auf Seite 45 
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Sortimente 


Um unserer Kundschaft das Auswahlen der einzelnen Sorten usw. zu erleichtern, haben wir uns 
entschlossen, Sortimente zusammenzustellen, die die gangbarsten Gemüse und Blumen enthalten-, 

Pfitzers Gemüsesamen-Sortimente 

Die Sortimente sind tertig abgepackt und ist es daher nicht möglich, Aendernngen daran vorzunehmen } 

Sortiment A für 3 Personen in 25 Sorten inkl. Säapparat. 

miirnenkohl, WeiüKrauf, Jl itkrniit v^'irsing. Hnsenkolil. Kohlrabi, Radies, Mairetricl«. Herbstrettich, Petersilie. Sellerie, * 
Karcdtt ‘11 irüli. und spät. Kote RüIxmi. /Miebeln, liauch Koid'salat. früh und spät, Ksearol, Ackersalat, tinrken, Spinat. 
Rroekelerhsen. Riisehbolmeu. nt(hm*nkiaur 

Sortiment B für 5 Personen in 32 Sorten inkl. Säapparat . h h.41 ( 

Blnmonkolil, Weißkraut, früh und spir. R )tkraut. Whving Rosenkohl, Kohlrabi Radie.s, Mairettich, Herbstrettich, > 
Karotten, trüh und .spät. Petersilie, Sellerie. Rote Rüben. Zwiebeln, Lunch, Kopfsalat, früh und s])ät, Lattich, Kscarol, 
Aekersalat. Kn*ssf. (iiirkt'n. lange und kurze, Toinalen. .Spinat. Mangold, Rroekelerbsen, Itusehbolincn. Stangenbohnen, 
Rohnenki'aiit 

Sortiment C für 8 Personen in 40 Sorten inkl. Säapparat . ^ n» 

Blumenkohl. Weißkraut, früh und s|)rit. Rotkraut, frül» und spät. Wirsing, früh und ^pät. Kusenkohl. Kt.hlrabl, frilij und 
spät, Radies. M urcltieh. Si-niinerretticli, Herbstrettich, Karotten, früh und >pät. Petersilie, Sellerie. Bote Rüben. 
Z>\lebeln, l.uncli. Kopf.-.alaf. früh und spät. Winterkopfsalat. Luttleln Ivsearol. Aekersalat, Schwarzwurzeln, Kresse, 
«inrken, lange und kurze, 'l'oniateii. '^jiiiiat. Mangold, Broekelerb.seii, Markerbsen, Rusclibohnen, Stangenbohnen, I 
Bohnenkr.\nt . Dill 

Pfitzers Blumensamen-Sortimente * 

Sortiment E enthält 20 Portionen in 15 Sorten schönster Sommerblumen: i 

Trininiih-Astern, Struuüenfeder-.Nstern. Zinnia elegans 'inbi. gvaiidifl. pl. Antirrhiniiiu maxiinuin. t alendula offie.. ! 

(’Jirysanthenuim earinatnin. Clai kia» elegaps fl. i»l.. I.athyriis odoratiis Speneer, Delidiiniiim Ajaeisfl. pl.. Papaver (Mohn). I 

Phlox Druinniondi grandifl.. Res- ila ;*doiata graiutifl.. Tropaeoluin Lobbiannin, Vi(dn i i ie. inaxiina I Rieten). Hellehry'.iin» 
nionstrosuin . .. . . . .U 

Sortiment F enthält 30 Portionen in 23 Sorten schönster Sommerblumen : I 

1 riiinipli-Astern. Ri.^sen -Hoheiizollmi - A^liu ji. Z\s erg-l’hry.-'antlieinmn-Astern. .'^oinnu‘i -Levk(»jen (großbinniig), Ziniiia | 

«uegans in)biieata graudlf!. pl.. Antirrliinuni maxiinnni. relo.siu Thoinpst)iii magiiificu, Centaurea inii»erialis. Diantliiis ' 

Heddewiui fl. pl.. Dodetiu graiulifl. lilaeina fl. pl.. l.athyrus o.loratns Speneer, Lobelia Krinus. Petiinia hybrida, TMilox i 

Drninniondi granditl.. I*e.'e<bi odorafa graiulifl., Salvia splenden^ Peuerball, Scabiosa atrtip. inaj. granditl. fl. pl., Tagete.s } 

Pride of tbe (jarUen. Trr-paeolimi niajiis erecta, Verbena hybrida Viola trie. inax. (Riesen). Hcliclirysnm inonstrosinn * 

fl. 1)1. , Statice siniiata. ./t 


Pfitzers Übersee-Samen-Sortimente 

Luftdicht verschlossen, verpackt in Metallkasten 


Sortiment H enthalt so Sorten Oemüsesamen für größere Gärten. /< i. 

I enthält 35 Sorten Gemüsesamen für kleinere Gärten . . h 

K enthält 35 Sorten Gemüsesamen und 25 Sorten Blumensamen . /t 

L enthält 15 Sorten Blumensamen. h ,')««» 

M enthält 25 Sorten Blumensamen. n .s.K' 

Sommerblumen für Kindergärten 

zur direkten .Aussaat ins freie Land 

in bunten Düten . m . . 12 Sorten « 2. 

18 Sorten w 3. 




Gemüse auf Pfitzers Blumenschau 1931 

Wir b«*absic,h( igen. unserer alljübrlieh iin >*oj)teinber in unserer Cärrnerei in Pellbacli stattfindenden Blumenschau eijic (ieniüst" 
scban anzngliedern. A nf diesei Schau wollen wir auch unserer verehrten Kundschaft Gelegeidieit geben, die Lrztjngnisse ihrer eigenen 
(iärteii zu zeigen 


Wir setzen deshalb für die be.-ten Kollektionen von (ieinüscn aller Art. die von unsern Kunden (soweit ■»ie nicht Bernfsgärl net 
sin<l) an.s von uns bezogenen Samen selbst herajigezogen worden sitid. foh/ende Preise sowie mehrere 'l'ro.stpielse ans: 


I. Für die beste und reichhaltigste Kollektion von Gemüsen aller Arten überhaupt 
ii. Für die beste Kollektion von 6 verschiedenen Gemüse-Arten. 

III. Für das größte und schwerste Filderkraut. 

IV. Für den größten und schwersten Speisekürbis . 


1. Preis .H lu. 

11. Preis .a <1. 

1. Preis ,H «. 

U. Preis ./( .*•. 

1. Preis .k «. 

II. Preis .Ä J. 

1. Preis k ß. 

11. Preis ./( I. 


Die Wahl tler tJeinüsearten und Sorten bleibt den Ausstellern überlH>'*en: es wjr«l >iclj abrr )'in|»felibMi, Ijesonders solche Gemüse' 
arten zu wähltu), <Iie einen Transport gut vertragen, wie alle Wurzelgemüse. Kratit. Zwiela-ln. I.aiieli. (iiirken, evenll. auch 'rorjmleu. 
Dohnen und ßlnmenkohl. 

Anmeldungen sind bis spätestens 25. August 1931 an 

(LXRT.VKRKI P F i T Z K R, FELLDACH DEl sTUTTtiART 
zu richten, von wo Ihnen der genaue Ansstelinngs- und Anlieferniig.stermin mitget.eilr wird. 


•Ule Waren müssen franko (b'hrnerei Fellbaeh geschickt werden, da sonst die Ansstelliingswar<!n vcni uns nicht al»genoniniei» 
Werden können. 

Die Pfei:^c g'dangei, ,lieht in bjir, .so?id«‘rn nur in Samen, Pflanzen od<*r Dedarfsartlkeln im Wert des (iewinnes naMi Schluß tl‘‘t : 
Ausstellung zur Verteilung. 
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i> Biumenkohl. StiittKarter allerfrüheater Land 


Gemüsesamen (Kohlarten) 


üalafr Kataloge außer bei Blumenkohr auch bei den übrigen Kohlarten, «owie Rettichen, Karotten, Kopf- 

Lrbsen, die Sorten nicht alphabetisch, sondern der Reifezeit nach geordnet, um Ihnen ein rasches und übersichtliche« 
^ Aus wählen der Sorten zu ermöglichen. 


Blumenkohl oder Karfiol 

; ^'^fllower — Hrassictt oUraeea botri/lis cnuKflora — Vliuw/lf ur 

Biumenkohl gedeiht am besten in tiefgründigem, 
Wahrhaftem, feuchtem Boden. Gute Düngung und bei 
trockenem Wetter starkes, fleißiges Gießen ist unbedingt 
erforderlich. Aussaat zum Treiben und ins Mistbeet Anfang 
“iS Mitte September, im kalten Kasten überwintern, oder 
von Februar bis Mai in.« MlHtbeet. Aussaat ins freie Lund 
q Von Mitte April bis Ende Juni. 

“ftxa besitzt in hohem Maße die Vorzüge von Erfurter 
'^Werg und Sechsw’ochen. Die großen festen Blumen, 
Reiche sehr früh und gleichmäßig sind, bleiben bis zur 
^nte vollständig weiß, da die Einwirkung ungünstiger 
»yitterung und der Sonne durch die kräftigen Blätter ver¬ 
hindert wird. Originalsaat. 10 g.« 8.—, i Port. .U —.00 

Stuttgarter allerfrühester Land 

■4 ^Ilt Einführung dieser Sorte ist da.s Blumenkohl-Sortiment 
^ hni eine wertvolle Sorte bereichert worden und können 
; Wir heute Stuttgarter Blumenkohl bei uns als unentbehr- 

j «ichste Blumenkohlsorte bezeichnen. Im Frühjahr aus- 

I liefert er schon im Juni große, feste, reinweiße 

I Köpfe. Da die Sorte den ganzen Sommer ansetzt, sollte 

. wlle sechs Wochen die Aussaat wiederholt werden. Auch 

*nr Herbstausfiaat eignet sich Stuttgarter Biumenkohl 
Kauz hervorragend, da er schon im zeitigen Frühjahr ge- 
“tauchsfertig ist. Spezialität. 

,, 100 g .fi ao.—, 10 g i.ao, i Port. — .öo 

1 ‘ ih Lübeck; 

; • Der Blumenkohl „Stuttgarter, allerlrüheiter Laad“, war 

vorigen Jahr trotz des nchlecMen Wetters der Beihe nach 
, «m vorzüglichsten. 

i 5*olJswochen. Früheste Treib- und Laud.sorte. Sehr 

I Widerstandsfähig gegen Hitze und Trockenheit; bildet 

“lendend weiße, große, feste Köpfe. Hervorragende 
Jlarktsorte. 100 g .« 1H.~, lo g 3.—, 1 Port. .« ~.4 0 
‘’ehneeball, allerfrühester niedriger Treib und Land. 

13 . 100 g 22,—, 10 g .« 3.20, l Port. .« —.40 

K«urter Zwerg (früheiter Treib), I. Qualität. Von nied- 

Wüchse mit großen, weißen, festen Köpfen. Zum 
reiben ausgezeichnet, aber auch für da« freie Land eine 
Wertvolle Sorte. 

14 ^ 30.—, 10 g .« 4.80, 1 Port. .« —.50 

^®liog. Ein ganz wundervoller Blumenkohl, welcher durch 
^reuznng von Schneeball und Dänischer Riesen ent- 

Itj Jfanden ist. 100g .fi .'io.-, 10 g .« 1 Port..« -.60 

^Jlurter Zwerg. Vorzügliche, frühe Sorte für« freie Land. 

2e 100 g .« 24.—, 10 g .« 3.60, 1 Port. —.40 

sorf ** hervorragende schnell wachsende Freiland- 

bil 1 z‘^ichnet sich besonder« durch auffallend große, 

♦ weiße Köpfe aus, die durch ihre Fe.stigkeit alle 
I KHi bekannten Sorten Übertreffen. Die tief dunkel- 

unen Blätter, welche den Blumen einen Schutz gegen 

• 60 ^^^ Feuchtigkeit bieten, erreichen eine Länge von 

i 10 g .« 6.—, 1 Port. .« —.60 

: y^****®“®^ Riesen. Vorzügliche, großblättrige Erfurter 

y. ®^8’Sorte, welche Hitze und trockene« Wetter besser 
ln diese. Sie ist jedoch etwa« größer und etwa 

Aage später. 

100 g .« 30.—, 10 g .« 4.80, 1 Port. .« —.50 


Blumenkohl (Fortsetzung) 

24 Sandherrs Liebling. Hiesige beliebte Marktsorte. Original¬ 
saat. 10 g .K 6.— , 1 Port. ,«—.60 

39 Algier.' früher. Die.sc prachtvolle Sorte liefert selir große, 
blendend weiße Köpfe, ist mittelfrüh und reift gleich nach 
dem frühen Erfurter Zwerg; bei späterer Aussaat ist sie 
auch eine gute Herbstsorte, eine der besten .Sorten für 
Marktgärtner. Originalsaat. 

100 g M lö.— , 10 g JL 2.40, I Port. .H - .40 
4 7 Enkhuizer Markt. Kurzstrunkiger Kiesen, vorzügliche 
Herbstsorte. 

100 g .« 18.—, 10 g ./C 2.80, l Port. .H —.40 
ö.'i Malta. Niedriger und früher ai« neapolitanischer früher 
Blumenkohl, große, l)lendend weiße Köpfe bildend, emp¬ 
fehlenswert. 

100 g .fi 7.20, 10 g .« l.2(», 1 Port. .« - -,:4u 
63 Primus. Kurzstrunkiger, frühester RieHen, vorzügliche 
Herbstsorte, mit ungemein großen schneeweißen Blumen. 

100 g Ji 4.20, 10 g .« —.80, 1 Port. .« — .3(» 

74 Neapolitanischer früher Riesen (Frankfurter Riesen). Mit 
riesengroßen, festen, weißen Blumen, sehr ertragreich. 
Reifezeit .August--September. 

lüO g 3.—, 10 g .« —.60. 1 Port. .« —.80 
80 Neapolitanischer, mittelfrüher Riesen (Non plus ultra) 
E.xtra große Herbstsorte. Reifezeit September u. Oktober 
I kg .« 2t.—, 100 g .K 3.80, 10 g .H —.70. I Port, .fi - .30 

Brockoli oder Spargelkohl 

Brocoli — Brassica oleracea botrytis cymosa - Chou' BrocoH 
Kultur: Aussat: Februar bis Mal Ins Mistbeet. Kultur und Ver¬ 
wendung wie Blumenkohl. Frostfrei überwintern, .sonst 
anspruchsloser als Blumenkohl. Pflanzweite 70 bis 80 cm. 
93 Weißer Mammut, schönster tind bester 1 Port. .K — .40 

Weißkraut oder Kopfkohl 

Cabbage — Brassica oleracea capitata - - Chou jnnnnU blanc 
Kultur: Weißkraut gedeiht am besten ln schwerem, nahrhaftem 
Boden. Feuchtigkeit sowie flüssige Düngung sind «ehr 
erwünscht. 

Aussaat tler Frühsorten iin Februar ins Mistbeet, im 
.April in« freie Land auspflanzen. Für Herbst- und Wluter- 
bedarf im März bi« Mal Ina freie Land aussäen und ver¬ 
pflanzen. Für die erste Pflanzung im Frühjahr Aussaat 
Im September und überwintern lin kalten Kasten. Pflanz¬ 
weite bei kleinen, frühen Sorten 40 bis 50 cm, bei Spät¬ 
sorten 60 bis 75 cm. 

Reihenfolge der Reifezeit nach. 

Frühe Sorten 

17^ Pfitzers frühestes rundes Riesen, mit sehr 

großen, festen, zarten und felnrlpplgen Köpfen, ist 
Wühl als Frühkraut das Beste, was es auf dem Markte 
gibt. Bel gewölmlicher Frühjahrsaussaat und Anzucht 
im Mistbeet Ist das Kraut, da es nur wenig .Vußenblätter 
besitzt, im Juni schon verkaufsfähig und da es den Boden 
nur kurze Zeit ausnützt, sehr gewinnbringend. Besonder« 

, auch bei Herbstaussaat und Bberwinteruiig der Setzlinge 
ist Pfitzer.« Frühkraut eine unentbelirliche Krautsorte 
geworden. lOü g 12.—, 10 g .« 1.80, 1 Port. .K —.60 




Wie die Saat, so die Ernte! 
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Iü5 Weißkraut,ttllerfrüheöte» runde» Kiesen 21U Kotkraut, Hoiländisches Export 151 Weißkraut, Filder,Hpitzesschwäbi»che» 


Weißkraut (Fortsetzung) 

160 Johanni. Sehr früh, niedrig, fest 

100 g .K 1.60, U) g .H —.40, 1 Fort. .K -.25 
133 Dithmarsches, frühes Riesen. Sehr wertvolles Frühkraut, 
da schnellwachsend, ohne viel Außenblätter und sehr 
zart. Bei März-Aussaat ist es -Anfang Juli gebrauchs¬ 
fähig, steinfest und sehr schwer. 

100 g .H 8.—, 10 g .« 1.40, 1 Port. .fC —.50 
167 Kopenhagener Markt. Frühe, aus Dänemark stammende 
Sorte, welche als feinstes, größtes, rundköpfiges Früh- 

© kraut sich sehr gut bewährt hat. Die großen, kugelrunden, 
sehr festen, haltbaren Köpfe haben nur einen kleinen 
Innenstrimk. Originalsaat. 

100 g .H 7.20, 10 g 1.20, 1 Port, .k —.50 
163 Kinderkopt. Bildet sehr zeitig schöne, feste Köpfe. Eignet 
sich besonders zum Treiben und fürs zeitige Freiland; 
äußerst ergiebig und fein, daher sehr beliebte Marktsorte. 

100 g M 3 20. 10 g .fi —.70, l Port. .K —.35 
166 Kopenhagener Markt. Frühes Weißkraut, mit großen, 
runden Köpfen von 4—6 kg Gewicht. Hervorragende 
Marktsorte. 

100 g 4.- , 10 g Jt —.80, 1 Port. .M -.40 
105 Allerfrühestes rundes weißes Riesen (Ruhm von Enk- 
huizen). Bildet größere, extra feste Köpfe, die sehr fein- 
rippig und zart sind. Marktsorte I. Ranges. 

1 kg M 20.—, 100 g .Ä 3.20, 10 g .R —.70, 1 P. .K —.3.') 
107 Yorker. Sehr frühes niedriges 

100 g .Ä 2.—. 10 g .k —.40, 1 Port. .K —.25 

Späte Sorten 

180 Stuttgarter, mittelfrühes, großes, festes, bildet feine, nied¬ 
rige Köpfe, welche sehr lange haltbar sind. Beliebte .Sorte. 
I kg .K 0.40, 100 g 1.60, 10 g .#C —.40, 1 Port. ,K —.25 
128 Casseier kegelförmiges stumpfspitzes. Schöne und sehr 
zartschmeckende mittelfrühe Sorte, sehr beliebt, weil 
Überall gedeihend. 

1 kg .fC 11.—, 100 g .k 2.—, 10 g .K —.40, 1 Port, .k —.25 
110 Braunsohweiger, 1. Qual. Weißes, plattes, sehr schöne 
und riesengroße, späte Rundkrautsorte, gedeiht überall 
und bringt Riesen-Erträge. Beliebteste Sorte zum Auf¬ 
bewahren für<len Winter. Elite-Qualität. 

100 g M 3.20, 10 g M —.70, 1 Port, .k —.35 
120 Braunschweiger, großes, plattes, spätes, bestes zum Über¬ 
wintern. 

1 kg .« 9.40, 100 g .k 1.60, 10 g .k —.40, 1 Port, .k —.25 
188 Ulmer, großes, spätes, festes Zentner-, sehr ergiebige, 
haltbare Sorte. 

100 g .k 2.—, 10 g .k —.40, l Port, .k —.25 
193 Winnigstädter, stumpfspitzes, feste Köpfe bildend. 

1 kg .k 9.10, 100 g .k 1.60, 10 g .k —.40, 1 Port, .k —.25 
151 Filder spitzes schwäbisches. Wohl die beliebteste Sorte 

O zur Verarbeitung als Sauerkraut. Unser Pilderkrautsaraen 
stammt aus der Geburtsstätte des Pilder-Sauerkrauts und 
ist daher speziell für diesen Zweck hervorragend geeignet. 
Köpfe bis zu 15 Pfund. Für hohe Lagen besonders ge¬ 
eignet. Elite-Qualität. 

1 kg .k 21.—, 100 g .k 3.60, 10 g .k —.80, 1 Port, .k —.40 
150 Filder, spitzes schwäbisches. Bestes zum Einmachen. 

1 kg .k 14.—, 100 g .k 2.40, 10 g .k —.60, l Port, k —.35 
111 Amager. Die .späteste, aber ertragreichste runde Welß- 

O krautsorte. Die Köpfe sind sehr fest und riesengroß. Vor¬ 
züglich zum ftberwiiitern, da sehr lange haltbar. Elite- 
Qualität. 100 g .k 5.—, 10 g .k —.80, 1 Port. .A —.40 

Frau Gutspiiehter W., .Schloß Stetten, P. Künzelsau: 

. , . Mü dem vorJährige)i Samen war ich wieder sehr zu- 
frieden, habe Itiesenköpfe in Blumenkohl, Wirsing und 
Kraut erzielt, welche allgemein bewundert wurden. 
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Köpfe schwarz- 

I Port. ,k —.30 
vorzüglich; diese 


Rot- oder Blaukraut 

Red Cabbaqe — Chou pommi rouge 
Kultur: Dieselbe wie bei Weißkraut. 

Reihenfolge der Reifezeit nach. 

Frühe Sorten 

210 Erfurter allerfrühestes, blutrotes, festes 

l kg M 18.—. 100 g M 8.20, 10 g .k —.70, 1 Port. M —.30 
215 Haco. Sehr früh, groß. Dieses schöne, dunkelrote Rot¬ 
kraut ist dem Erfurter frühesten in der Reifezeit gleich- 

O kommend, wird jedoch viel größer, daher sehr wertvoll für 
den Marktgärtner. Originalsaat. 

100 g .k 5.60, 10 g .k —.90, I Port, .k —.40 

Späte Sorten 

Sohwarzkopf. Feines, zartes, festes, 
glänzend, schwer und sehr haltbar. 

lOÜ g .k 3.20, 10 g .k —.70, 

Erfurter blutrotes Riesen, Mittelfrüh, 

Sorte macht große, feste Köpfe, eignet »ich zum Gebrauch 
im Spätjahr und zum Aufbewahren im Winter, 
l kg .k 10.—. 100 g .k 1.70, 10 g .k —.40, 1 Port, .k —.30 
Ulmer, blutrotes, spätes, sehr empfehlenswert zum Auf¬ 
bewahren im Winter. 

100 g .k 3.20, 10 g .k —.70, 1 Port. Ji -.30 
Othello (tiefschwarzrotes Branuschweiger Riesen). Groß, 
sehr fest, spät. Unter den späteren Rotkrautsorten eine 
der wertvollsten, da sehr ertragreich und haltbar. Sehr 
beliebt. Spezialität. 

1 kg .k 18.—, 100 g .k 3.20, 10 g .k —.70, l Port, .-k —.80 
Holländisches Export, dunkelrotes Winter, große, späte 
Sorte, für den Versand sowie zum Aufbewahren während 
des Winters besonders geeignet. Hervorragende Dauer¬ 
sorte. Die Hauptsorte der holländischen Gemüsezüchter. 
Echte holländische Oemüsegärtnersaat. 

100 g .k 4.80. 10 g .k —.90, 1 Port, .k —.40 

Frau Th. W., Rusanga Eöt. P. ü. Handeni (Ostafrika): 

. . . Von den Kohlsamen ging jedes Körnchen auf, halte eine 
schöne Ernte. 

Wirsing oder Savoyerkohl (Köhl) 


Savoy 


Brassica oleracea bullata — Chou de Milan 


Kultur: Boden wie bei Krautkultur. Aussaat von Februar bi» 
Juni. Pflanzweite 35 bis 60 cm. Für Herbstpflanzuug im 
Freien. Aussaat im August, dazu Adventswirsing be 
sonders geeignet. 

Reihenfolge der Reifezeit nach. 

Frühe Sorten 

Advent, Bonner allerfrühester. Vorzügliche Sorte zum 
Überwintern. (Muß im August gesät werden.) Liefert 
schöne, feste, große Köpfe. Originalsaat. In dreijährigem 
Anbau gewonnen, daher Schießen in Blütenstengel so gut 
wie ausgeschlossen. Originalsaat. Spezialität. 

100 g .k 6.40, 10 g .k 1.20, 1 Port, .k —.40 
Advent, Bonner, früher 

1 kg .k 12.—, 100 g .k 2.20. 10 g M —.40, 1 Port, .k —.25 
Wanderburger frühester Treib. Bewährte frühe Treib* 
und Landsorte. Im Januar ausgesät, mehrmals pikiert 
und Mitte April ins freie Land ausgepflanzt, bildet sich 
in wenigen Wochen der feste, ovale Kopf zu respektabler 
Größe. Spezialität. 

100 g .k 2.Ö0, 10 g .k —.70, 1 Port, .k —.40 
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Wirsing (Fortsetzung) 

^ Neu. Außerordentlich früh. Die Kopfbildun« er- 

schon 14 Tage früher ah bei Wirsing Klsenkopf. 
festköpfig, gut geformt und von schöner gelbgrüner Farbe, 
«lÄtter feinrippig und zart: (ieschmack vorzüglich. 

27 . ^ 100 g A.Hi), 10 g .it 1.—, 1 Port. - .4(» 

«imer früher. Treib und Land, sehr schöne Köpfe bildend. 

29 « „ 100 g I.IO, 10 g .H, —.30, 1 Port. .H —.2o 

’ Zwei-Monats. Früher, zum Treiben und für das freie Land, 
bildet sehr früh feste Köpfe. 

2«o t} -rt 0.40, 100 g .K 1.60, 10 g ./t —.10, 1 Port. .« —.2;*) 
Sisenkopf, allerfrühester, groß, zart und festköpfig, innen 

II ^Iblichgrün, übertrifft an Schönheit, Güte und feiner 
^opfbildung alle bekannten Frühwirslnge. Elite^Qualität. 
g ,.K 2.60, 10 g .<( —.50, 1 Port. Ji —.30 
^ Gisenkopf. Schöner, früher, zarter Wirsing. 

1 kg 9.40, 100 g .K 1.60, 10 g .H —.40, 1 Port. ,H —.25 


Späte Sorten 

"‘•*0 Aubervilliers. Mittelfrüher, grüner, niedriger, mit extra 
großen, festen Köpfen. 

27n J 8 8 -.30, 1 Port. .11 —.20 

' Kölner Markt. Diese Sorte bildet gleichniÄßig schöne, 
dunkelgrüne Köpfe und eignet sich zur frühen wie späten 
^*flanzung und besonders zum t;berwintern im Einschlag. 
2 V,, kg .K 9.60, 100 g .K 1.70, 10 g .g —.40, 1 Port, .fi —.25 
**' ^ »ertug verbesserter, allergrößter, später Zentner, vorzüg- 
Oche, feste und sehr große, grüne Sorte, hält sehr gut im 
Winter, sehr empfehlenswert. 

•^84 , ^ ^8 7*20, 100 g .fi 1.40, 10 g .k —.30. 1 Port. ./( —.20 

^ Winter-Dauerkopt. Eine sehr haltbare Sorte für Winter- 
^ und Frühjahrs-Bedarf, äußerst fest, schön gelhllchgrün 
Und hält sich beinahe ohne Schutz bis ins Frühjahr. Aus- 
^ «aat Mai bis Juni. Spezialität. 

100 g .H, 2.50, 10 g .fi -.70, I Port. .« .U» 


Chinesischer Kohl 

pantoner Original (verbesserter Pe-tsai), Neuheit siehe 
‘^eite 3 10 g .k 1.50, 1 Port. .H --..'>0 


Sprossen- oder Rosenkohl 

Sptov^e — Hrassica oleracea hullnta rtennni/era — 
j. Chou de, HruxPllea 

Boden wie bei Kraiitkultur. Aussaat ini April. Pflanz- 
"'eite 50 bl« 60 cm. In nicht zu strengen Wintern winter- 
yart, Überwinterung in frostfreien (»ruben jedoch sicherer. 
[J»u die Bildung der Rosen zu begünstigen, entferne man 
Ende August bis Mitte September den Herztrieb der 
**nanzen. 

Reihetifolge der Reifezeit nach. 

^fitzers verbesserter. Halbhoher, mit leHtge.schlos- 

Äv ^®Uen, dicht anelnanderwach.senden Kosen. Die hreitenBlät- 
VA ter bedecken die Rosen im Winter derart, daß sienlclit leicht 
'’on der Kälte leiden. Da die Kosen von ..Pfitzers verb.“ 
’jjbr fest sind, behalten die Köschen beim Kochen ihre 
j!^‘rin, wodurcli besonders der feine Geschmack erhalten 
Jycibt. daher auch eine gewinnbringende Markt.sorte. Für 
’^urtner wie Liebhaber gleich wertvoll. Spezialität. 
317 S^* 8 iQalsaat. 100 g .8 m.-, 10 g .« I. 20 , 1 I‘ort. .8 -.50 
f®8t und Viel. Mit glatten. fe.sten Köschen 
321 u 11.20, 100 g M 2.—, 10 g M —.40, 1 Port. .14 --.3o 
^•rkules. Besonders frühe, halbhohe Sorte mit großen 
Rosen 

12.—, 100 g .14 2 . 20 , 10 g .K -.41*, 1 Port. .« — . 3 o 
»tuttgarter halbhoher Markt, halblu^her, mit mittelgroßen, 
lestgeschlossenen, dicht anelnanderstehendeii Rosen. Die 
UÄch oben gebogenen Blätter gewähren den Rosen guten 
'^‘ostschutz. 100 g .14 3.50, 10 g .14 —.70, 1 Port. .14 —.3.5 


Blätter- oder Winterkohl 

lixtrfcole — Hrasaica oleracea aeejfhala Vhou-eert 
Kultur: Winterkohl ist sehr anspruchslos in Bodenart und voll¬ 
kommen winterhart. Aussaat März bis Juni auf Saat¬ 
beete. Pflanzweite to bis 60 cm. 

345 Feinstgekrauater niedriger grüner. Extra schöne Sorte 
1 kg .14 4 . 60 , 100 g .H — .30, 10 g .14 — .25, 1 Port. .14 — .15 
350 Feinstgekrauater niedriger schwarzbrauner 

100 g .14 I.IO, 10 g .14 —.35, 1 Port. .14 —.20 
355 Halbhoher mooskrauser, grüner 

1 kg .k 4.80, 100 g .14 —.90, 10 g ./( - -.25, l Port. ,H —.15 
360 Mosbacher hellgrüner, sehr kraus 

100 g .H 1.40, 10 g .14 .30, 1 Port. .14 —.20 

366 Winter-Pfltickkohl. Die jungen ^’ebentriebe können bl« 
Ins Frühjahr ununterbrochen gepflückt werden. Sehr wohl¬ 
schmeckend 

100 g .14 2.80, 10 g .14 — .60, 1 Port. .14 .30 

369 Baum- oder Kuh-Kohl. Großer, grüner. Für Wild und 
Melkvieh ergiebiges Grünfutter. Aussaat ins kalte Mist¬ 
beet oder ins Freie. Liefert in kurzer Zeit vorzügliches 
Flitter für Kaniucheii oder Stallhasen 
I kg .14 4.80, 100 g .14 .90, 10 g .14 —.25, 1 Port. .« .15 

Zierkohl 

Sowohl Nutz-, als auch Zierpflanze. 

373 Plumage, weißer Feder, sehr früh 1 Port. .H -.30 

375 Plumage, roter Feder 1 Port. .H .3o 

377 Neapolitanischer 1 Port. .H .3o 

Schnitt- oder Frühlingskohl 

Kultur: Liebt kräftigen humoseii Boden. Aussaat zum Winter¬ 
bedarf im September, zum Frühjahrsbedarf Ende März 
bis April in Reihen von 15 cm Entfernung, Blätter ln 
jungem Zustande absclinelden und wie Spinnt zubereiten. 
383 Qrüner 

10 kg .14 24.— , 1 kg .14 3.60, 100 g.14 —.60, lüg .« — .2u 

1 Port. .14 —.15 

387 Oelber zarter Butter 

100 g .14 —.80, 10 g .14 — .25, 1 Port. .14 -.15 

389 Grüner rheinischer Butter 

10 g ,14 — .50, 1 l*ort. .14 —.25 

I,. F., Haiidschulisljeim: 

. . . War nnt Pfitzers verb. Rosenkohl xehr zufrieden: hottn 
noch nie eine hesfiere Sorte iinuehaut. 

Kohlrabi 

Kohlrabi Hruseicn oleracea (fontiulodex - Chourure 
Kultur: Aussaat der Treibsorteii im Februar dünn ins Mistbeet. 
Ini .\pril auf hall)warmen Küsten in 20 bis 25 cm Ent¬ 
fernung aiispflanzcn. Vor Frost scliützen. Freiland¬ 
aussaat von März bis .\pril, wozu sich alle Sorten eignen. 
Pflanzweite 35 cm. 

Kclhenfolge der Keifezeit nach. 

Frühe Sorten 

407 Dvorskys Treib ..Originalsaat", unterscheidet .sich deutlich 
von anderen Sorten durch weißgrüne bis silberweiße Farbe 

O der Blätter und Knollen, Bildung von nur wenigen, fein- 
gestielten, runden Blättern und auffällig rasches Wachstum. 
Große Knolle von ansehnlicher Form mit dünner und 
glatter Schale, das Fleisch ist sehr mürbe und von s^üßem. 
ausgeprägtem Kohlrabigeschmack. Aller frühester Treib¬ 
kohlrabi. in g .H 5. , 1 Port. .14 —.HO 


Beachten Sie unsere Samen-Neuheiten auf Seite 3—8 
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ICohlrabi. DelikateU 533 Radios, scharlachrotOM Ö50 Radies, Drelenbruiiueii 522 Radies, Pfitzers verb. 

kegelförmiges Xon plus ultra 


Kohlrabi (Fortsetzung) 

419 Optimus. Dieser neue Treibkohlrabi bildet schon sehr 
früh gleichmäßig plattrunde, weiße Knollen. Durch jahre¬ 
lange Zucht bringt sie keine Blüher und Platzer hervor, 
eine wesentliche Verbesserung der bestehenden Früh¬ 
kohlrabi. Originalsaat. 10 g .Ä 2. — , 1 Port. .H — .80 
409 Triumph von Quedlinburg. Neu. Blauer Treibkohlrabi 
mit kurz^tiellgen und meist runden Blättern. Knolle 
plattrund. Besondere Vorzüge der neuen Sorte sind die 
sehr frülizeltige Entwicklung der Knolle, ihre Zartheit 
und Wohlgeschmack, sowie die geringe Empfindlichkeit 
der Pflanze gegen kalte Witterung. 

10 g .Ä 2.—, 1 Port. .K - .80 
408 Dvorskys Treib Naohbau. Sehr früh, schöne, flachrunde 
Knollen bildend. 

100 g vR 18.—, 10 g .« 2.50, 1 Port. .R -—.SO 
421 Prager weiße Treib. Sowohl zum Treiben wie fürs freie 
Land. 100 g .R , 10 g .R 1.—, 1 Port. .R --.40 
4ß0 Wiener-Glas, blaue. Kleinkräutige, frühe, feine, fürs freie 
Land. Schöne mittelgroße Knollen bildend, von feinem 
Geschmack. 

100 g .R 2 . 20 , 10 g .R .40, 1 Port. .R -.25 
461 Wiener-Glas, weiße. Kleinkräutige, früheste, extra feine 
vorzügliche Qualität fürs freie Land, .schnellwachsend und 
lange zartbleibend, .sehr beliebte Sorte. 

100 g .R 2.20, 10 g .R —.40, 1 Port. .R —.25 

405 Delikateß, blaue, frühe feine, Treib. Mit schöner runder 
Knolle und von vorzüglichem Geschmack. 

100 g .R 5.40, 10 g .R 1.—, 1 Port. .R —.40 

406 Delikateß, weiße, frühe, Treib und Land. Zarte Knollen 
bildend und lange haltbar, daher sehr beliebte Marktsorte. 

100 g .R 5.40, 10 g .R 1.—, 1 Port. .R —.40 
414 Erfurter Dreienbrunnen, eine mittelfrühe Sorte, welche 
zarte, weiße, kleinkräutige Knollen bildet und daher fürs 
freie Land sehr bevorzugt wird. 

JOO g .R 1.80, 10 g Jf —.40, 1 Port. .R —.25 

411 Englilohe blaue. Mittelgroße Knollen bildend, von vor¬ 
züglichem Geschmack. 

1 kg .R 8.—, 100 g .R 1.40, 10 g .R —.25, 1 Port. M —.15 

412 Englische weiße. Beliebte Freilandsorte, da sehr ertragreich. 
1 kg .R 7,20, 100 g .R 1.40, 10 g ..R —.25, l Port. .R —.15 


Kohlrabi (Fortsetzung) 

Späte Sorten 

437 Speck, blauer. Neu! Eine Verbesserung des blauen 
Riesen-Kohlrabl, wird so groß wie dieser, ist aber viel 

O feiner, schön geformt, das Fleisch wird nicht holzig und 
hart, sondern ist gerade wie Speck. Trotzdem Ist dl® 
Knolle fest und haltbar, und als späte Sorte ist der blaue 
Speck allen anderen vorzuziehen. Elite-Qualität. 

100 g .R 2.40, 10 g .R —.50, 1 Port. .R —.30 
429 Rieten, blaue, spät, große Knollen bildend. 

1 kg .R 8.—, 100 g .R 1.40, 10 g .R —.25, 1 Port. .R — .l5 
430 Rieten, weiße. Eine späte, für den Feldanbaii geeignete] 
Sorte. 

l kg .R 8.—, 100 g .R 1.40, 10 g .R —.25, I Port. .R — .B’l 

Efdkohlrabi oder Kohlrüben 

SwedUh Turnips — Brassica Napus rapifera — Chou-navel 
Kultur: Lieben nahrhaften tiefgründigen, aber nicht frisch g«* 
düngten Boden. Austaat Ende März bis Mai möglichs] : 
dünn. Pflanzweite 40 bis 60 cm. öfteres Hacken und 
fleißiges Düngen notwendig. Beim Verpflanzen Wurzel^ 
beschneiden, was erhöhtes Wachstum zur Folge hat. 

4 75 Bangholms. Gelbe, violettköpfige 

1 kg M 2.20, 100 g M —.40, 10 g Ji —.2« 
480 Gelbe Apfel. Plattrunde, vorzügliche Sorte. 

1 kg .R 3.20, 100 g .R —.60, 10 g ,R —.2« 
482 Gelbe glatte feine Schmalz, mit zartem Fleisch; für Speise*; 
zwecke empfehlenswert. 

l kg M 3.20, lOO g .R —.60, 10 g ,R —.20 
484 Gelbe Hoffmannt Riesen 

1 kg M 3.20, 100 g .R —.60, 10 g .R .20 > 
486 Gelbe Perfektion 

1 kg ,R 3.20, 100 g .R —.60, 10 g .R —.20 
488 Gelbe rotgranhäutige Riesen 

1 kg .R 2.80, 100 g .R .60, 10 g .R —.20 
494 Schwedische größte feine goldgelbe 

1 kg .R 4.40, 100 g .R —.80, 10 g .R —.20 
497 Weiße glatte feine Schmalz 

11 kg .R 3.20, 100 g .R —.60, 10 g .R —.20 


Radies und Rettiche 


Radüh — Itadis hdtif» et d*hirer 


Radies oder Monatrettich 

Raphanus sativus praecox minor 

Kultur: Lieben einen feuchten, kräftigen, aber nicht friscli ge¬ 
düngten Boden; nicht zu lange stehen lassen, da sie sonst 
leicht pelzig werden. Aussaat der Treibsorten von Januar 
ab Ins Mistbeet als Zwlscheiikultur, F’rellandsorten ab 
März auf gut gelockerten Boden etwa alle 14 Tage bis 
3 Wochen in Reihen als Zwischenkultur oder breltwürflg 
recht dünn. Im Sommer an schattige Stellen säen; im 
Spätherbst nochmals Kasten-.^ussaat. 

Früheste Treibsorten 

528 Saza. Kurzlauhlg, scharlachrot, kugelrund, zum Treiben 
und fürs Land. Originaliaat. 

1 kg .R 7.—, 100 g .R 1.40, 10 g .R —.30 
522 Pfitzeri verbessertes Non plus ultra. Klelnkräiitig, kugel¬ 
rund, von prachtvoll dunkelroter Farbe. Sehr früh, vor- 

O züglich zum Treiben und fürs Freiland. Spezialität. 

1 kg .R 7.—, 100 g .R 1.40, 10 g ..R —.30 


520 Nonplusultra. Leuchteudrot, rund, mitextra kurzem Laub . 

und von schnellem Wachstum, zum Treiben vorzüglich. 

1 kg .R 6.—, 100 g .R I.IO, 10 g M —.2^ 

510 Erste Ernte. Allerfrüheste Sorte von ovaler Form und 
glänzend scharlachroter Farbe, empfehlenswert. . r 

1 kg .R 4.80, 100 g .R.—.90, 10 g .R —.2^1 

542 Weißes allerkurzlaubigstes Treib, rund. 

1 kg A 5.20, 100 g .R—.90, 10 g .R —.2*^ 

540 Stuttgarter scharlachrotes Treib. Kegelförmig, auch fürj 
freie Land. 1 kg .R 7.—, 100 g .R l.in, lo g .R —.3b 

533 Scharlachrotes kegelförmiges. Vorzüglich zum Treiben 
und fürs freie Land, sehr beliebte Sorte. 

1 kg A 4.80, 100 g A —.90, 10 g A —.2*' 

550 Dreienbrunnen. Scharlachrot, rund, selir beliebt. 

1 kg A 5.60, 100 g .R — ,90 10 g A — .2^ 

J. G., Kunstgärtnerei, Rhoden (Waldeck): 

. . . Ihr Radies „Rosa Ostergruß“ ist uanz vorzüi/Uch, ow 
einer Ausstellung in den letzten Tagen erhielt ich den I. 
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Radies (Fortsetzung) 

OÄ-- «. *^rühe Treib- und Freilandsorten 

^ Siszapfen. Von durchsichtig w'eißer Farbe und schnellem 
Wachstum mit 10 bis 12 cm laugen Knollen, frühe, sehr 
... beliebte Sorte. 1 kg ./t 4.— , lOO g .H —.80. 10 g M —.25 
Hslblanges scharlachrotes mit weiBem Wurzelende. Von 
Illeichmäßigem Wuchs und blendender Farbe. 

5 y 1 kg .H< 4.80, 100 g .H —.90, 10 g ./t —.25 

^ Ovales rosenrotes mit weißem Ende. 

5 ^ 1 kg .K 4.80, 100 g .Ä —.90, 10 g .14 —.25 

° Würzburger Riesen-Treib. Leuchtend karmoisiurot, größte 
H-adiessorte, wohlschmeckend. Zum Treiben wie fürs 
5 »m S^lel'and. 1 kg .K 5.60, 100 g —.90, 10 g .ü —.25 
” Die besten Sorten Monatrettiche fürs Land, gemischt. 

l kg .« 5.60, lOO g .K. —.90, 10 g .fi —.25 


Fünf-Wochen-Rettiche 



ÖH2 


388 


«06 


«07 

«lO 

«45 


Ostergruß (verb. Büschelesrettig). Oval, schneeweiß, 
2 um Treiben und fürs freie Land allgemein beliebt und aner¬ 
kannt. In 4 bis 5 Wochen verbrauchsfertig. Spezialität. 
Originalsaat, l kg .K 9.4o, lOo g .ü l.6ü, lo g .ft —.30 
RosaOstorgruß. von zartflelschfarblgrosa in dunkel- 
rosa übergehend, mit kleinem Blattwerk, besonders zum 
Treiben Ira Frühbeet geeignet. Die Knollen bleiben lange 
Zeit zart, ohne pelzig zu werden. Spezialität. Originalsaat. 

100 g .Ä 3.— , 10 g .ft —.60. 1 Port, .ft —.35 
Rosa Ostergruß, oval, von zart fleischfarbigrosa ln dnnkel- 
rosa übergehend 

^ kg ,K 12.—, 100 g .k 2.20, 10 g.ft - .40, 1 Port. .H —.25 
Stuttgarter halblanges schneeweißes. Sowohl für.s Früh¬ 
beet als auch für» freie Land, mit feinem Geschmack, eine 
hiesige Marktsorte, die unt. dem Namen „Büsclielesrettich“ 
verkauft wird. 1 kg ,H 10.—, 100 g M 1.80, 10 g .Ä —.30 
Delikateß, blauer. Ein schön geformter, glatter 1 H-Monat- 
*’<ittich, welcher unter dem Namen ,,blauer Büscheles¬ 
rettich“ sehr geschätzt ist, von feinem Geschmack, zum 
Treiben wie für» freie Land. Spezialität! 

1 kg .ft 10.—, lüü g .ft 1.80, 10 g .ft —.30 
Delikateß. schneeweißer, halblanger frühester 

1 kg .ft 4.—, 100 g .ft —.70, 10 g .ft —.25 
Dresdener runder, allerfrühester, zarter, goldgelber (Wiener) 
1 kg „ft 4.20, 100 g .ft —.80, 10 g .ft —.25 
Weißer kugelrunder Treib. Sehr kurzlaubiger, reinweiße 
Treibsorte, gleichmäßig kugelrund 

1 kg .ft 5.60, 100 g .ft —.90, 10 g ,ft —.25 


^ai- oder Zwei-Monat-Rettich 


^ Uayhanux Hativm major 

Aussaat der Treibsorten ab Februar in» Mistbeet als 
z^ischenkultur. Fre4landaii8saut von April ab alle drei 
Wochen breltwürfig oder in lleihen, im Abstand von 20 cm: 
«83 o? dicht, verziehen. Relcbl. Bew'ässerung sehr notwendig. 
^ 5*5^tgarter allerfrühester weißer, halblanger, IH-Monat- 
VA fettich. Ziim Treiben wie fürs Land. Spezialität. 

^5 fii 1 kg M 10.—, 100 g .ft 1.80, 10 g .ft —.30 

Stuttgarter blauer, früher, halblanger. Neu! Größer und 
ftnpr haltbar als blauer Delikateß. Vorzügliche Treih- 
Landsorte. Spezialität. 

68 y f,. . 1 kg .ft lü.—, 100 g .ft 1.80, 10 g Jt —.30 

Stuttgarter grauer, frühester, halblanger. Spezialität. 

Jsuttgarter weißer früher zarter. Rasch wachsend und von 
vorzüglichem Geschmack. Spezialität. 

648 1 kg .ft 10.—, 100 g .ft 1.80, 10 g Jt —.30 

«^Qnfwochen- und Mairettiche, gemischt 

l kg .ft 8.—, 100 g .ft 1.40, 10 g .ft —.30 


Früher Sommer-Rettich 

Kultur: Aussaat ins freie Land von .\nfang Mai bis Mitte Juni. 
Reihenentfernung 20 cm. Nach dem 3. bis 4. Blatt ver¬ 
ziehen auf 10 bis 20 cm. 

664 Pfitzers Markt. Früher, weißer, lialblanger, hervorragende 

O Treib- und Marktsorte, für Jedermann sehr empfehlen.s- 
wert, von vorzüglichem Geschmack, lauge zartbleibend 
1 kg .ft 24.—, 100 g .ft 3.60, 10 g .ft —.60, 1 Port, .ft —.85 
659 Profit aus Japan. NewÄet/siehe Beite 3 1 Fort, .ft — .60 

688 Weißer Pilsener Treib (Salvator). Liefert, Im Januar ungesät, 
bereits im März frische, saftige Rettiche von feinster Qua¬ 
lität. 1 kg .ft 7.20, 100 g .ft 1.40, 10 g Ji —.30 

667 Remstaler. Mit feinem Laub und sehr schönen langen, 
fein geformten Rettichen. Elite-Qualität! 

1 kg .ft 16.—, 100 g „ft 2 . 40 , 10 g .ft —.40. 1 Fort, .ft —.25 
666 Remstaler. Weißer, früher, langer, schön geformte, feine 
Horte. Spezialität! 

1 kg .ft 10.— , 100 g .ft 1.80, 10 g .ft —.30 
660 Japanischer. Frühester schwarzer, lialblanger. Derselbe 
kann von März ab zum Treiben und von Anfang April an 
fürs freie Land verwendet werden. Von (4emüsegärtnern 
hoch geschätzt. Spezialität! 

1 kg .ft 6.40, 100 g .ft 1.20. 10 g .ft —.25 

6 70 Sedan, genetzter, länglich, bimförmig, Schale auffallend 
scharzweiß genetzt, wochenlang zart und saftig. 
Spezialität! 1 kg .ft lo.— , 100 g ..ft 1.80, 10 g .ft —.30 
675 Stuttg. Lerchenrettioh. Frühest, grauer zart., wohlachraeck. 

Spezialität! 1 kg .ft 10.—, 100 g .ft 1.80, 10 g .ft —.30 
6 73 Stuttgarter früher blauer zarter (verbesserter rot^r). Halb¬ 
lange, feinschmeckende, raschwachsende, zarte, sehr 
empfehlenswerte Sorte. Spezialität! 

1 kg .ft 10.—, 100 g .ft 1.80, 10 g .ft —.30 

680 Stuttgarter weißer rotköpfiger. Zart, schnell wachsend 
und saftig, beliebte Marktaorte. Spezialität! 

1 kg „ft 10.—, 100 g .ft 1.80, 10 g „ft —.30 

698 Frühe Sommerrettiche, gemischt 

I kg .ft 8,— ,100 g .H 1.40, 10 g .ft —%30 

j Rettichschneider . . . Stück Mk. —».55") 



581 Fünf-Wochen-Rettich Rosa Ostergruß 
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(JU4 Früher Öomuier-Kettich <57;’) Stuttgarter 741 SpätHoiunier-Kettich l'il Spiitsoiiimenefrküi Laiipheiin 

Pfitzers Markt Lerohenrettioh Stuttgarter weißer Riesen 





Spätsommer- oder Herbst-Rettich 


Kultur: Lieben wie alie Rettiche einen guten, naiirhaften, aber 
nicht frisch gedüngten Boden. Bei trockener Witterung 
reichliches Begießen notwendig. Aussaat von Ende Juni 
bis Ende Juli breitwürfig oder in Reihen, aber recht dünn. 
Die späten Sorten nicht zu früh säen. 

?41 Stuttgarter weißer Riesen. Mit ganz kurzem Laub, sehr 

O raschwachsend und sich lange haltend. Ganz hervorragend 
für Marktgärtuer. Elite-Qualität! 

1 kg M 12.—, 100 g .14 2.—. 10 g .K —.10, 1 Port. .#—.20 
?ü7 Bayerischer Früh-Winter. Weißer, allerbester für Sommer 
und Herbst, hervorragende Sorte. Spezialität! 

1 kg M 8.—, 100 g M 1.50, 10 g —.30 
727 Lanpheimer. Mittelfrüher halblanger, weißer, feiner, zarter. 

Spezialität! 1 kg M 8.—, 100 g M 1.50, 10 g.# —.30 
740 Stuttgarter weißer Riesen. Ausgezeichnete mittelfrühe, 
beliebte Sorte von vorzüglichem Geschmack, für alle 
Gegenden passend. Spezialität! 

1 kg .# 8.— , 100 g X 1.50, 10 g X -.30 
732 Münchener Bierrettich. Bewährte weiße, ovale, zarte Sorte 

O von vorzüglichem Geschmack, mittelfrüh, sehr beliebte 
Marktsorte. Elite-Qualität. 

1 kg X 8.—, 100 g X 1.50, 10 g X - .30 
733 Münchener Bierrettioh. Eine feine weiße, ovale, mittel¬ 
frühe Sorte 1 kg X 4.80, lOO g X - .90. 10 g X —.25 


Spätsommer (Fortsetzung) 

720 Karlsruher blauer, feiner runder 

1 kg X 4.80, 100 g X - .90, log.# 
74.'> Ulmer großer blauer (roter). Langer, später, zarter 
1 kg 8.—, 100 g X 1.50, 10 g X 
748 Spätsommer- oder Herbstrettiche, gemischt 

1 kg X fi.40, 100 g .# 1,20, 10 g X 


.30 , 

.25 


Winter-Rettich 


Kultur: Wie bei Herbst-Rettichen. 

789 Violetter von Gournay. Langer, zarter, lialtbarster 
Winterrettiche, von vorzüglichem Geschmack, 
Herbst und Winter gleich geeignet. 

1 kg X. 5.60, 100 g X —.90, 10 g X 
777 Pariser langer kohlschwarzer 

1 kg X 5.60, 100 g X .90, 10 g X 
761 Erfurter langer schwarzer 

1 kg X 4.80, 100 g .# -.90, 10 g X 

763 Erfurter langer weißer großer 

1 kg X 4.80, 100 g X —.90, 10 g X 
765 Erfurter runder schwarzer 

, 1 kg 4.80, 100 g X —.90, 10 g X 

767 Erfurter runder weißer 

1 kg X 4.80, 100 g X —.90, 10 g X 
798 Winter-Rettiche, gemischt 

1 kg X 5.60. 1(»0 g X ~ .90, 10 g 


aller 

für 


—.25 
—.25 I 
—.25 


Möhren (Carotten und Gelbe Rüben) (Abgeriebener Samen) 


Carrot — Duucuh Carola sutiva — Carotte 


Carotten 

a) Kurze Treib-* und Lanci-Sorten 

830 Pfitzers allerfrüheste kugelrunde Markt. Sowolil zum 
Treiben als auch fürs freie Land. Die früheste, kürzeste 
und plattruiideste aller Carottensorten. da sehr rasch- 
wachsend und kiirzkräutig sehr beliebt und bevorzugt. 
Spezialität. Elite-Qualität. 

100 g X 4.—, 10 g X —.80, 1 Port. X —.40 
822 Pariser Markt. Allerfrüheste runde, kürzeste, etwas länger 
und rundlicher wie Pfitzers allerfrüheste, jedoch auch sehr 
raschwachsend. 8ehr empfehlenswert. 

1 kg X 18.—, 100 g X 3.20, 10 g —.70, 1 Port. X - .35 


87 4 

o 


836 


b) Halblange Treib- und Land-Sorten 

Rubin. Sehr kurzkräutlge frühe Treibsorte. Unter den 
halblangen Sorten färbt sich Rubin am allerschnellsten 
und ist, da sie außerdem sehr rasch wäclist und fast ohne 
Herz ist, eine wertvolle Marktsortc. Die wundervolle, 
leuchtendrote Farbe der kurzkriiutigeii, halbhnigen, 
zarten Wurzeln ist unübertroffen. 

1 kg X 22.—, 100 g .# 4.—, 10 g —.80, 1 Port. X —.40 
Amsterdamer Treib, kurzkräutigste halblange dunkelrote; 
ist intensiv rot, hat ein ganz kleines Herz und färbt sicli 
ungemein früh. Spezialität. Elite-Qualität. 

I kg X 24.—, 100 g M 4.20, 10 g X .80, I Port. X —.10 
Gonsenheimer Treib. Kurzkräutige, Imlblange, frühe, 
diinkelrof e, färbt sich rasch, fast ohne Herz. Elite-Qualität, 
l kg X 22.—, 100 g X 4.—, 10 g X —.80, 1 Port. X —.40 
Glühstrümpfchen. Von schöner, glockenförmiger, läng¬ 
lich ovaler, unten stumpfer Form. Sehr feinkräutige Horte, 
sowohl zum Treiben wie fürs freie Land geeignet, von 
leuchtend roter Farbe. Spezialität! 

I kg.# 18. loog.g ;;.2o. ing.g -.70, 1 .# .3.'» 


- .2i> 

— .25 

— .25 j 
— ,25 ; 


Kultur: Lieben einen tief gelockerten, nahrhaften, aber nicht friscli gedüngten Boden, du sie sonst leicht ausarten. Aussaat 
der Treibsorten von Noveniber bis Februar, möglichst dünn ins Mistbeet. Freiland-Aussaat, wozu sich alle Sorten eignen, 
von März bis Juni in Reiheiientfernung von 25 bis 30 cm. auf 10 bis 11 cm verziehen. Von Juli bi.s September noch¬ 
mals Aussaat. 


84 8 Gonsenheimer Treib, lialblange frühe dunkelrotc; fürs 
Miatlfeet und freie Land. 

1 kg X 15.—, 100 g ,# 2.60, 10 g X —.60, 1 Port. .# --.30 
820 Pariser kurze rote (holländische). Früheste Ins Land. 

1 kg X 15.— , 100 g X 2.60, 10 g X —.60, 1 Port. X —.35 
876 Stuttgarter halblaoge Treib. Vorzügliclie feinkräutige 
Sorte, zum Treiben und fürs freie Land, von leuchtend 
roter Farbe. Spezialität! 

1 kg X 18.—, 100 g .# 3.20, 10 g .# —.70, 1 Port. X —.35 
808 Gnerande. Frühe, rote, kurze, glockenförmige, fürs freie 
Land. 

1 kg.« 8.—, loog.« 1.4 0 , log.« —.30, I Port..« — .2(» 


c) Halblange Freilandsorten 

871 Nantes verbesserte halblange. Eine rote, feine, halblaugc, 
unten abgestumpfte Sorte, reift sehr früh, färbt sich rasch, 

O mlt wenig Herz. Für den Herbst- sowie Wlnterbedarl 
die gesuchteste Carotte. Elite-Qualität speziell für Markt- 
gärtner. 

1 kg X 11.—, 100 g X 2.—, 10 g X —.45, 1 Port. X —.30 
870 Nantes, verbesserte lialblange, rote frühe stumpfe, seht 
beliebte Sorte zum Aufbewahreii. 

I kg X 8.—, 100 g X 1.50, 10 g X —.40, J Port. X —.25 
872 Perfektion. Eine Verbesserung der ,,Nantes“, mit schönen 
roten, ganz glatten Wurzeln, ganz ohne Herz, mit kurzen» 
Kraut. Hervorragende Marktsorte. 

1 kg X 15.-, 100 g X 2.60, 10 g X —.60, 1 Port. .35 
838 Braunsohweiger halblange. Dicke dunkelrote, späte, vor¬ 
züglich zum Aufbewahren für den Winter. 

1 kg X 8.—, 100 g.« 1.50, 10 g.« -.40. 1 Port..« —.25 

/uhnarzt M., Bayreuth. ... 

ßereitg über 50 Jahre bezog ich alljährlich von Ifmr Welt' 
firma Sämereien. BlwnemrHfheJv urnl Bosen vwc. 
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Möhren (Fortsetzung) 

Gelbe Rüben 
^ Lange Sorten 

Lobberioher (Verbesserte PfäUer). HalblaiiKe goldKelbt* 
stumpfe späte 

«»8 ^ —.30, l Port. —.20 

Sraunschweiger. Große lange späte rote, auch als Futter* 
JbÖhre empfehlenswert 

380 o —.30, l Port. ,H. —.20 

Sudenburger. Halblange dicke rote, für Futter und Speise- 
Zwecke geeignet 

890 —.Hi), 1 Port. ,k —.2.') 

Valery. Späte lange dicke dunkelrote, als Speiseinöhre 
Und als Pferdefutter zu empfehlen 

I kg M «.80, 100 g M 1.20. 10 g M —.30. 1 Port, .k —.20 

Futtermöhren 

^iesenmöhren, große dicke orangegelbe grünkOpfige, sehr 
ertragreich 

8% —.30, l Port. .H —.20 

Riesenmöhren, große dicke weiße grünköpüge, sehr haltbar 
89 ? B ß 10 g .IC —.30, 1 Port. .fC —.20 

Riesenmöhren, Futter-, verbesserte goldgelbe grönköpfige, 
stumpfspltzige, zylinderförmig. Krtragreicbe süßliche 
rutterraöhre von großer Haltbarkeit 

1 kg ,g 7 .—, 100 g .H, 1.40, 10 g ..Ä —.3r>, 1 Port. .K —.2;') 


S chnittpetersilie 

l^iir;ilep — Petroselinum nativ um - Peinil 


^'^tur: Anssaat im Frühjahr an Ort und Stelle ins Freie, breit- 
würfig oder in Reihen. 20 cm Abstand. 

Dreifach gefüllte Zwerg, sehr feingekraust 
9lft 3.20, 100 g .a —.60, 10 g .H —.20, I Port. .K —.10 

feinkrause gefüllte 


t kg .ft 3.20, 100 g ./ft —.60, 10 g .ft - -.2.^, I Port, .ft — .lö 
feinste krause Moos, sehr beliebt 

i kg ,ft 3.20, 100 g .ft —.60, 10 g .ft ~ .20, I Port. ,9 — .l.ö 

Gewöhnliche 

i kg M 3.20, lOOg.ft — .60, 10g .ft • -.25, l Port. .H — .15 
Non plus ultra. Gefüllt, sehr fein gekraust, von reizendem 
Aussehen 

t kg Ji 3.20, 100g .9 —.60, 10g.ft —.2.5, I Port, .ft —.15 
Verbesserte dichtlaubige (Einfache) 

5>4S> 3.20, 100 g .ft. —.60, 10 g .ft —.25, l Port, .ft .15 

Wuschelkopf. Krausblättrig, von niederer, gedrungener 
form, auch zur Dekorationspflanzung gut zti verwendet» 
•M8 3.60, 100 g A 1.—, 10 g M —.30, I Port, .ft —.20 

Gefüllte und einfache gemischt 

^ kg .ft 3.20, 100 g .ft —.60, 10 g .ft —.25, 1 I»ort. .ft .15 


820 

830 

936 


840 


Petersilienwurzel 

hieben nahrhaften, nicht frisch gedüngten Boden. 
Aussaat Februar bis April in Reihenentfernung von 20 cm. 
8 ).h Verziehen. 

Ruhm von Erfurt. Mit fein gekrausten» Blatt und weißen 

'Vurzeln 

805 4.—, 100 g .ft —.70, 10 g .ft -.30, 1 Port, .ft .20 

Weißg dicke lange, sehr schön 

* kg „ft 2 .—, 100 g .ft —.40, lOg .ft . 20 . 1 Port, .ft -.15 

Xeudeiiau: 

* • • fVir beziehen echon viele Jahre Sihnereien rnn Ihnen 

waren immer ntets zufrieden. 


Pastinaken 

Parsnip — PaHinaca nativa - Pa na in 
Kultur: Lieben nahrhaften, nicht frisch gedüngten Garteiibodei». 
Aussaat im zeitigen Frühjahr ln Reihen von 3o cm .Vb- 
stand: wo zu dicht, verziehen auf 15 cni. 

965 Große lange weiße 

1 kg .ft 3.10, 100 g.ft -. 60 , 10 g. 4 .25. 1 INirt. .ft ,!.*> 

Cichorienwurzel 

(Jhicoru - - Cichorium Tntubun Chicorie nauvage 
Kultur: Lieben tief bearbeiteten, nicht frisch gedüngten Boden. 
Aussaat von März bis Mai ins freie Land. Relhenentfernuug 
25 bis 30 cm. Verziehen auf 20 cm. Die jungen Blätter zu 
Salat verwenden; die Wurzeln liefern das bekannte Kaffee¬ 
surrogat. 

9.')0 Badische walzenförmige Riesen 

1 kg ,ft 6.- . 100 g .ft 1.10, 10 g .ft . 30 . 1 l»ort. .ft .2»* 

Haferwurzel 

üiUsift/ Tragopugon porrifolium Salnifin htane 
Kultur: Aussaat: April auf tief gelockerten» Boden in 30 cii» 
entfernte Reihen. Die Haferwurzel oder Weiüwiirzel ist 
fast so feinschmeckend wie die Schwarzwurzel, sehr ertrag¬ 
reich und leicht zu k»iltivieren. 

963 Gewöhnliche 

1 kg .ft 20.~. 100 g .ft 3.20. 10 g .ft — ..*?o. l Port, .ft .30* 

Rapontica-W urzel 

Hroadleaved oenothera — Oenothera biennU Jamhon 
den fardiniern 

Kultur: Lieben güten, fetten Boden. Aussaat ln» .April bis Mai 
auf Beete. Pflanzweite .30 eni. Hind winterhart, können 
aber auch im Herbst Im Keller in Sand elngescblagen 
werden. Wurzeln werden al« Salat zubereitet. 

96H Große gelbe 

1 kg .ft 10 .- . 100 g .ft J. 60 . 10 g .h —.40, I Port, .ft .25 

Scorzonere oder Schwarzwurzel 

ticorzonera — Scorzonera hinpanica — Salnifin noir 
Kultur: hieben kräftigen, vorjährig gedüngten, tiefgründigen 
Boden. Aussaat März bis April ln Reihen von 25 ein Ent¬ 
fernung, wobei die Wurzeln schon in» Herbst gegraben 
werden können, oder September aussäen und die Wurzeln 
im Oktober des folgenden Jahres grabci». Pflanzen auf 6 
bis 8 cm verziehen. Belm Ausgraben lat Vorsicht nötig, 
da sonst die Wurzeln leicht verletzt werden und dann 
nicht mehr gut lialten. ln» Herbst in» Keller ii» feiichter 
Erde oder Sand cinschlagen. ' 

970 Russische Riesen, ln» Frühjuiir ausgesät, geben sie in» 
Herbst schon schöne, dicke, glatte Wurzeln 
1 kg .ft 28.—, 100 g .ft 4.20, 10 g .ft -.80, 1 Port, .ft -—.45 
980 Verbesserte einjährige Riesen. Unter den feinen Wlnter- 

O gemüsei» nehmen Schwarzwurzeln unstreitig die erste 
Stelle ein. Das weiße Fleisch ist selir zart und saftig. 
Schießen ganz wenig in Samen, die be.<»te Tafelsorte 
Spezialität 

100 g .ft 4.50, 10 g ./( —.90, 1 Port, .ft .50 
1*H7 Vulkan. Das sehr weiße Fleiscl» ist besonders saftig ui»d 
zart H>o n .ft t.5n. 10 g .ft . 90 , l P(*rt. .ft — .5“ 


Wir empfehlen „Lohnende Gemüsezucht" von A. Bier 
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Sellerie 

Cehry Anium uravrole.ns i'.elfri 
Kultur: Liebt nahrhaften, jint «elockerien, iin Herb.si ;<iJt «e- 
dÜDfften, nicht zu trockenen IJoden. Aussaat Februar 
bis Mai sehr dünn in M'arnies Mistbeet: Keinidauer meistens 
1 bis 5 Wochen. Nach dem Aufgehen werden die Pflänzchen 
in lauwarmes Mistbeet verphauzt. Pflanzweite 30 bis 
40 cm. Fleißige Bewässerung, flüssiger Dünger und öftere.s 
Hacken tragen zur Knollenbildung wesentlich bei. 

090 Apfel. Runder, kurzlaubiger mit glatten, großen Knollen 
1 kg M 18.—. 100 g .« 3.20, 10 g .Ä —.70, 1 Port. .« —.30 
994 Eureka. NEUHEIT s. Seite 3. 

100 gr .ffc 6.—, 10 g M 1.—, 1 Port. M —.40 
999 Imperator. Eine bewährte Sorte, die fast nie ro.stig wird. 
Glatte Knollen bildend, die nur an der unteren Seite be¬ 
wurzelt sind, zartes schneeweißes Fleisch, im Winter sehr 
haltbar. Elite-Qualitat für Marktgärtner. 

100 g .K 6.—, 10 g .H l.~. l Port. M —.40 
1000 Imperator, glatte Knollen mit wenig Wurzeln 

1 kg M 18.—, 100 g 3.20. 10 g .ff —.70, 1 Port. .8 — .3o 

1010 Prager Riesen, schön geformt, weiß und zart. Elite- 
Qualität für Marktgärtner 

100 g M ß.—. 10 g .4 1.- , 1 Port. .4 —.40 

1011 Prager Riesen, groß, glatt. Sehr haltbar. 

l kg M 18.—, 100 g .4 3.20, 10 g M —.70, 1 Port. M — .3o 
lOlo Riesen-Alabaster. Zarte.s, weißes Fleisch, kurzlaubig, große 
Knollen bildend. Elite-Qualität für Marktgärtner. 

100 g M 4.—, 10 g .4 —.90, l Port. .4 —.40 
1018 Saxa. NEUHEIT s. Seite 3. 

100 g ,4 4.80, 10 g .4 1.—, 1 Port. ,4 —.40 
1020 Schneeball. Sehr früh verbraiichsfähig. Die mittelgroßen, 
kurzbelaubten Knollen sind ganz glatt, ohne Flecken und 
sehr haltbar. Das Fleisch ist schneeweiß, schmelzend und 
aromatisch 

I kg .4 18.—, 100 g .4 3.20, 10 g .4 -.70, 1 l»()rt. .4 —.30 

Bleichsellerie 

Veltry — VUtri pinn 

Kultur: Die Anzucht der Pflanzen ist W'le bei Knollensellerie. 
Man pflanzt dieselben etwa 40 bis 7o cm weit in 15 bis 
20 cm tiefe Gräben. Wenn die Stengel beinahe aiisge- 
waclisen sind, werden diese durch Uinbinden von Stroli 
oder Auhäufeln mit Erde geblelolit. 

1025 Allerfriihester weißer 

100 g .4 2.40, IO g .4 .50, 1 i’orr. .4 — .3o 

Schnittsellerie 

10.32 Aromatischer extra krauser vielstengliger 

100 g .4 2.40, 10 g .4 —.50, 1 Port. .4 - .30 


Speise- oder Mai-Rüben 

Gurdvn Tuniipis — Brasnea rapa hortenna - Navet-poUv/er 
Kultur: Vom März bis August wiederholte Freilandaussaat. 
Reihenentferuung 25 bis 30 cm, auf 10 bis 20 cm Abstand 
in den Reihen verziehen. Zu „Stielmus“ den Samen dicht 
säen; die Blätter als Gemüse zubereiten. 

1037 Früheste runde gelbe 

100 g .4 —.80, 10 g .4 —.25, I J»ort. .4 —.15 
1039 Früheste runde weiße 

100 g ,4 —.70, 10 g .4 —.25, 1 Port. .4 —.15 
104.3 Mailänder runde weiße rotköpfige. Früher als Münchejkcr 
Treib 100 g .4 -. 70 , lo g .4 —.25, 1 Port. .4 - .15 


Speise- oder Mal-Rüben (Fortsetzung) ' 

[(•50 Teltower kleine Einmach 

100 g ,4 —.70, 10 g .(( .25, 1 l»ort. .4 

105 S Rtibstiel (Stielmus) 

1 kg .4 3,80, 100 g .4 —.70. 10 g — .25, 1 l»oit..4 *''' 

Herbst- oder Stoppel-Rüben 

Kultur: Aussaat von Juli bis August auf frisch umgepflügti’’^ 
(Jetreideland oder auf Brachfeld. Ernte von Oktober 
haub abschneiden und im Keller oder in trockenen GrubJ 
aufbewahren, .sind ein ausgczeicluietes Winterfuttcr 
das Vieh. | 

1054 Runde weiße rotköpfige lo kg .4 24.-^.j 

1 kg ,4 4.—, 100 g .4 —.70, 10 g .25. 1 Port. .4 — .1] 
105 7 Ulmer längste weiße rotköpfige lo kg .4 22.^1 

1 kg.4 3.80, 100g .4 —.70, 10 g .4 —.25, 1 Port. .4 — 

Kerbel-Rüben j 

SctnuHjn bulbuHU ' 

Kultur: Aussaat im Herbst in Reilien 2o bis 25 ciu Ab.stuu^ 
eine kurze .Anleitung wMrd dem Samen auf Verlangen hf’i 
gefügt. j 

10(51 Sibirische l(»o g .4 2.20. lo g .4 . 10 , i Port. .4 — 

Rote Rüben oder Salat-Rüben ! 

Beehroot — Bt^fa oÜlißurix horlenaifi — Betterave u mtade ' 
Kultur: Lieben gut bearbeitetes, im Herbst gedüngtes I<ai*‘‘. 
Freiland-Aussaat von April bis Mal In Entfernung vn’’: 
20 cm, wenn zu dicht, verziehen. Für Winterbedarf 
saat Ende Juni. 

1007 Ägyptische alleifrüheste j 

© Mit dunkelroten, plattrunden Rüben, selir feine, woljj'f 
.schmeckende beliebte Sorte, sowohl für Sommer wie 
Winter-Gebrauch gleich wertvoll. Spezialität. Eli**' 
Qualität für Marktgärtner 

1 kg .4 7.20, 100 g.4 1.40, lüg.4 — .4(», 1 Port. .4 - .•* 
10(5(5 Aegyptische allerfroheste, dunkelrotes Fleisch, plattrua^' 
vorzüglich 10 kg ,4 30.-^j 

1 kg .4 4.80, 100 g .4 —.90, 10 g .4 — .25, 1 Port. .4 — 
1072 Oranat, lialblang. fast zylindriscli, sehr früh und ertrst 
reich y. 

l kg .4 (5.- •, 100 g .4 1.20, 10 g .4 —.35, I Port. .4 — -.»y 
1074 Halblange Neger. Mit schwarzrotem Fleisch und länglid'j 
Form , 

1 kgv4 4.—, 100 g .4 —.70, 10 g .4 —.25, 1 Port. .4 — 
1077 Khedive (ägyptische dunkellaubige). Mit dunkelrot^j 
Rüben 

1 kg .4 0.—, 100 g .4 1.20, 10 g .4 —.35. I Port. .4 
1044 Lange schwarzrote feinste J 

1 kg M 3.60, 100 g .4 —.70, lü g .fi .25, 1 Port. .4 - •'l 
l((9o Runde schwarzrote dunkellaubige. Bewährte Marktsof*. 
für Herbst und Winter 

1 kg .4 4.—. 100 g ,4 -.70, 10 g .4 —.25, 1 Port. .4 — 
1095 Straßburger schwarzrote dunkellanbige, lang und 
ergiebig, bew’ährtc Marktsorte 
l kg.4 4.—, 100 g.4 —.70. 10 g .4 —.25. I Port. .4 

E. P., Huyersweidu; 1 

. . . Teile Ifinm hierdureh mit, daß ich auf der diexjdhri-il^^- 
hieaiutn Obst- und Gartenbauausstellung au/ die am Ih^ 
Saatgut gezogenen Gemüse den I. Preis für Qesamtleistj^ 
erhielt. 
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Zwiebeln 

OtiioN A(/inm Ccoo Oiuuoti 
i.iebeii einen warmen, nahrhaften. Kut gehurkert^ii, ahei 
nicht friHch gedttnKten IJodeii. Aussaat ins freie Lund von 
März bis April in Reihen von ir» bis 20 cm möglichst dünn 
oder auch breitwürfig. Nur weni« mit Erde bedecken und 
l'estdrücken. 

'•n« Bimförmige große gelbe 

1 kg M 12.—, 100 g .% 2.20, 10 g .u .40, 1 Port. .It .2.» 

Eiaenkopf. Mehr plattrund und größer als Zittauer Riesen. 
Von dunkelgelber Farbe und selir haltbar. Spezialität 
I kg 12.—, 100 g Ji 2. , 10 g .H —.40, I Port. .H -.25 

Priihlingszwiebel, allerfriiheste weiße. Liefert schon im 
Monat Mai die ersten bi.s günseeigroßen Verbraiichs- 
zwiebeln von frischem, kräftigem (le.schmack. Diese 
Sorte wird im August ausgesät und Ist lin Frühjahr zu 
verwenden, da sie keine Dauerzwiebel für den Winter ist 
I kg .« 18.—, 100 g .k 3.20, 10 g .« .70, 1 Port. .« 35 

Holländische breite weiße. Harte, große 
I kg .k 15. - . 100 g .# 2.0(b 10 g .H 1 P<»rt. .H .30 

Nürnberger hellrote. Harte, große 

1 kg .k 15. 1<»0 g .k 2.(JO. 10 g .(4 50. 1 Port. .H .3o 

'•17 Silberweiße kleinste früheste, beste }<ortc zum Elninachen 
100 g ,H 5.20. 10 g .« — .00. I Port. .H .40 


1150 Pfitzers Stuttgarter Riesen 

Feinschmeckende, große, gelbe, haltbarste aller Zwiebeln, 
«le übertrifft an Dauerhaftigkeit und Feinheit alle be 
^«tehenden Sorten und hat besonders dadureh einen hohen 
Wert, daß die Steckzwiebeln nicht schießen; in Sjähriger 
Kultur gewouneii. Originalsaat. Spezialität 
I kg .k 30.—, 100 g 4.80, 10 g .«—.00. 1 Port. ,« - .10 

Stuttgarter Riesen, groß, gelb, haltbar 
1 kg .« 12. , 100 g .« 2.- , 10 g .« — .40, I J»ort. .« .2.5 

Ulmer große rote harte 

I kg .« Iß.—, 100 g .« 3. .log . 00 , 1 Port. .H .30 


1100 
•l08 
1178 
1108 


1 2 00 


Zittauer Riesen, gelbe. Runde, große, haltbare Sorte 
I kg.« 7. lÜOg.« 1.10,10g.« 10, I Port. — .25 


Zittauer Riesen, ruude blutrote 

1 kg .« 15.-, 100 g .k 2.00, 10 g .H .50. I Port..« .30 

Zwiebel-Samen. Verschiedene Sorten gemischt. 

1 kg ,k 11.- too g .k 1.80, 10 g —. 40 . 1 Port. .« —.25 


Madeira, Tripoli, große platte Riesen. Rote, braune und 
weiße gemischt 

I kg .« 15.—, 100 K .« 2.00, IO g .« .50, 1 Port. .« —.30 

Madeira-Zwiebeln sind von ganz ausgezeichneter Qualität 
und sehr feinschmeckend; sie werden Ins Mistbeet aus- 
gesät und später verpflanzt, müssen aber im Sommer und 
Herbst verwendet werden, da sie nicht über den Winter 
halten. 


Winterhecke- oder Schnittzwiebeln 

1 kg 10.—, 100 g ,k 1.70, 10 g .« —.40, J Port. .« -.25 
Die Winterhecke-Zwlebel bildet keine Zwiebel wie die 
^peisezwlebeln, sondern nur eine Verdickung an der Basis 
der Wurzeln, ähnlich wie beim Lauch. Die Pflanze treibt 
»HlJährlich wieder frisch ans und liefert bereits im März 
das erste Drüii, welches geschnitten und verspeist wird. 


Oberlehrer Sch., Bad Teiimch: 

• ■ . Dimke herzlich für Uebersendunu Ihren nchönen Katu- 
Bemerken möchte ich, daß ich nehmt mehr als 20 Jahre 
tneinen Bedarf an Samen zur vollnten Zufriedenheit eon 
Ihrer neu eh. Firma beziehe. 


Steckzwiebeln 


F r cis e v e r ä n d e. r I ie h 

laiü Pfitzers Stuttgarter Riesen 

Eine Verbesserung der Zlttauer, durch gleichmäßige 

O ürÖße, feinen Geschmack und große Dauerhaftigkeit aus- 
gezelchuet. Die Steckzwiebeln dieser Sorte schießen nicht. 
Elite-Qualität 1 kg .k 3.—; 100 g M ~.0o 

Größere Quantitäten zu dem jeweiligen Marktpreis. 

12 10 Schalottenzwiebeln, dänische 

10 kg M 18.- , 1 kg .« 2.—, 100g.« .40 


Lauch 


Poireau 


Lrek Alliurn Forrum 
Kultur: Liebt kräftigen, mit verrottetem Dünger vorbereiteten 
Boden. Aussaat März bis April ins Mistbeet. April bis 
Mai auf Saatbeete ins Freie. Nach öfterem Pikieren in gut 
bearbeiteten Boden auspflanzen. Pflanzweite 25 cm. öfters 
durchdringend gießen und flüssig düngen. ^ 

1250 Brabanter. Dicker- großer Winter- 

l kg .« 8.—, 100 g .« 1.40, 10 g —.30, 1 Port. .« — .20 
1200 Riesen Elefant (Neu). Rieson-Laiich mit e.xtra-dicken 

O stengeln, sehr ertragreich und ca. 20 Tage früher als die 
übrigen Sorten ^ ^ 

1 kg .k 12. — , 100 K .« 2.40, 10 g .« .;»0, 1 Port. .« - .30 

1200 Früher Sommer 

1 kg .« 6.80, 100 g .« 1.20, 10 g .« .30. 1 Port. .« —.20 

1271 Monströser von Oarentan, schöner schnell wachsender 
Rieseniauch 

1 kg .« 8.—,100g.« 1.00,10g.« .30, I Port.,« -.20 

12 S 1 Siegfried. Neuheit s. Seite 3 

loo g ,« 3.00, 10 g .« .30. 1 Portion .« .40 


1202 Schnittlauch-Samen 

Kultur: Aussaat in Töpfe oder ins Mistbeet. Pflanzweite 15 cm 
ins Freie oder In Töpfen weiterknltivieren 
I g 12.—, 100 g .« 2.20. 10 g .« .40, 1 Port. .« - .25 

A. F.. Flnca Mocca (Guatemala), Zeutral-Ainerika : 

. . .Zu t/leicher Zeit möchte Ihnen noch mitte Uen. daß Ihre 
(iemüsesamen hier einen gldnzenden Erfolg haben, neit 
einirjer Zeit benutze nur noch dienen Sumen. 



Aus unseren ,,Stu(tgarler RiesejizwiebcP’-Suincnkulturcii 


Unverbindlich zeigen wir alle Gartengeräte in unseren Verkaufsräumen 
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142« Kopi'.-ialat Uiiiv«*r»al Ul9 Kopfsalat Trotzkopf, brauner I:bs7 Kopfsalat Riesen-Kristall 


Kopfsalat 

Cahhain’ Lettucf Ltirturn ttatirn ra/ntafa Lnituf itoinmee 
s bedeutet schwarzes Korn, w weiües Korn 
HeilienfolKc der Reifezeit nach. 

Kultur: Ideht nahrhaften, frisch «edUtiKten fiartcnbtjdeii. Hcich- 
liche RewÄHseruiift und Kiites Lockern ist für die Kopf¬ 
bildung notwendig und schützt vor frühem Schienen. 
.\ussaat der Treibsorten entweder schon im Herbst, Ende 
Oktober, und überwintert man die Pfianzen frostfrei, oder 
von Endo Januar in Marinen Kästen; bei gutem Wetter 
öfters lüften. Spätere Aussaat In halbM^arme und kalte 
Kästen, Pflanzweite 15 bis 25 cm. 

Freiland-Aussaat von März ab den ganzen Sommer 
hindurch bis August auf gut bearbeitete Saatbeete, ver¬ 
pflanzen an Ort und Stelle auf 30 bis 3.5 cm Entfernung 
je nach <Jröße der Sorte. 

Treibsorten 

I31(> Böttners Treib, m. Vortrefflicher Treibsalat. eben.so früh 
^ M'ie Kalser-Treib, Jedoch größer. Von schöner gelber 
Farbe und zartem (leschmack. P’ür Marktgärtner 

100 g .H H.ßo, 10 g M —.SO, 1 Port..« —.40 
1.3.50 Kaiser-Treib*, m'. Vorzügliche Treibsorte, nur für .Mist- 
heetkultur 

1 kg 8.80, 100 g H J.OO, log .H —.40, 1 Port. —.25 
1433 Pfitzers verbesserter Stuttgarter Treib, m*. ftoldgelb. größer 
als Kaiser-Treib, hochgeschätzte hiesige .Marktsorte, 
Spezialität 

100 g 2.00, 10 g ,« —.50, I Port. .H —.30 
113.) Viktoria, m'. Dieser neue Kopfsalat ist eine Verbesserung 
von Maikönig. Die festgeschlossenen Köpfe sind größer 
und glatter Mie bei der Stammsorte. Die Farbe ist hell¬ 
gelb und die Schnittreife zirka acht Tage früher wie bei 
.Vfaikönig. Aueb läßt sieb ..Viktoria“ sehr gut treiben. 
Originalsaat 

10 g .« l.üo, 1 Hort. .« —.50 
I 13« Vorbote, m-. Ciute Treibsorte, groß, hellgelb 

I kg .H 15. — , 100 g 2.«0, 10 g .« -.50, 1 Port. .H — .3(» 

13«7 Maikönig-Treib, m-. Die beste, größte und ergiebigste Treib¬ 
sorte, saftig gelbgrUn mit bräunlichem Anfing, ini Herzen 
goldgelb. .Alts unter Dias gezogenen Köpfen 

100 g .« 8.—, IO g .« i.«o. 1 Port. .« —.50 

1385 Maikönig, w 

Delbgrün, mit bräiinllcheiii Viifliig, Im Herzen goldgelb, 
unempfindlich gegen Kälte und regnerische Witterung. 
Feste Köpfe bildend. EUr kalte Kästen hervorragend ge¬ 
eignet. Elite-Qualität für Marktgirtner 

lon g ,H 3.80, 10 g .« —. 80 . I Port. .« —.40 
t428 Universal, m*. Vorzüglicher Salat zum Treiben und fürs 

© Freiland. Als Treibsalat von auffallend raschem Wuchs, 
große, feste uikJ zarte Köpfe bildend. Besonders wider¬ 
standsfähig. Auch als eine der frühesten, festesten Land- 
salatsortcn zu empfehlen. Spezialität 

100 g .« 3.60. 10 g .« —.80, I Port. .« —.40 
1317 Triumph von Frankfurt, w. Sehr früh, vorzüglici» zum 
Treiben und fürs freie l..uiid; beliebte Marktsorte 

loo .H 3.H0. 10 g .« —.80. 1 Port. .« .40 

Frühe Landsorten 

13«« Maikönig, m . SchnellM’achsend. gelbgrUn, im Herzen gohl- 
gelb, sehr empfehlensMert 

I kg .« 10.— . 100 g .« 1.80, IO g .« —.40, I Port. .« —.25 
13«}» Maiwnnder, m'. Früher gelber, riesig groß, unempfindlich, 
ln kalten Kästen sehr ertragreich. Liefert bei Herbst- 
Hussaat, September und Oktober, die besten Erfolge. In 
kalten Kästen Überwintern und als ersten Salat ganz früh 
in 40 cm Entfernung ins Land auspflanzen. Frühjahrs¬ 
aussaat darf nicht später mMc März gemseht M'erden. Elite- 
Qualität für Marktgärtner 

I kg ,« 1«. . 100 fl .« 3.20. 10 g M .«0. I i>()rt. .« - .30 


Kopfsalat (Fortsetzung) 

1370 Maiwunder, m’. Riesengroße gelbe Köpfe bildend, früh 
und unempfindlich. Spezialität 

1 kg .« 12. , 100 g .« 2.— , 10 g .« —.40. I Port. .« -.25 / 


1313 Pfitzers Bismarck, w 


O F.ine frühe Sorte mit großen hellgrünen, innen goldgelben 
Köpfen und hellbraun getupften Rändern. Der auffallend 
feine Deschmnek übertrifft alle bekannten Sorten, auch 
als Winterkoi)fsalat zii benützen. Spezialität 
1 kg .« 12.—, 100 fl .k 2.—, 10 g .« —40, 1 Port. .« —.25 
1321 Dannhäuzer, s. Großer, früher, gelber. Spezialität 

I kg .« 12.—, 100 g .« 2.—. 10 g .« —.40, 1 Port. .K —.25 
1315 Bohemia, m-. Früher Frelland-Salat. Die großen festen 
Köpfe sind von schöner gelber Farbe und halten sich 
wochenlang loo g .« 3 . 20 , 10 g .« —.« 0 , 1 Port. .« —.30 
l3«o Pfitzers Kaiser Wilhelm, s. Liefert fast ebenso große 
Köpfe und besitzt im Sommer eine noch größere Dauer¬ 
haftigkeit als ,,Bismarck“. Von Marktgärtnern wie von 
Liebhabern hoch geschätzt 

1 kg .« 1«.- . 100 g .« 3.20. 10 g.« .« 0 , I Port. .« .30 

1400 Rudolphs Liebling, w. /itronengelb 

1 kg.« 12. . loog.« 2 .—, log.« . 40 , 1 |»ort. .« .25 


Sommersorten 

1*07 Sommerkönig.s. Neu. Aehnlieh Malkönig, goldgelb. Mider- 
standsfählg und haltbar 1 Port. .« —.50 

141}» Trotzkopf, brauner, m-. Die Ränder der äußeren Blätter 
sind bräunlich, das Innere des festen großen Kopfes ist 
goldgelb, er hält sich sehr lange und sollte in keinem 
»iarten fehlen. Dauerhafter Sommersalat. Elite-Qualität 
l kg .K 12. . 100 g .« 2.- , 10 g - .50, 1 Port. .« —..30 
1420 Trotzkopf, brauner. \v. Dauerhaft und zart, beliebte 
Sommersortc 

I kg .« 8.—, 100 g ,« l.io, log.« .40, l Port..« .25 
1422 Trotzkopf, gelber grrfier. w. (iute Sommersorte 

1 kg .« 8 . 80 , 100 g .« l.« 0 , 10 g .« —.40, 1 Port. .« .25 

1330 Forellen, \v. (Großer, rotgesprenkelter 

I kg .« 12. , 100 g .« 2.—, 10 g .« —.40, 1 Port. .« .25 

134 1 Goldforellen, m*. Goldgelber, braunrot gesprenkelt 

Ikg.«12. , 100 g .« 2 . 20 , 10 g .« . 40 , I Port..« .25 



1413 Kopfsalat Stuttgarter Dauerkopf 
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Kopfsalat (Fortsetzung) 

Eiesenmogul, s. StiittKarter größter und festester gelber. 
IiHlt sehr lang ohne zn schießen. Erprobte Qualität !är 
l;j,. Marktgärtner n>(» g c.40, 10 g .K 1.—, 1 P(»rt. .fi —.50 
' Hiesenmogul, s. Groß, fest,gelb, sehr ausdanernd, Spezialität 
1 kg .H 12.—, 100 g J(. 2.—, 10 g .Ä —.40, 1 Port. .4 —.2.') 

Stuttgarter Dauerkopf, s 

la 'Vohl mit die hervorragendste JSoininersorte. Bildet 
” ininier große, feste, gelbe Köpfe, welche selbst in der Hitze 
lange halten ohne zn schießen. l)este Sorte ziini Nncli- 
'<etzen ini 8oniiner. Elite-Qualität für Marktgärtner 
I,, 100 g .fi Ö.40. 10 g .H 1.—, 1 Port. .« - .*>0 

‘ Stuttgarter Dauerkopf. s. Groß, fest, gelb. Spezialität 
|.. I kg M 12.—, 100 g H 2.—. 10 g .H —. 40 , 1 Port. .H. —.2.) 
^ Pfitzers verbesserter gelber Trotzkopf. w. Bildet extra 
große Köpfe, die iin Sommer sehr lange halten ohne in 
•Samen zu schießen, deshalb sehr empfehlenswert für 
Marktgärtner und Liebhaber 

I kg .« 20.—. lOo g .H 3.20. 10 g M v-.oo, i Port, ./f —.30 
'' Pariser Zocker, w. Gelb, sehr groß, zart und haltbar, für 
den Sommer 

|.. I kg A 10.—, 100 g .H 1.80, IO g .H .40. I Port. A —.25 
’Cazard gelber, s. Vorzüglich für Hoclisominer 
1 ;,. I kg .11. 9.40, 100 g .H 1.00. 10 g .M —.40, 1 Port. .H —.25 
' Graf Zeppelin, s. Gleicht in Farbe dem braunen ,,Trotz¬ 
kopf“, dunkelgrün und rotbraun gerandet. übertrifft diesen 
Jedoch an Größe und Dauerliaftigkeit. Spezialität 
1 kg 12.—, 100 g M 2.20, 10 g .H —.40, I Port. .H —.25 

Pfiizers Wunder von Stuttgart, s 
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(Käme gesetzlich geschützt) 

Bildet große, überaus feste, glatte Köpfe von schöner 
gelber Färbung. Diese ausgezeichnete Sorte hält sich am 
längsten ohne zu schießen und übertrifft dadurch die 
meisten Sommerkopf.salate. Nebst dieser bewunderns¬ 
werten Dauerliaftigkeit auch von l)estem Geschmack, ist 
sie eine vorzügliche Marktsorte. welche überall hoch¬ 
geschätzt wird. Elite-Qualität für Marktgärtner 
I kg .K 10 .—. inog.«; 5 . 10 , 10 g H 1 . — , 1 Port. .H —.50 
. heiirer, Taiiclia: 

. . Ihr Salat „Wunder von Stuttgart“ int tatsächlich ein 
WuniUr. Anfang Juni gepflanzt, hat er dienen selten trok- 
kenen und heißen Monat gut iüterstanden, obwohl gießen 
nicht möglich war. Durch den Regen im Juli entwickelte 
er nick in geradezu prächtiger Weise, feste rienengroße Köpfe, 
dabei zart und schnuickhaft, Schosner verschwindend wenig. 
His Mitte .Kugust hatte ich ausgezeichneten Salat. Ich werde 
,Wander von Stuttgart” jeder anderen Sommernorte un¬ 
bedingt rorziehen. 

Wunder von Stuttgart, s. Groß, fest, lange Imithar. hervor¬ 
ragende Soinmersorte. Spezialität 

I kg .k J2. — , 100 g .fl 2. . log.k .10,1 P<»rt. .k .25 

Riesen-Kristall, w 

Eine Verbesserung von Lai>)aeher Kissalat, besonders 
deshalb, well er sich viel früher schließt: sehr groß, fest¬ 
köpfig, saftig grün. Oberaus zart und knusperig, von 
hochfeinem Geschmack: Köpfe von l bis 5 Wochen dauern¬ 
der Haltbarkeit, die eigentlich gar nie schießen, auch für 
Warmes Klima geeignet. Sehr empfehlenswerl. Elite»- 
Qualität. Spezialität lo g .fi 1. 20 . 1 Port, .k -.00 
Riesen-Kristall, sehr groß, festköi>fig. saftig grün. Köpfe 
Von 4 bis 5 Wochen dauernder Haltbarkeit 
I kg .H 2<1.—, 100 g .H 3,20. 10g.fl .HO, 1 Port. .H —.30 
Gelber Riesen-Kristall, w. Neu! Diese Sorte besitzt Eigen- 
'^chaften wie die so beliebte festköpfige Sorte ,.Riesen- 
Kristall“. Die Köpfe sind zart und knusperig und von 
Junger Haltbarkeit lt> g .k. I. 20 . 1 Port, .ff - .Oo 

Riesenkopf, s. Neu. Selir groß, mit breiten, glatten, kraiit- 
urtlgen Blättern, außen grün, braun betupft, innen gold¬ 
gelb 1 Port, .k .50 


Kopfsalat (Fortsetzung) 

1802 Australischer, s 

O Großer feiner rotgerandeter. Dieser hervorragende Sommer- 
salat besitzt die Eigenschaft, in jungem und halbgewach¬ 
senem Zustande ebenso zart und wohlschmeckend zu sein, 
wie als fertiger Kopf. Bildet keine besonders feste Köpfe, 
hält aber am allerlängsten ohne zu .schießen und ist daher 
in salatarmer Zelt der wertvollste Kopfsalat. Elite-Qualität. 
Spezialität loo g .H 3.«o, 10 g .fi —.ho. 1 Port. .H —.40 
1303 Australischer, s. Feiner, rotgerand. liervorrug. Sjmmersulut 
1 kg .k 12.—. 100 g .H 2 .—. 10 g .k —.40, 1 Port, .k —.25 
144H Kopfsalat, frühe Sorten gcmisclit 

I kg .k 11.—, 100 g .k 10 g .k —. 40 , I Port. ,H —.25 

1149 Kopfsalat, späte Sorten gemisclit 

1 kg .k 11.—, 100 g .k l.HO, 10 g .k —.40, 1 Port, .k —.25 


Winter-Kopfsalat 

Kultur: .Aussaat von September an: Verpflanzen im Oktober 
in kalte Kästen. Pflanzweite 25 cm. oder Ina freie Land, 
wo bei großer Kälte mit Reisig gedeckt werden muß. 
im Frühjahr ist ein flüssiger Dunggnß sehr gut. 

1465 Pfitzers Herkules großer gelber, w 

(Name gesetzlich geschützt.) 

© Unsere Nenzüchtung, welche bislier an Gi ße notdi von 
keiner Sorte übertroffeii wurde. Pflanzen “dt 90 — 100 cm 
l'mfang entwickeln feste, innen goldgelbe Köpfe. Sehr 
früh nml ertragreich, daher als gewinnbringende Winter- 
salatsorte unentbehrlich. Originalsaat 

100 g .fi 5.40, 10 g .k 1.—, I Port, .k —.50 
1451 Altenburger, w. (irün mit braunem Anflug, widerstands¬ 
fähig und früh. Köpfe trotz der großen Zartheit ungemein 
^est daher für Versand selir geeignet 
1 kg .fi 15.— .100 g .fl 2.60. 10 g .k —.50, 1 Port. .H —.25 
1163 Frühlingsbote, w. Früher gelber, selir wintertest, bll(|et 
schon von April ab Köpfe 

100 g .k 2.60, 10 g .K —.50. 1 Port, .k —.25 
1455 Butterkopf, w. Hellgrün, innen goldgelb 

1 kg .k 12.—. 100 g .k 2.20, 10 g .k —.40, J Port, .k —.25 
1158 Eiseukopf, w. Ein großer Winter-Salat, feste Köpfe und 
sehr widerstandsfähig, auch als Sommer-Salat vorzüglich 
geeignet (nicht zu verwechseln mit Eiskopf!) 

1 kg .k 15.—, 100 g .k 2.60, 10 g .k —.50, 1 Port, .k - -.25 
1160 Eiskopf. w. Ebenso widerstandsfähig gegen Kälte wde der 
Wintersalat ,, Nansen“, aber mit viel größeren Köpfen 
von gelblich grüner Farbe, sehr zart und feinschmeckeini 
1 kg .k 13.—, 100 g .k 2.40, 10 g .k —.50, 1 Port, .k —.25 
1467 Nansen, w. Grünlichgell), sehr zart, äußerst liarte Sorte 
" . . . 10 , I Port, .k —.25 


1 kg .k 12.—. 100 g .k 2.20, 10 g 
14 70 Wiuterkopfsalat, brauner, w 

1 kg .k 9 . 40 , lüog.k 1 . 60 , 10 g 
14 72 Winterkopfsalat, gelber, w 

1 kg .k 9.4(h 100 g.k 1.60, log.k — . 40 , 1 Port..k 
Salatsamen zu Vogelfntter 
schwarz Korn ’s kg 

weiß Korn kg 


,k —.40 1 Port, k .25 
-.25 


.k 1.—. 
.k 2.—, 


10(f g .k 
100 g .k 


.25 
— ..50 


Stech-, Schnitt- oder Lattich-Salat 

Early foreign Lettuce — Lactuca sativa foliosa praecox 
Laitue a couper 

Kultur: Aussaat: Februar ins Mistbeet, nach 3 Woclieii gebrauchst 
fertig, oder März bis Mal ins Freiland in Heihen von !•» bis 
20 cm Abstand. Aiissaat recht dicht. 

1 1 75 Feiner mooskrauser Schnitt, s „ . - 

1 kg .k H. 40 , 100 g .k 1.60, 10 g .k .25, I Port, .k . 1 » 

1 iHo Früher, gelber, rund., hohlblättriger Butter, w. Vorzügl. Sorte 

1 kg k 7 . — , 100 g .k 1.40, 10 g .« —. 25 , 1 Port, .k .!.> 


/ 


Beachten Sie unsere Samen-Neuhelten auf Seite 3—8 
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Schnittsalat (Fortsetzung) 

lisi Früher, gelber, runder, w 

1.4,, ^ ^ —-l'*’ 

Niii Früher, gelber, fürs Frühbeet und freie Land, a 

J)JeKe Sorte bildet, wenn weit geHÄt, später große fesieKöpfc 
1 kg.« 12. . loog.« 2.—, log.« —.40, 1 Port..« —.2.^ 

14 S 4 Früher, goldgelber, w. Von kr«ttlgejn Wuchs, aus Kopf¬ 
salat Mai wunder staininend 

I kg.« 12. . KMJg.« 2.—. log.« -.40, 1 Port..« —.2:, 

l4«o Gelber krauser Schnitt, s 

1 kg .« O.SO, 100 g.« 1.20, log.« —.20, 1 Port. H —.lö 


Pflück-Salat 


l*ickiH{f l.ftlucf Lortuca xatiru Luituv fnxee 
Kultur; Aussaat wie Koidsalat, Pflanzen verziehen bis auf 2(» ein 
lintfernung; kann den ganzen Sr)innier über gentlürkt 
werden. 

1400 Amerikanischer brauner, w 

1 kg .« 9.40, 100 g .« l.«0. 10 g X —.10, 1 Port. .H — 20 
not Australischer gelber w 

I kg.« 9.40, 100 g.« 1.00, log.« —. 40 , 1 Port..« .20 
Obige 2 Sorten sind für die Küelie sehr geschützt, da die 
HlÄtter vom Frühjahr bis Herbst ,*ils fcinschTiieekender 
Saint gepflückt werden können. 

Römischer Bindsalat 

i'üH Leftuce Lartvrn natint romatm Lniliix romainx 
Kultur: Aussaat wie Kopfsalat im Freien, auf lo cm Kntfernnng 
verziehen. Wenn Pflanzen groü genug, Blütter znsamnien- 
blnden zum Bleichen der Herzen. 
l.') 0 .'> Großer gelber Ballon, 

l kg .« 12.— , um g .« 2 . 20 , 10 g .« —Ad, 1 Port. .« . 2 .*) 

ii)io Pariser grüner, selbstschließender früher, w 

I kg.« 12. , 100 g.« 2.20. 10g .« .10, 1 |*orl. .« ,•*:> 


Endivien 


Endxve — üichoriutu EmUvia - Chicoree irUie 
Kultur: Lieben lockeren, aber kräftigen Buden. Xach dem kn- 
wachsen der Pflanzen ist ein flüssiger Hnngguß sehr 
nützlicli. 

Aussaat ins freie Land Mal bis .Juni, aber nicht zu dicin 
l ür Herbst und Winterbedarf Aussaat Ende Juli, Pflanz¬ 
weite 30 bis 40 cm. Wenn Pflanzen ausgewachsen'. zuHMm* 
menhinden zum Bleichen. 

i :)32 Louviers (Moos). Felnstkraiise, vorzüglich tür .Sommer und 
Herbst 

.'S? lOOg.« 2.40, log.« —.00, 1 Port. .« -.30 

P>3 7 Meaux. l'elnkTause, vollherzige, für Herbst und Winter 
I * la iu‘ C 2.40, 10 g —..»)0, 1 Port. .« — .30 

L>i 3 Natnrgelbs krause 

, M ^ ^ 

' PMlser feinkrause vollhersige. Bewührte Marktsorte 

1 kg .« 14.—, 100 g .« 2.40. 10 g .« —..>0, 1 Port « — .30 


Escarol 


(Breitblättrjge Endivie) 

Kultur: Wie bei Endivien. 

1Ö.56 Breite ijtinevollheraige. Vorzüglich lür Herbst und Winter 
bewährte Marktsorte. ]^ite-Qnalität • 

I kg.« 14.—, 100 g.« 2.40, 10 g.« — ..-)0, 1 Port « — 30 


Escarol (Fortsetzung) 

Breite grüne vollherzige 

ioog.«i.oo. log.«-.40, iPort X 
10)1 Verbesserte breite gelbe vollherzige. Elite>Qualität 
... * .« 14. - , luo g .« 2.40, JO g .« — .60, t Port. .« 

1)00 Verbesserte breite gelbe vollherzige. Spezialität 

1 kg.« 9.40. inog.« i.ijo, 10 g.« -. 40 . 1 Port..« .2’ 

Feld- oder Ackersalat 

Vorn Snhu! - Vulvnmtella oliton'u - Mach' 

Kultur: Aussaat: August bis Oktober oder zeitiges FrühjaiJ' 
breitwürfig oder In Reiben: bei starkem Frost mit Tannen* 
reisig Zudecken. 

1ÖÜ4 Dunkelgrüner breiter vollherziger Stutf 

O garter Markt 

Elite-Qualität für .Murktgärtner; das allerbeste was f'l 
in Ackersalat gibt, mit runden glatten Blättern ’ 

I kg .« 8.40, 100 g .« 1.40. 10 g .« —30, 1 Port. .« -.2-'i 

1.^0.) Dunkelgrüner breiter vollherziger. Ertragreiche Sorte 

10 kg .« 38. — , 1 kg.« «.—, 100 g.« i.iu, jog .« _ .,3n. 

1 Port. .« — -2<'‘ 

löOi) Dunkelgrüner breiter vollherziger Etampes. mit ge»nlcrteii; 
Mlßttern 

10 kg.« 38. — . 1 kg .« «. —, 100 g ,« l.io, log - . 9 «! 

1 Port. ,« - 2<'i 

l.)ii Englischer (WinterlaUioh) 

_ I kg M . 100 g .« i.iu, i() .t ./( — .;m, I pori. .« 

i»<8 Gewöhnlicher 

10 kg .« 32. — , 1 kg .« .■>.20, |0(» g .« — ,i)0, log.« - .2*!. 

. _ I Fort. .« .ln 

l-)^l Holländischer, hreithlättriger 

1 kg.« 9.10, 100 g.« 1.60, lOg.« —.40. I Port. .« .2' 

l.>9f) Löffelblättriger lo kg .« 38.- , 1 kg .« . loo g .« t.K'- 

10 g .« —. 80 , I Port. .« .2<» 
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Cichoriensalat 


Okicorj/ — Cichorivm Ifftf/bm folioHum — Chicoree 
Liebt «Uten, nairriiaften, lockeren Boden. Aussaat .April 
Mal in Reihen aufs 8aatbeet. Pflanzweite 25 bis 30 ein. 
Vor Beizinn des Winters KrÄbt man die Wurzeln aus und 
schlägt sie in einem kühlen, trockenen, aber frostfreien 
Keller oder anderen dunklen Raum in Sand ein. Tempera- 
Inr nicht unter lo (irad. 

Nach U Tagen, wenn die Knollen zu treiben anfangen, 
Werden die zuerst noch grünlich treibenden Blätter abge- 
lilattet, ohne die Knollen ln der Erde zu stören. Nach 
Ubermals 14 Tagen treiben die Knollen gelbe Blätter, die 
nian bei Bedarf in einer Länge von 10 — 15 cm immer ab- 
^lattet, aber nie abschneidet, damit das Herz schneller 
"Meder nachtreiben kann. Auf diese Art hat man im streng- 
•‘«ten Winter den feluschmeckendsten und gesündesten 
^alat. In trockenen Kellern braucht man die Erde den 
Ranzen Winter nur ein- bis zweimal zu begießen, aber nur 
Wenn die.selbe trocken Ist. 

Zubereitung. Nachdem der 8alat gelesen, wird derselbe 
bis 30 Minuten in lauwarmes Wasser gelegt, damit der 
bittere Ge.schmack sich verliert. Vor dem Genuß wird 
derselbe mit Weinessig und viel öl und geschnittenen 
i^wiebeln zu bereitet. 

’bö Brüsseler Witloof. Eine vollherzige, vorzügliche gelbe 
Sorte 

1 «... ^ -K 9.—, 100 g M 1.00, 10 g M —.40, 1 Port. .K —.25 

Ab Buntblättriger Forellen 

1 kg .K 7.20, 100 g 1.40, 10 g .K —.30. 1 Port. ./( —.20 




Verbesserter Witloof, 

Von üppigem Wuchs und breiten Blättern, von schöner 
Reiber Farbe. Spezialität 

100 g .fi 10 g .fi —.80, 1 Port. M —.40 


Gartenkresse 


^Ult 


ifina 




^688 

1(H7 


Cress — Leindium mtivum — Cresson alirtoie 

Aussaat von Januar bis April in halbwurmen Kasten 
oder von .April ab den ganzen Sommer breitwürfig, 
Einfache grüne gewöhnliche. Eignet sich am besten unter 
Qlas 

lOOkg.li 104.—, 10kg,/f 12.--, 1 kg./f 2.—, loog./f —.35, 

10 g Ji —.20 

Gefüllte oder krause. Ins freie Land, kann öfters ge¬ 
schnitten werden 

iüO kg 104.—, 10 kg ./( 12.—, 1 kg .If 2.—, 100 g ,H —.,35, 

10 g .fi —.20 

Verbesserte gefüllte mooskrause. Von niedrigem Wuchs, 
besojiders lange haltbar 

10 kg Ji 22.—, l kg M .3.—, 100 g M —.00, 10 g M —.25 
Brunnenkresse, Erfurter (Nastnrtium officinale) 

100 g .ii 24.—, 10 g .W 3.80, 1 Port, .fi — ,50 
Winterkresse, amerikanische perennierende 

lOO g .Hr 2.40, 10 g .fi —.50, 1 Port. .K —..30 
Eiskraut (Mesembrianthemnm crystallinum) 1 Port. -.20 


Mangold 

Beet‘Leaf — Beta cicla — FoirSe 

Kultur: Liebt kräftigen, gut gedüngten Boden. Aussaat'von 
Februar bis Juli in Reihen von etwa 30 bis 40 cm Ent¬ 
fernung. Aussaat recht dünn. Um im Frühjahr schon 
Mangold zu haben, Aussaat im August, aber im Winter 
etwas decken. 

1070 Genfer, dunkelgrüner mit weißer Mittelrippe. Von ganz 
vorzüglich feinem Geschmack 

1 kg .K 3.00, ido g .« —. 00 , 10 g .fi —.20 
1070 Grüner feiner Schnitt 

1 kg ./( 3.20, 100 g .fi —.50, 10 g .K —.20 
1080 Lukullus. Gelbgrüne krause Blätter mit breiten weißen 
Rippen l kg .% 3.00, 100 g ,H, —.00, 10 g .fi —.20 

lOSO Schweizer. Gelber zarter krauser mit breiten weißen 
Rippen 1 kg .fi 3 . 0 O, lOO g .H —. 60 , 10 g .R —20 

1690 Neuseeländer Spinat (Tetragonia expansa) 

1 kg .fi 4 . 20 , 100 g M —.80, 10 g .fi -.25, 1 Port, .fi —.15 
Kultur: Aussaat im März in halbw'armes Mistbeet oder in Töpfe- 
Mitte Mal verpflanzen, Pflanzweite 00 cm. Samen keimt 
.sehr langsam. Dieser Spinat ist sehr widerstandsfähig gegen 
große Hitze. 

Portulak 

1695 Gelber 100 g .fi 2.10, 10 g .fi —.50, 1 Port, .fi —.30 
1697 Grüner 100 g .fi 2.10, 10 g .fi —.50, 1 Port, .fi —.30 


Rhabarber-Samen 

Kultur: Verlangt kräftigen, tiefgründigen Boden. Aussaat: 
März bis Ende April ins freie Land in vertiefte Reihen 
von 25 cm Entfernung. Später Pflanzen verziehen auf 
10 bis 15 cm. Iin Oktober an Ort und Stelle pflanzen. 
Pflanzweite etwa. 1 in. 

1707 Delikateß rotfleischiger lO g .fi 1.20, 1 Port. M —.40 
1712 Early Rasnberry. Mit dunkelroten Stengeln 

10 g 1.50, 1 Port. .H —.40 
1717 Früher Hamburger. Die dicken Stengel erscheinen be¬ 
sonders früh 100 g .fi 5.—, 10 g .fi — .80, 1 Port, .fi — .30 
1737 Roter Erdbeer- 10 g .fi 1.20, 1 Port, .fi —.40 

1740 Verbesserter Queen Victoria (Rotstieliger). Beste für 
Massenanbaii 10 g .K — .80, I Port, .fi — .30 

1744 Vierländer 10 g .fi 1.20, l Port, .fi —.40 

1748 Beste Sorten zur Kompottbereitung, gemischt 

1 kg .K 30.—, 100 g .fi 4.—, 10 g .it —.70, 1 Port, .fi —.25 

Kine gedruckte Anleitung über die Kultur Sowie die 
Zubereitung des Komjwtte .fi — .30. 

Rhabarber-Pflanzen, siehe Seite 144. 

H. S., Schmidhauernhof, Schnpach b, Wolfach: 

. . . Da ivir von Ihrer guten Bedienung am.Ai)i(ihriger Er- 
fahrung sprechen können, überlassen iHr alles Ihrer Wahl. 


Gartenmelde 

Oraehe — Ätriplex hortensis — Arroche 

^ültuj. Wie bei Spinat, 30 cm Entfernung öder breitwürfig. 
l« wohlschmeckendes, gesundes Spinatgemüse. 

B^ütrote 100 g .H — .9(», 10 g .H —.25, 1 Port. .H —.15 
Qelbe beste 100 g .H, —.60,10 g .H. —.25,1 Port, .fi —.15 


Säuerampfer 

Kultur: Liebt kräftigen, recht gut gedüngten Boden. Aussaat 
März-April Ins freie Land in Reihen von 30 cm Entfernung. 
Hält mehrere Jahre aus. 

1755 Großblättriger yon Belleville 

1 kg .fi 12.—, 100 g .H 2.20, 10 g .K —.40, 1 Port, .fi —.25 


^ber Düngerfragen erhalten Sie unverbindlich jederzeit bei uns fachmännische Auskunft. 21 










1 



1700 Spinat Hollandia 1707 Spinat Nobel 


Spinat 

Spiytnch — Spinacea oferacea — Kpinard 
Kultur: Spinat, sowie alle spinatartipen Gewächse verlangen 
kräftigen, gut gedüngten Boden. Anssaat in Reihen von 
25 cm Abstand: für Sonnnerbedarf ini März-April, für 
Herbstbedarf im .Tnnl, für Winter und Frühjahrsbedarf 
vom August ab. Ernte das ganze Jahr hindurch, Lang- 
‘anhaltende naßkalte Witterung nach erfolgter Aussaat 
Ist beim Spinatsamen verhängnisvoll und erfordert eine 
zweite Aussaat bei günstigerem Wetter. 

Saatquantuni per 100 (ini I *4 kg 
1701 Guudry. Breiter Sommer 

100 kg M OH.—, 10 kg 8.20, 1 kg M 1.00, 100 g —.40, 

10 g M —.15 

1703 Niohtsohießender Original. Neu! Beste nichtschießende 
Spinntsorte. Besonders groß und vollkoninien winterhart, 
sehr empfehlenswert 

10 kg 20.—, 1 kg .« .3.20, 100 g M —.00, 

10 g .« —.20 

1700 Hollandia. Neu! Groß, haltbar, schnellwaclisend und 
einige Wochen länger verbrauchsfähig als alle anderen 
bekannten Sorten. Für größeren Anbau ]>e8()nders ge¬ 
eignet. Original, loo kg .ti 1 7o.— 

10 kg 20 .—, 1 kg ./( ;i. 2 o, 100 g .K —. 00 , 10 g .g —.20 
1 707 Nobel. Neu. Eine der besten aller großblättrigen Sorten 
mit frischgrünen, dicken Blättern, sehr lange haltbar. 
Original 

100 kg 170.—, 10 kg .H 20 .—, 1 kg .H :3.20, 100 g .« -. 00 , 

10 g ./< —.20 

1700 JTuliana. Von schöner dunkelgrüner Farbe mit aufrechtem 
Laub, schießt beinahe nicht. Erntedauer 4 bis 5 Wochen 

Original 

100 kg.« 170.—, 10 kg.« 20.—, I kg.« 3.20, lOog.« —.00, 

10 g Ji —.20 

1770 König von Dänemark. Neu! Mit dickfleischigen dunkel¬ 
grünen Blättern, rasch Wachsend und dabei sehr lange 
haltbar, vorzügliche .Marktsorte. Original 

100kg.« 170.—, 10 kg.« 20 .—, 1 kg.« ;i. 2 o, 100 g.« —. 00 , 

10 g .« r .20 

1773 Pfitzers Riesen von Stuttgart. Die wertvollste Spinat- 
sorte, da sie eine Menge großblättrige, lebhaftgrüne Blätter 
liefert, welche von feinem Geschmack sind. I)a sie nur 
ganz langsam ln Samen geht, übertrifft sie alle bisher be¬ 
stehenden Sorten. Original. Spezialität Jo0kg.«17o.— 
10 kg .« 20 .—, 1 kg Jir 3.20, lOO'g .« —.({ 0 . 10g .« —.20 

1771 Riesen-Eikimo. Besonders große, winterharte .Sorte, sehr 

empfehlenswert 100 kg .« 14. —, 10 kg .« 9.4o, 1 kg 

.« 1.80, 100 g .«—.40, 10 g .« —.15 
1777 Riesen von Virotlay, rasch wachsend, mit großen breiten 
IBättern; eine vorzügliche ^^orte für Sommer und Winter. 
100 kg .« 08.—,*10 kg.« 8.20, 1 kg.« I.OO, 100 g.« —.40, 

lO g .« —.15 

1787 Victoria, spätaufschießender. Dunkelgrüner, breiter, beste 
Sorte für Sommer-Aussaat lOO kg .« 74.—, 10 kg 

.« 9.40, 1 kg.« 1.80, lOOg .« —.40, 10 g .« —.15 
Neuseeländer Spinat siehe Nr. 1000 . 

Landgurken 

Cucumber — Cucumin aatirus — Concomhre 
Kultur: Lieben einen gut gedüngten Boden und eine warme, 
sonnige, gegen Wind geschützte Lage. Aussaat oder Aus¬ 
pflanzen nicht vor Mitte Mai ins Freie in Reihen von 80 cm 
Entfernung, in den Reihen 30 bis 40 cm Abstand. 

1800 Chinesische lange grünbleibende Schlangen. Diese Sorte 
hat sich ln den verschiedensten Gegenden als eine der 
besten bewährt und liefert beinahe immer ein vorzüg¬ 
liches Resultat 

l kg M 13.40, 100 g 2.00, 10 g .« —.50, 1 Port. M —.30 


Landgurken (Fortsetzung) 

l.HOO Dänische Senf, schnellwachsend, kräftig und widerstands¬ 
fähig, bringt eine große Menge grünbleibende 30—40 ein 
lange und 10 cm dickfleischige Früchte, zu Senfgurken 
wie zu anderen Zwecken hervorragend geeignet. Elite- u 
Qualität für Marktgärtner v 

100 g .« 8.—, 10 g .« l.2<», 1 Fort. .« —.50 
1810 Dänische Senf. Flei.sch dick, fest und schön weiß, daher 
vorzüglicli zum Einmnchen. Früchte .30 bis 4 0 cm lang- 
Spezialität 

1 kg .« 18.00. 100 g .« 3.80. log.« —.80, 1 Fort. .« —.40 

1813 Eßlinger, kleine grüne Einmach- oder 
Essiggurke 

O Die beste und feinste zum Einmacheu. Die nocli kleinen ^ 
(Türken mü.ssen immer sofort gepflückt werden, dann ist | 
die.se Sorte sehr reichtragend. Große Spezialität 
l kg .« 12.80, 100 g .« 2.00, 10 g.« —.50, 1 Port. .« —.30 ' 
1815 Groohlitzer, lange grüne Einmaoh- ‘ 

1 kg.« 22. — , 100 g.« 3.80, 10g.« — .80, 1 Fort. .« —.40 
1818 Japanische grüne Kletter*Gurke, reichtragend, wider¬ 
standsfähig, wächst 2 bis 3 ra hocli, grüne, 25 bis 3o cm 
lange Früchte, die .sich sowohl zu Salat wie zinn Eiir. 
machen eignen 

1 kg .« 10. — , 100 g .« 3.20, 10 g .« —.00, 1 Fort. .« -.30 

1822 Lange grüne volltragende 

1 kg .« 13.40, 100 g .« 2.00, 10 g .« —.50, I Fort. .« —.30 
1828 Mittellange, volltragende grüne 

1 kg .« 12.—, 100 g ,« 2.20, 10 g .« —.40, 1 Fort. .« —.25 
1830 Pariser (Cornichon) kleine grüne Einmach- oder Trauben* 
(Essig)gurke, früh, reichtragend 

1 kg.« 9.00, 100 g.« 2.20, 10 g .« —.40, 1 Fort. .« —.25 j 

1833 Riesen von Cannstatt. Neu! 

© Riesen von Cannstatt ist eine selir reichtragende, wider- j 
standsfähige Sorte. Die glatten, dunkelgrünen Früchte 
erreichen eine Länge von ca. 30 — 35 enn Die Form der 1 
Frucht ist walzenförmig abgestumpft. Der Durchmesser 
der Frucht ist etwa D» — 12 cm. Das feste, weiße Fleisch ' 
kann bis 4 cm dick werden. Die Früclitc sind sehr schwer 
und ergeben einen großen Ertrag. Allerfrüheste Land- und . 
Marktsorte D» g .« 2. — , 1 Fort. .« — .00 ■ 

1835 Robusta (N e u) 

Diese neue Sorte ist sowohl als Salat- wie als Senfgurk^ l 
verwendbar. Durch jahrelange Zucht zeigt die Sorte sich ^ 
widerstandsfähig gegen Meltau sowie ungünstige Witte* 
rungsverhältnis.se. Ebenso Ist sie frei von bitterem Ge* ; 
scliinack und liefert enorme Erträge. Originalsaat 

10 g .« 1.20, 1 Fort. .« —.4" I 
F. B., Heringen: i 


. . . Durch den ersten Versuch Ihres schönen Hollandia* 1 
Spinat hin ich sehr zulrieden. 



1833 Laudgurkc, Riesen von Cannstatt 
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kleine grüne Einmacli* oder 
Essiggurke 


1Ü91 Treibgurke, Welgelt» Beste von Allen 


.BU 


o 


Landgurken (Fortsetzung) 

’ Russische grüne kurze reiohtragende (Salzgurke) 
lH«u 0 IbO g .« 2.GO, 10 g .K — .50, 1 Port. .K 

®®ö 8 ation 

niittellanger, glatter Form, grünblelbeud, äußerst 
5^*« und widerstandsfähig gegen WitterungHelufltisao. 

Einlegen sehr gut geeignet, sehr reichtragend, vor¬ 
zügliche Freiland-Sorte. Elite-Qualität für Marktgärtner 
;l«40 TT . 8 10.—, 10 g .Ä l.GO, 1 Port. .K —.50 

'Jüicum. Reichtragende, widerstandsfähige Landgurke 
.IM 44 1«.—, 100 g M 3.20, 10 g .Ä —.60, 1 Port. —.30 

verbesserte Schlangen. Extra lang, grün und reichtragend 
ilSiv ■« 24.—, 100 g M 4.20, 10 g .Ä —.80. 1 Port. .H- —.40 
i WeiBe frühe Land, holländische 

t 100 g .K 3.20, 10 g .H —.60, I Port. .K —.30 

^^ri.T 4 

• (lartenbaulehrerln in Regensburg: 
j • • Mit (len im Vorjahr bezogenen Sämereien war ich sehr 

I ^^frie(jt>f,^ Heeonäern die weiße Holländische Landgurke 

j ^‘^aehte nehr große Krträ(je und war gegen Meltau unem/ffind- 

. fich, trotzdem diesem die (4urkennflanzen der Narhhargärten 
I zum Ojifer fielen. 




Treibgurken 

Kultur: siehe unsere ausführliche Kulturanleitung 
^tQstädter grüne Riesenschlangen 

10 g .H 8.40, 100 Korn A 3.2o, 1 Port. .H —.50 
®ecks Treibgurke. Eine sehr relchtrageude Treibhaus- 
*<orte Von besonders langer und ganz gerader Form 
^ 100 Korn .K 8.—, 1 Port. 1.- 

'‘H7o Aal. 100 Korn .k 3.2o, 1 Port. ,K -.5u 

«Uus Erfolg. Raschwachsende, sehr irühtragende Cre- 
^Ächshaus-Gurke. Früchte 30 bis 4o cm lang, auch als 
bastengurke sehr zu empfehlen 
fla;. 100 Korn 8.—, 1 Port. .H 1.— 

j «rödels Treib. Grüne, lange 

I ®^urter Ausstellungs-Treibgurke. Für Treibhaus und 

•Hlstbppt. mit 75 cm langen Früchten 
latji 100 Korn 8.— , 1 Portion .k I. — 

i «angs Mistbeetgurke. Neuheit s. Seite 3 

jlKn^ 100 Korn M 7. —, 1 Port. .8 1. 

Qötzes Treibgurke. Eine der frühesten und teichtragend- 
I mit langen glatten Früchten, von den hiesigen Markt- 

1 ‘'artnern hochgeschätzte Sorte 

100 Korn .K H.—, 1 Port. 1. 

I ‘ ^Önigjdörff^rgunermüdliche. Außerordentlich widerstands- 
^«nigp Sorte • 

1 i,ly 10 g .H 9. . 100 Korn .H V , I Port. .H —.60 

^oas Treib-. Dunkelgrün, eine der frühesten, reichtragend' 
^ten Treibgurken, sehr beliebt 

10 g .g 8. , 100 Korn .8 1. ,1 Port. .8 —.60 

ffk Stuttgart. Eine Kreuzung von Rochford» Treib 

« ^®ot8cher Sieger und Noas Treib. Bildet 50 cm lange 
rUchte. Sehr reichtragend und widerstandsfähig. Sehr 
^ipfehlenswert lOO Korn .8 8. , 1 Port. .8 1.- 

^’ärtnerel, .Anklain: 

• iHe neue Treibhausgurke „Perle von Stuttgart'% welche 
*^iesern Jahre wieder kolosftale Erträge und (Marken bis zu^ 
Länge brachte . . 


H. 


Treibgurken (Fortsetzung) 

1945 Prescot Wender. Ausgezeichnete Trelbaorte mit schönen 
und wohlschmeckenden Früchten, die beinahe ohne Samen 
sind 100 Korn .8 7.— , 1 Port. .8 1.— 

1956 Rollisons Telegraph. Eine der relchtragendsten grünen 
Treibgurken 100 Korn .8 7.—, 1 Port. .8 1.- 

1960 Ruhm von Erfurt. Lange, weiße 

100 Korn .8 3.60, 1 Port. .8 —.50 
1970 Rytowsche Zimmergurke. Mit Erfolg im Topf zu ziehen 
100 Korn .8 2.50, 1 Port. .8 —.40 
1976 Sensation, Einmach-Treibgurke. Hat «Ich als Elnmach- 
wle auch ala Salatgurkc mit ihren 20 cm langen, glatten 
Früchten glänzend bewährt; äußerst reich- und schnell- 
tragend 

10 g .8 6.—, 100 Korn .8 3.—, 1 Port..8 —.50 
1978 Spotresisting. Die widerstandsfähigste, beste TrelbgTirke. 
Vorzüglich für Marktgärtner 

100 Korn .8 8.—, 1 Port. .8 1.— 

1980 Völkls Kastengurke I. Marktfrucht I. Ranges; .sehr ertrag¬ 
reich und widerstandsfähig gegen naßkalte Witterung. 
Frucht hellgrün, mittel bla groß, dickfleischig. Nur für 
warme Kästen geeignet 100 Korn .8 5.50, 1 Port. .8 —.70 

1981 Völkls Kastengurke II. Vorstehender Sorte sehr ähnlich, 
jedoch für kalte Kästen auch ohne Mistunterlage; für 
rauhes Klima sehr geeignet 

100 Korn .8 5.50, 1 Port. .8 —.70 

1986 Volltreffer. Neu! .Sehr bewährte, relchtrageude Kasten¬ 
gurke, aucli als Senfgurke sehr geeignet 

100 Korn .8 5.—, 1 Port. .8 -.7o 

1991 Weigelts Beste von Allen. Original. Entspricht allen An- 

O forderungen an eine gute Gewächshaus-Treibgurke. Rlesen- 
Ertrag, Schnellwüchslgkeit der Früchte, äußerst lange 
Haltbarkeit und Wohlgeschmack. Spezialität 

100 Korn .8 8.—, 1 Port. .8 1. 


Melona 


Melonen 

Cucumis Melo - 


Melone 


Kultur: Haben dieselbe Kultur wie Gurken, verlangen nur noch 
mehr Wärme. 

Aussaat: April bis Mai im warmen Mistbeet einzelu ln 
Töpfe pflanzen und Mai—Juni unter Glas aiispflanzen. 
Freilandsorten nicht vor Juni ouspflanzen. 

2002 Amerikanische Land lo g .8 — .80, 1 Port. .8 — .30 

2004 Ananas, rotfleischige 10 g .8 — .90, 1 Port. .8 — .40 

2008 Berliner Netz. Gute Marktsorte, genetzt 1 Port. .8 —.80 

2014 Cantaloup Preicott, silberweiße 1 Port. .8 — .40 

‘-018 Heinemanns Freiland-Melonen 1 Port. .8 — .ho 

2027 Klettermelone, rotfleiichige. .Vn sonnig gelegenen .Spa¬ 
lieren zu ziehen, feingerippte, mittelgroße, reichtragende 


1 Port. ,8 


40 


Sorte, sehr aromatische Frucht 
2033 Pariser Marktmelone. (4roüe, feine, rotfleiachige 
^ 10 g .8 2.20, 1 Port. .8 

2040 Wassermelone. Rotsainige zu Konfitüren 1 Port. .8 

2042 Wassermelone von Oalabrien 

10 g .8 1.20, 1 Port. .8 

2043 Westländisohe doppelte Netz. Neu! Früchte plattrund, 

gelbschalig und schön genetzt, ungemein saftig und von 
aromatischem Wohlge.schmack I Port..8 .5<» 

2016 Nach unserer Wahl: 6 Sorten Melonen >8 1.80 

204 8 Beste Sorten Melonen gemischt 

100 g .fi 6 . , 10 g .8 1 .- , I Port. .8 - .30 


- .40 
—.30 


.3(> 


' Fq 

^ tarnen-, Gartengeräte und Bedarfsartikel-Aufträge 
i nur den belgelegten Samen-Bestellzettel verwenejen! 
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ZierkUrblsMe, verschiedene 


22H1 Tomate Tuckswood 


Speise-Kürbisse 


Zierkürbisse 


Pumpkins — Cucurbita maocima — Courges d rnanger 
Kultur: Reichliche Xahrun«, Sonne und Wasser ist Lebens¬ 
bedingung. Aussaat: wie bei Melonen. Ende Mai—Juni 
an Ort und Stelle ins Freie pflanzen. 

Ohne Ranken 

20öa Cooozelle von Tripolis. Mit langen, hellgelben Früchten, 
vorzüglich zum Einmachen 1 Port. —.30 

2090 Vegetable Marrow, langer weiüer Mark 

10 ff Ji 0..I0, l Port. —.30 
2095 Zuokini. Kann in jungem Zustande als Gemü.se gegessen 
werden 100 g 3.—. lo g 0.50 1 Port. —.30 

Mit Ranken 

2006 Melonen-Zentner. Großer gelber Riesen, echt, genetzt, 
bis zu 180 Pfund schwer, zum Verspeisen und zur Fütte¬ 
rung 100 g .H 8.— , 10 g .Ä 1.40, 1 Port, .ii — .60 

2078 Riesen-Zentner, beste Sorten gemischt 

100 g Ji 6.—, 10 g ./f 1.—, l Port. .fC —.50 
2086 Vegetable Marrow, gelber. Vorzüglich zum Einmachen 

100 g .U 1.80, 10 ff ./( —.40, I Port. M —.25 

2088 - langer grüner, zum Einmachen 

10 g-.g —.50, l Port, .g —.30 

2097 Speisekürbisse. Gemischte Sorten zum Einmaclien 

100 g 1 . 80 , 10 g .g —.40, 1 Port, .g —.25 

2098 Große Küchen- und Feldkürbisse. Verschiedene Sorten 

I kg g 3.80. 100 g .g —.60, 1 Port, .g —.20 


Courds — Cucurbita — Courges ornemcntales 
Kultur: Aussaat wie Landgurken 


2112 

Angurien. gefleckte. Schöne Schlingpflanzen zu LauheU' 


auch gut zum Einmachen lo g ,g 1.80, 

1 

J*ort. .M 

--.Rt 

2121 

Apfel-, gelb, rot gestreift 

1 

Port, .g 

—..30 

2127 

Birn-, grün, weißgestreifter 

1 

Port, .g 

-.30 

2132 

Bischofsmütze, weiß, grün gestreift 

1 

Port, .g 

-30 

2135 

Citronen, weiß gestreift 

i 

Port, .g 

-.30 

2148 

Eier«, weißer 

1 

Port, .fi 

-.30, 

2151 

Flaschen-Miniatur 


Port. ,g 

—.30. 

2155 

Große Herkuleskeule 

1 

Port, .g 

—.30 

2164 

Orangen 

1 

Port. Ji 

—.30 

2168 

Pilgerflaschen 

1 

Port, .g 

—..30 

2171 

Pulverhorn 

1 

Port, .g 

—.30 

2174 

Regenschirm 

1 

Port, .g 

--.30 

2177 

Straußenei 

1 

Port, .g 

—.30 

2184 

Türkenbund, großer roter 

1 

i*ort. .g 

-.30 

2186 

— grüner 

1 

Port, .g 

—.30 

2188 

— weißer, rot gestreifter 

1 

Port, .g 

—.30 

2191 

Warzen, gelber 

1 

Port, .g 

—.30 

2194 

Obige Sorten: 6 Sorten 


.g 

1.60 

2196 

— — 12 Sorten 


,g 

3.^ 

2197 

Pfitzers miniaturfrüchtige Ausstellungämischung. NeuheU, 


siehe Seite 3 

1 

Port. ,g 


2198 

Alle Sorten Zierkürbisse gemischt 





10 g .g — .60, 

1 

Port, .g 

_,35 


Tomaten (Liebesapfel) 


Tomate {Love apple) — Solanum Lucopersicum — Tomate (Pommc d'amour) ' 

Kultur: Lieben nahrhaften, gut gedüngten Roden mit mäßiger Feuchtigkeit in sonniger Lage. Aussaat: März — AprÜ in wurme Kästd' ' 
oder Töpfe unter Glas, pikieren ins Mistbeet oder einzeln in kleine Töpfe pflanzen. Ende Mai auspflanzen in 5o bis 70 rii> 
Abstand, je nachdem, ob eintriebig oder mehrtriebig gezogen werden soll. I 


2206 Bonner Beste. Äußerst ertragreich, mit schönen großen 
und glatten Früchten, zuin Treiben wie fürs Freiland selir 
geeignet lOO g .g 12. — , 10 g J6 1 . 80 , 1 Port, .g — .40 

Frau A. L., Gut Kiesen b. Ravensburg: 

. . . sind die To muten ,,Bonner Beste** gam besonders 
gut geraten, alle Samen tvaren wieder in bekannter fl Ute. 

2211 Dänische Export. Sehr frühe und außerordentlich reich- 
tragende Sorte mit glatten, scharlachroten, runden Früch¬ 
ten, zur Großkultur besonders geeignet 

100 g .ti 12.—, 10 g .g 1.80, 1 Port. ,g —.40 

2214 Pfitzers L. Z. 127. Neu! 

© Von schöner riiiider, mittelgroßer Form. Die leuchtend- 
roten Früclite haben festes Fleisch und sind geeignet zum 
Versand. Sehr ertragreiche Sorte. Spezialität. 

10 g .g 4.—, 1 Port, .g —.50 
2215 Erste Ernte. Als eine der frühesten Sorten Tomaten zu 
empfehlen. Mittelgroß, glatt, kugelrund, glänzend hoch¬ 
rot (auch zum Treiben geeignet) 

100 g .g 12.—, 10 g .g 1.80, 1 Port, .g —.40 
2225 Fürst Borghese. Die eierpflaumengroßen, scharlachroten 
Früchte .sind zu großen Trauben vereint, sehr reichtragend 
100 g .g 2.20, 10 g .g —.50, 1 Port, .g —.25 
2228 Qoldball. Mit runden gelben Früchten 1 Port, .g — .25 
2230 Qoldkönigin. Neu. Schöne glatte, mittelgroße, goldgelbe, 
runde Früchte, sehr dickfleischig; wohlschmeckend 

1 Port, .g —.50 

2233 Große rote 

1 kg .g 8.—, 100 g .g 1.20, 10 g .g —.40, 1 Port, .g - -.2(» 
2241 Kirschlörmige rote 1 J*ort. .g —.25 

2248 Kondine Red. Neu\ Sehr ertragreich, leuchtend rote, beste 
Treibsorte 100 g .g 15. — , 10 g .g 2.20, 1 Port. M — .40 


2244 König Humbert. Leuchtend rot, frül» und crlragreick ! 
Früchte pfluiimenfönnig i 

1 kg .g 14. — , 100 g .H 2 . 20 , 10 g .g —.50, 1 Port. ,H — .2ö ' 

2260 Lukullus. (»länzeiul leuchtend rot, von schöner, nindeO 
glatter Form und festem Fleisch, bist kernlos und vo« 
hervorragendem Wohlgeschmack, Frühe und außer* 
ordentlich reichtragende Marktsorte 

100 g .g 12 .—, 10 g ,g 1.80, 1 l’ort. .g —.4t' 

2261 Lukullus Treib. Früher und edler im Wuclis als LukuIliF», 
von schöner, glänzend sclinrlachroter Färbung. Hervor 
ragende Treib-und Marktsorte lOg.g 2 . 20 , 1 Port..g —.4^ 

2263 Novato. Neuheit siehe Seite 3 

W 10 g .g 6.—, I Port, .g — .öt; 

2265 Radio. Neul Hoclirote, glatte Früchte, sehr früh un^ 
ertragreich 100 g ,g 15.—, 10 g ,g 2.20, 1 Port, .g - -.4t' 

2270 Pfitzers Schöne von Lothringen. Eine Verhesserntjg . 
alten Stammform. Die Früchte .sind nicht mehr eio' 
gekerbt, sondern regelmäßig glatt. Scliarlaclirote, groß®. 
Früchte, von plattrimder Form, eine der frühesten nud l 
ertragreichsten Marktsorten. Spezialität J 

100 g .g 15.7—, 10 g ,# 2 . 20 , 1 Port, .g — .Jd! 

2288 Pfitzers Triumph j 

Zu (len tranbenfrüchtigen Sorten zählend, Ist die Friicld 1 

© mittelgroß, rund, gleichmäßig in Form, vollständig glat^ i 
und von bestrickend roter Farbe. Eine dem Gemttsö' ; 
gärtiier besonders zu empfeldeude Tomate. Spezialität ' 
100 g ,g 15.—, 10 g .g 2.20, 1 Port, .g — .4i'| 
J. H., Oberndorf: ' 

. . . Ich habe schon rcrschiedentlich Proben gemacht * 

anderen Samen, muß Ihnen aber bestätigen, daß i<^''' 
nirgends so gut bedient wurde, wie bei Ihnen ; deshalb ' 
für mich gar kein Grund vor, eine einmal erprobte und fid ■ 
gut befundene Quelle zu verlassen. 
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Tomaten (Fortsetzung) 

J.'^ckswood. Neul Sehr beliebte Sorte mit groben, runden, 

Äv Früchten von leuchtendroter Flirbung. Wegen 

■A ne« testen Fleisches und geringen Samenansatze« ausge- 
*6tchuete Marktsorte. Die beliebteste und ertragreichste 
*orte für Blockanbau. Vorzüglich zum Treiben und für« 
j,,. ^reiland lOO g .K l.ö.*-, 10 g Ji 2.20, i Port. .H —.40 
l^tarrer K., -Sroda (Westpolen): 

Ich möchte Ihnen nun müteilen 


, . -..... tlnß u'ir immer sehr 

rieften mit dem (iemuHe-Snnien mären. 


229.3 Ueberreich. Neu/ Die runden, glatten, scharlachroten 
Früchte hängen oft bis zu 20 Stück an einem Büschel. 
Das Fleisch ist sehr dick und zart und, da sehr früh, eine 
empfehlenswerte Sorte. 

100 g lö.—, 10 g Jf 2.20, 1 Port. .H —.40 

2290 Nach unserer Wahl: 6 Sorten neuere Tomaten .!( 2.15 
229 H Verschiedene Sorten gemischt 

100 g .fi 0.—, 10 g .H 1.—, 1 Port. M —.30 
Tomatenpflanzen ab Mai mit Toptballen. s. Seite 14 4. 


Erbsen-Sorten 


El-bsen ln diesem .Jahre weniger mit Krankheitspilzen befallen sind, ist es doch wieder ratsam, das Saat- 
Ifi ^ A'iswttat mit ,,Tillantin*‘ (öO g-Packung .iC —.HO) zu beizen, da auch die Keimenergie durch das Beizen erhöht wird. 
^ Verlangen guten, aber nicht frisch gedüngten Gartenboden ln offener, sonniger Lage. Awtmat: März—Juni alle 3 bis 

®hinorr Belhen von 30 bis 40 cm Abstand. Wenn Pflanzen lo bis 12 cm hoch, Tanuenreisig stecken, damit die Erbsen 

tranken können. Ausaaatmenge 12.) g für 0 (iin, 2 Kilo für 1 Ar (Ino qm). 

Reihenfolge der Reifezeit nach 


I Brockel-Erbsen 

1 Gurden Pean — PUum eativum hurtentic. -- PtAn 

1 .,3 Früheste und frühe Sorten 

I ^^lerfrüheste Stuttgarter. Niedrig: beste und reichtra- 
f !■ ^^odste aller Früherbsen. Höhe 80 cm. Die beliebteste 
t ^ *3orte der hiesigen Marktgärtner, sehr empfehlenswert 
\ 2a6o fi ^ 100 g —.35 

baxa. Reichtragende, weißkörnige, früheste Maierbse mit 
Kroßen Schoten. Höhe 80 cm 

i ^0 kg Ji lO.üO, 1 kg .fi 1 . 80 , 100 g .K —.35 

liuohsbaum. Früheste zum Treiben. Höhe 35 cm 

2310 10 kg ,/( 11.ßO, 1 kg .K 2.-, 100 g M —.35 

Expreß (Vorbote). Allerfrüheste grüne. Höhe 80 cm 
; 2302 u ö-^O' 1 1-^0, 100 g .K —.35 

«ountiful. Grün bleibende, sehr frühe, reichtragende Sorte. 

I 2372 5^i»e80cm 10 kg .fi lO.ÜO, 1 kg .H 1.80, 100 g .K —.35 
Ofiberreich. Grünbleibend, sehr früh und reichtragend, 

I “^öhr empfehlenswert. Höhe 80 cm 

10 kg .k 13.—, 1 kg .fi 2.20, 100 g .fi —.35 

a 3 ny Mittelfrühe und späte Sorten 

Matador, allerfrüheste, grtinbleibende. Allerfrüheste, mit 
^•efdunkelgrünen Schnabelschoten. 60 cm hocli 
-36 g fi V IS.—, 1 kg .K 2.20, 100 g .fi —.35 

'»Ofinabel, verbesserte krummschotige. Eine mittelfrühe 
vp ^ichtragende, sehr beliebte hiesige Marktsorte. Höhe 
5J3 ig V ? ^-60, 1 kg .H 1.80, 100 g .fi —.3.5 

*olger, grünbleibende. Vorzüglich zum Einmachen. Höiie. 
2317 B kg .f( 9.60, 1 kg .K 1.80, 100 g .H —.35 

u!., ' verbesserte grtinbleibende. Sehr empfehlenswert. 
23;}4 ^öhe 130 cm 10 kg .fi 10.60, 1 kg .fi 1.80, 100 g .fi —.35 

schnabelförmigen, glänzend 
«rünen Schoten. Hölie 130 cm 

: ‘^349 p ^ kg .K 11.80, 1 kg .K 2.—, 100 g .fi —.35 

I ^uhm von Cassel. Mittelfrühe, großschotige. Höhe 120 cm 
J 3355> p u ^ 8 —-ö"» 

' r®üm V. Quedlinburg. Große, schnabelförm. Schoten, grün- 
1 ‘‘^344 ^®rnig. Höhe 130 cm 10 kg./Ä I 0 . 60 ,1 kg .H l .80, 100 g .K~.35 
I ^agenta. Sehr reichtragend, eine grünbleibende Schnabel- 
■ rose. Sehr empfehlenswert für Konserven-Fabrlken und 

; ^eniüsegärtner. Höhe 60 cm 

' ‘'^374 ^ 10 kg vÄ 13.40, 1 kg .fi 2.40, 100 g .fi — ,40 

ü *}®'whöpfliehe Buohsbaum Schnabel. Diese Sorte hat 
!•) weiche paarweise beieinander hängen und 9 bis 

enthalten, trägt, wenn die Schoten grün ge- 
*»^ckt werden, fast den ganzen Sommer fort. Höhe 40 cm 
10 kg .fi 13.60, 1 kg .H 2.30, 100 g .K —.35 


2388 Wilhelm I. Mit dunkelgrünen Schoten, reichtragend. 

O Sehr beliebte hiesige Marktsorte, auch für Konserven. 

Höhe 140 cm 10 kg .fi 10. 60 , 1 kg .fi I. 80 , loo g .fi —.35 
2380 Viktoria. Späte, weiße Riesen. Höhe 140 cm 

10 kg .fi 9.60, 1 kg .fi 1.80, 100 g .K —.35 



2300 Brockel-Erbse Stuttgarter allerfrüheste 


Pflanze 


n- und Knollen-Aufträge nur den beigelegten Pflanzen-Bestellzettel verwenden! 
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Mark-Erbsen 


Wrinkled Peas — Pois ridgs anglaU 

Früheste und frühe Sorten 


2420 Primavera. Allerfrüheste mit 10 cm langen, .schnabel¬ 
förmigen Schoten. Höhe 100 cm 

10 kg .K 11.00, 1 kg Ji 2.—, 100 g .H. —.30 
2444 Wunder von Amerika. Hie niedrigste, früheste und ertrag¬ 
reichste Erbse, zum Treiben wie fürs Land. Höhe 35 cm 
10 kg 12.80, 1 kg 2.20, 100 g M —.40 
244 7 Wunder von Witham. Früh und langschotig. Höhe 80 cm 
10 kg M 11.60, 1 kg M 2.—, 100 g .Ä —.35 
2434 Senator. Sehr früh, grün, mit langen, schnabelförmigen 
Schoten, sehr reichtragend. Höhe 100 cm 

10 kg .H, 11.60, 1 kg M 2.—, 100 g M —.35 
2419 Laxtons Progress. Eine großschotige, niedrige Erbsen¬ 
sorte, Höhe 45 cm. Schoten und Belaubung dunkelgrün, 
mit .großkernigen, süßen und wohlschmeckenden Erbsen. 
Sehr reichtragend 1 kg .H 3.80, lOO g .K —.60 


Zucker-Erbsen 

Stiffar Peatf — Pisum sative sine cortice duriorre 
Pois Sans parchemin 

Dieselben werden mit den Schoten verspeist 


Frühe Sorten 


2460 Früheste niedrige volltragende. Höhe 5o cm , 

10 kg .H 14.—, 1 kg JC 2.40, 100 g .K 
2466 Fürst Bismarck. Allerfrüheste, reichtragende Zuckereft^ 
ausgezeichnet, allgemein beliebte Sorte. Höhe 90 
10 kg .K 14.—, 1 kg 2.40, 100 g .« 
2454 Engl. Säbel-. Frühe, große, krummschotige. Höhe 
10 kg 20.—, 1 kg .fC 3.40, lOOg./i 


Mittelfrühe und späte Sorten 

2404 Belladonna. Schoten lo cm lang, schnabelförmig, zucker¬ 
süß. Höhe 80 cm 

10 kg .K 11.60, 1 kg .K 2.—, 100 g ,H. —.35 
2416 Dr. Maolean. Grün, sehr ertragreich. Höhe 90 cm 

10 kg 11.60, 1 kg .h 2.—, 100 g .H —.35 
2442 Telephon. Von großer Tragbarkeit und enormer Größe. 

Höhe 120 cm 10 kg .Ä 11.60,1 kg .fi 2.—, 100 g .fi —.35 
2438 Telegraph. Eine der langschotigsten, reichtragendsten und 
fcinschmeckendsten Erbsen. Höhe 110 cm 

10 kg .fi 12.80, 1 kg .ti 2.20, 100 g .H —.40 
2412 Delikateß. Kräftiger Wuchs, mittelfrüh, mit ziemlich 
langen, etwas gekrümmten Schoten, für Konserven. Höhe 
100 cm 10 kg fi 11.60, 1 kg .H 2.—, 100 g .#—.35 


Mittelfrühe und späte Sorten j 

2486 Moerheims Riesen. Größte, süße, mit breiten, kruinJ”' 
und fleischigen Schoten. Höhe 150 cm 1 

10 kg .# 22.—, 1 kg .# 3.60, 100 g .# 

24 77 Große Riesen Schwert, verbesserte Delikateß. Extra 

reichtragende, blaublühende. Höhe 160 cm i 

10 kg .# 32. — , 1 kg .# 5.40, 100 g .# --^*1 

2493 Trierer Kristallglas, Zuoker-Markerbse. Mit runden 
schigen, saftigen Schoten. Höhe 100 cm 

10 kg 32.—, 1 kg .# 5.40, 100 g .# ■ 


C.T., Obergärtner in JVonn (Oberbay.): 

. . . Erbitte mir uiieder Sämereien in gleicher Keimkraft 
Z ur er lässig keit, irar damit sehr zufrieden. 


«/tj 


Bohnen-Sorten 


Kultur: Verlangen guten, aber nicht frisch gedüngten Boden in recht freier, sonniger Lage. Stangenbohnen sind gegen Fröste 
empfindlich. Feuerbohnen dagegen sind härter. Auntaat: nicht vor Mitte Mai bis Anfang Juli ins freie Land in Stufen. 
6 bis 8 Bohnen pro Stange. 


Stangen-Bohnen 

liunner ßeans — Phaseolus vulgaris — Haricots ä rames 


2533 


2538 


Grünschotige mit Fäden 

2505 Carlos, Hellgrüne fleischige Schoten 

10 kg M 22.—, 1 kg .# 3.60, 100 g .# —.70 
2510 Erstling,, allerfrüheste, breite, weiße Schwert. Schöne, 
volltragende Sorte und früheste aller bis jetzt bekannten 
Stangenbohnen 

10 kg .# 27.—, 1 kg .« 4.40, 100 g .# —.80 
2520 Fleißige Berta. Frühe, reichtragende Schwertbohne, Farbe 
des Korns kommt der Carlosbohne gleich, Schoten sind 
aber bedeutend breiter und länger und viel früher pflück¬ 
reif 10 kg ./t 30.—, 1 kg K 1.80, 1(»0 g .# —.90 

2525 Pfitzers Friedensbote 

Äußerst relchtragejul, widerstandsfähig gegen Witteruiigs- 

© einflüsse, mit 25 cm langen und 2,5 cm breiten Schoten, 
hervorragende Marktsorte 

10 kg M 30.-, 1 kg .# 4.80, 100 g .# -.90, 1 Port. Ji. -.50 
2530 Graf Zeppelin. Reichtragende Bohne von kräftigem Wuchs. 
Die Schoten erreichen bei großer Breite und fleischiger 
Dicke eine Länge bis 23 cm 

10 kg .# 30.—, 1 kg .# 4.80, 100 g X —.90 


Juli-. überaus reichtragend, von feinem Gesch«“*^ 
14 Tage früher als jede andere Stangenbohne « 

10 kg .# 22.—, 1 kg 3.60, 100 g .# 
Korbtüller. Allerlängste, frühe, volltragende, grüne, K 
zart 10 kg .# 27.-, 1 kg.# 4.40, lÖO g .# -.80, 1 Port. .# 
2539 Marktfreude. Neue ertragreiche Stangenbohne mit 
körnigen Bohnen. Die hellgrünen Schoten werden bi^ 
28 cm lang und sind sehr zart t 

10 kg .# 27.—, 1 kg .# 4.40, 100 g .# 
2548 Ohnegleichen. Früh und sehr ertragreich. Schoten 

fleischig, zart, etwa 13 bis 18 ein lang, sehr wlderstai'i 
fähig 1 kg .# 4.40, 100 g .# 

2552 Phänomen. Früh, langschotig, außerordentlich 
tragend 10 kg .# 24.—, 1 kg .# 4.—, 100 g .# 
2555 Remstaler Riesen. Breit- und langschotig , 1 

10 kg .# 36.—, 1 kg .# 6.—, 100 g .# y 
2560 Russische weiße Riesen. Für rauhe Gegenden zu 

fehlen. 10 kg .# 36.—, 1 kg .# 6.—, 100 g .H h 
2566 Schlachtschwert. Extra große, breite, lange, mit 
Schoten 10 kg .# 36.—, 1 kg .# 6.—, 100 g .# 

1 Port. .# j 

2569 Stuttgarter grüne f 

10 kg .# 22.—, 1 kg .# 3.60, 100 g .# f"; 
2575 Zehnwochen. Früh, überaus reichtragend, mit 25 


Marktsorte 10 kg .# 27.-, 1 kg .# 4.40, 100 g ‘ 
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Stangenbohnen (Fortsetzung) 


Feuerbohnen 


-ÖÜÜ 

O 

-tiuo 


-«08 

*^«1.5 


Grünschotige ohne Fäden 

' Brotebringer. Weilikörnig, tiefdunkclgrün, mit cm 
‘tilgen, nindeii, dickfleischigeii Sclioteii, ganz fadenlo» 
iO kg .« 88.—, 1 kg .H 6.~, 100 g .« 1.10, 1 Port.—.6o 

Imperator. Frühe, ertragreiche Marktsorte mit breiten 
Schoten, ganz frei von F&den 

10 kg .H. 38.—, 1 kg .K 8,—, 100 g .H l.lo 

Kapitän Weddigen (Präsident Roosevelt). Mit langen, 
neischigeii. sehr feinen, runden Schoten, die ganz frei 
Von Filden sind, vorzüglich zum Einmaehen 
10 kg .g .80.—, 1 kg .g 4.80, 100 g M 1.—, 1 Port. M —.Cii, 

Meisterstück, fadenlose. lieicher Behang, lange, dick* 
Belschige Schoten 

lOkg.g 34.—, 1 kg.g 5.80. 100 g .g 1.—, 

1 Port, .g—,.55 

Malstopper, ladenlose. Kräftiger Wuchs, 
reicher Behang. 

10 kg 84.-, 1 kg .g 5.80. 100 g .g 1.- 

Prinzessin-Bohne. Weiße (Zucker-J*erl). 
ohne Fäden 

10 kg .g 27.-, I kg .g 4.40, 100 g ,g -.80 


2838 Arabische bunte 

10 kg .g 23.- 


I kg .H 4.—, 100 g .g —.70 


5i82(> 

^«28 

-«23 

-«3U 

2«34 


Wachs-Stangenbohnen 

mit gelben Schoten 

^lageolet-Waohs. (ielbschotig, sehr reicii- 
rragend 

10 kg .g 27.-. l kg .g 4.40, 100 g ,g -.8(» 

Ooldbohne. ohne Fäden. (Neu.) Neue, hoch¬ 
rankende, üppig wachsende Waciisstangen- 
bühne mit tiefgoldgelben mittellangen, 
geraden, dickfleischlgcn, runden Schoten, 
ohne Fäden, hervorragend zum Einmaehen 
10 kg .H 3«.—, 1 kg .g 8.—, 100 g ,g 1.10, 
1 Port, .g — .60 

Goldkrone. Mit schönen, langen, gold- 

IWlben Schoten, sehr reichtragend 

10 kg .g 38.—, 1 kg .g 8.—, 100 g J( 1.10 

Goldiohwert. {Neu.) Mit sehr langen, rein 
goldgelben Schoten, sehr früh und ertrag¬ 
reich, widerstandsfähig 
10 kg .g 38.—, 1 kg M 8. —, lOü g M 1.10. 
1 Port. M —.80 

Mont d’or. Verbesserte goldgelbe Wachs, 

reichtragend, ohne Fäden 

*0 kg .g 30.—. 1 kg .g 4.80, 100 g ,g —.90 



2840 Arabische größte feuerrote 

lOkg.g 20.—, 1 kg.g 3.40. lüOg.k —.80, 1 Port, .g —.35 

2842 Arabische scharlachrote Riesen, sein langschotig 

1 kg .g 8.—, 100 g .g l.— 

2844 Arabische weiße 

10 kg .g 22.—, l kg .g 3.80, 100 g M —.60 

284 7 Arabische Weiße Czar. Extra groß und dicksciiotlg 

10 kg .g 38.—, l kg .g 8.—, 100 g .g 1. 

2848 Arabische, gemischt. Zu Balkonschmuck, bunt 

10 kg .g 22.—, l kg M 3.60, 100 g .g —.60, 1 Port, .g -.35 


2650 Arabische Pfitzers verbesserte 
Riesen-Czar (Neu!) 


O 


Eine Verbesserung der aruhisclion Czar 
mit ungemein breiten, fleischigen, bis 30 cm 
lang werdenden Schoten. Sehr reich- 
tragende, widerstandsfähige Sorte, für 
den Anbau besonders geeignet 
10 kg .g 56.—, 1 kg .g 8.—, 100 g .g 1.20. 

1 Port, .g —.70 

Pi». H.. Steuerinspektor, Marienbeig: 

. . . Mil den im Vorjahr bezogenen Hamen 
war ich sehr zufrieden, namentlich die 
Feuerbohne „verbesserte Riesen-Czar*' hat 
die Erwartungen nicht nur erfilUt, .Hondern 
übertroffen, 

2651 Domino. Eine V’erbesserung der gewöhn¬ 
lichen Feuerbohne mit sehr langen Schoteri, 
äußerst widerstandsfällig 

1 kg M 6. , 108 g .g 1. - 

2652 Preisgewinner. Eine schöne Feuerbohne mit 
langen zarten Schoten, reichtragend und be¬ 
sonders zur V«;rwendung als Schnittbohne 
geeignet. J>Ie Schote, welche außerordent¬ 
lich lang, ist schmäler, als die der andern 
Feuerbohiiensorten 

10 kg .g 44.—, 1 kg .g 8 . 60 , 100 g JC 1-, 
1 Port. M —.60 


Rheingold. Neuheit s. Seite 4 
ib Port, .g 5.4 0, 1 Port, .g ~ 


-.60 


2850 Feuerbohne/ Pfitzers 
verbesserte Riesen-Czar 


Besuchen Sie unsere 

AUSSTELLUNG, 

welche alljährlich im September 
in unserer Gärtnerei in F e 11 b a c h 
stattfindet 


Abonnieren Sie die illustrierte Gartenzeitschrift ,,Gartenfreude“ 
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2714 Biiflchbohne Nordstern, ullerfrülieste breite weiße Schwert 2773 Wuchs-Buschbohne, Ooldhorn 


Zwerg- oder Buschbohnen 

I)7car/ french Beantt — PhaneuluH erectua — ÜaricotH nainx 

Kultur: Sind anspriiclisloser als Stangenbohnen. Auxsunl: 
zum Treil>en ins Mistbeet von Januar bis März. FreiUtml- 
ausaaat: von Mitte Mai ab in Reihen von 30 bis 40 cm 
Entfernung. Aussaat öfters wiederholen. 

2353 Allerfrüheste zarte braune Brech. Sehr feinschmeckend 
und reichtragend 

10 kg .H 12.80, 1 kg .fi 2.20, lÜO g .fi -—.40 
2656 Erste Ernte. Früh, außerordentlich reichtragend, mit 
mittelbreiten, langen Schoten, besonders für Markt- 
gürtner zu empfehlen 

10 kg .K 20.—, 1 kg .fi 3.—, loo g —.60 
2658 Flageolet Chevriers grüne. Körner auch gekocht grün- 
bleibend 10 kg 15.-^, 1 kg .fi 2.60, lOü g .H —.50 
2660 Flageolet rote (Pariser). Mit großen, breiten, langen 
dunkelgrünen Schoten 

10 kg .fi 14.40, 1 kg .fi 2.40, 100 g ,H —.50 
2662 — Viktoria. Späte, mit enorm langen Schoten 

10 kg .fi 16.—. 1 kg .fi 2.80, 100 g —.50 
2664 — weiße. Die beste zum Grün kochen der Körner 

10 kg .fi 13.80, 1 kg .fi 2.40, 100 g .fi —.40 
2670 Früheste Neger, schwarze 

10 kg .fi 15.—. 1 kg .fi 2.60, JOO g .fi —.50 
2678 Hinriohs Riesen-Zuoker-Breoh. Mit bunten Bohnen und 
Fäden 10 kg .fi 12.80, 1 kg .K 2.20, 100 g .k —.40 
2670 Hinriohs Riesen-Zucker-Brech, weißgrundige 

10 kg .fi 14.40, 1 kg .K 8.40, 100 g .fi —.40 
2686 Ilsenburger bunte. Frühe, für rauhe Gegend geeignet. 

10 kg .K 12.80, 1 kg .fi 2.20, 100 g .fi —.40 
2688 Ilsenburger weiße. Frühe, von großer Tragbarkeit und 
feinem Geschmack 

10 kg .fi 13.80, 1 kg .fi 2.40, 100 g .fi —.40 
2700 Kaiser Wilhelm. Frühe, grüne, breltschotige, reich und 
lange forttragende beliebte hie.sige Marktsorte 

10 kg .fi 13.—, 1 kg .fi 2.40, 100 g .fi —.50 
2703 Kaiser Wilhelm verbesserte Riesen. Die Schoten sind 
länger und breiter als die der ulten Sorte 

10 kg .fi 14.—, l kg .fi 2.40. 100 g .fi —.50 
2707 Non plus ultra. Früh und sehr ertragreich 

10 kg .fi 12.80, 1 kg .H 2.20, 100 g .fi —.40 
2714 Nordstern, allerfrüheste breite weiße Schwert. Ist früher 

O als alle übrigen grünschotigen Buschbohnen, von nied¬ 
rigem Wuchs, auch zum Treiben geeignet 

10 kg .fi 14.—, 1 kg .fi 2.40, 100 g .fi —.50 
2720 Osborns früheste Treib. Beste zur Topfkultur 

10 kg .fi 13.80, 1 kg .fi 2.40, 100 g M —.40 
2727 Prinzessin-Perl-Zwerg. Feine weiße ^ 

10 kg .H 13.80, 1 kg .fi 2.40, 100 g —.40 
2731 Ruhm von Thüringen. In Frühzeitigkeit und Ertrag Über¬ 
trifft diese Sorte sogar die allgemein bekannte und beliebte 

O Hinrlchs-Riesen-Bohne. Schoten bis 30 cm lang, das 
blaßgelbe Korn derselben eignet sich in getrocknetem 
Zustande vortrefflich zum Kochen. Zur Konservierung 
sehr gesucht 

10 kg .K 18.—, 1 kg .fi 3.—, 100 g .fi —.60, 1 Bort../( —.35 
2733 Saxa. Eine der frühesten, zartschotigsten und außer¬ 
ordentlich reiohtragenden Marktsorten 

10 kg .K 13.80, 1 kg 2.40, lüü g .fi —.40 
2742 Unerschöpfliche. Früh, trägt ununterbrochen bis zum 
Herbst 10 kg .K 14.—, 1 kg .H 2.40, lOO g .fi —.50 

Grünschotige ohne Fäden 

2744 Alpha. Früheste mit diokfieischigeu langen Schoten 

10 kg .H 19.—, 1 kg .fi 3.40, 100 g .H —.60 


2745 Fortschritt, fadenlose. Reiclitrugende markige BustOi' 
höhne, vorzüglich zur Konservierung ' { 

l kg .fi 3.40, 100 g .fi —.60, 1 Bort, .fi —.Hjj 
2747 Hinrichs Riesen-Zucker-Brech. Mit bunten Bohnen ohn<j 
Fäden, langschotig, selir reiclitragend f 

10 kg .fi 13.20, l kg .K 2.40, ino g .fi —.411 
2749 Hinriohs Riesen-Zucker-Brech, weißgrundige ohne FUde» 
10 kg .fi 14.40, 1 kg .fi 2.60, 100 g .fi —.40 
27;>1 Konserva, fadenlose. Diese völlig fadeiilose Bohne zeichnet 
sicli besonders aus durch Frühzeitigkeit, sehr großen Ertrag 
und äußerst «licktlelschige, gerade, reingrüne Schoten- 
Vorzüglich zur Konserviening 

IO kg .fi 14.60, 1 kg .fi 2.6n, 100 g .fi — .oO 
2754 Saxa, fadenlose. Hat alle Vorzüge der bekannten Saxa» 
ist jedoch voll kommen fadenlos 

10 kg .K 14.60, 1 kg .fi 2.6(», lon iS .a —.50 

Wachs-Buschbohnen 

mit gelben Schoten 

2772 Wachs-Flageolet mit bunten Bohnen. Eine der reicb' 
tragendsten und feJnstenZwergbohnen, mit gelben SchoteU' 
sehr früh und nicht zäh werdend 

10 kg .fi 15.—, 1 kg .IC 2.60, 100 g fi —.51^ 

2773 Waohs-Goldhorn. sielie Seite 4 1 J*ort. ,fi — 

2781 Wachs-Rheinland. AVw! .Sehr widerstandsfähige Sorte. 
Die Kerne sind weiß, mit kleiner schwarzer Zeicluiun^' 
Da die Sorte sehr früh ist, kann sie wegen ihrer WideH 
standsfähigkeit in geschützten Lagen einige Tage frühej 
gelegt M'erden. Die Sclioten werden bis 15 cm lang un^J 
sind sehr dickfleischig. Ertragreiche Marktsorte 

10 kg .K 20.—, 1 kg .ii 3.40, 100 g .fi —.60, l Port, .fi — 

2782 Wachs-Schioßperle. Sehr früh, ertragreicii \ind wider 
standsfähig, beliebte Marktsorte 

10 kg .fi 16. — , 1 kg .11 3. — , lOu g .fi — 
2787 Wachs-Ideal. Mit weißen Bohnen und langen, diel<' 
fleischigen, sehr zarten Schoten, mittelfrüli 

10 kg Jt 16. — , 1 kg .fi 2.80, 100 g Ji — 
2792 Wunder der Wachs. Sehr lange, zarte, fleischige SchoteiJ 
10 kg .H 15.—, 1 kg .fi 2.60, 100 g .H —.4*’ 

Ol- oder Soja-Bohne 

(Akklimatisiertes Saatgut) 

Die Kultur ist ähnlich der Buschboline, der die ölboline uiu:!' 
im Wuchs ähnelt, nur daß sie üppiger wächst und daß man 
deswegen weiter stecken muß. Die Ölbohne ist niclit frost' 
empfindlich und kann dalier sclion iin April gelegt werden, 
hat einen sehr großen Xälirwert, sie entiiält nämlich 30 — 45;'>; 
Eiweiß lind 15 — 23% Fett oder öl. 

^793 Mittelfrühe schwarze Original 

1 kg .K 4.80, 100 g .fi —.90, 1 Bort, .fi — .-I* 

2 793a Platter schwarze Original 

1 kg .H 8.40, 100 g .ii 1.30, 1 Bort, .fi 
2793b Platter gelbe Original ,, 

I kg .a 9.20, 100 g .fi 1.40, 1 Bort, .ii — 

Puff- oder Gartenbohnen 

Broad Beuna — Vicia Faha — Fevea de Muraia 
Kultur: Auasaat: Von März bis Mai in Entfernung von 30 l»*** 
40 cm, in den Reihen 8 bis 10 cm. 5 cm tief eliilege^' 
Saatmenge pro Ar (lüO qm) 2 bis 2,5 kg 
2794 Frühe niedrige Mazagan ,, 

10 kg .fi 16.—, 1 kg .fi 2.20. JOO g .fi — 
2796 Dreifach weiße 1 kg .H 3.20, 100 g .H j 

2707 Windsor, weiße große 

10 kg .H 16.—, 1 kg .fi 2.20, lüO g .fi 
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Verschiedene Gemüsearten 


Artischocken 

Artichaut — Cynara Scolymus — Artichoke 
® ur. Lieben kräftigen, feuchten, gut gedüngten Boden- 
Februar in« Mistbeet. Pflanzweite 90 bis 
Näheres siehe unsere ausführiiehe Kuitur- 
^®**c]ireibuug. 

GroBe grüne von Laon 

Violette grofie 


10 g .ft 
10 g .ft 


1.50, 1 Port, .ft —.70 
1.50, 1 Port, .ft —.70 


Cardy oder Kardonen 

Cardon ■— Cynara Cardunctilw — Cardoon 
Artischocken. 

2 Von Tours, ohne Stachein 

2813 Va« * 10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft —.50 

Von Tours, mit Stacliein 

10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft —.50 


Kultur: 


Eierfrucht 

A.uheryine — Solanum Melongena — Eiiu Plant 


1 ^. März—April in Töpfe wann oder im warmen 

y ”tbeet, einzeln in Töpfe zu pflanzen oder zn verst^jpfen 
n '^'öpfen oder unter Glas weiter zu ziehen. 

"•^ikatefl, früheste. Glänzend schwarz, bimförmig 
^«17 10 g .ft —.«0, 1 Port, .ft —.35 

/^üheste von Neapel. Neuheit s. Seite 4 


2818 ' 


^iebesapfelfrüchtige rote 

2H2(j 

2821 ruuuo 

2822 S?}?*® *®“«® 


1 Port, .ft 


-.«0 


2821 u!?J®^!^® runde Riesen 


^®iße runde 


10 g „ft —.80, 1 
10 g .ft —.80, 1 
10 g „ft 1.50, 1 
10 g .ft —.80, 1 


Port, .ft —,35 
Port, .ft —.35 
Port, .ft —.40 
Port, .ft —.35 


Pfeffer 

Piment — Caveicum annuum — Pepper 

Tn Töpfe im Januar oder ins Mistbeet; auch 

2828 '^^^iiioer an sonnig gelegenen Fenstern zu ziehen. 

®yänischer Celestial. Früchte klein, scharlachrot, Topf- 
2830 cii 1 l*ort. .ft —.30 

'^oinesischer roter. Früli, zart, mit enormen Früchten 
2832 n«i, . 1 Fort, „ft —.80 

2835 ß ’ilüDUs- Mitriesengroüen roten Früchten 1 Port, .ft—.30 
'»roßer milder früher. Neuheit s. Seite 4 
2838 t». , 1 Fort, „ft —.60 

«erkules, gelber 1 Port, .ft —.30 


Spargel 

Asperge — Asparagus ofTicinalis — Asparoiius 
Kultur: Aussaat: Im April in Reihen von 10 bis 15 cm Ent¬ 
fernung. Später verziehen auf 5 cm. An Ort und Stelle 
sind am vorteilhaftesten 2jährige Sämlinge zu pflanzen. 
Erst im fünften Jahr darf Spargel gestochen werden. 
Siehe auch ausführliche Kulturbeschreibung. 

2850 CoQuovert Colossal. Mit rötlichen Köpfen, größter und 
frühester Spargel 

100 g „ft 2.—, 10 g .ft —.50, 1 Port, „ft --.25 
2856 Ruhm von Braunsohweig. Weiüköpflg, sehr groß und 
zart. Vorzüglich zur Konservierung 

1 kg .ft 10.—, 100 g .ft 1.50, 10 g .ft —.30, 1 Port, „ft —.20 
2860 Sohneekopf. Früh, starkwüchsig und wohlschmeckend mit 
gelblich-grünen Köpfen 

1 kg .ft 30.—, 100 g .ft 3.60, 10 g .ft —.70, 1 Port, „ft —.30 
2866 Ulmer. Mit rötlichen Köpfen 

100 g .ft 2.—, 10 g .ft —.50, 1 Port, „ft —.25 

Zuckermais 

Mais — Zea Mays — Sugar Corn 
Kultur: Nahrhafter Boden bei recht sonniger Lage ist Grund¬ 
bedingung. Aussaat: Nicht zu dünn von Anfang April 
bis Mai ins Freie in Reihen von 40 bis 50 cm Entfernung. 
Junge Kolben liefern gekocht ein äußerst schmackhaftes 
Tafelgeraüse. 

2870 Adams, früh 1 kg .ft 4.80, 100 g .ft —.80 

2872 Delikateß, weißer 

1 kg .ft 4.80,100 g „ft —.80 
2876 Golden Bantam, früh, goldgelb 

1 kg .ft 4.80, 100 g .ft —.80 



Artischocken 


Eierfrucht 


Küchenkräuter 




Herbes potag^res diverses — Various Garden^Seeds 

O Einjährige 21. Mehrjährige G Zweijährige 

Ein- und zweijährige werden im Frühjahr in Reihen oder breitwürfig an Ort und Steile ins Freie gesät und, wo zu dick, 
verzogen. Mehrjährige werden im August oder im Frühjahr ln Töpfe oder ins Freie gesät und später an Ort 
i^nd Stelle verpflanzt. 


Basilikum, großes, grünes (Ocimum Basilicum) 
100 g .ft 1.40, 10 g .ft —40, 1 Port. .« 

Basilikum, feines krauses grünes 


29ü3 . 

kJ Anis (Pimpinelia Anisum) 

0 ^ 
ä907 Q 

0 

^*^iö 2i 
o 
Q 


Bohnenkraut (Satureja hortensis) 

1 kg .ft 5.20, 100 g .ft -.90, 10 g „ft -.25, 1 Port, „ft 
Boragen oder Gurkenkraut (Borago officinalis) 

1 kg .ft 7.60, 100 g .ft 1.30, 10 g „ft -.30, 1 Port, .ft — .Ü 
Gardobenedikten (Cnicus benedictus) 

10 g .ft —.30, 1 Port. . 
Ooriander (Coriandrum sativum) 

100 g .ft —.60, 10 g .ft —.25, 1 Port. . 

Bill (Anethum graveolens) 

1 kg .ft 2.—, 100 g .ft -.40, 10 g .ft -.20, 1 Port. , 
Bsdragon, russischer (Artemisia Dracunculus) 




4 1U g .->.01;, 1 rori. 

Bsdragon-Pflanzen, echte deutsche Sorte 

10 st. .ft 4 . 50 , 1 St. 


ft -.20 

—.25 

2933 Q 

2934 O 

—.25 

2937 O 

—.15 

2940 2J. 

^ —.20 

2944 O 

—.20 

2946 Q 

—.15 

2952 0 

; —.15 

2955 '4 

— .40 

— .50 

2956 4 


1 kg .ft 3.80. 100 g .ft -.70, 10 g „ft -.25, 1 Port, .ft —.15 
Fenchel, großer süßer von Sizilien. Die breiten, flei¬ 
schigen Blattstiele w’erden meist roh wie Bleichsellerle 
verspeist 100 g.ft 1.00, 10 g „ft -.40, 1 Port, .ft,— .25 
Isop (Hyssopus officinalis) 

10 g .ft —.50, 1 Port, .ft —.30 
Kamille (Matricaria Chamomella) 

10 g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.30 
Kerbel, einfacher gewöhnlicher (Authriscus Cerefolium) 
1 kg .ft 2.—, 100g .ft—.40,10 g „ft -.20, 1 Port, .ft —.15 
Kerbel, gefüllter 

1 kg „ft 2.—, 100 g .ft— ,40, 10 g .ft -.20, 1 Port, .ft —.15 
Kümmel (Carum Carvi) 

1 kg .ft 3.—, 100 g „ft -.50, 10 g .ft -.25, 1 Port, .ft —. 15 

Lavendel oder Spike (Lavaudula Spica) 

10 g „ft —.60, 1 Port, „ft —.30 

Lavendel, echter wohlriechender (Lavandula vera), die 
Blüten ilefern ein gutes Schutzmittel gegen Motten 
10 g .ft 2 . 40 , I Port, .ft —.40 


Auch einige Küchenkräuter gehören In Ihren Hausgarten! 


Wir empfehlen „Gartenbuch für Anfänger“ von J. Böttner 
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Küchenkräuter (Fortsetzung) 


2958 2|. 
2963 O 

2966 O 

2967 Q 
2969 21. 

2974 21- 
2978 2j. 
2981 2j. 
2983 '21. 
2986 Q 


Liebstook (Levisticum ufficinale) 

10 g .Ä —.80, 1 Port, .fi —.30 
Löffelkraut (Cochlearia officiiialis) 

10 g —.50, 1 Port, .fi —.30 
Majoran (Majoraiia liorteiisis) 

1 kg.H 11.20, 100 g .fi 2.—, 10 g -.40, 1 Port. ,fi —.20 
Malven, schwarze (Althaea rosea var. nigra) 

10 g —.50. 1 Port. .« —.20 
Melisse (Melissa oft'ieinalis) 

10 g 1.40, 1 Port. —.30 
Petersilie siehe Nr. 912 ff. 

Pfefferminze, echt (Mentha piperita) 


' 1 Port. —.40 

Pimpinelle (Poterium Sangiiisorba hortense) 

10 g M —.30, 1 Port. Ji —.20 
Rosmarin (Kosmarinus officinalis) 

10 g .ft 1.50, 1 Port, .ft —.40 
Salbei (JSalvia officinalis) 


10 g .ft —.40, 1 Port. .« —.25 
Senf, gelber (Sinapis alba) 


(Tage.spreis) 


2988 21. 

2989 '21. 

2992 '21. 

2994 '21 
2997 5 


Tausendgüldenkraut (Erythraea Centaurium) 
m,. . ^ Port, .ft 

Thymian, deutscher Winter- (Thymus vulgaris) 

10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft 
Waldmeister (Asperula odorata) 

10 g .ft 1.60, 1 Port, .ft 
Weinraute (Kuta graveolens) 1 Port, .ft 

Wermut (Artemisia Absinthium) 1 Port .ft "• 


Beeren-Früchte 

3014 Monaterdbeeren, ohne Ranken, rote 

10 g .ft 12.—, 1 g .ft 1.50, 1 Port, .ft 
3017 Monaterdbeeren, ohne Ranken, weiße 

1 g .ft 2.—, 1 Port, .ft 
3030 Großfrüchtige Erdbeeren (Prestlinge) 

^ ^ 10 g .ft 1.50, 1 Port, .ft 

3034 Maulbeeren (Morus alba). Weiße Maulbeere zur Seiut 
raupenzucht 

1 kg .ft 30.—, 100 g .ft 4.—, 10 g .ft —.60, 1 Port, .ft 


Landwirtschaftliche Samen 


Runkel-Rüben 

Betteraves Ohampetres — Beta vulgaris — Mangels 


Kultur. Kunkeln lieben tiefbearbeiteten, ^ckeren, im Herbst gedüngten Boden. Aussaat nicht vor Ende April, ratsam in Entfern'*^ 
von 40 cm, Aussaatmenge von Hand gesteckt 7 kg, bei Maschinenaussaaten 9 kg pro württ. Morgen. 


I 



3366 Kieseu-Putterrübe, 
Veni Vidi Viel 

* 


8305 


3306 
3308 

3307 
3314 

3322 

3333 

3344 

3345 

3355 

3356 
3366 


3377 

3388 


Eckendorfer Riesen-Walzen, gelbe. Elite-Qualitätl Sehr 

beliebte Sorte, echt 

50 kg .ft 40.— 10 kg .ft 9.20, 1 kg .ft 1.40, 100 g .ft —.85 

Eckendorfer Riesen-Walzen, gelbe 

50 kg.« .38.—, 10 kg .ft 8.80, 1 kg .ft 1.30, 100 g .«, —.30 

Eckendorfer Riesen-Walzen, rote. Blite-Quafitiitl 

50 kg .ft 40.—, 10 kg .« 9.20, 1 kg .ft 1.40, lOO g .« —.35 

Eckendorfer Riesen-Walzen, rote 

50 kg .ft 88.—, 10 kg .ft 8.80, 1 kg .ft 1.30, lOO g .« —.30 
Priedrichswerther Zuokerwalze, Originalsaat. Kreuzung 
zwischen ,,0|)erndorfer“ und ,,Eckendorfer“, in rotgelber 
Farbe. .Außerordentlich ertragreich, von großem Zucker¬ 
gehalt 50 kg.ft 45.-, 10 kg.ft 11.-, 1 kg .ft 1.30, 100 g. ft -.35 
Kirsches Ideal, Originalsaat. Die ertragreichste, dicke, 
gelbe, zylinderförmige, glatte Runkel; Verbesserung von 
,, Eckendorfer“ 

50 kg .ft 45.-, 10 kg .ft 11.-, 1 kg .ft 1..30, 100 g .ft -.35 
Mammut. Enorm große, lange, dicke, rote, empfehlens¬ 
werte 50 kg.ft 88 .-, 10 kg.« 8 , 80 , 1 kg.« 1.30, 100 g.ft .30 

Oberndorfer, gelbe runde, I. Qualität 

50 kg .ft 40.—, 10 kg .« 9.20, 1 kg .ft 1.40, 100 g .ft —.35 

Oberndorfer, rote runde, I. Qualität 

50 kg .ft 40.—, 10 kg .ft 9.20, 1 kg .ft 1.40, 100 g .ft —.35 

Riesenpfahl, lange gelbe 

50 kg .ft 38.—. 10 kg .ft 8.80, 1 kg M 1.30, 100 g .« —.30 

Riesenpfahl, lange, rote 

50 kg .ft 38.—, 10 kg .ft 8.80, 1 kg .ft 1.30, 100 g .ft —.30 
Riesen-Zucker-Futterrübe Veni Vidi Vici. Für die Land¬ 
wirtschaft besonders zu empfehlen, da außergewöhnlich 
hohe Erträge liefernd und die Sorte auf höchstem Gehall 
an Zucker und Trockensubstanz durchgezüchtet ist 
50 kg .ft 40.-, 10 kg .ft 9.20, 1 kg .« 1.40, 100 g .ft —.35 
Zucker-Futter. Lange, weiße, grüuköpfige 
50 kg .ft 36.—, 10 kg .ft 8.40, 1 kg .ft 1.30, 100 g .« —.30 

Zuckerrüben 


Weiße, verbesserte. Keihenweite 35 cm, in der Keihe 
25 cm; Saatmenge 300 bis 400 g pro Ar (100 qm) 

50 kg .ft 40.-, 10 kg .ft 9.20, 1 kg .ft 1.40, 100 g .ft -.30 
Futtermöhren siehe Nr. 89 7 



3305 Kunkelrübe, Eckend*^^ 
Kiesen - Walzen 

* 


Grassamen 

Preise freibleibend 


3406 Engl. Raygras, I. Qualität (Lolium pereiine). Saatmenge: 
2 kg auf 1 Ar (100 qm) 


50 kg .ft 60.—, 10 kg .ft 14.—, 1 kg .ft 1.80, 100 g .ft —.40 
3408 Engl. Raygras von Paoey. Feinstes englisches Kaygras 
50 kg .ft 70.—, 10 kg .ft 16.—, 1 kg .ft 2.—, 100 g .ft —.50 

3410 Floringras (Agrostis stolonifera) 

3411 Haargras (Agrostis capillaris) 

3412 Rasensohmiele (Aira caespitosa) 

3414 Gebogene Schmiele (Aira flexuosa) 

3417 Wiesenfuchsschwanz (Alopecurus pratensis) 

3420 Weiche Trespe (Bromus mollis) 

3422 Geruohgras (Antho.xanthum odoratum) 

3425 Kammgras (Cynosurus cristatus) 


3428 Knaulgras (Dactylis glomerata) 

3432 Sohafschwingel (Festuca ovina) 

3434 Wiesenschwingel (Festuca pratensis) 

3486 Roter Schwingel (Festuca rubra) 

3437 Honiggras (Holcus lanatus) 

3440 Italienisches Raygras (Lolium italicum) 

3441 Westerwoldisches Raygras (Lolium westerwoldicum) 
50 kg .ft 60.—, 10 kg .ft 14.—, 1 kg .ft 1.80, 100 g .ft ' 

3442 Französisches Raygras (Avena elatior) 

3443 Wiesenrispengras (Poa pratensis) 

3445 Hainrispengras (Poa nemoralis) 

3448 Timotheegras, amerikanisches (Phleum pratense) 
3450 Quecken (Triticum repens) 

Tagespreisen 


Von 3410 bis 3440 und 3442 bis 3450 zu 
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(iartenrasen aus der MiscliuiiK Nr. 3102 


loo g .fi J.--. 


Grassamen -Mischunfi-en 


j" ird die allergröüte »Sorgfalt angewandt und werden dazu nur erstklassige Sorten (»räser 
“üet. Sie sind daher in keinem lalle mit gewöhnlicher Handelsware zu vergleichen. 

0 ^4oi Original engl. Lawn-Gras 

^ür 'lennis- und t’roquetphitze das beste und feinste, was es in Grassainen-Misehungen gibt. 

-^ussaatmenge: 3 kg auf 1 Ar 50 kg .11 '210.—, 10 kg .K 41.—, l kg .K ö.- , 

' Ausstellungsrasen (P^itzers Gartenrasen) 

^ ^ Jiestc Mischung zur Anlegung von dauerhaftem Gartenrasen :)U kg .K 140.—, 10 kg 3o.—, i kg 3.t>0, 100 g.^ .70 

^05 Böschungsgras 

^lischung für Böschungen und Kisenbahiidäinme öo kg .11 Ofi.—, lo kg .U 21.—, 1 kg ,H 2.00, 100 g .H .öo 

Gartenrasen I. Qualität 

^•emischte, niedrige Grasarten zur .Anlegung eines feinen Gurtenrasens 

_ ÖO kg .Ä 05.—, 10 kg .H, 21.—, 1 kg .fi 2.00, 100 g M —.50 

>)*bB Parkrasen 


50 kg .fi 75.—, 10 kg M 17.—, I kg .fi 2.20, 100 g Ji —.40 
50 kg .a 100.—, 10 kg .H 34.-^, 1 kg .Ü 1.—, 100 g M —.70 


^»ute Mischung für einen dauerhaften Rasen 

Schattenrasen unter Bäume 

‘'Hschung für halbschattige Lagen 

Stuttgarter Stadtgarten-Rasen 

Kiuo ausgezeichnete Mischung der dauerhaftesten, niedrig bleibenden und feinsten Gräser 

^ ^ „ .n .. .. , l^iO.—, 10 kg 28.—, 1 kg M 3.20, 100 g .H —.00 

Ortsbauamt V. a. F. teile Ihnen mit, daü der von Ihnen für unser Freibad gelieferte Grassamen vorzüglieh gediehen ist. 

Tiergarten-Rasen 

^‘Ote, dauerhafte, sehr preiswerte Miseiiuiig 5o kg M 85—, lo kg .H 19.—, 1 kg .fi 2.2o, lOo g .H —.40 

•“«a Wiesengräser 

^Ternisehte Gräser für trockene mittelsidiwere Böden, beste »Sorten, I. Qualität 
ajo. u#- .. 175.—, 10 kg .H, 3vS.—, 1 kg .fi 4.—, 100 g .H —.70 

Wiesengraser 

Gemischte Gräser für feuchte mlttelscbwere Böden, beste Sorten I. Qualität 

Rl ■ I, 100.—, 10 kg .fi 34.—, 1 kg .fi 3.(io, lOO g .K —.70 

34 ®*®ichrasen 5o kg .k hs.-, lo kg .H lo.—, i kg .h 2.20, 100 g .k —.10 

' Gpielwiesenmischung 5o kg .k 85.—, lo kg .a lo.—, i kg .n 2.20. 100 g .« —.40 

Sportplatz-Mischung 

Anlegen von Sportplätzen, nach den V’orseliriften der Beiebssportbeliörden 

50 kg .fi 110.—, 10 kg .fi 24. ,1 kg .H 3.—, 100 g ./( -.50 


stellen für Golfplätze feine Mischungen, je nach Bodenart und Klima, fachgemäß zusammen 

und bitten bei Bedarf um Anfrage 


«teilen wir nach den Spezial-Kezepten de.s Deutschen Grünland-Bunde« e. V. zusammen. Verlangen Sie 
''^hcn /I- Worden Sie aiisdrücklieb, falls Sie die Bestellung dureb die znstellige Landw. Sehule uusführen lassen 

die direkte Belieferung dureb uns. 


Stadtgärten und Gartenrasen: 5 kg auf 1 Ar (loo cini), 7o—üo g pro Quadratmeter. WieHengräser 1 14 kg, 
, Boschuiigsgra«: 2^2 kg auf 1 Ar (100 qm). » h. 

tu vollen Schatten nur Anpflanzung immergrün er Stauden empfelilenswert. (Siehe Bflauzenkatalog.) 

Rasenmähmaschinen, Rasensprenger und Rasenfiguren s. Seiten 149, 151 und 158 


c_ 

•^5io w _ ^ Diverse Kleearten 

•^5j 4 (rrifoiium prateiise) 352 7 Stein- oder Bokharaklee (Meli- 

•l.')!; ^uzerne (Medicago satlva) lotu« albu«) 

•^52u ^P^wette (Hedysariim) (Bienenfutter) 3531 Gelbklee (3fedieago lupulina) 

^•*•23 rI®* (Trifolium repens) 3534 Wundklee (Anthylli.s vulneraria) 

■^ 2.5 f^stardklee (Trifolium hybrldum) (Bienenfutter) 

ucarnatklee (Trifolium inearnatum) 


3536 Schotenklee, gehörnter (Lotus eor- 
• niculatus) 

3538 Seradella (ürnithopus sativus) 
(Bienenfutter) 

3510 bl« .3538 zu Tagespreisen 


Ohne Düngung keine Ernte 
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Fi^tterpflanzen und Feldfrüchte 

Preise freibleibend 


Eidkobliabi siebe Seite 12 


3553 Felderhsen Viktoria 

Futtermöhren siehe Seite 14 

Herbst- oder Feldrüben siehe Seite 16 

Tagespreis 

3507 Leinsaat 

Tagespreis 

3559 Linsen la., sur Saat 

• Tagespreis 

3562 Lupinen, blaue 

Tagespreis 

3503 Lupinen, gelbe 

Tagespreis 

3664 Lupinen, perennierende 

Tagespreis 

3568 Mais 

Tagespreis 


H570 Amerikanischer Pferdeaahn-Mais (Natalsaatmais) . 

Tagespreis; 


3580 Mohn, blauer, mit geschlossenen Köpfen 
1 kg .H 2.80, 100 g .K —.50, 10 g .M —.20, 
3582 Mohn, riesenköpfiger Schließmohn 

1 kg M 3.—, 100 g M —.60. 10 g —.25, 
3590 Raps, Winter- 

3593 Senf, gelber 

3594 Futtererbsen, rosuMühend 

3595 Futtererbsen, schwedische 

3596 Futterwicken 

3598 Sonnenblumen zur .Sant 1 kg .8 2.4o, 


1 J»ort. M 


1 Port. 

Tagespre ! 
Tagespre'! 
Tagesprw^i 
Tagespre 


100 


Tage^pr«.;] 


Tabak 

3603 Cuba 3616 Türkischer je lo g .6o, je I Port. .K ~.2o 


Samen von Bienenfutter-Gewächsen 

Dem Anbau von Bieiien-Weidepflanzen sollte man viel mehr, als es seither geschehen, IJeachMing schenken. Die V'erseliiedfi*! 
artigkeit der WetterverhÄltnisse in den einzelnen Monaten macht das geradezu zur Notwendigkeit. Pflanzen, welche wegen iingünl 
stigen Wetters in dem einen Monat versagen, können und werden sehr häufig in solchen, w’elche in anderen Monaten reichlich bltihei’'| 
vollkommen Ersatz finden. Wir empfehlen deshalb dringend den vielfachen Anbau nachfolgender Blumen in den Gärten und aiic^'* 


auf den Feldern. Aussaat von März ab ins freie Land. 

5066 Auohusa oapensis 10 g .Ä —.70 

3584 Anthyllis vulneraria. Wundklee zum Tagespreis 
5212 Bartonia aurea, gelbblühend 10 g X —.70 

2912 Borago officinalis, Boretsch 

1 kg .Ä 7.60, 100 g X 1.30, 10 g M —30 
3624 Brassica oleraoea annua, Sominerkohlreps 

1 kg X 3.—, 100 g .# —.60, 10 g X —.20 
5818 Ceutaurea Cyanus, Kornblume 

100 g X 2.60, 10 g X —.50 
5335 Centaurea moschata, gemischt 

100 g X 4.—, 10 g A —.70 
5428 Clarkia elegans, in reizender Mischung 

100 g .K 4.—, 10 g .« —.70 
5444 CoQVOlvulus trioolor, gemischt, kriechende W'lnde 

100 g .H> 1.—, 10 g X —.35 
5622 Esohsoboltzia oalifornica, bunt gemischt 

1 kg X 18.—, 100 g .ü 2.80, 10 g M —.50 
5689 Oodetia, in bunter Mischung 10 g .fi —.80 


3517 Hedysarum Ouobryohis, Ksparsetteuklee, zum Tagespr^^J’ 
6164 Lupinus, schöne MLschiiug 10 g X — 

6166 Malope grandiflora, gemischt 

1 kg X 14.—, 100 g ,fi 1.70, 10 g X —.^•'1 
3529 Melilotus coeruleus, blauer Honigklee 

10 g .K 1.20, 1 Port, 

6234 Nigella damascena, Grete! im Busch 10 g M —■ 

3538 Ornithopus sativus, Seradella, zum Tagespreis 
6405 Phacelia tanacetifolia 

l kg .H 8.80, lOÜ g .H. 1.20, 10 g .H — .^7 
814 7 Polemouium coeruleum, bluiiblUhend 10 g X — 

3544 Polygonum fagopyrum, Buchweizen 10 g M — 

6474 Reseda odorata lüo g X 2 . 80 , lo g M — 

6550 Salvia Herminum, sehr viel gesucht 

100 g .« 2.—. 10 g M —S 
6575 Saponaria multiflora 10 c .H —I 

6998 Sommerblnmen für Bienenfutter, gemischt 

100 g .H 2.20, 10 g .g — 


Champignonbrut 

ßlunc de Champignm — Agaricm Campestrü - 
Mushroom Spatvn 

EdelPilzbrut Marke ,.Ideal“ allerfelnste, am sichersten wirkend und unerreichte Erträge iiefernd 

10 Pakete k Vt kg ./( 18.—, 1 Paket k V 2 hg -K 

Eine Anweisung zur Zucht der Champignons wird auf Verlangen jedem Auftrag beigefügt 
Zur größeren Kultur der Champignons empfehlen wir: Die Edelpilzbrut von C. Schüler. Mit 48 Abbildungen. M 1.— 


Spargelpflanzen siehe Seite 144 


Saatkartoffeln 



1. Saatkaitoffel, 
Holländische Erstling 


Erstklassige Saatware. (J. Absaat vom Originalzüchter) 

i. Holl. Erstling, allerfrUheste gelbe Kartoffel mit weißem 

© Fleisch. Gibt im Juni schon Ertrüge 

50 kg .K 14.80, 5 kg .H 1.80, ‘/z kg X — .25 

2. Böhms allerfiüheste gelbe, ca. 8 — >10 Tage später als obige 
Sorte, sehr ertragreich und wohlschmeckend 

50 kg M 11.60, 5 kg X J.50, kg X —.2.') 

3. Edeltraud, mittelfrühe, haltbare, sehr gute SpeJsekartoffel 
50 kg X 9.60, 5 kg .It 1.40, li kg X —.25 
t. Böhms Heimat, mittelfrühe, sehr ertragreiche, gut ein* 
geführte Sorte 

50 kg K 10.40, 5 kg .tt I.IO, V 2 kg .H. —.25 
5. Industrie, .späte, ertragreiche Kartoffel für den Winterbedarf 
50 kg .H 9.—, 5 kg X l.ro, 14 kg X —.25 
6. Rote Salat-Mäuschen, mittelfrühe und gute, haltbare Salat - 

O kartoffel, rotschalig mit weißem Fleisch 

50 kg X 17.40, 5 kg .Ä 2.—, kg .H .2.5 
V\ ir sind genötigt, Kartoffel- und sämtliche andere Auf¬ 
träge getrennt zu behandeln, da der Versand von Kartoffeln 
ganz von der Witterung abhängt 



2. .Saatkarluff’fcl, Böhin> 
allerfrüheste gelbe 


Kartoffeln können infolge besonderer Bestimmungen nach dem Ausland nicht verschickt werden 


Beachten Sie die Vorteile, die wir Ihnen in diesem Jahre bieten können, 

Beilage Seite 1 
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Blumensamen-Kulturanleitungen 


Auf der Vorderseite der Samendüten und hinter jeder Gattung im Katalog ist 
die Nummer der Kulturanleitung (K), welche in Frage kommt, angegeben. 


10 . 


13 . 


bla Juni Ins freie Land, Nach dem Aufgehen 
Qle Pflanzen, die zu dicht stehen, verziehen. Bei schwerem, 
"Oden lat Aussaat ln Töpfe oder ins Mistbeet ratsam. 

Mai in Töpfe oder ins Mistbeet, später 
PiKieren, reichlich lüften, wenn genügend erstarkt aus- 
PHanzen. 

A : März bis Mai in Töpfe oder ins Mistbeet, reichlich 
lüften, wenn genügend erstarkt, auspflanzen. Kann auch im 
^pril-Mal gleich ins freie Land gesät worden, nur müssen 
üann später die Pflanzen verdünnt w’crden. 

Au««aat; Ins freie Land entweder im September-Oktober 
? lüi zeitigen Frühjahr. Bei Kastenaussaat.Sämlinge sehr 
uüh auspflanzen. 

: Februar bis April in Schalen, Mistbeet-Kästen oder 
jJOpfe in leichte Erde und die Aussaaten warm aufstellen. 

Samen darf nur ln seiner Stärke bedeckt werden. Säin- 
’Jge möglichst einmal pikieren und Mai bis Juni in Töpfe 
yCr Ins Freie pflanzen. 

Februar bis April in Töpfe oder Ins Mistbeet. 
Rainen stets feucht halten, keimt erst nach 3—4 Wochen, 
^«ndinge pikieren und April-Juni auspflanzen. 

: Januar-März in Schalen, Töpfe oder warmes Mist- 
Sämlinge pikieren und im Mai auf gedüngte, sonnige 
Y^ete bei 25 cm Entfernung pflanzen. 

^u^saat: Februar bis April in Töpfe oder Kästen mit san¬ 
diger, kräftiger Erde. Sämlinge wenig gießen. Pflanzzeit: 

bis Mai Ins Freie oder in Töpfe. 

^u««aaf: Im Mai bis Juni In Töpfe oder kaltes Mistbeet, 
•ot Schattieren und vorsichtig gießen. Sämlinge einmal 
Pikieren und im Juli-August ins Freie bei 20—2.5 cm Bnt- 
*^^üung pflanzen. Die schönsten J‘ftanzen kommen im 
^ßptember-Oktober in Töpfe, welche dann im Gewächshaus 
oüer frostfreiem Zimmer aufgestellt w'erden. Bei Aussaat 
, Januar bis April kann diese Sorte auch als Sommer- 
^®vkoje Verwendung finden. 

: Im Mal bis Juni ln Töpfe oder ins kalte Mistbeet, 
nu,! *®hattieren und vorsichtig gießen. Sämlinge einmal 
pikieren und Juli-August ins Freie bei 20 bis 25 cm Ent- 
®rnung pflanzen. Die schönsten i^flanzen kommen im 
®6ptember-Oktober in Töpfe, welche dann Im Gewächshaus 
^üer frostfreiem Zimmer aufgestellt werden. 

: Mai bis Juli in Töpfe oder Kästen. Einmal pikieren 
ünd Im Juli bis September ins freie Land bei 30—35 cm 
^tfernung pflanzen. Im Herbst ln Töpfe pflanzen oder im 
freien überwintern. Vor starker Kälte etwas schützen. 
^Uitaat: Juni-September ins Mistbeet oder in Töpfe. Samen 
feucht und schattig halten, da bei einmaligem Aus- 
l’^Pjknen die Keimkraft versagen kann. Später pikieren 
im September-Oktober ins freie Land pflanzen. Über- 
yhtern ohne Bedeckung. 

^uttaat: April bis Juli in Schalen, Töpfe oder Kästen, 
^üerst feucht und schattig halten, später Sämlinge pikieren, 
^eimzeit sehr unregelmäßig, teils nach einigen Tagen, teils 
üäch Wochen und Monaten. 

^Hanzzeit: Juli bis Oktober an Ort und Stelle. 

: Entweder Im Julibis August gleich nach der Ernte, 
Pderim Januar bis März ln Töpfe oder Kä.sten. 4—6 Wochen 
nfi? ^^08t aussetzen, dann mäßig warm stellen, Sämlinge 
Pikieren, Im August ins Freie pflanzen. Manche harte 
^keimen trotz sorgfältiger Pflege erst im nächsten 

: Im Herbst in Töpfe, Kästen oder kaltes Mistbeet. 
SfRölmäßig feucht und schattig halten. Der Aufgang erfolgt 
!,^^ngemeinen erst im folgenden Frühjahr. Wenn genügend 
®j*starkt, Ins freie Land pflanzen. 

März bis Oktober in Töpfe oder Kästen Im kalten 
Jüistbeet. Samen feucht halten. Die Keimung geht sehr 
^angaam vor sich und zwar dauert dieselbe 4 bis 6 Monate, 
^enn genügend erstarkt, ins freie Land pflanzen. In vielen 
I bildet sich Moos auf den Töpfen oder Kästen; dieses 
8t nicht zu entfernen, sondern man streut eine dünne Schicht 
üeuer Erde darüber. 

In Töpfe mit sandiger Heideerde, recht warm, 
®ücht und schattig halten. Samen keimt unregelmäßig, 
amiinge sobald genügend erstarkt, einzeln In Töpfe pflanzen. 
« Januar bis März in Schalen auf Heideerde mit Sand 

g®^*8cht. Gar nicht oder nur wenig mit Erde decken, 
«Qattlg, feucht und warm halten. Sämlinge pikieren und 
®ün genügend erstarkt, in Töpfe oder ins Freie pflanzen. 


19. Aussaat: Juni bis August in sandige Hcldeerde ln Schalen, 
in schattiges Mistbeet stellen. Samen schwach bedecken, 
feucht und schattig halten. Nach Aufgohen lüften, später 
pikieren ln gleiche Erdmischung. September-Oktober In 
Steckllngstöpfe pflanzen. Von Januar bis Februar in größere 
Töpfe, ln welchen sie blühen sollen. Luftig, feucht und 
schattig halten, damit Ungeziefer nicht überhand nimmt. 

20 . Aussaat : Juli bis August In Töpfe mit sandiger Heideerde, 
kühl und schattig halten, Sämlinge pikieren, von September 
bis Oktober einzeln in kleine Töpfe pflanzen und bis zum 
Frost im kalten Mistbeet lassen. Im Winter im kühlen 
Raum zur Blüte bringen. 

21 . Aussaat: Entweder im August gleich nach der Ernte, oder 
von Dezember bis Februar In Töpfe mit Heide- oder Laub- 
erdo, mäßig warm und feucht halten. Sämlinge pikieren, 
später einzeln In Töpfe setzen und 2—3mal umpflanzen. 
Im Zimmer oder Kalthaus überwintern. 

22 . Aussaat : Januar bis Juli in Töpfe oder Schalen ln eine 
Mischung von Heide-, Mistbeeterde und Sand. Die Saat 
ist gut anzugießen und gleichmäßig feucht zu halten. Sobald 
die Sämlinge greifbar sind, in gleiche Erdmischung pikieren 
und später in kleine Töpfe pflanzen. 

23. Aussaat: Februar-Mai in Schalen mit sandiger Heideerde, 
dieselben an einem warmen Ort aufstellen. Sämlinge einmal 
in flache Töpfe pikieren, später einzeln In kleine Töpfe 
pflanzen, wozu eine leichte Erde genommen wird. Die Erd¬ 
mischung besteht aus 1 Teil Sand, 2 Teilen lehmige Kom¬ 
posterde, 2 Teilen gut gedüngter Mistbeeterde, der man noch 
etwas gut verrotteten Mistbeetdünger, durch ein Sieb ver¬ 
rieben, beifügen kann. 

24. Aussaat : März-Juni in Kisten oder Schalen mit sandiger 
Heideerde. Die Saatgefäße müssen gleichmäßig feucht, 
schattig und warm gehalten werden, um einen guten, gleich¬ 
mäßigen Aufgang zu erzielen. Nach dem Aufgehen in fluche 
Kistchen pikieren, später in kleine Töpfe pflanzen, die man 
zur Erzielung kräftiger Pflanzen zwei- bis dreimal durch 
entsprechend größere ersetzen muß. Erdmischung dafür: 
sandige und etwas lehmige Kompost- und Mistbeeterde. 
Während der Wachstiimsperiode sind Öftere, aber leichtere 
Dunggüsse sehr angebracht. Vorteilhaft ist es, hauptsächlich 
In der Zeit der Knospenbildung und während des Flors die 
Pflanzen an einen Standort nicht über 12 • C. zu stellen. 

25. Aussaat : Januar bis Mai in Töpfe oder Schalen ln sandige 
Kompost- oder Mistbeeterde; Heide-, Laub- oder Moorerde 
darf nicht dazu verwendet werden. Nach erfolgter Aussaat 
stellt man die Gefäße ln ein temperiertes Haus. Mäßig 
warm, feucht und schattig halten. Der Aufgang erfolgt nach 
etwa 3 Wochen. Sobald die Sämlinge erstarkt, pikiert man 
sie ln Kisten, wozu wieder dieselbe Erdmischung verwendet 
wird. Später einzeln In Töpfe pflanzen ln etwas schwerere 
Erde und frostfrei überwintern. 

26. Aussaat: Januar bis Juni in sandige Heideerde oder Torf¬ 
mull Im Warmhaus oder Vormehrungsbeet. Samen liegen 
oft Monate bis zur Keimung. Solange der Samen nicht ver¬ 
fault, darf man die Aussaat nicht als unkeimfäblg betrachten. 
Sämlinge einzeln in Töpfe pflanzen, warm und feucht halten. 

27. Aussaat: Auf glatte Torfstücke, welche vor Gebrauch In 
Wasser durchweicht werden; hierauf warm und feucht halten, 
aber nicht gießen, sondern man legt die Torfstticke In eine 
flache Schale mit Wasser, damit sie sich voll Wassersaugen. 
Wenn sich die Torfstücke mit Grün überzogen haben, hebt 
man kleine Büschelcben mit etwas Torf ab, pflanzt sie 
einzeln in kleine Töpfe, die man warm, feucht und schattig 
hält. 

28. Aussaat : in sehr sandige Heideerde, sehr warm und be¬ 
ständig feucht halten. Sämlinge in Töpfe pikieren, dann 
weniger gießen, später einzeln in Töpfe pflanzen und son¬ 
nigen Standort geben. 

29. Aussaat : Die besseren Nadelholz-Arten sät man im Früh¬ 
jahr In Töpfe oder Schalen in Heideerde und stellt sie ins 
Mistbeet oder Zimmer, die härteren Arten können auf ein 
schattiges, gut zubereitetes Beet ins Freie gesät, müssen 
aber, wie alle Aussaaten, stets feucht gehalten werden. Hart- 
schalige Samen legt man im Herbst schichtweise mit Sand 
vermischt in Töpfe oder sonstige Gefäße, hält sie stets feucht 
und sät dieselben im Frühjahr ins Freie oder in Töpfe. 



B e a c h t e n S 


unsere Samen-Neuheften auf Seite 3—8. 
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Sortimente von Blumen-Samen 


Kultur: AusHoai: März bis Anfang April in ein 
nicht zu warmes Mistbeet oder in Töpfe mit guter, 
sandiger Erde. Bis zum Aufgehen bleiben die Mist* 
beete geschlossen und außerdem mit Strohdecken 
bedeckt, um die Saat vor Kälte zu schützen. Nach 
dem Aufgehen werden die Pflanzen der Witterung 
entsprechend gelüftet, bei sonnigem Wetter entfernt 


Astern 


Aiter chinensU fl, pl, 
Aster8 

Reinea-MargueriUs 


man die Fenster am Tage ganz. Begossen wird 
nach Bedarf, Jedoch nicht zuviel. 

Pflamzeü: Anfang Mai setzt man sie ins freie 
Land ln nahrhaften, lockeren Boden; hohe Sorten 
ln 30—40 cm, Zwergastern in 20—25 cm Entfernung' 
Nach dem Pflanzen und bei anhaltender Trocken¬ 
heit ist ein tüchtiges Gießen unerläßlich. 


BlütezHt: Die Blütezeit der Astern fällt in die Monate Juli bis Oktober. Die hohen Sorten blühen etwas später als die niedrigen 
Halbe Portionen und geteilte oder veränderte Sortimente können nicht abgegeben werden. 


Niedrige Astern-Sorten 

Zwerg-Astern 

25 cm hoch, sehr reichblUhend, zu Einfassungen und nied¬ 
rigen Gruppen sehr zu empfehlen. 

4001 1. Rosa 4. Dunkelkarmesin 7. Weiß 

2. Dunkelpurpiir 5. Brillantrosa 8. Zionoberkarmin 

0. Dunkelblau 9. Hellblau 

Einzelne Farben 10 g wÄ 4.80, 1 Port. M —.35 

4004 1 Sortiment in 6 Farben M 1.90 

4008 Alle Farben gemischt Id g M 4.20. 1 Port. M — .35 

Boltzes Zwerg-Bukett’Astern 

Eine schöne, niedrige Gattung, etwa 25 cm hoch, von voll¬ 
endeter Bukettform, schön gefüllt und reichbiühend, zu Ein¬ 
fassungen wie zur Topfkultur. 

4011 1. Weiß 4. Karmin 7. Dunkelblau 

3. Karminrosa 0. Scharlach 9. Kupferrosa 

Einzelne Farben 10 g ^ 4.80, 1 Port. At —.35 

4016 1 Sortiment In 6 Farben JK, 1.90 

4018 Alle Farben gemischt 10 g M 3.40, 1 Port. M —.35 

Zwerg-Chrysanth«mum-Ast«rn 

30 cm hoch. Die beliebteste Gattung unter den niedrigen 
Astern, mit schön gefüllten, locker geformten Blüten. Besonders 
für Töpfe geeignet. 

4021 1. Brillantrosa 6. Karmin 10. Fcurifscharlaoh 

2. Lasurblau 7. Dunkelblau 11. Blutbraun 

3. Rosa 8. Fleischfarbig 12. Fliederblau 

4. Zinnoberkarmin 9. Schneeweiß 13. Pnrpnrviolett 

5. Hellblau 

Einzelne Farben XQ g Jü 4.80, 1 Port. M — .36 

4024 1 Sortiment in 6 Farben JK, 1.90 

4028 Alle Farben gemischt 10 g JC 3.40, 1 Port. Ji —.86 


Zwerg. Viktor(«-Ast«rn 

Der Bau der Pflanze und die großen, prachtvollen Blumen 
sind gleich wie bei den Viktoria-Astern; sie wird jedoch nur 
35 cm hoch 

4031 1. Dunkelblau 5. Reinweiß 10. Lilarot 

2. Hellblau 7. Karminrosa 11. Rosa 

3. Karmin 8. Lasurblau 12. Hortensienrot 

4. Dunkelscharlsch 9. Chamois 

Einzelne Farben 10 g JH 5.—, l Port. Jht —.40 

4084 1 Sortiment ln 6 Farben JL 2.15 

4088 Alle Farben gemischt 10 g M 4.80, 1 Port. M —.86 

O Zwerg.Allerheiligen.Astern 

Von gleichmäßigem, kompaktem, kugelförmigem Wuchs, 
spätblühend, mit für eine Zwergaster auffallend großen, gut 
^füllten Blumen. Eine unentbehrliche Topf- und Gruppen¬ 
lanze. Höhe 26 cm. Neu. 

'89 1. Rosa 10 g jK 12.—, 1 Port. Ji —.60 

2. Dunkelblau 3. Hellblau 

Je 10 g .Ä 9.—, 1 Port. jK —.60 


Triumph-Astern 

Die höchste Vollkommenheit aller Zwergsorten. Pflanzen 
etwa 25 cm hoch, mit paeonienförmigen Blumen. Für Ein* 
fassungen und Töpfe empfehlenswert. 

4041 1. Weiß 8. Rosa 

0 2. Dunkelscharlach 9. Hellblau 

Die beliebteste aller 10. Kupferscharlach 
11. Dnnkelpurpur 
12. Weiß mit bliulichem Anflug* 
in purpurviolett übergehend 
13. Rosa, weiß umflort 
14. Karmesin 

10 g 5.—, 1 Port. Ji —.40 
10 g JC 4.80, 1 Port. A —.86 


Zwergastem 

3. Dunkelblau 

4. Pfirsichblüte 

5. Zinnoberkarmin 
7. Dnnkelviolett 
Einzelne Farben 

4048 Alle Farben gemischt 


Waldersse-Astsrn 


Niedrig, reichblühend, mit kleinen, gut gefüllten BlumeU' 
Für Topfkultur vorteilhaft zu verwenden. Etwa 80 cm hoch. 
4051 1. Weiß 4. Dunkelblau ) 7. Blau mit Weil 

2. Beinrosa 5. Rosa mit Weiß 8. Wasserblan 

3. Hellblau 6. Dunkelkarmesin 9. Malmaisonrosa 

Einzelne Farben 10 g A 6.80, 1 Port. A —.40 

4068 Alle Farben gemischt 10 g A 6.60, 1 Port. A —.40 


Edelweiß-Aster 


Siehe Neuheiten Seite 8—8 

4059 Schneeweiß 


1 Port. A —.76 



4068 Waldersee-Astern 


34 


WILHELM PFITZER G. m. b. H., STUTTGART 


m 











i 



4ÜU8 Zwerg-Astern 



4038 Zwerg-Viktoria-Astern 4048 Triumph-Astern 


Sonnen-Kugel-Astern 

^Uffefr aus den beliebten Sonnenschein-Astern, ist von ganz 
BeethA gedrungenem Wuchs. Als Topfpflanze und zur 

4071 sehr geeignet. Höhe 30 cm. Neu. 

^ J* Dunkelrosa 3. LUi 5. Weifi 

^ Fleisohfarbigrosa 4. Hellblau 6 . Karminrot 

4071 f »»zelne Farben 10 g M 4.30, 1 Port. JC —.35 

* Alle Farben gemischt 10 g X 3.40, 1 Port. M —.35 

Halbhohe Astern-Sorten 

Liliput-Astern 

aij5^®|Qhlumlge, aber äußerst reichblühende Gattung von pyra- 
^n^örmlgem Wuchs. Höhe 30 cm. 

° ^aohtmischung 10 g 3.40, 1 Port. M —.35 


i 

! 


Kaktus-Astern 

etwa 45 cm, sehr früh und reichblühend. Bluraen- 
420ft 1 Enden leicht gedreht. 

^ Ooelestine, Farbe lichtlila, sehr schön 2. Karminrosa 
Einzelne Farben 10 g JC 4.30, 1 Port. JC —.35 

Frühblühende Hohenzollern-Astern 

braii Züchtung ist, wo frühzeitig großblumige Astern ge- 
i«t dl ^ werden, sehr zu empfehlen. In Bau und Blütenform 
41 'j? . ® Klasse gleich den Biesen-Hohenzoilern-Astern. 45 cm. 
1. Weifi 4. Dunkelblau 7. Kupierrosa 

«• Rosa 5. Weifi mit Lasurblau 8 . Weifi, spüfter 

Karmoisinß. Dnnkelsoharlaoh rosa 

Einzelne Farben 10 g JC 4.30, 1 Port. JC —.35 

Alle Farben gemischt 10 g JC 8.70, 1 Port. M —.35 

^^rbesserte Zwerg-Bukett-Pyramiden-Astern 

fty-ri-wa 40 cm hoch. Mit prächtigem, pyramidalem Bau und 
4 ori ? Blütenreichtum. 

^ I. Dunkelrosa 4. Dunkelblau 7. Blutrot 

l- Soharlaoh 5. Weifi 8. Dnnkelviolett 

Hellblau 6. Karmin 

40 o. Einzelne Farben 10 g JC 4.80, 1 Port. JC —.85 

iOftfi \ Sortiment in 5 Farben JC 1.55 

Alle Farben gemischt 10 g JC 4.30, 1 Port. JC —.35 


Viktoria-Astern 

•oha allgemein beliebte Klasse von etwa 50 cm Höbe, mit 
dacK pyramidenförmigem Bau. Die Blütenblätter liegen 
einijfijjölförmlg übereinander. Die dichtgefüllten Blumen haben 
4 jq*^ Durchmesser von etwa 10 cm. 


0 


Karmoisin 
^ Hellblau 
8. Weifi 

Hortensienrot 
Feurigsobarlaob 
J. Weifi, i. Verblüh, rosa 
Dunkelblau 
Karminrosa 
Pürsiohbltite 
JJ. Zartrosa 
Kanariengelb 
Fliederblau 
lo. Purpurviolett 
10. Purpursobarlaoh 
18. Carmen 

Eine ganz neue Farbe 
unter den Astern, 

^ dunkellaohsrosa 
einzelne Farben 


19. Deutscher Prinz 
Blumen groß, im Aufblühen 
karminrot, später dunkel- 
soharlaoh 

20 . Hiss Roosevelt 

Von reingelb in sartfleisoh- 
farbig übergehend. 

Sehr empfehlenswert 

21 . Sada Takko 
Fleisohlarben, großblumig 

22 . Junglrinlein 
Rosig fleischfarben 

23. Mioaila 

Hellachsrosa bereift,Knospe 
mit dunkler Mitte. 
Prachtvoll 


10 g JC 5.—, 1 Port. JC —.35 


^4. Leuohtleuer, leuchtend dunkelscharlach, mit rosenroter 
4104 , „Hitte. Neu 10 g A 9.—, 1 Port. JC —.50 

ilOe 1 Eortlment in 5 Farben A 1.55 

ilOft i.fortlment in 10 Farben JC 3. — 

Alle Farben gemischt 10 g .<C 4.80, l Port. A — .35 


Komet-Aster 

Diese Klasse ist gleich der Riesen-Komet-Aster von pyra¬ 
midalem Bau und äußerst reichblühend. Die großen Blumen 
erreichen einen,Durchmesser von 10 bis 12 cm und sind einem 
Japanischen Chrysanthemum ähnlich. Höbe 45 cm. 

4111 1. Kaiserin Friedrich. Reinweifi, von edelster Form, hoch¬ 
gewölbt 10 g A 4.30, 1 Port. A —.35 

Königin der Halien-Astern 

Sehr frühblühende Gattung mit kugelförmig verzweigtem 
Bau und längstengeligen Blumen; sehr wertvolle Schnittblume 
4115 1. Weifi, 3. Rosa 5. Dunkelblau 

2 . Hellblau 4. Dunkelscharlach 

Einzelne Farben 10 g JC 1.60, 1 Port. A —.30 

4118 Alle Farben gemischt 10 g A 1.50, 1 Port; JC —.80 

Riesen-Komet-Astern 


Eine neue Gattung mit sehr großen, dichtgefüllten Blüten. 
Die Blumen sitzen auf langen Stielen und sind deshalb für die 
moderne Binderei besonders zu empfehlen. Höhe AO cm. 


4121 1. Weifi 

2 . Hellblau 

4. Karmesin 

5. Rosa 

6 . Dunkelblau 

7. Lilarot 
9. Weifi. 

später amethystblan 
11. Die Braut 

Reinweifi in rosa 
übergehend, zarte 
Färbung 


Einzelne Farben 
4126 1 Sortiment in 6 Farben 
4128 Alle Farben gemischt 


12 . Königin von Spanien 
Zartgelb, im Verblühen 
fleischfarbig 

13. Rubin 

Leuchtend scharlachrot 

14. Schwelelgelb 

15. Dnnkelpnrpnr 

16. Lasurblau 

17. Triumph von Paris 
Weiß mit großer gelber 
geröhrter Mitte 

18. Silbergran 

19. Lachsrosa 

20. Brillantkarmin 

10 g JC 3.20, 1 Port. JC —.35 
A 1.90 

10 g JC 3.—, 1 Port. A —.85 


Herkules-Astern 

Ausgezeichnete Aster von kräftigem Bäu. Riesige Blumen 
von höchster Vollkommenheit. Hervorragend schön. Höhe 40 cm. 
4131 2. BriUantrosa 7. Weifi, später rosa 10. Veilchenblau 

4. Weifi 8. Karmin H. Qlycinenblau 

5. niederfarben 9. Zartrosa 12. Elfenbein 

6 . Rosalila 

Einzelne Farben 10 g JC 8.—, 1 Port. JC —.60 

4134 Alle Farben gemischt 10 g JC 6.80, 1 Port. A —.50 



4108 Viktoria-Astern 4111 Komet-Astern 


I 


Beachten Sie die Blumensamen-Kulturanleitungen auf Seite 33 
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4148 äoiLiLCiiäcliein'AMtern 


41.)8 Strauüeiifeder-Astern 


4108 Verb. Hleaeu-Hoheiizollerri-Astern 


Großblumige Rosen-Astern 

Sehr empfehlenswerte, großblumige Gattung von pyrami¬ 
dalem Bau mit rosenförmigen, gut gefüllten Blumen. Höhe 
etwa 50 cm. 

4138 Prachtmiachung 10 g .H 3.70, 1 Port. .H —.36 


o 


Kalifornische Sonnenschein-Astern 

Siehe Neuheiten Seite 8 — 8 


4180 1. Fleifchfarbig 3. Karminrosa 5. Rosa 

2. Lavendel 4. Violett ‘ 

Einzelne Farben 1 Port. M —.5" 


O Sonnenschein-Astern 

Die Blume besteht aus einem locker gewellten Kranz ein¬ 
facher, Kometaster ähnlicher Blumenblätter. Aus ihm leuchtet 
wie eine Sonne die goldene Mitte geröhrter Blumenblätter. Mit 
den rosa oder lila Außenblumenblättern harmoniert das Gelb 
der Mitte, das nach dem Rande zu in weiß verläuft, wunderbar. 
Der verzweigte Bau, der dem der amerikanischen Busch-Aster 
ähnelt, bietet lange Btlele, die diese reichblühende Sorte zu einer 
erstklassigen Schuittblume machen, die lange haltbar ist. Die 
Einzelblumen erreichen einen Durchmesser bis 12 cm. Höhe 50 cni. 
4141 1. Weiß 3. Rosa 5. Dunkelblau 7. Fleischfarbig 

2 . Hellblau 4. Lila 6. Dunkelrosa 8. Karmesin 

9. Zinnoberkarmin 

Einzelne Farben 10 g Ji 1.50, 1 Port. .Ä — .30 

4148 Prachtinlschung 10 g .Ä 1.40, 1 Port. M — .30 


Hohe Astern-Sorten 


Straußenfeder-Astern 

Äußerst wertvolle und reichblühende Aster. Die langpedaligen 
gewellten Blumen, die bis 15 cm Durchmesser erreichen, sind 
vorzüglich zum Schnitt. Höhe etwa 60 cm. 

4151 1. Weiß 7. Azurblau 14. Pluto, tief- 

2 . Karmoisin 9. Malmaisonrosa dunkelrot,schön 

3. Rosa 10. Weiß, später 15. Brillantrosa 

4. Dunkelscharlaoh Rosa 16. Zartrosa 

5. Dunkelblau 11. Terrakotta- 17. Oloriosa, feurig 

6 . Hellblau färben hellrubin 

Einzelne Farben 10 g M 2.80, 1 Port. .¥» — .35 

18. Farbenköntgin, tief weinrot 

10 g M 3.40, 1 Port. M —.40 
4154 1 Sortiment in 6 Farben 1.90 

4158 Alle Farben gemischt 10 g M 2.60, 1 Port. M — .35 


Verbesserte Riesen-Hohenzollern-Astern 

Entstammt der Klasse der großblumigen Hohenzollern-Aster, 
mit lockigen Riesenblumen, welche den Straußenfeder-Astern 
ähnlich sind. Zum Schneiden und für Ausstellungen ganz 
besonders geeignet. Höhe 70 cm. 


4161 1. Dunkelblau 

2 . Rosa 

3. Silberlila 

4. Reinweiß 

5. Pfirsiohblnte 
Einzelne Farben 


6 . Azurblau 

7. Karmoisin 

8 . Hellblau 

9. Zartrosa 
10. Purpurviolett 


11. Fliederblau 

12. Hellgelb 

13. Lachsrosa 

14. Weiß mit rosa 
Schein 


10 g M 3.40, 1 Port. M —.35 
4164 1 Sortiment in 6 Farben M, 1.90 

4168 Alle Farben gemischt 10 g M 3.20, 1 Port. M —.36 


Bubikopf-Astern 

Siehe NenhePen Seite 3—8 

4179 1. Karminrosa, 2. Reinweiß, 3. Fleischfarbigrosa 
Einzelne Farben 1 Port. Ji —.60 

Strahlen-Astern 

Blumen groß, mit langen, nadelförmigen Petalen. Höhe 60 cm. 
4181 1. Weiß 5. Dunkelblau 

2 . Amarantrot 6. Feurig dunkelblutrot 

3. Weiß mit rosa Spitzen 7. Elfe, weiß mit karmin 

4. Rosa 8. Hellblau 

Einzelne Farben 10 g M 3.40, 1 Port. .Ä —.35 

4184 Prachtmischung 10 g JC 3.20, 1 Port. M —.35 


Kranz- oder Kronen-Astern 

Die Blumen dieser Klasse sind päonienförmig, mit welß«^ 
Mitte. Der Wuchs ist pyramidenförmig. Höhe 65 cm. 

4188 Alle Farben gemischt 10 g M 2.50 1 Port. Ji —.3ä 

Päonien-Perfektion-Pyramiden-Astern 

Ausgezeichnet, von größter Vollkommenheit und vollendete^ 
Päonienform sowie pyramidenförmigem Wuchs. Höhe 65 ci0 ‘ 
4191 1. Amethyst, extra < 

2. Sonnenlicht, hell- oder schwefelgelb j 

3. Feurigscharlach 4. Feurigrosa 5. Dunkelblau ’ 

Einzelne Farben 10 g .Ü 4.30, 1 Port. Ji — 

4 I 94 Alle Farben gemischt 10 g Ji 3.70, 1 Port. Ji — 

Riesen-Excelsior-Astern 

Die Klasse der Excelsior-Aster zeichnet sich besonders durcJ* 
ihren starken Stiel und graziösen Blumenbau aus. Sehr eroP' 
fehlenswerte Schnittaster. Höhe 60 cm. Neu. 

4209 1. Lila. 2. Weiß 

Einzelne Farben 10 g .Ä 7.20, 1 Port. Ji —.50 

Unikum-Astern 

Pflanze von fast demselben Wüchse wie die Rlesen-HoheP' 
zollern-Aster. Die Blumen entwickeln sehr lange und schmal*; 
Petalen, die nach den Enden spitz zulaufen. Durchmessel 1 
etwa 15 cm. Vorzügliche Klasse für Binderei. Höhe 60 etf' 
4211 1. Malmaisonrosa 

Herrliche Farbe.Von kräftigem Wuchs. Feine Schnittsorte 

2 . Reinweiß 

Elegant und locker gebaut, 12 bis 16 cm Im Durchmessel 

3. Zinnoberkarmin, beliebte Farbe 

4. Silberlila vorzügliche Bindeblume 

5. Rosa 9. Hellblau 13. Die Braut, wei0 

6 . Fleischfarben 10. Lachsrosa mit zartrosa 

7. Fliederblau 11. Rötlichlila 14. Dunkelblutrot 

8 . Kupferrosa 12. Karminrosa 15. Purpurviolett 

Einzelne Farben 10 g Ji 3.40, l Port. M —M i 

4216 1 Sortiment in 6 Farben .A l.^® 

4218 Alle Farben gemischt .10 g Ji 3.20, 1 Port. Ji —.5^ 



4218 Unikum-Astern 4198 Amerik. Schönheits-Astef** 
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Aurora-Astern 

421? ßO cm. Von krÄftiKcni Wucli'«, reichblühend. 

^ ^Aohskönigin, lacharosa, gelb, abgf'ront; eine seltene Farbe, 
Qiein unserem übrigen Aster*Sortiment nicht vorhanden ist 
10 g 4.30, 1 Port, .g —.3') 

ff Amerikanische Schönheits-Astern 

bedeutende Verbesserung der amerikanischen Busch* 
öer w’- Blumen sind größer und dicker und besser gefüllt. 

Neuh « Wuchs und die sehr Jangen Stiele machen diese 

einer unentbehrlichen Schnittaster Blütezeit Anfang 
4 jg:®*^i>er bis zum Eintritt von Frost. Höhe 00 cm. Neu. 

^ i* Weiß 4 . Karmiorosa 7 . Dunkelblau 8 . Rosa 

f- Ptirsiohblnte •>. Karmoisin 9. Septbr.-Schönheit 

’l; Azurblau 0. Lavendelblau zart fleischfarbig 

419« ^iQZßlne Farben 10 g M 4.8ü, 1 Port, .g —.35 

Alle Farben gemischt 10 g .g 4.30, 1 Port. .H —.36 


f^ Kalifornische Riesen-Astern 

Originaisaat des kalifornischen Züchters 
Gröa mlttelf»’üh- bis spätblühende Riesenblumen, die au 
Sorf QQch von keiner zurzeit im Handel bekannten 

Bur » üi^^rtroffen werden. Die Blumen erreichen oft einen 
j„J:^®otöe8ser von 10—18 cm und werden einzeln auf straffen, 
nPdrahtartigen Stengeln von 45—60 cm Länge getragen. 
43 ^ Söhe der Pflanze beträgt 90—100 cm. Neu. 

Reittweiß 3. Azurblau 5. Dunkelblau 

Plirsiohblüte 4. Rosa 6. Hellblau 

42 nto ^iozelne Farben 10 g .g 5.—, 1 Port, .g —.40 

® Alle Farben gemischt 10 g .g 4.80, 1 Port. J( —.40 


Riga, Sassentof, Lettland: 


.... Die im letzten Jahre bezogenen Hlumenxamen haben 
^ich sehr befriedigt. Besonders schön waren die Californisohen 
Riesenastern. 

Amerikanische Busch-Astern 

Wgfji®®® Klasse hat durch ihr spätes Blühen einen besonderen 
Vopfi’.Jorch ihre langgestielten, großen Blumen eignet .sie sich 
^®iBich zum Schnitt. Höhe etwa 80 cm. 

^ i- Rosa 7. Dunkelblau 13. Kupferrosa mit 

Scharlach 8. Zinnoberkarmin karminroter 

Bellrosa 9. Hellgelb Mitte 

. (Apfelblüte) 10. Dunkelpnrpur 14. Graurosa mit 
Weiß 11. Rotviolett leuchtender 

Hellila 12. Weiß* später Mitte 

Q- Karmoisin rosa 

422« ^iozelne Farben 10 g M 1.40, l Port, .g — .80 

423o i® Farben gemischt 10 g .g 1.80, 1 Port, .g — .30 

"älls weiße. Großblumig, ausgezeichnete Schnittblume 
10 g .g 3.—-, I Port, .g —.35 

V. Italienische Busch-Astern 

Rasse. Sehr wertvolle Gattung, äußerst langstielig 
anhaltendem Flor. Blüht sehr spät, aber sehr reich. 
483 , für den Schnitt geeignet. Höhe 70 cm. 

^ l- Weiß H. Dunkellila 8. Hellblau 

Karmoisin 7. Pnrpurviolett 

428« V’ozelne Farben 10 g .g 5. — , 1 Port, .g — .40 

'' Alle Farben gemischt 10 g .g 4.80, 1 Port, .g —.40 


^Bfüllte spätblühende Etruria-Astern 


mit üeue, sehr spätblühende Klasse von üppigem Wuchs 
^^®^b auf starken Stielen sitzenden, schön gefüllten 
4241 ^Q*‘zÜ8Bche Schnittsorte. Höhe 80 cm. 

l- Weiß 3. Dunkelblau 5. Brillantrosa 

Zartrosa 4. Hellblau 

4244 ^‘Ozelne Farben 10 g .g 5. — , 1 Port, .g — .40 

Boff I, ^® Karbon gemi.scht 10 g .g 4.80, 1 Port, .g — .40 

‘^•*Rat D., Wien: 

• • • (^bncfaeitig will ich es nicht unterlassen für die bisherigen 
2«Hrfwwf/en und Sämereien bestens zu danken', alles von 
^^nkbar bester Qualität. 


r—- 


Langstielige Schnitt-Astern 

Diese Kla8.se eignet sich besonders ziim Schnitt. Die mittel* 
großen bis großen Blumen stehen alle auf festen, sehr langen 
Stielen. Höhe 80 — 90 cm. 

4245 1. Riesen Bellis, fleischfarbig 5. Goldkissen, goldgelb 

2. Isadora, zartrosa 7. Roter Riesen, leuchtend 

3. Herbstzauber, lilarosa, karmoisin, prachtvolle 

Mitte gelb geröhrt Schnittsorte 

4. Paradies, hellblau, 8. Lavendel 

Mitte gelb geröhrt 

Einzelne Farben 10 g .g 5.—, 1 Port, .g — .40 

9. Gelbe Unvergleichliche, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 

1 Port, .g —.60 

10. Rnbin, leuchtend schurlach. Neu 

10 g .g 6.—, 1 Port, .g —.50 
4248 Alle Farben gemi.scht 10 g .g 4.80, 1 Port, .g — .40 

Gefüllte Astern-Mischungen 

4252 Niedrige Sorten 10 g .g 2.80, 1 Port, .g - .35 

4254 Halbhohe Sorten 10 g Ji 2.—, 1 Port, .g —. 3.0 

4256 Hohe Sorten 10 g .g 1.50, 1 Port, .g —.30 

4258 Im Rummel, ln allen Gattungen und Farben zur Aussaat 

in Rabatten 10 g .g 2. — , 1 Port, .g — .30 

Einfachblühende Astern 

Pfitzers einfache Zwerg-Kugel-Astern 

Eine einfache Aster, welche sich infolge ihres kugeligen Baues 
vorzüglich zu Topfpflanzen und Einfassungen eignet. Höhe 
25 cm. Neu. 

4259 1. Dnnkelrösa 2. Lila 3. Hellblau 

O Einzelne Farben 10 g .g 3.20, 1 Port, .g — .40 

Einfache Margareten-Astern 

Die Blume ist, ähnlich der beliebten Marguerite, großblumig, 
zum Schnitt selir empfehlenswert. Höhe 6o cm. 

4261 1. Weiß 3. Dunkelblau 5. Leuchtendrosa 

2. Hellrosa 4. Dunkelrot 6. Hellblau 

Einzelne Farben 10 g ,g — .80, 1 Port, .g — .25 

7. Feurig Scharlach 10 g 1.50, 1 Port, M —.30 

1268 Alle Farben gemischt 10 g Ji —.70, 1 Port. .K —.25 

4270 Einfache Aster ,,Helvetia** 

Feurig Dunkel karmoisin mit gelber Mitte. Vorzügliche 
Schnittsorte. Höhe 50 cm 10 g .g 1.50, I Port, .g — .30 

Einfache Eleganz-Astern 

Eine der schönsten und relchblühendsteu einfachen Astern. 
Blumen mit gelber Mitte, selir langstielig und mit zierlich ge¬ 
wellten Blumenblättern. Da lange haltbar, ist sie für Binde¬ 
zwecke und als Schnittblume sehr wertvoll. Höhe 60 cm. 
4271 1. Dunkelblau 4. Weiß 6. Dunkelrot 

2. Hellblau 5. Karmesin 7. Dnnkelviolett 

3. Rosa 

Einzelne Farben 10 g .g 2. — , 1 Port, vg — .30 

4278 Alle Farben gemischt 10 g .g 1.60, 1 Port, .g — .30 

Einfache spätblühende(Original-China) Astern 

Sehr großblumige, am spätesten blühende, einfache Astern¬ 
gattung. Schön zum Schnitt. Höhe 70 cm. 

4281 1. Weiß 3. Rosa 5. Hellila 

2. Apfelblüte 4. Purpur 7. Dunkelviolett 

Einzelne Farben . 10 g .g — .80, 1 Port, .g — .25 

4288 Alle Farben gemischt 10 g .g — .80, 1 Port, »g — .25 

Einfache Japanische Astern 

Blumen groß sternförmig, auf langen, elastischen Stielen. 
Vorzüglich zum Schnitt. Höhe 50 cm. 

4291 1. Duukelviolett 4. Rosa 6. Weiß 

2. Dunkelblau 5. Zartrosa 7. Hellblau 

3. Karmesin 

Einzelne Farben 10 g cg 2.20, 1 I*ort. .g — .30 

4294 Alle Farben gemischt 10 g J( 2. — , 1 Port, .g — .30 


gedruckte Anleitung über das künstliche Trocknen, Schwefeln and Beizen der Blumen, Gräser und Moose .g — .^0 | 


Ohne Düngung keine Ernte! 
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Sommer - Levkojen 


tJniere limtliohen LeTkojen find toh aaige- 
leiobneter Qualit&t and bringen den höchiten 

Proientiati gefüllter Blumen. Kultur: AussoiU: - 

Februar bis April ln ein mittelwarmes Mist- • Tm-Week-Stocka 

beet oder in Töpfe, in möglichst sandige, nicht Cheiranthus annuus fl. iH. 

lu fette Erde. Der Same darf nicht zu dick GirofUes quarantaines 

Pflanzen sehr trocken sind, und dann möglichst an sonnigen Tagen. Pflanzzeit. 

ln Reihen ziemlich dicht, von 25—30 cm, oder in große Töpfe etw 


Großblumige deutsche Sommerlevkojen 

Prachtvolle, mittelhohe Gattung von kräftigem Wuchs, groß¬ 
blumig, sehr lang und reichblüheud. Höhe 85 cm. 

4801 1. Weiß 6. Purpurkarmin 10. Brillant gelb, 

2. Dunkelviolett 7. Braunviolett rosa umflort 

3. Roia 8. Hellblau 11. Aurora 

4. Purporviolett 9. Reingelb 12. Fleiiohfarbig 

5. Dnnkelkarmoiein 13 . Blutrot 

Einzelne Farben 10 g 7,20, 1 Port. M --.40 

4304 1 Sortiment ln 6 Farben m 2.15 

4306 1 Sortiment in 12 Farben .g 4 .— 

4308 Alle Farben gemischt 10 g .It 6.80, 1 Port. vA —.40 


gesät werden und ist nach dein Angießen mit 
einer cm hohen Schicht leichter, sandige^ 
Erde zu bedecken. Nach dem Anfgeheu 
Pflanzen ist, sofern es nicht friert, sehr viel 
zu lüften, damit diese kräftig werden 
nicht Umfallen. Gegossen wird nur, wenn cJi® 
Anfang April ins Freie auf gut zubereitete Beete 
a 6 Iflanzen. Blütezeit: Ab Juni. 


S. G., Heilbad Szliacs .... 

Ich kann es nicht unterlassen, meinen besten Dank auszudrücken 
für die prachtvollen Sommer-Levkojen und Chabaud-Nelken, 
• welche dieses Jahr allgemeine Bewunderung verursacht haben. 

Großblumige remontierende 
Sommerlevkojen 

4321 Kaiferiu Auguite Viktoria Ein wun¬ 
dervolles, zartes Silberlila macht 
diese Sorte für Schnittblumenzüch¬ 
ter sehr empfehlenswert. Höhe 60 cm 
10 g .K 7.20, 1 Port. ,K —.40 

Frühblühende Trelb-Levkojen 

Der Bau der Pflanze Ist kandelaberar¬ 
tig. Die großen Blumen sitzen dicht am 
Stengel und geben der Blüte die Form 
einer prächtigen Hyazinthe. Bringt bis 
60 Prozent gutgefüllte Blumen. Höhe 
60 cm. Neu! 


Dresdener remontierende Sommerievkojen 

Blühen von Mitte Juni ununterbrochen bis zum Herbst» 
entwickeln große, lockere Rispen schön gefüllter Blumen. AH 
Schnittblume sehr empfehlenswert. Höhe 60 cm. 

4371 1 . Dunkelkarmoiain 4. Kanariengelb 6. Hellblau 

Fleischfarbig 7. Schneeweiß 

?. Dunkelblutrot 

.o-,. Farben lo g M 7.20, 1 Port. M —.50 

437b 1 Sortiment in 6 Farben .g 2.70 

4378 Alle Farben gemischt 10 g .« 6.80, 1 Port. M —.40 

Großblumige Pyramiden-Sommerlevkojen 

Sehr reichblühend, von kräftigem, hohem, pyramlder.' 
Wuchs. Vorzüglich zum Schnitt und für Gruppen- 
Höhe 60 cm. 

4381 Himmelsauge, prächtig himmelblau 

10 g .A 9.60. 1 Port M —.50 
4388 Prachtmischung 10 \ M 9.-. 1 Krt. 1 -.50 


4324 Pnrpurkönigin, leuchtend purpur¬ 
violett 1 Port. M 1.20 


Deutsche Sommerlevkojen 

Schöne niedrige Gattung, reichblühend, 
sehr empfehlenswert für den Schnitt. 

Höhe 35 cm. 

4338 Prachtmischung 

10 g .A 6.—, 1 Port. .A —.40 

Viktoria-Bukett-Sommer- 
levkojen 

Eine vorzüglich gefüllte, reichblühende 
Sorte. Die Pflanze bildet durch ihren 
pyramidenförmigen Bau ein prachtvolles 
Bukett. Zur Topfkultur besonders wert¬ 
voll. Höhe 30 cm 

4341 Dunkelblntrot 

10 g .A 7.20, 1 Port. M —.50 

Immerblühende Sommerlevkojen 

Durch regelmäßiges Abschneiden der aufgeblühten Rispen 
Herbst dauernder Flor erzielt werden. 

Höhe 30 cm. 

4354 1. Weiß ^ 3. Fleischfarbig 

2. Karmoisin 4. Dunkelblau 

Einzelne Farben 10 g .A 8.40, 1 Port. Jt, —.50 

1 Sortiment ln 4 Farben .A 1 80 

4358 Alle Farben gemischt 10 g Jt 8.—, i Port. Ji — 50 



Großblumige Riesen-Baum- 
Sommerlevkojen 
(Bomben-Pyramiden) 

Sehr großblumige Klasse, fürs Freilaiirf 
besonders geeignet. Bildet bis 75 cm hohe 
Pyramiden, mit dichten Rispen großer, 
stark gefüllter Blumen. 


1-^98 Praohtmischung 

10 g .A 6.80, 1 Port. .A —.40 


Bismarck-Sommerlevkojen 

Erreichen eine Höhe bis 80 cm, 
von kräftigem, pyramidalem Wuchs, iid* 
langen Rispen, die mit großen, gut ge* 
füllten Blüten dicht besetzt sind. Elu 
besonderer Vorzug ist, daß die Blütezeit» 
die etwas später wie bei anderen SortcU 
clnsetzt, ununterbrochen bis zuin Herbst 
anhält. 

4401 1. Schneeweiß 5. Helblau 

2. Kanariengelb 6. Dunkelblau 

(Goldball) 7. Dunkelblutrot 

3. Rosa 

Einzelne Farben 

10 g M, 9.—, 1 Port. .A 
4408 Alle Farben gemischt 

10 g .A 8.—, 1 Port. jK 


—.50 i 


—.50 I 


4378 Dresdener remontierende Suinnier 
levkojen 


Excelsior-Riesen- 
Stangen-Remontant- 
Sommerlevkojen 

Eine schöne, lange blühende Klasse. Jede Pflanze treibt 
nur eine 60 bis 70 cm hohe Rispe, die dicht besetzt Ist 
mit großen, schön gefüllten Blumen. 


1421 


1. Rosa 

2. Dunkelblau 

3. Hellblau 


Einzelne Farben 
4428 Alle Farben gemischt 


10 


4. Karmoisin 

5. Schneeweiß 

6. Silberlila, vornehme Färb» 
1 Port. .A —.70 


g .A 10.- 
10 g .A 17.60, 1 Port. M —.60 


Her bstle vko j en 


Autumnal Stocks — Cheiranthus autumnalin fl. pl. — OirofUes d'automne 

HerlMt^*EsS?t®rA^j.“<!m*^Hi^^Sommerlevkojen. Aussaat: Anfang bis Mitte März. Blütezeit: 
hab^!’ * ratsam, die Kultur in Töpfen vorzunehmen, um sie zu Anfang des Winters blühend im Kalthaus oder Zimmer 


Frühblühende Herbstlevkojen 

prachtvolle Gattung mit großen, dichtAefüllten 
Blüten, ausgezeichnet zum Schnitt. Höhe 40 cm. 

4431 Reinweiß. Dicht gefüllt, ausgezeichnete Sohnittblume, 
..oo ior*S«»che Qualität 10 g .A 12.—, 1 Port. .A —.60 
4488 Praohtmischung lo g .A 11.—, 1 Port. M —.60 


Großblumige Kaiserlevkojen 

Reichblühende und großblumige Gattung, geeignet für Herbst' 
und Winterflor. Sehr stark gefüllte, vorzügliche Klasse. Höhe 
30—35 cm. 

4448 Praohtmischung 10 g .A 11.—, 1 Port. .A —.66 


Beachten Sie 
unsere 


Samen-Neuheiten 


auf Seite 3—8 
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Winter le vko j en 


Brompton Stocks — Cheiranthus incanus fl. pl. — Oxrofl6es d'hiver 

Aussaat: Mal bis Juni; Kultur wie bei Sommer-Levkojen. Pflanzzeü: Wenn die Pflanzen stark genug sind, ins Freie in 
von 20—25 cm. Von September bis Oktober werden die bestentwickelten Pflanzen eingetopft und in hellen, frost- 
, I® ßiumen Überwintert. Gegossen wird nur, wenn die Erde vollkommen trocken ist. Auch ist darauf zu achten, daß von Zeit 
** Äcit die faulenden BlAtter entfernt werden. Blütezeit: Im Frühjahr, 


Blütenreichtum, 
1 Port. .K —.60 


Frühblühende großblumige Winterlevkojen 
A (Nizzaer) 

Ion Werden etwa 70 cm hoch und entwickeln eine große Menge 
Triebe, die dichtbesetzt sind mit großen, schöngefUliten 
mit I * kommen sehr schnell zur Blüte und können ebenso- 
IIJ^^Y^e^Sommerlevkojen behandelt werden. Sehr wertvoll als 

■*^70 Abundintia. Von unübertroffenem 
4 .,. prächtig karmlnrosa 10 g .A 13,20, 

Gläniend karmoisinrot. Sehr effekt¬ 
volle Färbung 

44 - 3 S ^ Port. M —.50 

Qlyeine. Leuchtend glycinenblau 
44 - 7 ß 10 g 8 .—, 1 Port. .¥, —.50 

'0 Kanariengelb. Lebhafte Farbe 

10 g .A 8 .— , 1 Port. vÄ —.50 
^ Königin Alexandra. Zartlilarosa 
44 -J -5 * 10 g .Ä 8 .—, 1 Port. M —.60 

* Muohtend karminblotrot, siehe 
44 fii ?®Bheiten S. 8—8 1 Port. Ji —.80 
^eoohtend karminviolett, siehe 
44 «a ^«ttkelten S. 3—8 1 Port. M —,80 
Mandelblttte. Weiß mit Karminrosa 
i 4 fig S^Setönt, 10 g 8 .—, 1 Port. .K—.50 
Mont Blano. Schneeweiß, extra groß¬ 
blumig. Verbesserte Weiße von Nizza 
4481 V, 10 g .K 8 .—, 1 Port. M —.50 
pyramidale. Weiß, von kräftigem 
44 h. Wuchs 10 g .K 8 .—, 1 Port. M —.60 
^ Schöne von Niiaa. Zart fleischfarbig 
44 «ö 10 gM 8 .—, 1 Port. Ji —.50 

voilohenblan (Cote d'Ainr). Extra 
großblumig 

44 HU « 10 g .Ä 8 .—, 1 Port. M —.50 

Violette de Parme (Parma-Veilohen). 

Zart lichtblau 

4411« V, 10 g JC 8 .—, 1 Port. .K -.50 
Praohtmiiohung 

10 g vfC 7.—, 1 Port. JL —.40 
^*rektor A. H., Berlin-Steglitz. . . . 

^it Ihren Lieferungen waren wir stets 
zehr zufrieden. Alles wurde viel schöner 
ttnd bessery als mit hier in Berlin ge- 
^^uften Samen. 



4498 FrUhblUhende, großblumige (Nizzaet) 
Winterlevkoje 


Zwerg-Kugel-Winterlevkojen 

Von prächtiger Bukettform. Ausgezeichnet zur Topfkultur. 
Höhe 20 cm. 

4501 Brillantrofa. Herrliche Sorte von kompaktem Bau, schöne 
Marktpflanze 1 Port, Ji —.90 

4508 Praohtmisohnng 1 Port. Ji -r.60 

Großblumige Zwerg-Winterlevkojen 

Eine neue Zwergform, mit pracht¬ 
vollen, dicht besetzten BlUtenrispen. Die 
einzelnen Blumen sind von außergewöhn¬ 
licher Größe und dicht gefüllt. Vbrzüg- 
lieh für Binderei. Höhe 40 cm. 

4510 Praohtmifohung 1 Port. M —.70 ' 

Großblumige Winterlevkojen 

Für Winter und Frühjahr, sehr zum 
Schnitt geeignet. Höhe 60 cm. Sehr reich- 
blühend und dicht gefüllt. 

4511 Feuerrot. Extra stark gefüllt 
1 Port. .4t —.60 

4512 Schneeweiß. Sehr großblumig, früh. 

1 Port. .4t —.60 

(Beide Sorten vorzüglich zur Topfkultiir.) 
4514 1. Hellblau, 2. Dunkelblau, 3. Karmin, 
4. Rosa 

Einzelne Farben 1 Port. .4t —.60 
4516 1 Sortiment in 6 Farben .Ä 3.20 
4518 Praohtmifchung 10 g .4t 12.—, 

1 Port. .4t —.60 
4520 Kaiserin Elisabeth. Mit großen, 
rosenförmigen Blumen von leuch¬ 
tend karminrosenroter Farbe 

1 Port. .4t —.60 
4523 Ruhm von Elberfeld. Niedrig, mit 
dichtgefüllten, rein weißen Blumen 
1 Port. .4t —.60 
4528 Weiße Dame. Seitenstück zu Kaiserin 
Elisabeth, von der sie sich durch 
die reinweiße Farbe der großen 
Blumen unterscheidet 

1 Port. .4t —.60 


Gefüllter Goldlack 


Double Wailflower — Cheiranthus Cheiri fl. pl. — GirofUe jaune double 

Pn Aussaat: Mai bis Juni Ina Mistbeet oder in Töpfe ziemlich dünn, in sandige Erde. Nach dem Aufgehen pikieren. 

Im Juli bis August In 20—26 cm Entfernung auf ein gut zubereitetea Gartenbeet. September bis Oktober werden die 
bjg Pflanzen eingetopft und im Kalthaus oder Mistbeet überwintert. Bei Kälte ist der Kasten zu decken. Blütezeit: März 

45ftrt ®**®l®ttlook, brauner (70) 10 g .4t 11.—, 1 Port. .4t —.60 4588 Hoher Busch-, gemischt (60) 10 g .-4t 9.60, 1 Port. .4t -r-.60 

iSftR 5}äogenlack. kanariengelber 10 g .4t ll.— , 1 Port. v4t — .60 4598 Gefällter Goldlack. Alle Farben gemischt 

iö?n violetter 10 g .4t 11.—, 1 Port. .4t —.60 10 g M 8.40, 1 Port. .4t —.60 

^ Zwerg-Stangenlack, brauner (36) 4301 Gefüllter einjähriger Goldlack „Prühwunder“. NEÜl 

<574 ^ 10 g .4t 14.—, 1 Port. .4t —.70 Große, gefüllte Blüten; .Sämlinge blühen 4—5 Monate nach 

* Zwerg-Busch-, schwarzbrauner (30) der Aussaat; herrlicher, wohlriechender Winterblüher. 

^578 Gemischt. Höhe 70 cm 10 g .4t 11.—, 1 Port. .4t —.60 

** Zwerg-Busch-, gemlsoht 10 g Jt 12.80, 1 Port. .4t —.60 

^ AUen Blumenliebhabern | 

^ empfehlen wir unsere ^ 

^ Liebhaber-Blumensamen-Sortimente ^ 

^ enthaltend: J 

^ 1. Calendula Orangeball 5. Lathyrus Spencer 9. Straußenfeder-Astern A 

m 2. Cosmea frühblühende 6. Papaver Shirley-Mohn 10. Antirrhinum halbh. Löwenmaul n 

ü 3. Reseda Machet 7. Zinnla dahllenblütlge 11. Verbena Pfltzers Riesen 

K 4. Eschscholtäia californica 8. Dianthus Heddewigi 12. Tagetes Pride of the Garden ^ 

B Sortiment I Nr. 1—6 je 1 Portion inkl. Porto, Verpackung, Nachnahme. .4t 1.65 ^ 

B Sortiment II Nr. 7—12 je 1 Portion inkl. Porto, Verpackung, Nachnahme. 4t 2.26 ^ 

B Sortiment III Nr. 1—12 je 1 Portion inkl. Porto, Verpackung, Nachnahme . .4t 3.45 9 

S Olese Sorten sind vorrätig gepackt und es können deshalb geteilte oder veränderte Sortimente nicht abgegeben werden. ^ 
9 . Unsere hochgezüchteten Sämereien, hochkeimfähig und sortenecht, sind anerkannt das Beste, was es gibt, und gewähr- ^ 
^ 'eisten jedem Bezieher unbedingt einen sicheren Erfolg. £ 
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Beachten Sie unsere Geräte-Abteiiung, Seite 145—158 
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4Ü4S Einfacher Goldlack 



4 748 Rlesenbluinlgc Chabaud-Nelken 



Einfacher Goldlack 


Wnllflower — Cheiranlhus Cheiri — GirojUe jaune 


1 .« Mistbeet oder In Kästen. Pflanzznt: Im Juli ins Freiland ln 30—35 cm Entfernung. Kanu 

im freien ohne Schutz überwintert werden. Blütezeit-. Im zeitigen Frühjahr. 


4ß09 Dunkelsohwarzbraan (Dresdner) (50) 

10 g X —.90, 1 Port. —.25 
4612 Goldgelb (50) 10 g .g —.70, 1 Port. .K —.25 

4615 Goliath (dunkelbrauner Riesen). Wertvoll für Treibereien 
und Schnittblumenkulturen. Wuchs niedrig, kompakt, 
Blüten riesig groß, dunkelbraun. Marktsorte ersten Ranges 
(«0) 10 g .g 1.—, 1 Port, .g —.30 

4617 Hamlet. N e u. Glänzend goldorange, von kräftigem, ge¬ 
drungenem Wuchs; vorzüglicher Treib- und Topf-Goldlack 
_ 1 Port, .g I.— 

4620 Königsberger Treib. Großblumig, schön leuchtend dunkel- 
rot, von straffem, sehr buschigem Wuchs. Ausgezeichnet 
zum Frühtreiben (50) 10 g M —.70, 1 F^ort. .g —.25 

4624 Leoohtendbraun (Harbinger) (50) 

10 g .g —.70, 1 Port. M —.25 

4625 Leuchtend Orange (40) 10 g .g 1.20, 1 Port, .g —.25 
4628 Pariser hellbrauner, immerblühender. Im März angesät, 

blüht derselbe von August bis Dezember und unter Glas 
den ganzen Winter (40) 10 g M —.70, 1 Port, k —.2.5 


4632 Ruppert'Laok. Großblumig, von niedrigem Wuchs, von 
granatrot bis tiefdunkelbraun variierend (50) ' 

10 g .g 1.20, 1 Port. M —.30 
4 640 Tom Thumb, Zwergbnsoh« blutrot, hervorrag. niedrige Sorte 
von blutroter Färbung (26) 10 g X 1.30, 1 Port. X —.30 
4642 Tom Thumb, Zwergbuich, goldgelb 

10 g X 1.30, 1 Port. X —.30 
4644 Tom Thumb, Zwergbnsoh, schwarzbraun 

10 g .g 1.80, 1 Port. .K —.30 
4648 Einfacher Goldlack. Alle Farben gemischt 

10 g X —.60, 1 Port. X —.25 
4 635 Winterblühender Lack (Cheiranthus Kewensis). Knospen 
schwarzbraun, Blumen schwefelgelb ln orangegelb über¬ 
gehend, blüht 6 Monate nach der Aussaat. Höhe 75 cm 
10 g .g 12.—, 1 Port. X .g—.60 

Heg.-Rat D., Wien: 

. . . Gleichzeitig will ich ea nicht unterlassen^ für die bis¬ 
herigen Sendungen und Sämereien bestens zu danken-, alles 
von denkbar bester Qualität 


Gefüllte Margareten- und Chabaud-Nelken 


Kein BlumenDeund sollte diese prächtige Zierde unserer Gärten unbeachtet lassen; der Umstand schon, daß es jedem Gartenliebhaber 
möglich ist, um wenig Geld einen schönen Nelkenflor bereits 4—5 Monate nach der Aussaat au besitaen, macht sie so wertvoll. 


Margareten-Nelken 

Die Margareten-Nelken erfreuen sich allgemeiner Beliebtheit 
und sind für die moderne Binderei und zum Schnitt unent¬ 
behrlich. Die Pflanzen sind stark verzweigt, werden etw'a 40 cm 
hoch und brauchen kaum angebunden zu werden. 

Kultur: Aussaat: Im März, blühen bereits im August; später 
in Töpfe gepflanzt, remontieren sie das ganze Jahr ohne Unter¬ 
brechung. 

4 708 Prachtmischung 10 g .g 3. — , 1 Port, .g — .35 

Malmaison-Margareien-Nelken 

Das Vollkommenste, was es bis Jetzt in Margareten-Nelken 
gibt. Sie bringen etwa 60 Prozent gefülltblühende Blumen von 
enormer Größe. Höhe 50 cm. 

4 710 PrachtmischuDg 10 g X 8.—, l Port. X — .40 

Fr. N., Gartenbaubetrieb, Bad Reichenhall; 

.... Ihre mir gelieferten Chabaud- und Malmaisou-Marga- 
reten-Nelken sind großartig. 


Chabaud-Nelken, 
französische immerblühende 

Neue französische, überaus reichblühende Klasse, etwa 40 cm 
hoch. Sie zeichnet sich besonders durch reiches Farbenspiel 
und große, auf straffen Stielen stehende Blumen aus, die bis 
90 Prozent gefülltsind. Für Topfkultur und Winterflor besonders 
geeignet. 

Kultur: wie bei Margareten-Nelken. 

4 712 Prachtmischung 10 g X 5.40, 1 Port. X —.40 


o Riesenblumige Chabaud-Nelken 

Das beste, was es bis heute in Chabaud-Nelken gibt! Bedeu¬ 
tende Verbesserung der Margareten-Nelken mit schönen, großen, 
gut gefüllten Blumen von auffallender Farbenpracht und herr¬ 
lichem Wohlgeruch. Die Blumen werden von langen straffen 
Stielen getragen. Höhe 40—50 cm. 

4 714 Avranchin. Die meist gelbgrnndigen Färbungen sind mit 
rot, rosa oder violett durchflossen. Sehr empfehlenswert 
1 g X 3.—, 100 Korn .« 1.20, I Port. .H —.50 


Riesenblumige Chabaud-Nelken (Fortsetzung) 

4716 Jeanne Dionis. Reinweiß 


1 g .K 3.—, 100 Korn X 1.20, 
4 717 Legion d’Honneur. Brillant hellrot 

1 

Port. 

.K 

—.50 

4718 

1 g ,K 3.—, 100 Korn .K 
L'Etincelant. Leuchtendrot 

1.20, 

1 

Port. 

.H 

—.50 

4 720 

1 g X 3.—, 100 Korn X 
Magenta. Rötlichlila 

1.20, 

1 

Port. 

.K 

—.50 

4 722 

1 g .U 3.—, 100 Korn .Ä 
Marie Chabaud. Kanariengelb 

1.20, 

l 

Port. 

X 

—.50 

4724 

1 g .f( 3.—, 100 Korn X 
Nero. Tief purpnrrot 

1.20, 

1 

Port. 

X 

—.60 

4 728 

1 g X 3.—, 100 Korn 
Perle. Hellmauvefarben 

1.20, 

1 

Port. 

.K 

—.50 

1 g .H 3.—, 100 Korn X 

4 732 Roeeukönigin. Lieblich rosenrot 

1.20, 

1 

Port. 

X 

—.50 

4734 

1 g X 3.—, 100 Korn X 
Rubin. Rubinrot 

1.20, 

1 

Port. 


—.50 

4748 

1 g .H 3.—, 100 Korn X 1.20, 1 Port. 
Alle Farben, auch gelbe, in Prachtmischung 

.H 

— .50 


10 g X 24.—, 1 g .H, 3.—, 100 Korn 

X 1.20,1 Port. .H 

— 50 


F. R., Zell 1. W.: 

.... Mit Ihren Chabaudnelkensamen war ich außerordent¬ 
lich zufrieden, ich hatte keine einzige einfachblühende Helks, 
lauter große, dichtgefüllte Exemplare in den schönsten Farben. 

Chabaud-Nelken, Enfant de Nice 

Neue Rasse. Kreuzung zwischen immerblühenden Chabaud- 
Nelken und Riesen von Nizza. Mit sehr starken Stielen unö 
aufreohtstelienden Blumen von enormer Größe, 6 bis 7 cm 
Durchmesser. Höhe 40 cm. 

4 778 Prachtmiichung 

1000 Korn .ü 10,—, 100 Korn X 1.50, 1 Port. X —.50 

A. Sch., Maxginn b. Salzburg: 

. . . Auch die gelieferte Malmaison-Nelke erfreute mich mi^ 
ihrer Blütenpraeht und üJbertraf uirklich alles, was ich bisher 
darin gesehen habe. 
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Eirizelblumen von Öpencer-Typ-Edelwlcken 



Wohlriechende Edelwicken 


Lathyrus odoratus 

Pois de senteur — Sweet Peas 

Neue und neueste groBblnmige englische nnd amerikanische Sorten 

Schnittblume ersten Ranges 

fü ® achöusten und farbenprächtigsten Sommerbliimen. Wegen ihrer Anspruchslosigkeit an Boden und Pflege überall, 

^ür ^5 und Balkons, verwendbar. Das mannigfaltige Farbenspiel großer Blumen sowie der köstliche Duft haben 

w'ije leine Binderei und zum Schnitt unentbehrlich gemacht. 

AtwJiaa/: März bis April ins freie Land in 40—50 cm Entfernung. Nach dem Aufgehen und sobald die Pflanzen zu 
Heisig als Stützflächen. Bei anhaltender Trockenheit ist ein öfteres Gießen unbedingt erforderlich. 
Wochen nach der Aussaat. Um die Blütezeit zu verlängern, ist es von Vorteil, die abgeblühten Blumen stets zu ent-^ 
689 g ’ ^aniit kein Samenansatz stattfindet. 

^achtmischung aller Farben 1 kg.# 12 .—, 100 g.# 2.10, 10 g .# —.35, 1 Port. .K —.26 


Neue riesenblumige Spencer-Typen 

\ (mit gewellter Fahne) 


{ 5994 

5919 

5946 

i ^049 


6023 

5921 

5938 

^947 

59?6 

597g 

6087 


I. Scharlachrote Töne 

Bright, siehe Neuheiten Seite 3—8 
p. _ 10 g .# 2.—, 1 Port. .# —.50 

Ben, siehe Neuheiten Seite 3—8 

10 g 4.—, I Port. .# —.60 
Nenl Das Beste und Leuchtendste in rein 
Scharlach. Ihr größter Vorteil ist, daß sie die heißeste 
aushält 10 g .# —.70, 1 Port. Ji -.25 

*^"iance (Leuchtfeuer), glühend scharlachrot, verbrennt 
^*cht 10 g .# —.80, 1 Port. M. —30 

«renadier. Leuchtend geranienrot 

,, , 10 g .# —.70, 1 Port, .ft -.25 

^awlmark Scarlet. Leuchtend Scharlach 
2 10 g .ft —.70, 1 Port, .ft —.25 

^•0. Die schönste leuchtend scharlachrote Wicke 

10 g .ft —.70, 1 Port. Ji —.25 
*^oyal Scot. Orangeschariach 

10 g Jt —.70, l Port, .ft —.25 

II. Lachs- und kirschrote Töne 

^•Hghtful. Neul Kirschbraun, orange angehaucht 
j, 10 g .ft 1.60, 1 Port, .ft —.40 

«uerkreuz. Leuchtend orangekirschrot 
Q 10 g. .ft —.70, 1 Port. Ji —.25 

^oinea Gold. Leuchtend orange auf goldenem Grund. 
P^rrlichc, große Blumen 10 g .ft —.70, 1 Port, .ft —.25 
*^hcifer. ^ . 


^an. 

*aoh, 


Leuchtend lachskirschrot 

10 g .ft —.70, 1 Port, .ft —.25 
^mmut. Riesige Blumen von intensivem Oraugeschar* 
eine prächtige Farbe mit goldenem Schein 
T,, _ 10 g Ji —.70, 1 Port. Ji —.26 

Ahe Fawn, siehe Neuheiten Seite 3—8 1 Port. Ji 1 .— 

III. Lachsrosa Töne 

Adorable. Neul Kirschrot mit Lachsschein, effektvolle 


' 5^42 

, ^^48 
, ^9öq 
5981 


XU g J 

®i Monte, lachsrosa mit kirschrot 
n, ^ 10 g ,ft —.80, 1 Port. M 

giadneis. Geraniumrosa 10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft 
^^appiaegg^ Neul Reizend lachsrosa 
ö. , 10 g vft 1.40, 1 Port, .ft 

*^awlinark Salmon Pink. Rosa mit lachs 

.. 10 g .ft —.70, 1 Port, .ft 


10 g Ji 1.—, 1 Port, .ft —.80 


—.80 

—.40 


—.40 

-.25 


y Pickford. Zart cremerosa mit lachs überhaucht 
10 g .ft —.70, 1 Port, .ft —.25 


Lachsrosa Töne (Fortsetzung) 

5988 Miss California. Cremerosa mit Lachstoii 

10 g .ft —.70, 1 Port. ,ft —.26 
5993 Miss Delight, siebe Neuheiten Seite 8—8 

10 g .ft 4.—, 1 Port, .ft —.60 
6995 Rubens, siehe Neuheiten Seite 3—8 

10 g .ft 4.—, l Port, .ft —.60 

IV. Rosenrote und Rosa-Töne 

5903 Ambassador. Neul Sattes Hellrosa auf zartem Grund 
10 g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.80 
5916 Countess Spencer. Rosa 10 g .ft —.70, 1 Port. Ji —.25 
5928 Eleganoe. Zartes Silberrosa 

10 g Jt —.70, 1 Port, .ft —.25 
5951 Hebe. Rosenrot, wunderbar zarte Farbe 

10 g .ft —.70, 1 Port, .ft —.26 
6008 Pinkie. Neu. Die größtblumigste, leuchtend rosenrote 
Wicke, auf sehr gutem Stengel 

10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft —.40 

K. P. in Jeseritz i.Pomm.: 

. . . Bitte um Zusendung des neuen Katalogs, da wir mit 
den Ictzthezogenen Sämereien sehr zufrieden, möchten wir 
auch dieses Jahr icieder von Ihnen beziehen. 

V. Creme- und Hellrosa-Töne 

5930 Feenkönigin. Creme*Grund mit lachsrosa Hauch 

10 g —.70, 1 Port, .ft —.25 
5936 FluHy Ruffles. Neul Zartrosa auf Fleischfarbe, stark 
gekraust, seltene Blume 10 g .ft 2.—, 1 Port. Ji —.60 
5958 Ivory Picture. Altelfenbeinfarbig 

10 g .ft —.70, 1 Port, vft —.25 
5960 Jean Ireland. Rosa gerandet auf creme Grund 

\Q H Ji —.70, 1 Port. Ji —.25 
6019 Ruffled Beauty, siehe Neuheiten Seite 8—8 

10 g .ft 3.—, 1 Port. Ji —.60 
6026 Sunkist (SonnengeküBt). Nenl Schönste und größte auf 
creme Grund, rosa gerundete Wicke 

10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft —.40 
6045 What Joy, dunkelcremefarbig 

10 g Ji —.80, 1 Port, .ft -.30 

C. Sch., Haudelsgärtner in Bratislava: 

... Indem ich im vorigen Jahre mit den von Ihnen gelieferten 
Samen äußerst zufrieden war, habe ich in diesem Frühjahr 
den größten Teil des von mir benötigten Samens nun bei 
Ihrer werten Firma bestellt und hoffe, daß Sie mir wieder 
so gute Qualität liefern werden. 


Für Samen-, Gartengeräte- und Bedarfsartikel-Aufträge nur den beigelegten 

Samen-Bestellzettel verwenden 41 






VI. 


Lathyrus odoratus Spencer (Fortsetzung) 

Weiße Töne Hell- und dunkelblaue Töne (Fortsetzung) 


King White. Beste weiße Wicke von kräftigem Wuchs 
10 g .K —.70, 1 Port. M —.20 

0042 Weißer Rieten 10 g..K —.70, 1 Port. .i( —.25 

0044 Weißer Spencer. Reiiiweiß 10 g —.70, 1 Port. M —.25 

VII. Hell- und dunkelkarmin Töne 

5910 Brilliant Rote. Neul Tief purpurrosa, wertvoll für Bin¬ 
derei 10 g .Ä 1.20, 1 Port. M. —.40 

5917 Crimton King. Tief duukelrot 
10 g —.70, 1 Port..« —.25 
5900 König Eduard Spencer. Duu- 
kelscharlach 

10 g M —.70, 1 Port. .K —.25 
0028 The Prince. Neu! Leuchtend 
karminrot mit metallischem 
Schein 

10 g .K 1.40, 1 Port. —.40 
0080 Vermillon Brilliant. Scharlach¬ 
rot, mit 3 bis 4 großen Blüten 
auf aufrechtem Stiele 
10 g Jl —.70, 1 Port. M —.25 

VIII. Hell* und dunkelblaue 
Töne 

5904 Atta Ohn. Hellblau, mauve 
schattiert 

10 g .Ä —.70, 1 Port. M —.25 
5992 Blue Flame, siehe Neuheiten 
Seite 8—8 

10 g M 4.—, l Port. —.00 
5909 Blue Monarch. Dunkelblau 
10 g M —.70, 1 Port. M —.25 
5958 Heavenly Blue. Himmelblau 
10 g .Ä —.70, 1 Port. M —.25 
5974 Lord Nelton Spencer. Dunkel bronzeblau, eine der besten 
dunkelblauen 10 g .Ä —.70, 1 Port. .A —.25 


0008 Powerscourt. Reinlavendelblau , 

10 g .H —.70, I Port, .k 

0028a Saphir. Leuchtendes Delphlniumblau J 

10 g .# 1.—, 1 Port. .H 

0040 Wedgwood. Rein azurblau, äußerst wertvoll i 

10 g M —.70, 1 Port. 

0040 Wembley. Leuchtendes Lavendelblau j 

10 g .Ä —.70, 1 Port. .# 

IX. Schwarzpurpur 
0000 Othello Spencer. Sch'V»'^ 
purpur i 

10 g .g; —.70, 1 Port, .k 
0010 Rabenflügel (RaventwinßVj 
Dunkelste aller Lathyrus J 
10 g .H —.70, 1 Port. .Ä *^1 
0020 Royal Purple. Purpur J 
10 g .k —.70, 1 Port, .k 
0029 The Sultan, samtig scli''^“ | 
purpur j 

10 g .K I.—, 1 Port. .H 

X. Gestreift 

0025 Senator Spencer. Hellotr^^ 
schokoladefarbig gestreift J 
10 g .k —.70, l Port. .H , 

Pfitzers Edelwicken* i 
Mischungen - 

0048 Edelwicken-(Spencer -Typ)!: 
ichnng in feinster Farben*’ 
sammenstellung , i 

1 kg .k 20. — , 100 g .k 
10 g .A —.50, 1 Port, .k r: 
6017 Pfitzers Riesenblumige Edelwicken-Spezialmiscb»! 

1 kg .k 30.—, 100 g Ji 5.40, 10 g ,k —.80, 1 Port. M 



Riesenblumige frühblühende Edelwicken 


Ini August bis Oktober ausgesät, kommen diese Wicken im Kalthaus Ende Dezember bis März, bei Frühjahrsaussaat ln« 
freie Land 8 Wochen früher als die anderen Sorten zur Blüte. 


6051 8. Aviator. Blendend karmesiu-scharlach 

10 g A 1.40, 1 Port, .k —.40 
15. Blauer Vogel. Reinblau, wertvolle Schnittblume 

^ 10 g .k 1.40, 1 Port, .k —.40 


16. 





Blue Bonuet, siehe Neuheiten Seite 8—8 

1 Port, .k 

25. Blue Boy. Neu! Das schönste klare Hellblau 
10 g M 1.40, l Port, .k 

17. Bnrpeei Orange, siehe Neuheiten Seite 3 —8 

10 g .k 2.40, l Port, .k - 

18. Charm, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 

10 g .k 2.—, 1 Port, .k ' 

1. Frieden. Hellrosa auf gelbem Grund 

10 g .Ä 1.40, 1 Port, .k * 

19. Qleam, siehe Neuheiten Seite 3 —8 

10 g .k 2.—, 1 Port, .k - 
24. Glitten (frühe Roya Scot). Neul Orangeschan'J 
mit Kirschton 10 g .k 1.40, 1 Port. M 

2 . Heideglöokchen, malvenfarbig 

10 g 1.40, 1 Port, .k 

11. Hellet Licht. Neul Intensiv flammend Scharlach 

10 g .k 1.40, 1 Port. Ji 

3. Herknlei. Rosa 10 g .k 1.40, 1 Port, M 
27. Lady Gay, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 1 Port, .k ^ 

20 . Maiettic Rote, siehe Neuheiten Seite 3 —8 

1 Port, .k 

12 . Mrs. Calvin Coolidge. Neu! Leuchtend lachst* 

orange bronzierte Flügel mit rosa Schein / 

10 g .k 1.40, 1 Port, .k 

6051 28. BIrt. Herbert Hoover. siehe Neuheiten Seite 8 —8 

Port, .k 

5. Morgeuztern. Orangerosa i 

10 g A 1.40, 1 Port, .k 

tO. Oraugekönig. Neu. Prachtvoll orange i 

10 g .k 1.40, 1 Port, .k '^7 
29. Peachet, siehe Neuheiten Seite 3—8 1 Port. M *‘ = 

22 . Red Bird, siehe Neuheiten Seite 3 —8 1 Port, .k ^‘i 

9. Rotakönlgin. Neul Prachtvoll rosa 4 

10 g A 2.—, 1 Port, .k 7 ;', 

13. Schneetturm. Reinweiß, frühblühend, wundervol* ^ 

10 g A 1.40, 1 Port. A j 

23. Silver King, siehe Neuheiten Seite 3 —8 ” 

1 Port. A ''I 

7. Starlight (Sternlicht). Ganz zartes Lavendelblau ^ 
10 g A 1.40, 1 Port. A '"‘1 

21 . Valencia, siehe Neuheiten Seite 3— 8 1 Port. A 

14. Vnlcan. Feurig kirschscharlach ^ 

10 g ,k 1.40, 1 Port. A 

26. Zvolaneki Rote. Neul Das schönste Reinrosa, ä 

edle Blumen, starke, lange Stiele I 

10 g .k 1.40, 1 Port. A 
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6058 Frühblühende Spencer-Edelwicken ln Prad 
michung aller Farben ji 

1 kg 80 .~ A 100 g A 4.50, 10 g .k -.80 ‘ 


ilt’ 


Port. A 


1 





Löwenmaul 


Antirrhinum 


Snapdragons—Muflier 

•'Schnitt*® Löwenmaul ist eine der schönsten und reichblühendsten Sommerblumen. zur Ausschmückung des Gartens wie auch zum 

^08 Mistbeet oder in Töpfe, später einmaliges Pikieren, sehr vorteilhaft. Pflanzzeii: Anfang Mai 

cie i.and in 80 bis 40 cm Entfernung. Blütezeit: von Juli bis Oktober. . 


1. Treib-Antirrhinum 


0087 n« . Siehe Neuheiten Seite 3—8 
5087 

aoeg“ Schneider 

6009 Pink 

5009. S“®'" White (WeiBer Book) 

60 ?n ?.?“»“ GoW 

607? 5'*’*' Piok 

Praehtmischung 


1 Port. M l.~ 
1 Port. Ji, 1.— 
1 Port. M 1.— 
1 Port. M 1.— 
1 Port. .K 1.— 
1 Port. M 1.—• 
1 Port. Jü 1.— 
1 Port. M 1.— 


I Hfih Antirrhinum majus grandiflorum 

5 oj großblumiges Löwenmaul. Höhe 60—80 cm 

^ ^fillantroia, wertvolle Bindefarbe 
‘ 507b fl. , 10 g .X 1.40, 1 Port. Ji —.80 

i ryainal, brennend scharlachrot, feurigste Farben aller 
5obo Sorten 10 g Jt 1.60, 1 Port. Ji —.30 

ilephaestos, leuchtend zinnoberrot 
5084 tp 10 g Ji 1.20, 1 Port. Ji —.26 

^arminkönig, leuchtend purpurkarmin mit weißem 
^ 5088 fTiliind 10 g Ji 1.20, 1 Port. .« —.26 

' 5089 1 prächtig goldgelb 10 g .H 1.10, 1 Port. Ji —.26 

*uteum fl. pl., gefüllt, leuchtend kanariengelb 
5092 ft 10 g 11.—, 1 Port. .K —.40 

Jftteen Viktoria, außergewöhnlich großblumig, mit lang- 
I «estielten Blumen von blendendem Weiß 
’ 5098 p 10 g .Ä 1.10, 1 Port. Ji —.26 

yachtmischung der schönsten neuen, großblumigen, ge¬ 
streiften u. bunten Sorten 10g Ji 1.10, 1 Port. Ji —.26 


p. 3. Antirrhinum maximum 

^'ösenblumlges Löwenmaul. Höhe 70—80 cm 

®orteif*i®® welche die doppelte Größe der Grandlilorum- 

5 l 04 Schnittzwecke ganz besonders geeignet. 

Aplelblüte, prächtig zartrosa mit reinweißem Schlund 
5l0e n..., 10 g A 2.10, 1 Port. A —.80 

^aitieya, zart silbern schimmernd, rosig lila mit goldgelber 
5107 10 g A 2.10, 1 Port. A —.80 

''•rberui, tief karmlnrosa mit weißem Schlund 

10 g .Ä 2.10, 1 Port. A —.80 


6130 

6108 

5112 

5116 

5120 

6124 

5136 

5142 

6146 

5148 


Antirrhinum maximum 
(Fortsetzung) 

DMianoe. Edelgeformte Blumen von rein zinnober¬ 
scharlachroter Farbe, weithin leuchtend 

10 g Ji 2.80, 1 Port. A —.80 
Die Rose, relnrosa, hervorragende Binde-Blume 
^ 10 g A 2.10, 1 Port. A —.30 

Goldkönigin, goldgelb mit lilarosa Schlund, etwas nied¬ 
riger als die übrigen Sorten 10 g A 2.10,1 Port. A —.30 
Minerva, purpurrosa mit weißer Röhre und reinweißem 
Fleck auf der unteren Lippe 

10 g A 2.10, 1 Port. A —.30 
Nymphe, rosalila mit seidenartig weißem Schlund 

10 g Ä 2.10, 1 Port. A —.30 
Purpnrkönig, leuchtend dunkelpurpurrot 

10 g A 2.10, 1 Port. A —.30 
Rubin, prächtig rubinrot 10 Ji 2.80, 1 Port. A —.80 
Schneeflocke, mit großen, blendend weißen Blumen 

10 g A 2.10, 1 Port. A 1.30 
Neue Mischung „Märchenzauber**, siehe Neuheiten S. 8—8 

1 Port. A —.60 

Prachtmischung 10 g .ü- 1.80, 1 Port. A —.80 


4. Antirrhinum majus nanum 

Halbhohes Löwenmaul. Höhe 50 cm 

5161 Albino-Mischung, /arte, welche Farbentöne. Äußerst 
wertvoll für den Schnitt 10 g J( 1.20, 1 Port. A —.26 
5165 Feuerkönig, goldorange mit weißem Schlund 

, 10 g .Ä 1.30, 1 Port. A —.30 

5160 Lachskönigin, prächtig lachsrot 

10 g A 1.40, 1 Port. A —.30 
6163 Leuchtend Zinnoberscharlach (Döfiance), von sehr auf¬ 
fallender, rein feuriger Färbung. Für Gruppen besonders 
wirkungsvoll 10 g Ji 1.60, 1 Port, Ji —.80 

6170 Schwarzer Prinz, fast schwarz 

10 g A 1.50, 1 Port. Ji —.80 
6174 Weiße Königin, großblumig, niedrig, reinweiß, vorzüglich 
zum Schnitt 10 g Ji 1.40, 1 Port. A —.30 

6178 Prachtmisohung 10 g Ji 1.—, 1 Port. Ji —.26 



Ö098 Antirrhinum majue grandiflorum 6148 Antirrhinum maximum 


Beachten Sie unsere Blumentamen-Sortlment« auf Seite 8 
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Antirrhinum (Fortsetzung) 


5. Antirrhinum majus nanum 
grandiflorum Halbhohes großblu¬ 
miges Löwenmaul. Höhe 50 cm 


5185 


5]8(> 


5187 


518« 


5100 


5188 


510J 


103 


Sowohl für den Schnitt, al« auch für Grup¬ 
pen bestens verwendbar 

5184 BrillantroBa. besonders wertvolle Farbe 
10 g .K 1.40, 1 Port. M —.30 
Climax, gelb und bronze, rötlich schattiert 
10 g M 2.60, 1 Port. .K —.40 
Edelstein, leuchtend rubinrot 

10 g .K 2.50, 1 Port. M —.40 
Exquisit, zartrosa, Lippe schwefelgelb, 

Schlund weili 10 g .K 2.60 1 Port. .K —.40 
Fasoination, fleischfarbigrosa, reizend 

10 g .K 2.50, 1 Port. .K —.40 
Fortschritt, leuchtend orangescharlach, 

Schlund weiß 10 gr ,K 2.50,1 Port. M -.40 
Golden Qneen, reingelb 

10 g ,K 1.30, 1 Port. .K —.30 
Gold-Monarch, leuchtend goldgelb 

10 g .K 2.20, 1 Port. M —.40 
Leuchtfeuer. Neu! Leuchtend Scharlach* 
rosa, sehr dekorativ 

10 g .Ä 2.50, 1 Port. .K —.50 
Leuchtturm, tief roMa, besonders aparte 
Farbe 10 g 2.50, 1 Port. M — .40 
Maiskönigin, gelb mit Kupferschein, 

Schlund kupforrosa zarte Farbe 

10 g ./( 2.50, 1 Port. .Ä —.40 
5188a Marienkäfer, kirsclirosa, weiß gerandet, 
reizende Farbe 

10 g .K 2.50, 1 Port. .K —.40 
5105a Melodie, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 

10 g 3.—. 1 Port. .H —.50 
5101a Orangekönigin, terrakotta, rosa mit gol¬ 
dener Mitte und blaßorange Lippe 

10 g .K 2.50, 1 Port. .K —.40 
510()a Primadonna, terrakotta, rosa und gelb, 
aparte Farbe 10 g vÄ 2.50,1 Port. .K — .40 
5192a Primrose Monarch, primelgelb, reizend 

10 g .H, 2,50. 1 Port. M —.40 
5189a Roter Kaiser, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 

10 g Ji 3.—, 1 Port. .K —.50 
5190 Tausendschön, weiß mit karminrosa Mitte und Unterlippe. 

Vorzügliche Bindefarbe 10 g .#( 1.60, 1 Port. — .30 

5193a Zauber, leuchtend rosa, auffallend schön 

10 g .if 2.50, 1 Port. ..K —.40 


5194 


5195 



Aiitirrl)iuum majus nanum 


7. Antirrhinum maximum nanui^ 
Neues riesenblumiges halbhohes 

O Löwenmaul 

Höhe 50 cm 


5100 Delight, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 J 

1 Port. M 

5101 Golden Dawn. siehe Neuheiten Seite 3-^ 

1 Port. .K 

5101a Schneesturm. siehe Neuheiten Seite 3*^ 
10 g .K 4.—, 1 Port. M 

5102 Sieg, siehe Neuheiten Seite 3—8 J 

10 g .Ä 4.—, 1 Port. M 
5102a Roter Häuptling, siehe Neuheiten SeiWjj 
bis 8 10 g .« 6.—, 1 Port. .K — 


8. Antirrhinum majus pumilun^ 
Zwerg-Löwenmaul 

/iWerg-Löwenmaul zeitig im Frühjahr 
gesät, entwickeln die Pflanzen im Sommer ein'J 
reichen Blumenflor. Zur Topfkultur und *, 
Einfassungen ganz besonders empfehlensv^cf*: 
Höhe 15 cm. i 

5197 album, weiß 

10 g .K 3.—, 1 Port. .K —-b 

5198 brillantrosa 10 g .K 3.—, 1 Port. M 
5198a krapprot. Neu! Schönes helles Orai>ü5 

Scharlach 10 g .K 3.—, 1 Port. M 

5199 luteum, gelb 

10 g .K 3.—, 1 Port. 

5200 purpureum, leuchtend purpur 
10 ff M 3.—, 1 Port. .K —> 

Prachtmischung 

10 g .K 2.80, 1 Port. M 


5201 




9. Beet-Antirrhinum (Neu) 


Die kurzen Blütenrispen sitzen nur 5 
6 cm über dem Laube, sehr wertvoll für Be®* 
und Rabatten-Bepflanzung. Höhe 20 cm. ^ 
5201a Schneekoppe, schneeweiß 1 Port. M — 


bi^ 


K. B., Gartenbaubetrieb In Kehlheim a. D.: - 

. . . Ich habe tm Vorjahr Ihre großartigen Sachen bewand^ 
und heute noch schwärme ich von den schönen Blumen 


'm 


G. R., Butsweiler: 

. . . Mit Ihrer Lieferung bin ich seit bald 10 Jahren iinmer 
zufrieden gewesen. 

6. Riesen-Bukett-Antirrhinum (Neu) 

Kreuzung der halbhohen Klasse mit dem Maximum-Typ* 
Vier bis sechs voll ausgebildete Rispen erblühen gleichzeitig an 
jeder Pflanze; für Gruppen wie zum Schnitt gleich gut geeignet. 
Höhe 50 cm. 




.5201 Antirrliinuin majus pumilum 


52ola Beet-Antirrhinum 
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Stiefmüttefchen oder Pensees 


^ Viola tricolor maxima 

Pennies — Pansien 

tlgß Vollkommenste in der Kultur Krolibliimiger Stiefmütterchen. Durch die außerordentliche Größe der Blumen, das präoh* 
ftrbenspiel und den lang anhaltenden Flor sind sie zur Bepflanzung von Beeten und Gruppen besonders zu empfehlen. 

Zn tfa Aussaat: Im Juli bis Augustins Mistbeet oder in Kästen. Für regelmäßiges Gießen besonders an warmen Tagen ist Sorge 
Pflanzzeit : Im September direkt ins Land in 2')—30 cm Entfernung, überdauert den Winter ohne Bedeckung. Blütezeit: 
1 * bis August. 






' 81130 
I 8335 



«1155 


«Heo 


8371 


^874 

837 ? 

8884 

8888 


Riesenblumige Sorten 

ttropurpurea. Duukelpurpurviolett 
^ 10 g M 2.80, l Port. M —.35 

Azurblau. Samtig, schön 10 g .Ä 2.80, 1 Port. Jt —.35 
Cardinal. Leuchtend rot 10 g X 6.60, 1 Port. .K — .40 
"euerkönig. Leuchtend purpur, braun gefleckt, mit gold- 
Relbeni Rand 10 g JL 2.80, 1 Port. M —.35 

gelb mit Auge 10 g .A 2.80, 1 Port. M —.35 

voldelse, reingelb. Ohne Auge 

10 g .K 3.20, 1 Port. M —.85 
iQdigoblau. Leuchtend blaue Farbe, Mitte dunkler 

10 g .K 2.80, 1 Port. X —.85 
Kaiser Franz Joseph. Weiß, veilchenblau gefleckt 

10 g .K 5.—, 1 Port. X —.40 
Kaiser Wilhelm. Ultramarinblau mit purpurviolettem 
Auge 10 g X 2.80, 1 Port. X —.35 

I'Ord Beaoonsüeld. Purpurviolett mit weiß eingefaßt 
^ 10 g X 2.80, 1 Port. X —.35 

«ad. Perret. Weinrot 10 g X 2.80, 1 Port. X — .35 

Mohrenkönig. Kohlschwarz 

10 g X 2.80, 1 Port. X —.35 
"resident Carnot. Heinweiß, violett gefleckt (Odier) 

^ . 10 g X 5.Ü0, 1 Port. X —.40 

Frinz Heinrich. Dunkelblau 10 g X 3. — , 1 Port. X — .35 
Kotkäppchen. Schönste konstante feuerrote Sorte 
„ 10 g .Ä 5.—, 1 Port. X —.40 

Schneewittchen. Reinweiß 10 g X 2.80, 1 Port. X —.35 
Sollatara. Orangegelb mit dunkelblauen Flecken 
^ 10 g .K 6.—, 1 Port. X —.40 

Weiß mit Auge 10 g X 2.80, 1 Port. X —.35 

Fraohtmischung aller Farben 10 g X 2.80,1 Port. X -.35 


. Cassiers 5fleckige Riesen 

Blumen sind sehr groß, rund und edel gebaut. Sie 
ta jedem der fünf Petaleu einen großen dunklen Fleck. 
689 ^ ^^‘bensplel ist unübertroffen schön 

Fraohtmischung 10 g X 8. — , 1 Port. X — .40 


Musterblumen I. Qualität 

^rachtmischnng großblumiger Sorten 

10 g X 6.80, 1 Port. X —.40 


^ Pfitzers Kaiser-Pensees 

’ Kaiser-Pensöes, worin die neuesten französischen 

JUjg. ‘ Und Bugnot*Sorten enthalten sind, Übertreffen alles 
I Angebotene. Durch jahrelang fortgesetzte Kultur 

^bf dieselben zu einer hohen Vollkommenheit gebracht. 

Ausstellungen wurden sie mit den ersten Preisen 


J^fobtmizchung. Reiches Farbenspiel mit auffallenden 
” f®lchnuugen 

^»00 Korn X 3.—, 500 Korn X 1.80, 10 g X 11.40, 

1 Port. X —.50 


Rogglis Riesen (Neu) 

Riesige ^iumen, wie sie von keiner anderen Rasse hervor¬ 
gebracht werden. Sehr stark wüchsig. 

6895 1. Alpenglühen, granatrot 1 g .Ä 4. — , 1 Port. X 1 . — 

2. Thuner See, tiefblau 1 g .K 2.50, l Port. X — .80 

W 3. Berna, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 1 Port. X l. — 

^6895 Prachtmischnng in selten wirkungsvollen Spielarten 
W 10 g .Ä 15.—, 1 g X 2.— 1 Port. X —.60 

Triumph der Riesen 

Die Pflanzen zeichnen sich durch kräftigen Wuchs und auf¬ 
fallend große Belaubung aus. Die gigantischen, füuffleckigen, 
etwas gewellten Blumen sind von vollständig runder Form und 
straffester Haltung 

6896 Prachtmisohung 10 g X 7.20, l Port. X — .40 

Riesen-Trimardeau 

6898 Pariser großfleckige, mit extra großen Blumen, in Pracht- 
miichung 10 g Jt 3.20, 1 Port. X —.36 

Frater M. Sch., Ofm. Gardinere, Convento San Salvatore, Je¬ 
rusalem (Palästina): 

. . . besondere Ihre Riesen-Penzäes sind unübertrefflicht 
ich habe sie weder in Amerika noch in Frankreich so vracht- 
voll gesehen. 

Viola iric. max. hiemalis 

Früh- oder winterblühende Stiefmütterchen 

,4ußerordentlich widerstandsfähige, sehr frühe Klasse. Die 
Blütezeit beginnt bereits im Februar noch unter dem Schnee 
und etwa vier Wochen früher als bei allen bekannten Sorten. 
Markt-, Friedhofs- und Landschaftsgärtnern sehr zu empfehlen. 
6912 Eizkönig. Silberweiß mit dunkelblauem Auge 

10 g .K 2.40, 1 Port. X —.36 
6914 Helios, rein goldgelb, herrlich 10 g .A 2.40,1 Port. .Ä -.85 
6916 Himmelskönigin. Hellblau 10 g X 2.40,1 Port. X —.35 
6920 Jupiter. Untere Blumenblätter purpurviolett, obere 
lasurblau ln weiß auslaufend 10 g X 2.40,1 Port. X —.36 
6924 Märzzanber. Dunkelsamtblau 10 g .ft 2.40,1 Port. .K -.35 
6928 Mars. Kornblumenblau 10 g .ft 2.40, 1 Port, .ft -.35 
6932 Nordlicht. Untere Petalen weiß mit dunklem Auge, obere 
dunkelpurpurrot 10 g .ft 5.—, 1 Port, .ft —.40 

6934 Nordpol. Rein schneeweiß 10 g .ft 2.40, 1 Port, ,'ft —.35 
6938 Wintersonne. Goldgelb mit dunklem Auge 

10 g .ft 2.40, 1 Port, .ft -.35 
6942 Wotan. Tiefschwarz 10 g Jt 2.40, 1 Port. X —.35 

6948 Prachtmischnng 10 g .it 2.40. l Port, .ft —.35 

Reg.-Rat D., Wien: 

... Gleichzeitig will ich es nicht unterlassen, für die bisherigen 
Sendungen und Sämereien bestens zu danken: alles von 
denkbar bester Qualität. 


r() 
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Gefüllte dahlieiiblütiKe Jlie»en-Zlnnle Wertvolle Schnltt-Ziiiiiion 4848 Zlnnia elegans fl. pl. Liliput 




Zinnien 


Kine der daiikbaraten Sominerbliiineu, die in keinem Garten fehlen sollte. ‘ 

Kultur: Aussaat: April bis Mai ln ein warmes Mistbeet. Pflanzzeü: Ende Mai ins Freie ln 30—35 cm Entfernung, 

Blühen ununterbrochen von Juli bis rum Eintritt des Frostes. 


Zinnia elegans flore pleno 

Hohe Sorte, sehr großblumig, mit dichtgefüllten Blumen. 
Höhe cm. 

4808 Praohtmiiobung von starkgefUllten Blumen 

10 g 1.—, 1 Port. .K —.25 

Zinnia eiegans imbricata grandifiora 
plenissima 

pflanzen von kräftigem, üppigem Wuchs, mit dichtgefüllten, 
sehr großen Blumen. Höhe 90 cm. 

4811 1. Weiß 4. Karmin 8. Violett 

2. Goldgelb 5. Schwefelgelb 9. Dnnkeltoharlaoh 

3. Sobarlaoh, 7, Fleiiobfarbig 

Einzelne Tarifen 10 g M 3.40, 1 Port. A —.35 

1818 Alle Farben gemischt 10 g A 8.—, 1 Port. A —,35 

Gefüllte dahllenblütige Riesen-Zlnnien 

(Zinnia dahliaeflora flore pleno) 

Diese neue Basse zeichnet sich durch enorme Größe gut 
gefüllter Blumen, welche den neuen Hybrid-Biesen-Dahllen sehr 
ähneln, aus. Die einzelne Blume wird oft 12—14 cm Im Durch¬ 
messer groß und ist fast 7—8 cm hoch gewölbt, so daß die Blume 
ein elegantes Aussehen erhält. Höhe 90 cm. 

4819 1. Lenobtendrosa 6. Fenrigoranga 11. Purpur 

2. Dnnkelgelb 7. Dnnkeliobarlaoh 12. Kupferrot 

© 3. Kanariengelb 8. Tiefroia 13. Aprikosen- 

4. Kirschrot 9. Ooldkupfer färben 

5. Ziegelrot 10.Reinweiß 14. Goldgelb 

Einzelne Farben 10 g A 4.—, 1 Port. A —.50 

15. Golden Dawn. siehe Neuheiten Seite 3—81 Port..i(—.80 
4820 Alle Farben gemischt 10 g A 3.40, 1 Port. A —.40 

W. B., Orange Grove Hotel, P. O. Westbank East London, 
Südafrika: 

. . . Mit der größten Freude kann ich Ihnen heute mitteilen, 
daß die non Ihnen bezogenen Sämereien hier die besten 
Resultate gezeitigt hohen. Erwähnen muß ich ganz besonders 

die dahlienblütigen Riesen-Zlnnien. 

zinnia elegans atrocoeclnea nana pl. 

4821 Eine niedrig kompakt wachsende Zwergsorte, die sich mit 
ihren feurigroten, großen Blumen besonders für Gruppen 
gut eignet (40) 10 g A 1.30, 1 Port. A —.25 

Zinnia elegans fl. pl. crispa 

4828 Die Blumenblätter dieser neuen Zinnie sind wirr und kraus, 
der Blume einen lockeren und zugleich bizarren Charakter 
verleihend (60) 10 g A 1.80, 1 Port. A —.25 

Zinnia elegans gracillima fl. pl. 

Kleine, halbrunde Blütenköpfchen, auf langen, straffen 
Stielen, vorzüglich zur Binderei. Höhe 20 cm. 

4831 1. Fenerrot 2. Gelb 

Einzelne Farben 10 g A 2.60, 1 Port. A —.30 

4838 Alle Farben gemischt 10 g A 2.50, 1 Port. A —.30 

M. H., Gärtner, Schloß Assumstadt, Züttlingen a. J.: 

Letztes Jahr hatten loir aus dem von Ihnen bezogenen Samen 
ganz wundervolle Zinnien gezogen, die allgemein bewundert 
wurden. 


Zinnia elegans fl. pl. Liliput 

Gedrungen wachsende Pflanze von 30 cm Höhe; reizen*' 
Kleine Blumen. Empfehlenswert für Binderei. 

4841 1. Weiß 3. Goldgelb 5. Fleischfarbig 

2. Orange 4. Scharlach 6. Karmesin « 

Einzelne Farben 10 g A 1.50, 1 Port. A --'•J 

4848 Alle Farben gemischt 10 g A 1.30, 1 Port. A 

Zinnia Haageana flore pleno . 

4851 Niedrig, sehr kleinblumig, extra gefüllt mit orangegel^ 

Blumen; sehr schön zu niedrigen Gruppen (40) ^ 

10 g A 3.—, 1 Port. A — ^ 

Zinnia Haageana coreopsiflora j 

4852 Neue niedrige Zinnie, deren orangegelbe Blumen ähnllj 

denen der Coreopsis sind. Besonders für Rabatten 
Gruppen gut geeignet (40) 10 g .¥, 3.40, 1 Port. A 

Zinnia Haageana stellata fl. pl. rubra . 

4858 Ganz dunkelrote Miniatur-Zinnie. Die Fetalen der BluH^jj 
sind derart zugespitzt, daß die Zinnie einer kleineni ^ 
füllten Kaktus-Blüte sehr ähnelt. Auf Beeten, sowie * 
geschnitten, überall gleich gut zu verwenden (30) . ^ 

10 g A 5.—, 1 Port. A 

Zinnia Haageana hybrida nana fl. pl. 
Perfection 

4868 Büsche von nur 25 cm Höhe mit schön gefüllten BluöjJc 
ln den Färbungen von rcinweiß bis dunkelparpur variier«^' 
Ausgezeichnet für Gruppen, zu Einfassungen und zur 
kultur 10 g .K 3.40, 1 Port. A 



Gefüllte dahhonbiütlge BieBen-Zinnien aus unserer Prac^^ 


mischung Nr. 4820 
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j, *^***Wii'J“«*. * bezeiohueteii .Sorten sind ;jur direkten Aussnat ins freie Land an Ort und Steile geeignet. 

^jmit Zahl) bedeutetdie Nummer der Kulturanleitung, welche für die betreffende Gattung in Frage kommt. Die Kultur¬ 
anleitungen sind auf Seite 33 angegeben. 

^ultw^und WiUenmg^wreicht^^^^^^^" ungefähre Höhe ln Zentimeter, die die betreffende Pflanze bei normaler 


Aoroolinium siehe Nr, 700.S ff. 

öooö* (Blutströpfchen) K 1 

f Ö00> blutrot (30) 10 g .K —..35, 1 Port, .k —.20 

^ 6 (Neu), große anemoueähnelnde, leuchtend schar- 

5 oo 9 ^?®nblutrote Blumen (30) 1 Port. .K — .60 

; ^Uthaea amelloides, K 2 blaue Marguerite ( 100 ) 

i 1 Port. M —.3.5 


i ‘s0l4 
^015 

f 

l 

M 085 

• '‘Ogg 




^Qeratum mexicanum (Leberbalsam) K2 

älbum grandülorum. großblumig, reinweiß, 30 cm hoch 
m. _ 10 g .Ä —.60, 1 Port. .K —.25 

«Uue KugeKNeu), große, gefüllte, dunkelblaue Blüten (15) 
Ä,. , 10 g .K 3.—, 1 Port. jK —.40 

hoch, Blumen schön 
neilblau, sehr reichblühend 10 g 4.70, 1 Port. .K —.35 
Perteotion. das dunkelste und schönste Blau, 12 cm 
10 g M 1.20, l Port. A —.25 
hoher Wuchs, kräftige, aufrecht- 
öhende Blütenstiele, schön dunkelgrünes Laubwerk, 
große Blüten von intensiv himmelblauer Färbung 

10 g A 1.40, 1 Port. A —.30 
«mi 6 Dorrit» reiuweiß, von niedrigem Wuchs, 15 cm hoch 
10 g A 1.60, 1 Port. A —.80 
Tä frdfl. Sohneaflooke« Niedrig, für Einfassungen, 
/qav Gruppen geeignet, mit blendend weißen Blumen 
10 g .Ä 1.40, 1 Port. A —.30 
Paoline, himmelblau mit weißer Mitte, 12 cm 
10 g .Ä 1.50, 1 Port. A —.80 


^OiO 

50*1 

ÖO 43 


Alyssum Benthami compactum 

(Steinkresse) K 3 

pelzende Einfassungspflanze 
lläolnum, reinlila, niedrig ( 12 ) 

Ti.., ^ 10 g A l.—, l Port. .Ä —.25 

Dorrit, weiß, sehr niedrlg,Blütenri 8 pen aufrecht ( 10 ) 
6-,,. ^ 10 g A 1.20, 1 Port. A -.25 

('rocumbens, weiß, kriechend, schön ( 8 ) 

10 g A —.80, 1 Port. A —.25 


504(j, ^Hfiarantus (Fuchsschwanz) 

"yiiiniouf, K l, baumartig, prachtvoll hängend 
, 10 g .Ä —.85, 1 Port. A 

*üdatai, K 1, hängender, dunkelroter (75) 

, 10 g Jt —.85, 1 Port. A 

^®®ntu 8 . K 1 , mit blutroten Blütenähren ( 100 ) 

. 10 g .Ä —.35, 1 Port. A —.20 

*'®ödari, K 2 , prachtvoll, buntfarbig (150) 

,aii^,, „ 10 g A —.50, 1 Port. A 

•iloifollui, K 2, prachtvoll (75) 

10 g A 1 . 10 , 1 Port. A 

ßphiPAP*. Wienholal, K 2 , weißlich grün, vorzüglich zum 
^hnltt (100) 10 g A 1.40, 1 Port. A —.30 

— hellrot hängend, K 2 , vorzüglich zum Schnitt ( 100 ) 
trio*. 10 g A 1.40, 1 Port. A —.80 

»mm. K ä.. 


|ö05o* 

bOS-s 

S^Oöö 

*058 

*058 


(150) 

—.20 

-.20 


—.20 

—.25 


Or, 


•af 


, , --Brillantkarmin, durch goldgelbe, 

dunkelgrüne Flecken und Streifen auf den 
«altern unterbrochen (30) 10 g Jt 2.60, 1 Port. A —.40 


Torna-Nadaska: 
ffu/# Ihnen Sämereien bezogen und damit sehr 

Kffolge erzielt. 


Ammobinm siehe Nr. 7010 

5064 Anagallii grandülora ooerulea (Gauchheil) K 2 , dunkel¬ 
blau, Mitte purpur; reizend (25) 1 Port. A —.40 

506()* Anohnia capensi8( Ochsenzunge), Kl, blau, gute Schnitt- 
blume. Bienenfutter, Höhe bis 100 cm 

10. g A —.70. 1 Port. A —.25 
Antirrhinum, siehe Seite 43—44 
5202 Arctotis grandU (Bärenohr). K 2 , reiuweiß mit helllla 
Rückseite und hellblauer Scheibe. Sehr reichblühend (80) 
10 g A —.80, l Port. A —.25 
5205 Artemisia sacrorum viridis (Sommertanne), K 2 , bildet 
schöne pyramidale Büsche von 1—1,50 m Höhe, bei 
Einzelpflanzung von regelmäßig verzM-eigtem rundem 
Wuchs und von dunkelgrüner Farbe, gute Topf- und 
Gruppenpflanze 10 g A 1 . 10 , 1 Port. A —.25 

5207* Asperula aiurea setosa, K l, reizend blau, anhaltend 
blühend (80) 10 g ./( —.35, 1 Port. A —.20 

Astern, siehe Nr. 4001 ff. 

Balsaminen, siehe Nr. 5760 ff. • 

5212* Bartonia aurea, K 1 , goldgelb, mit interessanten langen 
Staubfäden, Bienenfutter (65) 

10 g A —.70, 1 Port. A —.25 
o214 Bidens atrosanguinea hybrida, K 2 , neue Hybriden, etwa 
50 cm hoch, in karmin und purpurnen Färbungen vari¬ 
ierend. Langgestielte Vasen-Blumen 

10 g 4.80, 1 Port. A —.40 
o218 Brachyoome iberidüolia (Blaustem), K3 (30) 

10 g .K 1.50, 1 Port. A —.35 
5221 -Sehnee8ternoben(30) 10 g .K 1.50, 1 Port. A —.35 

Calendula officinalls fl. pl. (Rlngelbfume) 

K 3 

5223 Oampfire Treib (Neu). Große, gut gefüllte Blumen, 
brillantorange mit scharlachrotem Schein und dunkel¬ 
gelber Mitte (50) 10 g .Ä 2.40, 1 Port. A —.50 

5225 Favorite (50) 10 g .K —.70, 1 Port. A —.25 

5226 OrangebalL Sehr große, rein goldgelbe Blüten, gut gefüllt, 
als Trelbschnlttblume sehr geeignet (50) 

V 10 g A 1.40, 1 Port. A —.80 

5228* Meteor, Ringelblume, prächtig hellorange gestreift (50) 
10 g A —.35, 1 Port. A —.20 



5218 Brachycome iberldifolia (Blaustem) 


Abonnieren Sie die illustrierte Gartenzeitschrift „Gartenfreude“ 
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Calendula officlnalis fl. pl. (Fortsetzung) 

5229 Oransakugel (50) 10 g M —.80, 1 Port. M —.25 

5230* Prins von Omnien, dunkel orange gestreift (50) 

10 g .4t —.50, 1 Port. Jt —.20 

5231 Radio (Ren). Tief orange; die geröhrten Blumenblätter 

und der kugelige Bau geben dieser Sorte ein eigenartiges 
Aussehen (50) 10 g Jt 2 .—, 1 Port. M —.80 

5232 Sonnangrofi, große, orangegelbe Blumen mit tiefschwarzer 
Mitte. Vorzügliche Schnittblume (50) 1 Port. M —.40 

5233 Snlphnraa (60) 10 g —.85, 1 Port. M —.20 

5238* Praobtmiiobnng (50) 10 g .4t —.85, l Port. M —.20 

Calliopsis (Schöngesicht) K. 3 

5240 bioolor, zweifarbig (100) 10 g .4t —.50, 1 Port. .4t —.20 
5244 — marmorata, gelb mit rotbraun (100) 

10 g .4t —.50, 1 Port. JH —.20 
5248 — nana Golditrabl, goldgelb, am Grunde purpurbraun, 
von graziöser Kaktus*DahUen>Porm (16) 

10 g M 1.—, 1 Port. M r-.2S 

5250 -Tom Tbnmb Tba Sultan, siehe Nanhaitan. 

Seite 3—8 1 Port. .4t —.40 

5^52 nigra spaoioia, sehr dunkel ( 100 ) 

10 g .4t —.50, 1 Port. M —.20 
5257 hybrida suparba. von kugeliger Form, reizende Hybriden 
ln allen Farben (40) 10 g Jt 1.—, 1 Port. Jt - 7“.26 


5266 Cannabis gigantaa (Ziarbanl) K 2 (400) 

10 g .4t —.85, 1 Port. .4t —.20 

Celotia cristata (Hahnenkamm) K 2 

5274 nana Emprass, dunkelrot (30) 10 g it 7.20, 1 Port. Jt —.50 

5276 — goldgelb (80) 10 g .4t 7.20, 1 Port. .4t —.50 

5280 — Prasid. Thiari. leuchtend dunkelkarmolslnrote Zwerg- 

Borte mit sehr großem Kamm (30) 

10 g .4t 7.20, 1 Port. M —.50 
5284 — Praohtmisobnng (80) 10 g Jt 6.—, 1 Port. Jt —.40 

Celosia ThompsonI magnifica 

(verbesserter Federbusch-Hahnenkamm) K 2 

Prächtige Zierpflanze mit Blumen von außergewöhnlicher 
Farbenpracht. Höhe 40—60 cm, Blütezeit Mitte Juli bis zum 
Herbst. Vorzüglich für leuchtende Gruppen im Freien wie auch 
für Topfkultur; hervorragende Marktpflanzen. 

5286 2. auraa, goldgelb (60) 10 g Jt 2.—, 1 Port. Jt —.30 

8. karmasina, karmolsln (60) 10 g Jt 2.—, 1 Port. Jt —.30 

4. Intaa, hellgelb (60) 10 g Jt 2.—, 1 Port. .4t —.30 

5. purpuraa, dunkelpurpur (60) 

10 g Jt 2.—, 1 Port. Jt —.30 
5288 Praohtmisobnng (60) 10 g Ji 1.60, 1 Port. Jt —.80 

5292 Botblittriga Variatätan, die Farben der Blumen variieren 
ln Scharlach, Purpur und Karmin mit Bronzeschein (60) 
10 g Jt 2.40, 1 Port. .4t —.80 

5275 nana Fanarladar (Rau). Feurig-glänzendrote, federlge Ähr¬ 
chen zeigen sich von Juli bis zum Eintritt des Frostes (80) 

1 Port. Jt 1.20 

5298 — Goldfeder, siehe Rauhaitan. Seite 8—8 l Port. Jt 1.20 

5294 — purpuraa. Kledrige Federbusch - Celosie von ge¬ 
drungenem Wuchs, vorzügliche Topf- und Einfassungs- 
Pflanze. Die purpurrote Blüte besitzt den eigenartigen 
Metallglanz der Thompsoni-Rasse (86) 

10 g Jt 4.—, 1 Port. Jt —,60 

5295 —• rosa obamois. Die Farbe ist mit einem bronzeglänzen¬ 
den Chamolsrosa zu bezeichnen, der Wuchs ist gleich¬ 
mäßig niedrig, wertvolle Topf- und Einfassungspflanze (85) 

10 g .4t 8.40, 1 Port. Jt —.85 

5296 nana, niedrig, gedrungen, etwa 85 cm hoch. Vorzügliche 
Topf- und Gruppenpflanze. Die Glanzfarben der Stamm¬ 
art vom leuchtendsten Gelb bla zum tiefsten Blutrot 
sind auch in dieser neuen Rasse vertreten 

10 g Jt 2.80, 1 Port. Jt —.85 


C*ntaurea (Kornblume) K1 

5308 amerioana, K 2 , sehr großblumig, von prächtiger 

färbe, eignet sich diese hübsche Kornblume vorzügli<^^f 
Bindezwecken (120) 10 g Jt 1 . — , 1 Port. Jt 

5304 — alba. K 2 , weiß (120) 10 g .4t 1.20, 1 Port. Jt < 

5808* oyanns ooalastina Kaiser Wilbalm, kornblumenblao 
10 g Jt —.50, 1 Port. .4t ^ 
6810* — flora pl., gefüllt, kornblumenblau; schönstes Bis«. 

die Binderei (90) 10 g Jt 1.—, 1 Port. .4t 

Ö318* — Einfaoba gamisobt, auch als Bienenfutter wertvoll 'i 
10 g .4t —.50, 1 Port. .4t 

5320* — Gafttllta und halbgafttllta. in verschiedenen Farbe®! 
mischt (90) 10 g Jt —.70, 1 Port. Jt 

CentRurea imparfalis K 1 

Diese großblumigen, wohlriechenden Iinperialis-Kornbiu^ 
gehören zu den schönsten aller Sommerblumen. Sie bilden 
hohe Büsche, bedeckt mit langstieligen, edelgebauten Blui®! 
Als Schnittblumen haben sie einen unschätzbaren Wert d®* 
ihre Schönheit und ihren Wohlgeruch. 

6324* alba, großblumig, blendend weiß , 

10 g Jt 1.20, 1 Port. Jt 
5326* rosaa, großblumig, rosa 10 g .4t 1.20, 1 Port. .4t 
6327* splandans, leuchtend dunkelpurpur l 

10 g Jt 1.20, l Port. .4( 
6328* Pracht misohang 10 g Jt 1. — , 1 Port. .4t 

Centaurea K 1 

6881* Margaritaa, reinweiß, fein duftend (65) 

10 g .4t 1.20, 1 Port. .4t 

5384* mosobata rosaa. Reizend, sehr haltbare Schnittbl®^ 
lieblich zartrosa, etwa 80 cm hoch ] 

10 g .4t —.80, 1 Port. .4t 

5336* — gamisobt, auch als Bienenfutter wertvoll (80) < 

10 g .4t —.70, 1 Port. Jt -"A 
5386* odorata, mit purpurroten, fein duftenden Blumen S 
10 g Jt 1.20, 1 Port. Jt 

5840* snavaolans, schön goldgelb, für Binderei (65) 

10 g Jt 1.—, 1 Port. .4( 

Chrysanthemum (Wucherblume) K1 

5350* oarinatum Ohamaalaon, variiert von hellbronze 

schwarspurpur und von gold in isabellengelb (50) j 
10 g Jt —.80, 1 Port. .4t 

5354* — Dannatti fl. pl., waiB gafttllt (50) ; 

10 g .4t 1.60, 1 Port. Jt 


5310 Centaurea cyauus fl. pl. 5328 Centaurea imperi®^^° 
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Chrysanthemum (Fortsetzung) 

oäoH* 

^ ö»rinatum hybridum fl. pl., gefüllt, in prächtigen Karben 

I 5 aö 2 *g 1 Port. ./( —.80 

Nordstern, mit großen, weißen Blumen (50) 
f -"»aHa* 10 g .t(; 1.20, 1 Port. .H . 2 ;*) 

p - purpureum fl. pl.. purpjirrot (50) 

.1 -»arj} ^ 10 g .« 2.—, 1 Port. Ji -.80 

p coronarium Goldawerg. Neu. (tefüllte goldgelbe Blumen. 

‘ 5374* '^onetwa4 cm Durchm. (40) lo g ,/( 4.- , I Port, .g .40 

I .,..®i“*ache und gefüllte, gelbblühende, gemischt, reich- 

i blühende, reichverzweigte und stark wachsende Kla.sse. 

[ 'vorzüglich zum .Schnitt (120) 

! 53 h ,^ ^ 10 g M -.« 0 , 1 Port, .k .2.*) 

Juodorum flore pleno. K 2 gute weiße Schnittblumen ( 50 ) 
53Hh *0 g .H 1.40, 1 Port, .k — .3<i 

k tfv Brautkleid, K 2, nur40cmhoch. Die straffen Pflanzen 
M J^fzweigen sich an der Basis und bedecken .sich mit dicht- 
t Keruilten, reiuweißen Blumen von 4 cm Durchmesser, 

f ^^ruppen-, Schnitt- und Topfpflanze 1. Banges 

'^^**1 »I- „ 10 g .g 3. — , 1 Port. M .85 

I *5393 8. Neuheiten Seite 3 — 8 1 Port. .H — .00 

»egetuin Morgenstern (Neu), K 2, hellgelb mit dunkler 
j »litte und gelbem Ring, langgestielt (50) 

i 5395 „ - •Jio 

I - Sonnengold (Neu), K 2, goldgelb, reichblühend, 

» '^^hnittblume, langgestielt (50) 

10 g .g 1.40. 1 Port, .fi —.30 
''urysanthemum siehe auch Nr. 7796 ff. und Nr. H707 ff 

Clarkia (Kreuzblume) K 1 

’ gehören zu den schönsten und farbenreichsten 

»Ur «*®*‘oomien. Clarkia elegans wird 60 cm, Clarkia pulcliella 
hoch. Ausgezeichnete Schnittbliime. 

I ®Jegan8 fl. pl., Apfelblüte. Neu! Zarte Karben, Blume 

, -Hoh* ^‘‘^htgefüllt 10 g M —.80, 1 Port. M - .25 

Brillant, leuchtend lachsscharlachrot, frühblühend 
I 54i,j* 10 g .ä —.80, 1 Port. —.25 

! ' — Chamois, prachtvoJl (Jhamoisro.sa 

10 g .Ä —.80, 1 l’ort. ,H, - .25 


Clarkia (Fortsetzung) 

5414* elegans fl. pl. Feuergarbe. Neu. Kupferscharlachrote 
Blüten (60) 1 Port. .« —.50 

.>4 20* — — SalmoD Queen, laclisfarbig, schön gefüllt 

10 g .k —80., I Port. .H —.25 

.>424*-Scharlachkönigin, leuchtend laehsorange-schärlacli. 

AuffaMende Kärhiing lo f; ,g —.80, 1 Port. .H —.25 
Prachtmischung lo g .g .70, l Port. .H - .25 
.'48h* pulchella fl. pl., in schönster Mischung, zur Binderei .selir 
zu empfelden lo g ,H —.8(), i Port, .k _,25 

Convolvulus tricolor (niecirige Winde) K 1 

5444* Prachtmischung (80) lO g .k —.85, 1 Fort, .k — .20 

.5446* monstrosus, dunkelblau (30) 10 g .H .35, 1 Port. ,k —.*20 
544 8* roseus superbus, reichhiühend für Topf und Kreiland (.80) 
10 g .U —.85, I Port. .H - .20 
5150* splendens, Idauviolett (80) log .H -.35, l Port. .H -.20 

ö Cosmea hybrida grandiflora K2 

Die Hybriden blühen ununterbrochen von Mitte Juni bis 
in den Spätherbst. Die langgestielten Blumen eignen sich vor¬ 
züglich für den Stdinitt und .sind selir dauerhaft. Höhe der 
Pflanzen etwa 150 cm. 

5454 Großblumige, frühblühende Hybriden, alle Karben ge- 
0 Jl«cht li> g .(( 1 .—, 1 Port, .k -.80 

Cosmea hybrida grandiflora praecox 
fl. pl. K2 

Die großen, gefüllten, schöngeforniten Blumen mit einem 
Durchmesser von 8 bis 10 cm sind für die Binderei wie zur Be¬ 
pflanzung verschiedenartiger ttnippen überaus wertvoll. Reiche 
BlütenentWicklung, die von .Juni nnuiiterhrochen bis zum Ok¬ 
tober anliält. Höhe 100 cm. 

.‘>458 PrachtmischuDg 1 g Jt 8. , 1 l»ort. .k —.60 


5464* Cynoglossum amabile, K 1, ultramarinblau, wohlriechend, 
zum Schnitt (60) in g .k -.60, 1 Port, .k — .20 

5466* linifolium, K 1, weiß, für Kinfassiiiigeii (80) 

10 g .g .8.’>. 1 Port . .H .20 



Wohlriechende Wicken gehören in jeden Garten! 
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Dahlien K2 

Einfachblühende Dahlien 

;)46H Alle Farben and Sorten gemischt (120) 

10 g .A —.80, 1 Port. .K —.30 
5470 Pfitzers Riesen^, von den neuesten, größten und schönsten 
Sorten unseres reichhaltigen Sortiments gesammelt (120) 

1 Port. M —.40 

54 71 Etoile Digoinaise. Sterndahlieu von reizender Form. Aus 
unseren schönsten Sorten gesammelt, in mannigfaltiger 
Farbenpracht (60) 10 g .K 5.40, 1 Port, .ti — .50 

5473 Danebrog, weiß, rot gesäumt, sehr effektvolle Färbung 
(110) 1 Port. .K —^40 

5475 Lnoüer. scharlachrot mit dunkelbronzefarbiger Belau¬ 
bung (100) 10 g ,K 4.30, 1 Port. M —.40 

5476 Weddigen. von niedrigem Wuchs, Farbe dunkelblutrot, 

vorzügliche Einfassungspflanze (80) 1 Port. — .40 

5477 Mignon. Ist bis heute die niedrigste Dahlie und daher zu 
Gruppen- und Bcetbepflanzung hervorragend geeignet. 
Prächtiges Farbenspiel in rot, orange und gelb (30) 

10 g .A 4.80, 1 Port. .K —.40 
5480 Halbgefüllte Pfitzere Riesen-, lauggestielte, entzückende 
Blumen in den verschiedensten Farben (120) 

1 Port. M —.40 

5485 Einfache Halskransen-Dahlien, gemischt (90) 

1 Port. M —.40 

Gefülltblühende Dahlien 

5488 Riesen-Dekorations-Dahlien Goliath. (Neu). Die Blumen 
dieser Goliath* Dahlien sind von solch enormer Größe, 
daß sie sich mit den besten holländischen und ameri¬ 
kanischen Sorten messen können. Blumen von 30 cm 
Durchmesser sind keine Seltenheit (120) 1 Port. .A 1. — 
5490 Kaktns-Dahlien, beste Sorten in Prachtmischung (90) 

1 Port. .A —.60 

5494 Orofiblumige neue Sorten, hohe und Zwerg-, gemischt (90) 

1 Port. .K —.60 

6498 Pompon-Dahlien, gemischt (90) 1 Port. .K — .60 

Delphinlum Ajacis fl. pl. (Rittersporn) 

Unter den einjährigen Sommerblumen verdient diese, wenn 
auch alte Klasse von Rittersporn, ganz besonders hervor¬ 
gehoben zu werden. Die prächtigen, dicht gefüllten Blumen 
bilden sich an schönen langen Rispen in der Form wie Levkojen 
oder auch Hyazinthen und erscheinen in den hellsten bis 
dunkelsten Schattierungen. Die feingefiederte Belaubung erhöht 
die Wirkung der einzelnen Farbentöne. Vorzüglich als Schnitt¬ 
blume. 

Delphinlum elatlor fl. pl. K 4 

(hoher gefüllter Rittersporn) 

Höhe 100 cm, mit extra dichtgefüllten. Blüten. 

1. Dnnktlblan 3. Weiß 5. Hellblau 

2. Rosa 4. Ziegelrot 6. Apfelblüte 

Einzelne Farben 10 g — .60, 1 Port. .K — .25 

Alle Farben gemischt 10 g .A —.50, 1 Port. M —.20 

Delphinlum hyacinthlflorum fl.pl. K4 

(niedriger gefüllter Rittersporn) 

40 — 50 cm hoch werdende Klasse, besonders zu ganzen 
Gruppen sehr gut geeignet. 

1. Lasurblau 3. Dunkelblau 5. Rosa 

2. Reinweiß 4. Ziegelrot 6. Apfelblüte 

Einzelne Farben 10 g .A —.70, 1 Port. .A —.25 

Alle Farben gemischt 10 g .A — .60, 1 Port. .A — .25 


5501 

5508 

6511 

5518 

50 


Gefüllter hyazinthenblütiger 
Rittersporn K 4 


Riesen* 


5528 


5538 


5544 

.5548 

5550 

5555 

5558 


5560 


5563 

5566 


5570 

5574 

5575 
5578 
5580 


110 cm hoch werdend. 

Prachtmischung 10 g .A —.50, 1 Port. .A —.2*^ 

Gefüllter Levkojen-Ritte'rsporn K4 

über 100 cm hoch werdende, reichverzweigte Klasse 
Prachtmischung 10 g .A —.50, 1 Port. .A —.2^ 

Dianthus (Nelken) K 2 

chinensis fl. pl-, gefüllte Chinesernelken, gemischt (40) 
10 g .A 1.10, 1 Port. M —.20 
imperialis fl. pl., gefüllte Kaisernelken, gemischt (20) ^ 
10 g M 1.10, 1 Port. .A —.25 

— — feurig scharlachrot ( 20 ) 

10 g .A 1.50, 1 Port. .A —.30 

- albus, weißgefüllt (20) 

10 g .A 1.30, I Port. .A —.2^’ 
Heddewigi Crimson Belle, schöne dunkelrote nieder® 
Heddewigsnelke, sehr empfehlenswert (30) 

10 g .A 2.50, 1 Port. .A —.3«^ 

— diatematus fl. pl., Diadem-Nelken, in prachtvollej 
Nuancen, dicht gefüllt (30) 10 g .A 2.50, 1 Port. .A — 

— Die Braut, reinweiß (30) 10 g .A 2.10,1 Port. .A —.3" 

— fl. pl. Feuerball, prächtig leuchtend scharlachrot, dich; 

gefüllt (30) 10 g .A 2.60, 1 Port. .A —.3" 

— giganteus, einfach, prächtiges Farbenspiel (30) 

10 g .A 1.40, 1 Port. Ji —.30 
- hybridus fl. pl., gefüllte in Prachtmischung (30) . 

10 g .A 2.50, 1 Port. .A —.30 

— laciniatus Vesuv, orangescharlach, schön (30) 

10 g .A 2.50, 1 Port. .A —.30 

- fl. pl., gefüllte gefranste, gemischt (30) 

10 g .A 2.50, 1 Port. .A —.30 

-- Schneeball, von prächtig dichter Füllung un® 

wunderbar schwanenweißer Farbe (30) . 

10 g .A 3.20, Import. .A —.3^ 
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Kbchbcholtzia califürniea Cialllanlia jirandillora inaxiinu 


/'584 


5588 


5590 


i ?j94 
; 0598 

f 5599 


5606» 

0808* 

5612 * 

0 

{•nit, 

I 5 « 2 s. 

'• 562 <. 

;o 

jößls* 

f 

j 

;'‘624u 

5625 

|ä6äg 

5087 

15628 

■5633 

5634 

|5635 

563 « 


Dimorphotheoa aurantiaoa (Goldblame), K 3, 3U cm hoch, 
le großen margueritenfthnlichen Blumen sind leuchtend 
Atlasglanz, die, wenn bei Sonnenschein voll 
«eoifnet, etwa 8 cm im Durchmesser sind. Sie verlangen 
^hen sonnigen Standort 10 g ,K 1.50, 1 Port. .K —.30 
^ hybrida, neue Hybriden ln den prachtvollsten 
i-*;**o^*igen. In weiß, gelb, orange und lachsrosa vari- 
*®rend, Praohtmiiohung (30) 

10 g 1.40, 1 Port. .K —.30 
— *1. pl.. Halbgefüllte und gefülltblühende Varie- 
*^en ln den Färbungen von lachsrosa bis orange (30) 

^ iPort. .g—.40 

j, Rmgeof, siehe Neuheiten Seite 3—8 1 Port. .Ä — .60 
gruinum (Kanadischer Reiherschnabel), K 2, 
(30) 10 g .It —.50, 1 Port. .K —.20 

3 Samenkörner mit Grannen als Wetterprophet 
w/i 1 Gebrauchsanweisung. Dieser merk* 

Samen zeigt auf der hierzu gelieferten Skala, 
rni* , Pappe aufgezogen, die Veränderung der Witte- 
«Qg früher an als ein Wetterglas .K — .50 

^^chscholtzia (Goldbecher) K 1 

^•lllornica, gelb (40) 10 g .K —.50, 1 Port. .H> — .20 

^ wba. weiß (40) lO g —.50, 1 Port. .K —.20 
Flanie“, zitronengelb mit rosig Scharlach 
biiFfoleuchtet, ähnlich einer Feuer-Flamme. Sehr reich- 
*^iend und von aufrechtem, kompaktem Wuchs (30) 
_ 10 g .g 2.60, 1 Port. M —.35 

Karminkönjg, dunkelstes Karmin, prachtvoll (40) 

« 10 g .« 1.—, 1 Port, .g —.25 

Frachtmischung (40) (Blenenfiitter) 

^ 10 g .K —.50. 1 Port. .K —.20 

y tl.lfl. Butterblume. Neu\ Kine gefüllte 

«newt des wirkungsvollen kalifornischen Ooldbechers 
rinnenförmigen, tiefgelben Blütenblättern (40) 

__ 1 Port. .K —.80 

Robert Gardiner, schön orange, gefüllt, rinnen- 
ormige Blütenblätter (40) 1 Port. .H — .80 


®uphorbia variegata (Bergschnee) K 2. Blätter weiß 
*®«Prenkelt (60) lo g .i( —.70, 1 Port, .g —..30 

Gaillardia (Kokardenblume) K13 

maxima, Prachtmischung, vorzüglich zu Bu- 
(ÖO) 10 g .g 2.-, 1 Port, .g —.80 

^ Norgunder, s. Neuheiten Seite 3—H i Port, .g— .9(» 
|.f.x|r*®®en. ^eu! Tief kupferscharlach, mit dunkler 
^ii^auner Scheibe (75) 1 Port, .g —.80 

ao^^allend diircli die gute Haltung und 
^rch die Leuchtkraft der Färbung (90) 1 Port, .g —.40 
^ Neuheiten Seite 3—8 i Port, .g —.60 

^•^dliÄiter, riesige Blumen auf starken, aufrecht- 
teiiemjen Stielen (90) 10 g .g 2.50, 1 Port, .g —.35 

rot mit gelb, K 2 (50) 

^ log g — ,70, 1 Port, .g -.25 
K 2, Blumen mit rotem 
^»nd und tiefgelbera Auge (50) 1 Port, wg —.60 

gemif'f?***“® ^ dichtgefüllt, ln allen Farben 

mischt, eine der schönsten Sommerblumen (50) 

10 g .g 1.20, 1 Port, .g —.30 


15644 


'aui,; 


longiscapa (Mittagsgold) K 2. 20 bis 25 cm hohe 
wiSr,, goldgelben, etwa 7 cm großen Blumen mit 
für brauner Zeichnung. Leichteste Kultur 

Qa Standort 10 g .g 3.20, 1 Port, .g —.35 

lige i Hiehe Nr. 7015 ff. und 7676 ff. 

Regensburg: 

benütze ich zugleich die Gelegenheit, Ihnen 
Erledigung aller Beeiellungen und An- 
insbesondere möchte ich auch zum Aus- 
daß Ihre Ware, sowohl Samen als Pflanzen, 
unerreicht guter Qualität waren. 


5660* 


5668 

566t 


566t* 


Port, .g —.25 
zartrosa (80) 
Port, .g —.30 


Godetia (Morgenglanz) K 1 

Eine der dankbarsten Sommerblumen 
Reichblühende und anspruchslose Sommcrbliime, die durch 
ihre leuchtende Farbenpracht sowohl zum Schnitt als aucli zu 
Einfassungen sehr gute Verwendung findet. 

5656* Die Braut, milchweiß mit rot (60) 

10 g .g —.70, 1 Port, .g —.25 
Duchess o! Albany, mit großen atlasweißen Blumen (40) 
10 g .g —.80, 1 Port, .g —.25 
Flamingo, siehe Neuheiten Seite 3—8 l Port, .g —.60 
grandülora Cattleya. Fliederfarben mit Silbcrglanz; bildet 
gleichmäßig geformte Büsche von etwa 40 cm Höhe 

10 g .g 1 .—, 1 Port, .g —.25 
illacina fl. pl., etwa 60 cm hoch, mit bläulichen, ge¬ 
füllten Blumen. Vorzügliche Schnitt- und Grupi>ensorte 
10 g .g 1.10, 1 Port, .g —.25 
5671* - rosea fl. pl.. gefüllte großblumige rosenrote (60) 

10 g .g 1.10, 1 Port, .g —.25 
5672* Lady Albemarie, karmoisinrot (40) 

10 g .g —.80, 1 

5676‘ nana compacta Aurora von Königsmark, 

10 g .g 1.40, 1 

5680* Satin Rose, leuchtend atlasrosa (30) 

10 g .g I.IO, 1 Port, .g -.25 
5684'^ Whitneyi Brillant, leuchtend .scliarlach (40) 

10 g .g -.80, 1 Port, .g .25 
5686* — Gloriosa, von gedrungenem W uchs, leuchtend dunkei¬ 
blutrot, großblumig (40) 10 g .g 1.10, I Port, .g — .25 

5687* — fl. pl. Cornelia. Neu. Gefüllte reichblühende Godetia 
mit feinem Altrosa (40) 10 g .g 4.30, 1 Port, .g — .35 

5688* Alle Farben gemischt (60) 10 g .g —.60, 1 Port, .g — .20 
5689* Mittelhohe Sorten gemischt (40) 

10 g M —.80, 1 Port, .g —.25 
5690* Niedrige Sorten gemischt (30) (Bienenfutter) 

10 g ,g 1.—, 1 Port, .g —.25 

Goldlack, siehe Kr. 4554 tf. 

Gomphrena, siehe Nr. 7022 ff. 

5693* Gypsophila elegans oarminea (Scbleierkraut), K 1. eine 
etwa40cm hoch werdende, karniinrosa blühende Varietät 
der zum Schnitt so beliebten elniährigen Gypsophila. 
Gutes Bieneufutter 10 g .g — .35, l Port, .g — .20 

5696* - grandiflora alba, weiß, großblumig, vorzüglicli 

zum Schnitt (40) 10 g .g —.35, 1 Port. .K —.20 

57oc* — muralis rosea. zarte, rosenrote Blüten, vorzügliche 
Kinfassungspflanze (15) 10 g .g 2. —, 1 Port, .g - .40 
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Helianthus (Sonnenblume) K 1 

.')7()2* annuus chrysanthemülortts fl. pl., große, goldgelbe, ge¬ 
füllte Blumen mit geschlitzten Zungeiiblüteii (300) 

10 g ,K —.60, 1 Port, .ft —.2^ 
*>704* - purpureus. auffallend durch da.s purpurrote Band uni 

das dunkle Zentrum, während die Spitzen der Blumen¬ 
blätter goldgelb sind (200) 10 g .ft —.3.5. 1 Port, .ft —.20 

.5 705*-fl. pl. Neu! Von kräftigem Wuchs, regelmäßig 

verzweigt, mit dichtgefUllten und hochgewölbten Blumen 
von purpur zu braunrot schattiert, Höhe 150 bis* 200 cm 
10 g .ft —.60, 1 Port, .ft —.20 
•.*i7o6* Abendsonne. Neu I Eine wirkliche, dunkelrote, 

Sonnenblume (200) 1 Port, .ft —.35 

5 7o7* argyrophyllus, schöne, silberblättrige Blattpflanze, vor- 
ziiglicli zum Schnitt (200) 10 g J(. —.35, 1 Port, .ft —.20 
5712* cucumerifolius Apollo, Zwergsonnenblume mit schönen, 
goldigen Blumen (150) 10 g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.25 

5711* purpureus stellatus Die Pflanze erreicht eine Höhe 
von ungefähr 120 cm. ist vielfach verzweigt und bringt 
den ganzen Sommer in reichem Maß H bis lo cm im 
Durclimesser haltende Blumen hervor 

10 g .ft —.70. I Port, .ft —.25 
5 715* Stella, mit goldgelben Blumen, vorzügliche Schnitt¬ 
blume (150) 10 g .ft —.70, I Port, .ft —.25 

5718* — Hybriden, in graziösen Formen, hellzitronengelb bis 
diinkclgelb, mit schwarzer Mitte: ausgezelehnete Sclinltt- 
blume (150) 10 g .ft —.60, 1 Port, .ft —.20 

5720* - hybridus purpureus (150) 

10 g .ft —.70, 1 Port, .ft —.25 
5 722* globosus fistulosus fl pl., schönste gefüllte Sonnenblume 
(iJOO) 10 g .ft —.60, 1 Port, .ft —.20 

5 727* macrophyllus giganteus, größte einfache Sonnenblume 
^400) 10 g .ft —..35, 1 Port, .ft - .20 

5 733* uniflorus giganteus, einblumig 

(300) 10 g .ft -.35, I Port. .« —.20 
5 <38* PraohtmischuQg 10 g .ft ..35, 1 Port, .ft —.20 


Helichryaum,. siehe Xr. 7032 ff. 

5 740* Hunnemannia fumariifolia (Tulpenmohn) K I. Diese 
reizende Schnittblume aus der Familie des Mohns ist bis¬ 
lang noch ganz unbekannt. Sie hat gegenüber dem Molin 
den großen Vorteil, daß die Blume abgesciinitteii ihre 
Blumenblätter nicht fallen läßt, sondern mindestens 
^- 5 Tuge frlMch im Wasser hält. Außerdem ist die Kultur 
für jedermann selir leicht, da der Samen nur ins freie 
band gesät zu werden brauclit. Die tiefgelbeu Blüten 
werden erst diir<‘h den Frost zerstört (45) 

10 g .«2. .1 Port, .ft .10 

Iberis (Schleifenblume) K3 

574 1 amara, weiß (25) ln g .« .35, i l*ort. .ft .20 

5745 coronaria hyacinthiflora (Empress), großl>luniig. weiß* 
l>lühend (30) ln u. .H 1. , I Port, .ft .25 

5740 umbellata, lila |30) lo g .k .5o, i p,iit. .ft .20 

5753 - purpurea, dunkelruf (30) 10 g.ft -.50, j Port..ft -.20 


5 760 


5764 


5 76 7 


5768 


Impatiens Balsamina fl. pl. (Balsamine) K 2 

Unsere Balsaminen sind von unübertroffener Qualität 

Gefüllte Balsaminen 

Prachtmischung (6o) lo g ,ft .70, 1 Port, .ft — .25 


Gefüllte Zwerg-Balsaminen 

Prachtmischung (40) lo g ,ft —.80, 1 Port, .ft — .25 

Gefüllte Blütenbusch-Balsaminen (Neu) 

Blüht in diclitern Bukett Über dem lonibe. Höhe lo cm. 


1. weiß 

2. rosa 

3. rot 

Prachtmischung 


1 g ,ft 1.20, 1 Port, .ft .60 

1 K .ft 1.20, 1 Port, .ft .60 

1 g .ft 1.20, 1 Port. M —.60 

1 g .ft 1.20, l Port, .ft —.60 


Kamelien-Baisaminen 

5770 Mit großen, dichtgefüllten Blumen, in Prachtmisob'^f 
(fid) 10 g ,ft i.,5o, l Port, .ft 

Maimaison-Baisaminen 

5780 stark gefüllt. Form und Farbe der Malmaison-Rose 
10 g ,ft 1.60, 1 Port, .ft 

Rosen-Balsaminen 

5 784 Weiße Dame. Dicht gefüllt, reinweiß (70) , 

10 g .ft 1.30, 1 Port, .ft 

5788 Gefüllte, in Prachtmischung (70) , 

10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft 

Kochia (Sommer-Cypresse) K2 

5795 Childsi (Neu). Diese Sorte, w’elche eine Schwester 
bekannten Sommer-Cypresse ist, unterscheidet 
schon in ihrer Belaubung deutlich von der StamnifojJ 
Das noch feinere Laub verliert im Herbst seine gfj 
Farbe nicht, so daß diese Sorte dort Verwendung flö^* 
kann, wo eine bestimmte Farbenzusammensetzung t 
langt wird. Kochia Childsi und trichophylla sind au^ 
dem sehr wertvoll als Heckeiipflanzen, da sie ebenso’* 
Bux geschnitten werden können (100) ^ 

10.g .ft —.80, 1 Port, .ft 

5 79 7 trichophylla, vielseitig verwendbare DekorationspfD^U 
Im Herbst ändert sich die graue Belaubung in amarg 
rote Abtönungen. Behandlung wie einjährige Soiriln 
blumen. Wertvolle Zierpflanze (100) . 

10 g .ft —.35, 1 Port, .ft 


Lathyrus odoratus, siehe Seite 41—42 
6099* Lavatera trimestris alba splendeus (Bechermalve), ^ 

blendend weiß, großblumig (60) 

10 g .ft —.60, 1 Port, .ft 

6100 *-Loveliness (Neu). Reizender, 80—90 cm h*’" 

Buscli mit Rosablumen übersät ^ 

10 g .ft I.—, 1 Port, .ft 

Levkojen, siehe Xr. 4301 ff. . 

6101 * Linaria aparinoides splendens (Leinkraut), K 1, reiz^^ 
Färbungen (40) 10 g ..ft — .70, l Port, .ft 

6103* - maroccana hybrida Excelsior-Mischung. Präch^^ 
Farbenspiel von violetten und rosa Tönen (30) i 
10 g .ft --.HO, 1 Port, .ft 

6105* — triornitophora (Dreivoaclblume), rötlichviolett "r 

1 Port, .ft 
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Ivochiu tricJiopliylJa 




liObelia eriiiUN coinpuctu 



Hohe Lupinen 


Linum grandiflorum roseum (Lein), K 1, rosenroter Lein 
, 10 g .Ä —.70, 1 Port. M —.25 

^ — rubrum, prüchtig dunkelrot, großbiuiniger Lein 
, 10 g .it —.50, 1 Port. .K —.20 

sowohl zu Kinfassungen wie zu ganzen (Jruppen gehören 
«leso Linum zu unseren schönsten Soinmerpflanzen. 

j Lobelia erinus K 5 

“^e^^rigen, einjährigen Lobelien sind für Teppichbeete, 
Bijg *’«ungen und Topfkultur von hohem Wert 

compaota Crystal Palace, extra schön ultramarinblau, 
'Ul 4 oiinkellaubig (10) lo g .K 4.30, 1 Port. .« —.35 

leuchtend purpurrote Blüten, sehr schön 
*^^15 L ^ Pt)rt. ,H —.50 

^rmament. (Neu). Schön gedrungene Lobelie, welche 
orch ihre reinblaue Farbe ohne Auge sehr wirkungsvoll 
iik . 10 g .K 6.SO, 1 Port. .Ä —.40 

* Kaiser Wilhelm, dunkelblau, von kompaktem 
«119 ^ niedrigem Wuchs (10) 10 g M 3.40, 1 Port. .K —..35 

pumila, Magentarot mit weißem Auge (10) 

«120 , 10 g .k 4.30, 1 Port. .K —.35 

" splendens, tiefblau, mit weißem Auge (10) 

Ä Gio. „ . 10 g .H 4.30, 1 Port, .fi —.35 

^ Schwabeomädchen, kornblumenblau mit weißem 


UlSO 

0189 


0194 — 


0197 

0202 


«133 

«l3o 

«139 

«u. 


10 g .Ä'i.OoV 1 Port, .fi —.40 
White Lady, reinweiß, niedrig reichblühend (10) 

10 g 2.80, 1 Port, .k —.35 

Lobelia hybrida pendula K 5 

Hängelobelien für Ampeln und Balkonschmuck 
Angelina Reinweiß, großblumig, prachtvoll 
p, , ^ 10 g .k 5.—, 1 Port. .K —.40 

itiohardsoni, schön hellblau 

. 10 g ./i 4.40, 1 Port. .K —.40 

ÄPhir. starkwüchsig, mit großen Blumen von tief- 
n auer Farbe mit weißem Auge. Die Ranken werden bis 
cm lang lo g .k 5.—, i Port. —.40 




Ü^OÜ* 


Lobelia tenuior, K a, etwa cm hoch, prächtig himmei- 
niau, großblumig lo g .g 3.40, 1 Port. M —.35 

Lupinus (Lupine oder Wolfsbohne) K 1 

»Ibus cocineus, rosa mit weiß ((iO) 

10 K .g - .50, I Port, .g 

I(» g .g - .50, 1 Port, .g 

10 g .g -.50, 1 Port. ..g 

10 g .g —.50, I Port, .g 

10 g .g — .50, 1 Port, g — .ZI 

yoige Sorten sind besonders für Binderei geeignet. Abge- 
schnittone Blumen halten im Wasser sehr lange 
luteus Romulus, großblumig gelb (30) 

^ 10 g .g 1.20, I Port, .g .25 

BUipbureus superbus (Menziesl), hochgelb (70) 

„ ^ 10 g .g 1.—, 1 Port, .g - .25 

aanus Sohneekönigin, siehe Neuheiten Seite 3—8 
«163* ^ , 1 Port, .g —.60 


«152, 

«154* 

«lo9* 

«160* 

«l6i* 


hellblau (60) 
rosa (60) 
weiß (60) 


.20 

.20 

.20 

.20 

.20 


6178 Mesembrianthemum cordüolium ioliis variegatis, präch¬ 
tige, w eißbandierte Teppichbeet- und Einfassungspflanze 

1 Port, .g —.60 

6180 Mimosa pudica (Sinnpllanze), K 2, „Rühr mich nicht an“ 
, 10 g .g 1.—, 1 Port. jK —.25 

Mimulus moschatus (Moschuspflanze), K 2, gelbblühend 
(11^) , 10 g .g 6.—, 1 Port, .g —.40 

— quinquevulnerus maximus, großblumig, gelb mit fünf 
großert, roten Flecken (30) 10 g .g 4.—, 1 Port, .g —.35 
6192 — tigrinus grandifl. (Gauklerblume), schönste, groß¬ 
blumige, in den verschiedensten, prächtigsten Farben (30) 
10 g .g 5.60, 1 Port, .g —.40 
— imperialis, mit doppelt korolllgen, getigerten 
Blumen (30) i Port, .g —.60 

Mirabilis Jalapa (Wunderblume). K 2, verschiedene 
Farben gemischt (60) 10 g .g —.35, 1 Port, .g —.20 

Nemantirrhinum Grashoflii, K 2. Entfaltet einen reichen 
Flor vom zeitigen Frühjahr ununterbrochen bis zum 
Spätherbst. Die Pflanzen sind außerdem übersät mit 
kleinen Blumen, die durch ihr prächtiges Farbenspiel 
sehr schön wirken und sie für die Binderei unentbehrlich 
machen. Prachtmischung (40) 

10 g .g 2.80, 1 Port, .g —.35 

Nemesia sirumosa (Elfenspiegel) K 2 

SuUoni grandillora, Prachtmischung schöner Farben (30) 
10 g .g 4.80, 1 Port, .g —.35 
62071 nana compacta grandillora, lenrigorangerot. Vollkommen 
gedrungen wachsende Nemesia, mit großen orangeroten 
Blumen, welche sehr ansprechend sind, für Beetpflanzung 
wie als Topfpflanzen vorzüglich geeignet (20) 

10 g .g 10.—, 1 g .g 1.50, 1 Port, .g —60 

5207^ -Orange Prinz. Leuchtend reinorangegelb (20) 

10 g ,g 10.—, 1 g .g 1.50, 1 Port, .g—.60 

5208 - superbissima. Prachtvolle, niedrige, reich und 

lang blühende Klasse in besonders schönen Farben¬ 
schattierungen, für Gruppen und Rabatten (20) 
Prachtmischung 10 g .g 7.20, 1 g .g 1.—, 1 Port, .g —.40 

Nemophila (Liebeshainblume) K 1 

6212* insignis. himmelblau (15) 10 g .g —.35, 1 Port, .g —.20 
6244* — alba, weiß (15) 10 g .g —.35, 1 Port. JL —.20 

6216* maculata, weiß mit dunkelvioletteu Flecken (15) 

10 g .g —.35, 1 Port. Ji —.20 
6218* — purpurea, gefleckt, dunkelrot (15) 

10 g .g —.3.5, 1 Port, .g —.20 


6205 


Niedrige Sorten in Prachtmischung (30) 

. . 10 g .g —.60, 1 Port, .g —.25 

^one Sorten in Prachtmischung (Bienenfutter) (80) 

^ 10 g .g —.35, 1 Port, .g —.20 

«IHb* ^ , - 

p»odiflora (Steinpappel), K 1, gemischt (Bienen- 
«168* “^*^ter) (100) 100 g .g 1.70, 10 g .g — .35, 1 Port, .g —.20 
«1?2* ^ praecox, rot (60) 10 g .g —.50, 1 Port, .g -.20 
«ttrioaria eximia grandiflora 11. pl. Tom Thumb (Elfen- 
“•inknöpfchen). K 2, großblumig, weiß gefüllt (20) 
« 174 * 10 g .g 2.—, 1 Port, .g —.30 

. ^ ■“* Mna fl. pl. Goldball, gelb gefüllt (30) 

«176 w 10 g .g 4.80, 1 Port, .g —.85 

"»•»embrianthemum crystallinum (Eiskraut), K3 (20) 
10 g .g -.50, 1 Port, .g —.20 



m\ _ 

6192 Mimulus tigrinus grandiflorus 

3 . Umschlagseite finden Sie ein ausführliches Verzeichnis 

der gebräuchlichsten deutschen Pflanzennamen 
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J^upaver Hoiiiniferuin fl. pl. 


Nicotiana (Ziertabak) K2 

(»222 aüinig. mit weißen, wohlriechenden Blumen (HO) 

10 g M —.70, 1 Port. .« —.25 
()224 — Neue Hybriden, ln Prachtmischung, wohlriechend (80) 

10 g M —.80. 1 Port. .K —.25 
(>226 maorophylU gigantea, Blattpflanze mit riesengroßen 
Blättern (100) 10 g M —.50, 1 Port. M —.20 

6230 Sanderae, rosakarmin (75) 10 g .Ä 1.20, 1 Port. .Ä —.25 

6228 — Sohariaohkönig. Scharlachrote Blüten (75) 

10 g .Ä 1.50, 1 Port. —.30 
6232 fylveitrU. reinweiß, prächtige Gruppenpflanze (150) 

10 g .K —.70, 1 Port. .H —.25 

Nigella (Gretchen im Busch) K1 

6234* damasoena fl. pl. Mits Jekyll. dlchtgefUllt himmelblau, 
eine reizende Garten- und Straußblume (45) 

10 g .Ä -.35, 1 Port. .K —.20 

6236* — nana pl.. blau (25) 10 g —.35, 1 Port. .Ä —.20 

6238* hispanioa atropnrpnrea. prachtvoll purpurrot (45) 

10 g —.70, 1 Port. M —.25 


6243 Oenothera (Nachtkerze). K 2, America, große weiße, 
fleischfarbig angehauchte Blumen (20) 1 Port. M —.60 

6244 — Olutei. siehe Neuheiten Seite 3—8 i Port. .Ä —.50 

6245 — trichooalyx. s. Neuheiten Seite 3—8 i Port. .Ä —.50 
6248 Oxalif tropaeoloidee (Olttcksklee). K 3, mit blutroten 

Blättern (8) 1 Port. .fC —.50 

Papaver (Gartenmohn) K 1 

6258* cardinale fl. pl.. Gefüllter, gefranster Kardinalmohn (00) 
10 g .K —.50, 1 Port. .K —.20 
6262* glaucum. Tulpenmohn mit dunkel leuchtendroten Blumen 
(50) 10 g .K 1.—, 1 Port. .K —.25 

6265* laevigatum. Dunkelscharlach mit schwarzem, weiß um- 
säumtem Fleck (50) 10 g M —.80, 1 Port. M —.25 

6270* Rhoeaa Shirley. Einfachblühender Seidenmohn in den 

t zartesten Farben gemischt, reizende Schnittblume (75) 
10 g .K —.60. 1 Port. M —.20 
i* Rhoeai fl. pl. Gefüllter Aanunkelmohn, in vielen Farben 
gemischt (60) 10 g .Ä —.80, 1 Port. M —.20 

6255* tomoiferum Admiral-Mohn. Einfachblühend, weiß mit 
breitem, scharlachrotem Rand (90) 

10 g .k —.35, l Port. .K —.20 


6274* 

6272* 


6275* 


6275* 

6278* 


6276* 


Papaver (Fortsetzung) 

somniferum Hansa-Mohn. Weiß, mit karminrot, riufuclJ 
gefranst (90) 10 g —.50, 1 Port. —.20 

— fl. pl. In den schönsten Farben gemischt, Höhe 90 cm 

großblumiger, stark gefüllter, gefranster Gartenmohn» 
, , , 10 g .K —.35, 1 Port. .K —,20 

1. — laoiniatum fl. pl. dunkelheliotrop-violett. Gefüll¬ 
ter Federmohn, sehr schön (90) 

10 g M —.50, 1 Port. —.20 

2. — laoiniatum fl. pl. Zinnoberscharlach. Newi (90) 

10 g —.50, 1 Port. .« —.2(» 

— nanum fl, pl.. Weißer Schwan. Niedrig, dichtge¬ 
füllt, reinweiß, vorzüglich, für Binderei (60) 

10 g .H—. 50, 1 Port. .H —.20 
'*®?.®*^9*“*“* Niedrig, mit scharlachroten, schwarz- 
gefleckten Blumen (45) 10 g .g —.70, 1 Port. .K _.25 


Pentstemon gentianoides 
Pfitzers Riesen (Bartfaden) K 7 

Schon lange erfreuen sich unsere eigenen Züchtungen von 
Pentstemon eines hervorragenden Rufes. Es Ist wohl das Beste, 
was es bis heute an Pentstemon im Handel gibt. Die außer¬ 
ordentliche Größe der Blumen, deren aufrechte Haltung die 
reiche Farbenpracht und Blütenfülle zeigen jetzt eine solch 
hohe Vollkommenheit, daß jeder Blumenfreund gerne Lieb¬ 
haber dieser Pflanzengattung wird. Äußerst wertvolle Schnitt¬ 
blumen und effektvolle Gruppenpflanzen. Höhe 75 cm. 

Siehe Neuheiten Seite 3 — 8. 

6281 I. Weiß 2. Rosa 3. Lila 

0 4. Rot 5. Karmin 6. Amaraoi 

in separaten Schattierungen 

10 g .H 14.—, l g 2.—, 1 Port. .K —.70 
6284 Ein Sortiment in 5 Farben .g 3.15 

6288 Prachtmisohnng, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 

10 g .g 8.60, 1 Port, .g —.50 
6290 Pentitemon Hartwegi albus. Weiß, fällt treu aus Samen 
(?5) 10 g M 5.60, 1 Port, .g —.40 

6292 — hybridus Oraziella, viele neue Farben (75) 

10 g .g 4.80, 1 Port. ,g —.35 

6293 -- Sonthgate Gern. Leuchtend karmin mit heilem 

Schlund (60) i Port, .g —.70 , 

6294 Perilla nankinensis (Trauernessel) K 2. Blattpflanze mit ' 
dunklem Laub (60) 10 g .g —.60, 1 Port, .g — .20 

6296 - foliif atropnrpureis laoiniatis, mit dunkelroten 

geschlitzten Blättern (60) 10 g .g — .60, 1 Port, .g — .20 



6258 Papaver cardinale fl. pl. 


6270 Papaver Rhoeas Shirley 6275 Papaver somniferum laciniatum fl. pl' 
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t'etunia liyb. grunditlura 8uperbit»äiraa 

^•tunia hybrida grandiflora 

p. (Trichterblume) K5 
^‘*^'3che großblumige Petunien 

öcSf ^*'«PPen, Topfkultur und als Balkon- 
fi3on ^ «leich gut geeignet, 
jv Kinfaohblühende Neuheiten, gemitoht. 
■A Äelchstes Farbenspiel, durch künstl. 
^ Befruchtung erzielter Samen 
1000 Korn M 2.40, 1 g vÄ 9.—, 

1 Port. .It—.60 
Balkonkönigin, tiefindigoblau niitsll- 
herweißen Streifen 

1 g .Ä 10.—, 1 Port. .K —.60 
»Iba. Sehr schön, großblumig, rein- 
''^eiß hervorragend, für Balkon-Be- 
Pflanzung 1 g .Ä 10.—, 1 Port. .Ä—.61) 


6304 


630; 


6305, 

6306 


6307 


6a08f 

6309 

681 o 

63i2 

6815 


6868 




» fimbriata ooernlea, zart, blau, groß- 
hlumig, gefranst 1 Port. .K —.60 
Pepita, dunkelkarmln, fast schar* 
iftch, weiß gefleckt, fein gefranst und 
Kekräuselt 1 Port. M —.60 

Titania dunkepurpur, weiß ge¬ 
landet 1 Port. .K —.60 

Einfache gefranste in Pracht* 
misohung, mit großen, edlen Blumen, 
auch zur Balkonbepflanzung geeignet 
1 g .K 8.—, 1 Port. .K —.60 
^ nana, niedere gefranste Zwerg 
Petunien lg.K 14.-, 1 Port. M -.60 
Julius Wolff.Hellblau IPort.vÄ —.60 
Marktkönigin, s. Neuheiten Seite 3—8 
^ . 1 Port. .K 1.10 

wfessor Anders. Silberlila 1 Port. .A —.60 

Pnrpurea albo-macnlata. Dunkelblutrot, weiß gefleckt, 
prächtig 1 Port. M —.60 

veilchenblau. Karlsruher Rathau8*Petunie, leuchtend 
‘lefsamtblau, eine feine wirkungsvolle Tönung 

1 g .K 10.—, 1 Port. .K —.60 

Gefüllte großblumige Petunien 

robusta nana fimbriata fl. pl. Sorgfältige Befruchtung der 
«cnönsten einfachen und gefüllten, gefransten Petunien; 
etwa 30 Prozent gefüllte Blumen 
1000 Korn fi.—, ÖOO Korn .K 3.—, 1 g .K 24.—, 

1 Port. A —.70 


6288 Pentsteinou gentianoides 
Pfitzers Kiesen 

6344 


6294 PerilJa iiiiiikiiieiisi.H 

Einfache großblumige 
Zwerg-Petunien 

6336 Prachtmischnng aller Farben. (Neu!) 
Sehr reich* und frühblühend, große, 
edle Blumen, als gedrungene Topf¬ 
pflanze auch für MarktgUrtner; sehr 
empfehlenswert 

1 g .g 12. — , 1 Port, .fi — .60 

Petunia hybrida grandiflora 
superbissima (K 5) 

Unübertroffen an Großblumlgkeit und schön 
gezeichneten Blumen mit sehr großem ge¬ 
adertem Schlund 

6338 kupferrot, mit dunklem Schlund, 
prachtvolle Farbe 1000 Korn 4.80 i 

1 g .g 14. — , 1 Port. JL —.60 

6339 Prinz von Württemberg, sehr groß¬ 
blumig, dunkelpurpur 

1000 Korn M 4.80, 1 g .g 14.— 

1 Port, .g — .60 
6339a Prinzessin von Württemberg, zart rosa, 
purpur geadert, sehr schön 

1000 Korn .g 4.80, 1 g .g 14.— 

1 Port. .Ä —.60 
Prachtmischnng, Blumen mit großem, 
weißem, meist dunkel geadeltem 
Schlund; die Farben der Blumen 
spielen in brillantrosa, karmoisin bis 
dunkelpurpur, ausgezeichnet fürTopf* 
kultur 1000 Korn .g 4. — 

1 g .g 10.—, 1 Port, .g —.50 
nana oompaota, nur halb so hoch als die obige Sorte, in 
den prächtigsten Farben gemischt 

1000 Korn .g 5.40, 1 g M 16. — , 1 Port, .g — .60. 
6346 intus anrea, gelbschlundig 1 Port, .g — .60 

Petunia hybrida K 5 

Kleinblumige Petunien 

Äußerst reichblühend. Besonders für Freilandkultur sehr zu 
empfehlen. 

6349 Adonis, purpurrosa, Schlund weiß, reizend (45) 

10 K .g 2.—, 1 Port, .g —.30 

6350 alba, weiß (45) 10 g .g l.öo, 1 Port, .g — .3u 


6340 


o 



6308 Einfache gefranste großblumige Petunien 


6333 Petunia hybrida robusta nana fimbriata fi. pl. 



Große Vorteile haben Sie als Leser der „Gartenfreude“ 
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Petunia hybrida (Fortsetzung) 

6B55 compacta nana Gloria, leuchtend karmJnrosa, Wuchs 
halbhoch, mehr aufrecht, außerordentlich blütenreich. 
Für löpfe und Beete (20) 10 g .H, 4.80, 1 Port. Ji —.35 

635 7 -- Senator, tiefblau mit weißem Schlund (20) 

1 g A 2.20, 1 Port. M —.60 

6359 -Himmelsrösohen. Leuchtend rosa (20) 

1 g .Ä 1.60, 1 Port. .K -—.50 

6360 -Ratsherr. Dunkelviolett (20) 

lg.fi 1.60, 1 Port, .fi —.50 

6361 -Schneeball. Reinweiß (20) 

10 g .Ä 3.40, 1 g .K —.50, 1 Port. .#t —.40 

6362 -Silberlila (20) 1 g ,K 2.20, 1 Port. .Ä —.60 

6363 -mnltiflora (inimitabilis), mit gefleckten, gestreiften 

und gesternten Blumen (20) 10 g M 3.20, 1 Port, .fi —.35 

6365 Countess of Ellesmere, niedrig, rosa mit weißem Schlund 
(45) 10 g .fi 1.50, 1 Port. Ji —.30 

6370 Erfordia, lebhaft brillantrosa mit großer, weißer Mitte. 
Für Topfkultur und niedrige Gruppen empfehlenswert 
(45) 10 g M 2.80, 1 Port. M —.35 

6375 inflata. Kleinblumige, aber überaus reichblühende 
Ampelpetunie, prächtig karminpurpur mit rotviolettem 
Schlund (30) 10 g .« 1.20, 1 Port, .fi —.25 

6380 kermesina, rot (45) 10 g .fi 2.—, 1 Port. .K —.30 

6388 Praohtmisohnng (45) lO g .fi 1.50, 1 Port. M —.30 

Petunia hybrida pendula K 5 
Balkon-Petunien 

Eine schnell rankende, reichblühendj Klasse, die sich be¬ 
sonders zur Bepflanzung von Balkons und Fensterkästen eignet. 
6390 alba, weiß 1 g .fi 4.40, 1 Port. M -^.40 

6393 purpurea, dunkelrot 1 g .fi 4.40, 1 Port, .fi —.40 

6395 rosea. rosa 1 g .Ä 4.40, 1 Port. .K —.40 

6396 feurig pnrpurkarmin, s. Neuheiten Seite 3—8 1 Port. X —.80 

0 6397 violaoea, veilchenblau (Karlsruher Rathauspetunie) 

1 g .a 4.40, 1 Port. .K —.40 
6598 Prachtmischung 1 g .fi 4.20, 1 Port, .fi —.40 


64 05 Phacelia tanacetifolia Kl., sehr ergieb. ii. beliebt. Bienen¬ 
futter (90) 1 kg .fi 8.80. 100 g .K 1.20. 10 g ,« —..35 

Phlox Drummondi (Flammenblume) K2 

Eine allgemein bekannte und beliebte Soinmerblume in 
unseren Hausgärten. 

6410 In den brillantesten und feurigsten Farben gemischt (3o) 

10 g .g 2.—, 1 Port, .fi —.30 
6 413 cuspidata und fimbriata mit gezahnten und stark ge¬ 
wellten Blumen in vielen Farben gemischt (30) 

10 g .K 2.10, 1 Port, .fi —.30 
6416 nana compacta, reinweifi (15) 10 g .K 5.60, 1 Port. .K —.40 

6418 --feuerrot (15) 10 g .K 5.60, 1 Port, .fi —.40 

6420 - dunkelrot (15) 10 g X 5.60, 1 Port, .fi —.4=0 

<^^22- Prachtmischung (15) lOg.ff 5.60, 1 Port. .K — 

Phlox Drummondi grandiflora K2 

Schöne großblumige Klasse. 

6425 alba, reinweiß (30) 10 g X 2.50, 1 Port. .K —.30 

6427 atropurpurea. dunkelrot (30) 

10 g .fi 2.50, 1 Port. X —.30 

6429 coccinea, feuerrot (30) 10 g .K 2.50, 1 Port. .K —.30 

6431 rosea, reiiirosa (30) 10 g .fi 2.50, 1 Port. .K —.30 

o 6438 Prachtmischung (30) 10 g .H 2.20, 1 Port. X —.80 

6440 stellata splendens, leuchtend scharlachrot mit großem, 
weißem Auge (30) 10 g X 2.50, 1 Port, .fi —.30 

6444 nana compacta, Cäoilien-Phlox, nur 20 cm hoch, in den 
schönsten Farben gemischt, vorzüglich für Topf- und 
Landkultur 10 g .fi 5.—, 1 Port, .fl —.35 

K. B., Gartenbaubetrieb in Kehlheim a. D.: 

. . . Ich habe im Vorjahr Ihre großartigen Sachen bewundert 
und heute noch Hchuärme ich von den ttchönen Htunien. 



6450 

6452 


6455 

6457 

6459 

6460 
6463 

6468 

64 70 

6474 

6478 

6480 

6482 

6484 

6490 

6494 

6497 

o 


Portulaca grandiflora (Portulak) K 2, einfach, in 
mischung (15) 10 g X 1.—, 1 Port, .fi 

-fl. pl., gefülltes Portulakröschen, 60 Prozent P) 

füllte Blumen bringend: feinste Mischung (15) 

10 g X 5.—, 1 Port, .fi —ijj 
(Für sonnige Plätze gehören die Portulaca zu den 
sten Einfassungspflanzen) . 

Pyrethrum parthenifolium aureum (Wucherblume) 
mit goldgelben Blättern, als Einfassung zu verwenden (> 
10 g .H —.70, 1 Port, .fi 

•-selaginoides, extra schön und fein geschlitzt 

10 g .H —.80, 1 Port, .fi 

—-laciniatum, mit schön geschlitzten Blättern t®.! 

10 g .fi —.70, 1 Port, .fi 

Reseda odorata grandiflora K 3 J 

ameliorata. Mit kräftigem Wuchs und großen,rotbrauOy 
Blumen (40) 100 g .fi 3.20, 10 g .fi -.50, 1 Port, .fi -'•J 

Bismarck. Die rötlichen Blüten sind von enormer 
und köstlichem Wohlgeruch; empfelllenswert für ToH 
und Landkultur (30) 10 g .fi 2.50, 1 Port, .fi J 

Gabriele (imperialis). Mit großen, roten Rispen, für 
und Land (40) 10 g .fi 1 . 40 , 1 Port. X 

Goliath. Kandelaterartig wachsend, Blütenrispen enofl 
groß, leuchtend rot (30) 10 g .fi 6.—, 1 Port, .fi -'i/ 

grandiflora 100 g .fi 2.80, 10 g .fi —.50, 1 Port, .fi 
Machet. Die schönste Topfreseda, mit enormen Dol<*3 
roter Blumen (40) 100 g .fi 10.-^, 10 g .fi 1.50, 1 


— goldgelbe. Robust wachsend (30) J 

10 g X 2.50, 1 Port, .fi 

— Rubin. Leuchtend kupferscharlaoh, enorm groß 

10 g X 3.20, 1 Port. X 

— Weiße Perle (30) 10 g X 3.20, 1 Port, .fi -^2 

monstrosa Orangekönigin. Die beste großblumigste 
großdoldigste orangerote Reseda für Topf und Schnitt 

1 Port. .¥, -'S] 

mnltiflora compacta. Schöne, kompakte Sorte, mit tV 
liehen Blumen (25) 10 g .H 1 .—, 1 Port, .fi 

Schöne von Stuttgart. Eine Vervollkommnung der ^ 
odor. pyramidalis gigantea. Die Pflanze bildet ein schÖ^J 
Bukett; die einzelnen Rispen sind von enormer Or^^ 
mit wohlriechenden, fein rot gefärbten Blumen (40) J 
100 g .K 14.40, 10 g X 2.—, 1 Port, .fi 
Rhodanthe. siehe Nr. 7050 ff. 



64.38 Phlox Drummondi grandiflora 
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^ Ricinus (Wunderbaum) K 2 

' 'let 11® ^Ppig wachsende Blattpflanze ersten Banges mit großen, 
^ ^falla Sieboldl ähnlichen Blättern. 

* (dekorative Blattpflanzen machen die Uieiniis einen impo- 
«50 Effekt. 

65oi ^fricanui (200) 10 g ,K —.35, 1 Port. ,H, —.25 

aambodgensii. Metallisch .schwarz ( 120 ) 

85ok « 10 g .Ä —.50, 1 Port. .K —.30 

«507 ®*d>»oiii. Grün (150) 10 g .K —.50, 1 Port. .K —.30 

ooooineui. Karmoisinrot (150) 

«510 10 g .Ä —.50, 1 Port. —.30 

> laoiniatni. Sehr zierend, tiefeingeschnittene, hellgrüne, 
l stark gezähnte und gewellte Blätter (200) 

« 01 « 10 g .Ä —.50, 1 Port. .K —.30 

«öle »anguineui. Blutrot (200) 10 g .Ä —.35, l Port. .K —.25 
85 i{, ^ tricolor. Dreifarbig ( 200 ) 10 g .K —.35, 1 Port. .K —.25 
Unzibarieniis enormis. Extra groß ( 200 ) 

«022 10 g .Ä —.50, 1 Port. .K —.30 

«525 ^ mtculatui. Getupft (200) 10 g .Ä —.50, IPort. .K - .30 
niger. Schwarzblättrig ( 200 ) 

6 o 2 h 10 g .K —.50, 1 Port. —.30 

^ 53 « r- gemischt ( 200 ) 10 g .Ä —.50, 1 Port. M —.30 

853 fi ' Sortiment Ricinus in 6 Sorten .K 1.50 

«•rachtmischnng 10 g .K -.35, 1 Port. —.25 

«5^0 ^ - 

Rudbeckia bicolor superba (Goldball oder Sonnenhut) K2 
prächtig goldgelb mit dunkelbrauner Scheibe (00) 

6545 , 10 g ,K —.80, 1 Port. .Ä —.25 

»tlpiglossis variabilis grandülora (Trompetenzunge) K 1, 
üeue großblumige in den prachtvollsten Farben (80) 
8547 * K 2-20» 1 Port. .K —.30 

p — superbissima, prächtige Varietät, Prachtmischung 
855 q* <ö 0) 10 g 3.—, 1 Port. M —.35 

Salvia horminum coerulea (Blaubart) K 1 , sehr begehrtes 
Bienenfutter (70) 10 g .H, —.35, 1 Port. .Ä —.20 

^ Salvia splendens (Salbei) K17 

\ wertvolle Topfpflanzen, können aber auch 

^'‘o^er an geschützten, sonnigen Stellen ins Freie gepflanzt 
« 5 g^®^- Auch als Schnittblumen zu verwenden 
Amerika, effektvoll (40) 

«085 10 g .Ä 18.—, 1 g .K 2.20, 1 Port. .K 1.50 

Peuerball (Pfitzer). Bildet einen kugelrunden Busch von 
^ etwa 40 crn Höhe. Die breiten, langen Blütenrispen von 
^ scharlachblutroter Färbung stehen ganz aufrecht über 
Oer saftgrünen Belaubung. Ihre Blütezeit beginnt schon 
Ende Juni und endet erst, wenn der Frost sie zerstört. 

Es ist dies die hervorragendste Züchtung in Salvia, 
die je eingeführt wurde und ist bis jetzt noch von keiner 
Sorte übertroffen. Originalsaat 
^oöfj 10 g .K 18.—, 1 g .K 2.20, 1 Port. .K 1.50 

Ecuerball. Nachbau aus unserer Originalsaat 
«087 10 g ,K 12.—, 1 g M 1.80, 1 Port. .iC—.80 

Harbinger, blendend Scharlach, gedrungen (40) 

‘*'»«8 r. 10 g .Ä 18.—, 1 g .K 2.20, 1 Port. .A —1.50 

Zürich. Kompakt, frUhblühend (40) 

Üf. 10 g M 12.—, 1 g M 1.80, 1 Port. .K —.80 

V. V. d. L., Schloß Hautzenbichel, Post Knottelfeld 
(Steiermark): 

• • . Salvia iplendeni Feuerball war im lergangenen Jahr 
« 5 ,^^ Wunderbar. 

Sanvitalia procumbens (Schwarzknöpfchen) K 2 , fü^ 
Einfassungen, gelbblühend (12) 

«572 10 g .K 1.30, 1 Port. M —.25 

. — flore pleno, gelb gefüllt (12) 

« 575 * 10 g .K 2.80, l Port. .Ä —.35 

fäponaria mnltiflora (Seifenkraut) Kl, gutes Bienen- 
lütter (25) 10 g .K —.70, 1 Port. M —.25 


Scabiosa atropurpurea gigantea plena 

(Grindkraut) K 2 

Neu\ Kiesenblumigo Scabiosen mit langen festen Stielen. 
Blüten von 9—10 cm Durchmesser. Hervorragende 
Schnittblume. Höhe 100 cm 

0579 Loveliness, siehe Neuheiten Seite 3—8 1 Port. ,H, —.80 

0577 Plirsichblüte 1 Port. —.50 

05 78 Shaeta, weiß mit rötlichem Anflug 1 Port. M —.50 

Scabiosa atropurpurea major 
grandiflora fl. pl. K 2 

Äußerst dankbar blühende Sommerblume, die sich sowohl 
als Schnittblume als auch zur Bepflanzung von Gruppen vor¬ 
trefflich eignet. Wegen Ihrer leichten Kultur, Anspruchslosig¬ 
keit an Boden und vielseitigen Verwendung sollte dieselbe 
in keinem Garten fehlen 

alba, weißgefüllt (90) Ki g M 1.— , I Port. .JC —.25 
Die Pee, prächt. himmelblau (90) 10 g vK 11 Port, .ft -.25 
kirschrot (90) 10 g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.25 

Prachtmischung (90) 10 g .ft —.80, 1 Port, .ft —.25 

compacta, schw^zpurpur, gefüllt, extra (45) 

10 g .ft 1.50, 1 Port, .ft —.30 
-- alba, weiß gefüllt (45) 10 g .ft 1.50, 1 Port, .ft —.30 
nana fl. pL, lenrigrot. Eine feurigrote Scabioso von be¬ 
sonders großer Leuchtkraft. Wertvolle Garten- und 
Binde-Blume (60) 1 Port, .ft —.50 

-Gefüllte niedere, Prachtmischung (60) 

10 g .ft —.50, 1 Port. ,ft —.20 

Schisanthus hybridus grandiflorus (Spaltblume) K 3, groß¬ 
blumige Hybriden von etwa 40 cm Höhe, in allen Nuancen 
10 g .ft 1.40, 1 Port, .ft —.30 

- Pfitzers Riesen, Prachtmischung, siehe Neuheiten 

Seite 3—8 l g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.50 

— wisetonensls, verschiedene Färbungen, gedrungen, 
pyramidal, vorzüglich zur Topfkultur (40) 

10 g .ft 9.—, 1 Port. .f( —.50 

- roseus, reizende Farbe (40) 

10 g .ft 9.—, 1 Port. M —.50 
Senecio elegans atropurpureus fl. pl. (Kreuzkraut) K 3, 
diinkelblutrot, gefüllt (45) 10 g .ft 6.—, 1 Port, .ft —.40 

-rosea, leuchtend rosa, effektvolle Farbe (601 

I Port. .H —.50 

Silene (Leimkraut) K 1 

6610* pendula rosea (graeca), rosablühendes Morgenröschen (25) 
10 g .ft —.35, 1 Port, .ft —.20 
6612* — alba, weiß (25) 10 g .ft —.35, 1 Port, .ft —.20 

6615* — compacta Bonnetti fl. pl. (Zwergkönigin), gefüllt, 
10 cm hoch, karminrosa, sehr empfehlenswert 

10 g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.25 

6617*- ruberrima, schönste dunkelrote (10) 

10 g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.25 

6618*- fl. pl. (Triumph), leuchtend karmin, gefüllt 

(10) 10 g ..ft 1.—. 1 Port, .ft —.25 

6619*- fl. pl. Fliederblau (10) 10g.ft —. 80 , 1 Port, .ft —.25 

Statice, siehe Nr. 7060 ff. 

Tagetes (Samtblume) K2 
Hohe und halbhohe gefüllte Sorten 

Allgemein bekannte, anspruchslose Pflanze, die man fast in 
jedem Garten antrifft. 

6626 erecta pallida plenissima. Blaßgelb, sehr großblumig (80) 
10 g .ft 1.40, 1 Port, .ft —.30 
6633 — Pride of the Garden (Stolz des Gartens). Dicht gefüllt 

leuchtend orangegelb (80) 10 g .ft l.iO, 1 Port, .ft —.30 

6636 — sulphurea plenissima. Schwefelgelb (80) 

10 g .ft 1.40, 1 Port, .ft —.30 
Obige 3 Sorten effektvoll für Binderei sowie für Gruppen 


6581 

6582 

6583 

6584 

6585 

6587 

6588 


6589 


6591 


6592 

6594 


6597 

6606 

6607 


Beachten Sie unsere Geräte-Abteilung Seite 145—158 
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ÜÜ33 Tageteü Stolz des Gartens OG77 Tatfetes patuia nanu Klirenkreuz Gefüllte niedrige Tapete;» 

__ ^ 


Tagetes (Fortsetzung) 

GG3 7 1. ereota nana listnlosa aurea !1. pl. Niedrig, goldgelb, ge¬ 
röhrt. gefüllt (45) 10 g .K 1.30, 1 Port. .K —.25 

2. - snlphurea fl. pl. Schwefelgelb, geröhrt 

(45) 10 g .H: 1.30, 1 Port. Jfi — .25 

GG4U patnla ranunculoides fl. nl. Schwarzbraiin zu Gruppen (80) 
10 g .iC 1.20, 1 Port. —.25 
GG42 — fl. pl. (iefülltc hohe Sorten gemischt (80) 

10 g .H 1.30, 1 Port. —.25 

Nieidrjge, gefüllte Sorten 

Besonders zu Gruppen und zu Einfassungen geeignet 
GG48 patnla nana aurea grandiflora fl. pl. Goldball. Grude, 
hochgewölbte Blumen, goldig glänzend und weit leuch¬ 
tend (30) 10 g .K 1.10, 1 Port. —.25 

GG50 -- brunea fl. pl. Braunrot (.30) 

10 g .H 1 . 10 , 1 Port. Ji —.25 
GG60 — -- fl. pl. Liliput. Lebhaft gelb, braun gefleckt (20) 

10 g 1.50, 1 Port. .H —.30 

GGGO - fl. pl. Robert Beist. Dunkelrotbraun, reizend (30) 

10 g .Ä 1.40, 1 Port. .H —.30 
GG71 - - pumila fl. pl. Zitronenball. Schöne zitronen¬ 
gelbe Blüten (20) 10 g M 2 . 00 , 1 Port. .« —.35 

0073 - fl. pl., gefüllte niedrige .Sorten, gemischt (20) 

10 g 1. — , 1 Port, .fi — .25 

Niedrige, einfache Sorten 

Durch den kompakten, etwas verzweigten Bau besonders 
zu niedrigen Gruppen und Einfassungen zu empfehlen 
0077 patnla nana Ehrenkrenz Etwa 15 cm hoch mit gold- 

O gelben Blumen, die mit samtig purpurroten Flecken 
gezeichnet sind 10 g .H — .70, 1 Port. — .25 

OH/8 - Feuerkreuz, oraiigegelh mit großem braunrotem 
Mittelfleck (30) lO g .H 1.20, 1 Port. .Ä —.25 

0080 — — Goldrand. Blume samtig braun mit leuchtendem 

(ielb umrandet (20) 10 g ./( — .70, I Port. .Ä — .25 

008.3 - - Silberkönig. Hellschwefelgelb mit braunroter 

Mitte (20) 10 g —.70, 1 Port. .H. - .25 

0081 - Einfache niedrige, gemilcht (20) 

10 g .H —.00, 1 Port. .H —.20 
0085 signata pumila. Leuchtend orangegelb, zu Einfas.Mungen 
(30) ' 10 g 1.00, 1 Port. .H —.30 

Tropaeolum nanum, Tom Thumb 
(Zwerg-Kapuziner^ K 1 

Nicht rankend.?, niedrigbleibende Kapuziner-Kresse. Die 
Bü.sohe sind den ganzen Sommer hindurch mit Blumen über¬ 
sät, was durch die dichte Belaubung einen reizenden Anblick 
gewährt. Vorzüglich verwendbar für Einfassungen und Gruppen 
Höhe 30 cm 

0702* Aurora. Effektvolle Farbe, chaiiioisrosa 

10 g .H - .35, 1 Port. ./( —.20 
0700* Braunrot 10 g .H — .35, 1 Port, .ü .20 

0710* Dnnkelsoharlaoh 10 g — .35, 1 Port. .K —.20 

0715 Empreii ol India. Dunkeischarlach mit dunklem Laub, 
sehr effektvoll 10 g .Ä — .35, 1 Port. .Ä — .20 

0718* Golden Queen (luteum foliis aureis). (lelbblättrig, schön 
10 g .ft —.35, 1 Port. .Ä —.20 
0722* Goldgelb 10 g .M —.35, 1 Port. .« —.20 

0720* King of Tom Thumbs. Scharlach mit dunkler Belaubung 
10 g .ft —.35, 1 Port, .ft —.20 
0730* King Theodore. Mit schwarzen Blumen 

10 g .ft —.35, 1 Port. .K —.20 
0734* Prinz Heinrich. Hellgelb mit Scharlach gestreift 

10 g .ft —.35, 1 Port, .ft —.20 

0738* Prachtmiiohnng 

1 kg .ft 12.—, 100 g .ft 1.00, 10 g ,ft —.35, 1 Port. M —.20 
Tropaeolum majus und ^opaeolum Lobbianum, siehe 
Nr. 9530 ff. 


0740 Ursinia anethoides. Neue Hybriden, siehe Neuheit 
Seite 3—8 1 Port, .ft 

0742 Venidium calendnlaceum K 3, goldgelb, langer SomG^v 
flor (50) 10 g .H 2.—, 1 Port, .ft 

0743 - - fastuosum, siche Neuheiten Seite 3 — 8 ^ 

1 Port. ,H L' 


Verbena hybrida (Eisenkraut) K 6 

Eine feine niedrige Sommerblnme, die sowohl bei Bepflaiizi^ 
von Gruppen und Rabatten, wie auch als Einzelpflanze^ 
vorzüglicher Wirkung ist. Die großen Blumen sind in der B* 
(lerei hochgeschätzt < 

0714 Blau (45) 10 g .ff 2.10, 1 Port, .ft 

0746 Reinweiß (45) lo g .ft 2.10, 1 Port, .ft -v 

0752 D^fiance. Feurigseharlacl» (45) 10 g .ft 4.80,1 Port, .ft 
0748 Praohtmischung (45) lo g .ft 2.lo, 1 Port, .ft 
0758 compacta. In weiß, rot und blau gemischt (25) 

10 g .ft 4.60, 1 Port. .H. 

0701 — D^fiance Rotkäppchen. Karmoisinrot, reichblühend % 

1 Port, .ft '-■y 

0702 — Feuerball, siehe Neuheiten .Seite 3 — 8 1 Port, .ft 

0 705 aurioulaeflora. Nene.ste Sorten, mit großem, wel^v 
Auge (45) 10 g .ft 2.00, 1 Port, .ft 

0700 — Pützen Riesen, siehe Neuheiten Seite 3 — 8. 

1. Blau mit weißem Auge 

© 2. Scharlach mit kleinem weißem Auge 
3. Hellaohsrosa mit großem weißem Auge 
4. Hellkarminrosa mit weißem Auge 
5. Reinweiß ^ 

Einzelne Farben 1 Port. .H — 

O 070 7 — Pfitzera Riesen. Prachtmischuog, „ 

siehe Neuheiten Seite 3—8 10 g .H 4.80, 1 Port..« '• 

0V09 Mammut Goldkönigin, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 * 

1 Port, .ft 

0770 Verbena Aubletia grandiflora, K 0, violett, rot, sch^n 
Gruppenpflanze (40) 10 g ,ft — .80, 1 Port, .ft > 

0773 — yenosa, violett, nieder, herrlich für Gruppen (30)^ 

10 g .ft 2.60, 1 Port, .ft 
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Vt'rlHMia hybrida PfltzerK Riet^eii 


(5 7mm Viola (joniula. 


7()4<s llflicliryauin iiioii.strot^uiii il. pl 


Viola cornuta (Hornveilchen) K12 

1 *^"«Uaiiermie und Winterhärte Hornveilchen, die ini Jahre 
u®^ Aussaat bereits blühen. Sehr dankbare und wirkunssvolle 
:.V®etbepfitt„2un« 

Admiration, Maiiiti^ violett (20) 

10 g .H 4.30. 1 Port, .k —.35 
Cyclop, purpurviolett mit weißem Auge (15) 

10 g .H 4.30, 1 Port, .k —.35 
0. Wermig, von wunderbarer veilchenblauer Farbe, von 
Mai bis Herbst fortblühend. Zur Beetbepflanzuug vor¬ 
züglich, etwa 50 bis (50 Prozent echt (2(5) 

l K 3.—, 1 Port. .H — .«(» 
Hansa. AV«, rein tief veilchenblau, reichblühend, mit 
langen Stielen, zum Pilücken und Binden selir geeignet 
(20) lg.« 3.—, 1 Port. —.80 , 


Viscaria (Fortsetzung) 


0781 

<5785 

«787 

«788 


(5073 ooulata nana compaota Treue, schön lichtblau (25) 

10 g .Ä 2.00, 1 Port. .K -.35 

(j975 - Unschuld, blendend weiß (25) 

10 g .A 2.00. 1 Port, .k —.35 

00 70 - Praohtmisohung niedriger gedrungener Sorten 

in lebhaften Farben (25) lOg.k 2. — , 1 Port. .H — .35 


0077 


«7oi 

«704 

«707 

«708 


«700 

«801 

«0H‘> 

«0(51 

«908 


Vittadinia triloba, K 2, eine kleine, zierliche Einfassungs* 
pflanze mit einfachen, bellisähnlichen Blüten; sehr emp¬ 
fehlenswert, extra (20) 10 g .k 1. — , 1 Port. ,k — .25 

Ziergräser, siehe Nr. 9004 ff. 

Zinnia, siehe Nr.480H ff. 

Xerauthemum, siehe Nr. 70M2fi. 

Sommerblumen-Samen-Sortimente 


Prachtmischüng (20) lo g .H 3.—, 1 Port. .H 
Papilio, blan und weiß (20) log .H 3.—, I Port. .H 
Snowdou. hübsch, reinweiß, großblumig (15) 

10 g k 4.80, 1 Port. .H 
W. H. Woodgate, Neu. Leuchtend violettblau, große, 
langstielige Blumen, vorzüglich zum .Schnitt (20) 

_ 1 Port. .H I.— 

Viola graoilis Juwel von Eisenach. Neu. tiroße, tief¬ 
blaue Blüten, reizend (15) 1 g .k 5.—, 1 Port, .k 1.— 

—' — Lord Nelson, große, violettblaue Blumen; Dauer- 
blüher (1.5) 10 g .k 14.40, 1 g .k 2.—, 1 Port, .k —.00 
Viola tricolor maxima. siehe Seite 45 

Viscaria (Lichtröschen) K 2 

oculata aaurea, hellazurblau, großblumig (40) 

10 g ,k —.70, 1 Port. —.25 

— candida, weißblUhende für Binderei, 40 cm hoch 

10 g .k 1.—, 1 Port, .k —.25 

— nana compaota grandiflora ,,Liebe'*. Diese buschige 
Form der Viscaria ist wie ein Blütenmeer mit rosenroten 
Blüten übersät. Da leicht kultivierbar, eine liervor- 
rngende Druppen- und Topfpflanze (25) 

10 g .k 2.60, 1 Port, .k —.35 


.35 




nach 

unserer Wahl: 



.35 0080 

6 

Sorten 

neue 

beste 

Sommerblumen 

.k 

1.70 

0082 

12 

Sorten 

neue 

beste 

Sommerblumen 

•k 

3.00 

,35 0084 

25 

Sorten 

neue 

beste 

Sommerblumen 

.k 

7.(50 


Blumensamen-Mischungen 

Sommerblumen 


(5000* 


Viele Sorten gemischt 

100 g .k 1.00, 10 g .k 
0001* Niedrige Sorten gemischt 

100 g .k 2.40, 10 g k 


.35, 1 Port. .H —.20 
..^0, I Port, .k —.20 

Japanischer Blumenrasen 

(5004* Prachtmischüng halbhoher Sommerblumen, Ziergräser, 
welche, in das freie Land ausgesät, einen ununterbro¬ 
chenen Flor hervorbringen 

I kg .k 20.—, 100 g .k 3.20, 10 g .k —.00, 1 Port, .k —.20 

Sommerblumen für Bienenfutter 

0008* Mischung 100 g .k 2.20, lO g .k —.35, 1 Port, .k — .2o 
Ph. H., Alteiisteig: 

. ... Eh Hind jetzt 20 Jahre, daß ich die Samen und Pflanzen 
coH Ihnen beziehe uud bin immer UUt bedient worden. 


Samen von Immortellen oder Strohblumen 


zur Anfertigung getrockneter Buketts 

Die mit A bezeichiieten Sorten sind perennierend, alle anderen nur einjährig. 

,1 Die Immortelien liefern ein vorzügliches Material für trockene Kränze und Bukette. Besonders wenn der Blumenflor in 
« Därten durch den Frost zerstört Ist, kommen diese so recht zur Ueltung 


7oo:4 

^«04 

’()()(} 

^007 


^015 

7o2., 

J025 

7028 


Eine gedruckte Anleitung «um Trocknen von Ziergräsern .« .40 


Aoroclinium roseum (Strohblume) K 3. Ho.sa (50) 

10 g .k —.50, 1 Port, .k —.20 

- flore pleno. Rosa gefüllt (50) 

10 g .k — .7((, 1 Port, .k —.25 
■— — album, weiß (50) 10 g .k — .50, 1 Port, .k - .20 

—- Plenum, weiß gefüllt (50) 

10 g .k —.70, I Port, .k —.25 
Ammobium alatum grandifiorum (Sandstrohblume) K 2. 
Von reinweißer Farbe, kleinblumig, zierlich, auch zu 
EinfaKsungeii und Topfkulturon (40) 

10 g .k —.35, 1 Port, .k —.20 
Gnaphalium decurrens (Ruhrkraut) K 2. Weiß (5o) 

J Port, .k —.50 

toetidum. Uelhe Immortelle (60) 

10 g .k 2.—, 1 Port, .k —.30 
Gomphrena^ aurea superba (Kugelamarant) K 2. Gelb 
(30) « 10 g .k —.70, 1 Port, .k —.25 

globosa alba. Weiß (30) 10 g .k —.50, 1 Port, .k —.20 
- rubra. Rot (30) lOg .k —.50, l Port. ,k — .20 


Helichrysum monstrosumfl.pl. (Strohblume) K 2 

Die Helichrysum gehören zu den reichblühendsten, groß¬ 
blumigsten und beliebtesten Strohblumen und bilden ein sehr 
gesuchtes Material in der Bukett- und Kranzbindere! im Winter. 
Höhe 80 cm 

7032 album. Weiß gefüllt 10 g .k l.lo, 1 Port, .k —.30 
7034 Borussorum rex. Reinweiß, extra gefüllt 

10 g .H 1.40, 1 Port, .k —.30 

«030 bruneum. Braunrot gefüllt 10 g .k 1.40, 1 Port, .k — .30 

7038 luteum, (»elb gefüllt 10 g .k 1.40, 1 Port, .k — .30 

7041 purpureum. Kurminpnrpur gefüllt 

10 g .k 1.40, 1 Port, .k —.30 

7043 roseum. Rosa gefüllt 10 g .k 1.4(», 1 Port, .k — .30 

7044 salmoneum. luchsrosa auf gelb 

10 g .« i.4(», I Port, .k —.30 
704(5 sangniueum. IGntrot gefüllt 

10 g .k 1.40, 1 Port, .k — .3(» 
7048 Prachtmischüng lo g .k 1.10, l Port, .k — .25 


Beachten Sie die Biumensamen-Kulturanieitungen auf Seite 33 
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Rhodanthe (Rosenimmortelle) K 1 


Statice (Fortsetzung) 


7(h'iO* atrosanguinea. Prachtvoll dunkel blutrot (30) 

1 Port. —.40 

7dr>2* maculata. Ro.'^enrot mit dunkler Mitte (30) 

10 g I.—, 1 Port. .K —.20 
7054* — alba. .Schön glänzend weiß (30) 

10 g .« 1.—, 1 Port. .It —.20 
70.>7* Manglesi. Lieblich rosa (30) 10 g.^ l.—, 1 Port. —.25 

(Die Rhodanthe-Sorteu .•<ind auch zur Topfkultur sehr 
geeignet) 


Statice (Strandnelke) K2 

7(U>0 Bonduelli. Gelb (00) 10 g ,H —.35, l Port. ,H —.20 

7001 brassioaefolia. Illau (00) log Ji 4.00, 1 Port. .fC —.35 

7002 A dumosa» K 13. Silbergrau, feste drahtartige Stiele, 

für Binderei (75) 1 gr .K 2.50, 1 Port. .H, —.90 

7003 A Omelini, K 13. Blau, schön zu Buketts (75) 

10 g ,k 4.30, 1 Port. .K. —.35 
7005 A latifolia, K 13. Blau, für Binderei (75) 

10 g 4.30, 1 Port. .K —.35 
7000 A incana nana, K 13. Gemischt. Vorzügliche Schnitt- 
blume (30) 10 g .Ä 1.20, l Port. M —.8o 

7007 maorophylla. Blau (Oo) lO g .K 3.40, 1 Port. .H —.35 

700M macroptera. Blau (00) 10 g .H, 3.40, l Port. .H, —.35 

7009 sinoata. Blau (90) 10 g .#(—.35, 1 Port. .H —.20 

7070 — atrocoerulea. Tief dunkelblau (90) 

100 g .« 3.—, 10 g —.50, 1 Port. ./( —.20 

7071 — candidissima. Weiß (90) 

10 g —.35. 1 Port. .K —.20 


7073 siauata hybrida. Lila und weiß (90) 

10 g .ü —.35, 1 Port. 

7o75 — rosea, rosa, sehr beliebt (90) 

100 g .#( 2.40, 10 g .R —.40, 1 Port. M —.20 
70 7« Suworowi. Leuchtend hellrosa, in karmesin übergehend' 
prächtige lange Blütenrispen, welche sich au.sgezeichn«* 
zu Bindezwecken eignen (80) 

10 g .K 1.20, 1 Port. .H> —.8^' 
7080 A tartarica, K 13. Weiß, vorzüglich zum Trocknen 

(50) 10 g .M 1.20, 1 Port. M -.3»' 

Xeranthemum annuum fl. pl. (Papierblume) K3 

7082 album. Weiß gefüllt (00) 10 g .H 1.—, 1 Port. .Ä 

7084 grandiflornm atroparpnreum. Dunkelpurpur gefüllt (Odj 
10 g M 1 .—, 1 Port. —.2^ 
7087 imperiale pleniesimum. Dunkelkarmin gefüllt (60) 

10 g ,K 1.—, 1 Port. —.2^ 
7o«9 superbissimum album. Weiß extra gefüllt (00) 

10 g .K 1.—. 1 Port. .K —.2-’ 
7091 — rosenm. Kosa gefüllt (60) 

10 g .k 1.—, 1 Port, .k —.2^’ 

7093 Prachtmischung (60) 10 g .k —.80, i Port, .ü —.2*’ 


7094 

7090 

7097 

7098 


Nach unserer Wahl: 

6 Sorten schönste Immortellen .H, 1.2i| 

12 Sorten schönste Immortellen .k 2.*'d 

24 Sorten schönste Immortellen k 5.4<' 

Strohblumen, alle Arten und Farben gemischt, K 2 

loo g .k 0.—, 10 g .k 1.—. 1 Port..k — 


Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen 


7102 Acanthus mollis (Bärenklau) K 13, zierend (90) 

10 g .k —.80, 1 Port, .k —.25 

7103 Achillea Ptarmica fl. pl. ,,Die Perle'* (Schafgarbe) K 13 
dichtgefüllte reinweiße Blüten (70) 

10 g .k 7.20, 1 Port. ,k —.40 

7105 Aconitum Napellus (pyramidalis), (Eisenhut) K 13, 
seidenartig, glänzend violett, Helm gewölbt (150) 

10 g .k 3.40, 1 Port, .k —.35 

7106 — Wilsoni, große hellblaue Blumen, sehr schön (150) 

1 Port. Ji — .5(f 

7110 Aetheopappus pulcherrimus (Flockenblume) K 13, purpur- 
rosa (50) 1 Port, .k —.40 

' 7115 Agrostemma ooronaria atrosanguinea (Kornrade) K 13. 

dunkelrot (75) 10 g .k — .50, 1 Port. M — .20 

7118 — flos Jovis (Jupiterblume), karminrosa (70) 

10 g .k —.50. 1 Port. M —.20 

Althaea (Malven) K 13 

Die Malven sind als Einzelpflanzen und zur Vorpflanzung 
bei Gehölzen, Mauern usw. von vorzüglicher Wirkung. Sie 
sollen deshalb in keinem Garten fehlen. Höhe 200 bis 300 cm 

Althaea rosea fl. pl. 

Gefüllte Chaters Preis-Malven 

7121 l.Reinweifi 6. Karminrot 14. Karminamarant 

2. Kirschrot 7. Rosa 15. Weiß a.Purp’grund 

0 3. Rahmgelb 8. Dnnkelamarant 16. Knpferkarmin 

4. Karminrosa 9. Schwefelgelb 17. Karmesin 

5. Hellrosa ,11. Mohnblan 

Einzelne Farben 10 g .k 4.60, 1 Port, .k — .35 

7124 I Sortiment in 6 Farben nach unserer Wahl .k 1.90 
7126 I Sortiment in 12 Farben nach unserer Wahl .k 3.7o 


Althaea rosea fl. pl. (Fortsetzung) 

7128 Alle Farben gemischt 10 g .k 4. — , 1 Port, .k — 
7138 Englische Malven. In gefüllten Sorten gemischt . 

10 g .k 2.50, 1 Port, .k —.3^' I 


7139 Althaea ficifolia, einfachblUhend, Prachtnilschung , 

10 g .k —.50, 1 Port, .k — 

7140 — hybrida semperflorens fl.pL, einjährige immerblühend® 

Malven. Im März ausgesät, blühen dieselben schon ijv, 
ersten Jahr 10 g .k 1.10, 1 Port, .k —.2=' 

Althaea rosea nigra, siehe Nr. 2967 . 

7141 Aiyssum rostratum (Steinkraut) K 13, niedrig, se9 

reicliblühend, gelb (40) 10 g .k 2. — , 1 Port, .k — 

7142 — sazatile compactnm, gelb, sehr zeitiger Frühjahr^ 

blüher (30) ' 10 g .k 1.80, 1 Port, .k — 

714 1 Anohusa italica (Ochsenzunge) K 13, blau, Blenenfutt® 
(HO) 10 g .k —.80, 1 Port, .k — 

7146 — — var. Dropmore, bedeutende Verbesserung von Aj* 

chusa Italica, reinblau (140) 10 g .k 1.20, 1 Port, .k 
7146a - Opal, himmelblau (140) 1 Port. M 

Anemone coronaria (Windröschen) K 13 i 

Wegen der Zierlichkeit ihrer schöben, lebhaften Bluio®'* 
uml prächtigen Blätter sind die Anemonen überall belie^yä 
Sämlingspflanzen blühen zu einer Zeit, wo Knollen nicht blüh^ . 
714 7 Einfache, franz. von Caen in Prachtmischung, besond^^ 
scliön und vielfarbig, unübertroffen durch ihren BlÜtePii; 
reichtum (30) 1 Port, .k 

7148 Gefüllte chrysanthemumblütige in Prachtmischung (30) 

1 Port, .k 

7150 Anthemis Kelwayi (Hundskamille) K 13, gekraust, 

(80) 10 g .k 1.40, 1 Port, .k —^ 
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Aquilegia (Akelei) K 13 

^le > bekanntesten und schönsten winterharten Stauden 
^»run Ausschmückung von Rabatten, zur Bepflanzung von 
und zum Schnitt Verwendung findet. 

Alpina, hellblau (40) 10 g .K 2.50, 1 Port. .K —.30, 

luperba, himmelblau mit weiß (40) 

7 jjj 10 g M 2.80, 1 Port. .K —.35 

Ptlilornioa hybrida, gelb und orange (90) 

7 lg 10 g .Ä 5.—, 1 Port. .<( —.40 

— fl. pl., neu, großblumig, leuchtend goldgelb (90) 

7 j. 1 Port. M —.60 

7lß4 ®^'y»»ntha, gelb (90) 10 g 3.—, 1 Port. .K —.85 

Srandiflora alba, reinweiö (90) 

7 jg. 10 g .K 7.20, 1 Port. .K —.40 

^ — inlphurea, großblumig, schwefelgelb (90) 

7 ly 1 Port. M —.40 

<^Perulea ooprea, Kupferkönigin, prachtvolle Farbe (75) 
7 j^ 1 Port. .K —.70 

tlandnlosa vera, dunkelblau mit weiß, prachtvoll (90) 
7 ^, 1 Port. .K —.60 

haylodgensis (coerulea hybr.), schönste, großblumige, 
‘angspornige, dankbarste aller Aquileglen (75) 

^17« ^*’achtmlschung 10 g .K 3.40, 1 Port. .H —.35 

jjv ^ Pfitzerg neue Hybriden, siehe Neuheiten Seite 3—8 

^it aiifrechtstehenden Blumen, feinste Bindefarben ge- 
7 ^ mischt 10 g .H 6 . 80 , 1 g .Ä —.90, 1 Port. M —.50 
delioatisiima, zart, atlasrosa mit hellgelb (75) 

7 j 1 Port. .Ä —.50 

7ly Hplenae, tiefblau mit weiß (40) 1 Port. M —.50 

7lUg ^^ttneata, orangescharlach mit gelb (90) 1 Port. .K —.40 

Prachtmiiohung aller Sorten und Farben 

10 g M 1.—, 1 Port. M —.25 

A. H., Hatvan b. Budapest: 

• • . Die Aqnilegien, deren Samen ivir von Ihnen bezogen 
^dben, blühen himnUUeh schön zur Zeit. 

Arabig alpina (Oänsekregge) K 13, frühblüheud mit 
7194 ^®ißen Blumen (30) 10 g X 1.—, 1 Port. X —.25 

— grandiflora guperba, weiß, mit großen Polden, 

«Utes Bienenfutter, für Mauern und Einfassungen (80) 

7202 . 10 g .Ä 1.40, 1 Port. X —.30 

Asparagus vertioillatns (Zierspargel) K 13, vollsUndig 
'''interhart, macht lange Ranken, vorzügliches Schnitt- 
Krün 10 g .Ä 5.—, 1 Port. .K —.40 


Aster 

Winterhärte, frühblühende Astern. K 13 

Die ausdauernden Astern sind als Schnittblumen sehr wertvoll 
7204 alpinus. Niedrig, hellblau (30) 10g Jt 4.70,1 Port. .fC —.35 
7206 — albus, mit großen weißen Blumen (30) 

10 g .K 4.—, 1 Port. X —.35 
7210 amellus Fleuve bleu, blau (70) 1 Port. X —.50 

7214 — Hermann Löns. Neu/ Mit großen Blumen von feiner, 

klarer, hellblauer Farbe (50) 1 Port. X —.70 

7217 — Mignon. Neu! Dunkelblau, mit bis zu 8 cm großen, 
feinstrahligen Blumen auf straffen Stielen (60) 

1 Port. X 1.— 

7218 — Schöne von Ronsdorf, lilarosa, herrlich (50) 

1 Port. X —.70 

7224 — Prachtmischung neuer Sorten (60) 1 Port, .ft —.50 

7227 himalaicus major. Leuchtendblau, überaus dankbar 
blühende Schnittstaude (45) 1 Port. .It —.50 

Aster perennis 

Spätblühende Herbstastern. K 13 

Die reizenden zierlichen Herbstastern eignen sich vorzüglich 
zum Schnitt und sollten in keinem Garten fehlen 
7231 Anita Ballard, sanft lavendelblau, großblumig (120) 

1 Port. X —.50 

7233 Fraicheur, gefüllt, zart malvenrosa (150) 1 Port. X —.50 

7234 Lill Fardell, karminrosa (150) 1 Port. .It —.60 

7235 pulcherrimus, lilafarbig (150) 1 Port. X —.50 

7240 Saphir, malvenfarbig mit rot (120) l Port. X —.50 

7241 Schöne von Colwall, gefüllt, mit herrlich rein lavendel¬ 
blauen Blumen (120) 1 Port. .Ä —.50 

7242 snbcoerulens. Leuchtendblau (40) 

10 g X 3.20, 1 Port. X —.35 

7243 Snowdritt, weiß, große halbgefüllte Blüten (120) 

1 Port. X —.70 

7245 Stuttgarter Dunkelblaue, mittelgroße Blumen, wertvoll 

zum Schnitt (120) 1 Port. X —.60 

7246 Barr’s Pink. Mit großen, offenen, rein rosa Blumen und 

auffallender gelber Mitte (120) 1 Port. X —.50 

724 7 Herbstzauber, blaue Sternbiütchen (60) 1 Port. X —.50 

7268 pyramidalis. Alle Farben gemischt (120) 

10 g X 4.30, 1 Port. X —.35 

7270 fl.pl., gefüllte Sorten gemischt (120) 1 Port. X —.60 


7272 Astilbe Arendsi (Spierstrauch) K 13. gemischt (lOO) 

1 Port. X —.60 



übe 


r Düngerfragen erhalten Sie unverbindlich jederzeit bei uns fachmännische Auskunft 
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Aubrietia (Blaukissen) K13 

7275 bybrida grandülora» besonders relchblUhende Rasse, in 
weißen, rosigen, lilablauen, violetten und vielen anderen 
Tönen, für Steingruppen und Einfassungen (15) 

10 g .Ä 5.60, 1 Port. .K —.40 
7285 Eyri, blau, großbl.,extra (15) 10 g Jt 8.40,1 Port. „IC —.50 
7287 Henderioni, rötlichblau (15) 

10 g .Ä 14.40, 1 g .K 1.80, 1 Port. .H> —.60 
7289 Leiohtlini, karminrosa, großblumig (15) 

10 g M 24.—, 1 g ,4i 3.—, 1 Port. .K —.70 


Bellis perennis fl. pl. 

(Gänseblümchen oder Maßliebchen) K 12 

Eine unserer bekanntesten und beliebtesten B'rühjahrs- 
Blumen. Sie findet Verwendung zur Bepflanzung von Ein¬ 
fassungen, Gruppen, und kann besonders auch zur Binderei ver¬ 
wertet werden. Höhe 15 cm 
7308 Gefüllte, kleinblumige, gemischt 

10 g ,iC 2.20, 1 Port. A —.30 
7318 mazima, großblumige, gefüllte, gemischt 

10 g .Ä 2.80, 1 Port. A —.35 
7322 Longfellow, mit großem rosa geröhrten Blumen 

10 g A 3.—, 1 Port. A —.35 
7326 Sohneeball, dicht gefüllt, groß, reinweiß 

10 g A 3.—, 1 Port. A —.35 
7330 tabnioia, dunkelblutrot, geröhrtes Gänseblümchen. Neul 
10 g A 5.60, 1 Port. A —.40 
monstrosa Riesen von Stuttgart, Wuchs sehr robust. Die 

© Blumen stehen auf kräftigen langen Stielen, erreichen 
nicht selten die Größe von 7 cm und blühen etwa 3 bis 
5 auf einer Pflanze zu gleicher Zeit über dem kräftigen 
Blattwerk. Ein Hauptvorzug ist der andauernde Flor. 
Ebenso gut als Topfpflanze wie zum Schnitt. Ziemlich 
treu aus Samen fallend 

7334 weiß 10 g A 5.—, l Port. A —.40 

7336 rosa 10 g A 5.—, l Port. A —.40 

7842 monstroia tubnlosa Etna, schön, dunkelrot, geröhrt 

10 g A 12.—, 1 g A 1.80, 1 Port. A —.50 


Campanula (Gloc^kenblume) K13 

Unsere große Spezialität 

Hervorragend dankbare Schnitt- und Gruppenpflanzcn 

7346 carpatioa. Dunkelblau (45) 10 g A 2.20,1 Port. A 

7347 glomerata dahurica, dunkelviolett (40) 1 Port. A 

7348 — snperba, prächtig dunkelviolette Schnitt- und Fel»^ 

pflanze (40) 1 Port. A -"v 

7350 maorantha, großblumig, dunkelviolett, gute Schuitts^’v 

(100) 10 g A 2.60, 1 Port. A 

7351 medium, weiß (80) 10 g A —.60, 1 Port. A -'i 

7355 — rosa (80) 10 g A —.60, 1 Port. A 

7359 — karminrosa. Besonders wirkungsvolle Farbe der 

blumigen Glockenblumen (80) ^ 

10 g A —.80, 1 Port. A 

7363 — blau (80) 10 g .Ä —.60, 1 Port. A —'S 

7368 — Praohtmisohung (80) 10 g A — .60, 1 Port. A 

7372 — fl. pl., fliederblau, gefüllt (80) ^ 

10 g .f( 2.80, 1 Port. A 

7378 — Gefüllte Sorten, in weiß, rosa und, blauen Farben 

mischt 10 g A 2.60, 1 Port. A 

7379 — Praehtmischung gefüllter und einfacher Sorten 

10 g A 1.60, 1 Port. A -^'1 
7381 — oalyoanthoma, reinweiß (80) J 

10 g A 3.—, ! Port. A -^•2 

78»3 - rosa (80) 10 g A 3.—, 1 Port. A 

7385 - karminrosa ( 80 ) 10 g A 4.30, 1 Port. A 

7393 - blau (80) 10 g .E 3.—. 1 Port. A 

7398 - Praehtmischung (80) 10 g A 2.80, 1 Port. A -'•J 

O Diese prächtigen Campanula calycanthema sind 

Zierde für jeden Garten j 

7400 persioifolia, blau, einfache, ausdauernde, winterbn^ 
Glockenblume (80) 10 g A 5.60, 1 Port. A 

7401 — alba, einfach weiß (80) 10 g A 5.60, 1 Port. A 

7402 — Einfache Sorten, gemischt (80) V 

10 g .Ä 5.—, 1 Port. A — 

7404 — alba plena, schön weiß gefüllt (80) 1 Port. A , 

7406 — fl. pl. Blaukehlchen, siehe Neuheiten Seite 3 — 8 i 

1 Port. A ! 

7410 - grandiflora Pfitzeri, blau gefüllt (80) J 

1 g A 4.—, 1 Port. A 

7414 — grandiflora Große Glocke, mattblau, reichblühend 

10 g A 18.—, 1 Port. A 



7421 Campanula puslllu 


7348 Uampauula glomerata superba 7418 Campanula persicifoli<^ 
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7421 

7423 

7425 

7427 

7428 

7429 
'429a 

7430 

7434 

7444 

7447 

7450 

7455 

7457 

7458 


74(iO 

7404 

7465 

7468 

7409 

U 


Campanula (Fortsetzung) 

periioitolia, spätblühende Hybiiden, prächtige neue Kahäe, 
etwa 120 cm hoch, mit hell- bis dimkellila Blumen. Dieselb. 
sind teils einfach, teils gefüllt 10 g H.80,1 Port. .It .5o 
pnailU alba, weiße Zwergglockenblume (10) 

1 g .H 0.—, 1 Port. .K —.70 

— blau (10) 1 g ./4 0.—, I Port. M --.7o 

pyramidalis, blau (140) 10 g .fi 2.50, l Port. .H .30 

— flore albo, weiß (140) 10 g .H 4.30, l Port. .H —.35 

— gemischt (140) 10 g ./f 3.—, 1 Port. ,H —.35 

rotundifolia, blau,rei*end(3ü) 1 g.K 2.50, 1 Port..k —.50 
traohelium fl. pleno, siehe Neuheiten Seite 3—8 

1 Port, .fi —.80 

Centaurea montana (Flockenblume) K 13, blau (60) 

10 g .14 1.20, 1 Port. .fC —.25 

-alba. weiß (60) 10 g ,fC 1.60, 1 Port. .K —.30 

Cerastium tomentosum (Hornkraut) K13, .'ilberweiß- 
blumlg (40) 10 g .Ä 5.—, 1 Port. .H —.35 

Chamaepeuce diacantha (Elfenbeindistel) K 13 (120) 

10 g .K —.80, 1 Port. .fC —.25 
Cheiranthus AUioniKGoldlack) K 13, leuchtend gelb (45) 
10 g .K 1.—, 1 Port. .H, —.25 
Chelone barbata coccinea (Schildblume) K 13, scharlach¬ 
rot (120) 10 g .H 1.—, 1 Port. .# —.25 

• -hybrida, viele Farben gemischt (120) 

10 g ,H. —.80. 1 Port, .k —.25 

— --praecox. Acti! Eeizende Hybriden in den 

leuchtendsten Farben: sehr frühblühend (100) 

10 g .tC 2.—, 1 Port, ./i —.30 
Chrysanthemum, siehe Leucanthemum Nr. 7818 
Chrysanthemum, siehe auch Nr. 5350 ff. und 7796 ff. 
Clematis recta grandiflora (Waldrebe) E16, reinweiß. 
Wohlriechend (120) 10 g .K 5.—, 1 Port. .H —.35 

Colutea arborescens (Blasenstrauch) K 13, gelb 

1 Port. —.2.5 

Coreopsis grandiflora (Mädchenauge) K 13, goldgelb (00) 
1() g .K —.70, 1 Port. —.25 

— — Eldorado, leuchtend goldgelb, großblumig (90) 

10 g M 1.40, 1 Port. M —.30 
-fl. pleno, yeu/ Halbgefüllte, tief goldgelbe Blu¬ 
men; vorzüglich aum Schnitt (90) 1 Port. JC —.40 

• Buts Weiler: 

• . . Mit Ihrer Lieferung bin ich seit bald 10 Jahren immer 
zufrieden gewesen. 


Delphinium (Rittersporn) K 13 

Große Spezialität unseres Geschäftes 

Die perennierenden Sorten sind durch ihre prächtige Färbung 
und den lang anhaltenden Flor wertvolle Zierpflanzen zur Be¬ 
pflanzung von (Truppen und Rabatten. Infolge ihrer leichten 
Kultur und Anspruchslosigkeit an Boden sollten sie nirgends 
fehlen. 

74 71 atropurpurcum hybridum Phoenix, siehe Neuheiten Seite 

3 _ 8 1 Port. .K — .90 

74 72 chinense azureum. Rittersporn, schön himmelblau (90) 
10 g ,H, 2 —, 1 Port. .H. - .30 

74 75 — Tom Thumb. Ultrainurinblan (30) 

10 g .fi 1.80, 1 Port, .g .30 
7480 formosum. Prächtig dunkelblau (140) 

10 g .H 6.80, 1 Port, .g - 40 
1*485 hybridum flore pleno Queen Mauve. NeuJ Schön gebaute, 
zirka 90 cm lange Blütenrispen: giitgefüllte, große Blu¬ 
men, zart violett mit salmfarbigem Schimmer (120) 

1 Port. .H 1.50 

O 7480 - giganteum Plenum, siehe Neuheiten Seite 3—8 

10 g .g 14.— , 1 g .H 2.—, 1 Port. M 1.— 

© 7 487 Pfitzers Non Plus Ultra, siehe Neuheiten 

Seile 3-8 1 Port, .g 2.50 

7488 magnificum Plenum. Perennierender Prachtritter¬ 
sporn von unseren neuesten Züchtungen, dicht gefüllte 
Blumen, ln den schönsten Farben gemisclit (160) 

10 g .g 8.80, 1 Port. .H — .60 

(Unser Sortiment gefüllter perennierender Rittersporne 
enthält das Vorzüglichste in Färbung und Bau, was man 
bis heute von dieser schönen Freilandpflanze besitzt) 
7492 — Pfitzers einfache großbl. Hybriden. Prachtsorten in 

den schönsten blauen Farben gemischt (160) 

10 g .g 2 . 50 , 1 Port, .g — .40 
7499 Mrs. H. J. Jones. Neue Belladoiiua-Hybride von wunder¬ 
bar hell himmelblauer, lila abgetönter Farbe mit extra 
großen, losen Blüten 10 g .g 6. — , I Port, .g .60 

© 7500 Pfitzers verbesserte Belladonna, wunderbar himmel¬ 
blaue Blumen 10 g .,g 8.80, 1 Port, .g .6(» 

© 7500a — Blaue Grotte, siehe Neuheiten Seite 3—8 

1 Port, .g 1.— 

7502 sulphureum (Zalll). Mit langen Rispen und Blüten, von 
prächtig schwefelgelber Farbe (170) 

10 g .g 15.—, 1 g .g 2.—, 1 Port, .g l.— 





Belphinlum, Pfitzers ver¬ 
besserte Belladonna 



7487 Pfitzers Non plus ultra Edel¬ 
rittersporne 



7510 Gefüllte Bartnelken 


Für Samen-, Gartengeräte- und Bedarfsartikel-Aufträge 

nur den beigelegten Samen-Bestellzettel verwenden! 
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7520 Pfitzers Winterhärte gelfüllte groß* 
blumige Chornelken 


7509 Pfitzers gefüllte Rieseii- 
Federnelken 


75 75 Blanthus pliunariu» Cyclop 


Dianthus barbatus (Bartnelken) K13 

Die Bartnelken gehören zu den schönsten Zierden unseres 
Blumengartens, blühen von Ende Mai bis Ende Juli; Höhe50cm 
7505 2. salmUrbig 10 g 1.20, 1 Port. .H —.30 

3. Scharlach 10 g 1.40, i Port. .K —.30 

4, schwarz 10 gM —.70, 1 Port. .Ä —.25 

7508 Einfache Prachtmischung 10 g M —.70, 1 Port. .H —.25 
7511 Crimson Beauty, 8. Seite 3—8, 1 Port. M —.60 

7510 Höre pleno, extra gefüllte, großblumige Bartnelken, in 

allen Farben gemischt 10 g M 1.40, 1 Port. ,H> —.30 
Dnnnetti Höre pleno, leuchtend Karmesin, prachtvoll 

10 g .g 2.—, 1 Port, .g —.30 
nigresoens Höre pleno, tief schwarzpurpur, sehr schön 
10 g .g 3.—. 1 Port, .g —.35 
Dianthus Sweet Wivelsfield. siehe Neuheiten Seite 3—8 

1 Port, .g 1.— 


7512 

7514 


7516 


Dianthus Caryophylius fl. pl. 

Extragefüllte Nelken K 13 


Sehr großblumige, hochprozentig gefülltblüheude Qualität. 
Die Gartennelken gehören zu unseren schönsten Gartenblumen 
und dürften wohl überall genügend bekannt sein. Durch den 
feinen Geruch und die großen, auf langen Stielen getragenen 
Blumen finden sie besonders in der feinen Binderei sehr gute 
Verwendung. 

0 7518 Topfnelken, feinste Nummerblumen (70) 

10 g M 60.—, 1 g .g 7.—, 100 Korn .g 2,—, 1 Port, .g 1 .— 
7520 Pfitzers winterharte gefällte großblumige Chornelken, aus 

O unserem reichhaltigen Sortiment gesammelt (60) 

10 g .g 40.—, 1 g M 5.—, 1 Port, .g —.80 
(Obige Topfnelken eignen sich auch fürs freie Land) 

Gefüllte Landnelken 


7522 I. Qualität, Prachtmischung (60) 

10 g M 24.—, 1 g .g 3.—, l Port, .g —.60 
7528 Bunte und einfarbige, gemischt extra Qualität (60) 

10 g M 8.20, 1 Port, .g —.35 

7532 Niedrige, Irtihblühende Wiener Zwerg, Prachtmischung (35) 

10 g .g 4.80, 1 Port, .g —.40 

7533 -reinweiß 10 g .g 4.30, 1 Port, .g —,40 

7584 —- rosa 10 g .g 4.30, 1 Port, .g —.40 

7535 -- Tausendsohön. Dichtgefüllte, edle Blumen 

ln den Tönen zartrosa, malmaisonro.su, lachs- und Ziegel* 
rosa 10 g .g 5.60, 1 Port, .g —.50 

7536 -- - Othello. Neu/ Dunkelrot 1 Port. .M —.80 

7537 Grenadin, halbhohe. Scharlachrot (50) 

10 g Ji 4.30, 1 Port, .g —.85 
7540 — niedrige. Scharlachrot, frühblühende, glühende ge¬ 
füllte Nelke, besonders als Markt-Topfpflanze, wie zu 
Buketts ZU verwenden (85) 10 g .g 6.—, 1 Port. M —.40 
7543 — reinweiß. Frühblühend (50) 

10 g .g 4.30, 1 Port. M —.35 
7546 — Sonnengold. Keingelb, frühblühend, niedrig, groß¬ 
blumig, dichtgefüllt (50) 1 Port, .g —.80 

7548 Gartennelken, Rasse Teioher. Mit starken Stielen, den 
amerikanischen Nelken ähnlich, zum größten Teil ge- 
, fülltblühend. Prachtmischung (60) 

100 Korn .g 4.40, 1 Port. M 1.— 

Remontant-Nelken 

7550 Riesen von Nizza. Kiesige Blumen, acht Monate nach der 
Aussaat blühend, starkgefüllt. Im Sept. in Töpfe gepflanzt, 
blühen sie den ganzen Winter. Prachtmischung (70) 
1000 Korn 16.—, 100 Korn .g 2.—, 1 Port, .g —.50 
7558 Immerbltihende oder Amerikanische. Sehr große, Blumen, 
lange, straffe BlUienstiele, und besonders sehr langer 
Blütenflor zu Jeder Jahreszeit sind Ihre Hauptvorzüge. 
Sehr zu empfehlen (70) 

1000 Korn M 32.—, 100 Korn .g 4.—, 1 Port, .g —.60 

Margareten- und Chaband-Nelken, siehe Nr. 4708 ff. 


Remontant-Nelken (Fortsetzung) 

7559 Amerikanische Remontant-Nelken, feinste Nummer* 
blumen I. Qualität, siehe Neuheiten Seite 3—8 

100 Korn M 6.—, 1 Port. M l.'^ 
7562 Dianthus deltoides Brillant. Niedrig, leuchtend karmlu* 
zu Einfassungen geeignet (20) 

10 g .g 3.—, 1 Port, .g —.30 

Dianthus plumarius (Federnelke) K13 

Sehr reichblühend und von stärkstem Wohlgeruch, ausge» 
zeichnet für Gruppen und zum Schnitt 

7568 hybr. remontant fl. pl., winterharte immerblühende Feder 

nelken, in gefüllten, halbgefüllten und einfachen Spiel' 
arten gemischt (40) 10 g .g 3.20, 1 Port, .g -.35 

7569 fl. pl. Pfitzers gefüllte Riesen-Federnelken, Prachtmischung 
der leuchtendsten Farben (50) 

10 g .g 8 .—, 1 Port, .g —.50 
7575 Cyclop, einfache Sorten ln purpur und Scharlach (40) 

10 g .g 3.—, 1 Port, .g —.30 
7577 fl. pl., albus, großblumige, gefüllte weiße Federnclke, 
prächtige Schnittblume; allgemein beliebt (50) 

10 g .g 6.—, 1 Port. Ji —.40 
7580 nanus fl. pl., Zwerg-Federnelken in brillantem Farben' 
spiel, von feinem Geruch, 25 cm hoch. Blüht 14 Tage vor 
andern Nelken. Gute Mnrkttopfpflanze 

10 g .g 3.40, 1 Port. jK —.30 
7582 Einfache Pedernelken, ln Prachtmischung (50) 

10 g .g —.60, 1 Port, .g —.20 
7602 Dictamnui Fraxinella (Diptam) K 16, rot (80) 

10 g .g 4.80, 1 Port, .g —.35 
7604 - albus, weiß (80) 10 g ,g 4.80, 1 Port. M —.35 

Digitalis (Fingorhut) K 13 

7608 purpurea gloxiniaeflora alba, weiß (120) 

10 g .g 1.30, 1 Port, .g —.25 

7615- rosea, rosenrot (120) 

. 10 g .g 1.30, 1 Port, .g —.25 

7612 — maoulata superba (Iveryana), prächtig großgefleckter 

Fingerhut (120) 10 g .g 1.50, 1 Port, .g —.30 

7620 — monstrosa, gemischt. Mittelblumo extra groß, breil 
verwach >>en (100) 10 g .g 2.—, 1 Port, .g —.30 

7628 — Prachtmischung aller Farben (120 

10 g .H 1.20, I Port, .g - .30 



7628 Digitalis (Fingerhiit) 
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•>'>•40 Uailiardiu KraiKlifiora inuxiinu 



7(>7ü EtlelweiU 



fiohinacea (Rudbeckia) pnrpurea, X 13, prächtig pur- 
7 « 3 a Purne Kupferblume ( 100 ) 10 g .Ä 4.—-, 1 Port. —.3.5 
«ohinops Ritro (Kugeldistel) K 13, violett, schön (150) 
7046 v 10 g —.60, 1 Port. M —.25 

«remorns Bungei (Kleopatranadel) K 16, rein zitroiien- 
7 ö 46 prachtvoll ( 200 ) 1 Port. M —.50 

himalaious, Blumen weiß, sternförmig (200) 

‘640 1 Port, .k —.40 

765o ir ro^Mtua, rosa, schön (200) l Port. X —.70 

^rigeroQ speoiosus hybridus grandillorus (Beschreikraut) 
* 13. Lila Sternblüten (75) 

l«5i 10 g M 4.20, 1 Port. M —.40 

— semiplenus, mit halbgefüllten, großen Blumen in 
«^Uila bis rötlich dunkellila (70) 1 Port. M —.60 


und wertvoll für Steingärten und Einzelpflanzen 


Eryngium (Edeldistel) K 13 


7658 

7660 

7661 
7661 


Alpinum, amethystblau (80) 1 Port. .H, —.40 

KiKanteum, langstielig, blaublühende Silberdistel (90) 

10 g .Ä 1.40, 1 Port. M —.30 
Planum, kornblumenblau ( 120 ) 

10 g —.70, 1 Port. M —.25 
azureum, langstielig, himmelblau ( 120 ) 

- ^ 10 g M 2 .—, 1 Port. .K —.30, 

«uphorbia polyohroma (Wolfsmilch oder Bergachnee) K 13 
Kelb und rot, sehr reichblühend (40) 1 Port. M —.60 


Gaillardia (Kokardenblume) K 13 

Srandillora maxima, vom Frühjahr bis in den Herbst 
lortbiühend; vorzüglich zu Buketts, schöne Freilaiid- 
P'lanze, gelbe, orange und rote Farben gemischt (90) 

•■» 62 ? 10 g .Ä 2.—, 1 Port. Ji —.30 

( Bremen. Neu! (Iroße Blumen, tief Kupferscharlach, 

t oiit dunkler, rotbrauner Scheibe (75) 
i ’>626 1 g M 2.20, 1 Port. —.80 

Burgunder, siehe Neuheiten Seite 3 —8 
•^ 68 « 1 Port. M —.90 

; . Kupferrot, auffallend durch die gute Haltung und 

' '">633 ^urch die Leuchtkraft der Färbung (90) 1 Port. M —.40 
’ '>634 regalii, siehe Neuheiten Seite 3 —8 1 Port. JK, — .50 

'T' Standhalter, riesige Blumen auf starken, aufrecht- 
Jtehenden Stleden (90) 10 g .Ä 2.50, 1 Port, .g —.85 

'öalllardien können auch als Sommerblume Verwendung 
nnden) 

7668 n - 

■ , m bioolor Hartlandi (Oaiarante) K 13, weiß und 
7666 (120) 10 g .g —.80, l Port, g —.25 

ventiana aoaulis (Alpen-Enzian) K 16, prächtig blau ( 10 ) 
7670 n 1 g .g 1.20, 1 Port, .g —.40 

veum ooooineum fl. pl. (Nelkenwnri) K 13, scharlachrot 
76)3 «®lüllt (60) 10 g .g 2.60, 1 Port. M —.35 

"T" -- Mrs. Bradshaw, scharlachrot, dichtgefüllt, 

großblumig zum Schnitt (60) 

7676 ft 10 g .g 5.—, 1 Port. jK —.40 

I rf^APhalium Leontopodium (Edelweiß) K 13, reiner 

76?3 irischer Samen (16) 1 g ,g 4 .—, 1 Port. M -.50 

j ^ — libirioum, sehr reichblühend, reinweiß, bringt 

\ Jl'^Ppelt so große Blumen wie das bekannte Alpen-Edel- 

! 76?9 (20) 1 g .g 6 .—, 1 Port, .g —.60 

^ — Amrhein’s neue Hybrideg. Durch Kreuzung des 
I ^ipen-Edelwelßes mit demselben aus Sibirien sind wun- 

I y®tvolle Hybriden entstanden, welche beide Stamm- 

; lormen weit übertreffen (20) l Port. Ji —.80 

vuaphalium, siehe auch Nr. 7016 ff. 

1 7660 Gypsophila (Schleierkraut) K 13 

: l^^hioulata. Weiß, schön zu Buketts (HO) 

: '«82 ^ 10 g .g 1.30, 1 Port, .g —.25 

' o pl., gefülltblühende Varietät des perennierenden 
ii®Jfl®lerkrautes. Blumen reinweiß, gefüllt, unentbehr- 
; **ch für die Binderei (100) 10 g .g 7.20, 1 Port, .g —.50 


7684 

7685 
7691 


7692 

7696 

7702 

7710 


7715 

7718 

7719 
7722 

7725 

7730 

7732 

7735 

7744 

7746 

7748 


7755 


7758 

7759 

7760 

7761 


7764 

7766 

7772 

7774 

7778 

7783 


Gypsophila panioulata. Frühe Schneeflocke. Neu! Gefüllt, 
sehr frühblühend, zu Schnittzwecken besonders zu emp¬ 
fehlen (100) 1 Port. ,g —.90 

repena, weiß, für Felsengruppen, rasenbildend, niedrig (15) 
10 g .g 3.—, l Port. ,g —.35 
Helenium autumnale hybridum nanum praecox (Sonnen¬ 
braut) K 13. Höhe von 40 bis 80 cm. Äußerst reich¬ 
blühend, großblumig. Blütendauer uugefäbr drei Monate. 
Das Farbenspiel ist von hellgelb, goldorange bis tief¬ 
röt! Ich braun, manche Blumen sind prachtvoll gestreift 
und getuscht (90) 1 g .g 1.80, 1 Port, .g —.60 

— Bigelowi, goldgelb mit schwarzer Mitte (80) 

1 Port. M —.50 

— Hoopeai, sehr großblumig, orangegelb (70) 

10 g .g 1.60, 1 Port, .g —.30 
Helianthemum mutabile (Sonnenröschen) K 13, ge¬ 
mischt (30) 10 g .g 1.40, 1 Port, .g —.30 

Helleborua hybridus (Christrose) K 16, mit M'eißen bis 
tiefroten, meist punktierten Blumen (45) 

10 g .g 4.30, 1 Port, .g —..35 

Hesperis (Nachtviole) K13 

lampsanifolia, lila (150) 10 g ..g —.60, 1 Port. ,g —.25 

matronalis, Violettpurpur (100) 

10 g .g —.60, 1 Port, .g —.20 

— fl. albo, weiß ( 100 ) 10 g .g —.60, 1 Port, .g —.20 

— nana oandldissima, niedrig, reinweiß (50) 

10 g .g —.80, 1 Port, .g —.25 
tristia, nußbraun, wohlriechend (75) 

10 g .H —.35, 1 Port, .g —.20 


Heuohera alba (PnrpurglÖckchen) K 13, reinweiß, nied¬ 
lich (60) 10 g .g 6.—, 1 Port, .g —.50 

— brizoidesgraoillima, rosa, zierlich (60) 1 Port. Ji —,7o 

— sanguinea, karmoisinrot, vorzüglich xu Gruppen und 

Schnitt (60) 1 g .g 2.20, 1 Port, .g —.70 

— Prachtmisohnng (60) 

10 g .g 8.40, 1 g M 1.20, 1 Port, .g —.50 
Hieracinm anrantiaonm (Habichtskraut) K 13, schön 
orange (45) 10 g .g —.80, 1 Port, .g —.25 

Hyaointhus (Oaltonia) oandicans (Kap-Hyazinthe) K 13, 
bis 100 cm hohe Blütenschäfte mit großen, weißen Glocken 
10 g .g —.80, 1 Port, .g -.25 
Iberis sempervirens (Schleifenblume) K 13, frühblühende, 
weiße Einfassungspflanze (30) 10 g M 4.40,1 Port, .g —.50 
Incarvillea Delavay (Freilandgloxinie) K 13, sehr schön, 
rosa (80) 1 g »g 2.20, 1 Port. Ji —.60 

— grandiflora, großblumig, dunkelkarminrot (80) 

1 Port. Ji —.60 

Inula grandiflora, Goldmarguerite (Alant) K 13, etwa 
60 cm hoch, hellschwefel- bis goldgelb 1 Port. M —.50 
Iris Kämpfer! (Schwertlilie) K 16, neueste großblumige, 
japanische Sorten gemischt U5) 10 g,g 1.60,1 Port, .g.—30 

Lathyrus latifolius (Platterbse) K 13 

atropurpnreus, prächtig dunkelrot, wertvoll für die 
Binderei 1 Port. Ji —.70 

grandiflorni alba, „Weiße Perle'*, sehr große Blumen 
von schneeweißer Farbe. Vorzüglich zum Schnitt und 
zur Berankung von Mauern usw. 

10 g .g 3.20, 1 Port. ,g —.50 
Rose Queen. Großblumige hell-rosafarbige Sorte, selir 
reichblühend, vorzügliche Schnittblume 

10 g Ji 6.—, 1 Port. M —.80 
splendens rot 10 g Ji 1.50, 1 Port, .g —.40 

Prachtmisohnng, vortrefflich zur Binderei 

10 g .g 2 .—, 1 Port. Ji —.40 


Lavandula vera (Lavendel) K 13, echter wohlrlchender 
(80) lö g .g 2.40, 1 Port, .g —.40 


* 

; Wohlriechende Wicken gehören In jeden Garten 

1 


& 
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Leucanthemum maximum (Chrysanthemum) 

(Großblumige weiße Margueriten) K 13 

Die allgemein beliebten Margueriten gehören zu den sehönnten 
Zierstauden. Sie finden besonders als Schnittbluinen und zur 
Bepflanzung von Rabatten Verwendung. Sie blühen äußerst 
lang und reich 

7700 Exoelsior. Kdelgefornite, reinweiße Blumen, wertvoll 
für Schnitt und Barten ( 80 ) 10 g ./< 2 ..50, 1 Port. .H —.30 
7802 Gelbliche Tönungen. Neu/ Von rahmgelben Varietäten 
in der Art wie Ophelia gesammelt, kommen die Sänj- 
linge zu einem großen Prozentsatz mit gelblich-weißen 
Blumen (90) 10 g 1 Port. .H. --.50 

780(5 nanum compactum Lawine. Neu/ Bildet 50—(50 cm 
hohe geschlossene Büsche, große weiße Blumen; aucli 
vorzüglich zum Schnitt 10 g .H 3.—, 1 Port. .« —.50 

© 7812 Stern von Antwerpen. Riesenblumig, weiß (75) 

1 Port. .Ä —.50 

7815 Triumph. Eine der größten Margueriten, vorzüglich (90) 
10 g 1.20, 1 Port. .K- —.30 
7818 Prachtmischung der besten weißen, großblumigen Mar¬ 
gueriten, bis zu 12 cm Durchmesser ( 9 o) 

10 g .Ä 1.20, 1 Port. .H —.30 
782-i Leucanthemum grandiflorum secundum. Juni-Marguerite, 
strahlenförmig, reich- und frühblühend (75) 

10 g .« 1,40, 1 Port. .H —.30 
7800 — hybridum (Frtihlingsmarguerite). Blüht schon von 
Mitte Mai an. Blumen mittelgroß. Vollkommen winter¬ 
hart (75) 10 g .K 2 .—, 1 Port. .4 —.30 

7830 Leucocoryne izioides odorata (Ruhm der Sonne), siche 
Neuheiten Seite 3 —8 1 Port. M 1.50 

7832 Liatris callilepis (Prachtscharte) K 13, purpur (75) 

1 Port. M —.40 


Lilium (Lilie) K 13 

7833 Philippinense formosanum, siehe Neuheiten Seite 3—® 

100 Korn M 1.20, 1 Port. M —.(50 

7834 regale (Königslilie), rcinwelß mit Perlmutterglanz, im 

O Schlund zart kanariengelb, vorzügliche haltbare Schnitt¬ 
blume, winterhart ( 120 ) 

10 g M 4.80, 100 Korn .ti —. 80 , 1 Port. M —.40 
7834a sulphurgale (siehe Neuheiten Seite 8 — 8 ) 

100 Korn M 1 . 20 , 1 Port. X —.«o 


W. B., Orange Grove Hotel, P. ü. Westbank Käst London 
(ünie van Süd-Afrika): 

. . . Lilium Regale-Ä’amen habe ieh erhalten und dieselben 
xo/ort nuxueHät. Ich war über die äußerst gute und schnelle 
Keimkraft oanz erstaunt . . . 



7834 Köiiigslilic (Ijähriger Sämling) 


7835 Linaria Cymbalaria (Leinkraut) K 13, für Ampeln ^ 
Steingärten. Blütchen lila mit weiß (10) 1 Port. .Ä '^,1 

7837 — macedonica speciosa superba. Neu/ Eine der besjj 
gelben Schnittstauden, welche aus Samen gezogen "'eff ■ 
können. Die Blumen ähneln goldgelben Anlirrliinuni 5y 

1 Port. .U, 

7840 Linum perenne (Lein) K 13, scliönstes Himmelblau 
10 g .« —.80, 1 Port. .H 

7844 Lunaria blennis (Mondviole) K 13, die getrockii^^ 
Samenlnppen von silberweißer Farbe geben einen 
tigen Zimmerschmiiek im Winter ( 100 ) . 

10 g .H —.70, l Port. H 


Lupinus (Lupine, Wolfsbohne) K 13 

Die Lupinu.s polyphyllus gehören zu unseren besten SclU‘*'[ 
Stauden. Höhe 100 cm i 

7852 polyphyllus albus, weiß 10 g .ü — . 8 u, 1 Port, .fi 
7857 — coelestis, blau 10 g .H —.35, 1 Port, .ü -"‘j 

78(50 — Moerheimi. Ro.sa mit weiß } 

10 g ./(. 3.10, 1 Port. ,H, 

78(52 — roseus, schön rosa, (ianz hervorragend seb^ 

Schmuck- und Zierstaude 10 g Ji 2 . -, 1 Port, .fi 
78(58 — Prachtmischung 10 g .H 1 . 20 , 1 Port. .K 
78(59 — hybridus, Prachtmischung neuer Farben. Neue H>^ 

den ln allen Farbtönen. Hervorzuheben sind die cha(U^ 
gelben, indigoblauen, violetten und karminrosa Scb| 
tierungen 10 g .H 2.50, 1 Port. ,/( 

7870 -- Neueste englische Hybriden, (sielje Neuh^ 

Seite 3—8) 10 g . 8 ; 5.—, 1 Port. .H ^‘5 

Lychnis chalcedonica (Pechnelke) K 13; brennende 
Scharlach (90) 10 g .H 1. — , l Port. .H '"J 

— Haageana grandiflora gigantea, sehr großbluii^ 
feurigrot ((50) 10 g 4.80, 1 Port. .H 

Lythrum atropurpureum (Weiderich) K 13, Magciitat^J 
(100) 10 g .« 1.—, 1 Port. .8 

Malva Alcea fastigiata (Malve), K 13, rosa, schöne 
men (100) 1 Port. -'J 

Monarda Kalmiana (Rotmäulchen) K 13, karmoi^ 
violett, stark und widerstandsfähig (90) J 

1 Port. .K -'‘J 

Moricandia hesperidiflora K 13. Neu/ Auf metcrlau^^ 
kräftigen, schlanken Stielen sitzen die großen, go.scIi*3 
senen Blütenrispen, zart lilarosa, gute Schnittblume (J 7 


78/4 

7878 

7883 

7885 

7889 


7892 


1 Port. 

7895 Morus alba (Maulbeere) K 13, weiß, zur Seidenrnupenz'‘y 
1 kg M 30.—, 100 g .K 4.—, 10 g .Ä —.GO, 1 Port. M : 


Myosotis (Vergißmeinnicht) K 12 


790G 

7908 


Das allgemein bekannte und beliebte Vergißmeinnicht fi» J 
Verw’endiing zur Bepflanzung von Einfassungen, Rabatten *2 
niedrigen (iruppen. Es ist aber auch wegen seines frühen 
reichen Blühen.s in der Kranz- und Bukett-Binderei sehr ge.su**^ 
alpestris, blau (30) K) g .fi 1.30, 1 Port. .8 
— Blauer Korb, siehe Neuheiten Seite 3 —8 
10 g .K (5.—, 1 Port. 

— iudigo, schön dunkelblau, sehr langstielig, Wert'^ 
für die Binderei (30) 10 g 3.20, 1 Port. 

-ameliorata compacta (Plitzer). Hellindlgnb^ 

O vou ralttelhohem Wuchs, gedrungenem Bau und aij*^ 
ordentlich reicher Blüte. Ausgezeichnet für ganze j 
pen wie zur Topfkultur (15) 10 g M 3.40, 1 Port. M 


7912 


7920 


7924 — Messidor, Winterhartes Vergißmeinnicht von wiiß* 




7935 


7938 


schöner, hellindigoblaiier Farbe, mit riesigen 
Frühblühend, vorzüglich zum Schnitt (30) 

10 g 4.30, 1 Port. 

— striota grandiflora Königsblau. Großblumig, 
voll (80) 10 g M 2.80, 1 Port, .k 

indigoblau. Von niedrigem kompaktem - 


— luuiBooiau. von nieungein KompaKveiii ( 

säulenförmig und hochstrebend, tief Indigoblau (30) ^ 
10 g .H 3.— 1 Port, .k ) 
7940 — Victoria. Niedrig, kugelförmig, himmelblau ( 20 ) a 
10 g ,k 4.80, 1 Port. M i 
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Unser Feld zur 8ameiizucht von Myosotis alpestris Indigo auielioratu uompacta (Nr. 7H20) 


^946 

^950 

’96u 

’98# 


’974 


^978 






Ci2 


^085 

^89. 


Myosotls (Fortsetzung) 

▼iotoria alpegtris tlba. Niedrig, weiß (20) 

10 g .Ä 3.40, 1 Poit. Jk —.35 
^ — indigoblan. Vereinigt die Vorzüge der Vlktoria- 
A-lasse mit dem tiefen Blau des Indigo. Fällt treu aus 
Samen (20) 10 g M, 4.80, 1 Port. —.83 

aiiiitiflora grandiflora Blue Perfection. Prachtvoll blau 
reich- und frühblühend, gut für Topfkultur (80) 

. 10 g .Ä 12.—, 1 Port. vH —.50 

^olde Krotz (Originalsaat) Neu! K 11. Bedeutende 
Verbesserung von Ruth Fischer, größere Blüten von 
schön dunkelblauer Färbung. Hervorragende Markt- 
PHanze (25) 10 g M, 80.—, 1 g M 10.—, 1 Port. .H 1.60 
biebesftern. K 11. Lieblich dunkelhimmelblau, von 
niedrigem, kompaktem Wuchs und lang anhaltendem 
"lütenreichtum. Vorzüglich zu Qruppenpflanzung, auch 
*um Treiben geeignet. (Muß Anfang Juli ausgesät werden.) 
^20) 10 g vH 14.—, 1 g wH 2.20, 1 Port. vH —.50 

Warga Sacher. K 11. Von robustem Wuchs mit großen 
niauen Blumen, äußerst reichblühend, zum Schnitt und 
als Topfpflanze empfehlenswert (20) 

^ 1 g vH 6.—, 1 Port. vH 1.20 

Ruth Fischer. K 11. Mit größeren, edler geformten 
Rlumen, als Llebesstern. Die klare, liebliche hlmmel- 
niaue Farbe Ist von ganz besonderer Wirkung. Öfters 
(25) 10 g vH 28.—, 1 Port. .H —.60 

Ruth Fischer (Originalsaat). 

10 g vH 45.—, 1 g jH 5.40, 1 Port. .H —.80 
oblongata Albion. Kll. Von schönster blauer Farbe. 
Hervorragendes Treib-, Schnitt« und Topfvtrgißmeln- 
uicht. Wlnterblüher (30) 10 g .H 3.—, 1 Port. vH —.86 

■^perfecta. Kll. Treibvergißmeinnicht von großer Blüh- 
^illigkelt (30) 10 g vH 2.10, 1 Port. M —.30 

Palustris Perle von Ronnenberg. K 13. Groß, dunkel- 
himmelblau, straffer Wuchs, bedeutende Verbesserung 
her alten Sorten. Blüht von Mai bis September (30) 

1 Port. Ji —.50 


4 

^ ■amperflorens grandiflora Stabiana. K 13. Immer- 
muhendes Sommer-Vergißmeinnicht von tief dunkel¬ 
blauer Farbe. Ausgezeichnet zum Schnitt (80) 

B. Q 10 g .H 3.—, 1 Port. vH —.85 

h*» Colorado-Springs, Colo., U.S.A.: 

8oo(j ■' * “yoiotls Isolde Krotz ist großartig. 

Oenothera frnticosa major (Nachtkerze) K 13, gelb (80) 
«008 „ 10 g .H —.80, 1 Port. vH —.25 

aoungl, goldgelb, dnnkelblättrlg (46) 

®0iö I g M 1.20, 1 Port. .H —.50 

u ^?;PPordon braoteatnm (Eselsdistel) K 18, weißblättrig 
purpiir Blüten (160) 10 g JC —.70,1 Port. JC —.26 
o*y®^auischer Mohn ,,Blauer EngePS siehe Neuheiten 
»eite 3—8 1 Port. vH -.60 




adtpf, 


arrer R. k., Forchtenberg: 

’ 'JcÄ darf Ihnen gleichzeitig mitteilen, daß die von Ihnen 
yj^ferten Samen und Blumenzwiebeln usw. wie seither 
^mer alle herrlich auf gehen. 


Papaver nudicaule (croceum) 
(Nacktstengiiger Island-Mohn) K13 
Reizende Schnittblnmen 

Besonders reichblühende Sorte, mit großen, auf langen, starken 
Stielen sitzenden gefüllten oder einfachen Blumen. Zum Schnitt 
wie zur Bepflanzung von Groppen gleich gut verwendbar 
Höhe 40 cm 

8020 aureum. Neu! Prächtig goldgelb 1 Port. .H - .00 
8022 weifi einfach 10 g Ji 1.6U, 1 Port. M —.80 

8028 — gefüllt 10 g .H 8.40, 1 Port. .H —,85 

8024 gelb einfach 10 g .H 1.60, 1 Port. .H -.80 

8025 — gefüllt 10 g .H 8.40, 1 Port. Ji —.35 

8026 roseum. Die Farbtöne, vom zartesten bis tiefsten luchs- 
und atlasrosa sind ganz besonders reizvoll 1 Port. Ji —.80 

8028 scharlachrot einfach 10 g .H 1.60, 1 Port. .H —.Bo 

8029 — gefüllt 10 g vH 3.40, 1 Port. .H —.8.-> 

8081 Fakenham Spielarten, siehe Neuheiten Seite 3—8 

1 Port. .H 1.20 

8038 einfache, in Prachtmiichung 

10 g .H l.öü, 1 Port. .H —.80 
8048 gefü'lte, in Prachtmisohnng 

10 g .H 3.—, 1 Port. vH —.:i:> 
8050 bybridnm. Feine ^''arben von schwefelgelb bl» zu ebamoirt 
und lachsrosa variierend 10 g .H 2.20, 1 Port. M —.8.) 
8058 gigaotenm aurantiaoum, goldorangc, neue riesenblumige 
Klasse (50) 10 g .H 8.—, 1 Port. Ji —.35 

8035 — Prachtmisohnng (50) 10 g .H 2.00, l Port. .H —.85 



7908 Myosotls alpestris 8038 Papaver nuilicaiile 

Blauer Korb 


Saubere Wege, Höfe, Plätze ohne Mühe durch ,,Unkraut-Ex" 
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Papaver orientale 

(Orientalischer Staudenmohn) K13 

PrAohtige großblumige Klasae mit reichem Farbenspiel. Aus¬ 
gezeichnet als Vorpflanzuug von G’ehölz- und Steingruppen 
H05tt Ethel Sweet. Neul Kirschrosa mit .schwarzem Fleck, 
ganz neue Farbe (90) J Port. .H, — 80 

HOHO Qeneralfeldmariohall v. d. Goltz. Weiße Abart des be¬ 
liebten türkischen Rlesenmohues. .Silberiges Schnee¬ 
weiß mit großen, sich scharf abhebenden schwarzen 
Flecken (90) 1 Port. 1.— 

8004 Goldohmidt, riesig karmoislnblutrot mit großen, schwarzen 
Flecken (100) I Port. M —.40 

8007 König Georg. Scharlachrot mit tief au.sgefransten I’lüten- 
blÄttern (80) l Port. M —.80 

8009 Liliput, rotbltihend 1 Port. M l.— 

8071 Orillamme. iVe«/ Mennigrot, sehr groübiumig und von 

krAftigem Wuchs (80) l Port. ,H 1.— 

8072 Prinzeifin Victoria Luise, rein lachsfarbig, von überaus 
zarter und seltener Schattierung (80) 

10 g .Ä 12.—, 1 Port. —.00 
8074 Psyche, großblumig, hcllrosa (80) 1 Port, .ü —.40 

8070 Queen Alexandra, lachsrosa (80) 1 Port. .K —.«o 

8081 Soharlachkönig, leuchtend schariach (9o) lJ*ort. .K l.— 
8084 WÜrttembergia, karmoislnblutrot, schwarz gezeiclinet (90) 
10 g M 12.—, 1 Port. M —.00 

8098 Praohtmischung aller Farben (90) 

10 g .K 2.80, 1 Port. Ji, —.:iö 

8099 orientalischer Mohn, extra großblumiger in roten Farben 

O Neu! Wunderschöne, leuchtende Blumen mit ca. 18 cm 
Durchmesser (100) 1 Port. 1.— 

8100 fl. pL Maikönigin. Tieflachsrosa mit gefüllten Blumen (80) 

• 1 Port. ,fC 1.— 

Phlox (Flammenblume) K 15 

8118 deonssata, Pfitaers Elite-Mischung hoher .Sorteu, aus 
unserem reichhaltigen Sortiment 

10 g 8.40, 1 Port, .ft 1.— 
8128 — nana, Pfitiers Elite-Mischung niedriger Sorten, aus unse¬ 
rem reichhaltigen Sortiment lo g ,ft 12.—, 1 Port, .ft 1.20 


8132 Physalis Alkekengi (Judenkirsche) K13, Lampion¬ 
pflanze, vorzüglich zur Dekoration (80) 

10 g .ft 2.—, 1 Port, .ft —.30 
8135 — Franoheti, mit feurig orangeroteu, großen Früchten 
(HO) 10 g .ft 2.—, 1 Port. ,ft —.30 

8140 Phyiostegia virginica grandiflora alba (Blasenkelcb) K 13, 
wertvoll für hohe Vasen, großblumig, weiß ( 80 ) 

10 g .ft 3.20, 1 Port, .ft —.35 

8144-- rosea, schön rosa (80) 10 g .ft 3.20 ,1 Port, .ft —.35 

814 7 Polemoninm coerulenm (Sperrkraut) K 13, blau, Bienen- 
futter (7ö) 10 g .ft —.80, 1 Port, .ft —.25, 

8152 Potentilla nepalensis Willmottiae (Fingerkraut) K 13 
leuchtend rosa, sehr schön (40) 

10 g .ft 4.80, 1 Port, .ft —.40 
8168 — gefällte, Praohtmischung (40) 1 Port. M, —.60 

Primula (Primel) K13 

' 8160 aurionla, Nummerblumen I. Ranges, mit gigantischen 

© Blumen in prAchtlgem Farbenspiel (15) 

10 g .ft 14.—, 1 g .ft 2 .—, 1 Port, .ft —.60 
8161 — Lnlker Anrikeln, Praohtmischung (15) 

10 g .ft 8 .—, 1 g .ft 1.40, l Port, .ft —.50 
8163 Bullesiana, neue FArbungen, in orange, karmln, Zinnober, 
hell- und dunkelblau (45) 

10 g .ft 8.80, 1 g .ft 1.40, 1 Port, .ft —.50 
8168 Kewensis.gelb, winterblühendfürTöpfe(30) 1 Port. ,ft -.60 
8172 malaooldes, zartlila, winterblühend (40) 

lg.« 1.40, 1 Port, .ft —.50 
8178 — !ol. varleg. s. Neuheiten Seite 8 — 8 . 1 Port, .ft —.80 


Primula (Fortsetzung) f 

8174 malaooides alba, zierlich weiß, winterblühend (40) , ^ 

1 g .ft 2.40, I Port, .ft 

8171 - Schneekönigin, s. iVe'uActfm Seite 3-8 1 Port, .ft 1*^ 

8175 — fl. pl. carminea. Neu/ Große karminrote gefüHfJ 

Blumen 1 Port, .ft 1-^’ 

Die malacoides-Sorten sind überaus zierliche ToP*'. 
pflanzen A 

8176 rosea grandiflora, sehr frühblühend, großblumig rosa (‘^‘^ ■ 

l g .ft •7.—. 1 Port, .ft — 

Primula verls elatior (Gartenprimel) K13 ' 

Eine der schönsten Frühjahrsblumen unserer Gärten. 
bereits schon Ende März und übertrifft ihre Stammsorte dur^^j 
reiches Blühen und sehr große Blumen in den schönsten Farbefl l 
Vorzüglich für Rabatten und Einfassungen. Höhe 30 cm { 
3178 coerulea. Mit großen Dolden ultra marinblauer Blun)^^ 
100 Korn .« 5.40, 1 Port. ..ft l.»V 
8181 Goldstern. Prächtig goldgelb 

10 g .« 11 .—, 1 g .ft 1.50, 1 Port, .ft 
8184 Weißer Schwan. Weißblühend J 

10 g .ft 11 .—, 1 g .ft 1.50, 1 Port, .ft — 
8188 Praohtmischung 10 g .ft 8.—, 1 g.ft 1.20, 1 Port, .ft — 
8190 grandiflora aurea. Goldgelb ; 

10 g .ft 13.—, 1 g .ft 1.80, 1 Port, .ft — 
8192 — dunkelgelb. Großblumig, tiefgelbe Tönungen hervuf' 

ragende Farben , ‘ 

1 g .ft 4.—, 1 Port, .ft 

8195 — rote Farben. Selir schön 1 Port, .ft 1-^^ 

8198 — Praohtmischung riesenblumiger Gartenprimeln voj* 

unseren schönsten, großblumigsten Pflanzen geernte*' 

© (Hauptsächlich wertvoll sind dieselben durch die Reicl*' 
lialtigkeit ihrer Farben und die Größe ihrer Blume*'* 
Mehrmals prämiiert) J 

10 g ,ft 14.—, 1 g .ft 2 .—, 1 Port. A — 


Primula verls K 13 ^ 

8200 acaulis coerulea. Eine im Laube blühende Sorte, blau (i'^j 
1 g .ft 16.—, 100 Korn .« 2.80, 1 Port. M 
8202 — Praohtmischung. Vortrefflich zur Bepflanzung 

Gruppen und Rabatten (15) / 

10 g .ft 48—, t g ft , 1 Port, .ft 1.2%' 


8204 Prunella purpurea (Braunelle) K. 13, vlolettpurpur (^f; 

1 Port, ./ft — 

8208 Pyrethrum roseum hybridum grandiflorum (Wucbefti 
blume) K 1.3, mit enorm großen einfachen Blumen (‘ 7 , 
10 g .ft 4.80, l Port. M —.^%- 

8212-fl. pl., gefüllte Sorteu gemischt (80) 

1 g .ft 3.—, 1 Port, .ft —' 



8160 Primula auricula 8198 Primula verls elatiof 

grandiflora 
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( ^220. 
■ »223 


«225 

«226 

«228 

«235 

«244 

«250 

«25(j 
«268 
' «269 
«270 

« 2 ?i 

«272 

«273 

• «275 

* «274 

I «2?ö 

I 

'^06 2 
i ’063 

‘065 

? 0 H 6 

’OHo 

«282 


Rheum palmatum tangatoum (Rhabarber) K 13, Blätter 
waunrot (200) 1 Port, -—.25 

Rosa mnltillora naoa remontant K 16, gemischt: diese 
Gattung wird, wie die Sommerblumen, im Februar bis 
Jlärz in Töpfe gesät und im Mal ausgepflanzt. Die ein¬ 
fachen und gefüllten Blumen erscheinen schon Im Juli 
verschiedenen Farben 1 Port. .H, —.50 

Rudbeokia flava (Sonnenhut), K 13, ähnlich wie Neu- 
^'annl, nur vier Wochen früher (60) 

10 g M 2.—, 1 Port. M —.30 
bybrida Meine Freude, siehe NexAheiten Seite 3 —8 

1 Port. M —.80 

— Neumanni, dunkelgoldgelb mit schwarzer Scheibe, 
KOt zum Schnitt (60) 10 g M 3.40, 1 Port. .Ä —.35 

Salvia argentea (Silbersalbei) K 13. schöne Blattpflanze 
(120) I Port. M —.25 

Saxifraga hybrida magnifioa (Steinbrech) K13, liellrosa, 
großblumig (20) I Port. .Ä —.50 

Scabiota cauoasioa perfecta alba (Grindkraut) K 13, rein- 
feine Sehnittblume, prachtvoll ( 100 ) 

10 g M 11.—, 1 Fort. .K 1.— 
caucasica perfecta und perfecta fimbriata gemischt, 
prächtige Schnittstaude von hell- bis dunkelazurblau, 
darunter herrlich gefranste und gekräuselte Blumen (100) 
10 g M 8 .—, 1 Port. M 1.— 
p“ — Schöne von Eisenach. Neut Große Blumen, 

Klares Blau, relchblüheiid (80) 1 Port, M 1 . 2 o 

Sedum spurium splendens (Fetthenne) K 13, dunkelrot, 
Rasencrsatzpflanze ( 10 ) 1 Port. Ji —.50 

Sempervivum (Hauswurz) K 13. Winterhärte Sorten 
gemischt ( 10 ) 1 Port. M —.50 

Seneoio Clivorum Othello (Kreuzkraut) K13, dunkel- 
orange (120) 1 Port. M —.40 

77 Orange Queen. Mit großen, leuchtend tieforange 
ölumen ( 120 ) 10 g Ji 2 .—, 1 Port. Ji —.40 

Veitchi, leuchtend gelb (150) 

10 g .#C 3.—, 1 Port, .ft —.40 
Sidaloea Hemileyana hybrida (Doppelmalve) K 13,^ 
schöne neue englische Hybriden, in reichstem Farbenspiel 
(90) 1 Port. M —.60 

Solidago hybrida Qoldschleler (Goldrute) K 13. Neu! 
»ou zierlichem Wuchs, strahlend goldgelbe Blüten (60) 

1 Port, .ft —.60 

— Goldelfe.siehe iVeuÄeifen Seite 3—8 1 Port, .ft—.60 
■ 7 * Sonnenschein. Neu l Lange, goldgelbe BlÜten- 
rlspen (80) 1 Port. M —.60 

Stachys lanata (Ziest) K 13, weißblättrig, Blüten purpurn, 
Einfassungspflanze (60) 10 g .ft —.60, 1 Port, .ft —.20 

Statioe dumosa (Strandnelke). Neu! K 13, silbergrau, 
'oste drahtartige Stiele, für Binderei (75) 

1 g .ft 2.50, 1 Port, .ft —.90 
" Gmelini, blau, schön zu Buketts (76) 

10 g .ft 4.80, 1 Port, .ft —.35 
" latifolia, blau, für Binderei (75) 

10 g .ft 4.80, 1 Port, .ft —.35 
7 ^ incana nana, vorzügiche Schnittblume für Trocken- 
^»ketts (35) 10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft —.80 

tartarica, weiß, vorzüglich zum Trocknen (50) 

10 g .ft 1.20, 1 Port, .ft —.30 
Stokesia Cyanea (Kornblumenaster) K 13, mit lieblich 
»ävendelblauen, kornblumenähnlichen Blumen (40) 

10 g .ft 5.—, 1 Port, .ft —.30 


Thalictrum (Fortsetzung) 

dipteiocarpum, rosapurpurne Blumen mit prächtig zitro¬ 
nengelben Staubfäden (120) 

10 g .ft 6 .—, 1 Port, .ft —.40 
— albnm, weiße Blüten mit hellzitronengelben Staub¬ 
fäden, reizende Schnitt- und Gartenstaude (120) 

1 Port, .ft —.80 

flavum, Blätter blaugrün, große Rispen, kleine schwefel¬ 
gelbe Blütchen (170) 10 g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.25 

glaucum, mit gelben Blumen (150) 

10 g .ft 1.—, I Port, .ft —.25 

Tritoma (Raketenblume) K 13 

Eine sehr bekannte Staude, die zur Bepflanzung von Rabatten 
und als Topfpflanze gute Verwendung findet. Die Blumen 
hängen ganz dicht und glockenförmig an aufrechtstehenden 
Stielen und bilden lange Blumenrispen 

0 8313 iiybrida elegaus multicolor» siehe Neuheiten Seite 8-4J 

10 g .ft 14.40, 1 Port, .ft 1.20 
8314 — Expreß, hell- bis dunkelorange, sehr frühblühend (100) 

10 g .ft 1.50, 1 Port, .ft —.30 
8318 — grandÜlora, Ptitzers Neueste Hybriden. Von den neue- 

O steil eigenen Züchtungen gesammelt, in den schönsten 
Färbungen gemischt (120) 10 g .ft 15.—, 1 Port, .ft 1.20 
8ii24 — mirabilis. Neue, niedrige Klasse, welche schon Im 

ersten Jahre der Aussaat von Anfang Juli an ununter¬ 
brochen bis zum Spätherbst blüht. Variiert ln allen 
Nuancen von hellzitronengelb bis orangescharlach (100) 
10 g .ft 6 .—, 1 Port, .ft —.50 


8290 

O 

8292 


8294 

8296 


8330 

8331 

8332 

8333 

8334 
833C 


834.5 

8354 


8359 


8360 

8364 


8368 


8375 


Trollius europaeus (Goldranunkel) K 14, heligoldgelb (50) 

1 Port, .ft —.40 

hybriduB Früheste von Allen, siehe Neuheiten Se/te 3—8 

1 Port, .ft —.80 

— Goliath, siehe Neutieiten Seite 3—8 1 Port, .ft —.80 

— Llohtball, siehe Neuheiten Seite 3— 8 1 Port, .ft —.80 

— Orangeglobe, siehe Neuheiten Seite 3—8 1 Port, .ft —.80 

— hybridus, neueste großblumige, ln Prachtmischung (60) 

1 Port. Ji —.60 

Valeriana coccinea (Baldrian) K 13, wohlriechender, 
scharlachrot (90) 10 g .ft 1.—, 1 Port, .ft —.25 

Verbascnm pannosum (Königskerze) K 13, gelb, Blätter 
.silberweiß, al6 Einzelpflanze sehr dekorativ (150) 

10 g .ft 3.—, 1 Port, .ft —.35 
Veronioa longifolia Hendersoni nana (Ehrenpreis) K 13, 
treibt 50 ctn lange, dunkelblaue Blütenähren, die sich 
abgeschnitten lange im Wasser halten (80) 

10 g .ft 3.—, 1 Port, .ft —.35 
Viola bosniaca (Veiloben) K 12, leuchtendrot (10) 

10 g .ft 8.40, 1 Port. Ji —.35 

— odorata Hamburger Treibveiloben K 16, zum Treiben 
und Ins Land, von tief dunkelblauer Farbe (10) 

10 g .ft 4.80, 1 Port, .ft —.35 

-Königin Charlotte K 16, dunkelblau, Blumen 

aufrecht tragend, vorzügliches Treibveilchen (10) 

10 g .ft 3.20, 1 Port, .ft —.35 
Viola oornuta, siehe Nr. 6781 ff. 

Wahlenbergia grandillora Maries! (Puüglookenblume) 

K 13, niedrig, prächtig hellblaue Glockenblume (40) 

10 g .ft 7.20, 1 Port, .ft -.50 


«2«5 

«286 


Thalictrum (Wiesenraute) K 13 

*8iantifolium, zierlich, an Fariigrün erinnernd (40) 

1 Port, .ft —.50 

ÄQuilegllolium, lilarot (100) 10 g .ft 3.4(> 1 Port, .ft —.35 


Nach unserer Wahl: 

8i;80 6 Sorten Freilandpflanseniamen 

8382 12 Sorten Freilandpflanaensamen 

8384 25 Sorten Freilandpflanvensamen 


Ji 2.20 
.ft 4.60 
.ft 9.40 


Wie die Saat, so die Ernte 


69 












»4ö« Gefüllte Kiiollen-Begoiiie «458 EinfachegekrauhteKnolleii-Beguiiie «nh'i Gefülltblüheiide Anipelbegoiii«* 



Samen von Topfpflanzen 


Knollen-Begonien K 18 

Seit mehreren Jahren bildet die Vervollkommnung dieser herrlichen Fflanzengattuug einen Uaiiptzweig unserer 
Unser Sortiment ist eines der reichhaltigsten in gefüllten, einfachen und gekrausten Sorten. Die leichte Kultur dieser PflsO*/ 
gattung macht dieselbe auch rasch dem Blumenfreunde, sowohl für den Garten wie zur Topfkultur, zugänglich. Unsere 
Züchtungen wurden überall mit den ersten Preisen ausgezeichnet. 


Einfache Riesen-Knollen-Begonien 

Die großen, runden, aufrechtstehenden Blumen erheben sich 
prächtig über die kräftige, saftgrüne Belaubung. 

8400 ReinweiB 8400 Orange 8410 Scharlachrot 

8402 Rosa 8408 Mennigrot 8412 Fenrigporpur 

8404 Qelb 

Einzelne Karben 1 g 12.—, 1 Port. .K —.60 

8426 1 Sortiment ln 6 separaten Farben X 8.20 

8428 Riesenbegonien in Prachtmischung 

1 g M 9.—, 1 Port. M —.00 
8420 marmorata. Gefleckte, marmorierte In schönster Farben¬ 
mischung l Port. X —.80 


Gekrauste einfache Knollen-Begonien 

© (Pfitzer) 

(Begonia tuberosa crispa) 

Diese von uns in den Handrl gebrachten Spielarten einfach 
blühender Knollen-Begonien enthalten das Hervorragendste, 
was bis Jetzt in dieser Klasse erzielt wurde. Die fast zirkel¬ 
runden Blumen erhalten durch die wunderbare wellenförmige 
Kräuselung der Blumenblätter ein äußerst elegantes, leichtes 
Aussehen; sie tragen sich auf langen, straffen Stielen ganz auf¬ 
recht über dem Laube. 


8430 Weiß 8 43« Orange 8440 Purpur 

8432 Rosa 813» Scharlach «442 Kupferfarbig 

8434 Qelb 

Einzelne Farben I g -Ä 13.50, 1 Port. X —.80 

8456 1 Sortiment in 6 Farben X 4.20 

8458 Alle Farben gemischt 1 g H 12.—, 1 Port. X —,7o. 
8450 Pfitiers Masterblumen. Elite-Mischung von gekrausten, 
einfachen Knollen-Begonien 1 g X 20.—, 1 Port. X —.80 

J. Sch., Penzberg: ' 

. . . Vor allem bin ich auch heuer mit den Sämereien »ehr 
zufrieden und kann auch beric/Uen, daß die Kunden im 
rGriffen Jahr eehr zufrieden waren. 


Gekrauste gerandete Knollen-Begonien 

O (Begonia hybrida crispa marginata) 

8461 Weiß mit karminrosa Rand 1 Port. X —.80 

8468 Gelb mit rotem Rand I Port. .K —.80 

Begonia hybrida erecta cristata 

Die Blumen sind auf der Innenseite mit einem hahnenkamm- 

urtigen Auswuchs versehen. Interessante Blüten. 

8464 1. Weiß 3. Qelb 5. Kupferfarbig 

2. Rosa 4. Orange 6. Scharlach 

Einzelne Farben I g -k 18. — , 1 Port. X — .80 

8465 Praohtmisohnng bärtiger Knollen-Begonien 

1 g X 13.50, 1 Port. X —.70 

8166 Pfitiers Mnsterblnmen. Elite-Mischung von bärtigen 
Knollen-Begonien l g X 24. — , 1 Port. X — .80 

Begonia hybrida 

8468 gigantea dnplex. Eine neue Klasse zwischen den groß¬ 
blumigen einfachen und gefüllten Knollen-Begonien mit 
doppelter oder dreifacher Auflage von leicht gewellter: 
Fetalen, in Prachtmi.schung 1 Port. .K 1. — 


Gefüllte Knollen-Begonien . 

Gefüllte Knollen-Begonien mit großen, aufrechtstehei»! 
Blumen. 

8470 Reinweiß 8474 Gelb 84 77 Dunkelrot , 

84 72 Rosa 84 7« Scharlachrot 84 78 Kupferf»rl»ff 

Einzelne Farben Yi g X 30. — , 1 Port. X *• 

8484 l Sortiment gefüllte Begonien ln 4 Farben X ^ 


8488 Prachtmischung der neuesten, stark gefüllten Sorte^J 
Yt g X 28.—, 1 Port. X 2 

0 8492 fimbriata fl. pl. Gefranste und gekrauste, dichtgefl 
alle Farben gemischt *4 g .Ä 3«.—, 1 Port. X *1 
8495 pendula fl. pl. Neue, gefülltblühende Hänge- oder ATO 
begonie ln vorherrschend rosa Farbtönen. Kann wie J'Ji 
geranlen verwendet werden Yt S X 28. —, 1 Port. X H 


P. K., Linz a. d. 1).: 

. . . War mit Ihren Begonien* und Gloxinien*Samen 
zufrieden. Ich hatte einen Keichtum und Schönhf^ 
Blüten. 



84«.> Beguiiia hybrida* erccia cristutn 


! 
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Begülila semperfloreiis Berta Bofinger 8552 Begonia«emperfloren>s Heideröschen 8557 BegüiiiasemperflorensLachrtköiilgin 


Begonia Semperflorens 


' Große Spezialität unseres Geschäfts! 

Seit Jahren befassen wir uns mit der Kultur und Zucht Ton Begonia semperliorens. 


Kultur 18 


ÖOÖ 

®508 

8517 

8521 

8523 

«525 

»528 

»532 

»53ö 

»588 

»541 

»544 

?^'i8 


»5öo 


»ÖÜ4 

”3 


«654 


^bert Martin (Pfitzer). Die großen, in Büscheln frei über 
Laube stehenden Blumen sind leuchtend purpur- 
Scharlach. Vereint mit dem bronzierten Blattwerk Ist diese 
jrühbiühende wüchsige Sorte für Gruppen wie zur Topf- 
kuitur gleich wertvoll (30) 1 g 4.—, 1 Port. A —.40 
ttropurpurea (Vernon). Dunkelrot; vorzügliche Gruppen- 
PHanze (30) 1 g .Ä 1.50, 1 Port. —.30 

fwta Bofinger (Pfitzer). 12 cm hoch, karmlnrosa, Mitte 
dunkler 1 g A 8.—, 1 Port. A —.50 

Erfurter Kind. Mit rosenroten Blumen, beliebte Gruppen- 
»prte (25) 1 g A 20.—, 5 Port. A 2.70, 1 Port. .K—.60 
«euermeer. Feurig dunkelrot, reichblühend, buschig, zur 
^opfkuitur sowie zu Einfassungen geeignet (15) 

1 g .iC 8.—, 5 Port. A 2.70, 1 Port. A —.60, 
«lut. j^eu/ Tief dunkelrote Blüten, bronzefarbiges Laub 
sehr reichblühend (15) 1 g 12.—, 1 Port. A —.60 

Craoilis. 25 cm hoch, leuchtend karmlnrosa, Knospen 
karminrot 1 g A 3.—, 1 Port. A —.40 

^ Bltttenmcer (Originalsaat). 25 cm hoch, äußerst reich- 
blühend mit rosafarbigen Blumen 

1 g A 32.—, 6 Port. A 2.70, 1 Port. A —.60 
dunkclrot (Pfitzer). Blätter braunrot, Blumen leuch¬ 
lend dunkelrot (25) 

1 g A 8.—, 5 Port. A 2.20, 1 Port. .Ä —.50 
^ luminosa. Feurig dunkelscharlach, Blätter rotbraun (25) 
1 g A 6.40, 6 Port. A 2.20, 1 Port. A —.50 
^ Mignon. Niedrig, leuchtend lachsscharlach (20) 

1 g A 5.40, 6 Port. A 2.20, 1 Port. A —.60 
Brima Donna. Mit besonders großen, rein rosakarmin 
abgetönten Blumen (25). Originalsaat 

1 g A 80.-, 6 Port. A 2.70, 1 Port. A —.60 
^ Weiße Perle. Die Blüten erscheinen in lockeren, großen 
Joündeln ln reinem Schneeweiß und kommen, frei über der 
y®]\8rünen Belaubung stehend, ausgezeichnet zur Geltung 
i g A 6.—, 6 Port. .H 2.20, 1. Port. A —.50 
JJruga, siehe Neuheiten Seite 3—8 1 Port. .<( —.80 

Uruppenkönigin (Pfitzer). Blätter dunkelgrün, braunrot 
bronziert, mit großen, leuchtend diinkelrosa Blüten (25) 
1 8 A 4.40, 5 Port. A 1.80, 1 Port. A —.40 
®552 Reiderösohcn, siehe Neuheiten Seite 3—8 

, lg 16.—, 1 Port. A —.60 

Melene Bofinger (Stuttgarter Kind) (Pfitzer). Reinweiß, 
reichblühend, von kompaktem Wuchs (12) 

1 « A 6.—, 5 Port. A 2.20, 1 Port. A —.50 
«Ö67 Laohskönigin (Pfitzer). lachsfarbig, (25) 

,, 1 g A 6.—, 6 Port. A 2.20, 1 Port. A —.50 

Etwa 30 cm hoch mit feurigen hellscharlach¬ 
roten Blüten 1 g A 5.—, 6 Port. A 1.80, 1 Port. A —.40 
Jdegnitz. Von gedrungenem Wuchs, mit großen, leuchtend 
/ J®®^roten Blumen und glänzend dunkelgrüner Belaubung 
I g A 3.—, 6 Port. A 1.80, 1 Port. A —.40 
r^erie von Stuttgart (Pfitzer). Feurig dunkelkarminorange, 
^ 8 A 6.—, 5 Port. A 2.20, 1 Port. .K —.50 
b» Pfitsers I^iumph (Originalsaat). Prächtig schnee- 
Ä.. (25) 1 g A 7.20, ö Port. A 2.20,1 Port. A —.50 

J“®duink. Neu/ Rein karminsoharlach.' Die relohblühen- 
glanzen von 30 cm Höhe verzweigen sich stark. Blüten 
große, lockere Bündel vereint und erreichen eine 
wröße von 5 X 3 cm 

Rn». ^ 8 A 32.—, 5 Port. A 2.70, 1 Port. A —.du 
dft» ? Erfurt (Originalsaat). Karmesinrosa mit Sei- 
Blütr — -^ langen und 3 cm breiten 


e« (30) 1 g A 18.—, 5 Port. .# 2.70, 1 Port. .Ä —.60 


8574a Sohmids Ideal. 4—5 cm große, dunkelscharlachrote 
Blumen, sehr reichblüheud, Topf- und Gruppenpflanze (15) 
1 g A 13.50, 5 Port. A 2.70, 1 Port. A —.60 
8577 Soharlaohkönigin. Neu/ Von rein scharlachroter Farbe. 
Sehr leuchtend und wirkungsvoll für Gruppen (26) 

1 g .Ä 7.—, 5 Port. .K 2.20, 1 Port. A —.50 

8575 Sohwabenstolz. Leuchtend karminrot; ausnahmsweise 
große Blüten In lockeren Riesendolden gruppiert, früh¬ 
blühende Sorte (15) 

.1 g .Ä 7.—, 5 Port. A 2.20, 1 Port. A —.50 

8576 Teppiohkönigin. Feurig karminrot (15) 

1 g .Ä 4.40, 5 Port. A 1.80, 1 Port. A —.40 
8584 Verbesserte Erfordia grandiflora superba (Pfitzer). Zweifel¬ 
los eine der schönsten rosablühenden Semperflorens- 
Begoiüen (30) 1 g A 8.—, 5 Port. A 2.20,1 Port. A —.50 
8586 Weiße Oruppenkönigin. Neu/ Große schneeweiße Blüten, 
hellgrünes Laub (30) 

1 g A 5.40, 5 Port. A 2.20, 1 Port. A —.50 
8588 Württembergia (Pfitzer). Blätter metallisch schwarz¬ 
braun, Blumen leuchtend karmin-blutrot (85) 

1 g .H 3.—, 1 Port. A —.40 
8592 Zauberin. Zwergsorte von bezaubernder brillantrosa¬ 
farbiger Blütenfülle und buschigem, kugeligem, zirka 
15 cm hohem Wuchs ^ 

1 g A 10.—, 5 Port. A 2.20, 1 Port. A —.50 
8595 Zürich. Lebhaft karmlnrosa. Von niedrigem, kugel¬ 
förmigem Wuchs (12) 

1 g A 10.—, 5 Port. A 2.70, 1 Port. A —.60 
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8(i20 Attparut;u8 plumoauH naiiu« 


«63Ü Be^onla Kex Hybride 


8Ö28 Asparagus Spreiigeri 


Samen von Topfpflanzen 


8304 Abutilon hybridum maximum (Schönmalve) K 17, mit 
riesigen Blumen ln reichem Farbeiispiel, blüht in 3 Monaten 
nach der Aussaat (100) 1 Port. .H, —.öo 

800Ö Aoaoia dealbata, K 17, Blätter weißbestäubt, Blüten gelb 
(150) 10 g ,K —.70, 1 Port. .K —.25 

8303 — larneilana, gelb, wohlriechend (120) l Port. .K —.2.3 
8608 — lophantha» Zimmerpflanze, hellgelb (200) 

10 g —.35, 1 Port, .ü —.20 

8312 — lemperllorens, Winterblüher, prächtig (500) 

10 g .K —..35, 1 Port, .fi —.20 
831 Ja Amaryllii vittata hybrida (Liebesblume), K 17. Xeiie 
Hybriden in herrlichem Farbenspiel gemischt (75) 

. 1 Port. .K —.80 

8313 Aralia Sieboldi, K 17, sehr dankbare Zimmerpflanze, im 
April lieferbar 

1000 Korn .H 3.40, 500 Korn .8 2.20. 1 Port. .H, —.70 
8617 Ardisia orenulata (Spitzblume), K 23, Blüten rotviolett, 
Früchte korallenrot 100 Korn ,.k 5.—, 1 Port. .K —.30 


Asparagus (Zierspargel) K17 

Prachtvolle, sehr dekorative Topfpflanzen für Ampeln, 
Fensterschmuck usw. Durch die Lieferung feinen Bindegrüns 
für die Binderei besonders von hohem Wert. 

8618 Oooperi, schön schnellrankend 1 Port. .H —.50 

8619 faloatui. Neu! Macht bis zu 3 m lange Hanken mit glän¬ 
zend dunkelgrünen, sichelförmig gebogenen Blättchen. 
Wertvoll für die Binderei und als Topfpflanze 

too Korn 5.—, l Port. .K -.80 
8320 plumosus nauut, zur Binderei die beliebteste Sorte 

O 10 000 Korn .H 45.—, 1000 Korn .« 5.40, loo Korn .U 1.— 
^ 1 Port. .K —.50 

8322 — robuitui, sehr lang und stark wachsend 

1000 Korn .k 8.—, 100 Korn .K 1.40, 1 Port. .K —.30 
8323 — :— Marktbeherrioher, sehr lange Rankeif 

1000 Korn ,K 10.—, 100 Korn .H 1.30,1 Port. vMS —.70 
8324 loandeni deflexui, smaragdgrün, im Winter mit kleinen, 
roten Beeren bedeckt 100 Korn .fi 6.—, i Port. Ji —.90 
8328 Sprenger!» mit hängenden Zweigen, vorzüglich zu Bin- 

O derelzwecken 

10 000 Korn.ft 36.—, 1000 Korn .K 4.50, 100 Korn M —.80, 

1 Port. M —.50 

8629 lol. variegatii. Zierspargel mit weißen Blättern, die einen 
grünen Mltteiuerv besitzen. Reizende Topfpflanze 

100 Koni .K 4.80, 1 Port. —.80 
8330 — robuitui. Die einzelnen Blättchen sind stärker und 
länger als die der Stammform. Zweige sind länger und 
üppiger 100 Korn .H 2.—, 1 Port, .g —.30 

7202 vertloillatui» K 16, vollständig winterhart, macht lange 
Ranken, vorzUgl. 8»'hnlttgrün 

10 g .K ö.—, 1 Port. —.40 
8081 virgatai. Neu! Reizende Kalthauspflanze, nicht rankend 
und Immer grün 100 Korn Ji 4.80, 1 Port. M —.80 


8686 Bigonii Rix Hybridin, K 18. Blattbegonien mit präch¬ 
tigen Zeichnungen, gemischt 1 Port. .A 2.50 

8640 Browälllt ipieloia major, K 17, kornblumenblau, für 
Topfkultiir wie Ins Land, guter WMnterblüher (30) 

1 Port. .A —.30 

Caictolarla (Pantoffelblume) K19 

8350 hybrid! grandltlor!, getigerte und getuschte Pantoffel¬ 
blumen, gemischt (40) % g .K 12.—, 1 Port. .A —.70 

8358 - gitigirti und fituiohte Zwerg (20) 

Vt g M 15.—, 1 Port. .A —.80 
8664 — raoemoi!, strauchartig bis 50 cm hoch, reichblühend, 
mit großen Blumen von kanariengelb bis tlefdiinkelroter 
Färbung H 6.—» 1 Fort. .A —.60 

8668 — rugoia, strauchartig (35) l Port. .A —.80 


8378 Calla aethiopica „Perle von Stuttgart “(Pfltzer), (Schlange^') 
wurz), K 17. Die großen, reinweißen Blumen sind vo». 
edelster Form und stehen prächtig über der saftgrüueij 
Belaubung (80) 10 g ,A 4.—, J Port. M 

8380 Camellia japonica (Kamelie), K 23, halbgefüllt, geniiscb^' 
Die Samen brauchen 10 W’oehen zum Keimen 

100 Korn .H 3.30, 1 Port. .A — 

8381 -fl. pL. gefüllte Sorten gemischt 

100 Korn „A 5.20, 1 l^ort. .A — 
8384 Campanula Iragilis (Neu), K 18, blaue Zimmerglockei’'* 
blume; die Pflanzen sind mit unzähligen kleinen hlau^f, 
Glockenblumen übersät Yz g .A 4.40, 1 Port. .A — 

I 

Canna hybrida (Blumenrohr) K 26 | 

8387 1. Pützen neueste grünblättrige (haiidbefruchteter Sainc***: 

O 10 g .A 2.—. I Port. .A 1.^ 
5. Pfitzers neueste rotblättrige (handbefruchteter .SaiiicJ» 
10 g .A 2.50, l Port. .A 

0 8388 Pfitzers neueste Sorten in Prachtmisehiiiig, siehe 

heilen Seite 3— 8 10 g .A 2.20, 1 Port. .A 1-^ 

8690 Capsicum anuuum Lampion (Zierpfeffer). K 17. WU" 
zirka 25 cm hoch und ist den ganzen Sommer hindurt® 
mit lichtgrünen, kleinen Blättern besetzt, dazu koinni®^ 
im Herbst eine große Anzahl aus den Blattachsen 
hängender hell- und dimkelgelber Früchte ln der Fof*', 
von kleinen Lampions. Wertvolle Zierpflanze 

1. Port. .A — 

8392 Cassia graodiflors floribunda (Röhrenkastanie),* K 

gelbblüheiid (120) 10 g .A 2.40, I Port. Ji —•‘J.l 

8395 Centaurea oandidissima, K 17, vorzüglich zur TeppH*'*, 
gärtnere! und zu Einfa.s.sungen, mit silberweißer Belaubui'Jj 
(40) 10 g .A 4.30, 1 Port. .A —j 

K. JI., Gartenbaubetrieb, Memmingen: | 

. . . Mit den uesandlen Sämereien war ich sehr zufrieden, 
bezug au! Keimkraft, «oirie Sortenreinheit. . 
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Sorten 


Chrysanthemum indioum, einfache frühblühende Hybriden, 

^17, marguerite-ähnllohe Blumen in allen Nuancen. Der 
'lor beginnt bei März-Aussaat schon im Juli (öO) 

87io U) g M 9.60, 1 g M 1.40, 1 Port. jK —.HO 

' ^ fl. pl. Neue, gefüllte, frühblühende japanische 
^interaater. In Wuchs und Bau den großblumigen, aus 
^tecklingen gezogenen Chrysanthemen ähnlich. Als Topf- 
PBanze, zum Schnitt und als Gartenschmuck zu ver- 
.^^^^^^^^den (60) 1 g .Ä 4.80, 1 Port. .K —.60 

' — 

^er Jubiläums-Gartenbau*Ausstellung in Stuttgart iin 
Mai 1928 wurden unsere Sämlinge 

Cinerarla hybrida orandlflara Excelsior 

».EHRENPREIS** der Garteubaugesellschaft ,,Flora“ 
- - ausgezeichnet _ 

Cinerarla hybrida (Aschenpflanze) K 20 

al-j 2iJJ® '*®hr lohnende, reichblühende Topfpflanze; besonders 
87l4 ^*^®rpflanze und zu Dekorationen geeignet. Höhe 40 cm. 

*fändiflora alba, großblumig, weiß 

87lö Vi g M 7.20, 1 Port. .Ä 1.— 

8717 »trocoerulea, tiefblau V* g .Ä 7.20, i Port. .K 1.— 

^ Atrosanguinea, dunkelblutrot 
87jj4 Vi g M 7.20. 1 Port. .K 1.— 

®7i9 ' ®*urea, himmelblau H g .><• 7.20, 1 Port. .H 1.— 

Äv'q?.. ®oerulea, dunkelblau H g -Ä 7.20, 1 Port, .k 1.— 

21 Excelsior, Prachtmischung der schönsten, groß- 
..^ten Sorten 34 g 7.50, 1 Port. .K 1.20 

«ermesina. Großblumige, karmesinrot, schön 
870(5 34 g 7.20, 1 Port, .fi 1.— 

Matador. Leuchtend Scharlach 

8727 . « Hg 7.20, 1 Port, .g 1.— 

. Eosamunde. Zart lichtrosa mit weißer Mitte. Die 
uFyJjronden Blumen zeigen meist zwei Reihen Blumen- 
jatter übereinander und erreichen 9—10 cm im Durch- 
872s g 7.20, i Port. M 1.— 

^ rosea. Rosararbentöne, reizend 
873a H g -g 7.20, 1 Port. 1.— 

tfjV öÄoa Excelsior, Prachtmischung der schönsten, groß- 
” Zwergsorten (30) 34 g .g 7.50, 1 Port, .g 1.20 

Gattung enthält das Vollkommenste in Größe, regel- 
«auigein, edlem Bau der Blumen und im Habitus der 
873^ ganzen Pflanze.) 

J^yiuer Marat (Weißenseer Rasse), Neu, großblumiger, 
J:]\\®t'vas höher als Cinerarla multlflora nana, aber ebenso 
aiohblühend. Prachtmischung 

1* K M 8.—, I Port, .g —.60 

^^raria hybrida multlflora nana compacta 

8735 n 

«739 Fleischfarbig 

J737 «740 Rötlich dunkelblau 

^738 SJflkelkarmesin 8741 Rosa 

5®»karme8in 

«743 S'nzelne Farben 1 g .g 9.—, 1 Port, g —.70 

^'achtmischung l g .g 6.—, 1 Port. Ji —.60 

8744 ni . Cinerarla hybrida 

^747 SiS“‘*“^*na. Mit gefüllten Blumen (40) 1 Port, .g —.60 

t.®*^*ntha (itellata). Kleinblumig, hoch wachsend, in allen 
»rben, schön zum Dekorieren und Schneiden (60) 

®73o ^ , 1 Port, .g —.50 

Sternblumen-Clnerarlen, ausgezeichnet für 
ruppenbepflanzung wie auch als Topfpflanze (60) 

^‘‘8 Ci«.. , 1 Por«. JC —.50 

maritima candidissima, K 17, silberweiße Ein- 
87öo ^“‘*^ngspflanze (40) 10 g .g —.50, 1 Port, .g —.20 

Diamant, von kompaktem Wuchs mit feingefie- 
silberweißen Blättern (40) 

10 g .g —.70, 1 Port. .« —.25 


Coleue hybridus (Blumennessel) K 17 

Prächtige, schöne, farbenreiche Blattpflanzen für Zimmer 
und Teppichbecte. 

8770 Prachtmischung (50). Klein- und großblättrige, farben¬ 
reiche Blattpflanzen für Topfkultur 

O l g .g 0.—, 1 Port, .g —.70 
8775 Plitxers Königs-Colaut, siehe Neuheiten Seite 8—8 
1 g .g 8.—. 5 Port. M 3.60, 1 Port, .g —.80 
8777 Miniaturblättrige in Prachtmischung. Von kompaktem 
Wuchs, mit zierlichen Blättern in den buntesten und 
feurigsten Farben gemischt (30) 1 g .g 7.20,1 Port, .g —.70 
8782 Convolvulni manritanicus (Winde), K 17, blau, reich¬ 
blühende Ampelpflanze 1 Port, .g —.50 

8785 Cnphea platyoentra (Köcherblümchen), K 17, scharlachrot, 
schöner,interessanterTopfblüher 1 g.g 2,-, 1 Port, »g -.60 

Cyclamen persicum giganieum 

(Großblumiges Alpenveilchen) K 21 

Höhe 30 cm 

Riesenblumige Elite-Qualität vom Originaliüchter 
8801 Reinweiß 

1000 Korn .g 24.—, 100 Korn vg 3.20, 1 Port, .g —.60 
8804 Weiß mit Auge 

1000 Korn .g 24.—, 100 Korn M 8.2Ö, 1 Port, .g —.60 
8807 Hellrosa 

1000 Korn .g 24.—, 100 Korn Ji 3.20, 1 Port. M —.60 
8808 Dnokelrosa 

1000 Korn .g 24.—, 100 Korn M 8.20, 1 Port. M —.60 
8810 Lenchtendrot 

1000 Korn .g 24.—, 100 Korn M 3.20, 1 Port, .g —.60 
8814 Duokelrot 

1000 Korn M 24.—, 100 Korn .g 3^20, 1 Port, .g -.60 
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Cyclamen persicum giganteum (Fortsetzung) 

8825 Fliederfarben (lilacinum) 

1000 Korn .K 24.—, 100 Korn .U 3.20, 1 Port. .H —.00 
8828 Prachtmischun? 

1000 Korn .M 22.—, 100 Korn 3.20, 1 Port. .H —.(iO 
8830 Leuchtfeuer. Feurig lachsrot, wertvolle Farbe, bedeu¬ 
tende Marktborte 

1000 Korn .« 44.—, 100 Korn .H, 5.20, l Port. .H 1.— 
8834 Perle von Zehlendorf. Lachbrosa 

1000 Korn .« 32.—. 100 Korn ,K 4.—, 1 Port. .« -.80 
8837 Rosa von Zehlendorf. Schön rosa 

1000 Korn .fi 32.—, 100 Korn .M 4.—, 1 Port. —.80 
8840 Ruhm von Wandsbek. Dunkellaehsfarben 

1000 Korn .H 32.—, 100 Korn .H, 4.—, 1 Port. .K —.80 

8844 salmoneum. Leuchtend lachsrot 

1000 Korn .H 32.—, 100 Korn .Ä 4.—, 1 Port. .K —.80 

8845 Scharlachrot, wunderbare Farbe 

1000 Korn .fi 54.—, 100 Korn .H, 0.80, 1 Port. M 1.— 
8840 Rot mit Lachsschein, extra 

looo Korn .K 32.—, 100 Korn .K 4.—, 1 Port. .Ä —.80 
8848 Gefranste. Prachtmlschiing 

1000 Korn .K 44.—, 100 Korn M 5.20, 1 Port. A 1.— 
8802 Rokoko. Stark gefranst, gewellt und gekräuselt. 
Prachtnüschung 

100(» Korn K 44.—, 100 Korn .K 5.20, 1 Port. ,fi 1.— 
J. K., Riga/Lettlttiid: 

. . . Die im vorit/en Jahre bezogenen Cyclamensamen haben 
Pilanzen mit JUüten von einem wundervollen Farbennpiel 
ergeben. 

8012 Cyperus alternifolius nanns compactus (Zypergras), K 17, 
vorzügl. für Jardlnleren lo g .K 4.00, 1 Port, .ü —.40 

8014 — flabelliformis 1 Port. .K —.50 

8915 — natalensis;* vorzügliche Topfpflanze 1 Port. .K —,30 

8918 — Papyrus, Papierstaude 1 Port. .H, —.40 


Dracaena (Drachenlilie) K17 


8922 auitralis. echt 
8925 Draoo, Jlrachenbauiu 
8930 indivisa (in Beeren) 
8932 — lineata 
8934 — Veitchi rubra 


10 g .H 2.00, 1 Port. .K —.40 

10 g .4t 1.—, 1 Port. .K —.30 

10 g M —.70, 1 Port. .K —.30 

10 g .Ä 1.20, l Port. .H —.30 

1 Port. .H —.50 


Echeveria K 28 

Fettpflanzen, die zur Bepflanzung von Steiugruppeu und zu 
Teppichbeeten Verwendung finden. 

8940 Desmetiana. Zu Einfassungen wie für repplclibeete. Ihre 
rein silberweiüe Farbe tritt in voller Sonne noch mehr 

O hervor. Kommt ganz treu aus Samen; dies ist daher die 
vorteilhafteste Vermehrung. Ganz reine, keimfähige 
Samen (20) 

10 000 Korn .fi 21.—, 1000 Korn .H 3.—, 500 Korn 2.—, 

1 Port. .Ä 1.50 

8944 grandil, bläulich grün (30) 1 Port. M 1.50 

8949 metallioa, blaugrau mit Metallschiinmer 1 Port. M 2.60 
8952 seounda glauca, sehr wertvoll für Teppichbeete (20) 

1000 Korn M 10.—, 1 Port. .Ä 1.50 
8953 setosa. Eine der interessantesten Arten unter den Succu- 
lenten, bildet regelmäßige, hellgrüne, mit kurzen, weißen 

O Haaren besetzte Rosetten. Die Blüten der zahlreich er¬ 
scheinenden BlUtenrispen sind leuchtend Zinnober, mit 
gelben Spitzen, wodurch die Pflanze noch besonders 
effektvoll wirkt (20) 

10 000 Korn.Ä 100*—, 1000 Koni .Ä 12.—, 1 Port. M 1.50 
(»raf H. J,, Torna-Nadaska: 

. . . Ich habe von Ihnen Sämereien bezogen und damit sehr 
gute Erfolge erzielt. 


8958 Eucalyptus globulus (Blau-Qummibaum), K 17, 
Zimmerpflanze 10 g .K 2.—, 1 Port. 

8904 Fragaria indioa (Indische Erdbeere), K 17, hübsche Ampjl'i 

pflanze 1 Port. .Ä 

8904a Freesia hybrida Nova. (Kapmaiblume), K 17. Neu. Ga®* 
eigenartige, bei den Freesien noch unbekannte Töniingal):’ 
Vorzüglich zum Schnitt (30) l Port. .H, — 

8905 -Ragionieri. Buntes Farbenspiel, reizende Schim , 

blurne (30) 10 g .« 5.40, 1 Port. .H — 

0 8960 - Rasse Geyer, großblumige Sorten in bunten FarbPjj' 

vorzüglich zum Schnitt (30) 10 g .H 9.—, 1 Port. A — 
8907 — refraota alba Reinweiß mit gelbem Fleck. 
riechende, herrliche Schuittblume (30) 

lu g .H 1.20, 1 Port. .K —^ 
8908 Fuchsia hybrida, K 23, gefüllte uu<i einfache gemischt (®7, 

1 Port. .H —] 

8971 Gerbera Jamesoni hybrida Rasse Adnet (Königsmargueri^^;, 
K 22. Herrliche Varietäten in vielen Farben gemiscbv( 
Vorzüglich zum Schnitt. Mal bis Juni lieferbar 

100 Korn M 3.—, 1 Port. .K . 
89 f3 — Jamesoni hybrida fl. pl., gefüllte in Mischung, sicbjj 
Neuheiten Seite 3—8 J Port. .K * 


Gloxinia hybrida grandiflora K18 

8975 Scharlaohköuigin. Glühend scharlachrot, aufrecht 

g 10.—, 1 Port. .K •''a 
8978 pnlcherrima punctata, gemischt. Neue punktierte > 
leopardierte Sorten von wunderbarer Farbenpracht 

% g .K 7.- , 1 Port. .« — ' 
8982 crassifolia crispa Meteor. Großblumig, leuchtend kann»' 
Scharlach mit weißem Schlund Yz g .k 8. — , 1 Port. 


1 





8940 Echeveria Desmetiana 


74 


WILHELM PFITZER G. m. b. H., STUTTGART 


L 









^^oxinia hybrlda grandlflora (Fortsetzung) 


örassilolia orispa Waterloo. Schwarzpurpur, mit kanniu- 
Kekräu»eltem Kande *2 8 —. 1 Port. M —.7o 

ereota Wandsbeker Kind. Blumen aufrecht, mit dunkeP 
‘^lauern Schlund und breitem hellblauem Uand, äußerst 
^ ^ ^elchblühend Vz K .W , 1 Port. J< —.70 

blnz a. d. 1).: 

. War mit Ihre» Begonien- und Gloxinien-Samen höchxt 
Ich hatte einen Reichtum und Schönheit an lUüten. 

Kigantea Goliath Purpurviolett mit weiß eingefaßt 
^ Vz ? .H n.— , 1 Port. M —.so 

Kaiser Wilhelm. Dunkelviolett, mit weißem Kand. sehr 
«9)^7 Färbung Vz g -K S.—, 1 Pt)rt. .ti —.70 

Othello. .Schwarzviolett, sehr schön 

. Vz g M. S.—. 1 Port. .« .70 

***iperialig (Sinningia). Kalser-tiloxinien 

Vz g Jh—, 1 Port, .k -.so 

90ü 9 ft - 

Ofovillea robusta pyramidalis (Schierlingsbaum), K 17. 
Blattpflanze (150) 10 g .H 2.ö0, 1 Port. .H —.Hö 


«liirek^^, allgemein bekannte Topf* und tJruppenpflanze, die 
saijj köstlichen Duft, der zu großen Blütendolden zu- 

^‘K^drüngten Blumei» sehr beliebt ist. Höhe 40 cm. 
yäu Med.-Rat Lederle, dunkelveilchenblau l Port. ,K 1 .— 
"täd. Math. Cremieux. fliederblau, wohlriechend 
9ü2m 1 Port- —••W 

"tärine, marineblau, fällt treu aus Samen 


Heliotropium (Sonnenwende) K 23 


9 (); 


'ü« 


1 g .g I..50, 1 Port. .H I.— 


tiroßblumige und groBdoldige in Prachtmischung 
8 i) 3 ,v « 10 g .K ö.— , 1 Port. .R — .«o 

^^rachtmischung lo g .« 2.20, i |>(,rt. .« — .4o 




Impatiens (Baisamine) K17 

w—^uri gracilis, siehe Seite ß“ s l port..R 1. 

Koiati, aiisdauorndc /immerpflanze, sehr reichblühend, 

; 9 ()H 7 b<^htend zinnoberrot (4.^) 1 g H 4 .so, 1 Port. .R — .ß() 
! hybrida, vorzüglich für Halbschatten. In verschle- 

^***'1- S* Farben (4,ö) 1 g .H S..öO. 1 Port, .fi — .00 

®littani, mit glänzend karminroten Blumen, gute Ziinmer- 
I g -R ^ « 0 . 1 Port. .« —.00 

^Bolepu gracilis (Zartriet). K 17, für Töpfe und Ampeln 
I , 1 Port. .R —.«0 

I hirsutum multill. hybr., K IH. Blumen von leuch- 

orange- bis dunkelscharlachroter Färbung. 
tt^Hchtniischung (30) 1 Port. .R —.70 

ü hybrida nana (Wandelrösohen), K 17, Zwerg- 

^ 0^5 »one^ gemischt (30) 10 g .R 1.20, 1 Port. A — .2.'> 

0 arborea fol. variegatis (Bechermalve), K 17, 

' Wtje. bunte Blattpflanze lü g .R —.80. 1 Port. .R —.2.5 
jj, elia fulgens Queen Victoria. K 18, mit scharlachroten 
ü jiBmen und blutrotem Laub (30) 

»Oöj, o g j g ^ ^ ^ g 4 50^ 1 Port. .R —.80 

n uiw}^^ capensis (Flittige Liese). K 17, lilarosa, sehr reich- 
^ ^ lange blühende Zimmerpflanze (300) 1 Port. .R — .40 
• asparagoides (Myrthenspargel), K 17, reizende 
niingpfianze. Vorzüglich zu feinen Bindereien 
I ^ 10 g .R 1 . 20 , 1 Port. .R —.30 

I i., ®yrtifolia, myrtenblättrig, sehr zierend 

^*30 1000 Korn .R 8 .—, 1 Port. .R 

iiiioK®®? Pudica (Schamhafte Sinnpflanze). K 17, , 

^ Mill.^Jpht au“, einjährig (60) 10 g ,R 1.—, 1 Port. .R 
9 f Dfio ®P*®te (Zierbanane), K 26, sehr dekorative Blatt- 
'^30 Ji“Jbze 100 Korn .R 9.60, 25 Korn .R 2.80, 1 Port. .R —.60 
«Au gefi S? Oleander (Oleander). K 17, gefüllte und halb- 
gemischt (300) 1 Port. .R —.40 

colossea (Ziertabak). K 18, mit großer, schöner 
'’iaubuug 1 Port. .R —.60 


—.60 

Rühr 

.2.5 


9083 Panicum plicatum (Faltengras). K 17. seiir d^^korntiv 

1 Port. .R —. 3(1 

9081 Pelargonium hybridum Odier (Geranium), K 23, soge¬ 
nannte englisclie Pelargonien, ln Prachtsorten gemischt 
100 Korn M 22.- , 1 Port. .R 2..50 

9090 — peltatum. Einfache Geranien, beste Sorten gemischt 

I Port. .R 1.20 

9098 — zonale. Einfache Geranien, beste .Sorten gemischt 

IO g R .5.60, I Port. .R — .40 

9100 - zonale, siehe Neuheiten Seite .3 — 8 . aus neuesten, ein¬ 
fachen, großblumigen Sorten iiiiseres reichhaltigen Sorti¬ 
ments gesammelt 100 Korn R 10. —, 1 Port. .R l .20 

91(»1 - - zonale foliis varieg., einfache (ieranien. mit bunten 
Blättern, in verschiedenen Farben gcmi.scht 1 Port. .R -.So 

9103 Phormium tenax (Flachslilie), K 1 7, schönes immergrünes 

Blattwerk ( 120 ) 1 Port. .R —.35 

9104 Plectranthus Oertendablii. K 17. Neu! Winterblühende 
Toi)fpflnnze mit 3o cm langen weißen Blütenrispen 

1 Port. .R 1.10 

910in Poinsettia pulcherrima (Weihnachtsstern). K 17, mit 
scharlachroten Deckblättern, hervorragende Dekorations¬ 
pflanze. Die abgeschnittenen Stengel eignen sich be.son- 
ders für V’aseuHchmuck (90) .50 Koni .R 4.—, 1 Port..R 1.20 


o 


Primula chinensis fimbriata 

(Gefranste chinesische Primel) K 24 


Fine f>ehr geschätzte und gesuchte Topfpflanze für Zimnier- 
schmuck und zu Dekorationen. Wegen ihrer großen Blumen 
und ihres Blütenreichtums während des Winters und Frühjahrs 
zur Binderei unentbehrlich. Höhe 2;5 ein. 


9!0.5 alba. Weiß, frühblüheud 1 g .R 4.- , 1 Fort. .R — .60 
9107 alba magnifica. Beinweiß,, mit großem, gelbem Auge, von 
kompaktoiii Wuchs 1 g .R 6.6o, 1 Port. .R — .80 

9110 atrosanguiuea. Feurigrot 1 g .R .5.40, 1 Port. .R — .70 

9114 coccinea purpurea. Leuchteiidrot 

1 g .R 6.40, 1 Port. ./( — .80 

911.5 coerulea. JM*ächtighlaii 1 g .R 8..50, 1 Fort. .R — .80 

9120 Cdte d'Azur. Neu, .Sehr großblumig, tief iudigoblaii mit 

schwarzem -\uge. reichblühend 

1 g .R 20. — , 1 Fort. .R 1. — 
9122 Defiaoee. Blutrot mit schwarzem Auge 

1 g .R 7.40, 1 Fort. .R —.80 
9135 Karfuokelstein. Tiefsamtig blutrot 

/ l g .R 8..5Ü, 1 Fort. .R -.80 
9140 kermesina spleudeus magoifica. Fruchtvoll, großblumig, 
leuchtend karmesin mit großem, gelbem Auge 

1 g .R 4.—, 1 Port. .H -.60 

914.5 La Duohesse. (Iroße, stark gefranste weiße Blumen, mit 

lebhaft rosa Auge 1 g .R 4.80, 1 Port. .R — .7o 

9156 Morgenröte. Lieblich rosenrot, extra großblumig 

1 g .R 4.—, 1 Port. .R —.60 
91.58 nobilis Cattleya. Zart cattleyenllla, später dunkler, in 
\ purpurrosa übergehendf mit großem, gelbgrüncm, weißum- 
gebenein Auge * 1 Port. .R — ,8o 

9159 — Laelia. Frlscli malvenrosu, In Kurminrosu^ später 
gesättigtes Altrosa mit Atlasglanz übergehend, ebenfalls 
mit großem, gelbgrünem, weißumgebenem Auge 

1 Port. .R —.80 

9161 Riesen-Morgenröte. Neu. Große, gefranste Blüten, zart 
fleischfarbigrosa, mit Lachsschein 

1 g ..R 20.—, 1 Port. .R I. 

9162 Rosakönigin. Zart kanninrosu großblumig, tief gefranst 

l g .R 12.—, 1 Port. .R I.-- 
9164 rosea. llosa 1 g .R 4. — , 1 Port. .R — .6f> 

9168 rubra. Rot 1 g .R 4.—, 1 Port. .R — «0 

9175 Sedina. Leuchtend kurminrosa, früh- und relehblühend 

1 g .R 4.40, 1 Port: .R —.70 
9178 Prachtmisohung 1 g .R 4. — , 1 Port. .W —.60 

9188 Höre pleno. Gefüllte, ln Praehtinischung 

1 g A 12.—, 1 Port. .H 1.— 


Mit gutem Werkzeug, erhöhte Arbeitsleistung 
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Primula obcouica grandiflora 


Priiiuila obcuiiiea giguntea 


Primula K 24 

91UU I. ohinensis stellata (Stern-Primel), blau (3U) 

1 g M 6.—, 1 Port, X -—.üo 

2. -- ,08a (30) 1 g .Ä G.—, 1 Port, M —,60 

3. -Ruby Star, rot (30) l g M 6.--, 1 Port, M —.60 

4. -White Star, reinweiß (30) 

1 g .Ä 6.—, 1 Port. M —.60 

0101-Prachtmifohung (30). Stern-Primel, mit kleinen 

bis mittelgroßen ungefransten Blumen in lebhaften Farben 
bei dunkler Belaubung (30) 1 g JC 6.—, 1 Port. M —.60 
0108 dentioulata. Neueste Hybriden, K 17 (30) 

1 g M 4.80, 1 Port. M —.50 

L.F., Krautheim: 

. . . Ich hatte mit Ihren Chinetisohen Primeln nehr echönen 
Erfolg', im Wohnzimmer aufgezogen, von vielen bewundert. 


o 


Primula obconica grandiflora 

Ronsdorfer Hybriden (Originalsaat) K 25 

Höhe 30 cm 


9206 alba. Blendend weiß mit gelblichem Auge 

1 g M 10.60, H g M 6.—, 1 Port. M —.60 
9212 ooernlea. Rein hellblau 1 g .Ä 13.50, l Port. M —.60 
9216 orispa. Die Ränder der Blumen sind zierlich geweilt. 
Hell zartrosa, auch dunklere Farbentöne 

I g M 8.—, 1 Port. .Ä —.60 
022a Fenerkönigin. Leuchtend lachskarminrot. Die leuchtendste 
und schönste aller rotblühenden Obconica-Varietäten 
1 g .K 13.—, 1 Port. M —.60 


Primula obconica grandiflora (Fortsetzung) 


(Ronsdorfer Hybriden) 


9228 fimbriata. Gefranste, gemischt . 

1 g .Ä 9.20, 1 Port. M 
9232 kermeaina. Leuchtend karminrot 

1 g M 10.30, K* g M 6.—. 1 Port. M -Z 
9238 magnifioa. Stark gewellte Blumen mit lebhaft gel®^ 
Auge in weiß und rosa Schattierungen i 

1 g .ü 13.60, 1 Port. .K 

9245 rosea. Prächtig leuchtend, reinrosa blühend i 

1 g M, 9.20, 1 Port. A Z- 
9250 salmonea. Leuchtend lachsrosa, äußerst reichblühenör 
1 g .Ä 10.50, Yt g .H 6.—, 1 Port. J( 
9256 I Sortiment in 6 Farben 

9258 Prachtmiichung der schönsten Farben , 

1 g M 8.—, H g -Ä 4.80, 5 Port. .K 2.70, 1 Port. ‘ 


Primula obconica grandiflora 

9260 Berliner Rot. Leuchtende Färbung, beliebte MarktsOT 

1 g .H 9.20, Yt g 5.20. 1 Port. M Z'j 

9261 Fafibender Rasse, neue dunkelrote Rasse mit rleö*^^ 

Blumen 1 g .Ä 10.50, 1 Port. .K 

9262 Hamburger Rose. Äußerst früh und reichblühend ^ 
großen Blumen von leuchtend roter Färbung 

1 g M 9.20, Yi g JC 6.20, 1 Port. .K Zf 

9263 Hamburger Rot, leuchtend dunkelrot, sehr gToßbl<>*7 

reichblühend 1 g .g 10.50, 1 Port, .g 
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9262 Primula obconica grandiflora Hamburger Rose 

WILHELM PFITZER G. m. b. H., STUTTGART 


L 



Q Primula obconica gigantea 

Arendsi Pax (Originalsaat) K 25 

^^üchtung hat alle Primel-Liebhaber in Staunen ge>*etzt 
den^ ^ riesenhaften bis zu 4 cm im Durchmesser erreichen- 
groflp welche sich, auf starken Stengeln getragen, zu 

auch vereinigen. Zur Schnittbluinengewlnnung als 

VAraiJ?^'^”2ucht von Schau- und Ausstellungspflanzen ist diese 
3 q ^l^^enfach prämiierte Rasse von größtem Wert. Höhe 


^ fttrosanguiaea. Neu. Mit riesigen Dolden, großer, karmin- 
9268 Einzelblüten 1 Port. M 1.50 

^ «ermesina. Leuchtend karmin, mit riesigen, runden 
9279 i 8 34 ß 5.20, l Port. .Ä —.60 

Laohskönigin. Rein lachsrosa mit grüngelbem Auge, extra 
927.- ,^®^<^^^lllhend (20) 1 g .K 16.—, 1 Port. .H —.60 

9^78 **^*®^“** Dunkellila bis purpur 1 g .-Ä 9.20,1 Port. M —.60 
Meteor. Neu. Leuchtend lachskarmin, prachtvolle Farbn 

1 Port. M 1.5^ 

99ttu *®*®‘^* Hell- bis leuchtend rosa 1 g .44 H.—, 1 Port. M —.60 
Prachtmischung 

1 g .K 8.—, y» g jH 4.80, 1 Port. .8 —.60 


^yrethrum ptaimioaetlorum, siehe Neuheiten Seite 3—8 
U29« ^ 1 Port. M —.70 

Rehmannia angulata, K 17, große Blüten, rote und rosa 
930(1 Serblingen, reichblühend (60) 1 Port. .44 —.80 

°&intpaulia ionantha (Afrikao. Veilchen) K 18, blau, 
9310 Topfpflanze (10) 1 Port. .44 1.20 

Salvia patens (Salbei) K 17. Wunderbare ultramarin- 
•^laue Färbung (75) ö Port. .44 2.70, 1 Port. M —.60 

I ’ Penzberg: 

• . Vor iülem bin ich auch heuer mit den Sämereien sehr 
^ufriedeyi und kann auch berichtent daß die Kunden im 
^ Jahr sehr tufrieden waren. 


Solanum (Nachtscf;iatten) K17 

Prächtige Blattpflanzen, die durch ilire schön gezeichneten 
Blätter und Früchte jedem Blumenfreund bekannt sind. Vor- 
trefhlcli für Oruppen, Hasenbeete und als Zimmerpflanzen. 
9320 atropnrpureum. Mit schwarzpurpurnen Stengeln und 
Stacheln. Bl.ätter geschlitzt, sehr schön (120) 

10 g .44 1.20, 1 Port. .44 —.30 
9325 capsioastrum Fra Diavolo. Mit kleinen, leuohtendsoharlach- 
roten Früchten bedeckt (50) 10 g .44 1.40, 1 Port. .44 —.30 
9340 Hendersoni. Mit spitzen, scharlachroten Früchten (40) 
10 g .44 2.50, 1 Port. Ji —.40 
9330 marginatum. Schön, mit weißem Blattwerk (120) 

10 g ^ 1.50, 1 Port. .44 —.30 
9335 pseudo-oapsicum. Korallkirsche (80) 

10 g .44 1.20, 1 Port. .44 —.30 
9345 pyracantbum. Schön, feinblättrig (120) 

10 g .44 2.50, l Port. .44 —.40 
9350 robnstum. Prächtig braunrote Blätter (120) 

10 g .44 4.—, 1 Port. .44 —.40 
9354 Warsoewiozi. Baumartig, sehr dekorativ, mit großen ge¬ 
schlitzten Blättern 10 g >4 1.40, 1 Port. JC —.30 

9358 Praohtmisohung der schönsten Blatt-Solanum 

10 g .44 2.—, 1 Port. .44 —.35 
9364 Streptooarpus bybridns grandiflorns (Drabtrneht) K 18, 
großblumige Hybriden, ln den schönsten Farben gemischt 
(30) 1 Port. .44 —.70 

9370 Torenia Bailloni (Sohnappmänlchen) K 18, gelbblühend, 
mit braunroter Zeichnung (30) 

1 g Ji 3.50, I Port. .44 —.50 
9373 — Fournieri oompaota, samtig blau, sehr schön, kompakt 
(30) 1 g .44 1.50, 1 Port. .44 —.10 

9378 Vinca rosea (Sinngrün) K 17, weiß- und rosablüheiidcH 
Immergrün gemischten (30) 10 g .44 2.—, l Port. .44 —.30 
9384 Wigandia oaracasana (Brennwinkel) K 18, wirkungsvolle 
Blattpflanze (150) 1 Port. .44 —.30 

Nach unserer Wahl : 

9392 6 Sorten beite Topfpflanzen >44 2.80 

9394 12 Sorten beste Topfpflanzen .ft 6.— 

9396 25 Sorten beste Topfpflanzen .4412.60 



1 Port. .44 —.30 9432t-foliis variegatii, 


Samen von rankenden oder Schling-Pflanzen 


uaclwtehend verzeichneten Sorten sind sehr schnellrankend, reichblühend und dicht belaubt. Sie finden deshalb vortrefflich 
Ans^®*^^bng zur Bepflanzung von Fenstern, Balkons, Lauben, Zäunen, Mauern und Geländern. — Durch die einfache Kultur und 
9^ “^^chslosigkeit an Boden sollten diese nirgends fehlen. Die mit t bezelchneten können auch zur Topfkultur benützt werden* 
Eryonopsii laoinioia erytbrooarpa, K 2, mit gestreiften 9430t Blamulns japonioui (Hopfen) K 3, einjähriger, sehr 
9408 J^^ichten 1 Port. .44 —.30 schnell und hochwaohsend, prächtig für Lauben usw. 

Celampelis (Eocremooarpus) soaber (Schönrebe) K 2, 10 g .44 —.80, 1 Port. J4 .8o 

941 2t schön 

^ärdioipermum halioa- 
®abum, K 2, mit ballon 
^^tlgen Früchten 10 g 
•44 -.35, 1 Port. .44 -.20 
p hiriutum, reizende 
Luftballonpflanze mit 
''Meißen, traubenförmi- 
geii Blumen 10 g .44 
1 Port. JC —.30 
Jobaeaicandens(Olok- 
*enrebe) K 2, eine der 
»ohneiiwachsendsten u. 

«chönsten Schlingpflan- 
*en mit großen glocken¬ 
förmig. violett. Blumen 
40 g .44 1.40, l Port. 

^ .44 —.35 

^ fL albo, schöne 
c. Blüten 10 g .44 

942gt n®?.’ ^ Port. .44 —.8.5 
/"fJföhoB purpureus(Fa- 
■«bohne) K2, prächtige 
Ganze für sonnige La- 
Hlätter purpur- 
tiJ’ ^Humen Violettrosa, 

Jföuen sehr dekorative 
eiurote Schoten folgen 
10 g _ 70 1 Port. 

•« —.23 
■„„„‘'»bUb, Priuz. He- 
trägt zahlreiche 
Johnoewelße Blüten- 
und hellschim- 
«fernde, wachsweiße 
»«hoten 10 g M _,70, 

1 Port. .44 —.25 

Feuerbohnen siehe Nt. 2636 ff. 


ll»üUiot*u puri)urca 


•'«ch. 


Jtochdorf b. Kirchheiin-Teck: 


11. Weiß, rosa gestreift 
Einzelne Farben 


ebenso, schnellrankend wie vor¬ 
stehender, mit weiß ge¬ 
fleckten Blättern 

10 g J4 1.—, 
1 Port. .44 —.25 
9433 Ipomoea oardinalis. 
Kl7. Schöne Blätter, 
leuchtend scharlachrot e 
Blüten. Herrlllche 
Schlingpflanze 

10 g .44 8.80 

1 Port. .44 —.40 
9435 — hederaoea grandiflora 
atrovlolaoea, dunkel* 
violett, weiß umsäumt 
10 g .44 —.60, 1 Port. 

.44 —.20 

9438t —Leariazurea, azurblau 
1 Port. .44 —.60 

* Ipomoea purpurea 

(Trichterwinde) Kl 

Eine sehr bekannte, schnell- 
wachsende Schlingpflanze ml'» 
dichtem Laub. Sie blüht von 
Juni bis Sept. uuunterbrochen 
Inden schönsten Farben 
9441 1. Dunkelblau 

2. Dunkelrot 

3. Karmin 

4. Lila 

5. ReinwelB 

6. Rosa 

8. Fleiiohfarbig 

9. Hellblau 

10. Sohwariblau 


vjerden lüolich in meinem harten be- 9448 


10 g J4 -.50, 1 Port. .44 —.20 

Praohtmisohung 

100 g .44 2.50, 10 g .44 


'’JUnderf ..... .... .. .p „p, auuiifuisuuuuK 

• _ 100 g .44 2.50, 10 g ..44 —.35, 1 Port. .44 — ,2o 

L ohten Sie unsere Samen-Neuhelten auf Seiten 3 bis 8 | 


Gartenwerkzeuge sind immer schöne und praktische Geschenk-Artikel 
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y4')2t Ipomoea Quamoclit« K 17, verscliledeue Farben mit fein 
«efieilerteni IMatt 10 g —.60, l Port. A —.20 

— violacea vera (rubra coerufea), prächtige himmelblaue 
Winde, verlangt einen sehr warmen Standort 

10 g .Ä 2.—, 1 Port. A —.30 
i)4j6t Ipomoea grandiflora praecox ooerolea ,,Himmelblau“, 
K17. Wohl kaum eine Schlingpflanze wird solch großen 
Effekt machen, wie Ipomoea ,,Himmelblau“. Sie hat 
den großen Vorzug, daß sie 2—3 Wochen früher blüht, 
als die alten Sorten. Außerdem sind die Pflanzen über 
und über mit Blüten übersät, sodaß diese Sorte eigent¬ 
lich nirgends fehlen sollte 1 Port. .K 1.— 

Ktirbiue, siehe . _ 


o:>i4 Thunbergia alata alba, weiß, Mitte sehwarz 

10 g M, 3.—i Port H — 
10 g .K 1,60, 1 Port. \h> — 

9ö22t Tropaeolum peregrinum (canarlense) K 2, goldgelb 
feingezahnten Blumen, sehr hochwachsend 

10 g .Ä —.70, 1 Port. .K — 


04Ö« 


9462t 


9468 


94 78 


9483 


Nr. 2053 ff. 
Latbyrui odoratui 
(Wohlriechende 
Wicke), 8. Seite 
41—42 

Loasa Herbert! 
(Fackelträger) K 

2 , orangegelb 
blühend 

1 Port. M —.30 
Lophoepermum 
scaudeoi atropur- 
pureum (Roien- 
glooke) K 2, sehr 
dankb. Schlinger, 
kletternd.Kamm- 
same 

1 Port. »Ä —.40 
Luffa acntangula 
(Netzgurke) K 2, 
raschwaclisend 
1 Port. M, —.25 
Maurandia 
(Kraniranke) 

K 17, gemilcht. 
Hübsche, zierlich. 
Schlingpflanze, 
äußerst reich- 
blühend, 3—4 m 
hoch rankend 

10 g 12.—. 

1 Port. M —.60 
Mina lobata (Pa¬ 
pageienwinde) K 

2, wird etwa 3 m 
hoch und macht 


’*‘Tropaeolum majus 

(Großblättrige rankende Kapuziner) K 1 

Vorzügliche Scbnittpflanze mit 2—8 m langen Hanken 
sehr großen Blumen 

9580 atropurpurenm. Dunkelrot 10 g A —.35, 1 Port. M — 

9531 coccineum. 



Scharlach l 
10 e M 
1 Port. .« — 
9540 luteum, llelh 

1 Port. .H 

9515 Prinz Heinrich- , 

Hellgelbm.schaf» 

lach gestreift i 
JO K .* -.äijr 
1 Port. M 

9558 Prachtmifcbucf 
100 g .H i r 

10 g 

1 Port. 


{ .ü l.f 


9456 Ipomoea grandiflora Himmelblau 


*Tropaeoluni 

Lobbianum 

(Kleinblättrige rankec^V 
Kapuziner) K 1 

Diese Klasse 
sich wie Tropaeolum nia 
juH vorzüglich zur K 
Pflanzung von BalkoJjj 

und Veranden, ist jedcHJ'f 

reichblühender u. et^* 
kleinblumiger als dH^' 
9562 Bismarck. Sch»^ ' 
lach I 

JO « 


9486 


bei schöner Belaubung große Blütenrispen von hochrot 
und orangegelber, leuchtender Farbe, für sonnige Lage 
eine der schönsten Schlingpflanzen 

10 g .H 5.40, 1 Port. .K —.40 
Momordica baliamina (Balsamgurke) K 2, scharlachrote 
Früchte 1 Port. M —.25 

9493t Passiflora alba (Passionsblume) K 26, mit weißen 
Blumen l Port. .K — .30 

coerulea, blaiiblUhend 1 Port, .ü — .50 

— edulii, blau mit weiß, Früchte eßbar 1 Port. .H —.35 

— verschiedene Sorten gemischt I Port. M — .30 

Pilogyne snavis K 2, schnellwachsende, moschusduftende 
Schlingpflanze, mit kleinen, kürblsartigen, punktierten 
Früchten ^ 1 Port. .H — .60 

9.510t Thnnbergia alata K 17, orange mit schwarz 

10 g .H 3.—, 1 Port, .k —.35 


9566 cardinale. 


9570 


Dunkelscharlach 

10 g 


1 Port. .« 


-.35, 1 Port. .K 




9495t 
9496 t 
9498t 
950 It 


9574 

9580 

9584 

9588 


Feuermeer. Mit leuchtendfeuerroten Blüten und kleic^J 
10 g .Ä —.60, 1 Port. .K — J 
fulgens. Scharlach 10 g —-35. i Port. .K 


bläulichgrünen Blättern 

~ _ —.35, 1 Port. .«■ 

Peter Rosenkränzer. Feiirrot 10 glJi —.60,1 Port. M 
Spitfire. Feuerrot 10 g .Ä —.35, 1 Port. .H 
Praehtmisebnng 

100 g M 1.50, 10 g M 




-.35, 1 Port. .K 




Zierkürbisse, siehe Nr. 2112 ff, 


Nach unserer Wahl: 


9594 

9596 


6 Sorten beste Schlingpflanzen 
12 Sorten beste Schlingpflanzen 




Samen von Ziergräsern 


Die Ziergräser finden hauptsächlich zur Dekoration und Binderei Verwendung. Aber auch im Winter, wenn es an geeignet^^' 
Bindematerial mangelt, sind sie, in getrocknetem Zustande, zur Anfertigung von Buketts sehr zu empfehlen. 1 


Die mit x bezeichneten Sorten sind aasdauernd 

Eine geiJruckte Anleitung zum Trocknen von Ziergräsern M. 


-.40 


9604 

9608 

9615 

9622 


9624 

9628 

9632 


9635 

9688 

9642 


Agrostis nebolosa (NebelitrauBgras) K 2, für feine 
Buketts 1 Port. .H> —.30 

— pnlobella, zierliches Straußgras, prächtig 

1 Port, .ä —.85 

Avena sterills, Zierhafer, K 2, schön, für große Buketts 

1 Port. M —.20 

Briza gracilif (minima), K 2, Zittergras, kleinährlg 

1 Port. .H —.25 

— maxima, großährlg 1 Port. —.20 

Biisopyrnm sionlnm, Zltterährohen, K 2 1 Port. M —.25 
Bromns brizaeformii, Brizaartige Trespe, K 2, schön zu 
Bnketts 1 Port. .K —.20 

Oeratochloa pendula, K 2, sehr schön l Port. Jf —.20 

Cbloris barbata (Fingergras) K 2 1 Port. .K —.20 

Ooix Laorymae, (Hiobsträne) K 2, niedrig 1 Port. .K —.20 


9645 Elensine coraoana, krummährlges Kreiizgras, K 2 

1 Port. .H. - 

— indioa, indisches Kreuzgras 1 Port. .Ä - 

Eragrostiz elegans, Liebesgras, K 2, sehr zierlich 

1 Port. M ' 

— namaqnensis, Namaqua-Liebesgras 1 Port. .A 


9648 

9654 


9656 

9658 


9662 

9664 

9670 

9674 




Oyperns-Arten, siehe Nr. 8912 ff. 


X Erianthns Ravennae, K 13, Kavenna-Zuokergras 

1 Port. Ji 

X Eulalia japoniea, K 13, schilfartig, sehr zierend 

1 Port. 

X — zebrina, mit weiß geringelten Blättern aii 

1 Port. M 'TV 

X Gymnotrixlatifolia, K 13, mit starken, breiten, dun^v 
grünen Blättern, sehr dekorativ 1 Port. .K 

X Gynerium argenteum, K18, silberweißes PainP’^y^ 
gras, wertvolle Dekorationspflanze. Ist vor Kälte 'v 
schützen! 1 Port. .K 
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1'6«82 


169« 

(lP706 

0712 

,,9716 

9718 

;®722 

Si 


.20 


.20 

.20 


JJordeum jubatum, K 2, .Miihneiiircrste 1 Port.J^- 
«olepis, siehe Nr. 9o4.5 

"ÄRUrus ovatus, K 2, reizeiules Hasenschwäiizehen 
^ . l Port. .K 

^ wiagroBtis argentea, K 19, schön, silberweiß 

^ I Port. .Ä —.iiv/ 

«eptochloa gracilis, K 2, für Einfassungen I Port. M -.20 
r^jcum oapillare, K 2, haarförmig 1 Port. A —.20 

sehr schön gefärbt 1. Port. .K —.20 

^ennisetumlongistylum, K 2. Oefiedcrähre 1 Port..^—.25 

_ "T. violaceum, für Sträuße und Gruppen 1 Port. M —.25 

V. *®PPelianum, mit purpurvioletten, 25 cm langen, 

1 Port. M —.35 

ef?® Joacrochaeta, Borstenhirse, K 2 1 Port. M —.20 

x Stipa pennata, Federgras, K 13, fein für Sträuße 

1 Port, .K —.40 


Samen von Ziergiräsern (Fortsetz ung) 

0 72H 


Trioholaena rosea, K 2, zierlicli rosenrote HaurKi)elze 

1 Port. .H —.25 

9733 X Uniolalatifolia. K 13, für Buketts l Port. M —.25 
9730* Zea japonica foliis^ variegatia, K l, prächtiger bunter 
Mal 10 g .H —.35, 1 Port. —.20 

9738 — gigantea quadrioolor, effektvolle Blattpflanze 

1 Port. .Ä —.20 


Nach unserer Wahl; 


9742 


6 Sorten der schönsten Ziergräser zur Anlertigung von 
Buketts im Winter ,k 1.20 

9740 12 Sorten schönste Ziergräser .H> 2.00 

9748* Ziergräser gemischt, K l 

100 g .K 3.40, 10 g .K, —.70, 1 Port, .ä —.20 


Bie 


ö: 

97o5J 

Im'i 

mi 

>755 

975« 

I 

'97«2 

:|n,„ 

•js’sti 


Samen von Koniferen (Nadelhölzer) 


naclwtehenden Nadelhölzer finden Verwendung zur Bepflanzung von Uabatten, Vorgärten, Park» sowie auf Friedhöfen und 


1 ^,, »u-viio teile f 
duzelpfiaiijejj 


Abieg balsamea (Pieea) (Baläamtanne) 

10 g .K 2.00, 1 Port. .K —.50 
Peotinata (Weiß- oder Edeltanne) 

^ . 10 g —.36, 1 Port. .It -.20- 

Pinsapo (Pinus), spauisohe Weißtanne 
. 10 g .Ä —.50, 1 Port. —.25 

^äucaria ezcelsa (Zimmertanne) K 26 

l Port. .K 2.— 

«Iota (Thula) orientaHs (Morgenländischer Lebensbaum) 
^ 10 g —.85, 1 Port. M —.20 

~ - aorea, goldgelbe Art 

* ^ 10 g .Ä —.50, 1 Port. M —.25 

'^®dru8 Libani (Ceder vom Libanon) 

^ 10 g .tt —.70, 1 Port. M —.30 

g®Phalotazu8 Fortnnei 10 g —.50, 1 Port. A —.25 
J^ßamaeoyparis (Cupressus) Lawsoniana (Lebensbaum- 
gypresso) 10 g A —.80, 1 Port. M —.30 

''^yptomeria japonica, sehr zierend 

ß 10 g .Ä —.80, 1 Port. A —.30 

'^hpressus lunebris (Trauerzypresse) 

V 10 g .ft 1.20, 1 Port. A —.35 

•’^Piperus communis (Wacholder) 

100 g A 1.—, 10 g A —.35, 1 Port. A —.20 
^Ärtiier. Ulm a. D.: 

Ihnen mit, daß ich mit Ihrer Samenlie/eruny 
letzten Jahr sehr zulrieden war. Nun habe ich auch 
./«/fT- wiejfr die Absicht, meinen Bedarf bei Ihnen 
^decken. 


Kultur 29 

9791 


Larix europaea (Lärche) 10 g A —.35, 1 Port. A —.20 

9794 Picea exoelsa, gemeine Fichte, Rottanne 

10 g A —.35, 1 Port. A —.20 

9795 — pungens glauca. schönste blaunadelige Fichte 

10 g A 3.—, 1 Port. A —.50 
979öa Pinus canariensis, Kiefer der kanarischen Inseln, prächtig 
10 g .g 1.20, 1 Port, .g —.40 
9790 — halepensis. Aleppo-Kiefer 

10 g A —.35, 1 Port. A —.20 
9797 — Laricio austriaca, Schwarzkiefer 

10 g vg —.50, 1 Port. A —.25 
9800 — strobus, Weyraouths-Kiefer 

10 g A 1.20, 1 Port, .g —.‘40 
9803 — sylvestris, gemeine Kiefer oder Föhre 

10 g A 1.20, 1 Port. .H —.40 
9800 Sequoia (Wellingtonia) gigantea, Mammutbauin 

10 g A 4.00, 1 Port. A —.70 
9809 Thuja oooidentalis, abendländischer Lebensbaum 

10 g .g 1.80, 1 Port. A —.50 


9810 


Nach unserer Wahl; 

10 Sorten Koniferen 


.g 2.75 


Frau C. W. in Allensbach a. ß.: 

. . . Bei der Gelegenheit drängt es mich, Ihnen zu sageur daß 
ich mit sänUlichen Samen, Zwiebeln, Sträuchern usw. 
die ich von Ihnen bezog, sehr zufriexlen war, der Erfolg war 
besser wie mit Snmeji anderer Firmen. 




Palmen-Samen (Beste zur Zimmerkultur) 


1 '’WZUgllcIl* zu verwenden als Zimmerpflanze, für Wintergärten und im Sommer zur Bepflanzung von Gruppen und Rabatten 


965*1) 

9823 

9824 




Kultur 26 

®**ämaerops excelsa (Fortunei), hohe Fächerpalme, rasch 9828 

'Wachsend 100 g .g 1.—, 1 Port, .g —.40 9830 

humilis. Zwerg-Fächer-Palme 

f, 100 g .g 1.—, 1 Port. ./( —.40 9833 

''000g australis (Kokospalme) 9880 

100 Korn .g 3.—, 1 Port, .g —.40 9837 

eriospatha l Port, .g —.40 9838 

Rexuosa lOO Korn .g 3.—, 1 Port, .g —.40 

Rommanzoffiana 100 Korn A 3.—, 1 Port. A —.40 9839 

xatai, die härteste Sorte i Port, .g —.00 9842 

orypha australis (Schlrmpalme) 984 7 

100 Korn .g a;—, 1 Port, .g —.40 


Jubaea speotabilis 1 Port, .g —,60 

Latania borbonica (Llvistona sinensis), widerstandsfähige 
Fäeherpalme 100 g A 1.80, l Port. A —.30 

Oreodoxa regia (Königspalme) 1 Port. A —.80 

Phoenix canariensis 100 Kom A 1.50, 1 Port, .g—,80 

— cycadifolia 1 Port. A —,40 

— dactylifera, Dattelpalme 

100 Korn .g 3.—, 1 Port, .g —.40 

— reclinata 100 Korn A 3.—, 1 Port, .g —.40 

— Unuis, sehr hart 100 Korn A 1.60, l Port. -.30 

Sabal umbracnlifera 1 Port. A •—.40 



9833 Königspalme 



Ausführliches Samen-Inhaltsverzeichnis, siehe Seite 160 
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Samen von Farnen 


Für Gewächshaus, Zimmer und Freilaad 


JJie Farne sind wertvolle Zierpflanzen und finden besonders in der feinen Kinderei zu Dekorationen und zur Kepflanzniil*’’ 
ofceingruppeii und liabatten Verwendung. Auch als Zlniniersclirmick vorzüglicli geeignet. — Kultur 27 


«854 


0858 

9884 


08Ü8 

9880 


9884 

9888 


9892 

9898 


9902 

9908 


9910 

9914 


9918 


Adiantum Capillus Veneris (Frauen¬ 
haar) 1 Port. .H, —.40 

— cuneatum, für W.arrtihaus guter 

Schnittfarn 1 >oft. H —.40 

— grandioepo 1 Port —.40 
-r iragrantissimum. Warmhaus, 

Schnitt 1 Port. 4 .40 

— graoillimum 1 Port. ,K —.40 

— scutum, Warmhaus, Schnitt 

1 Port. .K —.40 
Alsophila australis, Baumfarn für 
Kalthaus 1 Port. .H- —.40 

Aspidium (Cyrtomium) falcatum. 
sehr harter Tüpfelfarn fürs Freie 
und den Blumentisch 

1 Port, .fi —.40 
Asplenium Oolensoi, Streifenfarn 
1 Port. .K —.40 

— Nidus Avis, Vogelnestfarn für 
Warmhaus-Dekoration 

1 Port. —.40 
Blechnum brasilieose, harter Kalt¬ 
hausfarn .1 Port. .H —.40 

Cibotium regale. Baumfnrn 

1 Port, .it —.4 0 

— Schiede! 1 Port. .H, —.40 

Cyathea dealbata, Baumfarn 

1 Port, .ii —.. , 

— medullaris, Baumf.arn 

1 Port, .g —.40 


Wir liefern portofrei 


innerhalb Deutschlands! • 
Nähere Bedingungen siehe 
Beilage Seite 1 


9984 Xephrol^pi.s <‘.\altatu 


9920 

9980 


9984 

9948 


9950 

9958 

9982 


Cyrtomium falcatum Rochfordli 
1 Port, .g 
Nephrolepis bostoniensjs, als 
inerpflanze selir geeignet J 
1 Port, .g '"V 

— exaltata 1 Port, .g 

Polypodium aureum, goldgell> 

1 Port, .g ' 

— glaucum, blaugruu 

1 Port, .g ; ^ 
Pteris argyraea, silbergrauer 
farn 1 J»ort. .g 

— cretica albo-lineata, weid^’**® 

1 Port, .g 


9988 

9972 


— umbrosa 


I Port, .g 


icir 


— Wimsetti, zierlich gekräiis^^ 
1 Port, .g ^ 
6 Sorten schöne Gewächshaus^^ 
nach unserer Wahl 




Gewächshaus-Farne 


9998 Viele Sorten gemischt 

1 Port, -g 


Freiland-Farne 

9999 Viele Sorten gemischt 

1 Port, .g 


Besuchen Sie unsere 

Aussteiiung, 


welche alljährlich Im SepJ 
tember in unserer Gärtner 
in Fel Ibach stattfindet!? 


Samen von Kakteen 


Allgemein beliebte und 
Die Kultur der Kakteen aus Samen ist .sehr 


Kultur 

10001 Cephalocereus Palmeri (Greisenhaupt), diclitflockig be- 

1 Port. —.50 

10002 Cephalocereus senilis, das ianghuarige echte Greisenhaupt 

1 Port, .g —.50 

10005a Cereus grandiflorus, die bekannte „Königin der Nacht“ 

1 Port, .g —.50 

10008a Echinocactus Saglionis, mit rosaroten, gekrümmten 
Stacheln und rosa Blüten 1 Port, .g —..5o 

10004 Astrophyten (Sternkakteen), Miscliung der .scliönsten 

Sorten I Port, .g —.50 

10005 Cereen (Säulenkakteen), Mischung der schön.sten Sorten 

1 Port, .g —.50 

10008 Eohinocaoteen (Igelkakteen), Miselnjng der schönsten 
Sorten 1 Port, .g —.50 

10007 Eohinooereen (Igel-Säulenkakteen). Mischung der schön¬ 
sten Sorten J Port. „H —..50 


bekannte Topfpflanzen 

lohnend und bietet sehr viel Interessantes 

28 


10008 Eohinopsen (Seeigelkakte^li), Misciinng der 

Sorten 1 Port 


scliönst^'^ 


10009 Mamillarien (Warzenkakteen), Misciinng der scliön^j 
Sorten 1 Port. .H 

JOOlo Opuntien (Feigenkakteen), Mischung der schönsten 

I Port, .g 

10011 Phyllocacteen (Blattkakteen), Mischung der .scliönst^'J 

Sorten i Port. M -^1 

10012 Pilocereen (Haar-Säulenkakteen), Mischung derschöi'^^^ 


Sorten 


10015 Miichung aller Sorten 


1 Port, .g ' 


10018 Kakteen aller Klassen, I Sortiment in 10 Sorten .g 
10020 Kakteen aller Klassen, I Sortiment in 25 Sorten .g '''• 


Interessante Liebln:ber-Kiikteen.sammluiiger. 

WILHELM PFITZER G. m. b. H., STUTTGART 












^Usseubesucli boi Pfitzers Blumeuächaii, die alljährliili im September in Fellbach stattfindet, September 193ü 


Abteilung: 


Blumenzwiebeln, Knollengewächse 

und Pflanzen 


^*cht anders angegeben, ermäßigt sich der Einzelpreis bei Abnahme von 5 Stück und mehr 
Art und Sorte um 10 % (Zehnerpreis), bei 25 Stück und mehr einer Art und Sorte um 20 % 

(Hundertpreis). 

^^UHEI'I'EN und Neuaufnahmen für 1931 


Knollengewächse 


*^^®J.*®^begonle ,,M. Rigault** (ßegonia multiflora) s. Abb. nächste Seite 

^/^ehr zu begrüßtu», daß das FarbenspicI der (iruppen-Bcpfouien ein immer reicheres wird durch Hiuzukominen neuer Farben, 
orif außobotone neue Sorte ,,M. Kißault“ ist eine besonders wertvolle Einführung. Durch ihr leuchtende« Duiikel- 

*hße füllt sie von weitem mif. Die bis (> cm großen, schwach gefüllten Blumen stehen ganz aufrecht auf starken Stielen 
liellgrüncn kräftigen Laub und erscheinen unermüdlich vom frühen Somniei bis in den Herbst. Unempfindlich 
»’^Ken Witterungswechsel lüü St. M ItiO.—, 10 St. .fi 14.—, 1 St. .K 1.50 

indlca s. Abb. nächste Seite 

(N ®°®8glut (Pfitzer, Xeuheit für 1931). Eine neue Sorte, deren intensives weitleuchtendcs Scharlachrot bis heute nicht in 
H|i war. Auf dom braunroten Laubwerk heben sicli die feurigen Dolden besonder« gut ab. Die Dolden 

"Ivbt mit großen Blumen besetzt, die leuchtende Farbe, anoJi in weiter Entfernung, von hervorragender Wirkung. 


t)b, 

^'avi 


da, wo große Farbeneffekte erzielt werden sollen, wird diese neue Sorte ganz besonders geeignet sein (150 cm) 

lOü St. .14 210.—, 10 St. M 27.—. 1 St. .K 3.— 
kräftigem \\ ucll8 und gesundem Laubwerk. Große Dolden dicht 


ayorit (I fitzer, Neuheit für 1931). Grünlaubig, 

V^^etzt _ lUi .. 


1 großen Einzclblumon. Die Blütenfarbe Ist ein kräftige« Lachsrosa mit .scharf abgegrenztem hellgelbem Saum, 

‘las cm JUO St. .14 lüO.—. 10 st. .14 18.—, 1 St. .k 2.— 

J*j®**d8chön (I fltzer, Xeuheit für 1931). Der Wuchs ist sehr niedrig und gedrungen, etwa 70 — 80 cm hoch. Das gesunde 
, dunkelgrün, die Blütendoldcn erscheinen in reich.ster Zahl und wirken sehr fein in ihrem zarten, eindrucks- 

*®o llüsa, zu dein die goldgelben Staubblätter ln «chönein Kontrast stehen 100 St. .14 100. — , 10 St. .14 18. — , 1 St. .14 2. — 
(l fitzer, Xeuheit für 1931). Hoch über dem braunroten Laub stehen mächtige Doldeu von weltleuchlender, 
deii ‘‘*’^*m-orangor Farbe, die im Verblühen in liellachs übergelit. Der Kontrast zwischen dem braunroten Laub und 

C», ”®”*“J>*iingefarblgeu Blütendolden ist sehr eigenartig und vornelin). Ein ganz neuer Farbton unter den rotblättrigen 
I 150 cm hoch lOü St. .14 100.—, 10 St. .14 18 — 1 St. M 2.— 

, '^•Neuheiten siehe bei Dahlien Seite 88 
j^^^J^^^'^-Neuheiten siehe bei GlacJiolen Seite 99 und folgende 


’^iherbliihende Schlingrosen-Neuheit ».New Dawn“ 


Rosen-Neuheiten 


genaue Besclireibung mit Abbildungen .delie bei Rosen und Umschlag 

1 St. .14 0.— 




siehe bei Rosen Seite 106 und folgende 


t/#- j * «ehr. m. Brief vom M. 9. 30: 

fiftcrnnr/c ich IhiH!7t 3 ße^tellzctlH auf Honen und dir. Stauden de. und bin überzeugt, daß Sie une in der all' 
Weine beliefern werden. (Jlcichzeüig npreche ich meinen verbindlichntem Dank aus für die wundervollen 
^(en, die in ihrer Vernchiedenartigkeil, und 


Farbenpracht unser aller Freude waren. 


Wir bieten nur wirklich wertvolle Neuheiten an 
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2210 Pelargonium zonale (Ge¬ 
ranium ,,Fleißige Liese“. 
Einführung W. Pfitzer, 
G. m. b. H.) 

Von fabelhaJter Reichblütigkeil, 
sehr früh- iiini langblühoiid. Ein¬ 
fach, fast ^ninz ohne Auge mit 
enorm groüen Einzelhlüten, von 
eigenartig Icuchtemlem Ziiinober- 
scharlach. lin Wuchs an ileteor 
erinnernd, jedoch viel rcicliblli- 
tigei und widerstandsfähiger gegen 
Sonnenbrand lUid Regen. Vor¬ 
züglich für UruppiMi, wie für Ral- 
konkästen und als Topfpflanze. 
„Fleiüige Liese“ ist wohl die am 
fleiUigsten blühende l'elargonle 
von allen Sorten. Sie hat bei 
uns das ganze Jahr, selbst im 
Winter, unaufhörlich weiterge¬ 
blüht 100 St. ./t 120.—, 

10 St. .K VdJ'.i), 1 St. ./( 1.50 



Gewächshauspflanzen-Neuheiten 

588 Fuchsia ..Tausendscbö'f 


l’elargonium Fleiüige Liese 1 St. J(. 1.50 


Eine frühblühende Sorte von 'j 
drungenem Wuchs, lilnmon in*L 
groü, gut gefüllt, reichblüb^ 
Korolle karminrot, Sepalen zaft" 
10 St. .ft 7.—, 1 St. .fi '' 

589 Fuchsia „Reichards Sä' 
ling“ 

Ini Rau zierlich und 
mit kleinen Glocken vollstäT 
übersät. Korolle weiß, Sepalenn'l 
einfach. Die Idealsorte 

10 St. .ft 7.—, 1 St. .ft ^ 

H.R., Oppeln, sehr. in. Auftr. v. 27. 
Au/ iiriuid meiner früheren 
hingen hcilhnen, mit deren An"'!} 
rung ich stets außerordentlich 
frieden war, und auf Grund dd 
freundl. übersandten Katalog 
stelle ich zu baldmöglichster 
rung usw. 


11. S.,Baden^'eiler, sehr, am H. 0. 30: Mit bestem Dank für Ihre musterhafte. Lieferung der bestellten Pflanzen schicke ich Ihnen anbei^ 


Winterhärte Blütenstauden-Neuheiten 


Aster subcoeruleus ,, Wartburgstern“ 

Neue ricsenbluniigc Form dieser dankbaren Frühlingsaster. Die leuchtemlvioletten Blumen mit goldgelber Mitte errei^* 
inehr als 10 cm Durchmesser und stehen auf bis zu 70 cm hohen Stielen. Sie blühen noch mit den Aster alpinos. 
frühen .Margiicriten, und ersten Guillurdicn. Mit letzteren in eiper Vbise vereint, ist die Wirkung dieser riesigen 




_ - - ^ _ _ - - --- __ __ 

Margueiite be.sonders frappierend; sie ist die schönste Schnittblnme in der an langstieligen Blumen armen Zeit. Ende a 


Juni 


10 St. .ft 9.~, 1 St. .ft i 


Chrysanthemum indicum ,, Sommerpurpur“ 

Dieses neue, Winterhärte Freiland-Chrysanthemum entwickelt .seine schönen, pnrpurroten Blumen schon von Ende 
ununterbrochen bis in den Noveml)cr tiincin. Eine der dankbarst blühenden Bflanzen 10 St. .ft 11.— , 1 St. 



Delphinium hybr. ,, Berghimmel“ . 

Dieser ideale, warm hellblaue Rittersporn verbiitdet mit völliger Meltaufreiheit ungewöhnlichste Wiichskraft und 
genügende Windftstigkeit. Die Hölie ist 2 m. Fernwirkung des reinen Hellblaues ist außerordentlich. Blütezeit Job. 
September 10 St. .ft IL— , 1 St. .ft 


Delphinium hybr. „Hohentwiel" (Pfitzer, Neuheit für 1931) j 

Ein M’ürdiges Gcgen.stilck zu der von uns in den Handel gebrachten prächtigen Sorte ,,Hohenstaufen“. Sehr kräftig wac^Y 
und gesuinl, mit straffen Scliäften bis 2 m HöJie. Die Huiiptrispe steht gut über den zaldreichen Seitenrispen, 

Flor wesentlich verlängern. Der Unterton der großen Ro.setten ist indigoblau, der Hauptton bisehofsviolett mit 
Mücke. Mittelfrüh. Ausgezeichnet für Schnitt und Gartenschmuck 100 St. .ft 1(50.—, 10 St. .ft IH.—, 1 St. -ft 


Dianthus plumarius „Askania“ (Neuheit für 1931) ^ 

Diese neue Fedcrnelke ist als Anfang einer neuen Klasse zu bezeichnen. Die ganzrandigen großen Blumen werden 
kräftigen Stielen vollkommen aufrecht getragen. Ein Umfallen, wie dies bei anderen Sorten üblich ist, wurde bei “ä 
N euheit nicht beobachtet. Der gedrungene Wuchs und die schöne cattleyenlila Färbung zelcimen diese Sorte bes^*’j|1 
aus. Vorzügliche Sclmilt- und (iruppeii-Nelke 10 St. .ft 11. — , 1 St. -ft ' 

Gentiana Lagodechiana ^ 

Empfeldcnswcrter neuer Enzian aus dem Kauka.sus mit Blumen von prachtvoll blauer Farbe mit bla.s.serem ZentruiO' (t 
melir oder weniger kriechendmi Wuchs und ist sowolil für die Rabatte als für die Felsenpartle geeignet, wäclist gut 
jedem Rodt*n. Sehr reichblühend, Höhe 2.) cm, Rlütezeit Juni-August 10 St. .ft 11. — , 1 St. -ft ' 

Geranium subcaulescens splendens (Neuheit für 1931) j 

Unter einer gr.)ßen Zahl von Sämlingen zeichnete sich diese Neuheit durch besonders auffallende dunkle Färbung 
Rlumen sind leuciitend rein-karminrot und ersclieineu wälirend etwa 4 Wochen in großer Zald. Winterhart. 15 ein. Joj'j 

10 St. .ft 11.—, 1 St. -ft 

A. S., Maxglan, sehr, am 10. 10, 30: , 

Wie immer, xo hin ich auch diexmal ganz begeistert von der xiusfUhrxnig meiner Bestellung. 


L 
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Blütenstauden-Neuheiten (Fortsetzung) 

*^®paver orientale Sturmfackel (Neuheit für 1931) 

AufseheiierreKende Neuheit von erntaiinlicher lleichblüti«keit, niederem, aber straffem Wuchs. Einzelblüten mitteltiroß, feurig, 
' ieuchtendrot. Von besonders feuriger Leuchtkraft. Durch den aufrechten,straffen Wuchs fällt Sturmfackel nicht wie andere 

l^apaversorten um und ist deshalb von größtem Wert 1 St. .fi 3.— 

•^entstemon „hybr. Fr. Hahn“ 

Außerordentlich reichblühende Neuheit mit mittelgroßen, karminroten Blüten. Vom Züchter als vollständig winterhart 
^ippfohlen. Für Gruppen, Rabatten und zum Schnitt sehr empfehlenswert. Die Sorte liebt mehr trockenen als feuchten 
bk warme, sonnige Lage. Blütezeit Juni-September. GO cm hoch 10 St. .U 7.—, 1 St. —.80 

hlox decussata ,,Figaro“ (Pfitzer, Neuheit für 1931) 

J^iue robust wachsende Neuheit mit auffallender braunroter Belaubung. Die Dolden sind groß, massig, pyramidal gebaut. 

sehr großen Einzelhlüren .sind im Erblühen dunkellachsfurbig, im Verlauf der Blüte in tyruspiirpur übergehend, mit 
•^arinoisinrotem Auge. Neue, sehr ansprechende Farhcnwirkung. Blütezeit früh und langanhalteml. Höhe GO cm 
p. 100 St. .K 100.—, 10 St. .« 11.-^, 1 St. .Ä 1.20, 

“*ox decussata „Salome“ (Pfitzer, Neuheit für 1931) 

^yfitleuchtend, dunkellachsfurbig mit karmoisiiitärbiger Mitte. Sehr große Einzelbliiincn. Der Wuchs ist kräftig und gesund, 
die starken Sriele geben eine große Standfestigkeit gegen Winde. I)ie dunkle Lach.sfarbe hält sich auch bei starker Sonne. 
Blütezeit mittelfrüh. Höhe 70 cm IGO St. Ji 100.—, 10 St. M 11. . 1 St. .fi 1.20 

I ®^»fraga decipiens hybr. Schneeteppich (Neuheit für 1931) 

^\ohl keine der moosartigen Steinbrecliarten zeichnet sich durch eine so außerordentliche Reichhiütigkeit aus. Die großen, 
^ ^dlen Blumen sind von reinweiUer Farbe. 20—25 cm. Ajiril-Mai 10 St. .ft 0,—, 1 St. Ji 1.— 

dxifraga decipiens hybr. Schwefelblüte (Neuheit für 1931) 

Aus Saxifraga der. lutescens und einer kleinblumigen, hellgelben Art hervorgegungen, zeichnet sich diese ZUclitung durch eine 
_ ^^JUtscliwefelgelbe Farbe aus. Die ndttelgroßen Bluinei) erscheinen an reieliverzweigten Stielen. 15—20 cm. Aprii*Mai 

10 St. M 0,—, 1 St. JC 1.— 



Coti 


Neue Blütensträucher und Beerenfrüchte 

hybrida Mont-Rose 

Bjpse prächtige Neulielt bildet graziösen, aufrechten Strauch, der sich l>edeckt mit breiten, gut geöffneten, rosafarbigen 
Blüten in breiten Blütenständcii. Die schönste aller ro.safarbigen Deutzien 10 St. J( 11.—, 1 St. Ji l.oO 


^neaster praecox ,,Nan Shan“ 

^^hönste aller niederliegenden Cotoneastersorten. Zweige 
oben rotbraun, unten grün. Die starkgewellten, ca. 1 cm 
Durclnn. großen lllättersind oben dunkel- unten hellgrün, 
^“yrauei, w'undervoll metallisch glänzend, BlUte verhültni.'^- 
loäßiß groß, rosenrot, Ende Mai stets guter Fruchtansatz. 
_ L.\tra starke l*flanzen lo St. Ji IS.—, I St. 2.— 

vulg. hybr. Ruhm von Horstenstein. 

Neu! 

l'iiifacli, kräftig iluiikelliln. sehr reiehblUlieiu), Jilliten- 
pfände besonders groß und edel geformt initG—8 Trieben 
p ^ ^0 einem .Stiel Büsche: 1 St. Ji 4.— 

*'^hpflaume „Ruth Gerstetter“ 

^Ane äußerst wertvolle Frühpflaume, die in normalen Jah- 
len schon Vnfaiig Juli vollreif wird. Die Frucht Ist mittel- 
kroß groß, nach beiden Enden zu abgestumpft, rötlich 
Dis dunkelblau, stark beduftet. Das gelblich graue Fleisch 
|st süß und wohlschmeckend und gut vom Stein losend. Ihr 
besonderer Wert liegt darin, daß sie 10—11 Tage vor jeder 
anderen 1 flaumen-.Sorte reif wird. Hochstamm Ji 8.—, 
Halhstarnm Ji O.HO netto ohne Abzug 


1 


^nnisbeere „Heros“ 


V, 


DU Wundervoll roter Farbe, großlieerlg und langtriebig, süß 


Deuf/ia liybr. Moiit-Bose 1 St. Ji, 1.50 


Und Woldschmeckend, überaus reich-und frühtragend. Diese Neulicit reiht sicli den altlanvuhrten und bis jetzt an der Spitze 
stehenden Sorten ,,Erstling aus VIerlaiiden“ und ,,Kote Holländer“ würdig an. Straucli ge.sund und kräftig waeiisend. 
Biese 3 Sorten lösen sich In der Reifezeit ab, ,,Heros“ ist weitester Verbreitung wür<llg und sollte in keinem (.«arten tehlen. 
‘Starke Büsche mit 3—5 ’i rieben D» St. Ji 17. . 1 St. Ji l.so 


Erprobte Neuheiten und Neuaufnahmen der letzten Jahre 

Genaue Besclireibniigen siche in den betreffenden Aliteilungcn 


Knollengewächse; 

l^y^rbula ,,Bfltzcr.s Dornrösclien“ 

8« iV Hegale 
SU ^»ubretia Majestät 
■ ‘"onbretia Königin Alexandra 

Rosen: 

^ blyantharose ,,Glnriu .Muiidl“ 


^ Gewächshaus-Pflanzen: 

Belargonlum zonale ,, Sophie Königen** 

55 4 Winterhärte Blütenstauden : 

l8i ^uemone hupehensis splendens 
ääf) n 1 auiellus ,,Blaustern“ 

822 ^''^Iphlniuin iiybridum ..Andenken an Wilhelm Pfitzer“ 

324 •’ M ,, Württembergin“ 

325 " M ,, Staatspräsident“ 

p M ,, ,, Hohenstaufen“ 

13 :^ j yP'iophila „Ehrlel“ 

1,82 ßcnnanlca ,,F(»rsete“ 
i 3 o ” ,, ..Goldvließ“ 

I I 3 i ” ,, ..Rheinfel.s“ 

i f’ .. ,,Hheintochter“ 

; Ucanthemum max. ,,Juwel“ 


542 l’hlox dec. ,,Hauptmanii Köhl“ 

535 .. Rig()I^*tto“ 

53(» ,, ,, ,, Ivoscukavalier“ 

.544 ,, ,, ..Rokoko“ 

545 ,, ,, ..Iravlata“ 

Byrethrum ..Eileeii Ma> Rol»ins(»ii“ 

Saxilrnga caespitosu hybrRla ,,'J riumph“ 
Tritomu hybr. ..elegans multicolor“ 

Viola grucllis ,.Jackanapes“ 

Yucca filamentosa ,,elegantis.sinia“ 

Sträucher: 

.Azalea Arend.sil, Winterhärte Azaleen 
Berberis i hunbergi atropiirpurea 
«1 Syringa ..Lamartine“ 

82 ,, ..Mirabeau“ 

Bewährte Beerenfrüchte: 

Stachelbcer ,.Macheraucb.s Sämling“ 

Rote Johannisbeere „Erstling aii.s Vierlandcji“ 
\ ,. .. ,.Laxtons l’erfectlon*' 

Schwarze Johannisbeere ..Daniels September“ 
Himbeere ,,Lloyd George“ 

Hliabarber ..Dawes Challeiige“ 


I 


Große Vorteile haben Sie als Leser der Gartenfreude 
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|(no|leii-Hegonic, gefüllt 1 St. .H —.40 Knollen-Begouie, gefüllt, gelmnst Knollen-ßegonie, gelullt, niurnioiicrt 

Extra-Ausle.se 1 St. .K —.SO 1 St. Jl —.40. Extra-Aiwlese l St. M —.80 1 St. .H —.45. Extra-Auslese 1 St. M 



Blumenzwiebel und Knollengewächse 


Knollen-Begonien 

Wo nicht anders angegeben, ermäßigt sich der Einzelpreis bei Abnahme von 5 Stück und mehr einer Art und Sorte um 1^' 
(Zehnerpreis), bei 25 Stück und mehr einer Art und Sorte um 20% (Hundertpreis). 

Ton diener PflnnzmouLlung führen wir das Vollkommenste und Schönste, was es üherhaupt gibt. Sowohl bei unserer Kundschaft 
hei allen Besuchern unserer Fellbacher Kulturen erregten unsere Begonien, besonders die ,,Kxira-Auslese**, Aufsehen und Bewunderxd^^* 


Durch sorgfftltig.ste und peinlichste Auswahl der ,,Allerbesten** während der Blütezeit haben wir für be.sonderc Freund^' 
lunl Liebhaber der herrlichen Begonien eine 

,,Extra-Auslese“ von Knollen-Begonien 

die wir zuin doppelten Treis wie die gewöhnlichen anbieten, geschaffen, die absolut unerreicht dasteht. Blumen mit einein j 
Durchmesser von 10 — 15 cm sind nichts Seltenes. Es ist nicht denkbar, daß das unter ,.Extra-Auslese“ Gebotene noch übet' i 
troffen werden kann. Begonien, wie die unserer ,,Extra-Ausle8e-QaalitäF‘ werden in England von Begonien-Spezialisten ud’ , 
das 5 — lOfache unseres Preises verkauft. 


Pfitzers gefüllte Knollen-Begonien 

(hyhr. fl. pl., s. Abb.) 

Unsere gefüllten Knollenbegonien sind von unerreichter Pracht 
und Schönheit, was sowohl den Bau und edle Fr>rra der 
Blumen, die Farben als auch die (iröüe und den aufrechten 
Wuchs anbetrifft 

in separaten Farben: Dunkelrot, Scharlach, rosa, orange, mennig¬ 
rot, gelb, weiß 

100 8t. .Ä 28.—, 10 St. Ai 3.50, 1 St. .ft —.40 
in Prachtmischnog 

100 8t. .ft 24.—, 10 St. Ai 2.80, 1 St. .ft —.35 
Extra-Auslese in 7 obigen separaten Farben 

10 St. .ft 7.—, 1 .St .ft —.80 

Pfitzers 

„gefüllte gefranste** Knollen-Begonien 

Uinibriata fl. pl., s. Abb.) 

Diese neuen, gefüllten, gefransten Begonien unterscheiden sich 
von den älteren Sorten dadurch, daß die Bänder der Blu¬ 
men tief elnge.schnitten oder gefranst sind, wodurch die¬ 
selben ein besonders elegantes Au.s.sehen erhalten. Sie 
sind jedem Begonien-Liebhaber zu empfehlen 
in 7 separaten Färben 

100 st. X 30.—, 10 St. X 3.50, 1 8t. .ft —.40 
in Prachtmischung 

100 .St. .« 24.—. 10 St. .ft 3.—, 1 St. X —.85 
Extra-Auslese in 7 separaten Farben 

10 St. X 7.—, 1 St. Ai —.80 

Pfitzers gefüllte „Ampel-Begonien** 

(pendula fl. pl., s. Abb.) 

Nene, zierliche, an feinen Stengeln herabliängende Blumen in 
mannigfachen, meist zarten, rosa, lachs, orange, w'eiß und 
gelblichen iönungen. Sie ähneln durch ihre geschlitzten 
Blumenblätter kleinblumigen Chrysanthemen. Die Ampel- 
Begonien sind sehr empfehlensw'ert zum Aiifhängen irvnicht 
zu sonnigen Veranden und auf windgeschützten Balkons 
in Prachtmischung 

100 St. X 35.--, IO St. X 3.80, 1 St. .ft —.40 
Extra-Auslese 10 St. Ai 7.60, 1 St. X —.80 


Pfitzers gefüllte Knollen-Begonie 
„Rosenknospe*« NEU! S. Abb. 

Eine wundervolle rosa und lachsrosa gefüllte Varietät, »lie 
sonders im Aufblühen stark an eine sich entfaltende 
knosp» erinnert. Die großen, wirkung.svollen Blum®, 
stehen auf steifen Stielen i.chön über dem Laube. ExtrJ 
10 St. .ft 4.50, l St. .1i 

Extra-Auslese 10 St. .ft 0. —, 1 St. Ai !• 

Pfitzers 

„gefüllte marmorierte** Knollen-Begonien 

(marmorata fl. pl., s. Abb.> .i 

Prächtige Blumen in rot und rosa, mit weißen Flecken ' 
Streifen, wie Schmetterlinge, ganz reizende Spielarten* ■. 
in Prachtmischung lo St. .ft 4 .—, i St. .ft —1,1 

Extra-Auslese lO St. .ft 8.—, 1 St. .ft 



f)D 1- 

Ainpel-Begonlen 1 St. .ft—.40. Extra-Auslese 1 St. .ft ■— 
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1 ^> 1 . ./(, -.jo Kiiullfn-Ucifuoie, ««kratist und gerundet Knollen-Begonie, gekraust, einfach 

JJ*xtra'‘Auslese 1 St. .ü 1.— 1 St. .K —.40. Extra-Auslese 1 Ht. —.90 1 St. .Ä —.40. Extra-Auslese 1 St. —.80 


. Pfitxers 

**^mfache riesenblumige** Knollen-Begonien 

hie h (hybr. gigantea) 

beinahe runden und aiifrecht^iiitehenden Blumen von 12 bis 
lo cm Durchmesser erheben sich prächtig Uber der kräftigen, 
saftgrünen Belaubung. In separaten Farben, besonders zu 
Gruppen passend. 

•^ßfrot, Scharlach, mennigrot, orange, rosa, gelb, weiß 
iti j» 100 St. M 20.—, 10 St. .K 2.50, 1 St. .K —.30 

^fachtmischung 

A M 2.20, 1 St. M —.25 

»-Auslese in separaten Farben 10 St. .K 5.—, 1 St. M —.00 

"^zers „einfache bärtige“ Knollen-Begonien 

Die n, 

^dunien sind auf der Innenseite mit einem hahnenkauim- 
ärtigen Auswuchs versehen, welcher zwei Drittel der 
Ulumenblatttlöche bedeckt und der Blüte ein eigenartig 
ift ‘^Icresaaiites Au.ssehen verleiht 

®Päratea, Farben: Dunkclrot, ^Scharlach, mennigrot, orange, 
gelb, weiß 

ln p 100 St. JC 25.—, 10 St. .14 3.50, 1 St, ,14 —.40 

^^'•ohtmischung 

Entr* . 100 st. ,14 20 .—, 10 St. .14 2.50, 1 St. .14 —.35 

^-Auslese in separaten Farben 

10 St. .14 7.—, 1 St. .14 —.80 


Pfitzers „gekrauste 
einfache** Riesen-Knollen-Begonien . 

(luberoaa crispa, s. Abb.) 

Diese von uns in den Handel gebrachten Spielarten einfach- 
blühender Knollen-Begonien enthalten das Vollkommenste, 
was bis jetzt in dieser Klasse erzielt wurde. Manche zeigen 
6 — 8 und mehr Blumenblätter und tragen sich auf langen, 
straffen Stielen ganz aufrecht über dem Laube, 
in separaten Farben: Dunkelrot,Scharlach, mennigrot, orange, gelb, 
rosa, weiß 100 St. .14 25.—, 10 St. ,14 3.—, 1 St. .14 —.40 
in Prachtmischung 100 St. .14 20.—, 10 St. ,14 2.50, 1 St. ,14 —.30 
Extra-Auslese in separaten Farben 10 St. .14 G. — , 1 St. .14 — .80 

Pfitzers „gekrauste gerandete** Knollen- 
Begonien. NEU! 

(Begouia hybrida crixpa tnarginala, s. Abb.) 

Beide von un.s angebotenen Neuheiten haben alle Besucher 
unserer Gärtnerei durch ihre lieblich zusammengestellte 
Färbung und Form entzückt und begeistert. Die eine ist 
weiß, mit fein gewellten und gekrausten Blumenblättern, 
f deren scharf gezeichneter rosafarbiger Band nach innen 
leicht verläuft, die andere ist ein passende.« Gegenstück 
dazu und blüht gelb mit rotem Band. 

Weiß mit karminrosa Rand Imofi/A tü* u Ar 
Gelb mit rotem Rand / ^ ^ 

Extra-Auslese 10 St. ,14 8. — , 1 St. .14 — .90 


Besonders wertvolle kleinblumige vielbiütige Knollen-Begonien 
zu Gruppen (Begonia multiflora) 

die augebotenen Knollen-Begonien für Gruppen werden leider noch viel zu wenig verwendet. Es gibt kaum eine Pflanze, 




so gut für Gruppen eignet und den ganzen Sommer hindurch mit ihrem überrelclien BlUteiifior entzückt, wie diese 


Begonien. Jeder Liebhaber, der seine Beete apart bepflanzt haben 
»emäüer Überwinterung köunen die Knollen jahrelang verwendet werden. 


möchte, sollte sich dieselben ansohaffen. Bei 


^^'tzers Dornröschen (Begonia multiflora, Neu- 
^ heit von 1930, s. Abb.) 

M bildet gedrungene, gutverz^veigte. l.S-18em Imlie Pflan- 
2<-'u. Die prächtigen, lachsrosafartigen, gut gefüllten Blu- 
’^öu .«teilen auf straffen, steifen Stielen aufreclit über dem 
Laube. Sie haben etwa dieselbe Größe wie die der Sorte 
»•Wilhelm Eysser“. ,,Dornröschen“ ist eine der reich- und 
Jrühblühendsten Sorten; sie verträgt volle Sonne und 
'dülit, bis der Frost sie zerstört. Eine Beet- und Gruppen- 
'i>rte von großer Zukunft 

100 St. .« 120.^, 10 St. .14 14.—, 1 St. .14 1.50 

'*helm Eysser. Hervorragende Neuheit (s. Abb.) 

gv Illese hervorragende Neuheit stellt einen ganz neuen Typ 
M den GruppL>nbogonien dar. Die besonders großen, auf- 
^^eliteii, schön über den dunketgrüiien Blättern .stellenden 
iBurnen sind leuchtenJ-föuerrol und liaboii Gern im Durcli- 
Jjte.s.scr. Von kompaktem, gesundem Wuchs und iiiiglaub- 
hclier Ueichblütigkelt und WJderstandsfälilgkeit in der 
‘“'»iine. Sie Ist d i e rote Gruppenbegonie der Zukunft. 


Alice Crousse. 

Frisch salmrosa, kompakt waclisend, gefüllt großblumig, 
ganz extra. 

100 St. .14 100.—, U) St. .14 11.—, 1 St. .14 1.20 

Bavaria 

Eine reizende, einfacliblühcnde, kaum 12 cm hoch wer¬ 
dende Zwerg-Begonie. Die zafilrcichen mittelgroßen 
Blumen sind vom denkbar zartesten Rosakarmin. Zu 
Gruppen, selbst ln voller Sonne, ein walire.s Kleinod von 
Mrundervolleni Effekt 

100 St. M. 110.—, 10 St. .14 12.--. 1 St. .14 1.40 




*100 St. .14 90.—. 10 St. .14 9.30, 1 St. .14 1.— 


von Schwaben (PflUcr). NEUHEIT von 1927. 

Aarmiakirschrot auf 15 cm liehen, straffen, festen Stlglen 
Jf 10 St. .14 14. l St. .14 1.50 

^^Grflamme (Flamboyant, NEUl s. Abb.) 

liervoriHgende Gruppensorte wird zirka 15 cm hoch 
^od formt gedrungene Büsche von brennend roter Farbe, 
•jie blüht obeiiKti reich wie Helene Hanns und i.st von 
‘derselben Blumengrößo. Gedeiht auch in voller Sonne 
ßnd iat eine der dankbarsten niedrigen Gruppuitpflanzon. 

100 St. .14 45.—, 10 St. .14 4.80, 1 St. ,H —.50 



Kiiulien-Begoiiie Pfitzers Durnrösclien 


ln Knollenbegonien gibt es nichts Schöneres als Pfitzers „Extra-Auslese“ 
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Gruppen-Begonien (Fortsetzung) 

Frau Helene Harms (Gelbe Graf Zeppelin) s. Abb* 

Niedrig, überaus reichblühciid uud widtirstaiidsfähig, eine 

O Perle unter den Qruppeabegonien. Diu Ket'ülireii. dunkelgelb 
gefürbten Blumen erionern an die Farbe der Mar6chal-Niel- 
Roae und er^iclieinon in verscliwenderischer Fülle. Ist be¬ 
sonders für suunlge Lagen geeignet 

100 St. Ji öo.—, 10 St. ,« b.50, 1 St. .IC —.60 
Bertini. Die Scharlach zinnoberroten Blumen erheben sich präch¬ 
tig über die grüne Belaubung. Die Pflanze wird zirka 
crii hoch und blüiit den ganzt'n Sommer auch in voller 
Sonne iinaufiiörlich fort. Effektvolle, dankbare Gruppen- 
und Balkonpflanze. 

100 St. ,/t 3ü.—, 10 St. .H 4.—, 1 St. .« —.50 
Graf Zeppelin. 

Scharlachrot, 15—20 cm hoch, kleinblumig, dicht gefüllt, 
sehr reichhlüliende Davisi-Art 

100 St. .« 45.—, 10 St. .« 4.80, 1 St..« -.50 
Lafayette (echt) 

Die zahlrelclien Blumen sind gefüllt und von leucntend 
scharlach-zinnober Farbe 

100 St. .« 05.—, 10 St. .« 0.80, 1 St. .«—.70 


Marguerite Eysser. NEU! J 

Prächtige neue Uruppensorte von kompaktem Wuchs “t 
leuchtend rosafarbenen Blumen , 

1 st. .* '■ 


9 .- 


M 


100 st. .« so.—, 10 St. .« 

Rigault. Siehe Neuheiten 

Petite Simonne (NEUHEIT 1920). .. 

Die beste weißgefullte Grnppcnbegonie von niedri»^^ 
Wuchs, sehr rriclihlühend, e.\tra 

100 St. .« 80 .—, 10 St. .« 9. — , 1 st. ' 

Prinzessin Viktoria Luise. ^ 

Die gutgefüllten Blumen sind von entzückender 
Färbung. Die lllütenstiele sind im Gegensatz zu aäy 
Begouienarten sehr zäh und brechen nicht-. Große 1^^. 
blütigkeit und Widerstandsfähigkeit gegen Witter^' 
einflüsje 100 St. .« 85.—, 10 St. .« 9.—, 1 St. 

Rouget de risle. NEU! 


Leuchtend acharlachrot.großbluin.,gut gefüllt, reichblÜ* 
100 St. .« 8ö.—, 10 St. .« 9.—, 1 St. M 
Viktor Boret. NEUHEIT! ft 

KinfachblühcDd, orangerot, von kräftigem, kompft*^* 
Wuchs, neue Farbe, o;ctra 

100 St. .« 75.—, 10 St. .« 8 .—, 1 St. .«^ 


Großblumige Canna (Canna indica). 


Die Canna gehören zu den effektvollsten Blütenpflanzen im Garten und sind an sonnigen Stellen, gruppenweise aiigepfl®.^ 
niierreicht in ihrer Schönheit. Seit Jahren befassen wir uns mit der Verbesserung dieser Pflanzengattung. Unsre eigenen 
tungen erfreuen sich großer Beliebtheit und können mit den besten ZücliLnngeii des ln- und Auslandes rivalhsieren. DiVri! 
geführten Sorten sind eine Answ'ahl mir wirklich bewährter Sorten: alle geringeren haben wir aus unsrer Koifektioii enU^ 

Wichtige Notiz! sämtliche naehstehenden Preise verstehen sich für ruhende Knollen. Für angetriebene Pflanzen mit Topfb*^*^, 
■' 11 ■ I — im Mai lieferbar, erhöht sich der Preis um 25 % 


Hervorragende Canna-Neuheiten der letzten Jahre 


1132 


1133 


1130 


1131 


1099 

1103 


/ 
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Q bedeutet niedrig 0,80 — 1 Meter, 

Neuheiten für 1931 siehe Seite 81 

Andreas Hofer (Pfitzer, Neuheit von 1930) m 

Mittelhf>ch, starkw'achsend, leuchtend altkarminrot, neuer 
Farbton, Blumen und Dolden groß, Blätter grün. Eine der 
früh- und reichi>lüi)endsten borien 

100 St. .« 120.—, 10 St. .« 14.—, 1 St. .« 1.50 

Tirol (Pfitzer, Neuheit von 1930) h 

Kräftiger, hoher Wuchs, lachsrot. Im V'erblühen in Laehs- 
rosa übergellend, großdoldig und großblumig, Blätter 
rotbraun 100 St. .« JUü.—, 10 St. .« 11.—, 1 St. .« 1.20 

Rudolf Körte n 

Auf braunrotem Laub crlieberi sich sehr zahlreiche, gut 
gebaute Dolden von leuchtend orangeroter Farbe. Wuchs 
aehr niedrig. Selir reich- und frühbiühend. Für kleinere 
Gruppen als Einfassung und für Uabatteri bestens geeignet 
100 St. .« 120.—, 10 St. .« 14.—, l St. .« 1.50 
Felix Ragout ni 

Überaus ridch- iiud frühblühende, rein goldgelbe Canna. 
Mittelhoch, widerstandsfähig. Eine der besten gelben Sorten 
100 St. .« 100.—, 10 St. Ji 11.— 1 St. .« 1.20 
Befreiung (Liberation) m. 

Blätter saftig grün, Blumen leuchtend tief orangegelb, 
sehr effektvolle NEUHEIT 10 St. .« 14.—. 1 St. .« 1.50 
Dr. Eckener (Pfitzer) n. liein hell-karminrosa, ganz auf¬ 
fallend lieblicher Farbton, die Kinzelblüten wie die ganzen 
Dolden sind sehr groß, der Wuchs ist kräftig, niedrig und 
kompakt, das Blattwerk ist dunkelgrün, außerordentlich 
reichblühend, eine der schöii.sten uud dankbarsten rosa 
blühenden Canna (70-80) 10 St. .« 18. — , 1 St. .« 2. — 


m mittelhoch 1,10—1,4 0 Meter, h hoch 1,50—2 Meter 
1102 Dr.-Ing. Dürr (Pfitzer) ii. 

Dunkellachsr.)äa; Laub dunkelgrün 


1090 


o 


Sehr reichblüb*^ 
niederer kompakter Wuchs lu St. .« 14.— , 1 St. 

Feuerzauber (Pfitzer) h, j 

Die Pflanze ist von kräftigem Wuch.'^, wird etwa 1>^J 
hocii, hat breites, rotes, sehr dauerhaftes Laub. üiß’j(| 


kräftigen Stengel tragen die enormen Blutendolden f 
und aiifreclit über dem Blattwerk. Scharlachzinnob^^ j 
Von vornehmer, imposanter Wirkung .l 

100 St. .« 150.—, 10 St. .« IG. —, 1 St. .« *’■ 
1118 Gelbe König Humbert m. ; 

Gelb, rot punktiert, Laub dunkelgrün 

10 St. .« 10.—, 1 St. 

1110 Goldvogel m 


.« 


Schöngeformte, große Einzelblume von rein schwefel^Jj^ 
Farbe; die zahlreich erscheinenden Blütendolden 


gut über den üppig grünen, lederartigen Blättern, 
120 cm 10 St. .« 11.—, 1 St. .« 


relcliblühend, 

, 1 st..« ‘'1 


Melpomene n 

Lat'lisorangerot. Laub grün: sehr 
GO cm liocli lÜO St. .« 150.—, 10 St. .« IG. 

Olympic / „f| 

Lau!) grün. Blumen rein karminrot; die größtdoldig®j.(r 
größtblumige amerikanische Sorte in dieser Farbe, 

10 St. .« 18.—, 1 St. 


1116 Louis Cayeux m (s Abb.) 

O Leuchtend laclisrot, Laub grün, sehr großblumig, 


eine 




schönsten aller Canna-Sorten 

100 St. ,« lOü.—, 10 St. 


.« 11.—, 1 St. 


] 
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Canna (Fortsetzung 

President m 

Von außerordentlich starkem Wiicliß. Ihre großen, leuch* 
lA tcndroien Blumen stehen in mächtigen Dolden herrlich 
^ Über dem grünen Laube 

lOj 100 St. .H. 80.—, 10 St. Ji 9.—. 1 St. 1.— 

^ Rieh, Wagner n Scharlachrot mit nach außen sehr stark 
iier\’ortretendem gelbem Hand. Uanz prächtige Farb- 
llnn .fi 18.—, 1 St. X 2.— 

^ Vorwärts (Assaut) m 

Blattwerk dunkelbraunrot, die großen, runden Blumen 
sind leurig scharlachrot, hervorragende Sorte 
1091 100 St. X 100.—, 10 St. X 11.—, 1 St. X 1.20 

‘ Walhalla m Blattwerk rotbraun. Blumen weitleuchtcud 
uunkelorange-rot; sehr reichblühend 

100 St. X 80.—, 10 St. X 9.—, 1 St. X 1.— 


K. 


Be 


• H., Rittergut Mittelröhr.sdorf: 

** ist mir ein Bedürfnis, Ihnen zu vernchern, wie herrlich 
Ihre mir gelieferten Cannus blühen, trotz der großen Dürre 
^nben die Cannas einen herrlichen Trieb und ganz wunder^ 
^'olie Blüten und Farben gebildet, so daß jeder Beschauer, 
(*ni meisten aber ich selbst, davon begeistert ist. 


1021 Feuervogel (Oiseau de feu) m 

Mit riesig großen, leuchtend scharlachroten Blumen von 
18—20 cm im Durchmesser und lederartigem, grasgrünem 
Blattwerk 10 St. X 7.50, 1 St. X — .80 

1051 Mr. Alfred Conard m 

Die großen, prächtig salm-rosa gefärbten Blumen stehen 
in reicher Fülle über dem dunkelgrünen Blattwerk 

10 St. X 8.—, 1 St. .Ä —.90 
1053 Hans Mez m . . ' 

Laub dunkelgrün, Blumen Scharlachzinnober mit schwefel¬ 
gelb 10 St. X 8.—, 1 St. X —.90 

1077 A. W. Kuhn h. Laub braunrot, Blumen karminrosa 

10 St. X 11.—, 1 St. X 1.20 
1080 Generalmajor v. Teichmann h 

Laub grün, Blumen groß, rein goldgelb 

10 St. X 14.—, 1 St. X 1.50 

1085 Dr.-lng. Robert Bosch h 

Laub saftig grün, Blumen groß, hellsoharlachrot. Ein 
Sämling von ,,Oiseau de feu“. Der Wuchs ist höher und 
robuster, die Farbe der Blumen ist heller als die der Stamm¬ 
sorte. Extra! 

100 St. X 120.—, 10 St. X 14.—, 1 St. X 1.50 
1088 Hermann A. Hesse m 

Laub breit, dunkelgrün, Blume leuchtend samtig blutrot. 

10 St. X 14.—, l St. X 1.50 


j ste ältere und neuere Canna-Sorten 

^ Königin Charlotte n. Blätter grün, Blumen granatblutrot 
4»üt leuchtend hellkanarieiigelb eingefaßt, extra 
.lg« 10 St. X 9.—, 1 St. X 1.— 

Stadtrat Heidenreich m 

Blätter metalli.sch braunrot. Die runden Blumen sind 
^on weltleuchtender mennigzinnoberroter Farbe. Eine der 
Schönsten aller Gruppen-Canna 
ßa 10 St. X 9.—, 1 St. X 1.— 

^ R- Wallace m. Blätter saftiggrün. Blumen kanariengelb, 
®ehr reichblühend, beste gelbe Qruppensorte 
737 1, Bt. X 80.—, 10 St. .ft 9.—, 1 St. X 1.— 

' König Humbert m. Die Blätter sind purpurbraun, die 
scharlachroten Blumen sind so groß wie bei den Orchideen- 
gütigen 10 St. X 9.—, 1 St. X 1.— 

Meteor m. Blätter bläulichgrün, Blumen groß, mennig- 
853 y^oober, extra 10 St. X 9.—, 1 St. X 1.— 

Hungaiia m. Laub blaugrün, Blumen von ,,La France“ 
fogafarbigem Kolorit 10 St. .U 8.—, 1 St. X —.90 


Besonders zur Gruppenbepflanzung 
geeignet 

sind die Sorten: R. Wallace In Gelb, Präsident in Rot, 
Tirol und L. Cayeux in Rosa, R. Körte in Orange, Melpomene 
ln Lachsorange 


Nach unsrer Wahl 


5 verschiedene Sorten beste Canna.fC 4.50 

10 „ ,. .. ..Ä 8.— 

Grünblättrige Canna in Pracht-Mischung 

100 St. X 50.-, 10 St. .Ä 5.50 
Rotblättrige Canna in Pracht-Mischung 

100 St. X «0.— , 10 st. .Ä 7 .— 

Es sind dies aus neuesten Sorten gezogene Sämlinge ohne 
Namen, die für gemischte Cannagruppen ein sehr farbenreiches 
Bild geben. 



I 

i^ahlie Ambassador terraUotia 
l St. .g 1.50 


1105 Dahlie Prinzeß .Marie Jose, rosa 
l St. X 1.00 


021 Dahlie Kronjuwel, lachsrosa 
1 St. X 1.50 


Infolge der wirtschaftlichen Lage sind die Preise bedeutend herabgesetzt 
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IHHS Kosenstciii, rosa 
I St. .Ä 2.50 


01« Feiieropal, scliarluclirot 
1 St. 2.50 



Dahlien oder Georginen 


Abkürziinaeu: K =» Kaktus-Dahlien, D = Dekorations- und IMeseuhybrid-Dahlieii, V » J’oinpüii 
Die Dahlien iiehören In bezug auf Farbe, Form und Mannigfaltigkeit der Blumen wohl zu den edel.sten und schönsten 


Blutenpflanzen. Spitze, enggeröhrte Blumenblätter wechseln ndTbrertiürPetälin" oft auch erinnert "die 
jap. Chrysanthemen. iniutcirn ^ 


Unsere reiche Sammlung enthält sowohl das Neueste wie das Schönste und Edelste in allen Klassen 

Durch .sorgfältige Musterung haben wir alle diejenigen Sorten entfernt, die nicht den Anforderungen der Neuzeit entsprecli^’'' 


Dahlienneuheiten und Neuaufnahmen für 1931 


Kaktus-Dahlien, D » Dekorations- und Riesenhybrid-Dahllen, P = Pompon 
Die Zahlen in Klammern bedeuten die ungefähre Höhe in cm 


640 


1689 


„Paul Pfitzer“. Riesen-Kaktus-Dahlie s.Abb. (Züchter: V. Berger.) (Originalbeschreib, des Züchter* 

„Diese Wimdervolleii, sehr großen lilunien sind von edelstem Bau und erheben sich auf sehr steifen starken Stielen 
über deni Laubwerk. Der (Irundton ist gelb, das in ein feines Knplerlacbs übergeht. Der Heiz dieser anspreclienden Kiü'! 
Y * durch einen Hauch von Lila gehoben. Diese Neuheit blüht ungemein reich, daher empfiehlt es sich einen 

der Nebenknospen ausziibreclien. Diircli diese kleine Arbeit «irreielit mall wahre RiesenUnmen. die ein iierrlieliea ( o««' 
stück zur hran überbürgermeider Bracht darstelH Paul Pfitzer ist eine Dahllen-iVcuhelt. die man zufolge ^ Sel>«' 
heit ihrer Blumen und der großen BlUhwilligkeit sehr bald überall antreffen wird Netto ohne Abzug 1 St .« 

Pan-Europa. D (Neuheit für 1931. Züchter: V. Berger, Verbreiter Wilhelm Pfitzer G. m. b. H.). 

Der Anfoaii dieser neuen Kleseuschmtiekdahlle ist selir gedrungen und standfest, selir gesund. Die selir großen, vollen siibsta«^ 

rnisvliAit niimvovi luii/>lifnn nti f a o irtf iir l\l n f X'«-V.» ...-i a 1.1 .j _ i. ^ i . • . s. . . . ** » v»i ivai o u u.i» v , 


rciclien Blumen leuchten "'It »»mtig blutroter Farbe wcitliln und stellen vollstündig aiifreelit auf sehr starken Stielen. Wid* 
HL£iiiCiH 1 All\v©rTcrti• (icmD ji ^ j 


1688 Rosenstein. D s. Abb. (Neuheit für 1931. Züchter V. Berger, Verbreiter Wilhelm Pfitzer G. m. b.Hl 


Sehr rtibust und kräftig wach.seude Dckorationsdahlie mit »ehr großen, kräftiggosth Iteii Blumen. Die Farbe ist ein kräftiH^ 


618 


diinkleM Rcsa, nach außen mit 
lila durchflossen. Die Blumen¬ 
blätter sind leicht gcdrelit und 
an der Spitze geschlitzt, was 
der Blume ein luckeres .\hsehen 
gibt. Eine wertvolle Berciehe- 
ning des Dihiieiisortirnents in 
diesem Farbton. (120) 

I St. .« 2.50 

Feueropal. K s. Abb. 

(Neuheit für 1931. Züch¬ 
ter V. Berger, Verbreiter 
WilhelmPfitzer G.m.b.H.) 

Extra reich- und früliblühende 
Kaktusdahllc mit mittelgroßen, 
leuchtend ftohariachroten Blu¬ 
men, die fein ocker abgetönt 
sind. Dis starkgestiflten Blu¬ 
men stehen ip reichster Zahl 
über dem Laub und ergeben zu 
Gruppen vereinigt oder auf 
Rasenflächen, Rabatten nsw. 
verwendet, ein überaus farben¬ 
frohes Bild. Der Wuchs Ist sehr 
gesund und gedrungen, etwa 
110 cm hoch. Durch ihre enorme 
Reichblütigkeit und den ge¬ 
drungenen Wuchs speziell für 
Gruppen von größtem Effekt. 

(110) 1 St. Ji 2.50 

Ambassador K s. Abb. Extra großbliimise, feinstrahlige Kaktusdahlie, 
mit gelber Mitte. Extra schön. (140) g. Abb. 8. 87 
1691 Camille Frauciioo D. Große lialbgcfüllto Dahlie von eigenartigem Farbenreiz. 



Frau Marie Heinema(^*'| 

642 (Neuheit für 1931) 1 

,|jii 

eW 


Die Blüte in Ihrer aiisgesprof^^ 
uen Kaktus-Hybrid-Forni 
auf langem, drahtartigem St* 
frei über dem Laube. Höhe 
I flanze etwa Im. Die 
farbig rosa Blüten besitzen 
Leuchtkraft und die Pflanze ze^f j 
net sich durch außerordentü.l. 


reiche Blühwjlljgkeit aus. 


619 


632 


610 l’aul J fitzer, gelb mit laelis l 


629 


geschnitten sind die Blumen 
haltbar 1 St. .Ä 1 

Abgott K 

Hochwachsende, sehr lang- ‘‘V 
starkstielige Kaktusdahlie ***' 
großen, feingewellten Bliimt*': 
piirpurkanniii, nach den Spit^J: 
in gelb übergehend. Aparte 
(löO) 1 St. .K 

Albert E. Arnos K s. 

Extra feinstrahlige, kräftige Sof. 
von scharlachroter f'arbc. ^u[ 
gestielt. Blumen aufrecht, 
reichblUhend und .selir schön. % 
J flaiizo bildet sciiöne riO*” 
Büsche und ist mit edlen 
überdeckt. Für feinste Bind«?\ 
wie für alle Zwecke gleich 
rilO) 1 St. M 

sehr gut im Stiel, terrako*J^ 

1 St. Ji Kr 

Die Blumen sind karmoisin mit 


Stark wachsend, 




Zone, von der «ich die gelben StaubfädenbUsehel sehr gut abheben. Sehr aparte Neuheit. (130) 

1801 Carlee’s Red Emperor D. Auf sehr kräftigem Blattwerk stehen die besonders starken Stiele hoch über dem Laub 
mit sehr grtßen, vollen Blumen von leuchtend scharlachroter Farbe. (120) 1 3 t 


öl. .^V '-M 
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Dahlien-Neuhejten und -Neuaufnahmen für 1931 (Fortsetzung) 


g»ut 8 cher Gruß K s. Abb. S. 90 

goldgelbe, extra großblumige, neue Dahlie von 

*^nojister voller Form, lang und starkstielig, sehr reich- 
‘enende, sclmnstc gelbe Kaktusdahlie; abgeachnitteu 

*'23 bange haltbar. Ganz extra. (130) 1 St. 2.— 

Storch K. Leuchtend niennigorauge, gute Form der 
. *'*nie. Afittelhoeh, weitleuchtend, sehr gute neue Sorte. 

■ 1 8 t. 1.20 

^Minor van der Veer D 

fik kräftig wachsende Sorte. Iliesenblumen von schön- 
V iw Vollem Bau und aufrechter Haltung, stehen hoch 
dem Blattwerk. Die Blütenfarbe ein feines, reines 
.s'k biXtra schöne AussteIlung.ssorte und feinste 

‘ ^^hnlttsorte, sowie für Gartenausschmückung. (MO) 

■^32 1 St. .K 2 .— 

Toreador P 

«ehsfarbige Sorte, buschig wachsend. Bildet kugelige 
u'^^C'he, die mit JGumen übersät sind. (100) 1 St. .Ä 1.50 

|B 8 en D 

^ehr buschig wachiende S:>rte mit gut gestielten, mennig- 
l 8 o ’^’^^^’^birbenen Blumen. (lOO) 1 St. .it l.,50 

J^*arnmendes Kätchen D s. Abb. 

flik Hip p relchblüheufle neue Sorte, sehr laug und 

” gj5?”^t*elig. Blumen groß, prächtig altgoldfarben, sehr 
für alle Zwecke. Ganz besonders zu empfehlen. 

l» 0 ,t > 1 st. ,« 1.20 

.^rau Lotte Heitmann D s. Abb. 

fk lind frühblühende Dahlie mit mittelgroßen, schön 

^ Blumen von dunkler lachsrosa Farbe. Sehr 

,'i* 'Sorte. Für Binderei und für Gartenausschmückung 
Ml p wertvoll. (MO) 1 St. .Ä 1.50 

Oberbürgermeister Bracht K. 
f^^^Kelbe, riesengroße Kaktusdablie, Blumcndurch- 
xy (nlclit ausgekniffen) ca. 25 cm. Wuchs lulttelhoeh, 

'■lugom straffem Stiel. Ganz hervorragende Oruppen- 
, 1 *'? Schnitts orte. Wohl der größte Schlager ln Dahlien, 
*^20 überall Iliesenaufschcn erregt (120) 1 St. Ji 3.— 

freund Herold K 

j. ;^^*>himige, robuste Sorte. Farbe lachsrosa, Mitte gelb, 
Kaktusforin. Extra gut gestielt, hoch über dem 
hpk 1 '^•Ühejwl. Vf)rzÜ 4 llch für langstieligen Schnitt: 
lialtbar. Gut für alle Verwenduugsarten. (130) 

% Q- . 1 St. .H 2 .— 

g^ston Clement K 

, * ^bilrwtp» sehr volle, robuste Blume. Kräftig Ini 

«birkstlelig, extra schön. ( 120 ) 1 St. .H 1.20 

jeibea Meer D 

,^**iobe, robuste Sorte. Auf starken, festen Stielen 
“ sich sehr große, voll gefüllte Blumen von völl¬ 
ig .Sf* . Form und Hiltbarkeit. Blumenfarbc ein reines 
Extra. ( 120 ) 1 St. .H 3.-- 

hdys Sherwood D 

Fnr ^ reinweiße, bis 25 cm breite Blumen von schönster 
•loH ■ *^l*iiiienblätter sehr breit. Wuchs robust, ndttel- 
£. iii.i ' Bliiineii sind wahre 

«2? guter Form. ( 100 ) 

?<^tter3trahl K 


8eh 


Schaustücke an Größe 
1 St. .K UjO 


bie? kräftig wachsende Sorte, hellachsfarbig 

Fä. 2 Hpltzfiii in lila übergehend. Sehr interessante 
^roung. (140) 1 St. .H 1.20 

poldina D s. Abb. S. 90 


I kugelrund sich aufbauenden mlttel- 




Ol» J./IO nuHciiiiiiu Bivii niliuuuciiuuii iiiiti/ri- 

Büsche sind buchstäblich überdeckt mit mittel* 
frei 4 P* Bluinen, die auf schliuken, drahtartigon Stielen 
iioer dem Laub stehen. Die Farbe der Blumen Ist ein 


o 


zarte.s Kosa, iin Grunde goldgelb, eine äußerst glückliche 
Farbeiiwirkuiig. Ganz extra zum .Schnitt, wie für Gruppen 
und Uabatten geeignet. (110) 1 St. Jt 1.— 

639 H. B. May K 

Eine ganz aparte Farbenznsammenstellung, lachsrosa auf 
gellicin Grund und nach außen in weiß übergehend. 
Großbliinilg, extra starkstlelig, Blumen schön gewellt. 
Sehr interessante Sorte, die in unseren Kulturen selir 
viel beachtet wurde. (150) 1 St. .K 2 .— 

831 Kokarde, großblumige Ball- oder Pompon- 
Dahlie 

Prächtige, orangefarbige Sorte. Lang- und starkstlelig, 
äußerst reiehblühend. Sie wird durch ihre Jieichbiütig- 
keit und die leuchtende, moderne h'arbe für den Schnitt 
sehr wertvoll sein, aber aWeh für den Garten von größ¬ 
tem Effekt, ( 120 ) 1 St. .K —.70 

607 Lilac Glory K. Kräftiges Lila, schöne krallige, große 
Blumen; gutgestlelte, aufrechte Haltung. Sehr gut für 
feine Binderei und für Gartenschmuck. (130) 1 St. .Ä 2 .— 
1805 Mabel Lawrence D 

Auf sehr kräftigen Stielen erheben sich die großen, dicht 
gefülllten, substanzreichen Blumen gut über dem Laube. 
Die Farbe ein weitleucbteiides Scharlachrot. Ganz extra. 
Für Schaiiblunien eine der Imposantesten Sorten, an 
Größe der Blumen kaum übertroffen. (130) 1 St. .ti 3. — 
631 Mad. A. Breuls K 

Feinste, dunkelrosa Dahlie, beste Kaktiisform, drahtartige 
Stiele und beste Haltung; feine Bindedablle. ( 120 ) 

1 St. .H 3.— 

683 Neptun K 

Beinweiße, großblumige Kaktusdablie von schönster 
Blumenfonn, großblumig Und reiehblühend. Gut , 4 -stielt, 
für Schnitt und Gartenausschmückung gleich wertvoll. 
Sehr empfehlenswert. (110) 1 St. ,H 1.50 

626 Nivea K 

Reinweiße Kaktusdahlie von schönster kralliger Kaktus- 
forni. Großblumig und reiehblühend, gut gestielt, extra 
schön. Eine der schönsten weißen Dahlien, hervorragend 
für alle Zwecke geeignet, besonders auch für feine Bin¬ 
derei. ( 120 ) 1 St. 4.— 

625 Parsival K 

Prachtvolle neue Sorte, groß und von schönster Form, 
die Farbe ein sehr feines Lilarosa. J flanze robust, sehr 
reichblühend, starkstlelig, ganz extra. ( 110 ) 1 St. M 4.—^ 
1694 Patrik O’Mara D 

yiemllch hochwachsende robuste Sorte. Die großen 
Blumen sind altgold mit lachs Schein, aufrecht. Steif- 
stielig. (MO) 1 St. .H 1.20 

1165 PrinzeßMarie Jos4 Mignon-Dahlies.Abb. S.87 

Eine Neuerscheinung ln der Klasse der Mignon-Dahlien, 
die allseitige Beachtung verdient und von den Zehn- 
tausenden von Besuchern in unserer Gärtnerei allgemein 
bewundert wurde. Auf den gedrungenen und doch kräftig 
waclisenden Pflanzen erheben sich gleichmäßig eine Ün- 
zalil großer einfacher Blumen von kräftiger dunkelrosa, 
welMeuchtender Farbe, Die Blumen haben einen Durch¬ 
messer von 10 — 12 cm. Farbe und Größe der Blume ist 
ganz neu unter den Mignon-Dahlien. Die Sorte ist un¬ 
entbehrlich für Gruppen, Rabatten und Gehölzvorpflan- 
zung in Anlagen und Parks und hat große Zukunft. (50) 
100 St. .Ä 140.—, 10 St. 15.—, l St. .Ä 1.60 
1697 Raphael D 

Straffstiellge, großblumige Oruppensorte von kräftiger, 
altgoldeiier Farbe mit Scharlach durchflossen, auch für 
Schnitt sehr gut. Der schöne runde Bau der Pflanze trägt 
sehr zu guter W'irkung hei. (130) 1 St. M 1.50 


o 


^f<Uers 


Dahlien-Dünger Marke W. P. III große Blumen und prächtige Farben 5 kg M. 3.50 89 








I 



62.S Deutsjchcr Uniü, ßoldgelb lü8ü (ioldiiia, lacljsrosa Stuttgart, lactwfarblg 

1 St. 2.— 1 St. .Ä 1.— l St. .Ä I._ 


Dahlien-Neuheiten und -Neuaufnahmen für 1931 (Fortsetzung) 

t)22 Riva K 


Extra Htelf und langerltdig. Xaktii.sdahlie von kräftiger 
Lachafarbe mit rositt Schein. Sehr gute Schnitt- und 
üartensnrte; feine Oebraiichsdalilie. (100) 1 St. .K 2.50 
109« Ruhr I> 

Sehr reichblühende, niedere Gruppensorte von .sanitig- 
»chwarzroter Farbe. Eine der reichbiUheiidsteu Sorten 
auch gute Schnlttduhlie. (100) 1 St. 1.20 

«24 ,,Schiller" Neuheit von 1930 K s. Abb. S. 88 

Diese wuchskräftige Neuzüchtung hat besonders scharf 

© gezahntes IJIattwerk. Die mittelgroßen Itiumen, die anf 
drahtartigen festen Stielen stehen, sind von lebhaft karmin¬ 
salmroter Farbe und dunklerer Mitte. „Schiller** ist eine 


ausge.sprochenc Edeldahlie für den feinen Geschm«‘*k- 
Eine der schönsten Dahlien-ZUchtungeu der letzten Jahr«* 
(140) 10 St. M 4.5.- , 1 St. A 5.-^ 

1692 Stuttgart D s. Abb. 

Niedrige, ganz buschig wachsende und überreich blühen«!® 

O Gruppsn.sorte mit mittelgroßen, gut aufrecht über deD® 
Laube stehenden Riiimen, von dunkler Lachsfarbe. 
folge ihrer Reichblütigkeit auch sehr gut zum Schnil! 
geeignet. (HO) i st. A 1 .^ 

1H07 Ulswater D 

Auf sehr straffen, langen Stielen stehen die eleganten, schÖi® 
gewellten mittelgroßen Blumen von prächtiger Ffirsich' 
färbe. Ganz neuer, aparter Farbton, (loo) 1 St. A 2.-^ 


Beste und bewährteste Sorten der letzten Jahre 
Edel- oder Kaktus-Dahlien 

Die in den Urformen an eine Kaktusblütc erinnernde Klasse enthält die edelsten Gebilde, was Form und Farbe der Blume® 
anbelangt, die innerhalb der gestaltenreichen Gattung Dahlia gezüchtet worden sind. 

Die Zahlen in Klammern bedeuten die ungefähre Höhe 


563 Andreas Hofer 

Die Blumen sind von edelster Kaktusform, die Farbe ist 
ein lebhaftes Lachsrosa, das Innere ist hellchamois: lange 
starke Stiele. (110) 1 St. M —.90 

538 Aoreola 

Frühblühende bernsteinfarbene Seerosen-Dahlie vj)n großem 
Blütenreichtum. (80) 1 St. A —.70 

588 Blaukreuz 

Purptirviolett, Mitte schMarzrot, gute Kaktusform, blüht 
gut über dem Laub, niedrig und reichblühend. (80) 

1 St. A 1.20 

596 Cigarette 

Riesen-Edeldahlie von sehr interessanter Farbenzusaminen- 
stellung. Im Grunde mennigrot, nach den Spitzen in weiß 
auslaofend. Bc.sonders lange und feste Stiele mit großen, 
sehr haltbaren Blumen. Eine erstklassige bunte Schaii- 
und Schnittdahlie. (4anz extra. (130) 1 St. A 1.— 

601 Dr. Helmuth Späth 

Auf kräftigen Stielen stehen die prächtigen Blumen von 
schönster dunkellila Farbe. (130) 1 St. A 2.— 

587 Dr. Mösohl 

Große krallige Kaktus-Dahlie von dnnkelblutroter Farbe, 
edlem Bau und Haltung. Paradesorte. (120) 1 St. A 1.— 
002 Edgar Jackson 

Krallige Kaktusdahlie mit großen edelgeformten Blumen, 
lachsfarbig: sehr empfehlenswert. (130) 1 St. A 1.— 

615 Ehrenpreis 

Extra reich- und frühblühend, Kaktus-Dahlie von schönster 
Himbeerfarbe, Gruppen- und Schnittsorte 1. Hanges 

1 St. A 1.— 

600 Engelhardts Liebling 

Ein zartes Rosa, fein lila überhaucht, schöne, gutgeformte, 
stoffreiche Blumen mit sehr gutem Stiel. Feinste Binde¬ 
sorte. (70) 1 St. A —.90 

577 Frau Gertrud Pfitzer 

Die großen edelgeformten Blumen sind zartlachsrosa mitgel* 
ber Mitte; die drahtartigen Stiele lang und fest. Ausgezeich¬ 
nete Bindesorte u. Gartenschmuck-Dahlie. (100) 1 St. A —.80 
583 Frohsinn 

Eine mittelgroße, feinstrahlige Kaktusdahlie von großer 
Reichblütigkeit und feiner grünlichgeiber Farbe. Feinste 
Bindesurte. (100) 1 St. A —.80 


546 Fürstin von Donnersmark 

Die großen Blumen von strahlIger Kaktusform sind vofl 
zarter Rosafarbe, mit lichtrosa Mitte. (lOO) 1 St. A —.8^ 
566 Goldene Sonne 

Hervorragend schöne Sorte. Die sehr großen, frei und aul' 
recht getragenen Biumen sind von schönster Kaktusforfl®* 
Von der feinen Tarrakottafarbe hebt sich die goldgelb« 
Mitte sehr wirkungsvoll ab. Eine äußerst feine Schau- un® 
Gebrauchs-Dahlie. ( 120 ) i st. A 1.2® 

597 Goldenes Mainz 

Goldigorange, im Aufblühen in Terrakotta übergehend- 
Aparte Farbenbluine. (120) 1 St. A — 

562 Heimweh Violettpurpur, ini Grunde auffallend grünlich*’ 
gelb. (120) 1 st. A —.3® 

554 Herzblut Dunkelblutrot, Blumen auf drahtigen Stielen. 

extra. (80) i st. A —.3® 

561 Herzlieb Blutrot dann hellorange, in rein weiße Spitze»® 
endend (100) i st. A —.3® 

530 Hindenborg Dunkelgelb, auf langen Stielen frei tragend- 
(! 20 ) 1 st. A —.3® 

617 Islam Patrol 

Riesenblnme von samtig blutroter Farbe mit gelben Spitze®* 
Faradesorte. (120) i st. A 2.5® 

612 Jugendpracht 

Verbesserte ,,Goldene Sonne**, riesenbluinig, feinstrahll^* 
lachsrosa mit gelber Mitte, reich- und frühblüheiid, Parade* 
Sorte. Eine der schönsten Kaktus-Dahlien, für alle Zweck« 
gleich gut geeignet. (110) 1 St. A 2.5® 

491 Kalif Scharlachrot, von bester Füllung und sehr haltbaf' . 

( 120 ) 1 st. A —.3® ! 

609 Königin der Nacht 

Samtig dunkelblutrot, steifstielig, von guter Kaktusforö®: 
( 0 , 80 ) 1 st. A 1.53 

614 Köstritzer Vollblut s. Abb. S. 87 

Weltlenchtend blutrot, extra großblumig, von edelsl«* 
Form, steif- un(>langstielig hoch über dem Laub. Scha®®' 
und Schnittsorte. (140) 1 St. A 2.5® 

P. M., München 8, sehr. a. 2.5.30: 

Ich hin mit Ihren Erzeuinn'ssen bisher hoch zufrieden. 


WILHELM PFITZER G. m. b. H., STUTTGART 
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Kronjuwel s. Abb. S. 87 

Oldgelb mit Lachsrosa abgetönt, Bliimeiiblfttter gedreht 


Edel- oder Kaktus-Dahlien (Fortsetzung) 

084 Schützenliesel 


geschlitzt, aparte Form, gruüblumig und steitstielig. 
672 l.öO 

Lothringen 

Züchtendes Orange; beste Gebrauchs*Dahlie. (130) 

69.1 V . 1 *—•«<> 

Diesay 

groüen, gut geformten Blumen von kräftiger karmin- 
624 Farbe. Uelchblühend. ( 120 ) 1 St. .Ji 1 .— 

Kapphan (Pfitzer) 

^t-ifolienrosa mit lila Schein. Hervorragende Schiiitt- 
«oe Gruppensorte. ( 100 ) 1 St. M —.00 

jfMy MuLy 

podgorange, prächtige spltzstrahlenförinige Sorte mit 
684 to'‘''’arzen Stieien. Extra ( 120 ) 1 St. .Ä l.öO 

l./,?iPhenburg Dunkel-cremgeib, von eigenartiger Schön* 
682 p ^ 1 St. .fC 1.20 

j.^adie 8 vogel 

ariiiii, mit weißen Spitzen, große Blumen. Eine der inter- 
CiQ p^^^^de.sten, buntfarbigen Dahiien, extra. (120) 1 St. Ji 1.50 
f.jjfPix Purpurainarant, Blume mittelgroß, reich* und 
605 ‘^tühend. steif;»tielig. (« 0 ) 1 St. .fi 1.— 

j,„,*5^ard Koch Blumenfarbe rein goldgelb. Eine der besten 
«OO ^ KaktnH*Dahlien. ( 100 ) 1 St. 1.20 

,‘*senme ist er stück 

rel 1 gesundem La\ibwerk erscheinen sehr zahl- 

^*cli jijg großen, bestgeformten Blumen vom feinsten 
f^VZ'dlla. FUr Schnitt und Gurten gieicli gut zu emp- 
^9o (120) 1 St. .K 3.— 

Blaubart Von feiner blauvioletter Farbe. Die Blumen 
.V .Hol “ über dem Laub. Sehr sciiöno Gruppen- und 
®08 g^‘*dtta()rte. («0) 1 St. .ti l.~ 

Uiesen-Kaktus*Dahlie mit gutgewellten Blumen, 
617 g ^öl-gelb mit rosa Anflug, ganz extra 1 St. M 2.50 
#. i?*?®*‘iterio Ein vollendetes Ideal einer reinweifien Edel- 
'*^6 (l5ib) 1 St. .H. —.50 

j^Llageter 

f>|!approte Blumen von edler Kaktusform. Weitleuchteiid, 
und sehr reichblüheud. (120) 1 St. M —.00 


A. 


’ Suben, österr.; 

60 ^^ da«A*c ich bentenK für die vorjährige Sendung, war 
erfreut und wurden sehr bewundert. 


Dieses schöne Kind trägt ein rotes Kleid mit weilen 
Spitzen; als Gartenpflanze oder im Strauß von größtem 
Effekt. (100) 1 St. .g 1.20 

535 Schwarzwaldmädel 

Ileichblühende Kaktua*Dahlie mit langen, starken Stielen; 
Blumen blaßkanariengelb. Einwandfreie Haltung. (100) 

1 St. .H, —.50 

Bll Strahlenmeer 

Feinstes Rahmweifi mit gelber Mitte, Blumenblätter breit 
und Voll, buaciiig wachsend, großblumig. Prachtsorte, 
extra. (00) 1 St. M 1.50 

695 Talisman 

O Oanz feine, krallige Kaktusform von größtem Blüten¬ 
reichtum. guten Stielen und samtig-schwarzroter Farbe.* 
Aparte, neue Sorte von größtem Wert. (HO) 1 St. .K 1.50 
552 Theodor Hoepker Hell zinnoberrot, von intensiver Wir¬ 
kung, extra. (150) 1 St. .K —.70 

613 Turkoise 

Grundfarbe gelb, nach aiißen in Dunkellila übergehend, 
blau übergossen, (Türkis-Farbe), krallige Form (100) 

1 St. ./t 1.20 

616 Verheißung s. Abb. S. 87 

Weltleuclitendes Mennigrot, langstielig, hoch- und stark- 
wachsend, Sclinittsorte. Durch ihre leuchtende rote Farbe 
aucl> für den Garten eine auffallende Erscheinung. (150) 

1 St. .(( 1.20 

589 Wallenstein (Einführung Pfitzer, Neuheit 
von 1930) 

Riesen-Kaktus-Dahlie mit enorm großen Blumen, auf 
' strafien Stielen. Die Blütenfarbe geht von Blutrot ln dar 
Mitte nach dem Bande zu in Purpurkarmin über. (120) 

1 St. .a 1.50 

55 k White Queen lleinweiße edle Blume von feiner kralliger 
Form. (120) 1 St. .H —.80 

358 Woligang von Goethe Dunkel aprikosenfarl»ig, mit vio¬ 
letter Scliattlerung. (110) 1 St. .H —.80 

545 Zukunft Von liebliclister Lachsfarbe, mit zartgelbcr Mitte 
(12U) 1 St. .H -.90 


o 


Frau V. 1)., Land.sberg a. L., sehr. 
Alle Dahlien sind wunderbar. 


am 19. 10. 30 u. o. 


Dekorations- und Riesen-Schmuck-Dahlien 


'*1? Klasse Ist lii den letzten Jahren, durch hervorragende NeiizUchtnnaen bereichert, sehr rasch belicht nnd bekannt Ke- 
zeichnet sich aus durch besondere Größe der Blumen, straffe kräftige Stiele und außerordeiitlicbe Mannigfaltigkeit ln 
^ „Sfi ^oen. Wir empfehlen sie allen Dahlien-Liebhabern aufs wärmste und betonen nochmals, daß nachstehendes Sortiment 
dieser Klasse darstellt. 
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i 


Beste und bewährteste Sorten neuerer und älterer Jahrgänge 

Die Zahlen in Klammern bedeuten die ungefälire Höhe / 


^^o-Paeonien-Dahlie, von blendendweiBer Farbe, bis 
cm große Blumen. Ganz extra. (150) 

1 St. M —.70 

^*chlmlst Einführung Pfitzer, Neuheit von 1929 

große, locker gebaute, schöngeformte Blumen von 
r' Hochrot frei über dem Laube, langstielig, reich- 
^rühblühend (lüO) 1 St. .H 2.— 


Die großen, sehr haltbaren Blumen haben schöne Bnll- 
form und schönste tchwarzporpurrote Farbe. (120) 

1 St. .H —.70 

1607 Amun Ra 

Kiesig große, knpferorangefarbige Blume mit zartem 
bernsteinfarbigem Schmelz. (15(») 1 St. -g .90 

165 7 Augustinus . , 

Auf meterlangen, drahtartigen Stielen erlteben sich große 
Blumen von aparter kupferkarminroter Farbe. Eine der 
besten Dahlien für langen Schnitt. (120) 1 St. .k 1. 


L 
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Sichern Sie sich unsere Prämien, ausgeschrieben auf beiliegendem Prospekt 






Dekorations- und Riesenschmuck-Dahlien (Fortsetzung) 

15S3 König Harold 


1584 Bordeaux 

Dieextra großen edlen Blumen sind von schöner Bordeaux¬ 
farbe. 8ehr kräftige Stiele tragen die enormen Blumen 
ganz aufrecht über dem Laub. Ganz extra. (120) 

1 St. 1.50 

1680 Champagne 

Altgoldfarbig, groß, ballförmig, Blume ganz aufrecht über 
dem Laub 1 St. .H 1.50 

828 Clown 

Die mittelgroßen Blumen zeigen eine ganz reizende 
FarbenzusammenstelHing, im Grunde mennigrot» die 
Spitzen weiß. (I2ü) 1 St. .K —.90 


Die a*chö)i;>te kastanienbraune Dekorations-Dahiie, 
vortrefflich für Schnitt und Gartenschmuck eignet. (* . 

1 st. -K >■ 

Mac Donald ^ 

Kiesig-große, feuerrote Blumen auf langen Stielen frei»™ 
dem Laub. (120) i st. 

Mad. Emile Draps . 

Die Farbe der Blumen ist eigenartig, braunrot mit 
karmin überzogen. (120) l St. 


1649 Couronne d'or 


167 


164 


O Schönstes Altgold mit Orangerosa angehauchter Rück¬ 
seite, extra riesig große feste niiimen auf starken Stielen, 
lioch und steif über dem Laub. Ganz prächtige Neuheit 
für langen Schnitt und für den Garten. Sohausorte ersten 
Ranges. (IHü) 1 St. .K —.90 

1682 Dr. Graf von Schwerin 

Zartlilu mit Weiß, Blume gut gefüllt, vorzügliche Schnitt¬ 
sorte (180) 1 St. .Ä 1.50 

1651 Dr. Scecerack 

Eine aiisgezelchnele Scliultt- und Gruppensorte. Die »ehr 
großen Blumen sind von leuchtendem Scharlach, vor¬ 
züglich ge.^tielt. Äußerst früli- und reiehblüliend, von 
niedrigem, kompaktem Wucli». Mit dieser Sorte bestellte 
Beete gleiclien einem leuchtendroten Blütenmeer. Ganz 
extra. (80) 1 St. Ji —.90 

1684 Earle Williams 

Die großen, scharlachroten Blumen gehen nach außen in 
Weiß Über, einen glücklichen Farbenkontrast bildend, 
gedrungener Wuchs 1 St, .14 1.20 

1627 Emilie Nagels 

Von aparter kirschroter Farbe. Eine ganz neue einzig¬ 
artige Schattierung. (180) 1 St. 1.— 

1643 Ernest de Mnyter 

Eia feines Dunkellila, sehr großblumig und langstielig, 
ausgezeiclmet für Schnitt und Scliaublumen. (15o) 

1 St. .K 1.20 

1684 Fann 

Eine prächtige neue Sorte. Auf starken Stielen .stehen 
über dem Laub extra groß runde, volle Bälle von zartester 
lilarosa Farbe auf Elfenbeingrund. Eine ganz auffallende» 
neue Schau- und Schnittsorte» die wahre Prachtbliimen 
hervorbringt. (150) 1 St. .ft 2.— 

16 82 Frau G. Berger 

Bringt auf drilitartigen Stielen große Blumen, die in Form 
und Farbedem Dnnkellachs der Salmoneaentspreclien.(l20) 

1 St. .#t 1.— 

1666 Giant Ruby 

Sehr imposante .Sorte mit riesigen, straffgestielten Blumen 
von knallroter» weitleuchtender Farbe. (150) 

1 St. ,ft 1.20 

71 Goldener Schatz 

Goldorange mit lichtem rosa Schein, mittelgroß und haltbar. 
(120) I st. .K —.90 

17 Goldrose (Seerosen-Dahlie) 

Leuchtend karmin aut geibgoidenem Grunde, iiacli außen 

O etwas heiler abgetörit. Eitie mittelgroße Daldie von wiiiulA’- 
barem Farbenschnielz, mittelliolieiii Wuclis und iiner- 
rcicliter Kelcliblütigkeit. Selir empfehlenswert für alle 
Zwecke. (lOO) 1 St. .K —.90 

1677 Hera 

© Itlesenblume von schönster dunkellila Farbe und festem 
Bau. Blume frei über dem Laub, extra schöne Schau- und 
Paradesorte. Vorzüglich für langen Schnitt 1 St. ,K 1.50 
1680 Hohes Licht 

Eine Kie.sen-Dahlie von großem Wert. Die großen laohs- 
terrakottafarbigen Blumen stehen frei über dem Laub 
(120) 1 .St. .K 1.20 

1665 Jersey Beauty 

Senausorte I. Ranges mit extra gr.oßeu, starkstiellgen 

© Blumen von gelockter Form, welche die kräftige Pflanze 
hoch und frei überragen. Blnmenfarbe ein frisches Lachs- 
roaa, das |eden Beschauer sofort fesselt. Vorzügliche 
Schuittsorte, ganz extra. In Amerika mit vielen goldenen 
Medaillen und 1. Preisen ausgezeicliiiet. (1*;0) 

1 St. .K 1.— 

1662 Jongleur 

Feinstes dnnkellila großblumig, stark- und langstielig. 
Langstielige Schnittblume und für den Garten. Schau¬ 
sorte. (130) 1 St. .ft 1.20 

1611 Jugendfreude 

Die großen, ballförmigen Blumen sind im Grunde schwefel¬ 
gelb, nach außen fein rosa abgetönt. (130) 

1 St. .ft —.90 

i(>68 Kitty Dunlop 

Dunkel karmoisinrot, sehr großblumig und haltbar, extra 
starke Stiele frei über dem Laub h St. .ft 1.20 


1648 Mad. Victor Cayenx . 

Auffallende Erscheinung unter den Dekorations-DabJ'^ 
Riesengroße» bestgeformte Blumen mit breiten 
Petalen von kupferroter» in Gold übergehender Fftf , 
( 100 ) 1 st. .ft 


fein gewellt 

1 st. .« '• 


1669 Mariposa 

Klesenblume von zarter hellila Farbe 
gedreht, Schausorte (12u) 

1622 Menny Carlee .j 

Prächtige Dekorations-Dahlie von reinstem Weiß» 
der besten w’eißen Gebrauchssorten. (120) 1 ,St. .ft 

15 71 Mevr. Wurfbain 


lief samtig purpur» scliöue Färbung. (110) 1 St. .ft 

^624 Mr. John Dix 

Von kräftiger rosa Farbe, sehr reich- und früliblüh^^^ 
eine der besten unter den Rosafarben. (120) 1 St. 

1656 Mrs. J. de ver Warner 

Rle.spnblumen von starker Füllung. Karminlila. 

- - - - - 1 st. .ft 


iblüOT 

.« -■] 


Schan-Dahlie I. Ranges. (120) 


1626 Mylady 

Rötlich taubengrau, nach der Mitte bernsteingelb. ^ 
fallende Neuheit! Etwas ganz Besomlercs! (180) 

1 St. .ft !■ 

1685 Panorama j 

Großblumig, lachsfarbig» volle Ballform, stark und 
stielig, (140) 1 ,St. .ft *’ 

1591 Pirol 

Die schön gefüllten kanariengelben Blumen werden 
langen Stielen frei getragen. (100) 1 St. .ft " 

1656 Polarbär ^ 

Riesig große, prächtige, edle Blumen von reinweißer 
Pflanze kräftig und gesund wachsend. Extra. (12(0 

1 St. .ft 

1659 Pride of California « 

Groß, leuchtend dunkel-scharlachrot» sehr gut gesl^. 
Paradesorte. (150) 1 St. .ft " 

1660 Pride of San Francisco 
Große Blumen von besonderem Liebreiz, lach8rn.sn j 


(80) 


1 St. .ft 


gelber Mitte, selir feine Farbe. 

1675 Parparkönig 

Ein scliöne», tiefes Pnrpnrrot» sehr gute Form. (691 

1 St. .ft 

1610 Rapallo .|| 


\uf einer Grundfarbe von purem Gold ist ein Hauch \ 
samtrotbraunem Farbton aufgetrageii, Blütenbau 
Diese Neuheit Ist in Form und Farbe einzigartig und J 
sich in keine Klasse einreihen. (HO) 1 St. .ft * 


1678 Robert Treat 

Mächtige Bälle, die bis 20 cm im Durchmesser crrcF* 
und von starken Stielen steif und aufrecht über dem 


© mm von siarKcu c^neieii sceii una auireciir uoer aeni 
getragen werden. Schausorte 1. Ranges. Die Farbe 


lUesenblumen ist ein kräftiges Karmin. (120) ./ 

1 St. .ft '• 

1590 Schönes Farbenkönigin ,|it 

Ganz besonders empfehlenswert! Seerosen-Hybrid-Dß'V, 
präclitig rosenrote Farbe mit Orangescliein von wunderh^jji 
Leuclitkraft. Außerordentlich reichblühend, ganz extra* \<{ 

1 St. .ft ^ 

1550 Schneeberg [ 

Reinweiß. sehr großblumig und reichblütig. (150) ji 

1 St. .ft 

1650 Shelikoff ,r 

(iroßer Ball von dunkelblutroter Farbe, gut gesticK 
von beUer Form. Sehr gute Neuheit. (HO) 1 St. .ft 

1683 Sibu . 

lleiii goldgelb. Blume groß, schön geformt, gedra^j 

wachseml, schön.^te gelbe Dahlie. Oberaus reichblÜ'Vj* 

und irn Garten von großer Fernwirkung (100) 1 St. .f^ 

1628 Tresor Anvcrso’s 

Schöne \if>lcttllla Farbe; blüht sehr gut. (120) 

1 St. .ft 

1676 Weltruf J 

Seerosen-Dahlie von enormer Reichblütigkeit. Glü^ " 
mittelgroße Blumen gut über dem Laub. Eine GruPf 
und Sciinitt-Dahlie von größtem Gebraiicliswert. ' 

1 St. .ft 

1629 Zauberin 

Eine vorzügliche Borte von weitleuchtender gelber 

- - .r H 

.ft 


und Reichblütigkeit. (120) 


1 St. 
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I^ompon- oder Liliput-Dahlien 

Pompon- oder Liliput-Dahlien ist hervor- 
'lelki^i * der alten gelullten Dahlienart; nur sind die Blumen 

zierlicher gebaut; sämtliche Borten sind fest und 
^®ich- f ifi’ ’'^^hen frei über dem Blattwerk und sind auffallend 
zuiij Pa f ^ langandauernd blühend. Zur Binderei wie auch 
»artenschmuck finden sie vielseitige Verwendung. 

Ö99 Kot mit weißen Spitzen. (120) 1 St. .Ä —.00 

7n nC**® A^urpurkarmin. ( 120 ) 1 St. M —.80 

ll'namoisröschen NEU! Entzückendes Chamois in Lachs- 
728 dbergehend. ( 80 ) 1 St. .ft —.90 

® Tucker. NEU! Doldgelb mit lachs Schein. Mitte 
G 94 8ut gestielt. (120) 1 St. .ft —.80 

*«ekt. Brennend scharlachrot; sehr reichblühend. (120) 


<27 


p T ^ 

uaKf. Leuchtend mennigscharlachrot» eine der schönsten 

' orilDon.Tlaliii^n I a* i/ i _ 


-.90 


^>nipon-l)ahlien. (130) 

Goldhähnchen 


St. M 1.— 


St. .ft 
St. .ft 


-.fiO 

-.90 


?üft feine lönung. (80) 

wrafin Anna Schwerin Rosa. 

Gretchen Heine 

72q ^‘»^‘‘Clirosa. (90) 1 St. M —.70 

äelene Lambert 

720 ‘dedlicheu goldgelben Blumen. (80) 1 St. .ft —.70 

Herbstzeitlose. Fliederlarbig rosa gesäumt, liebliche lö- 


1 St. .ft 


»Ung. NEU! (125) , 

J. V. Gitters s, Abb. S. 91 

“^Itgold, Mitte safranrot, siehr empfehlenswert. (60) 


-.80 


«Or, 1 ’ 1 St. .ft —.60 

72»i {* 7 6 Mary. Dunkelbraunrot. (80) 1 St. .ft — .80 

' * J-OltL NEÜI 

7se hell-rosalila. HelchblUhend. (100) I St..« —.80 

680 Dunkelblutrot, niedrig. (60) 1 St. Ji 1.20 

«üi 2®'i»sa. Rosa. ( 100 ) 1 St. Ji —.80 

‘02 2?® I'öve- Fliederfarben. (90) 1 St. .ft —.80 

724 2{®iö«old. Goldgelb. (120) 1 St. .ft —.60 

Hbeinlachs. Prächtig lachsfarbig, buschig, kompakt.Wuchs, 
?22 ft®** reichblühend, moderne Farbe (80) 1 8 t. .ft — .80 

‘ Aster. Hochrot, ähnlich der bekannten White Aster 

i ^Diuell, NEU! Dunkelorauge, extra. (60) 1 St. M 2 . — 

j '“'Sunset 

j 075 &‘^at*Orange. ( 100 ) l St. .ft —.70 

1 White Aster. Ausgesprochene Asterform, reinweifi. (90) 

1 St. Jt —.70 


Halskrausen-Dahlien (Fortsetzung) 

1717 Maria Stuart. Schwarzrot mit rotweißea Halskrause, lierVor- 

ragende neue, grußbluinige Sorte. (120) 1 .St. .ft 1. — 

1718 Rhapsodie 

© Scharlachrot mit gelber Krause, weltleuclitend, vorzüg¬ 
licher aufrechter Wuchs. (l.öO) 1 St. Jt — .70 


Einfache Dahlien 

1112 Danebrog (Helvetia) 

Weiß mit einem scharf begrenzten roten Saum eingefaßt, 
extra auffallend. (110) 1 St. .ft — .60 

1127 Lucii(r 

Aiiffalleiicle Sorte mit scharlachroten Blumen und schwärz¬ 
lich bronzefarbenem Laubwerk. (110) 1 St. .ft — .70 

1716 Ada Finch s. Abb. S. 91 

Rahinweiß mit gelber Füllung; neue Form, reizend zum 
Schnitt, (90) 1 St. .ft —.50 

W. K., Lodz, Folen, sehr, am .3.2.30 u.,u.: 

Für den mir zujesandten Katnlou hetttens dankend, möchte 
ich Ihnen uleichztüig für die seit einigen Jahren von Ihnen 
bezogenen Dahlien und Sämereien meine Anerkennung aus- 
sprechen. Alles entwickelte sich sehr schön, hauptsächlich 
die Dahlien erregten die Bewunderung aller meiner Be¬ 
kannten. 


Mignon-Dahlien 

Diese neuen, einfach blühenden Sorten werden nur ca. 30 bi.s 
40 cm hoch, sind mit anemoacnilhnliclien Blumen vollständig 
überdeckt, brauchen keine Stütze und eignen sich ganz be¬ 
sonders für Gruppen, Beete, Einfassungen und Vorpflanzungen. 

1145 Coltness Gern. 

Nur etwa .'SU cm hoch mit einfachen, leuchtend scharlach¬ 
roten Blumen. 

100 St. .ft 55. — , 10 St. .ft 5.80, 1 St. .ft —.60 

1143 Morgenlicht. Beste gelbe. (30) 1 St. .ft —.60 

1156 Rouge et noir. NEU! Schwarzrot, (40) 1 St. — .70 

1148 Unschuld (L'innooence) Reinweiß. (30) 1 St. .ft — .60 

Frau M. R., Hellbronn a. N., sehr, mit Karte v. 19. 1.30: 

Mit den letztjährigen Sämereien ivar ich sehr zufrieden, auch 
die von Ihnen bezogenen Dahliynknollen blühten ivunder- 
roll und wurden nllgemein bewundert. Ebenso meine Chry¬ 
santhemum maximum, von Ihnen bizogen. Ebenso war 
unser Aaun 30 m lang ganz mit Wicken bepflanzt, ein herr¬ 
licher Anblick. 


Großblumige gefüllte Dahlien 
' (Georginen) 

Woja Klasse Ist ln den letzten Jahren wieder sehr beliebt ge- 
zeichnet sich durch lange Haltbarkeit der abgeschuit- 
j. * Blumen aus. 

G^änzstern 

Ob Voller, runder Form und schöner piirpurvioletter Farbe. 
Idoi^ Sorte für Schnitt und Garten. (120) lSt..ft — .60 

Große reinweiBe ballförmige Blumen auf drahtigen festen 
^'lelen, wertvolle Kranz-Dahlie, extra. (120) 1 St. .ft — .50 
Honigstiger Scharlachrot mit auffallenden weißen Spitien. 
A rachtsorte. (130) 1 St. .ft 1.— 

A^chmöwe 


«21 


«30 ' 

»25 __ 

«26 *^®-^orot mit weiBen Spitzen, sehr schön. (80) 1 St. Jt 1.— 
«29 i®AA®- NEU! Dunkellila, sehr wertvoll. ( 120 ) 1 St. .ft —.60 
ferle von Saalfeld 

«O 4 o?®*A^farben, mit Karmin überzogen. (90) 1 St. Jt 1.— 
Stolze von Berlin 

A rächtig zartrosa, große Reiehblütigkeit, zum Schnitt be- 
«I4 ”®bder 3 wertvoll. (130) 1 St. .ft —.60 

Snlphurea. Rein schwefelgelb, prächtig ln Farbe und Form, 
®3«tra ( 120 ) 1 St. .ft —.90 


Halskrausen-Dahlien 

p!i,J'*‘ftr*ikterlstl8clie an den Blumen dieser neuen Klasse 
Dahlien besteht darin, daß auf den breiten eln- 
Ailumenblättern eine zweite Reihe kürzerer Petalen sich 
'hm die meistens eine andere und hellere Farbe besitzen, 
®ibe Halskrause am ehesten zu bezeichnen ist, einen 
l7nß ®AAden Effekt dadurch erzielend. 

Jitdem 

1 ^®*‘ leicht gedrehten Blumenblätter Ist ein klares 

A708 5^*®^wmln, Krause schneeweiß. (150) 1 St. Jt 1. — 

1 - Schwarzatal. Karminrot, Krause w’eiß, extra. 

1 St. Jt 1.20 

p®AA®Ajt6nburg. Die Blumen stehen frei über dem Laube, 
arbe scharlachrot, Krause gelb, auffallende Erscheinung, 
®Attra. (HO) 1 St. .ft —.60 


Vier Mignon-Dahlien-Neuheiten 

115 7 Paisley Gern. Prächtig orange, meist halbgefüllt, .sehr 
reiehblühend 1 St. M —.90 

1158 Lady Alleen 

O Kräftig rosa, mit dunkler auffallender Mitte, eine der besten 
roiafarbigen Mignon-Dahlien 1 St. .ft — .90 

1161 Grace (s. Abb. S. 91) 

© Einfach leuchtend orangefarbig, kompakte niedrige Büsche 
bildend 1 St. .ft —.90 

1165 Prinzeß Marie Josö s. Neuheiten S. 89 

Rosa, hervorragend 10 .st. .k 15,--, 1 St. .K l.GO 


Dahlien-Sortimente 

Wenn uns die Wahl überlassen wird, 
liefern wir: 

1 Sortiment von 5 Knollen in 5 ver- p 50 
schieijenen Sorten unserer Wahl M. 

1 Sortiment von 10 Knollen in 10 ver- C ^ 
schledenen Sorten unserer Wahl M. w.“ 

1. Sortiment für Liebhaber von 5 Knol¬ 
len in 5 verschiedenen besten neue- 4 50 
ren Sorten M. 

1 SortimentfürLIebhaber von 10 Knol¬ 
len in lOverschiedenen besten neue- Q 50 
ren Sorten M. 

Größere Sortimente zu erm&Bigten Preisen anf Wunsch 


Frau S. B., Welzheim, «ehr. m. K. vonl 23. .5. 30: 

Meinen besten Dank für prompte Zustellung der Pflanzen. 
Gegen den Herbst hin erfolgt eine größere Bestellung. 


Von Dahlien führen wir nur die aiierbesten Sorten 
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GLADIOLUS 

Pfitzers Edel-Gladiolen 


Neueste Prämiierungen: Im Jahre IwÖmjrdeinnser^lSuSuheiter^^ 

Haarlem 7. Juli 1930 Große Goldene Medaille 

Haarlem 14. Juli 1930 Große Goldene Medaille 

Haarlem 21. Juli 1930 Große Goldene Medaille 

/ Amsterdam 28. Juli 1930 Große Goldene Medaille 

niit Anerkennung 

In Haarlem: Verband holländischer Blumenzwiebel-Züchter: 1 Wertzeugnis I. Klasse für Ave Maria" 

lnAm«.,d.m:Vonds,Kol.Holländ.G.rtenbau.Geselkchaft:!?K“S|5!S? 

In England: Von der Konigl. Gartenbau-Gesellschaft London: 7 Wertzeugnisse 
In England: Von der Britischen Gladiolen-Gesellschaft: 1 Wertzeugnis I. Klasse für Stuttaardia 

j. Sc 


5 Wertzeugnisse für verschied. Sorten 

......S SÄ.t 

solch liohe Stuf^zu briugen, daS wir behaupten dürfen, darin das Vollkommenste auf der ganzerErdl zu bMitzem *' 

Kurze Anleitung zur Gladiolen-Kultur 

T a .. « (Ausführliche Anleitung auf Verlangen gratis) 


Pf itzefs Gladiolen-Gesclienk-Packuiig 

Reizende Neuheit für Familienfeste, Weih¬ 
nachten und Ostern 

Schenkt euern Freunden und Bekannten Gladltilua-Knollen 
in unserer hlibschen Original-Packung. Diese kleine Gabe wird 
für jeden Gartenfreund ein dauernder Quell der Freude sein. 

Nicht nur Stunden oder Tage, wie geschnittene Blumen, «ondern 
einen und bei richtiger Pflege viele Sonimer lang dauert, die.ser 
farbenfrohe Schmuck de.s Garten». 

JP'ür g ^ einsohliefilich Porto und Verpackungerhalten Sie eine 
Mark Sendung, enthaltend eine nach unserer Wahl zusam¬ 
mengestellte Kollektion vonca.2o Gladiolen in den schönsten Far¬ 
ben ln frühen und spaten Sorten; dabei 10 verschiedene unserer 
besten Namensorten, jedoch ohne Bezeichnung. Diese Kollek¬ 
tion wäre, wenn unter Namen gekauft, bedeutend höher im 
Preis. Als besondere Oratisgabe wird jeder Geschenk-Packung 
das in unserem Verlage erschienene ralohillnstrierte Buch ,,Edel- 
Gladiolen*' beigelegt, welches über Entwicklung, Anzucht, 

Pflege und Verwendung alles Wissenswerte enthält. Auf Wunsch 
wird die Packung mit beigelegtem Namen des Spenders direkt 
an den Empfänger versandt. ^ • 

Beionders preiiwerte Reklame-Packung. Pfitzers 

Zur gell. Beachtung! Allen Gladiolen-Freunden sei hiermit angelegentlichst empfohlen, der neugegrUudeten ,,Deutschen Gladiole^' 
Geiellgohaft“ als Mitglied beizutreten. Jahresbeitrag RM. 5.—. 

Anmeldungen nimmt entgegen und Auskunft erteilt bereitwillig die Geschäftsstelle; 

Stiidienrat Albert Wirtz, Köln-Nippes, Neue Kempener Straße ^283. 

•.*; • ‘ • Ihnen für die auffällig großen und gesunden Oladiolemtoiebeln. Die Pflant^ 

Aaoen t%cn den schoiun Zwiebeln entsprechend noch i^er meine Erwartungen entwickelt. Einen Blumendurchmesser von 10 

Kaiser, Feuergarbe, Paul Pfitzer, Trudel iirotz, Veüchenblau, Pfüzers Triumph und Charles Dickenf- 
Die Uladxolen erweisen sich als die wertvollsten aller Schnittblumen und in ihrem stolzen aufrechten Wtichs, der edlen BliUf^' 
form und wunderbaren Farbenpracht erscheint sie mir als die y,Uofdame Ihrer Majestät Königin Rose**. In der Hoffnung, 
einer weiteten Auswahl auch ein paar Neuheüen bestellen zu können, biUe ich Sie höflichst, mir Ihr neues Preisverzeichnis 
wieder zukommen zu lassen. 
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Pfitzers Gladiolus-Mischungen 


®OBar Nachftai?e uhcU IMitzers Gladiolen in vorzüglicher Mischung großer, in den letzten Jahren war dieselbe 

Welt größer als nruser Angebot. 

hervo^!^ großen Nachfrage Xienüge zu leisten, haben wir unsere beiden Ideal-Mischungen zusammengestellt, die aus den 

unbenannten Sorten und Sämlingen bestehen und das Beste darstellen, was in Oladiolen-Mischungen überhaupt 
ächaff, kann. Jedermann, der gerne Gladiolen haben will und keinen be.sondcren Wert auf Namen legt, wird durch An- 

sorur. Mischung restlos befriedigt sein. Unsere Ideal-Mischung enthält Hunderte von Arten, die den besten Namen- 

kaufr werden können, und ^ “ . 


® lilch Ideal-Mischung. 


l wer Gladiolen ln ihrer Mannigfaltigkeit, was Form und Farbe anbelangt, kennen lernen w 111, 




-ers „Extra-Auslese“ 

IA '^ährend der Blütezeit sorgfältig ausgewählte Raritäten 
^ 10 St. 3.r>0, 100 St. .H 30.— 

A Idealmischung feinster Sämlinge 
®*^sten Ranges 

(«.oblie Itescnrelbung) 10 St. 2.20, 100 St. .H 18.— 

^^^^fs^ldealmischung großfleckiger 

(8. obige Hescdireibung) 10 St. ,K 2.20, 100 St. .« 18.— 

”^zers Riesenblumige in Prachtmischung, 

poßninniige neuere und unbenannte Sämlinge enthaltend, 
*0 unübertroffenem Farbenspiel 
p 10 St. M 2.—, 100 St. Ji 14.— 

j^^zers billige Mischung aller Gladiolus- 
^Hen, -Sorten und -Farben 

p 10 St. .fi 1.50, 100 St. .H 10.— 

rtiers Primulinus-Hybriden in Pracht- 
^»»chung, 

Rasse in besonders zarten lachs- und orangefarbigen 
p fönen 10 St. .R l.öO, 100 St. .R 10.— 

x.^^^rs gekrauste Edel-Gladiolen (Gladiolus 
^*f»^briata) Neu! 

großblumiger Mischung 

1 St. .R —.40, 10 St. .R 3.—, 100 St. .R 25.— 



^I^rs Idealmischling iO Ät. .H, 2.2ö, 100 Si. J4 l8. 



Ftiizersseparate Farbenauslese: weiß, 10 St. .R 2..50, luuSt..R 20.- 

Pfitzers separate Farbenauslese 
von Edel-Gladiolen 

Wir dürfen ruhig behaupten, daß unsere , «sepa¬ 
rate Farben-Auslese'* das Vollkommenste von 
Gladiolen darstellt, was es in dieser Art auf der 
Welt gibt. Wir haben alle aus Sannen gezogenen 
Gladiolen-Mischungen der Konkurrenz des In- 
und Auslandes ausprobiert und keine kam auch 
nur annähernd den unsrigen gleich. 

Riesenblumige Elite-Qualität I. Ranges, in der 
Blütezeit ausgewählt 

10 St. Jt 2.50, 100 St. ,R 20.— 
10 St. .R 2.50, 100 St. .K 20.— 
10 St. .R 2.50, 100 St. .R 20.— 
10 St. .R 2.50, 100 St. .R 20,— 
20.— 
20.— 


o 


weiß 

gelb 

rosa 

rot 

schwarzrot 

karminviolett 

lach.sfarbig 

hell* bis dunkelblau 

schieferfarbig 


10 St. .R 2.50, 100 St. .R 

10 St. .R 2.50, 100 St. .R 

10 St. vR 2.50, 100 St. .R 20.— 

10 St. .R 3.—, 100 St. .R 25.— 

10 St. .R 3.—, 100 St. .R 25.— 


Pfitzers Elite-Sortimente von Edel-Gladiolen 


«ftna ^’*rch die große Zahl der Gladiolus-Sorten ist eine passende Auswalil sehr erschwert und haben wir deshalb nachfolgende 
Bch^hilt Namen bezeichnete Sortimente zusammengestellt, welche aus allen Gattungen nur wirklich effektvolle, feine Sorten in den 




Farbenschattierungen enthalten. 


A 

10 

Gladiolen in 5 Sorten 

vR 

2.— 

B 

10 

,, M 10 

JC 

3.— 

C 

25 

5 

.R 

4.50 

D 

25 

„ M 25 

M, 

7.— 

E 

50 

M » 10 

.R 

10.— 


Elite-Sortimant F 00 Gladiolen in 60 Sorten .R 20 . — 
G ’ö ,, .R 30.— 

II II H 100 20 ,. .R 20.- 

„ „ J 100 „ „ 100 „ .R 50.— 

Um genaue Angabe der beigesetzten Buchstaben wird gebeten. 


Fgr Gladiolen nur Pfitzers Gladiolen-Dünger Marke W. P. IV 5 kg M. 3.20 
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Gladiolus-Sorten 


Auswahl der schönsten und besten älteren und neueren Sorten 

f bedeutet frühblühend, s spätblüheud, alle übrigen Sorten sind mittelfrühbJühend 




o 


o 




Adagio, Huliiiorange l St. .h, - 
10 St. .Ä 3.— 


1154 Belinde. Rahmweiß, großblumig, zarter Farbton 

11-/* B ^*"0, 1 St. .Ä —.40 

Hob Branhilde. Kräftig lachsroKa mit karminrotem Fleck 

IIGO Byron L. Smith. Zartes, ins Bläuliche gehendes'^RoTi*^^ 

1133 Caruso f P (1925). Ziegelrot, braun gefleckt, friiliblühend 

100 St. ,K 2o . — , 10 St. vK 2.70 1 St k _ 30 

140 Catharina f. Schieferblau mit dunklem Fleck 

100 St. Ji 18.—, 10 St. .K 2.—, 1 St. Jk —.25 

1142 Cattleya 

Dunkelcattleyenrosa mit lila Schein, karmin gezeichnet, 
feingekräuselte Form, extra 

100 St. .Ä 40.—, 10 St. .(( 4.50, 1 St. .k —.50 

1147 Charles Dickens P (1926) 

großen, langen Rl.spen und edlen weit 
^öffneten Blumen, starkwachsend, macht Riesenstiele. 
Wertzeugnis Haarlem und Amsterdam 

«V . St. .k 8.50, 1 St. .K — 40 

145 Chris 8. Dunkel weiiirot, edle Form 

100 St. M 18.—, 10 St. .fi 2.—, 1 St. .Ä —.25 
1180 Crimion Glow f. (Jlühendes Scharlachrot mit samtigem 
Schlund 100 St. .fi 20.—, 10 St. M 2.60, 1 St. M —.30 
284 Corry f. Prächtig blau mit weißem Fleck 

132 Deutschla^nd.^^Zwt ^ 

35* Dr. Erwin Aoknrkn.cht ^ 

Scharlachkarmin mit weiß gezeichneter Mitte und gelben, 
blutrot gezeichneten Flecken; extra «pätblühend 

o lachsfarblg, großblumlgf friih^- 

blühend 100 St. Ji 20 . — , 10 St M 2 50 1 St k _ 

1139 Eduard Mörike P (1026) ’ 

Rein kanariengelb, gute Schnittsorte 

10 St. M 5.—, 1 St. .k —.60 


1125 Adagio s P 

Salmenorange, nach der Mitte in Rahmgelb übergehend, 
Lichtfarbe. Besonders wirkungsvoll. Von sehr gesundem 
Wuchs, ausgezeichnete Schnittsorte, spätblühend. Präch¬ 
tige, wetterfeste Herbstsorte I Sehr empfehlenswert. Wert- 
xeugnis des Reichsverbandes des deutschen Gartenbaues 
1926 100 St. .k 25.—, 10 St. .K 3.—, 1 St. M —.40 

282 Adelaide von Luxemburg 

Prächtig, rosa mit weißem Herz 

^«-7 . 2*—* 1 St- —-23 

437 Amerika 

Zart fleischfarbig rosa, leicht lila behaucht, prachtvoll 

100 St. J(, 15.—, 10 St. vÄ 1.80, 1 St. A —.20 

1120 „Andenken an Wilhelm Pfitzer“ f P 

In Anbetracht ihrer hervorragenden Eigenschaften haben 
wir diese Sorte zum Andenken an den verstorbenen Senior- 
Chef unserer Firma benannt. Sie ist die frühblühendste, 
wüchsigste und großblumigste, rein weiße Sorte. Als edle 
weiße Maasenschnittsorte wird sie sich bald die Welt 
erobern. Wertzeugnis des Reichs verbandes des deutschen 
Gartenbaues 

100 St. JC 25.—, 10 St. JC 2.70, 1 St. .H —.30 
Zweite Größe (noch sicher blühbar) 

100 St. J( 16.—, 10 St. 1.80, 1 St. .k —.25 
1159 Anna Eberius s 

Samtig dunkelpurpur 10 St. .k 7 .—, i St. M —.80 
1030 Apfelblüte f P. Zart apfelblütenfarbig, vorzügliche Binde¬ 
sorte, lauge Blütenrispen, großblumig 

100 St. M 30.—, 10 St. .k 3.50, 

1212 Aphrodite f. Neu, leuchtend lachsrot 
1140 Arnold Böoklin 

Veilchen-violett, langrispig 

100 St. .k 60.—, 10 St .k 5.50, 

1233 Baden. Neu, zart salmrosa 
1138 Barbarossa f (1926) P 

Feurig Scharlach mit blutrot, sehr frühblühend 
« 10 »t. .k 3.50, 1 St. .Ä —.40 

190 Baron J. Hulot. Samtig dunkelblau 

100 St. 15.—, 10 St. .k 1.80, 1 


St. ,k —.40 
St. .k —.50 


1 St. .k —.60 
1 St. .k 1.20 



Veilcljciihlaii, blau l .St. .k 
10 St. .k 6.50 


_ 1.80, 1 St. .K —.20 

306 Elta. Rosa, vorzügliche, langrispige Schnittsorte ^ 
100 St. .k 18,—. 10 St. .k 2.—, 1 St. Ji —^ 
142 Energie f. Feuerrot, reichblühend, sehr früh 

10 St. .« 2.—, 1 St. .k 

1117 Fantasie (1925) P. Kupfrig weinrot, schieferfarbig 
flammt, seltener Farbton 10 St. J( 9.—, 1 St. .k 1*^ 
1106 Peuergarbe (1924) P. Leuchtend krapprot, mit dunkle*" 
Schlund, selir großblumig, Schiiittsorte, ganz extra .a 
ooo ™ »-SO, 1 St. A — 

286 Flammendes Schwert f. Scharlachrot, gut gebaut, ***' 
langen, edlen Rispen, frühblühend. Wertzeugnis I, 

100 St. .k 15.—, 10 St. .Ä 1.80, 1 St. .k — 
268 Flora 8. Von prächtig gelber Farbe und kräftigem Wuel*"’ 
eine der besten, billigen, gelben Sorten 

100 St. M 18.—, 10 St. M 2.—. 1 St k 
1129 Fortuna f P (1925) ’ 

Reingelbe Gladiolen-Sorte, mit großen, edlen Blum®" 
und langen, schlanken Rispen, sehr früliblühend, W'en' 

in.Q ®ö.-, 10 St. .Ä 9.-, 1 St. Ji 1-'" 

1043 Fran Dr. E. Lorenz P 

Die Grundfarbe der Blumen ist ein vornehmes Lilaro** 
mit karmlnvioletten Flecken. Eine der großartigsl®" 
Gladiolus-Sorten bis heute! Wertzeugnis ,, 

10 St. .k 14.—, 1 St. .k 1'^ 

1062 Frau Dr. Hauff p 

GlUliend scharlachkapuzinerrol; effektvolle leuchte#*}! 


O --- «w«„aa»vaa»»vuÄlUClXWl, CI ICK l. VUI1C leUCnit-i* 

barbe. Vorzügliche Schnittsorte. Wertzeugnis I. Kla“ 
Harlem 1925 

25.— , 10 St. Ji 2.70, 1 St. .k 
1059 Frau Elite Berger f P. Salmrosa, dunkler geflammt 
QßA » « .w 2.50, 1 St. .k —^ 

364 Frau Hoffmann-Onegin f P. Karminkirschrot mit Fleck®J 
«6.—, 10 St. .k 8.50, 1 St. M — V 
1045 Frau Marie Clets s P. AlabasterweiO, laciisrosa geflaium 
mit karminroten Flecken 10 St. 5.—, 1 St. .k — 
1092 Frau M. v. Weinberg s P, Nelkenrosa mit blutrot®] 


„ .. . ^ . Flecken 10 St. \« '4.—, i' 8t. .« — 

als (He MtUicr kn ollen ch waren. ^ darautt über 70 Knollen (jeerntet, die weit yröPer 
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^"Pfrigrosa 1 St. .Ä —.50 9^8 

10 St. M 4.50 


lOli 

Ul 

.“iSo 


<1 

1^4 


Qoldquelle s P. Goldgelb mit dunklem Sehlund 
U 2 e r- i V 10 st. M 6 .—, 1 St. Ji —.70 

Gral S P (1925) 

8 h^*! Oie laugen Rhpeu stehen auf kräftigen 

Gt*iei), iielaubung dunkelgrün, ausgezeichnete gelbe 
^bnlttsorte, Blütezeit Ende Augu.st 

100 St. .« 40.—, 10 St. M 4.A0, 1 St. .K —.50 
wroßfürstin Elisabeth P. Salmrosa, karmln gefleckt, groß- 
10 St. .« 4.50, 1 St. .Ä —.50 

«alley f 

-euchtend lachsrosa, ausgezeichtietc Schnittsorte, sehr 
iöO to^^»^Jühend lOO St. M 15.—, 10 St. .Ä l.HO, 1 St. Jf —.20 
ll 22 5^5®ol>erg f P. Dunkelpurpurviolett 1 St. ,k —.60 
ttedel Plitzer P (1025). Cattlpyenr(;sa, vornehme Binde- 
U 4 i ö*’?® . 10 St. M 4.—, 1 St. .« —.50 

*i 6 inrich Heine P (1026). Uot und gelb gezeielinet 
lOfi« *0 St. .« 4.—, 1 St. .fi —.50 

Heinrich Kanzleiter f P 

^llftuzend samtig dunkclbiutrot, reine, auffallende Fär* 
^og. .Sehr frühblühende Schnittaorte 

100 St. .H 25.—, 10 St. .H 2.70, 1 St. .tt —.30 

Herbstzauber s P (1925) 

j^charlachorange, spätblühend von vollendetster Form, 
‘‘ervorragemle Neulieit, Wertzeugnis I. Klasse, ganz extra 
100 St. M JO.—. 10 St. M 4.50, 1 St. .fi —.50 

^ Hindenburg P 

^«imtig dunkel.scharlachblutrot mit .schwarzen Reflexen 
Ü 9 () t» V 40,—, 10 St, .H 1.50, 1 St. .14 —.50 

Hohenstaufen Weiß mit blutrotem Fleck, großblumig 
25)1 tx V 2rt.—, 10 St. .H 2.70, 1 St. .H —.30 

Hohenzollern !. Lachsfarbig mit Fleck, laugrlspig 
2oo * , 100 St. M 25.—, 10 St. .«• 2.70, l St. M —.30 

4«koba V. Bayern. NEU! 

*0 leuchtend violetter Farbe, hochwachsend, eine der aller- 
10.5 I 100 St. M 20 .—, 10 St. .14 2.50, 1 St. .14 —.30 

Imperator e. Cremeweiü, selir starkwachsend 
I 05 j. 10 St. .14 4.50, 1 St. .14 —.50 

Haiserin von Indien f. Schwarzbraunrot 
Ijg ^ 100 St. M 15.—, 10 St. .14 1.80, I St. .Ä —.20 

Kölner Dom. Reingelb, starkwachsend 
706 |r.. . 100 St. .14 20 .-. lost. .14 2.50, ist.. 14 -.30 

^uriosum f P 

^^hüigorange mit gelbem Schlund, weitaufblühend 
iv 100 St. .K 50.—, 10 St. Ji 5.50, 1 St. .14 —.60 

b 


Gladiolus-Sorten (Fortsetzung) 

Frau Prof. Gocht s P 

Isabellenfarbig mit aprikosenorange durchflossen, sehr 
edle Form, sehr haltbare Schnittsorte 

100 St. .14 40.—, 10 St. .14 4.50, 1 St. .« —.50 

Frl. Anna Wiest P 

Leuchtend karminamarant, hervorragende Schnittsorte 
100 St. .14 25.—, 10 St. .14 3.—, 1 St. .14 —.40 
Frende f. Neu, leuchtend zinnoberrot 1 St. .14 — .50 

Frid. Gustaf88on P 

Sohieferfarbig mit kupferrot beleuchtet, neue Färbung, 
gesunder aufrechter Wuchs 

100 St. .14 25.—, 10 St. ,14 3.—, 1 St. .14 —.40 
Prühlicht f P (1925) 

Lachsrosa mit weißen Flecken, frUhblUbcnd 

10 St. .14 4.50, 1 St. .14 —.50 

1144 Gartenoberinsp. V. Berger P (1926) 

Schlund kupfrlgrosa, naeli außen in sciiieferblau über¬ 
gehend, interessante, seltene Farbe, gut aufblühend, 
mittelhoher Wuchs 

100 St. 40.—, 10 St. .K 4.50, 1 St. M —.50 

Georg Arendts f P, Weltsorte! (1925) 

Leuchtend dunkellaohsrot, Stiele und BlUtenrispen sehr 
lang und kräftig, zeigen zu gleicher Zeit 6 bis S schön 
geformte Blüten. Be.ste frühblUhende Schnittsorte 

105 St. .« 25.—, 10 St. Ji 2.70, 1 St. Ji —.HO 

1262 Gelbe Maske. Neul 

Rein kanariengelb, Stiel und Blütenrispe äußerst lang 
und schlank, daher zum Schnitt vortrefflieli; von starkem, 
gesundem Wuchs. Beste frühe gelbe Massenschnittsorte 
100 St. ,14 25.—, 10 St. .14 2.70, 1 St. .« —.30 

1113 Gloxinia (1924) P 

O Cremegelb mit kirschrosa und blutroten Flecken. Form 
und Farbe erinnert an eine Gloxinia, extra 

100 St. ,14 50.—, 10 St. .14 6 .—, 1 St. M —.70 
Golddrossel f P 

Rein kanariengelb, feingekräuselt, von gesundem Wuchs 
und guter Vermehrung, frühblUhend 

100 St. .14 40.—, 10 St. .14 4.50, 1 St. .« —.50 


1051 

o 

1044 

1198 

1069 


1128 


o 


1119 



(telbe Maske, gelb 
1 St. .14 —.30 
10 St. Ji 2.70 


1114 

o 


1131 Largo P (1925). Weinrot mit edlen Blumen, neue Farbe 

10 St. .14 8 .—, 1 St. vl4 1.— 
131 Lene Grätz. Weiß, besonders starkwüchsig 

10 St. .14 2.70, 1 St. .14 —.30 

136 Liebesfeuer 

Eine der wertVolUten feuerroten Gladiolus-Sorten, ganz 
extra 100 St. .g 2.5.—, 10 St. .14 2 . 7 o, l St. .M —.30 

1052 Lieschen Schmoll P f 

Alabastervvciß, gut gebaut 

100 St. M 25.—, 10 St. Ji 2.70, 1 St. .« —.30 
134 Lohengrin 

Von kräftigem Wuchs. Die Rispen sind lang. Die Farbe 
der Blume ein feine.s Marmorweiß. Auch Zwiebel II. Größe 
dieset Sorte kommen sicher zur Blüte. Hervorragende 
Schnittsorte 

100 St. .14 25.—, 10 St. .14 2.70, 1 St. .14 —.30 
2. Größe 100 St. .14 16.—, 10 St. .K 1.80 

Lottie Huyssen van Kattendijke f P (1924) 

Selir groß, fleischfarbig mit roten Flecken, sehr früh- 
blühend; effektvoll 10 St. M 10.—, 1 St. .14 1.20 

1164 Luise. Lavendelbluu mit weinrotern Fleck 

10 St. .-g 5.50, 1 St. .g —.60 
1100 Magnolia (1923) P. Blütenform ist neuartig; reinweiß 

10 St. .14 7.50, 1 St. .g —.80 
133 Marschall f. Sehr früh, großblumig, rosa 
|100 St. .g 15.—, 10 St. .14 1.80. I 
1094 Maria Schwinghammer f P 

Hellroaa mit kapuzinerroteu Flecken 

100 St. .g 40.—, 10 St. Ji 4.50, 1 St. .g 
1206 Mary Pickford f. Ainerlkanisclie weiße Sorte mit rosa Mitte 
10 St. Ji 3,50, 1 St. .H —.4 0 

562 Meteor P 

Glühend scharlachorange 10 St. .H. 7. —, 1 St. Ji .80 
1115 Mosaik f P (1925) 

Großfleckig, fleischfarbignsn, mit ausgeprägten schwarz- 
roten P'Iecken 10 St. .14 7. — , 1 St. .g — .80 

231 Mrs. Frank Pendleton. Salrnfarbig mit roten Flecken 

10 St. .g 2.50, 1 St. .14 -.30 

1042 Mnriel P 

Forzellanfarbig hell-lila mit veilchenblauen Flecken 

10 St. M 4.50, 1 St. Ji —.50 

iisoM. V. Konynenburg P (1925) 

Unbedingt das beste’ln dieser Farbe. Rein hellblau. Guter, 
aufrechtstellender Schnittstif 1. Wertzeugnis 

100 St. .14 60.--, 10 St. .14 7.— , 1 St. .g —.80 

fi-Senthniff und uprcrhr. Ihnen für die 


St. Ji —.20 


r;0 


•» Samengroßhandlung, Berlin: Ich bestätige hettteiut dankend den Eingang Ihrer Oladiolen-Si. .„ . . , • t 

^^eorragende lielielerung meine oollxte Anerkennung am. Die. QxutlUät der Z (Hebeln hat mich wirklich Hhvrrnschl und ich 
"nbe mich über die Lie.Ierung in jeder Beziehung gefreut. 


Unser Gladiolen Spezialkatalog wird auf Verlangen kostenfrei zugesandt 
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Gladiolus-Sorten (Fortsetzung) 


44 2 Negerlüist P f. Samtig diiukelblutrot 1 St. .K —.60 
211 Nimrod P f. Rosa mit weißem Fleck 

100 St. .fi 30.—, 10 St. M 3.50, 1 St. M —.40 
356 Oberbürgermeister von Borscht f P. Salmenrosa mit orange 
100 St. M 30.—, 10 St. .fC 3.50, 1 St. .« —.40 
140 Odin f. Prächtig lachsroaa, braunrot gefleckt 

100 St. 13.—, 10 St. .« 2.—, 1 St. M —.25 


1134 Ophelia P (1925). Zart salmrosa. Wertzeugnis Amster¬ 

dam. 100 St. M 30.—, 10 St. 3.50. 1 St. M —40. 

1135 Orpheus P (1025) Blutrot, stark wachsend 

100 St. .fi 30.—. 10 St. .fi 3.50, 1 St. .Ä —.40 
1168 Oratfge Qlory s Pfirsichrot mit scharlach-orange 

10 St. .K 7.50, 1 St. .Ä —.80 


1145 Othello P (1926) 

Biichof-sviolett mit dunkleren Streifen 

100 St. .ft 40.—, 10 St. .ft 4.50, 1 St. .ft —.50 
53 Panama Prächtig rosa 

100 St. .ft 25.—, 10 St. .ft 2.70, 1 St. .ft —.30 
1099 Parsival s (1923) P Schneeweiß, wüchsig 

10 St. .ft 9.—, 1 St. .ft 1.— 


1121 Paul Pfitzer P (1925) 

© Leuchtend samtig purpurviolett, nach der Mitte heller 
beleuchtet, effektvolle, neue Farbe, die weitgeöffneten 
sich dicht aneinander anschließenden Blüten sind am 
Rande leicht gewellt; Wuchs kräftig und gesund, 
mittelfrüh. Wertzeugnis 

100 St. .ft 30.—, 10 St. .ft 3.50, 1 St. .H —.4 0 



J fitzersTriumpli,leuclilcmlziiiiioberrol iSt. .4 1.—, lO^it. .U 0.— 


11 S 6 Pfitzers Triumph p (1926) 

O Leuchtend lachszinnoberrot mit vollendeten, gleich¬ 
mäßigen, großen langen Rl.4pen und besonders grol’eh, 
15 ern breiten weitgeöffneten edlen Blumen, von welchen 
6—8 gleichzeitig ln Blüte stehen. Bis heute wohl die groß¬ 
artigste Gladiole überhaupt; überall mit Wertzeugnissen 
I. Klasse ausgezeiclinet 

100 St. .ft 85.—, 10 St. .ft 9.—, 1 St. .ft 1.— 
2. Größe. BiÜhbare Zwiebeln 
100 St. .ft 60.—, 10 St. .ft 7.—, 1 St. M —.80 


1137 Pfitzers Weiße Perle P (1926) 

Schneeweiß. Pluroparispe von höchster Vollendung, 

10 Blumen zusammen aufblühend, großblumig und 'on 
schönster edelster Form, mittelfrüh 

100 St. .ft 30.—, 10 St. ,ft 3.50, 1 St. .ft 

1123 Phänomen f P (1925) 

Zart salmrosa mit rein bernsteingelben Flecken, bel<i^ 
Farben stehen zueinander in schönster Harmonie, mitt®*’ 
hoch, sehr frühblühend. Wertzeugiiis 

100 St. .ft 2 7.—, 10 St. .ft 3.—, 1 St. .« — 
1071 Präsident von Hieber P. Krappkarniiri mit Neurot be* 
leuchtet. 100 St. .ft 30.—, lü St. .ft 3.50, 1 St. .Ä — 
137 Prince o! Wales f. Großblumig, salmfarblgrosa, früh 
100 St. .ft 15.—, lu St. .ft 1.80, 1 St. .ft — 

1086 Professor Pauer s P 

Fllederfarblg weiß und fein lilarosa beleuchtet, mit karinl®' 
roten Flecken, extra effektvolle großfleckige Sorte 

10 St. .ft 7.—, 1 St. .ft — 

1169 Purple Glory Samtig purpurviolett, Biumeu gekräuselt" 

10 St. .ft 9.—, 1 St. .ft 

133 Red Canna s. Scharlachbliitrote, langstielige späte Schnitt' 
«orte. 100 St. .ft 20.—, 10 St. .ft 2..'jÜ, 1 St. M —^ ■ 
1143 Reinste von allen 

Heinweiße Sorte mit vorzüglicher Rispe und großen BlunicO* 
ganz extra. Wertzeugnis I. Klasse Haarlem und Anistet* 
dam 100 St. .ft 30.-, 10 St. .ft 3.50, 1 St. .ft — 
1207 Richard Diener. Hellgeraiiiumrosa mit gelblicher Mitt« 
10 St. .ft 4.50, 1 St. .ft — , 
1079 Rosa Weidlin f P. Zart lachsrosa, milchweiß gefleckt , 
lOu St. .ft 20.—, 10 St. .ft 2.50, 1 St. .ft — 
232 Rose Precooe. Lachsfarbig rosa, dunkler geadert . 

100 Stf .ft 20.—, 10 St. .ft 2.50, 1 St. .ft 
104 Roter Kaiser. Dunkelscharlachrote Prachtsorte .. 

100 St. .ft 25.—, 10 St. .ft 2.70, 1 St. .ft — 
1132 Roter Riese f P (1925). Dunkelscharlachrot mit 

Rispen 10 St. .ft 3. — , 1 St. .ft 1*^ 

1146 Rotkäppchen. 

Leuchtendrot mit sehwarzroteu Flecken, langrispig 

100 St. .ft 45.—, 10 St. .ft 5.—, 1 St. .« — 
287 Rnbini f. Lachsrot, rahmweiß gefleckt . 

100 St. .ft 20.—, 10 St. .ft 2.50, 1 St. M 

1170 Scarlet Princeps (Virginia) 

Leuchtend Scharlach, fern wirkende Farbe . 

100 St. .ft 25.—, 10 St. .ft 3.—, 1 St. .ft — 

1001 Schwaben s P 

Die wüchsigste und größtblumige gelbe Gladlolus-Sot^^ 
bis heute ^. 

100 St. .ft 15.—, 10 St. .ft 1.80, 1 St. .ft — 
II. Größe 100 St. .ft 12.—, 10 St. .ft l-^^" 

705 Siam f P 

Purpurrot mit scliwarz, großblumig und frühblüheud . 
10 .St. .ft 5.—, 1 St. .ft —.60, 100 St. .ft 

630 Signora Paolo Radaeili P 

Cremewelü mit scharlachroten Flecken, weltaufblühen^’ 
Effektvolle Färbung * 

100 St. .ft 40.—, 10 St. .ft 4.50, 1 St. .ft — 

1089 Trudel Grotz f P 

© An straffen Stengeln mittelhoher Pflanzen stehen 

extra großen, weit geöffneten, am Rande leicht gewelB^ 
Blumen. Die Grundfarbe ist ein leuchtendes Lachsro**’ 
dunkler geflammt und beleuchtet. Der auf dem untere^ 
Blumenblatt befindliche Fleck von feurig kapuzlnrot^* 
Farbe erhöht wesentlich die Gesamt Wirkung. WertzeHJ 
nisse vom Verband deutscher Gartenbau-Betriebe 192‘’* 
Wertzeugnis Haarlem 1925 ^ 

100 St. .ft 30.—, 10 St. .ft 3.50, 1 St. .ft — 

1090 Veilchenblau P 

Veilchenblau, nach der Mitte lavendelblau beleuchtcj’ 
Straffer, kräftiger Stiel. Wertzeugnis vom Verband tleH* 
scher Gartenbau-Betriebe. Wertzeugnis Haarlem. 
vorrageiide Sorte 

100 St. .ft 60.—, 10 St. .ft 6.50, 1 St. .ft 
300 Vesavins. Leuchtend scharlachrot, extra 

100 St. .ft 20.—, 10 St. .ft 2.50, 1 St. .ft 
1107 Viola (1924) P. Dunkelblau ohne weiße Zeichnung .a 
10 St. .ft 5.—, 1 St. .ft 

1234 Tvonne, weiß-Tosa, karmin gefleckt 1 St. .ft — 


A. P., Pasing b. München, E., sehr. m. Karte vom 17. 3. 30: 

Im Münchner Botanischen Garten habe ich im vorigen Sommer Ihre prächtigen Gladiolen bewunefert, besonders hat 
Pfitzers Triu7nph*\ die wirklich die hervorragendste Gladiole des ganzen Gartens war, es mir angetan. 

Die amerikan. Gartenbauzeitschrift ,,Flower Grower“ schreibt Im Juli 1930: 

,,no gnrden can af/orä to be without „Pfitzers Triumph**.** (Kein Garten ist vollständig ohne ,,Pfitzers Triumph“.) 
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Pfit2ers Gladiolen-Neuheiten für 
1931 eigener Züchtung 

1352 Andreas Holer ^ 

Hervorragende, sehr großblumige Sorte von eigenartiger 
Farbe: zart lachsrosa, leicht karmin gefleckt. Starker, 
extrahoher Wuchs, lange Ri!*i)en mit 10 12 gleichzeitig 

offenen Blumen zeichnen diese Sorte besonders aus 

1 St« vÄ 30.— 

1353 Dr. Dürr f 

Die schönste frühblühende cremefarbige Sorte bis heute, 
wundervoller, warmer Farbton, sehr große Blüten. Gute, 
lange, gleichmäßige Rispe. Blühte bei uns vor Halley 
und ehe eine andere frühblühende Sorte Farbe zeigte 

1 St. M 2b,—— 

1354 Erica Morini 

Gleicht ln Farbe und Größe der bis heute unübertroffenen, 
rühmllchst bekannten „Pfltzers Irlumph“, blüht aber 
3 Wochen früher. Blumen ganz extra, leuchtend lachs¬ 
orangerot. Strammer, gerader Stiel 1 St. M 25. 

835 Mandarin (Prlmulinus grandlflorus) 

Rein leuchtend goldorange, eine sehr schwer zu beschrei¬ 
bende, vollständig neue, auffallende Farbe unter den 
Gladiolen. Wuchs mittelhoch, vorzüglich für Binde¬ 
zwecke geeignet 10 St. M 18.—, 1 St. ,K 2. 

1350 Pelegrina f 

Rein dunkelveilchenblau mit samtigem Schein, den die 
beiden unteren Blumenblätter dunkelblau widerspiegeln. 
Eine wundervolle, bis heute noch nicht existierende Farbe 
in Gladiolen. Großblumig, gesund, frühblühend. Welt- 
Schlager ^ 

1351 Rosemarie Pfiizer 

Zart hellrosa mit cremefarbigem Hauch, großblumig, 
leicht gekrauste Blüten von 15 cm Durchmesser und mehr. 
Riesenrispe, die von kräftigem, schlaukefn Stiel getragen 
wird. Hervorragende Neuheit 1 St. Ji 30. 



Kotenberg, scharlachrot 

1 St. .K 1.— 

10 St. M 8.— 


^fitzers Gladiolen-Neuheiten 
^on 1930 eigener Züchtung 

“ Donau 

^^llamethystblau, im Schlund mit kleinen dunklen Flecken, 
odurch die Grundfarbe besonders hervortritt. Große, 
Blumen in bester Stellung und von guter Substanz, 
^ochwachsende, gleichmäßig gebaute Rispe 

1 St. M 30.— 

^on Carlos 

J'^Uchtend karminviolett, großblumig. Erstklassige Schnitt- 
Aiissteilungs-Sorte 

l2o. 100 St. ,H. 100.—, 10 St. J(, 12.—, 1 St. ü 1.50 

Eskimo 

deines Schneeweiß, großblumig, langrlspig, extra 

10 St. M 20.—, 1 St. ,K 2.50 

Qtal Zeppelin, Wertzeugnis Haarlem 1929 
tein hell-leuchtend Scharlach ohne jegliche Nebenfarbe, 
«oble Blumenforin; verbrennt nicht ln der Sonne. Sehr 
,, ^tke, lange, edle Rispe, hoch wachsend, bei Regen, Wind 
^onne immer gleichmäßig schön. 1 St. M 25.— 

J^ungfrau von Orleans 

jehöues, welches Weiß, gegen die Mitte creme bemalt. 
Juelgeformte, naqh vorne gut und weitgeöffnete Blumen, 
Y^lO Blüten gleichzeitig offen. Vorzügliche Rispe, starker 
JV^chs. Wertzeugnis Haarlem. Auf allen Ausstellungen 

1265 bewundert I St- -Ä 30.— 

^»PPelberg 

P^PkellachBfarbig, mennigrot schattiert, untere Blumen- 
iätter weiß gezeichnet, riesenblütig 

1266 . »0—, 10 St. 9.—, 1 St. .K 1.— 

® Königstiger s. Abb. oben 

g^niudfarbe Kupferrot, dunkler getigert und grünliohgelb 
Mfleckt, eigenartige seltene Färbung, sehr großblumig 
lul von besonders starkem Wuchs. Ganz extra 
*259 10 St. 25.—, l St. .K 3.— 

bibelle 

^^il-lavendelblau. Großblumig, offene Stellung der Blüten 
1 Rispe. Wertzeugnis Haarlem 1929, woselbst 

1^67 ’^^ibelie“ großes Aufsehen erregte 1 St. 30.— 

Jokoko 

®rz?llanzartllla, untere Blumenblätter dunkler gefleckt 
it Weißer Spitze. Reizvolle Farbe 
> 10 St. .K 18.—, 1 St. Ji 2.— 

’k^^Ppoldlswalde i. Sa.: Da ich hcrausge/unden, daß Sie 
tvieder einen Auftrag zukommen zu laezen. 


1268 Rotenberg 

O Leuchtend scharlachrot, untere Blumenblätter braunrot 
gefleckt, großblumig, edelgebaut und starkwachsend 

lüO St. .K 75.—, 10 St. ,K 8 .—, 1 St. .K 1.— 
1260 Schwabenmädchen f -m .., 14 . 

Rein rosa ohne Nebenfarbe, gut ge.schlossene Blspe mit 
8—10 gleichzeitig offenen Blumen, breite Blumenblätter 
Form der Blüten und Stellung sehr edel. 

Hochwachsend, sehr früh 1 

1256 Wolfgang von Goethe 

Kräftig salmrot, untere Blumenblätter Scharlach be¬ 
leuchtet. Blumen enorm groß, bis 17 cm Durchmesser, 
an den Rändern leicht gewellt, b e s o n d e r s edle 
Form, sehr starker Wuchs, bis 1,80 m hoch. Wertzeug¬ 
nis Haarlem 1929 ^ 

1261 Wtirttembergia s „ . . 

Leuchtend mennigrot mit großen ausgeprägten zart- 
cremefarbigeu Flecken. Lange, gutgebaute, aufrecht¬ 
stehende Blütenrispen mit jtroßen runden von 

ausgezeichneter Substanz. Erstklassige, spätblUhende 
Ausstellungssorte. Blütezeit Ende August ISt.Jt-o. 
Von vorstehenden Gladiolen-Neuheiten für 1930: 5 Sorten nach 
unserer Wahl zusammen .H 5,— 

Pfitzers Gladiolus-Neuheiten 
von 1929 eigener Züchtung 

1213 Blauer Triumphator. Die schönste und größte aller hell¬ 
blauen Sorten ^ 

1217 Dr. Stresemann 

Dunkelweinrot mit blauem Schein. Gut gebaute Rispe 
mit 6—8 gleichz-ltlg offenen Elnzelblumeii auf kräftigen 
Stielen. Blütezeit Ende August. Dr. Stresemann hat die 
Patenschaft szt. selbst übernommen ^ 

100 St. .K 100.—, 10 St. A 12.—. t St. ,H, l.oO 

1218 Fata Morgana f 

Lebhaft pfirsichrosa, nach der Mitte bernsteingelb ge¬ 
zeichnet, harmonische Farbenwirkung, lang aufblühende 
Rispe mit 6—8 offenen Blumen, gutem Stand und sehr 
guter Substanz. Ausstellungssorte I. Ranges 1 St. 10.— 

1220 Gruppenkönig 

Leuchtendes Scharlachrot von schöner, runder Form. 
Die Stiele sind äußerst,kräftig und bleiben auch lu Sturm 
und Wetter aufrecht stehen. Blütezeit Ende August. Grup- 
pensorte. 100 St. A 80.—, 10 St. .« 9.—. 1 St. .K 1.— 

das Beete was Gladiolen anbHrifft haben, sehe ich mich veranlaßt. 


Kein Garten ist vollständig ohne Pfitzers Gladiolen 
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Pfitzers Gladiolus-Neuheiten von 1929 
Züchtung (Fortsetzung) 


eigener Pfitzcrs Gladiolus-Neuheiteö 


i 2 io Hauptmann Köhl s 

Scharlachrot, dunkler »chattiert. Mit dicker Xeulieit 

© bringen wir eine .selir gute, gruübluniige, späte, rote Gla¬ 
diole in den Handel, die alle guten Kigenschaften besitzt. 
.Sie niaelit wuclitige Stiele bin 1,50 Meter hoch n It gut¬ 
gebauten Ulspen von über einem halben Meter Länge. Sie 
wird überall Freude machen; Hiumen besonders haltbar. 
Kerngesunden Wuclises, Ausstellungs-Sorte I. Jlunges. 

1 St. .ti 12.— 

833 Hedel GiiSmaier (Primnlinus grandiflorus) 

Eine cremeiartige Neuheit mit drahtartigeii Stielen und 
HlUten von echter 1 riinulinus-Fonn. 

100 St. .ft 40.—, 10 S(.. M /j. 1 St. .Ä —.00 


1216 


121 y 


Königin Luise 

Die selir grollen, edlen, runden Blumen von bester Sub¬ 
stanz sind reinweiß mit, lichtgrüncni Schlund. Die ge- 
sehlossene lUspe bringt o — 7 extra große Blumen. Die 
Sorte hat sehr starken SVuehs und wird bald als eine der 
besten wdßen Sorten beliebt und bekannt sein, mittelfrüh 

1 St. .K 10.— 

L. van Beethoven 

Eine eigenartige Färbung, violett mit einem Stich 
ins Weinrote, an den lländern der Elnzclblumen dunkler, 
nacli dem .Sclilund zu lieller werdend: dl3 weltgcöffneten 
Einzelblüten stehen locker, so daß die scliöne Form einer 
jeden zur (feltung kommt. Die Sorte hat kräftigen Wuchs 
und Dt gesund 10 .St. .fi 25. — , I St. .K 3. — 

Matador 

Lenohtend krapprot mit dunkleren Schlundstreifen. Schöne, 
extra große Einzelblüten auf langen Itispen. Wuchs 
kräftig, Sclinlttsorte I. Hanges. Blüht Mitte August 

100 St. .H 60.—, 10 St. .H 7.—, 1 St. .K —.80 


1211 Mohrenkönig 

Dunkel samtig maliagonibraun ohne Xebenfarbe. Die 
Substanz der Blumenblätter ist fast Icdcrartig. Die I flanze 
wird 1.50 m hoch und liölicr. Die gut geformte Blspe hat 
6—7 offene Blumen, die einen Durchmesser von 16 cm 
Jm!)en. Es Ist die größtblumige aller schwarzrnten Gla¬ 
diolen. Mittelfrüh, von sehr starkem Wuchs mit dunklem, 
schwarzgrUnem Blattwerk.’ Ansstellnngsssorte I. Hanges 

1 St. 2.1.— 


Von vorstehenden Neuheiten von 1929: 5 Sorten nach unserer 
Wahl zusammen M 5. 


von 1928 eigener Züchtung 


1200 Ave Maria 

Die Fiiri»e erinnert an das Blau des Verglßmelimichts'Ji 

O geht nach den Häiuleru in Lavendelblau über. Die 

tlgen Rispen sind von tadellosem Ban, die ElnzelbliH^ L| 
groß und weit geöffnet umt von kräftiger Substanz. 
ist eine der besten, wüciisigsten blauen Sorten. 
Zeugnis Haarlem 10 St. .H 4c. — , 1 St. " 

1201 Gelbe Vollendnng. Die beste bis heute bekanntegroüblun»». 
gelbe Sorte, keine andere bringt Blütenrispen hervor, 
Größe und Schönheit mit der ihrigen zu vcrglelcJien ^«.1 
Sie besitzt starken Wuchs und vereinigt alle guten 
schäften einer modernen Gladiole. Wertzeugnis ^ 

lÄOÜ J. V. T.t. ' »'• 

Die riesigen, reinweißen Blumen dieser neuen Sorte ^ . 
stehen aus breiten,‘vollendet geformten Petalen. Der pnj 

ist besonders kräftig, mit vielen Einzelblüten, von 
Ms zu acht gleichzeitig geöffnet sind. Wertvolle Neiin^^i 
VVertzeugiiis Haarlem 1926 lü St. .K 4c. — , t St. ►Ä f 


1203 Marokko. Die prächtig geformten, großen 

sind von tiefsamtig dunkelroter Farbe, fast schwarz 


ohne je ie /eichnuiig. Stiele und Rispen sind lang 


schlank. Eine der besten der bestehenden dunkelroten 

10 St. .K 20.—, 1 St. .« I 

1204 Mutter Pfitzer 

Die großen, feiitgekräusclten Blumen dieser auffall^.j 

O schönen NEUHEIT sind von zarter oremeweißer Far^ j 
Schlund und Knospen sind grünlich getönt. Die 
weitgeöffneten Bluinon, von denen meist 10 — 12 g*® ,^,.i 
zeitig blühen, fügen sich zu einer außerordentlich gß* ut 
bauten langen, straffen Rispe zusammen. Die Sorte ! 
hervorragend in Jeder Reziehung und von großer /uku® '■ 
mittelfrüh 10 St. .Ä 40.—, 1 St. Ji 


1205 Stuttgardia. Die Farbe ist ein glühendes Rot. Die 




fallend großen, wiitgeöffneten Einzelblüten zeichnen »»J 






O ai?.s (inrcti nesonaers eoie i*orm und gute sunstanz. Vji 
robuster, kräftiger Wuchs verrät llire Abkunft von “ f 
altbekannten Sorte ,,Schwaben“. W’ertzengnls 1927 

100 St. .K 120.—, 10 St. .Ä 1.).—, 1 St. M. 2'i 

Von vorstehenden Neuheiten von 1028: 5 Sorten nach nnser^ 
Wahl zusammen ./( 12. — 



Aida, dunkelblau 1 St. .K —.50 


Pfitzers Gladiolus-Neuheiten 
von 1927 eigener Züchtung 

1190 Aida f P 

Dunkelveilchcnblau mit dunkelroteu Flecken. Schönste 
frühe, dunkelblaue Sorte von vorzüglichem Wuchs, groß¬ 
blumig, sehr früh, blüht mit Hailey; ausgezoiciineter 
Schnitt.stiel, hervorragender Wacliser und Vermehrer; 
Sorte von großer Zukunft 

100 St. Ji 30.—, 10 St. .K 4.—, 1 St. M —.50 

1191 Alice V. Stners f 

Leuchtend scharlaclirot; früheste aller roten Sorten 
100 8t. .H 2.’).—, 10 St. 3.—, 1 St. —.40 

1189 Alt Wien f 

Blumen von scliöner, runder Form, hellblau, iiacli der 
Mitte zu in Lavendelblau Ubergetiend, im Schlund dunkel- 
rot und weiß 

100 St. .« 40.—, 10 St. .ff 4..60. l St. .K —.50 

826 Asta Nielsen f (Primul. grandifl.) 

Eine frühblühende, großhiuniigc Primnlinus von leuchtend 
roter Farbe, und langer, schlanker Rispe 

100 St. Ji 20.—, 10 St. ,H. 2.50, 1 .St. ,K —.30 

1193 Carl Graf Chotek * 

Großblumig, rahmgelb mit rosa Schein, auffallend blutrot ge¬ 
fleckt. Äußerst wirkungsvolle /elehnung, Wuchs gesund, 
mittelhoch, Blütezeit Mitte August 

100 St. .ff 50.—, 10 St. .ff 6.—, 1 St. M —.70 
1182 Ooryphie 

Zart rosa, In der Farbe wie das Innere einer Ophelia-Rose: 
hoch- und .starkwachsend, bildet bis 180 cm hohe Rispen 
mit 8 — 10 gleichzeitig offenen runden, großen, schön ge¬ 
formten Einzelblumen. Wertzeugnis Haarlem 1026 und 
Britische Gladiolen-Gesellschaft. Eine Farbe von ganz 
besonderem Liebreiz 10 St. .ff 25. — , 1 St. .ff 3. — 

1187 Drama s 

Dunkelpurpiirviolett, schöne edle Form der Blüteh, spät¬ 
blühend 10 St. Ji 7.50, 1 St. .ff —.80 

1188 Frau Gertrud Pfitzer 

Hell chine.sischblau mit veilchenblauer Mitte, mit vielen 
gleichzeitig offenen Blumen, kräftig gesunder Wuchs. 
Wertzeugnis Haarlem 1026 10 St. .ff 12.—, 1 St. .ff 1.50 
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Pfitzers Gladlolus-Neuheiten voq 1927 eigener 
Züchtung (Fortsetzung) 

1184 Gelbes Wunder 

Weiches Gelb, sehr großblumig, »chöu gebaute llispe, eine 
Sorte, die ihren Namen voll und ganz verdient. Wert- 
zeugnis Haarlem und Amsterdam 

10 St .Ä 9.—, 1 St. M 1 — 

1183 Heliosa 

Prächtig dunkelgelb, großblumige Sorte mit schön ge¬ 
bauten Rispen. Wertzeuguis Haarlem 1926 1 St. Ji 2.— 

1185 Himmelblau 

Anilinblau, im Schlund leicht dunkelblau gestreift, eine 
außerordentlich zarte und feine Färbung, sehr lange Rispen 
mit 10 und mehr gleichzeitig offenen Blumen von edler 
Form und Stellung. Wertzeugnis Haarlem, Amsterdam und 
England 10 St. M 20.—, 1 St. M 2.50 

1192 Krimhilde (s. Abb.) 

O Zart malvenrosa, die weitgeöffneten EinzelblUten bilden 
eine lange Rispe, die von schlanken, drahtartigen Stielen 
getragen werden, Schulttsorte, Blütezeit Anfang August 
100 St. JH 25.—, 10 St. Ji 3.—, 1 St. JK. —.40 
1186 Troubadour 

Eine wundervolle, lange Rispe, Blumen von tief violetter 
Farbe. Wertzeugnis Haarlem 1926 

10 St. JK, 9.—, 1 St. Jt 1.- 


Von vorstehenden NEUHEITEN von 1027: 

5 Sorten nach unserer Wahl zusammen M, 2.— 
10 Sorten nach unserer Wahl zusammen .fC S.— 



Camillo Schneider, blutrot 
1 St. .¥, —.40 
10 St. .fC 3.— 


Gladiolus primulinus 

u ßs hat sich als notwendig erwiesen, die Gladiolen-Sorten, welche wir seither unter Gladiolus Primulinus-Hybriden führten, zu 
in: 

Gladiolus primulinus grandiflorus und Gladiolus primulinus (s. w. u.) 

u Die ersteren sind hervorgegangen aus Kreuzungen unserer bekannten großblumigen Gladiolen-Hybriden mit Varietäten der 
j.j*^t)imnigen Primulinus-Klasse; sie vereinigen auf sich die besten Eigenschaften beider Eltern. Während sie von den großblu- 
Hybriden die größere und weiter offene Form der Einzelblume und den mehr geschlossenen Aufbau der ganzen Rispe beibe- 
haben, so sind es ln der Hauptsache die wundervoll zarten, ineinander überfiießenden Farbeutöne in gelb, orange, rosa und 
Ihi * ^1® um vlelea leichter und gefälliger wirkende Form von EinzelblUte und ganzer Rispe, die als Erbteil der Primulinus in 

lein berrlich zur Gel tung kommen. Sie eignen sich ganz vorzüglich wegen ihrer leichten Formen und der entzückenden Farben zu 

”®ren Blumenarbelten und zum Ausschmücken von Wohnräumen. 


^ ^ice Tiplady 
ochöne dunkel-orangefarbige, amerikanische Sorte, vor- 
*öglich zum Treiben 10 St. 3.50, 1 St. —.40 

Asta Nielsen f 

^^ine frühblühende, großblumige Primulinus. Leuchtend 
'ot, lange, schlanke Rispe 

^ 100 St. Jt 20.—, 10 St. M 2.50, 1 St. Ji —.30 

Buenos Aires P f 

^Prikosenorange mit schwefelgelb. Schlund extra 

10 St. 4.50, 1 St. M —.50 

^‘0 Camillo Schneider P (s. Abb.) 

J’arbe rein blutrot, von großer Fernwirkung, bis Jetzt die 
®bizlge und schönste Primulinus in dieser Farbe. Wert- 
*®ugals Amsterdam 

100 St. M 25.—, 10 St. JL 3.—, 1 St. Ji —.40 

pr. Hans Pfitzner P s 

^art fleischfarbig rosa. Vornehme Färbung für die feine 
Hinderei, spätblühend. Wertzeugnis Haarlem 
8 is» ^ 100 St. Ji 25.—, 10 St. X 3.—, 1 St. X —.40 

Hr. Karl Ochs P f. Aprikosenfarbig, bräunlich karmin 

8 0, Ipfleckt 100 St. X 25.—, 10 St. X 3.—, 1 St. X —.40 
* Horchen Stille P f. Rein strohgelb mit dunkelgelbem 

83n 100 St. X 20.— , 10 St. X 2.50, 1 St. X -.30 

Horothy Wheeler. Hell-La France-rosa, gegen die Mitte 
8^7 |elb 10 St. X 3.50, 1 St. X —.40 

«riedrich v. Oheimb P f 
Hebhaft kupferrot. Flecken bräunlich blutrot 

8 1, 100 St. X 20.— , 10 St. X 2.50, 1 St. X —.30 
luipektor Ludewig P 

öalmrosa mit aprikoseuorange, bräunlich gefleckt 
8 io , 10 St. X 4.50, 1 St. X —.50 

«oanoita de Castro P f 

Goldig kanariengelb mit blutroten Flecken. Frappante 
8 iß ^ichnung 1 St. X 2.— 

^ Harl Volkert P f 

Heuchtend karminlaclKsrot, langrispig. Sehr frtihblühend 
6^4 100.St. X 25.—, 10 St. X 3.—, 1 St. —.40 

^önohhalde P f. Kirschrosa, mit laugen weltaufblühen- 
Rispen, sehr fiühblühend 

100 St. X 30.—, 10 St. X 4.—, 1 St. X —.50 
Hlla Rammenstein P (1926). Pfirsichrosa mit gelbem 
*5chlund, frühblühend 10 St. X 4.50, 1 St. X —.50 


A. Gladiolus primulinus grandiflorus 

818 Orangenkönigin 


O 


Leuchtend aprikosenorange. Lichtfarbe von besonderer 
Feruwirkung. Eine der schönsten Primulinus-Sorten. 
Überall mit Wertzeugnissen ausgezeichnet 

100 St. X 15.—, 10 St. X 1.80, 1 St. X —.20 
2 . Größe (sicher bltUibar) 100 St. X 15.—, 10 St. X 1.80 
827 Schön Eislein, NEU! 

Zart, elfenbeinfarbig mit rosa, großblumig 

10 St. X 1.80, 1 St. X —.20 

803 Walter Bloem P 

Leuchtend salmfarbig mit grünlich-gelben Flecken, macht 
lange, weltaufblühende Rispen. Wertzeiignis R.H.S. Lon¬ 
don 1926 

100 St. X 25.—, 10 St. X 3.—, 1 St. X —.40 

Von vorstehenden ,,PrimaUnus-grandi!loru8**-Sorten: 

10 beste Sorten nach unserer Wahl X 3.— 



Gladiolus PrimuiiniiH Praciitinisciiimg 10 St. JI 1.50 


‘ Wien: Urber die Gladiolen-Oenehenkpaekung bin ich einfach entzückt^ die Roeen, glaube ich, trerden mir die erwartete 
^'J'eiule eintragen und über die Erdbeerpflanzen war ich erstaunt über die Frische, in der sie angekommen sind. 

^'Qenartig schön und reizvoll sind die zarten Farben und Formen der Gladiolus primulinus 101 


J 








B. Gladiolus primulinus 

Farben von hell bis dunkelorangerot und salmenfarbig sind gerade in dieser Klasse vorherrschend. Außer diesen zartei* 
barben ist es der elegante Stand der Blumen und der dünne, jedoch äußerst zähe Stengel, der die f rimulinus aiiszeichuet. 
<iladlolus-l rimulinus eignen sich deshalb ganz besonders für die feine Binderei, zum Füllen von Blumenkörben und kleineren Vasen* 


801 Alt-Heidelberg f P 

Leuchtend dunkelschwefelgclb. reine Farbe 

100 St. J(. .15.—, 10 St. M 1.80, 1 St. —.20 
S05 Bernhard Kuhn f P 

Salmrot mit aprikosenorange durchfio.ssen. Wertzeuguis 
R.H.S. London U)2ü 

100 St. M 20.—. 10 St. M 2.50, 1 St. .Ä —.30 
810 Ernst Zahn f P 

(’liromgelb, mit einer auffallend breiten, salmroten Ein* 
Lissiing. 10 St. Ji 5.50, 1 St. M —.60 

829 L’lnnocence 

i rächtige reinweiße Sorte, besonders zum Schnitt ge¬ 
eignet. 100 St. .fi 20.—, 10 St. .#( 2.50, 1 St. M —.30 
814 Lotte Senn f P 

Leuchtend aprikoseorange 

100 St. .K 20.—, 10 St. M 2.50, 1 

B. K., Bcrlin-C.'runewald; 

Gkichzeüiu davke ich Ihtun 
bereiteten 


200 Maidenblush f 

Zartrosa, sehr früh- und reichblühend, ausgezeichnet ziini 
1 reiben 

100 St. M 15.—, 10 St. 1.80, 1 St. M —.2^ 
804 Rudolf Herzog f P 

Salmrot mit weiß marmoriert 

100 St. M 20.—, 10 St. .Ä 2.50, 1 St. 

198 Salmonea f. Salm-orange 

100 St. M 18.—, 10 St. jH, 2.—, 1 St. M —.25 
202 Souvenir! Reingelb, reichbltihend. Wertzeugnis 

100 St. M 15,—, 10 St. 1.80, 1 St. M —.2'^ 

Von vorstehenden Primulinns-Sorten: 

6 Sorten nach unserer Wahl Ji 1.50 


sahen, viele Freudig 


St. .H> —.30 

noch für die mir ini Vorjahre gesandten Gladiolen, die mir und allen, die sie 


Moiitbretia crocosmiaeflora-Sortiment 


Ei ist eine der gr.iziöseiten Formen von Blumen und können wir sie jedem (1 artenfreund, schon wegen der lelcliten I'flegfi 
uuLs w.irm.ste e npfelilen. Die Blütezeit dauert vom Juli bis Oktober. Im Winter werden dieselben nur mit Laub bedeckt, können 
aber auch wie Oiadiolen her.iusgenommen und Überw'iutert werden 


1 Crocosmiaeflora (Type) 

Prächtig orangerote starkwachsende und reichblühende 
Sorte 100 St. .fi 10.—, 10 St. Ji 1.50, 1 St. .H —.20 
6 Bouquet Parfait Leuchtend rot mit gelber Mitte 

100 St. .H 10—, 10 St. M 1.50, 1 St. M —.20 
20 Tigridic. Orangegelb mit brauner Zeichnung 

lOO St. 10.—, 10 St. .fi 1.50, 1 St. M —.20 
54 Croesua (Pfltzer). Leuchtend altgoldgelb mit orangefarb. 
^ Rückseite 100 St. M 25.—, 10 St. .fi 3.50, 1 St. M —.40 
‘62 Germania (i fitzer). Leuchtend hellscharlach, Schlund 
blutrot, extra 100 St. .ü 2.5.—, 10 St. .H 3.50,1 St. .K —.40 
68 Qeo. Davison. Goldgelb 

100 St. M 10.—, 10 St. .U 1.50, 1 St. .M. —.20 

73 Aurant.aea. Goldgelb 

100 St. M 10.—, 10 St. .k 1.50, 1 St. .Ä —.20 

74 Vesuv (Pfltzer). Scharlachrot mit diinkclgelb gezeichnetem 
Schlund, extra 

100 St. .fi 2.5.—, 10 St. .k 3.50, 1 St. .fi —.40 

84 Feuerkönig. Leuchtend Scharlach, großblumig 

100 St. ,fi 10.—, 10 St. ,fi 1.50, 1 St. .fi —.20 

85 Rheingold (Pfltzer). Leuchtend goldgelb, Mitte karmln 

10 St. .fi 3.50, 1 St. .k —.40 

93 Star of the East. Orangegelb, ganz extra 

10 St. M 11.—, 1 St. .k 1,20 

94 Lemon Queen, hellgelb, eine der besten und größten 

100 St. ,fi 25.—, 10 St. .fi 3.50, 1 St. .fi —.40 

95 Hereward, hellorange, extra 

100 St. .k 25.—, 10 St. k 3.50, 1 St. .k —.40 

88 Majestät (His Majesty) 

Blumen 7—8 cm Durchin., leuchtend Gelb, in scharlach- 
orange übergehend. Be.soiulers auffallende Neuerscheinung 
100 St. .fi 60.—, 10 St. .k 7.—, 1 St. .k —.80 

89 ,«Königin Alexandra**. Neu! 

Irn Grunde rotgefleckt, guter, aufrechter Wuchs, spät- 
blühend, vorzügliche Neuheit! 

100 St. .k 60.—, 10 St. .H 7.—, 1 St. .k 80.— 
91 Marjorie. Neu! Sehr groß, karmln mit orange 

100 St. 25.— 10 St. .H 3.—, 1 St. .k —.40 

9S ,,Una‘‘. Neu! 

Orangefarbig mit karmoisinroter Hückselle und ebensolcher 
Markierung im Schlund, vorzügliche Neuheit! 

100 St. .k 45.—, 10 St. .k 5.—, 1 St. .k —.60 



Montbrcti<.*n, Pfiizers Prachtndscliung JO hl. ,H i.— 


Montbretia-Prachtmischung 

100 St. Ji 8.—, 10 St. Ji 1.^ 


Von vorstehenden Montbretien nach O ^ 
unserer Wahl : 10 beste Sorten.fC 

Nach unserer Wahl: 1 Sortiment Mont- C 50 
bretien von 50 Stück in 5 Sorten M 


5555 

I Pfitzers gemischte Blumenknollen«*Packung | 

^ EnthaltendlOGIadiolen,4Dahlien, lOKnollenbegonien,2Lilien, 25Montbretien in Prachtmischung ^ 

^ zusammen einschließlich Porto und Verpackung M. 0.— S 

^ Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß infolge ganz hervorragender Qualität unsere § 
O Packungen nicht den von holländischer Seite angebotenen gleichgestellt werden können. -o 

ö ö 




Ing. J. K., Zipf, Oberösterr.: Die von Ihnen seinerzeit bezouentn Gladiolen haben mich jederzeit außerordentlich be/riediut. 
nur schade, daß diese Blume eigentlich viel zu wenig bekannt ist. 

A. F., Morrisburg-Ontario: The bulbs that we have had from you in the past have heen rery successful and hart produced fine bloom<f'f> 
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I J**‘^** u in bei latu*, 
1.50 bis M H.— 



Anemonen» einfache franx. 
von Caen, 10 St. M —.85 


Calla aethlopica Perle von 


Maiblumen, Pflanzkeime, 


Stuttgart, 1 St. M 1.— 100 St. M 3.-, 10 St. .ü -.50 


Verschiedene Zwiebel und Knollengewächse 


^48 


umbellatus. Himmelblaue, prächtige, effektvolle 
Abb. 1 St. M 1.50 bis 8.— 

“‘hus umbellatus albus, (iroßblumig, weiß 

S*— 

ßan \®*PP®astrum) vittata Hybriden. Neue I rachthybriden 
K?^.“®^'^orragend In Bau und Größe der Blumen und von 
2 ,/f"®bstem Farbenspiel, besonders dankbare und leicht 
pHii,, prächtige ZImmer-ropfpflanze. Blütezeit 

Kühling 1 st. .H 3.— bis -4.— 

ntül®"® coronaria hortensis (Garten-Anemo- 
s. Abbildung 

jj^ltur: Lieben kräftigen, lehmigen Boden und müssen 
2el/^ tief gelegt werden. Sie können zu jeder Jahres- 
(lift werden und Ist genau darauf zu achten, daß 

,‘^‘\^lben flach, der Kopf nach oben, der Wurzelboden 
^40 outen kommen. 

ln In extra schöner Mischung von blau, rosa, schar- 

und weiß 

Ho ö.,, .100 St. .K 10.—, 10 St. M 1.80, 1 St. .K —.20 

ln.,, ®^®?bllte St. Brigid. Sehr großblumig, stark wachsend 
0 reichblühend. Prächtige Mischung in allen Farben 
He g. 100 St. .K 12.—, 10 St. .K 1.40, 1 St. .fi —.15 
bl*, Franz, von Caen. Besonders schön und vielfarbig, 
hn;l’ Scharlach und violett, unübertroffen durch ihren 
»utenreichtuni. Prachtinischung 
g. 100 St. .Ä 7.50, 10 St. M —.85, 1 St. M —.15 
einf (Neuheit). Diese neue Art gehört zu den schönsten 
biujf^bblühenden Frühlingsboten. Sie ist sehr früh* 
A,;i*®od, größer und stärker wachsend als die anderen 
‘Unionen. Prachtmischung 

Um- 100 St. M 12.—, 10 St. .H 1.50, 1 St. M —.20 
g (Sauromatum guttatum), das seltsame Zwiebel- 

Wä K Indien. Ohne Wasser, ohne Topf, ohne Erde 

Rewa^t’ blüht dieses aus Indien stammende Wunder- 
ggi. ,.^ 08 . Es bringt eine riesige, bis zu 00 cm lange, außen 
2 u ^‘cbe, innen dunkelkarmesinrote Blüte mit einem bis 
cm langen Blütenkolben hervor. Starke Knollen 
Miun, St. .K 7.50, 1 St. .K —.90 

Mio ®^®Pbaefolium (esculentum) Elefantenohr. Zur Aus* 
brL,?^”’^8 ins freie Land geeignet, Blätter etwa 50 cm 
nnd 60 bis 70 cm lang 1 St. .ft 1.20 

7 ^(Rlchardia). Vorzügliche Zimmerpflanzen 

^1 ^öthiopica Devoniensis, reinweiß 1 St. .ft —.90 

fpj ®®^biopica „Schöne von Zweibrüoken**. Besonders 
‘Chblühend und von üppigem Wuchs, rein weiß 
9 ^ u 1 SH ,ft 1.20 

goii*^*pbardia) Elliottiana, niedrigwachsende Richafdia mit 
s/^^plben Blumen; sehr reichblühend. Vorzüglich für 
^ nnitt- und Topfkultur 1 St.~ .ft 2.50 

^ *^erle von Stuttgart s. Abb. 

lat UK 40 cm hohe, eigene Züchtung. Die Pflanze 

lili./^oeraiis reichblühend, von kompaktem Wuchs. Die 
fein^^ln Größe der C. Devoniensis und von 

fe. iin n Farbe. Sie wird zum Schnitt an vielen Orten 
Großen kultiviert 10 St. .ft 9.—, 1 St. .ft 1.— 




"'‘ibl 


Cyclamen enropaenm. Wohlriechendes, winterhartea, klein¬ 
blumiges Alpenveilchen, karminrot, Frühjahrsblüher 

10 St. .ft 4.80, 1 St. .ft —.50 

— neapolitannm (hederaefolium), prächtig rosa mit silber- 

marmorierten Blättern, Herbstblüher 

10 St. .ft 5.50, 1 St. .ft —.60 

— albnm, weiß, selten 1 St. .ft —.80 

Eremurus (Kleopatranadel, Lilienschweif) 

— Himalaicns. Reinweiß, 2—.3 m hoch 1 St. .ft .5.— 

— robustua. Zart rosenrot angehauchte Blumen, extra 1 St. .ft 5.- 
Ferraria Tigridia. Pfauenblume, mit großen, an eine Orchidee 

erinnernden, getigerten Blumen; für Topf und Freiland; 
ähnlich wie Gladiolen zu behandeln, erst ab März lieferbar 
in 3 Farben 100 St. .ft 14.—, 10 St. .ft 1.50, 1 St. .ft —.20 
Freesia hybrida Ragionierii. Pfitzers neueste, großblumige Hy¬ 
briden in buntem Farbenspiel; wohlriechende, reizende 
Schnittblumen 100 St. .ft 18.—, 10 St. .ft 2.20, 1 St. .ft—.25 
— refracta alba. Ileinweiß mit gelbem Fleck, überaus wohl¬ 
riechend; prächtiges Zwiebelgewächs zum Treiben 

100 St. .ft 8.—, 10 St. .ft 1.—, 1 St. .ft —.15 

Gloxinien in Sorten: 

1 Leuchtfeuer. Scharlachrot 

100 St. .ft 40.—, 10 St. .ft 4.50, 1 St. .ft —.50 

2 Kaiser Friedrich. Rot mit weißen Rändern 
100 St. .« 40.—, 10 St. .ft 4.50, 1 St. .ft 


3 Kaiser Wilhelm. Dunkeivlolett mit weißen Rändern 


-.50 


100 St. .ft 40.—, 10 St. 
Montblanc. Rein weiß 

100 St. .ft 40.—, 10 St. 
Violacea. Violett 

100 St. .ft' 40.—, 10 St. 


»eil**’®” großblumig, weiß, s. Abb. 

biiiif Q^älität für den Garten schon im ersten Jahte sicher 
1000 St. .ft 40.—, 100 St. .ft 4.50, 10 St.—.60 
*ür den Garten, einjähr. Keime, die im ersten 
feipK Blumen bringen, in den folgenden Jahren aber 

Wki . 1000 St. .ft 15.-, 100 2.-, 10 St. .ft -.30 

*bkeime, extra stark und blühbar 

100 St. .ft 13.—, 10 St. .ft 1.60, 1 St. .ft —.20 


ft 4.50, 1 St. .ft —.50 

ft 4.50, 1 St. .ft —.50 

ft 4..50, 1 St. .ft —.50 
Hybrida grandülora. Punktierte und leopardierte, alle 
Farben gemischt 

100 St. .ft 35.—, 10 St. .ft 4.—, 1 St. ft —.45 
7 Wandsbeoker Blut. Neu! Groß, dunkelblutrot 

100 St. .ft 50.—, 10 St. .ft 5.50, 1 St. .ft —.60 

Fünf Sorten Gloxinen unserer Wahl 

(je 1 Stück) zusammen M. 2.— 

Hyacinthus candioans (Kap Hyazinthe). Der 1 m lang w^erdende 
BlUtenschaft ist mit großen, weißen Biumenglocken über¬ 
hängt, Behandlung wie Gladiolen 

100 St. .ft 15.—, 10 St. .ft 2.—, 1 St. .« —.25 

Incarvillea Delawayi. Freiland-Gloxlnlen mit gloxi¬ 
nienartigen rosenroten Blumen 1 St. .ft —.70 

— grandülora mit doppelt so großen Blumen wie Delawayi, 
niedriger bleibend 1 St. .ft —.70 

Irii Kämpfer!. Japanische Pracht-Schwertlilien in verschiedenen 
Farben, gefüllt und einfach, prächtig 
In Mischung 10 St. .ft 6.60, 1 St. .ft —.70 

Oxalif escolenta- Vierblättriger Glücksklee, lachsrot 

100 St. .« 4.—, 10 St. .ft —.70 

Richardia siehe Calla 

Ranunculus, Ranunkeln, fürs freie Land passend 
430 Türkische, gefüllte. Prachtmischung, rot und gelb 

100 St. .ft 6.—, 10 St. .ft —.70 
434 Asiatische (asiaticus superbus). Prachtmischung 

100 St. .ft 6.—, 10 St. .ft —.70 
Tnberose, amerikanische, gefüllte Perle. Sehr wohlriechend, 
blühbare Zwiebeln, wird nur 40 cm hoch, vorzüglich für 
Töpfe 10 St. .ft 5.50, 1 St. .ft —.60 

Urginea maritima. Gemeine Meerzwiebel. Blüten w’eiß oder 
blaßrötlich zum Vergiften von Ratten und Mäusen 
empfohlen. Starke Zwiebel 1 St. .ft 1.20 


Anemonen und Maiblumen gehören in jeden Garten 
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Lilium regale (Köiiigslilie), 1 St. JC 70.—, 10 St. M 6.50, 100 St. JC 60, 


Winterhärte Lilien 


Prächtige, meist groß und reichblUtige edle Zwiebelgewächse, die viel mehr Beachtung verdienen. Als Vorpflanzung 
Gehölze uud Conlferen, als Zwischenpflnnzung unter Farne Und Khododendron oder als geschlossene Gruppen Im Basen 
sie immer von auffallender Schönheit. Die Kultur ist bei einiger Umsicht meist nicht schwer, sie ged^'lhen ln Jedem gUyA 
durchlässigen, nicht zu schweren, aber nahrhaften Gartenboden, in eher halbschattiger als sonniger Lage. Magerer Boden soUS 
auf jeden Fall durch Untermischen von Lauberde, abgelagerter Moorerde oder guten Torfmull verbessert werden; dadurch 
die wasserhaltende Kraft des Bodens vergrößert, und es ist eine Hauptsache, daß Lilien während des Wachstu^ms genügend Feu^^| 
tigkeit zur Verfügung haben, da sonst die herrlichen Blütenstände sich nicht zu voller Schönheit entwickeln können. Laubdec^ 
als Winterschutz verlangen die Sorten: Auratum, Lancifolium, Longifiorum und Henry. 


10 Auratum, Goldbandlilie. Riesige weiße Blüten mit schoko* 
ladefarbenen Flecken, erst ab März lieferbar 
^ 10 St. .Ä 14.—, 1 St. .Ä 1.50 

ß4 Lilium candidum s. Abb. 

Qartan-, Madonnen- oder Kirohenlilie mit großen, blendend- 
weißen, trichterförmigen, Blumen, bis zu 20 Eiuzelblüteh 
an einem Stengel; stark duftend; absolut winterhart; 
herrlich mit Rittersporn zusammen; kann von August ab 
gepflanzt werden 10 St. 7.50, 1 St. M —.80 

Von März ab in Töpfen starke Zwiebeln von Lilium can¬ 
didum JO St. M 9.50, 1 St. M 1.— 

29 Chalcedonicum. Neu! Seltene Pracht* 
liliel S. Abb. 

Leuchtend lackrot, Bliimenkronblätter zurückgebogeh 
wachsartig glänzend; eine prächtige, seltene und auf¬ 
fallende Art, anspruchslos an Boden und Lage, winter- 
hart, zirka 120 cm hoch, Blütezeit Juli 1 St. M 3.60 
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Regale Königsinie s. Abb. 

Hervorragende Neuheit. Der ca. 70—120 cm lange 
trägt vollständig aufrecht eine Blütendolde, welche aus ' i 
und mehr großen, sich gegenüberstehenden Glocken besteh. 
Blütenfarbe reinweiß mit l erlmutterglanz, Im Schlund 
kanariengelb. Vorzügliche haltbare Schnittblume, Wlnf^j,; 
hart bei leichter Laubdecke. Sehr wohlriechend. ^ 
schönste und dankbarste aller weißen Lilien 

I. Größe, sehr starke Zwiebeln gu 

100 St. M 100.—, 10 St. M 11.—, 1 St. M 1* 

II. Größe, gute, blühbare Zwiebeln 

100 St. M 60.—, 10 St. 6.60, 1 St. .K 
56 Crooenm (bulbilerum), Feuerlilie. Blütezeit Junl'J'^i 
Blüten rotorange, braunrot gefleckt, unersetzlich schöj 
Staude, vollständig hart 1 St. M 

68 Henryi. Bis 2,50 m hoch werdend, Blüten glänzend oranäjj 
gelb, mit grünem Mittelband 1 St. M ' 



Lilium chalcedonicum, 1 St. .H 3.50 


Lilium candidum, 1 St. A —.80 


Liliuin Henryi, 1 St. 2.Ö0 
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Winterhärte Lilien (Fortsetzung) 

Lilium 

62 Hansoai (Gold-Türkenbund). FrühblUhend, mittelgroß, tief 
goldgelb, sehr reichbjühend. Porzellanartig feste Blüten 
von starkem Duft. 1,50 m hoch, Anfang Juni 

' 1 Stück M 2.60 

1 Lanoifoliam (speciosum) albam. Großblumig, weiß 

1 St. .K 1.20 

— rubram. Prächtig rot 1 St. .K 1.20 

■ Melpomene. Dunkelkarminrot, die dunkelste aller 
Lancifolium-Sorten 1 St. 1.20 

Longülornm formosum» Osterlilie. Große, reinweißc Trom¬ 
peten 10 St. ,K 11.—, 1 St. Ji 1.20 

MartagOD. Bekannte Türkenbund-Lilie, fleischfarbig, mit 
purpiir und braun gefleckt 10 St. .H 3.80, 1 St. .Ä —.40 

68 pardalinom (Leopardlilie). Blüht in allen Schattierungen 
zwischen gelb, rot, gold, Scharlach, orangegelb mit roten 
Flecken. 60-410 cm hoch, Juli—August 1 Stück M 1.50 

64 Pyrenaioum aureum. Gelb, mit roten Punkten, Blütezeit 
Mai—Juni, starkduftend, sehr brauchbar für Stauden¬ 
rabatten, 60 ein hoch 1 St. .g 2..60 

69 Roezli (Callfornische Lilie). Lebhaft orangerot, leicht 
zurückgebogen, selten. Ca. 1,60 m hoch 1 Stück 3.50 

67 Sulphurgale, Troinpetenförmige, weltgeöffnete Blüten von 
seidig glänzendem Weiß mit gelber Schlundzeichnung 
10 St. M 26.— , 1 St. A 3.— 

32 guperbum (Amerikanische Türkenbundlilie). Orange, 
braunrot gefleckt, langstielig, reichblUhcnd. 1,60—2 m 
hoch, Juli—August 1 Stück ,fi —.80 

6 Tigrinum, Tigerlilie s. Abb. 

O <»0 cm bis 1,20 ni hoch, leuchtend oraiigerot mit dunkelroten 
Flecken, Blütezeit Juli—August, harte, sehr brauchbare 
Art und mühelose Kultur; eignet.sich ebenso wie „Tigrinum 
flore pleno** ganz vorzüglich zum /Mlschenpflaiizcn auf 
Staudenbeete 100 St. .fi 3.6.—, 10 St.4.—, 1 St. A —.60 
12 Tigrinum flore pleno. Gefüllte llgerlllle, mit denselben 
Eigenschaften wie vorige 

100 St. A 35.—, 10 St. A 4.—, I .St. M —.60 
34 Thunberglannm bilifnlatom. Ans Japan stammend. 
Orango.>4charlach schattiert, hochwachsend, sehr zu 
empfehlen 10 St. .fi .^..^O, l St. .K —.60 



.. 24 Umbellatum grectum, Feuerlilie, s. Abb. 

Leuchtend orangefarbene Feuerlllle von guter Blühwillig- 
U. . » *chr. am 24.3.30 keit. Sehr empfehlenswert, ganz winterhart 

*^ -'XL—» 16 St. .K 6.60, 1 St. M —.60 


Llliuin pyrenaleum aureum, 
1 St. Ji 2.50 


4>|^ 


mir gemachte Be- 

6 

A’mct/rtm r in 
^ Or langt . Säm t - 
feil f{*iazen, Hoaie Kuo/- 
Äawe«, sind in 
die //« guUm %unlande angekommen. Ich danke Ihnen für 

» ntMuenha/le Äug/ührung miine» Auftrageg. 

^'■itmmer, Mühlbach, Osterr.. b. Blscliofshofen, 
46;»«, 28.7.30: Bie Stiele finden reißend 

muß nach bei Ihnen Pflanzen nachbentellen 

^icki.jt^‘ Stück, die ich vor einem Jahr erhielt, enU 
«t’n Hich trotz der Trockenheit prächtig. ' 


Ein Sortimant von fünf achönblühen- A 
den Lilien versohiedaner Sorten_ — 


Frau Dr. B., Osaka-Sumiyo- 
shiku, Japan: sehr, mit Be¬ 
stellung V. 18. Febr. 19,30: 
Es wird Sie intereghienn 
zu hören, daß Ihre Pflan¬ 
zen-Sendung’. Bönen, IIim¬ 
beer, Johannigbeer etc. gut 
hier angekommen igt ohne 
irgendwelchen Schaden nn- 
terwegg erlitten zu haben. — So nehmen Sie beglen iJank für 
Ihre HO au8g<zeichnet verpackte Pflanzen-Lieferung, die große 
Freude hervorgervfen hat. 

B., Santa Cruz, Brasilien, sehr, am 18.1.30: 

Ihre Sendung gelangte am 21. Dtzember gut erhalten in 
meine Hände. Die Pflanzen waren noch gehr frinch trotz 
der Reigedawr vom 8. Oktober bin zum 2 7. Dtzember. 


L 
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immerblähende Schlingrose „New Dawn“ Neuheit fürl9J 


Der Xame „New Dawn“ ist für uns international gesetzl. geschützt (Warenzeichenschutzgesetz, unter Nr. 425 865). j 

Züchter: Somerset Rose xNurseryu.s.A. Alleinvertrieb für Europa: Wilhelm Pfitzer G. m. b. H., Stutifl«'! 

aftit gewählter Name für die wertvollste Neueinführung auf dem Gebiete der Schlingt^ 

seit dem seinerzeit epochemachenden Erscheinen von „Pauls Scarlet Ciimber“. Sie ist entstanden im Lande der unbeschräö^ 

Möglichkeiten als ein Sport der bisher unerreichten, zarttj 
^ farbenen Schlingrose ,.Dr. W. van Fieet“ und hat den be} 

^ tenden Eigenschaften ihrer Stammutter noch einige wesent**! 



__wesenujj 

Qualitäten hinzugefügt. Ihren Taufnamen brachte sie aus <2 
Heimatland mit herüber, er bedeutet soviel wie „DämiD®f^ 
einei neuen Morgens“. „NeW Dawn** eröffnet, wie ihr 
•mgt, mit ihrem Erscheinen eine neue Aera der inrinl*^ 
blühenden Schlingrosen. Eine herrliche Aussicbtl 
alle Rosenfreunde, mit,,New Dawn“ den ganzen Sommer 
vom Rosenmonat Juni bis zum Frost, die Poesie und den n 
dieser Schlingrose iin Garten zu haben! — J 

Bewundernd hängen die Blicke an der formvollendn 
Blüte, ihrem zarten Alabaster-Rosa, ihrem reichen, wück^^'y 
Kankengewinde, dem gesunden, dimkelglänzenden Laub, i 
von besonderer Widerstand.sfählgkelt der Rose gegen 
heiten aller Art spricht, und man ist beglückt von dein 
liehen Wohlgerucb, der an Apfelduft gemahnt und der C'lS 
schon von ferne etw’as ganz Köstliches ahnen läßt. 
Jugend verkörpert die Pflanze. Junge, saftige, rötlich s’clJg 
mernde Triebe bilden sich ständig unter den im Verblülienjj 
griffenen Blütenständen und sorgen wieder für neue 
Sie erblüht und verblüht mit einer Anmut, wie keine diij2 
Rose. Die Blüten sind stark gefüllt und deshalb auch in 
schnittenem Zustand besonders haltbar. Während der 
von I -b Tagen und oft noch länger, verhaucht sie in der 
Farbe und Duft und erfreut bis zum späten Zerflatteni. ^ 

Nebenstehende Bilder veranschaulichen den überrage*’’? 
Wert dieser Neuheit. Das UmscliUgbild des vorliegenden 
katalogs ist die Wiedergabe einer Photographie vom 26. ^ 
tember, dasjenige der nächsten Seite links vom 25. 
berl930. Junge Winterveredlungen mit bis zu 2 Meter la’f 
Trieben waren im Oktober, als diese Zeilen in die 
kamen, noch mit Knospen und Blüten besetzt. 

„New Dawn“ hat einer jahrelangen genauen Beobacb*’^ 
und Prüfung standgehalten. Ihre Vorzügliche Eiö^ 
Schaft „das Remontieren“, das den ganzen 
mer und Herbst hindurch bis zum Frost fortgesetzte 
blühen, hat sich als absolut konstant erwiesen. 

Wir haben es hier mit etwas ganz Hervorrageujji 
etwas absolut Neuem zu tun, dessen Siegeszug um die 
schon begonnen hat. J 


Karl Foerster, Berlin-Bomim, der Herausgeber^Jj 


,New Dawn“, starke Pflanzen 1 8t. .K 6.— 


„Gartenschönheit“, schreibt uns am 9. September, nach 
Besichtigung unseres Betriebes, über die New Dawn-Roü^L 
Unsere Zeit ist reich an völlig unerw'artcten Ros»®”*^ 
schritten und an neuauftretenden, ganz überraschenden 
Man hat sich noch gar nicht klar gemacht, wie gro6 j 
Tempo der wirklich neuen, umstürzlerischen Rosenfortsch*/ 
wurde. Die Rose „New Dawn“ unterscheidet sich vou den bisherigen öfterblühenden Kletterrosen durch ein beständiges 
blühen kurzer Seltensprossen, die ln gleichmäßigen Abständen aus den mächtigen, weiterwachsenden Hauptzweigen entstehen. 
ist eine neue P'ährte für Sportsucher bei der Kletterrosenbeobachtung gefunden, welche viele Züchter verlocken 
wird, diese Sportlotterie mit großer Materialausbreitung zu spielen. Wenn der ,,Scharlachkletterer“ auch 
diesen Wundersport bilden würde, so hätten wir Kletterro.senfreunde eine Märchenrose vor uns. ,,Nöw 
Dawn“ sah ich zunächst in einigen E.vemplaren, die früh lOßü gesetzt waren, Anfang September schon 
viele Triebe von 2 in Höhe brachten und in gleichmäßigen, nicht sehr reichem, aber ausreichendem Weiter¬ 
flor standen. Es ist keine Prunkerscheinung, sondern ein höchst liebenswürdiges Pflanzenwesen von echter 
Rosenpoesie. Die Knospe duftet anders als die Blume; jedes Stadium der Blüte ist eigenartig schön. 

»Sträuße abgeschnittener Blumen halten sich sehr lange frisch, 

f verblühen auf schöne, malerische Art und beschäftigen den 

Blick immer wieder nachhaltiger als Frunkrosensträuße, über 
die man oft schon gleichgültig hinwegbiiekt. Die Pflanze ist 
völlig und grundsätzlich meltaufrei, im Sommer sowohl wTe im 
Herbst, und wirkt mit ihrem glänzenden Laub und ihrem freu¬ 
digen Wachstum voll blühender Jungsprossen auch im* Herbst 
ungemein frühlingshaft und jugendlich. — 

Die neuen Eigenschaften erschließen die¬ 
sem Rosentyp ganz neue Verwendungsmöglich¬ 
keiten. Er wird auch Pflanzungen nur einmal 
blühender Kletterrosen gartenkUnstlerisch Über 
Schwierigkeiten hinweghelfen. Gärtner und 
Gartenfreunde werden sich in diese neue Er¬ 
scheinung schnell verlieben und sie an allen 
möglichen Plätzen pflanzen, an denen sie früher 
aus vielerlei Gründen Kletterrosen nicht pflanz¬ 
ten. Sehr erfreulich Ist neugewonnenes Re- 
montieren bisher nur einmal blühender Ge- 
^ wüchse neuerlich auch dadurch gew’orden, daß 
sie mit „Neugebackenen“ Reraontierern ande- 
' rer Pflauzenarten Zusammentreffen. 



Starke Pflanzen 


Ein Arm voll Rosen von ..New-Dawn“, 
noch am 25. Okt. 1930 


1 Stück M.6.- (netto ohne Abzug) 

Hochstämme von ,,New Dawn“ sind in 
diesem Jahre nicht lieferbar. 

Von ,,New Dawn“ sind starke Pflanzen in Töp¬ 
fen das ganze Jahr über lieferbar. Diese Pflan¬ 
zen können jederzeit verpflanzt werden. 



6 Monate ulte Pflanze von >‘^1 
Dawn“. Aufnahme v. 25. Gkt. 6 ' 
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werden ( 

fertig ^ ,»»ter nichtWa^en 
^ 0 '«er of'’®J^^^^ttene“. Es handelt« 

^^Qstige i Angebot solcher Wi ... .. 

''erliegt ” erweckt, während tatsächlicli eine Schädigung wegen der schwächeren oder sogar wertlosen Qualität der Ware 

Unsere Rosen sind von allerbester Qualität: Billigere Angebote gehen auf Kosten der Qualität. 

Preise 

^“schrosen (niedrig veredelt): Es gelten die bei jeder Sorte angegebenen Preise. 

_ Sen baiimchen in Sorten unserer Wahl mit vorzüglicher Bewurzelung in,prima Ware. 

Nur die Sorten sind auch als Hochstämme (Bäumchen) lieferbar, die mit ,,H‘‘ unter 
der Ntimmer bezeichnet sind. Es empfiehlt sich aber, bei Hochstämmen stets Ersatz 
durch ähnliche Sorten zu gestatten, oder erwünschte Ersatzsorten anzugeben. 
Wünsche werden soweit wie möglich berücksichtigt. 

^Setibäumchen Stammhöhe 90-140 cm.1 St. M. 3.50 

Marechal Njel, Stammhöhe 120 cm und mehr .1 St. M. S.'sO 

Trauerrosen, Stammhöhe 140 cm und mehr . 1 St. M. 5.50 

^ Ein Sortiment von 5 Rosenbäumchen AÄ iE ® 

(90-140cm) in 5 besten, verschiedenen Sorten und Farben nach unserer Wahl/»l, iD*" § 


Buschrosen 


<: ^'llche uachstelienden Sorten sind als Buschrosen (niedrig veredelt) lieferbar. Die .Sorten, welthe auch als Hoch-stämme 

i[ (Preise .^iehe oben) lieferbar sind, sind unter der Nummer mit ,,H“ bezeichnet! 

^ T. H. = Tee-Hybride, L. H. = Lutea-Hybr., R = Remontant 

1 anders angegeben, ermäßigt sich der Einzelpreis bei Abnahme von 5 Stück .einer Art und 

1 ® um 10% (Zehnerpreis), bei Abnahme von mindestens 25 Stück einer Art und Sorte um 20% 

» (Hundertpreis). 


Pfitzers erprobte Rosen-Neuheiten und Neuaufnahmen 


3352 

0 

3322 

“"OB 

“35, 


Die angegebenen Preise gelten für Buschrosen (niedrig veredelt) 

Harvey Cant (T. H.). Lachsfarbig rosa, mit gelb; 
u, , ^“iwiig lind schön gebaut, auf langen Stielen sehr stark 
aufrecht wachsend, von wundervollem Wohigernch 
^^Abb. 8. lüi) 1 st. ./C 1.— 

Charles P. Kllham (T. H.) 

seh^* ^*^^^*öhender Schönheit, brillant orangerot, leuchtend 
Lii I dberliaucht, Knospe schön geformt, edle Blume, 

Uü dunkelirrün. mftltftiifrp'i Schnitt* und (iartenrose 

l St. Ji 1.20 


. dunkelgrün, meltaiifrVi 
'<>0 großer Zukunft 


3;^8J 


o 


warne Edith Helen (T. H.) s. Abb. S. 109 

rein leuchtend rosa, von edler P\)rm. auf kräftigen 
Unri lieriiicli duftend; starkwachsend, reichblühend 
Widerstandsfähig gegen Meltau 1 St. Ji 1.—- 

mrex (r. h.). Paradesorte, langgestreckte Knespe, edel- 
^^roße Blume, korallensaimrosa mit orange- 
Stiii duftend; aufrecht auf langen, kräftigen 

_ *«ien. Sehr starkwaclisend und gesund I St. M 


.50 


Fontanelle (T. H.) 

Sefüllte, Blumen haltbar, stark duftend, gesund, 
q,: J ^^^rk wachsend, nnaufhörlieh blühend. Ideale Schnitt* 
I Dartenrese, ganz extra 1 St. .K l.oO 

Gloria Mundi (Polyantha) s. Abb. S. 111 

«'ertvollHten RoHcn-Neuhelten der 
den dahre, von einem noch nie dagewesenen leuchten* 
alle (ziegelrot). Blumen gut gefüllt. Übertrifft 

Polyaiitharosen. Erhielt überall die 
“»^len Auszeichnungen 1 st. .K 1.50 


Hermann Neuhoff (T. H.). Aehnlich (i. 4 . Jansen, etwas 
dunkler rot, samtartig schwärzlich schattiert. Blumen 
groß, edel gebaut, auf laugen, starken Stielen, Laub rötlicli 
und gesund i st. .Ä 1.20 

Hermann Lindecke (T. H.). Bester Ersatz für die alte 
,,La France“, kräftig ro.sa, die zurückgeschlagenen Blumen¬ 
blätter silbrig-rosa. (iroßblurnig, gut gefüllt, von scliöner 
Form, ancli wenn vollkommen offen; starkwachsend und 
hart, außerordentlich reichblühend; ganz extra 1 St. .ft 1.20 
3304 Johanniszauber (T. H.). Blume gefüllt, von glutroter Farbe 
mit dnnkelsamtiger Tönung, nie verblassend, aufreclit, 
iHierinüvlIicli büliend. Gartenrose 1 St. .fi 1.20 

3355 Jules Oaujard (L. H.). Leuciitend karminrote, edle Blumen, 
stark duftend. Wuchs sehr kräftig, Laub glänzend grün, 
voll.ständig gesund i st. .K, l.."0 

8324 Julien Potin (L. H.). 

H Blume sehr stark gefüllt und groß zitronen-chromgelV, 
ohne jede Nebenfarbe; wundervoll geformte, längliciie 
Knospen auf starken und langen Stielen, vorzügliche 
Schnittsorte i st. Ji 1. -- 

. 33 . 3.3 Königin Luise (T. H.). Groß und stark gefüllt: rtinwiiß. 

H reicliblühend und stark wachsend l St, 1. — 

8830 Lady Plorence Stronge (r. H.). Krebsrot bis altviolettn sa- 

H mit goldgelben Schattierungen, Blume gut gefüllt, sehr 
haltbar und wohlriechend, kräftig wachsend 1 St. .« 1.— * 
3363 Lady Margret Stewart (T. H.). Blumen groß gefüllt. Farbe 
.sonnenbliimengelb. kräftig dnnkelorange bis karmin ge¬ 
adert, duftend, stark wachsend. Eigenartig prächtige 
Farbensorte i st. M 1.20 


Rosen, Hochstämme wie Buschrosen 

Achsen kräftig, blühen reich und bringen große, gut ausgebildete Blumen bei Anwendung von 

Pfitzers Rosendünger, Marke WPV, 5 kg M.3.20 


Von Rosen-Neuheiten empfehlen wir nur die allerbesten und erprobten Sorten 
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3305 Stuttgart, 3300 ..Schwabenlumi“, 330 7 „Vaterland“, Kosenblüten aus Tlitzers 

1 Sl. J/L 1.50 1 St. .ti 1.50 1 St. vft 1.50 rosenpackuiiglO beste Sorten 

schlicßl. Porto u. Verpackg. 


Erprobte Rosen-Neuhe iten (Fortsetzung) 


3332 


o 


3348 Leni Neuß (T. H.). Von extra schöner Form, gut gefüllt, 
duftend, von fast unerreichter Grölie, hortensienrosa, 
Außenseite antik-rötlichrosa auf ziegelfarbigem Grund» 
starkwüchsig; blüht unaufhörlich 1 St. .K l..':0 

Mevr. G. A. van Rossem (T. H.) 

dunkel'orangegelb, aprikosen- und bronzefarbig schattiert 
und gefleckt auf goldgelbem Grund. Blumen auf langen, 
kräftigen Stielen, vorzüglich gefüllt und duftend. Wuchs 
sehr stark und aufrecht; ganz extra zum Freilandschnitt 
und Gruppen 1 St. JL —.00 

3338 Sir David Davis (T. H.). Schön geformte, besonders wohl¬ 
riechende Blume von dunkel-karminroter Farbe. Wuchs 
kräftig 1 St. Ji 1.50 

3384 Talisman (L. H.) 

Sensationelle Neuheit. Blume aiif kräftigen Stielen, 
gefüllt, haltbar, von starkem Wolilgeruch. Die Farbe ist 
Scharlach, tpsa, kupfrig und goldgelb. Diese l’'arbe ist oft¬ 
mals gemischt, manchmal ist die Blume scharlaclirot mit 
goldgelb schattiert, stets ist sie jedoch von auffallender 
Schönheit. Der Wuchs ist stark, die Belaubung groß, 
lederartig, vollkommen krankheitsfrei. Kine Dlealrcse 
von großer Zukunft 1 St. Ji, 1.50 


3362 Souv. d’AlexandreBernaix(T. H.). Schön Zinnober-bl« 


minrot, samtig purpur schattiert, groß, gefüllt, starkwac^J 
send, reichblühend. Schnitt- u. Gartensorte 1 St. Ji ; 


Pfitzers 


rA 

rA 

Ki 

rA 

rA 

rA 

rA 

rA 


Rosen-Neuheiten-Packung 


enthält 10 beste Sorten auserlesene 
NEUHEITEN unserer Wahl (niedrig ver¬ 
edelt) für zusammen einschl. Porto 
und Verpackung M. 9.- 


(Die Packung enthält andere Sorten wie 
letztes Jahr) 


WMTArArAfkrAZi'^rArAZirjmmim^ 


Pfitzers drei wundervolle Rosen-Neuheiten von 1928 s. Abbildung ob«1 


3305 ,,Stuttgart'* (T. H.) 

H Ihre Farbe i.st ein gleichmäßiges, kräftiges, reines Gelb von 
großer Leuchtkraft ohne Nehentöne. Die Blüten, denen 
ein sehr feiner Duft eigen ist, stehen einzeln auf langen, 
drahtartigen Stielen; das Laub Ut hart und gesiiml. 

1 'Stück niedrig veredelt Ji 1.50. 

Hochstämme; Stammhöhe 100—140 cm 1 St. .K 5.— 


K. Zeller, Kiedllngen a. D.^schr. 
m. Karte vom 1. 4. 30 u. n.: 

. . . die am 16. 4. 30 per 
Font äbersandteii Hosen 
Flitzers Spezial- Fackung 
waren prächtig und freue ich 
mich auf deren Blühen. 


3307 ,,Vaterland** (T. H.) 

H Farbe scliwarzrot mit kupfrig braunroten Reflexen von 
eigenartig schöaef Form. Straffe Stiele tragen die zart¬ 
duftenden, dicht (^‘füllten Blumen schön aufrecht: kräftig 
waclisend und reichblühend. Als Gartenrose von großer 
Zukunft. 1 St. niedrig veredelt .4 1.50 

Hoch.stämme: Stammhöhe 100—14 0 cm 1 St. Ji 5.— 


3306 ,,Schwabenland** (T. H.) 

H Selir großhlumlge und dichtgefüllte 

voller, tief ainarantrcsa Farbe. Blüten meist einzeln 
sehr starken, mit straff abstehendem, gesundem Blatt"®^ 
besetzten Stielen. Ganz besonders wertvoll als Schnitt|‘^:ji 
I St. niedrig veredelt .Ü ^: A 
Hochstämme: Stammhöhe 100 — 140 cm 1 St. Ji { 

H., Weißstein/Schie^^ 
sehr, am 2. 7. 30 u. 


K. 


Ferner bemerke ich noch,^^ 


Sie mich mit den am Vo. ^ 


> lö. 

ds. Js. von Ihnen bezoO^JI^ 


Bosenbäumchen außerotA^^ 
lieh zufriedcnffesteltt habef^’ J 

fj9\ 


“ Pfitzers Spezial-Rosen-Packung s. Abbildung oben 





g 


Enthält 10 Sorten bester Buschrosen unse¬ 
rer Wahl in verschiedenen Farben, genau 
bezeichnet, zum Schnitt und für Gruppen, 
einschl, Porto und Verpackung M. 6 .—• 
(Die Packung enthält eine andere Sorten¬ 
zusammenstellung wie letztes Jahr) 


, , . ... , on. Schwabenland blühte noch im Spätherbst: ick zeigl^ % 

Dr. M., Wernigerode, sehr. m. Auttr. v. 14.4.30. einem Gärtner, der ganz begeistert war und der mir 

Stiätgart, Vaterland, Schwabenland bezog ich schon ver- daß er eine gleich schöne Bose in den letzten Jahrein 


gangenes Jahr, war leitler zur Blütezeit gerade verreist, aber 


auf keiner Ausstellung gesehen. 
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Auswahl bestbewähfter älterer Sorten 


I Remontant-Rosen 

Die angegebenen Preise geilen für Buscbroscn (niedrig veredelt) 

1 bemontant-Rosen stammen aus einer Kreuzung von Rosa Gallica und Bourbon mit Sorten der Indica fragrans. 

große Zahl verschiedenartigster Sorten. Kln besonderer Vorzug 


rauhen VVinter mit größerer Wideistandsfähigkeit gewappnet ist, als inanelie andere. 


Sie 

Vorzug dieser Remontant-Ro.sen*l\las.se i.st, daß sie gegen 


^^^5) ri 

5 Fürit. Samtig karmoisinrot mit sehwarzpurpur, 

«Ute Herbstblüberin, schön gebaut und wohlrlecliend 
loOö Pt , 1 «t- -'•70 

*isner u. Holmes. Leiiclitend scharlachrot, prächtig ge- 
sehr reichblühend, von vurzUgiichoin Wohlgeruch 
äü.'lo „ l st. —.70 

jj «rau Karl Drniohki (Schneckönigln). Blume extra groß, 
‘cmiich dicht gefüllt, Kno.<pe eiförmig lang. Farbe rein 
cnneeweiß ohne jeden andern Ton. Sehr hart. Garten-, 
^0o;j und Säulen-Rosc und zu Hecken 1 St. .Ä —.70 

«eorg Arends. Leuchtend zeutifollenrosa, ganz herrlicher 
^rbton, sehr woldrlechond, sehr groß und gut gefüllt 
•‘‘^la n 1 .# —.70 

usorge Diekson. Dunkclbliitrot mit schwärzlicher Schat- 
'ßrurjg Bluino» riesig groß, extra 1 St. —.70 


164 7 Louis van Houtte. Amarantfeiierrot mit samtigschwarz 
überlaufen, eine der schönsten dieser Färbung. Duft vor¬ 
züglich 1 St. .« —.70 

24<}4 Mrs. John Laing. Zartrosa, von vorzüglicher Form, stark 
H duftend, früh-und relchblüheiul. nieltanfrei I St. .4i — .70 
1190 Prinoe Camille de Roban. Samtigduiikel kastauienkar- 
nioisin mit blutrot. Wuchs stark, harte Sorte 

1 St. .U —.70 

2335 Frincesse de Bearn. Sehwarzrot zlnnobergetöiit, reich- 
blUhcnd, effektvoll 1 St. .fi — .7o 

3191 Saohsengruß. Zart fleischfarbig rosa, riesig große edle 
Bl innen von besonders schöner l‘\>rm, ganz hervorragende 
Sorte, darf in keinem Garten fehlen 1 St. ./( — .90 
2243 Ulrich Brunner üls. Kirschrot, stark duftend, selir wüchsig, 
H Blume I. Ranges 1 St. — .70 


Tee-Rosen, Tee- und Lutea-Hybriden 

(T. H.) Die Sorten dieser Klasse sind das Resultat von Kreuzungen der Remontant- mit Tee-Rosen, 
ununterbrochener Flor beginnt sehr früh und dauert bis in den Spätherbst. Die Tee-Hybriden sind meist stark- 
■ :*cher 1 ^ deshalb für Gruppen, zum Schnitt und ziiin Treiben sehr zu empfehlen. Ihre wunderbaren Farbtöne, ihr kö.st. 

ij Ihre vollendet feine Form sind der iebhuftestoii Bewunderung würdig. 

, ®®*RoS6n. Die Vertreter dieser Gruppe zeichnen sich durcli einen köstliclicn Duft und zarte Tönung ln edelsten gelben, 
und weißen Schattierungen aus. Dir reiches Blühen erfreut uns bis zum Eintritt des Frostes, sie müssen aber im 
kut geschützt werden. 

[Hotia r ^M-Hybriden (Pernetiana) (L. H.), Diese neue Rosenklasse ist durch Einkreuzung der Sorte Persian Yellow 

' ■ ./ V . ... 


entstanden. Auffallend ist das glänzende Laub und die feinen Dornen. Die gelben und orangefarbenen Töne sind 
'‘Schlich vertreten. 


, . ... - . 

^ Pernet (L. H.). Orangerot, Chromgelb nüanciert, 

ii, lebhaft goldgelb. Von vorzüglichstem Wohigeruch 
“ na größter Rcichblütigkcit, starkwachsend. Weltsorte 

i St. 1.— 

ßr!S>u Marcel Ronyer (T. H.). Dunkel aprikosengelb, 
k.^y^bimig, längliche Knospe, sich gut öffnend und reich- 
^“^iend 1 ,^1. .H —.90 

I « ?*ny Upprichard (T. H.) 

S kräftig lachsrosa, innen seidcnorangcrosa. Gesund u. 
I r;^*^*^'''nchsend; ganz besonders empfehlenswert 1 St. .R—.80 
I Garden (T. H.). Dunkelkurmesinrot mit schwarz, 

0 . hiiu ® geformt, vorzüglich für Schnlttzwecke, reich- 

H pf,^®Durg (T. H.). Außen kräftig karminrosa, innen weiß, 
äfii »auzo w'üchslg und reichblüheud. Ersatz für La France 
T hn^u „ 1 St. .K —.70 

u 8a 0* Wellington. Safrangelb, rot überhaucht, von 
u ** vorzüglicher Wirkung; Gruppeusorte 1 St. M 1. — 

H de Hollande (T. H.) 


Die angegebenen Preise gelten für Buschrosen (niedrig veredelt) 




flliu*“'« dunkelrot, Blume schön geformt, groß, gut ge- 
Sci,’ 'Starkwachsend, Laub gesund. Für Gruppen und 
'Ott, duftend, ganz extra schöne, rote Sorte 1 St..K —,90 

^^y/oerzienrat B. G., Nymphenburg, sehr. m. Br. v. 

intereftnert es Sie, daß die SefUingrosetfNeu- 
welche ich in den letzten Jahren von Ihnen bezog. 


3231 Freiboxg II (T. H.). Blume groß und schön geformt, gut 
haltbar, willig aufblühond, pfirsichrosu, langstielige Biiimen 
bringend 1 St. .K — .70 

2973 General Mac Arthur (T. H.). Blume groß, gut gefüllt, 
H glänzend dunkel-scharlachrot, feinste Duftro.se, gesund 
und sehr reiohblühend I St. .K — .7o 

3120 General Snp. A. Jansen (1. H.). Dunkelkanninrot, Blume 
H groß, langstielig 1 St. .H, — .70 

674 Gloire de Dijon (Tee). Orangegelb, reichblüheud, rankend, 
duftend 1 St. ,K 1. — 

32.50 Golden Emblem (L. H.). Rein zitronengelb, gut gefüllt, 
H Verbesserung und bester Ersatz für Rayon d’or, ver¬ 
blüffende Farbe, extra 1 St. .H, — .so 

3245 Gorgeousd. H.). Dunkel orangegelb in kupferfarbig über- 
H gehend, Blume sehr groß, rundlich, gut gefüllt. .Stark und 
aufrecht wachsend, reichblühend, vorzüglich 1 St. .K -,70 
2731 Gruß an Teplitz (T. H.). Feurig scharlachzinnolH^rrot. in 
Büscheln blühend, starkwachsend und reichblllhend 

1 St. M —.70 

3160 Gruß an Aachen (P. H.) 

Gelblich rosa, gut gefüllt; außerordentlich reichblühend, 
niedrig bleibend, eine der schönsten Gruppenrosen. Auch 
zur Einfassung von Rosenbeeten geeignet 1 St. M — .80 

zu wundervollen hlumenüberschüttelen Pflanzen heran- 
gewachnen eind und zwar Ul die größere Anzahl, unter 
leichtem Fichtenmehutz, Hchadlott — ohne zurückfrieren — 
durch den vorletzten Winter mit 33 Grad Kälte, gegangen. 


o 


I 


Wir liefern nur Rosen von ausgesuchtester, erster Qualität 
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Tee-Hybriden (Fortsetzung) 

Die angegebenen Preise gelten für Biisclirosen (niedrig veredelt) 

Hadley-Rose (T. H.) 


3206 . ---— V./ 

H Daukelolutrot mit scliwarzer Schattierung, ausgezeichnete 

Faroe, Blume sehr groß und langstielig, wohlriechend, 
Wuchs stark 1 St. .ü .SO 

3233 Jaaet (i. H.). Branngelb, mit goldgelbem Innern, kräftig 
'lind gesund 1 St. ,1i .90 

2539 Kaiserin Auguste Victoria (f. H.). Blendend weiß mit 
H dunkelgelbem Grund, bekannte weitverbreitete Sorte 

1 St. .Ä —.80 

3207 Laäy Maureen Stewart ( V. H.). Sammetig, feurig Scharlach- 

H rot, leuchtend gefüllt l St. .H 1. 

3039 Laurent Carle (T. H.) 

H Groß, gefüllt, dunkclkarnUnrot bis dunkelrot, Duftrose, 
gesund und reichblühend, e.xtra 1 St. .K —.70 

3203 Le Progres (1. H.). lleingoldgolb, groß, kelchförmig, extra 

1 St. —.80 

3293 Lord Charlemont (T. H.). Große Blume mit, leuchtend 
H blutroter Farbe, vorzüglich geformt, lange haltbar, nie 

O blauend oder verbrennend. Wertvoll als Treib-, Schnitt- 
und Gartenrose, s. Abb. oben 1 St. .K —.80 

iiiaO Louise Catharine Breslau (L. H.). Rein kupfrig rotgelb, 
ganz anarte Farbe, sehr schon 1 St. M —.70 

3310 Mabel Morse (L. H.). Großblumig, eiförmig; rein sonnnen- 
gelb ohne jede Nebenfarbe, buschig wachsend und gesund 

'1 St. M —.90 

3312 Mad. Albert Barbier (T. H ). Gelb, schöngeformt, im Ver¬ 
blühen lachsrosa 1 St. .K 1.—- 

3289 biadame Alexandre Dreux (T. H.). Orangegelb, im Herbst 
H goldgelb, gefüllt 1 St. .Ü 1.— 

8249 Mad. Butterfly (T. H.) 

H Feurigrcsa mit aprikosengelb, eine Verbesserung der best¬ 
bewährten Sorte Ophelia. Stark, aufrechtwachsend und 
reichblühend, ganz hervorragend 1 J^t. .K —.90 

2.-328 Mad. Caroline Testout (T. H.). Seidenartigrosa, groß, 
H gefüllt ^ 

3161 Mad. Eduard Herriot (L. H.). Von unbeschreiblicher 
H Färbung, kupfer- oder tangorot. reichblühend, eine der 
schönsten Farben-Rosen 1 öt. .K .70- 

3083 Mad. Jules Bouch6 (T. H.) 

H Reiuweiß, zuweilen rosa getönt, sehr reichblühende, halt¬ 
bare und langstielige Sorte 1 Öt. ,K *“-^0 

3069 Mad. Leon Pain (T. H.). Rosa mit dunkelgoldgelbem 
Schlund, gesund i St. .K —--80 

3068 Mad. Maurice de Luze (T. H-). Kräftig karmlnrosa, reich- 
blühend, empfehlenswert / p* 

3002 Mad. Melanie Soupert (f. H.). Kein goldgelb, karmln über¬ 
haucht, Im Herbst noch besonders schön 1 St. M —.80 
3074 Mad. Segond Weber (T. H.). Sehr schön lachsrosa, Blume 
gut gefüllt, reichblUhcnd 

1446 Marechal Niel (Tee). Blume groß, dunkelgelb, sehr wohl- 
H riechend, rankend ^ ^ St. 1.50 

3226 Marg. Dickson-Hamil (T. H.). Dunkel orangegelb, herr- 
H liehe Farbe, Blume groß, Pflanze stark und aufrecht- 
wachsend 1 

3176 Marie Adelaide (L. H.) 

H Von einzig dastehender, wunderbarer Farbe, dunkelorange 
mit ockergelb, wohlriechend, starkwachsend 1 St. —.<0 

3283 Mrs. Charles Lamplough (T. H.). Milchweiß, hochedle, 
große Blume, stark wachsend 1 bt. .A 1.— 

3281 Mrs. Henry Bewies (T. H.) 

H Ganz rein korallcnrosa, Blume von hochedlem Bau, auf 
schönen Stielen, reichblühende Schnitt- und Gruppenrose 
ersten Ranges, ganz extra 1 St. —«»O 


3239. Mrs. Henry Morse (T. H.) ^ 

H Glänzend rosa mit zinnoberrot, auf kupfrigein ^ 
aufrecht, sehr reichblüheiid, wohlriechend l St. 

3266 Mrs. Henry Winnet (T. H.) 

H Leuchtend, schirlachrot, großblumig, gut gefüllt, 
lieh duftende Schnittrose, ganz extra 1 St. 

3199 Ophelia (T. H.) .j, 

H Zart fleisch weiß, Grund orangegelb, vorzügliche d«,, 
Rose. Eiaed»»r wertvollsten für alle Zwecke 1 8 

3321 Pink Pearl (T. H.) i 

H Blume lebhaft rosa mit rötlich auf lachsfarbigem GrUJ 
füllt, stark duftend. 1 flanzen starkwachsend, keru« , 
fortwährend blühend. Krankheitsfrei. 1 St. ^ 

3323 Pius XI. (T. H.) Abbil(dung s. oben 

H Zukunftsrose, rahmgelb in rahmweiß übergehend. 
groß, gut duftend, auf langem, festem Stiel. Die ^, 
wäclist sehr stark und blüht sehr reich. 1 St. 

3329 Red Star. Leuchtend feuerrot, großblumig, stark j 
send, besonders reich blühend, duftend, bewähr»^ ^ 
für Schnitt und Gruppen 1 8t. 


lur aciiiiin. uim «jriiippcii - 

3290 Reims (L. H.). Knospe länglich. Farbe außen ros»»^, 
nankinggelb bis aprlkoseuoraiige. Sehr reiohblüheiiej^ 
wachsend und hart 1 

3264 „Renate“ (T. H ). Von kräftig rahmweißor 

H Blumen sind stark gefüllt; die sehr wohlriechenden % 
werden von kräftigen Stielen getragen; als be» , 
widerstandsfähig gegen Meltau erprobt 1 St. • 

3269 Rev. F. Page Roberts (L. H.) 

H Goldorangegelb bis braungclb, fein geadert, sehr ,( 
blüliend, von starkem, gesundem^Wuchs, besonder» 
Knospe von wundervoller Form 1 St. « 

3243 Souv. de Claud. Pernet (L. H.). Sonnengelb. 

und leuclitend in der Farbe; die gefüllten Blumen 
auf langen Stielen 1 

3256 Souv. de Geo. Beckwith (L. H.). Krebsrot mit gelbe» 

■ Knospe rosa mit orangegclb. Starkwachsen 


als 


reichblühend 1 8t. 

3273 Souv. de Geo. Pernet (L. H.). Türkischrot, ühergen J 
H karmin mit gelb Üborhauclit, vorzügliche GnipP 

1 St. 

3278 Souv. H. A. Verschuren (T. H.) 

U Große Blumen, von starken Stielen getragen, voä> 
Form und Haltung. Goldgelb mit orange 1 St. 

3274 Sunstar (T. H.). Blume goldgelb, scharlachrot sei , 

und gestreift 1 

3275 The Queen Alexandra Rose (L. H.). Kapuzinerrot. . 

an der Rückseite der Petalen, im Grunde rein 
Blumen sehr groß, gefüllt 1 St. 

3270 üna Wallace (f. H.). Rein leuchtend klrschrosa,'^ 
Form, langstielig, vorzüglich zum Schnitt, »t» 
prächtig duftend I 8t. • 

3314 Ville de Paris (L. H.) 


H Die großen, spitzeiförmigen, gefüllten Blumen »ß* j 

• «_ « - Z ^ .1 ^ ^ XT 1%. ^ .V 4^ ^ V wv a Vk «Vt Ck li 


L/16 gruucll^ vv'it ^ 

gelb ohne jeden Nebenton, eine angenehme Farbe. . 
wachsend, bis spät in den Herbst blühend 1 St- i 
3271 Westfield Star (T. H). Atlasweiß mit schwefelgeJ ^ 
riechend ^ ' 

8276 Wilhelm Kordes (L. H.) i,|i 

H kupfrig Zinnober braunrot auf goldgelbem Grunde»^ 
wachsend, hervorragend schöne Farbenrosü 1 St. • 
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Polyantha-Rosen (Vielblumige Zwerg- oder Büsohelrosen) 

den niedrigen, buschigen Wuchs, die außerordentliche Widerstandsfähigkeit gegen schlechte Witterung und insbe- 
® durch den immerwährenden Flor bis zum Spätherbst verdienen diese Polyantha-Hosen die Aufnahme in jeden Garten. 

Die angegebenen Preise gelten für Buschrosen (niedrig veredelt) 

^^0 Eblouissant (ca. 40 cm) 3320 Eis® Poulsen. Neuheit. Leuchtend hellrosa, sehr groß- 

^ feurigkarmin, dunkelrot schattiert, gedrungen und doch 

ar wachsend, ganz extra, die beste Polyantharose George Elger. Leuchtend gold-bis hellgelb, die beste geibe 

Ellen Poulsen (ca 50 cm) ~ Polyantha-Sorte 1 St. .#t --.90 

^unkeiieuchtendrosa, großblumig, vorzüglich duftend, Glofla Mundl« Baschfcibung sieh© Neuheiten 

Vollständig pilzfrei 1 St. .Ä — .80 Abbildung siehe oben 1 St. M 1.50 

3046 Jessie. Leuchtend kirschkarmin, aufrechte lockere Dolden 

1 St. .K —.80 

3136 Johanna Pfitser. Neu, gut gefüllt, elfenbeinweiß 

1 St. .K —.90 

3286 Joseph Guy 

Eine leuchtendscliarlachrote Hödhätte, extra 1 St. M — .80 
3303 Kirsten Poulsen. NEUHEIT. Hellscharlach, groß und 
Heichblühend, einfach (ca. 80 cm) 1 St. M —.80 

3117 Melle Fischer (Pfitzer). Neu, zartrosa, sehr reichblühend, 
extra 1 St. .K — .90 

3051 Orleanrose. Gerauiumrot, Zentrum weiß, reichblühend 

1 St. .ft —.80 

3128 Rödhätte (Rotkäppchen, ca. 50 cm) 

Dunkel leuchtend kirschrot, von herrlicher, sich vorzüglich 
haltender Farbe. Blumen halbgefüllt, eine der besten 
Gruppen-Sorten 1 ^t. .ft — .80 

3258 Suzanne Tiirbat. Koralienfarbig leuchtend, sehr reich- 
blühend, extra 1 •'^t. .ft — .80 

F. S., Neu-Ulm a. D., sehr. ni. Auftr. v. 9. 10. 30: 

Mit Ihren Rogen war ich außerordentlich zufrieden. 



3160 Gruß an Aachen, l St. .ft —.80 


Gruß an Aachen. 

iii dieser Farbe 


Gelblich rosa, die beste Gruppen- 


3? 

65 

60 

83^8 

0 


100 St. .ft 60.—. 10 St. ,ft 7.—, I St. .ft —.80 

Parkrosen (Rugosa-, Rubignosa-, Moos- und Kapuziner-Rosen) 

jjiigosa-Rosen bilden rasch große Büsche, ihre ornamentalen Früchte dienen zur Herstellung einer vorzüglichen Marnielad<. 
mos-Rosen waren von jeher beliebt, des köstlichen Wohlgeruchs und ihrer reizenden, bemoosten Knospen wegen. 

Kapuziner-Rosen blühen nur einmal, aber daun um so reicher. Geschnitten sollen sie kaum oder gar nicht werden. 

Die angegebenen Preise gelten für Buschrosen (niedrig veredelt) 
f Erfolg (Park-Rose). Rosa rugosa-Hybride, ein- 

fÄH ’ leuchtend glutroter Farbe, mit goldgelben Staub- 
jden, Belaubung dunkelgrün und gesund, vollkommen 
'^‘»terhart 1 St. .ft 1.50 

f- J. Grootendorst. Rugosa-Hybride, hellrot: Blumen ge- 
und in Büscheln blühend 1 St. .ft 1.20 

Eoiirad Ferdinand Meyer. Starkwachsend, winterhart. 


Hlu 


nie groß, rein silbrigrosa, gefüllt, von herrlichem Wohl- 


1 .St. .ft 1.20 
Mittelgroß, gefüllt, 
1 St. .H 1.20 


'keriich 

Yellow (Kapuziner-Ro.se). 

**^uhbiühend, goldgelb 

^unlcea Jaune bicolor (Kapuziner-, Fuchs¬ 
oder Wiener Rose), ©.Abbildung oben 

groß, innen kapuzinerrot, außen goldgelb, blüht 
S /.11 .. Mai-Juni, vollständig winterhart; eine der aller- 
pUonsten Farbenrosen für Garten und Park 1 St. .ft 1.20 
usa centifolia major. Rosa, großblumige Centifolienrose 

1 St. .ft 1.20 

^osa Hugonis s. Abbildung oben 

^ allen Parkrosen eine der schönsten, bis 1 % m hoch, 
Blumen einfach, groß, leuchtend goldgelb, lange 


‘‘Hltb 


^^ar, Anfang Mni blühend, die langen vorjährigen Triebe 


von unten bis oben mit Blüten bedeckend, winterhurt und 
unempfänglich für Meltau 1 St. .ft I..50 

19 Rosa muscosa rubra plena (Moosrose). Rosa Moosrose: 
wohlriechend; die beste und wüchsigste von allen Moos¬ 
rosen W St. .ft 1.20 

10 Rosa rubiginosa (Schottische Zaunrose). Lebhaft rosa¬ 
farbige Heckenrose, halbgefüllt, wegen des angenehmen 
Wohlgeruchs der kleinen Blättchen sehr zu empfehlen 
100 St. .ft 2.5.—, 10 8t. .ft 4.—, 1 St. .ft —.50 
Größere Posten zu Hecken, Preis auf Anfrage 

3212 Rosa rubiginosa magnifica. Blätter stark uml angenehm 
duftend. Blumen fast gefüllt, leuclitend karminrusa mit 
goldgelben Staubfäden I St. .ft 1. — 

142 Rosa rugosa Simplex (Hagenbuttenrose). Mit großen, 
dickfleischigen, korallenroten Früchten, vorzüglich zu 
Marmelade 1 St. .ft — .60 

3316 Rosa sericea pteraoantha (Staclieldrahtrose). Mit großen, 

biß 3 cm breiten roten Stacheln am roten Holz und fart»- 
ähnliehem Laub. Blumen reinweiß. Blüht ganz früli im 
Mai. 1 St ,ft 1.20 

3317 Rosa Willmottiae. Eine liebliche Erscheinung mit zier¬ 

lichen Blättern: Blumen fleischfarbig-ro.'»arot; schon An¬ 
fang Mai blühend 1 St. .ft 1.20 

3318 Star of Persia (Kapuzinerrose). Halbgefüllt, sattgelb, 

sehr hart 1 St. .ft 1.2 0 
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Le Röve 
l St, .K 1.50 


323S Pauls Scarlet Cliniber, l St. .fi J.'iO 
und 2029 Dorothy Perkins 1 St. ,H 1.20 


Traiicrrose 
1 St. .M 5.50 


Schling- oder Rankrosen, extra starke Pflanzen 


s geeignet für die Bekleidung von Lauben, Pergolas, Hainswänden, Mauern uaw. üm unnötige Versandkostf^jf; 
n wir die langen 'triebe der Schlingrosen in Zukunft, wenn nicht ausdrücklich ander.s verlangt, auf 50 —■ 


Besonder; 
sparen, werden 
zuruckgeschnitten zuin Versand bringen 


Als T rauerrosen sind nur die mit H bezeichneten Sorten lieferbar. Trauerro 




i«' 


sind als Einzelpflanzen in Rasenplätzen besonders wirkungsvoll und der schönste Schm^^ 
für Grabstätten. Stammhöhe 140 cm und mehr. 1 St. M.^'i 


Die angegebenen Preise gelten für Schlingrosen (niedrig veredelt) 


2807 

;j;n9 


3048 

H 


2589 

189 


2929 

H 

3291 


3184 

3292 


Alberic Barbier. Halbgefüllt, gelblichweiß. Mitte kanarien¬ 
gelb, herrlicJi duftend, blüht im Juni 1 St. M 1.20 
Albertine. Blumen groß, gefüllt, edelro.senähnlich, kiipfrig- 
rosa 1 St. .14 1.20 

American Pillar 

Blumen groß, einfach, in Sträußen blühend, leuchtend 
karrninrusa, mit gelben Staubfäden und weißer Mitte, 
Blätter glänzenddunkelgrün 1 St. .fi 1.20 

Crimson Rambler. Karminrot, starkwachsend, Blumen 
dichtgefüllt 1 St. 1.20 

Capreolata pendula, weiß mit rosa (nur hochstämmig als 
Trauerrose lieferbar) 1 St. M 5.50 

Dorothy Perkins. Lieblich rosa, gut gefüllt, blüht ln 
großen Sträußen 1 St. .14 1.20 

Dr. W. van Fleet. Blumen fleischrosa-farbig, Edelrosen¬ 
ähnlich und haltbar, Belaubung schön bronzegrün; wüchsig, 
W'interhart 1 St. .fi 1.20 

Emile Nerini. NEUHEIT! Blumen in riesigen Dolden, 
an Orleanrose erinnernd, leuchtendrosa. J flanze sehr 

stiirkwachsend. Prächtige Schlingrose 1 St. .W 1.20 

Emily Gray, großblumig, dunkelgelb, eJelrosenähnllch, 
stark wachsend mit auffallend glänzendem und kräftigem 
Blattwerk 1 St. M 1.20 


3377 

2H05 


New Dawn s. Neuheiten S. 106 

Immerblüheud, zartrosa 1 St. 

Pauls „Carmine Pillar“. Einfach blühend, rosig ka^Ji 


3238 


o 


stark rankend und reichblühend. Die frühestblüli^j 
Schlingrose 1 St. 

Pauls Scarlet Climber s. Abbildung 

Keine andere Rose irgend einer Klasse reicht an die 
kraft ihrer feurigscharlachroten Farbe heran. Die J 
sind mittelgroß, halbgefüllt und blühen in Büscheln 
starkwachsend und vollkommen winterhart. Die 
wurde überall mit VVertzeugnissen und goldenen 


len ausgezeichnet 1 St. 

3108 Sodenia. Leuchtend karmin bis scharlachrot, melta*' 

1 st. ' 


starkrankend, reichblühend 


3008 Tausendschön 

H Zartrosa, in großen, lockeren Sträußen blühend, fü^jj 

Zwecke zu empfehlen, dornenlos 1 St. jjl 

3086 Wartburg, gutgefüllt, kamiinrosa, Blüten in großen Dt?* 
dornenlos 1 St. t- 

304 7 Weiße Dorothy Perkins. Rcinweißer Sport von 

H Perkins, mit myrtheuähnlichen Blumen 1 St. | 


3134 

H 


3054 


3300 

3007 


3302 


3309 

H 


o 


193 7 


1«14G 

II 

, 3334 


3311 


Excelsa 

Blumen gefüllt, scliarlachrot, kräftig wachsend, Hiiffallende 
beste rote Sorte ^ 1 St. .fi 1.20 

Frl. Octavia Hesse. Ähnelt der Kaiserin Auguste Victoria, 
w'ciülichgelb mit dunkelgelber Spitze, feiner 'leeduft, hart, 
krankheitsfrei 1 St. 1.20 

Francois Juranvillc. Zartrosa, großblumig, reichblühend 

1 St. .fi 1.20 

Hiawatha. Blume einfach, glänzend rubinrot mit weißem 
Auge und gelben Staubfäden, in großen Dolden blühend 

1 St. Ji 1.20 

Jacotte. Kup/rig orange-gelb, prächtige 'fönung 

1 St. M 1.20 

Le Röve Abbildung s. oben 

Wertvollste aller gelben kankrösen, starkrankend, 2—3 m 
hoch, vcllkonimen wiuterhart. Blüten einzeln bis zu füuf, 
die Pflanze vollkommen bedeckend, sehr groß, halbgefüllt, 
haltbar, leuchtend sonnen.gelb ohne jede Schattierung. 
Sehr einpfelilenswert. frühblühend 1 St. .fi 1.50 

Mme. Sancy de Paraliire. Vorzügliche Schlingrose, voll¬ 
kommen winterhart. Blumen duftend, groß, gefüllt, leuch¬ 
tend rosenrot. Starkwaehsend, stacheilus. Eine der 
frühestblühenden Sorten 1 St. M 1.20 

Maröchal Niel. Blume .sehr groß, dunkelgelb, sehr wohl¬ 
riechend 1 St. .fi 1.50 

Marie Gouchault. Lichtrot. Drei Wochen früher als 
l)or. Perkins 1 St. .fi 1.20 

Mary Wallace. Blumen silbrig-rosa, edelrosenähnlich, ge¬ 
füllt, haltbar, sehr starkrankend und reichblühend, 
winterhart 1 St. .fi 1.20 


Besonders wertvolle neue SchlingroS' 

3365 Allen Chandler.. 


mais blühend, stark rankend 


St. ^ 




3361 Bonf re. Aehniich Excelsa. aber früher, außerorden 


reichblühend mit großen Dolden von kirsch-karmoi.si^^ .T. 
Blumen 1 St. (Ä\W 

3359 Breeze Hill. Außerordentlich großblumig, stark^^'ir'* 


Hof cr6 ne mit rosa überhaucht, 
erst im 2. oder 3. Jahre 


Erreicht ihre Schö^^ 


1 St. 


üi! 


ssfio Royal Scarlet Hybrid 


; 


In Blüte und Wuchs äh.ilich PauPs Scarlet Climber ;-.jä 
noch intensiver, tiefer und dunkler. Von seltener 5=*^ ^ 
heit für Rosenbogen und freistehend an 1 fählen 

1 St. 


Von Le Rdve, Pauls Scarlet Climber, Dorothy Perkins, E'f* 




Wtiße Dorotiiy ierkins sind '1 opfpflanzen ab Ende 
* — ■ . • 


schlag von ,fi —.30 per Stück. Diese 'lopfballenpflaiiz®*’ 
wiihrleisten ein absolut sicheres Anwachsen. 


Pfitzers Schlingrosen-PackuO^ 


enthält 5 Schlingrosen in ver¬ 
schiedenen bestenSorten 


inkl. Porto und Verpackung M. 


112 


WILHELM PFITZER G. m. b. H., STUTTGART 


i 














Campauula Mayl laolepig, 1 St. .Ü -.80, Carex J St. Zimmerefeu 

J St. M 1.20 bla l.riO M -.60, Cyperua 1 St. .K -.60 I 8 t. .Ä 2.50 

Helxiiie 1 St. .It—.60 


T opfpf lanzen 

für Zimmer. Balkon und Fenster 


""vardien 

^ Beaten Sorten iinaerer Wahl 1 St. 1 . — 

, .S5i***V®** himmelblau 1 St. M l.öO bla ,3.— 

1 8 t. .K 1.50 bia .S.— 

1 }tlU 64 ,P••®*äteiiteppich“, blau loo 8 t. M 25.—, 10 St. M H. 

1 * ®xoeli», bekannte Zimmertanne von .M, 4. — ab 
>\ le-nanuf, reizend 1 St. .Ä —.50 bla 1.50 

dellezuf, amaragdgrün l St. .Ä 1.50 bU 2.50 

Sprenger! 

Zlerapargel; sehr haltbar und zierend auf 
««mentiachen, prächtig für Ampeln uaw. 

2 A ^ 8t. Ji — .r>0 bU 2.50 

1 St. jK —.80 bla 1.50 
*• Ziersträucher 1 St. .K 2.50 

''VorzüglicheZimmerpflanze 1 St.,K — .50 bis 1.20 
1 6a*. (Bambus) a. Ziersträucher 1 St. .K 2 .— bla 8 .— 

'! -fA'* *^Vbrtda 

’ löß ^®®*ioidei, zierlich rosa 1 St. .K —.60 bis M 1 .— 
) ^ J‘®»«rna, acharlachrot, extra 1 St. Jt 1.50 bis 4 .— 

,***aP«rfloranf, in verschiedenen Sorten, ln weiß, rot 
fi^Oü Pflanzen im Mai. Preis auf Anfrage 

^ 8,**'*vill«a glabra Sanderlana 

V prächtigen violettroteu Blüten von langer Dauer 
* ^ 8 *- 
i‘ j,,. yrthe (Myrthus communis) 

<H (S?«' PMttiiren 1 St. M I.io 

|'.Cniw ®oardla) siehe Zwiebel- u. Kuoilengewächse 

; P^nula ,,Mayl** (Glockenblume) 

M bUnf herrliche Hängepilanse, die mit lieblich, duftig liobt- 
( ” her «? Glookenblamen übersäet ist, blüht von Juli—Okto- 
ganz besonders als Ampelpflanze zu 

20 bis 1.50 


•tot.# besonders als Ampel 

ÄiiS;®hlen. Die Belaubung ist silbergrau 
^“hbare PlU&zeii 1 st. jK 1.2 


'**)J^*''ula fragilis 

» “***‘'® Cainpanula Mayl, aber mit zierlicheren 

'^Blh “®'" 1 8t. .« l.BO 

; T^nula isophylla alba 

lilP*."*®“"“*“ May! prächtig welB I St. M -.60 bla Jt 1.50 
C||, ZIergra» 1 St. .« l.iO 

Oanthemum Indicum 

I beUiy®** lllhren wir nur die fUr Uartenachmuck geelg- 
•. s? »»Winterhärten“ gefüllten und einfachen Sorten; 
rütil Stauden 

K. rot^v^f^^.^Ißaantophyllum), extra großblumig, leuchtend 
K ity®f*hgliche dauerhafte Zimmerpflanze 1 St. JK 5. — 
' ***'nifoliui 1 St. .Ä —.60 bis .K 1.20 

(Stechapfel) 

b>„ *^b®rei, weiß, einfach 
Pl.. weißgefüllt 


g In'Jf’’’« »•fo»a 

»..v.freasftntA »nnvf 


1 st. Ji 1.20 bis 12.— 
1 St. .K 2.50 
1 St. .Ä 3.— bis 4.— 
1 St. —.50 bis 3.— 


apart wirkende Sukkulentenart mit regel- 
^®röo Blättchen dicht mit kurzen, 
Haaren besetzt sind. Blüht im Mai-Juni mit 


St. .Ä 3.— bis 4.- 


l 8 t. M 2 .— bis 3.50 

1 St. M 1.50 bis 2.50 

A 6 .— bis 8 .— 

1 St. A —.80 


1 St. 


ewächshaus und Winteraarten 


15 — 20 cni langen Blütenrispeu mit mennigrot und gelben 
Kinzelbltiten. Anspruchslose Zimmer- und Fensterpflanze 
für jeden Blumenfreund. Starke blühbaro Pflanzen 

1 St. A —.40 bis A 1.20 

Erythrina 

— Criita galli eompaota (Korallenpflanze), mit großen Dolden 
korallenroter Blumen. Starke Pflanzen 

l St. A 2. — bis 4. — , extra starke A 8. — bis 10, — 

Eucalyptus 

— globulus (Blauguminibaum) 

Ficus (Gummibaum) 

— aostralis 

— australif fol. var. 

-■ elaitioa 

— repent, rankend 

Fuchsia 

Die mit • »lud gefüllt, K bedeutet Kelch, S Sepaleu, Kor. Korolle 
52 Riocartoni. Kor. vjolett, S rot, winterhart 
4 75 *Theroigne de Mericourt. Heinweiß, S rot, extra schön 
481 Marinka. Kinfach, rotblühende Ampelfucbsie 
401 Adolf Wenzel. K rosa, S karmin 
546 Dollarprinsesiin. Kor. violett, S karminrot 
550 Königin der Frühen. Kor. purpurviolett, 8 rot 
569 Balkonkönigin. Kor. feurigrosa, S rosa, reichblüheude 
Hängefnehsie 

672 Thalia. Mit schönen korallenroten Traubenblüten und 
rotem Laub 

573 Sohneekoppe. Halbgefüllt, Kor, weiß, 8 rot 

577 »Weiße Dollarprinzesfin. NEÜI Groß, gefüllte Kor. zart¬ 
rosa, 8 rot 

578 »Ideal. Kor, weiß, 8 rot 

579 »J. Dierberger. Kor. hellblau, S rot 

580 Frau Marie Köhler. NEU! Weiß gefüllt 

583 Perle von Bexbach. Spätblühend, dicht gefüllt, rosa 

584 »„Hilde Rademaober“. Prächtig, dunkelblau gefüllt 

10 St. A 7.—, 1 St. A —.80 

585 Leverkusen, neu, traubenblütig, korallenrot, äußerst reich- 

blühend 1 st. A —.70 

588 Tausendiohön, siehe Neuheiten Seite 82 1 St. A —.80 

589 Reiohards Sämling, siehe Neuheiten 1 St. .14 —.80 

Ueberwinterte Pflanzen von Fuchsien 

Nach Auswahl 1 St. A — .60 

M 5 St. A 3.— 

>* >. 10 St. A 5.50 

Junge Pflanzen obiger Sorten kosten im April 1 St. A —.40 
Nach unserer Wahl: 10 Sorten einfache und gefüllte Jung- 
pfianzen von Fuchsien, zusammen A 8.50 

Haemanthus 

König Albert, orangefarbig i st. A 8. — 

Hedera algeriensis S (Zimmerefeu) 

© Eine sehr robuste, aus Algier stammende Abart unseres 
Efeus. Die großen, bis 15 cm im Durchmesser haltenden 
Blätter sind prächtig dunkelgrün, glänzend und lederartig. 
Der Hauptwert dieses Efeus liegt ln leiner bervorrafcn« 
den Vcrwendungsmögliohkeit alt ZimmerpUanif. 

Kräftige Pflanzen 80—100 cm hoch 
1 St. A 2.50 bis 4. — , extra starke A 10. — bis 12. — 
P., Budapest, Ungarn, sehr. m. Auftrag v. 12. 4. 30: TFir öe- 
^tätigen hiermit gerne, daß Ihre diesjährige Sendung gut u»- 
gekommen ist, — Dank der tadellosen Verpackung waren nicht 
einmal die gewiß zarten FuchsienbläUchen beschädigt. 


F. 
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Hortensien 

in den bestbewfthrten Sorten 

32 Mme. Emilie Mouillire. Reinweiß 1 8t. Ji —.50 

80 Helfe. Herrlich leuchtend dunkelrot, früh I St. M —.50 

85 Gertrod Glshn. Dunkelro»a, sehr groß 1 St. M —.50 

87 Goliath. Reinrosa, große Dolden auf straffen Stielen 

1 St. —.50 

89 Rbeingold. Prachtvoll rosa, Dolde sehr groß 1 St. .Ä —.50 

91 Neige orldanaise. Groß, schneeweiß 1 St. Ji —.50 

92 „DomotoP*. NEUHEIT l Rosa gefüllt 

Junge Pflanzen I St. .H, —.70 

Starke Pflanzen i 0 St..Ä 0. bis 22. , 1 St..Ä I. — bis 2.50 

93 Peer Qynt. NEU! Leucht, dunkelrosa bis rot 1 St. .K —.50 
97 Mariohall. NEU! Reichblühend rot 1 St. .Ä —.70 
99 Freya. NEU! Leuchtend dunkelrot gefranst 1 St. .Ä—.80 

100 Odin. NEU! Lachsrot, groß 1 St. M —.80 

101 Giselher. NEU! Dunkelkarininrot, niedrig 1 St. .K —.80 
104. Ronget de risle. NEU! Dunkelste der Roten ISt. .Kl.— 

Starke blühbare Pflanzen zum Treiben, Topfkultur, je 
nach Stärke und Sorte von .K 1.— bis 2.50 

Blühende Pflanzen von März ab entsprechend teurer. 
Stecklingspflanzen mit Topfballen im Frühjahr: 

Preis auf Anfrage 

Helzine Soleirolii, kriechend hellgrün, vorzügliche /immer- 
pflauze, auch ,,Bubikopf“ benannt l St. vK —.60 bis 1.20 

Hoya (Asclepia) 

— oarnosa (Wachsblume), vorzügliche und beliebte Zimmer¬ 
pflanze 1 St. .K 1.50 bis 5. — 

Isolepis (Frauenhaar) 

— graeilis ^ 1 St. .K —.80 


Kakteen-S or timente 
O für Zimmerkultur äwfdung) i 

5 Stück junge Pflanzen in guten Sorten unserer Wahl 
5 Stück in selteneren Sorten unserer Wahl ’fiii 

10 Stück in guten und selteneren Sorten unserer Wahl M La 
Seltene und größere Exemplare von Kakteen und 
pflanzen per Stück .K 3.— bis ^ 

Fettpflanzen (Succulenten) 

5 ätUck in besten Sorten unserer Wahl f. 

10 Stück In besten Sorten unserer Wahl 


Kakteen-Erde . kg n 


Kakteen-Spezial-Katalog 
mit Leitfaden, Beschreibungen und 
Abbildungen auf Verlangen kostenio^ 

,1 

Nephrolepis Roosevelti (Zimmerfarn), stark wachsend, dekot 

1 St. .fC 1.— bis 

Nerium Oleander (Oleander) fi, 

— roseum Plenum, rosa gefüllt l St. .K 5.— bf^^j 
Ophiopogon jap., Ziergras 1 St. M 


Passiflora (Passionsblume) 

— ooerulea, blaublühende Zimmerpfl. 1 St. .K 1.20 bis 2.5o 
Lobelia fulgeni Queen Vioioria, rot 10 St. JC 7.—, 1 St. .K .80 
Nepeta (Glechoma) hederaoea fol. var.. Erd-Efeu, eine reizende 
bunte Schling- und Ampelpflanze. Vollständig^wint^erhart 


Zimmer-Palmen / 

in verschiedenen Sorten und Größen 
Kentien I St. .K 5,—, 8.- 


bis 


Phoenix 

Chamaerops 


1 St. .K 2.50 bis 




1 St. .K 3.— bis 


Pelargonium zonale (Geranium) Auswahl der Allerschönsten 


Uutcnsteliende Sorten werden ln jungen, kräftigen Pflanzen an» kleinen Töpfen geliefert, die sicli für den Versand am 
eignen. Diese Juugpflanzen sind raschwaehseud und blühen von Frühjahr bis Herbst. 

Für extra starke fertige Ware für Balkon und Fensterschmuck im Mai Preise auf Anfrage. 




1757 

1969 

2001 

2135 

2194 


2157 

2071 


2200 


2203 

2206 


2210 

2212 


2213 


Einfache Geranium 

Mateor. Feurig duiikelziiinoberrot l St. .# —.50 

Mad. de la Roque. Lachsfarbig, für nippen l St. .K —.50 
Admiral von Spee. Mennigrot 1 

Marianne PÜtier. Feurigrosa . 1 st. 

Nouvel Auiore. NEUHEIT! Mennigorange mit auffallend 
großer weißer Mitte 1 St. 1.20 

Poitierz Rouge. Leuchtend scharlachrot 1 St. .K —..»0 
Wilhelm Plitzer. Die schönste leuchtend mennigorange¬ 
farbige Sorte 1 St. Ji 

Stuttgardia (Pfitzer). NEUHEIT! Der besondere Wert 
dieser Neuzüchtung liegt in der Farbe, leuchtendes Hell- 
karminpurpur. Niedrig und kompakt, enorme Früh- und 
Relchblütigkeit 10 St. .K 8.50, 1 St. M —.90 

Oekonomierat Heiler. Lebhaft lachsrosa 1 St. .K .oO 
Pfälzer Krischer. NEUHEIT! Hellmeteorfarbig, reich¬ 
blühend 1 St. M 1. 

FleiBlge Liese. .Neuheit für 1931. Siehe S. 82 
Hauptmann Köhl. Neuheit für 1930. Niedrig, dicht ver¬ 
zweigt, großblumig, scharlachrot 

• 10 8t. M 8.50, 1 St. M —.90 

Martha Bäumli, reinweiß 1 St. -Ä —.70 
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Gefüllte Geranium 

672 Rubio. Feurig rubinrot I St. 

809 „Schöne vom Murgtal“. Halbgefüllt, ziegelrot l St 

812 Geo. Rupflin. Dunkelrot, reichblühend ‘ 

813 Andenken au Herzog Wilhelm. Hochrot 

814 Obergärtner Held. Rosa, halbgetüllt 
816 K. Fachmann. Glühend scharlachrot 

810 Otto Bernstiel. Halbgefüllt dnnkelkarinin 
820 Hermann Vietzen. Lieblich lachsrosa 

881 Sofie Königer. N E U H E I TI 

Großblumig, halbgefüllt, feurig lachsrot. 


1 St. 
1 St. 
1 St. 
l St. 
I St. 
1 St. 






Ganz 


100 St. .H 70.—, 10 St. .K 7.50, 1 St. 


i 


Efeugeranium (Pelargonium peltatum) ^ 

19 Anna Pfitzer. Halbgefüllt, leuolitend rosa 1 St. ^ 

195 Rheinland. Violett 1 St. 

210 L'Etinoelant. Glühendrot 1 St. yt 

225 Cattleya. Riesenblumig, dunkelllla 1 St. J*’ 

280 MaL Thonvenin. Leuchtend ealmrot, relchblüheü^ 

1 8t. > A 

226 freund 0. SohmelB. Leuchtend purpurllla 1 St. j 
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lO 8* ^ , Astern 

* yo, 100 St. M 8. 
No. 4201 


1 Sortiment junger Zimmerpflan¬ 
zen 6 Sorten unserer Wahl elnschl. 
^orto und Verpackung .K 5.— 


Löwenmaul 
10 St. Ji l.öO 
Nr. 5072 


Kiesen-Zinnien 
10 8U M 1.50 
Nr. 4819 


Gewächshaus- 


Opuntia- 


--Rafinesquei (Feigenkaktus) 

Blätter sind ein vorzüglich bewährtes 
iinH ^ 8®8en Keuchhusten. Ein Blatt wiegt ca. 25 Gramm 
^ mittlere Tasse Opuntien-Syrup. 

5 werden nach Gewicht verkauft; I Gramm kostet 

A ,^***“*® kostet je nach Stärke .4t 2. 


in» \ • JC Iiavii oi;niivt; biS 3.— 

auf Zubereitung der Blätter steht 

^ yerlangen gratis und franko zu Diensten 




und Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 

Sanohezia nobilii, gelbbunt i st. .K 2.50 

Sparmannia africana, Zimmerlinde, beste Zimmerpflanzen 

1 St. .K —.80 bis 2.60 
Starke große Pflanzen 1 St. .ft 8.— bis 15.— 

Strobilanthes Dyerianui. rotblättrig i St. A 1,80 

Tradescantia. Üppig wachsende Hängepfianzen fürs Zimmer 

— callisia, selten i st. .ft .80 

Weitere Sorten unserer Wahl l St. .ft .80 

-- Purpusi. Neu. Mit braunroten Blättern und Stielen 

^ 1 St. .ft 1.— 


wnserer Wahl i st. .ft 3.— bis 0.— 

elatior l St. .ft 4.— bis 8.— 

k Bola?**’®“**** prächtig himmelblau in zierlichen 

1 ^ St. .ft 1.20 bis 2.50 

1 weiB. Kronenbäunichen, zirka 70 — 00 cm hoch 

T. 1 St. .ft 4.— bis 

Kirschlorbeer 1 St. M 2.50 bis 5.— 
siehe Ziersträucher 

officinalis, Jlosmarin I St. M — .«o bis J . 5 o 

^ ^Pftulla ionantha kewensis 

Usambaraveilch., blaubl. Zimmerpflanze 1 8t. .ft 1.20 


W cnig Geld u. Mühe, aber viel Freude! 

Bestellen Sie sich unser Sortiment Junger 
Zimmerpflanzen. Sie werden sich unter 
Ihrer Pflege zu Schmuckstücken Ihres 
Blumenfensters weiter entwickeln. 
Sortiment Junger Zimmerpflanzen 
in 5 Sorten unserer Wahl einschl. g 


1 


Porto und Verpackung 


Mk. 


Fenster- und Balkonschmuck 


Blühende starke Topfpflanzen von Geranium, Efeugeranium, Fuchsien, 
«ngepetunlen usw. für ,,Fenster- und Balkonkästen“ im Mai: Preise auf Anfrage 


Einjährige Schlingpflanzen von Mitte Mai ab lieferbar 


«Ob» Einjanrige a 

Sch« •®*'*8en8, Glockenrebe 

! schnellwachseudate einjährige Schllng- 

'**e mit großen violetten Glockenblumen. In Töpfen 
• 5.60. 1 St. .# —.60 

ocloratus, 

Wicke, zurBerankiing von Balkon 
i^enster, alle Farben gemischt. In Töpfen 

10 St. .fi 3.50, 1 St. —.40 .f( 


Mina lobata 

3—4 m hoch, rot mit orange, einer der schönsten Schlinger. 
In Töpfen 10 St. M 3,50, 1 St. .Ä —.40 


Tropaeolum majus 

Rankende Kapuziner, 2—3 ui hoch, rot und gelb gemischt. 
In Töpfen 

10 8t.'JC 3.50, 1 St. M —.40 


Sommer- oder Einjahrsblumen 


fflfej;-'sie*ertrei?ei, l.!fhn .‘r. pi"/ I'ü'*.*?“ “»»“'«'»’MBkelt haben wieder EiulaU gefunden In den neuzeitlichen 

Anschoffm.illilffi^^ I Einfachheit und zaubern auch au trüben Tagen Sonnenschein In unseren Garten. Bel 

j schaffungskosteu sind sie für jedermann leicht zu beschaffen und liefern abgeschnitten einen reizenden Schmuck für« 


erst von Mitte Mai ab lieferbar 


• -- --— aav..x..aa abgeschnlttcn einen reizenden Schmuck für« 

iJ? ilf' «ogenannten Sommerflor-Sorten auf, die doiota Irtthieitige Auuaat und nboh- 
‘Mljr'^emelnen •®**5“*“ lieferbar tind, wodureh eia ebiolut tioherer Erfolg gewihrleietet wird, 

begonnen und Kiitidachaft erst Mitte bis bhide Mal mit dem Versand dieser Sommerblumen- 

dringend, auf einer früheren Zufeodung Dicht beiteben in wollen; jedoch Ist uns eine recht früh- 
***K8-üiinsenaiing sehr erwünscht. 


'*®Üanik n »c’ui w uiisuiir. 

W ^ 21 e folgenden Sorten siehe Samenverieiohnis nach den den eiuzelneu S 

’ ® lüO-StÜck-Preis wird bei Abnahme von 25 Stück an berechnet. Weniger als 5 Sttie 




•td.n nicht abgog.bao. 


- - ,orten vor¬ 
stück an berechnet. Weniger als 5 Stück einer Art und 


1/2 


Tri 

^lOi Zwergsorte, duukelscharlach, dunkel- 

St- ^ » JO St- t-20 


In schönen, pikierten, erstarkten Pflanien von Mitte Mal ab lieferbar: 


Astern. In 4 separaten Farben * 

. 100 St. J( 8.—, 10 St. M 1.20 

^«■cnein*Astern, großblumig, ganz reizend für Vasen 
100 St. Ji 8.—, 10 St, M 1.20 


In 6 Farben 
10 St. .Ä 1.20 


4161 Verbesserte Rieien-Hoheniollern-Astern. 

100 St. M 8.— 

4211 Unikum-Astern. In 4 Farben 

100 St. Ji 8.—, 

4201 Californisebe Riesen-Aster. NEU! In 6 Farben 

100 St. Ji 8.—, 10 St. Ji 


10 St. .K 1.20 


1.20 
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Einjahrsbiumen 

5072/0174 Antirrbinam mmjus cr«ndifloruiii u. nanum, hohes 
und halbhohes LöwenmaoL Beliebte und populäre 
Pflanzen für Schnitt und Beete in 5 separaten Farben 
(nicht unpikiert lieferbar) 100 St. 12.—, 10 St. 1.60 

5060 Amaranthus Wienholsi. Fuchsschwanz. Hellrot, hängend 
100 St. .Ä 10.—, 10 St. .Ä 1.50 
5454 Cosmea, hybr. grdt'l. (>roßbluniige, frühblühende Kosmos, 
unaufhörlich von Mitte Juni bis in den Spätherbst blühend; 
zierliche, dankbare Schnltthlume. Alle Farben gemischt 
100 St. .K 10.—, 10 St. .Ä 1.20 
4708 Chabaud-Nelken. extra groObliimig (nur pikiert lieferbar). 
Von edelster Form und reichstem Farbenspiel, dürfen in 
keinem Garten fehlen. Prachtml«chiing 

100 St. X 20.—, 10 St. .W 2.50 
5228 Calendula oUioinalU fl. pl. „GoldbalP*. Prächtig hellorange 
100 St, M 8.—, 10 St. M 1.20 
5362 Chryianthemum oarinatum „Nordstern**, großblumig, weiß 
100 St. 8.—, 10 St. Ji 1.20 
5.388 — inodorum „Brautkleid**, dichtgefüllt, reinweiß 

100 St. .Ä 8.—, 10 St. M 1.20 
6116 Lobelia „Kaiser Wilhelm**, dunkelblau 

100 St. .H 20.—, 10 St. .fi 2.50 
4378 Levkoyen. Dresdener und Niz^aer. Nur in pikierten 
Pflanzen 100 St. .H, 15.—, lo St. .K 2.— 

6390—97 Hängepetunien, ln weiß, diinkelrot, rosa, blau, 
Pflanzen mit kleinen Topfballen 

100 St. .a 30.— , 10 St. .K 4.— 
6390—97 Hängepetnnien, starke Pflanzen in dunkelblau und weiß 
10 St. .8 5.—, 1 St. .It —.60 
6497 Beieden. Zum sicheren Anwachsen ln Papiertöpfen an¬ 
gezogen 100 St. .A 20.—, 10 St. .K 2.50 

6540 Rudbeokia bioolor superba. Kupferbliiine, goldgelb mit 
braun lOo St. .K 8.—», 10 St. M 1.20 


(Fortsetzung) 1 

6565 Salvia splendens, Feuerball. Die hervorragendste scb»^ 
glutrote Salvia, 40 bis 50 cm hoch . i 

100 St. .K 30.—. 10 St. ^ V 
6584 Scabiosa grandiflora, ausgezeichnete Schnittblu03^> i 
Farben gemischt I 

7098 Strohblumen. Alle Arten und Farben gemischt ,1 
100 St. .Ä 8.—, 10 St. 

6633 Tagetes. ,, Stolz de.s Garten.s“. Hoch, gefüllt, orflOfM 
vorz. Schnltt.sorte 100 St. .A 8. — , 10 St. j 

6677 — patula nana, ,, Ehrenkreuz“. Zwergform, etwa ! 

hoch, für Einfassungen 100 St. M 8.—, 10 8t. J J 
4819 Zinnia grandill. dahliaeflora. NEUl Dahlien^ t 
Kiesen-Zinnlen in 6 separaten Farben . i' 

100 St. .H, 10.—, 10 St. >1 

4811 Zinnia elegans Imbr. grdfl. pl. Die Zlnnla ist ein 
beliebtesten und effektvollsten aller Sommerbluni«JJ 
von Mai bis Oktober unaufhörlich ihre schön 
herrlichen Blüten entwickelt. Pfltzers großb|J*j 
Mischung 100 St. 8.—, JO St. . 

4831 Zinniaelegansgrac.fl.pl. Gelb und feuerrot, kleinbj j 
auch z. Einfassung 100 St. M 8. — , 10 St. 
4868 Zinnia hybr. nana fl. pl. ,,Perfection“. Reizend j 
gemischt, kleinblumig 100 St. .H 8. —, 10 St. ^ . 
6767 Verbena hybr, aiiriculaeflora, Pfltzers Riesen. ^ 
ragende unübertroffene Qualität, Prachtmlschuniis j| 


100 St. M 18.—, 10 St. 


Sommerflor-Setzlmge (Sommerblumen-PflanZ^ 

in teilweise vorstehenden und anderen Sorten unverpjjj 
aus dem Saatbeet 100 St. .Ä 5.—, 10 St. 


Winterhärte ausöauernöe Blütenstauöen 


Stauden sind die dankbarsten Blüten- und Blattgewächse, die im Freien ohne oder mit nur geringer, leicht zu bcsolK^IJ) 
Schiitzdecke überwintern, fn Jedem Frühjahr wieder entwickeln sie Ihre krautartigen Triebe aus Wurzelst^ck, fleischiger j 
Zwiebel oder Knolle, entfalten Ihr zierendes Blattwerk, ihre in herrlichster Farbenpracht prangenden Blüten oder Ihre ^ 
Fnichtstäiide, sterben ab Im späten Herbst bis auf die Erde, um im Frühjahr von neuem dem denkenden P«anzfi»- und S 
freund das Bild vom immerwiederkehrenden Werden und Vergehen zu bieten. NVegen ihrer großen Mannigfaltigkeit 
seitigen Verwendbarkeit, wegen ihrer Anspruchslosigkeit und langen Lebensdutier und der damit v'erbundenen Preisw 
und Billigkeit, nicht zuletzt wegen der teilweise ans Wunderbare grenzenden Blütenpracht, <lie stets Sclmittbluinen 
zu Zlmmerachmiick und sonstigem Bedarf darbietet, verdienen die hier empfohlenen Edelstauden die weiteste Verbrei- 
die häufigste Anpflanzung auch in den kleinsten Gärtchen. , , , v ^ac\A 

Seit langen Jahren haben wir uns mit der Vervollkommnung zahlreicher Staudengattungen besonders eingehend be»c J 
und viele aufsehenerregende Neuzüchtungen sind als Früchte unserer Arbeit anf diesem Gf^biete von uns in den Handel g 
Ebenso lassen wir uns auch die Verbreitung von anerkannt guten Neuheiten anderer Züchter ange egen sein. 

8o anspruchslos Stauden lin allgemeinen sind, sollte man doch folgende Regeln bei der An^lancnng beachten; 

Die beste Pllanzzeit ist im Herbst (August bis November) oder im Frühjahr (März bis Mai). | 

Der Boden sollte tief und gut bearbeitet sein, als Düngong ist Kuhdung, auch Kompost In gut verrottetem »> , 

Staude zu empfehlen. Beim Pflanzen lat zu beobachten, daß die Wurzclkrone nur leicht mit Erde bedeckt wird. . 

Das Anwachsen der Pflanzen Ist durch reichliches Bewässern zu fördern, ebenso tut ein Bedecken des Bodens mit | 

rottetem Dung oder Laub zuerst gute Dienste, da dadurch dem Boden die Feuchtigkeit erhalten bleibt. Die ; 

bandlnng besteht lin Lockerhalten des Bodens, gelegentlichen Duiiggüssen, besonders nach Regenfällen (snr Harztena^ 
dai flttaiigan Dtingari empfahlen wir Pfitieri Pflanzendtingar Marke WP.). und ausgiebigem Gießen bei lang anhalten««= 

Nkht\”on allen Stauden darf man im ersten Jahr der Pflanzung schon die Entfaltung Ihrer ganzen Schönheit erwarte^ 
manchen Sorten ein Umpflanzen und Teilen der Wurzelstöcke nach 1 bis 2 Jahren nur «ut tut, so zeigen manche andere e . 
ganze Pracht, wenn sie jahrelang ungestört au dieser Stelle stehen bleiben. Diesbezügliche M Inke sind bei den einzelnen * 
gegeben. Im übrigen erfordern die Stauden nur ein gelegentliches Entfernen der verblühten Stengel, In manchen täue 
man auch danach streben, ^urch ein Aiifblnden an Stäbe die Blütenwirkung zu erhöhen. 


Stauden-S ortimente 


2-5! 


5 Stück in 5 schönen Sorten mit Namen unserer Wahl. M. 

10 Stück in 10 schönen Sorten mit Namen unserer Wahl. M. j 


f» 


50 Stück in wenigstens 25 Sorten. M* 

Ein Sortiment von 10 Stück für Steingärten und Trockenmauern. M. 

Um die richtige Wahl treffen zu können, bitten wir bei Bestellungen den Verwendungszweck an^ j 
geben, ob für Rabatten, Schnittzwecke, Zimmerschmuck, Steingärten, Trockenmauern usw. 


Größere Sortimente und Zusammenstellungen auf Wunsch 



Veilchen usw. 

8 Mit genauer Namenbezeichnung einschließlich Porto und Verpackung M. 
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der Zeichen: b 


Allgemeine Stauden-Sammlung 


Aels. 


■ bedecken iin Winter mit Laub oder XannenreUig, e = fUr Jilumeneclinitt. JJie 21«blen in Klaniinern 
hinter der Beschreibung geben die ungefähre Höhe in Zentimetern an. 


"werden abgegeben. Falls bei Aufträgen nicht ausdrücklich vermerkt wird ,,Krsatz verbetenes werden wir uns erlauben, 
fehlende und bereits vergriffene Sorten durcli möglichst gleichwertige zu ersetzen. 

anders angegeben, ermäßigt sich der Einzelpreis bei Abnahme von 5 Stück und mehr einer Art und Sorte um 
^nnerpreis), bei 25 Stück und mehr einer Art und Sorte um 2ü% (Hundertpreis). 


^«hillea 


Neuheiten von ßlütenstauden siehe Seite 82 bis 83 


. ^ (Schafgarbe) 

u,J)?®^^*chi»loae, empfehlenswerte Sclinittstaude für trockene 
tuiige Lage 

rSSV* ^Ätker. leuchtend goldgelb mit großen flachen 
auf festen Stielen, ganz prächtig zum Schnitt und 
»®8chnitten lange haltbar. Juli-Oktober (50—70) 

Qlill ^ 1 St. —.7« 

Jiiüi v'i*® Queen, kirschrot, unverwüstliche Schnittstaude, 
August, 8 (40) 1 St. M —.50 

'vel?* Bringt große Sträuße Hchnee- 

8r.i Blumen, Mai bis September, anspruchslose 
a ‘^ohnittHtaude. s. (70) 1 St. .H 50.— 


. - (Cimicifuga), Silberkerze 

Bhu***®*» langrisplg mit weißen 
te^®*^trauben; für Halbachat- 
(Aiir '^^f^Üglich zum Schnitt 
'^^K.-Septbr.) (80) 
dehn , * St. ,H 1.— 

gelblich weiß, reich- 
bend, Juli biß August (180) 

Acfk . 1 St. M l.— 

(Eisenhut) 

bifti®»ommer- und Jierbst- 
&ftfj®bde Staude, für Sonne und 
j'j.^P^chatten, ln meist blauen 
^ Ji K 

tcThi?'*» dunkelblau (60), Sep- 
1 St. -.90 
e>fbloolor, blau mit Weiß, 

Juli hfa i iionaf. ^lOOkla 


Juli bis August (100 bis 
X st. M —.80 

von tief dun- 

I UöHofFarbe, seidigem Helm 
aufrechtem Wuchs; 
«ÜDi? ^bendste von allen; vor- 
Uno . für den Staudengarten 
blg^ ??Jb Schnitt. Junl-Aug. (60 
ist. .«-.«0 
aiifiZV VW» Ble dunkelste von 
”b blauen Sorten, Juli (120) 
' Wlu. , i St. .K —.80 

bilV* 1 ?*1?’ I*«uchtend dunkelblau 
Schein; inlok- 
biaub* langgestreckten Rispen 
dtte fi Vorzügliche langstle- 
8piit®b*»nlttblurae, s (150); die 
Von allen Sorten; Sep- 
bis Oktober 

1 St. .a —.80 



Althaea ficffolia. NEU! Felgenblättrige Malve 

Eine besonders wirkiirigsvollc Malve für den Garten. 

O Einfach bis halbgefüllt blühend in großem Farbenspiel; 
verträgt außerordentliche Dürre und wird vom 2. Jahr ab 
2--»S in hoch. Ißt völlig winterhart l St. ,H —.60 

Althaea (Pracht-Malven-Stockrosen) 

— rosea fl. pl Für wirkungsvolle Außschmücknng an allen 
Stellen im Gurten, wo liohe Pflanzen angebracht sind, sind 

O die Malven die besten Stauden mit ihren mächtigen Blüten¬ 
stielen (150 — 200), geformt au.s dicht um den Stengel 
stehenden gefüllten, großen Blumen von reinem Weiß bis 
tief schwarzrot. Juli bis August, s. In 6 verschiedenen 
Farben. Starke Pflanzen 100 St. M 46.—, 10 St. JC 4.80, 

1 St. .Ä —.50 

Aetheopappus (Flocken¬ 
blume) 

— puloherrimui, purpurrosa, Juli 
bis August (50) 1 8t. Ji —.80 

Anchusa (Ochsenzunge) 

— Italioa Dropmore varlety, dun¬ 
kelblau blühende Rabatten- 
pflanzo mit pyramidaler Blüten- 
rispe. Junl-Aug. (120) 

1 St. .H> —.50 
myoiotidifloia, niedrige, vergiß- 
meinnichtblütige reizende Sorte. 
April bis Mal (50) 1 St. .H -.70 

Anthemis (Kamille) 

— Kelwayl, winterharte, kräftig 
wachsende, reichverzweigte Ka¬ 
mille mit schönen gelben Mar¬ 
garethen-Blumen. Juli-Oktober 
(50) s 1 St. .Ä —.60 

Arundo donax 

Bin schmuckvolles, grUublätt- 
rlges Pfahlrohr; an Ufer¬ 
partien und als Einzelpflanze 
sehr gut zu verw’enden (200) 

1 St. JC 1,— 


Blumenstrauß aus Pfilzers Spezial-BlUtenstauden- 
Packung, 25 St. beste Sorten Inkl. Porto und 
Verpackung .H 15.— 


— loliit variegätli, die weiß¬ 
bunte Form von höchst deko¬ 
rativem Wert; läßt sich noch 
besser als SoHdärpflanze ver- 
w'enden; völlig unempfindlich 
und sehr zu empfehlen (200) 
I 8t. M 1.20 


Stauden sind in rauher, freier Lage gezogen, gut abgehärtet und widerstandsfähig 117 
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Anemone (Windröschen) b 

— japonioa. Die Anemone!» zählen zu un«eren schönsten 
Herbstblütensitauden. Die etwa 50—70 cm hoch werdenden 
Büsche brinizen von Anfang September bis zum Eintritt 
des Frostes eine Unmenge sciiöngeformter, langstieliger 
Blumen, welche sicli vielseitig verwenden lassen, im Winter 
verlangen sic leichten Laiibscliutz. August bis Oktober 
15 — Königin Charlotte, h.-gefüllt, seidenart. rosa 1 8t.. -.90 
H — Wirbelwind, halbgefüllte, reinweiße Sorte von äußerst 
kräftigem Wuch.s und gesunder Belaubung; eine der 
schönsten, sehr zu empfehlen 1 St. .ü —.To 

35 — Alice, prächtig rosa 1 St. .k. I.— 

37 — Krimhilde, halbgefüllt, rötlich fliederfarben 1 St. .A 1.- 
39 — hupehensis, malvenfarbig mit karmin 1 St. .U —.9o 

52 — Sohneekönigin (Pfitzer). Diese auffallend schöne, rein¬ 
weiße Sorte ist eine Verbesserung von i.uise Uhink 

1 St. .iC 2.50 

53 — Stuttgardia, eine gedrungen wachsende Anemone von 

lebhaftem Dunkelrosa 1 St. 1.— 

55 — hupehensis splendens. Neuheit von 1927. Keich- 
blühende Sorte mit leuchtend roten Blüten von dekora¬ 
tiver Wirkung, sehr wüchsig t St. .ii l.— 


Anemone ^ 

50 — superba, eine wirklich erhabene neue Sorte mit 
dunkelro.sa Blüten St. 

Aquilegia coerula hybrida (haylodgensis) 

yyPfiizers Neue Hybriden“ Akelei s. 

Die schönsten aller Aooilegien, langrispig und 
stehend in feinster B'arbcnzusaminenstellung von 
creme, lachs zartro.su und gelb. Elegante Blon>JJ 
Binderei. Gedeiht an schattigem und sonnigem 
Juni-Juli (GO) 10 St. .H, 5 . 50 , 1 St. > 

Aquilegia Helenae, hellblau, niedrig 1 St. 

(iartenbaubetrieb P. S., Jena, sehr. m. Brief vom 9. 8, 30 
Trotzdem die Preitte hier sehr gedrückt Hind, sticht 
durch das reiche Farbenspiely die Größe und gute 
Blume wesentlich ah. Die Besichtigung ihres 
namentlich ihrer ganz vorzüglichen Gladiolen, ist 
Beise allein i)nch Stuttgart wert und gereut es inic^ vf 
einen Abstepher nach Stuttgart gemacht zu haben» A 
erfreulich ist es aber, daß unr auf diesem Gebiet den " 
dem doch noch über sind. 


Aster (Staudenaster, Herbstaster) 

Die Gattung der Astern hat zu jeder Jahreszeit von Frülijahr bis Herbst ihre Vertreter in der biühemlen Staudenr^ü 
Sowohl die frühblühenden niederen Sorten wie auch die liöheren Sommer- und Herbstblüher sind in ihrer großen Beichblßt* 
im Gurten wie auch als Ziramerschrnuck von reizender Wirkung. Alle 2 Jahre zu verpflanzen und zu teilen. 


a) Frühlingsblüher: 

9 alpinus. Alpenaster mit lavendeihlauen großen Blumen. 
Eine der dankbarsten und am schönsten wirkenden 
Blütenstauden. Mal-Juni (15- 20) 1 St. .Ä —.50 

8G subcoeruleus, Blume leuchtend blau mit braiingelber Mitte, 

O vorzüglich zum Schnitt. Juni (40) 

100 St. .k 35.—. 10 St. .H 4.50, 1 St. .Ü -.50 
118 Himalaicus major, mit großen, leuclitend lilablauen 
Strahlenblüten, die auf hohen Stielen einzeln stehend von 
vornehmer Haltung und Wirkungsind. Für Schnittzwecke, 
Steingärten und Gruppen vorzüglich geeignet. Juni (40) 
100 St. .It 35.—. 10 St. .« 4.50, 1 St. .H, —.50 

b) Sommerblüher 

Aster amellus 

Eine Asternfurm, die aus Nuniainerika stammt, sehr ele¬ 
ganten Wuchs besitzt, nur bis 00 cm hoch wird und ganz 
herrliche SclieibenhlUten maclit. Die Blütezeit liegt iin 
August, also etwas vor den herbstblühen.len Formen, 
weshalb sie auci! unter <ler Bezeichnung ,,Sommerblühende 
AsteriP* laufen. Sie eignen sich ganz vorzüglich zum .Schnitt. 


Aster amellus (Fortsetzung) 

104 — „SternkugeP*. Neu! Niedrige buschige Sorte, leoC'J^ 
blau, muß nicht aufgebunden werden. Oktober. ^ 
10 St. .K 7.—, 1 St. 

170 — La France, gri»ßbliimig, vlolettrosa, Sept.-Okt* ). 

1 St. ). 

171 - General Pershing, zartrosa, Aiig.-Sept. 1 St. 

177 “ Mignon. Feinstrahlige neue Sorte mit dunkel“). 

Blüte. Aug.-Sept. 1 St. d 

178 - Hermann Löns. NEUHEIT. Hellblau, Mitte |, 

ganz l)esondcrs großblumig, extra l St. 

181 - „Blaustern**. Nur 10 cm hoch, früh- und 

reiebblühend. Die Farbe der feinstrahligen, mittel» jif 
Blumen ist leuchtendviolett. Ganz hervorragende Grjj^i 
und Rabatten-Nenhelt 1 St. i 

Aster amellus-Mischung 

l’fitzers vorzügliche Mischung, die slcli ganz hervof^ 
verwenden läßt für Kabatten und Gruppenpfl«*** 
in herrlichem Farhenspiol von Blau, lila und 
10 St. .K 0.--, l St. 


89 — Ultramarin, eine «ler dunkelsten und Jeuclitendsteu 
aller blauen Astern. .Aiißeronlcntlich «lankbarc Schnitt¬ 
ig Staude, sehr ernpfelilenswert. August (40) 

10 St. .H 7.50. 1 St. .K —.80 

122 — Rubellus, lilarosa. .Aiig. bis Sept. (10) 1 St. Ji 1. — 

123 — Schöne von Ronsdorf, lilarosa, eine der edelsten. .August 

bis September (50) 1 St. .Ü 1.50 

129 — Flenve bleu, blau. August bis Sept. (00) 1 St. — .80 
132 — Emma Bedau, leuclitend ultramarinviolette Blüten v'on 
edler Form. Aug. bis Septbr. (50) 1 St. .Ä - .80 

134 Rudolf GÖthe, struflwachsende Pflanzen mit lavendel¬ 
blauen Blumen. .Aug.-Sept. (50) 1 St, .U, l. — 

14 2 - Imperator, starkwachsende Sorte mit großen, dunkel¬ 
lavendelblauen Blüten. Eine der schönsten dieser Art. 
August (GO) 10 St. .Ü 7. - , l St. .k —.80 

15G — Erstling, neue .spätblühende, karminrote Sorte von 
besonders starkem Wuchs und sehr feiner Wirkung. 
OkGiber (80) 10 St. .K 7.—, 1 St. .«• - -.80 


c) Herbstblüher: 

98 Schöne von Colwall, gefülltblühende Sorte mit rein 
blauen Blumen, verlangt nahrhaften Boden 1 St. 

137 Fraicheur, gefüllt, zart malvcnrosa, Oktober (1*^ 

1 St. 

138 Climax, größtbliimige Sorte mit lielieucbteml lo^ (1 
Blüte, straffwachsend und lungblübend, OktobJ*^ 

139 Nancy Ballard, gefüllt, großblumig, lilarosa, Oktoh®. 

1 St. iJu 

151 Stuttgarter Dunkelblaue, wertvoll zum Schnitt. 

dunkelfarbige Staudenaster. Blüte mittelgroß. !: / 

(120) 1 St. .y 

101 J. Vaughan, neu, die schönste malvenfarbige, Ä®' / 

1 St. -y 

1G3 Nagels Blaue, gefüllte Blumen von scböueni 

im Wuchs ähnlich der Stuttgarter Dunkelblauen / 

1 St. 
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Staudenaster, Herbstblüher (Fortsetzung) 


Ißfl 

^^OV. Belg. 


,Barrf Pink*< 


Rein rosa, mit gelber Mitte, 
1 St. .H —.60 

Little Boy blae**, halbgefüllt, tiefblau (60) 
I ?2 V 1 St. .K 1.50 

^ov. Belg. Countess, prachtvoll rosa, halbgefüllt, Neuheit 

173 V 1 St. .it 1 .— 

^ov. Belg. Dick Ballard. Oroßblumlg, gefüllt, mit zartrosa 

174 1 St. .H —.80 

175 weiß, groß, halbgefüllt ( 120 ) 1 St. Ji —.60 

Belg. Anita Ballard. Großblumig, sanft lavendelblau 

176 Btv , « 1 St. A 1.— 

Dl!?** Ballard, rosa blühend, neu, aufrechter Wuchs und 

170 lange Blütenrispen 1 St. Ä —.90 

Belg. «»Maid of Athens**, leuchtend rosafarbene Sorte 
l 8 o großen edlen Blumen 1 St. M — .70 

^®yal Blue, tief purpurblaue; hervorragende Neuheit 
®bter den Herbstastern 1 St, A —.80 

25 d) Kleinblumige Herbstblüher: 

^^'^tiflorns. kle|n, weiß, Oktober bis November (80) 

83 ^ ^ 1 St. -.50 

ramosus, zwergartige Form, lavendelblau (40) 

82 ^ 1 St. A —.70 

J®ybstsauber. Niedrige Büsche bildend, die mit blauen 
ternblütchen in dichten Rispen übersät sind, September 
Ö 5 «*^^*«tober (60) 1 St. A —.70 

154 ty'fl»fol „Ideal“, zierlich lila, Oktober (100) 1 St. A —.70 

150 SJ’^wmyrthe, weiß, klein, reichblühend 1 St. A — .90 

/f}®pides Delight, weiß, mit gelber Mitte, später zartrosa 

168 A.i ) 1 St. A —.70 

^«er hybr. luteus. Neue Spielart, hellgelbblühend, August 
w 1 8t. A —.60 


unserer Wahl! 


5 beste Sorten Herbst-Aster M. 
10 beste Sorten Herbst-Aster M. 


2.50 

4.50 


(AstiIben) 


J« 


bftjj^'^ßl^stauden, mit f^derbuschartigen Blütenständen, 
^Vorzügen halbschattigen,feuchten Standort. Juli, August 
^andsi Hyazinth, leucht, lilarosa, Rispen straff und 
77 ;^®ht, hervorragende Sorte für alle Zwecke (90) 1 8t..Ä—.80 
Qranat, die beste leuchtendrote Sorte (100) 

’8 ^ 1 St. A 1.— 

Diamant, eine besonders gute Sorte mit schönen 
Bu^®®nten Rispen von schneeweißer Farbe; eignet sich 
70 alle Zwecke (80) 1 St. A —.80 

^0 Amethyst, Violettpurpur, früh (80) 1 St. A 1.— 

, Bübin, dunkelkarmin. Ende Juli, starkwachsend 

«8 ä . l St. A 1.— 

l>ybrida orispa „Liliput**. Hellrosa, nur 10—15 cm 
80 * j Steingärten geeignet 1 St. A —.70 

. Uhi.u? BlinPlioifolia hybrida elegani. Leuchtend rosa mit 
»I A.?:,?*^°geuden Rispen (25—80) 1 St. A —.80 

^"*ibe limplicifolla hybrida alba. Wie obige in Weiß 
«8 ^ 1 St. A —.80 

®*yldi, purpurrosa, langrlspig (150) 1 St. A 1.20 


alle 


perennierenden Pflanzen nur mit 


Pfitzers 


Caltha palustris ssmiplena 

Prächtige, neue halbgefüllte Dotterblume, sehr reich¬ 
blühend 1 St. A —.80 

Caltha palustris fl. pl. (Gefüllte Dotterblume) 

Schön gefülltblüliende Abart der heimischen Sumpfdotter¬ 
blume. April-Mai (20) 1 St. .H —.70 

Bocconia (Bokonie) 

—.iaponioa, prächtige Einzelpflanze für Rasenflächen, mit 
zierendem Blatt und großen, weißen Blütenrispen, August 
(200) 1 St. A —.80 

Boltonia (Diplostephium) 

Starkwachsende Herbstaster mit lanzettlichen, blaugrünen 
Blättern und hübschen Sternblumen, für Vasen und Binde* 
zwecke vorzüglich geeignet 

— amygdalinum, weiß, sternartig, Sept. bis Nov. (200) 

1 St. A —.70 

— laevigatum, prächtig lilarosa, Sept. bis Nov. (200) 

1 St. A —.70 

Buphthalmum salicifolium (Ochsenauge) 

Gelb. Blütezeit Juli-August (60) 1 St. A —.60 

Calysiegia pubescens fl. pl. 

Rosa gefüllte Winde, reizende Schlingpflanze, 
Topfpflanzen 1 8t. A —.50 

Campanula (Glockenblume) s. Abb. 

Hervorragend dankbare Schnitt- und Gruppenpflauzeu, 
die mit Jeder Bodenart vorliebnehmen 

— glomerata tuperba, prächtig dunkelviolette Schnitt- und 

Felsenpflanze, Juni-Juli (40) s. Abb. 1 St. .Ä —.60 

maorantha (latifolia), großblumig, duukelviolett, auch für 
Schatten, Schnittsorte, Juli bis August (120) 1 8t. A —.70 
Medium oalyoanthema, Halbstaude, Juli, verschiedene 
Farben; weiß, blau, rosa (80) 1 St. A —.50 

— periioifolia grandiflora ooerulea. große, hellblaue Blüten¬ 
glocken in schlanker Rispe, gut zum Schnitt. Juli (60—80) 

1 St. .H —.60 

-alba, wie obige, eine der schönsten, einfach weißen 

Glockenblumen 1 St. A —.70 

— persioifolia grandiflora gig. Moerheimi. Unstreitig die 
schönste, weißgefüllte Campanula, Juni bis Juli (60), s 

1 St. A —.80 

— Pfitzcri, s. Eine gefüllte Glockenblume mit weitgeöff- 

O neten, auf straffen Stielen sitzenden, leuchtend himmel¬ 
blauen Blüten; Juni-Juli (100) 10 St. A 6.-, 1 St. A -.70 

— pyramidalis alba, weiß (120) 1 St. A —.70 

-ooelestis, blau 1 St. .K —.70 

Centaurea (Kornblume) 

Ausdauernd mit schönen großen, distelähnlichen Blüten. 
— montana, blau. Mal (50), s I St. .K —.50 

-alba, weiß (50) 1 St. A —.50 

Chelone (Schlangenkopf, Schildblume) Neul 

— barbata hybrida praeooz, neu« frühblUhende, schlanke Rispen 
mit herrlichen Lippenblüten ln feinstem Farbenspiel 

1 St. A —.60 

Ohamaepeuoe diaoantha« kleinasiatische Distel mit weißsilbrigen 
Blättern und purpurnen Blütenköpfen im Herbst 

1 St. A —.50 


Siauden.Dünger Marke W.P. IV 


Torfmull als Beigabe zur Pflanzenerde wirkt Wunder auch bei Stauden 


5 kg M. 3.20 
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Chryaautheinuu indicum Xormandie, 
1 8t. M —.70 


Chrysantheiiiuni iudioum Zwergsonne iK>iupoiiblütig» 
1 St. .Ä —.70 


Chrysanthemum indicum (winterharte Winteraster) 

Beuondera nach dem Abfrieren der Dahlien Ut und bleibt da» winterharte, echte JapanUrhe Chrysanthemum die witl’* 
sp&te Staude. Dauernd stauende Nässe ist xu vermeiden. Im Winter nie Laubgchutz> sondern nur Taunenreisdeckung* 

Beste neuere und ältere, großblumige Sorten 


13 Purporioe. Purpurrot, reichblUhend. Oktober (00) 

30 Normandie. Die edelste aller rosablUhenden Sorten, mittel¬ 
früh (80) 

36 M. Charles Boeul. Blumen karmlnrosa, buschige, relch- 
blUhende Sorte, November (50) 

44 Rubis. Rubinrot, großblumige, November (60) 

45 Belle Mauve, groß, lllarosa, starkwachsend (70) 

51 Roby King. Dunkelrot, sehr harte Sorte für den Garten, 
Blütezeit Mitte November (70) 

61 Source d‘or. Goldbronze, mittelgroß, mittelfrüh (60) 

72 La Triompbante. Flelschfarblgrosa, spät (60) 

73 Qelbe Triompbante. Widerstandsfähige, großblumige, 
späte, goldgelbe Schnittsorte, Nov. (80) 

75 White Crontts. Reinweiß, Blütezeit November (50) 

76 Nebelrose (Pompon). Großblumige, pomponblütige, harte 
Sorte, reinweiß, Blütezeit November (40) 

78 Spätherbstfener. Rostbraune, widerstandsfähige Sorte, 
Blütezeit November (60) 

79 Blanche Poitevine. Buschig wachsende reinweiße, groß¬ 
blumige Sorte, die sich auch für Topfkultur eignet, 
November (50) 

80 Blanche Polton. Reichblühende Schnittsorte mit großen, 
reiuwelßen Blumen. Sehr wertvoll. November (70) 

Hl Red Admirante. Vorzügliche, rostrote und reichblühende 
Sorte. Blütezeit November. A bgeschnitten lange haltbar (70) 

82 FramlieldPink. Dunkeirosa, sehr späte Sorte, fürSohnltt (60) 

84 Baldocks Orimson. Duukelrot, ganz späte, für Schnitt (50) 

85 George Oarpenter. Uellorange, ganz extra für Schnitt (60) 

87 Marked Red. Braunrot, mit goldiger Unterseite, buschig 
wachsend. Für Schnitt und Topfkultur. November (40) 

88 Herbstzauber. Lachsrosa, großblumig, mittelfrühe und 
reiohblühende Schnitt- und Gartensorte. Ende Oktober (60) 

90 September Gern. Rein goldgelb, frühblühend, für Schnitt 
und Gruppen (60) 


Clematis grata nCote d’azur", NEUl 

Prächtige, azurblaue Dolden, zur Bekleidung von Zäunen 
und niederen Mauern vorzüglich. Sehr wertvolle, seltene, 
vielfach unbekannte Sorte. September (zirka 150) 

100 St. .g 60.—, 10 St. .H 6.50, 1 St. ,K —.70 

Convallarla (MAIBLUME) siehe Seite 103 
Coraopsls (Mädchenauge) s 

— grandillora, unaufhörlich blühend, mit goldgelben Blüten 
von besonderem Schmelz, Juni bis September (70) 

10 St. M 4.50, 1 St. .K —.50 

Coraopala varticillata 

GelbblUheude zierliche Staude mit feinen Blättern und 
Blüten, extra, sehr empfehlenswert. Juli bis September (50) 
10 St. .g 5..50, 1 St. .g —.70 

Frau F. P., Budapest/Ungarn, sehr. m. Auftr. vom 8.1. 80 u. a.: 
£s wird Sie vielleieht freuen zu erfahrent daß wir im ver¬ 
gangenen Jahre im Wettbewerb für Haus und Bafkon- 
schmuck füf die Ausschmückung des Hotels „Pannonia** 
mit Ihrer schönen ,,Cattleya** die Goldene Medaille der 
Aktion Blumenstadt Budapest erhielU^'x. Dieses einzig 
schöne Pelargonium wurde überhaupt viel bewundert. 


Beste pomponblütige Sorten jj 

41 Zwergsonne. Vorzügliche gelbe Pompon-Sorte (4^JJ 
47 Market White. Sehr widerstandsfähige, weiße Gartfl*^ 
Blütezeit Mitte November (40) jP 

53 Altgold. Altgoldfarbene bekannte frühe Grupp^^^' j 
Gartenpflanze, extra (50) 

56 Rehauge. Mit rehbraunen Blüten, reichblühend, »V* j 

Beste einfach blühende Sorten 

104 Phyllis Briant. Gelb, halbgefüllt 

105 Perfection. Reinweiß, einfach mit gelber Krause, 

106 Ceddie Mason. Leuchtend purpurrot, großblumig ]oj 

107 Schwaben. Strohgelb mit dunkler Krause, spät P 

115 E. Dikinzon. Weiß 

116 Ruhm von Boskoop. Lachsorange, reichblühenä | 

117 Novembersonne. Neu! Einfach hejlorange, großbiu^ 

118 Buckingham. Neu! Einfach rosa, großblumig (86/ 



Obige Sorten nach Auswahl 1 Stück 


Obige Sorten in überwinterten starken 
Freilandpflanzen: 5 Sorten nach un«.« 
serer Wahl Je 1 Stück 



Coreopsls verticillata, 1 St. .g —.70 
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^elphiiiiuiu Württeiubergia, 



1.—, 10 8t. M 9.— 


Delpliiuiuiii Hochäuiiimor 
1 St. .Ä —.80 


Delphiiiiuiu Tiitzerh iliuiiuelbluu 
1 8t. Ji —.60, 10 St. M 5.50 


öelphinium hybridum (winterharter Gartenrittersporn) 


Delphinium-Neuheiten „Hohentwiel 

S?)?^ioiomWilh. Storr, rosa mit 
, »himelblau, prachtvolle Fär- 
großblumig (120) 

l?7 n., ^ 1 St. M —.80 

rin 1 Delphiniums, einfach, 

^^Sl'clhlau mit weißer Mitte, 

Xj «roBblumlg (180) 1 St. M 1.50 
prächtig, halbgefüllt, 

»«^“^^Ihlau, Mitte lilarosa, 

8?5 Jugllohe Sorte 


und „Berghlmmel“ si»he Seite 82 


vor* 
1 St. .g; 1.20 


^ Sn«* Lugten, kräftig wachsende 
Vnn flachgefüllten Blumen 
” Fa?K Form und dunkelblauer 

« rißAv®’ Schnitt und Gruppcusorte 

p;®) 1 8t. M —.80 

vrlln Laioelle, tiefblau mit 
*^cr Mitte (200), extra 
^ 1 St. M 1.20 

®ö*iwabenstreich. Innere Blu- 
bi^W^ter Kartlila, die äußeren 
von gesundem Wuchs 

«87 u ^ 

^ochsommer (Pfitzer) 

spätblühender Bitter- 
” len äußerst straffen Stle- 

.^*id dicht aneinander gc* 
diii karminvioletten Blüten, 

O.V 1 A ’^^ltramarin übergehen.(200) 

vA“ •* 1 st- •« --so 

be.f ”®®nB Triumph. Eine der 
krJf?? N"öuhelten, etwa 1 m hoch, 
und gesund, zartlilarosa, 
Blu? extra großblumig. 

W«r?®durchme88er etwa 7 cm. 

®*^tKeugnig. Sehr wertvoll 
V...,o 1 St. .H 1.50 

tIf*\?o»eiönicht (Plltier 1925). 
Äa,. Ibe?« , lieblich hell verglß- 
«»9 ^«iWchtblau 1 St. .Ä 1 50 
Smith. Sehr großblumig, 
Mitf enzianblau mit weißer 
Kn« svt J®’®chÖn gebaute Rispe, ganz 
1 St. 1.20 



Delphiuium hybr.gig.,Bfitiersneue Prachtmischung 
1 St, M —.60. 10 St.vE 5.50, 100 St. M 48.— 


W ^ tfrw -»«»V 

®loiion. Heul Großblumig, 
gsfii^ himmelblau und rosa 
**ainmt (löo) l St. Ji l.— 


Sorten Delphi’ 
1oT“''«r«rWahlM.3.50 
•*lü^*** Sorten Delphi' 
Unsrer WahlM. 6,50 


Delphinium hybridum giganteum 
Pfitsers neue Prachtmieehung 

aus Samen von feinsten Xamensorten gewon¬ 
nen, sehr empfehlenswert. Prachtmischung im 
wahrsten Sinne des Wortes, die bei allen 
Besuchern unserer Kulturen größte Bewunde¬ 
rung erregte, von ganKhelI|bis tief dunkelblau 
100 St. .M 48.-. 10 St. Ji ö^o 1 ..g 


316 Lovely, zart hellblau, nach der 
Mitte hin in lila übergehend mit 
auffallendem weißem Auge 

1 St. .g 1.— 

317 Sir George Newnes, sehr groß¬ 
blumig; außen himmelblau, 
innen rötlich 1 St, .g 1.— 

318 „Barry Smetham**. Neu! Gut 

gefüllt, ultramarinblau, eigen¬ 
artige Rbsclienform, aparte Farbe 
(150) ^ 

322 , , Württemberg ia*‘. Neu 1 

Klare, tief vellchenviolet te Farbe 
ohne Nobentöne und reinwelßer 
Mücke;achöngefonnte Rispe mit 
lockeren ElnzelblUten. Durch 
den gedrungenen Wuchs wider¬ 
standsfähig gegen Sturm und 
schlechte Witterung (löO) 

100 St. .H 80.-—. 10 St. *g ü.—, 
1 St. JC 1.— 

324 „8taattprätident*\ Neu! Reinlila 
Hauptfarbe derinneren und him¬ 
melblaue Farbe der hinteren 
Blumenblätter, Großblumige 
Rispen von äußerst vornehmer 
Wirkung und kerngesundem 
Wuchs (200) 

10 St. Ji 18.—, 1 St. .Ä 2.— 

325 „Hohenstaulen**. Neu! Die hin¬ 
teren Blumenblätter sind rein 
indigoblau mit reinviolettem 
oberen Blumenblätterkranz. Der 
robuste gesunde Wuchs mit den 
soböngebauten dunklen Rispen 
macht die Sorte äußerst wertvoll 
(200) löst. M 18.-, 1 St.Jt 2.- 

.330 Delphinium. „Andenken an Wil¬ 
helm Pfitier“ (Pfitzer). Wuchs 
sehr kräftig und gesund, bis 2 m 
hoch, breite, dichtbesetzte Ris¬ 
pen mit reicher Verzweigung. 
Einzelblüten bis 6 cm Durchmes¬ 
ser. Die hinteren Blumenblätter 
sind leuchtend indigoblau, wäh¬ 
rend die Inneren (vorderen) Bin- 
menkronblätter ein feines, röt¬ 
liches Lila aufwelsen, Mücke 
goldbraun. 

10 St. .H 86 .—, 1 St. M 4.— 

Von den vier vorstehenden Neu- 
hfltenie f Stttok Busammen Ji 7.50 


Rittersporn können Sie nichts Preiswerteres kaufen, als unsere „Prachtmischung** 121 


























Delphinium 

Delphinium (Belladonna-Sorten) 

Delphinium Belladonna zeichnet «ich durch lose Keforinte, 
vlelverzwelgte Blütenriapen, durch gesunden Wuchs und 
reiches fortdauerndes Blühen aus 

261 Delphinium, Pfitzers „Himmelblau“ siehe 
Abb. S. 121 

Von hohem, schlankem Wuchs, die Blumen sind rein 

O himmelblau. Die starke Verzweigung bewirkt einen sehr 
lange anhaltenden Flor. Zur Vasenfüllung und jeder Art 
feiner Binderei wie geschaffen; auch als (iruppenstaude 
von vorzüglicher, weitleuchtender'^Wirkung 

100 St. .K 50.—, 10 St. .H 5..>0, 1 St. —.«0 
200 — Moerheimi. Das erste wirklich reinweiße Delphinium, 
außerordentlich großblumig, reichverzweigt und reich- 
blühend (120) 1 st. Ji —.80 


(Fortsetzung) 

276 Mri. Thompson. Mit langen Blütenrispen indigobl®*** 
Blumen, reich verzweigt, gut wachsend, vorzüglich «‘l' 
V Schnitt, extra (80) 10 St. M 7.—, 1 St. .Ä 

204 Arnold Bdoklin. Rein enzianblau, vorzügliche, 
leuchtende Farbe i st. ^ 

^4 — „Mrs. H. J. Joaes‘V Neu! Himmelblau, mit Lila 
tupft und weißer Mücke, langrispig und stark verzwe^^^l 
hervorragend zum Schnitt (200) 

10 st. K 7.—, 1 St. .H. 

320 — Theodora. Lockere Blütenrispen und Blumen leucht«*’®' 
blau mit sepiafarbiger Mitte i st. Jc ^•'^i 

Aug. Koenemano. Leuchtend lasuf^*^* 
baltblau in Rosa auslaufend, Mitte M'eiß, großblum^^ 

1 St Ä 

328 Delphinium Atropurpureum „Phönix“, neu, reichblüheflj 
violett, großblumig niedrig, kompakt, ca. 50 cm ho«®; 
blüht schon Ende Mai. (Siehe Abb. unten.) 1 St. .Ä 


Oianthus barbatus oc.marg. fl. pl. (Gefüllte 
Bartnelke) 

Allgemein beliebte Gartenpflanze. Prachtraischüng im 
schönsten Farbenspiel. Juni bis August (40) 

10 St. ,K 4.50, 1 St. .A —.60 

— oarth. Feuerkönigin (Napoleon III.) s. Abbild. 
HÄngenelke. Wahrend des ganzen Sommers mit schön 
gefüllten, wohlriechenden, blutroten Blumen bedeckt, 
für Fensterklstchen geeignet, beste rote Hängenelke 

1 St. .K —.80 

Diclytra (Herzblume, Tränendes Herz) s. Abb. 

— ipectabilif. Allgemein beliebte Frühlingstaude mit reizen- 

O den rosenroten Blüten; möglichst wenig verpflanzen, Mai 
bis Juli (80) 10 St. .K 7.50, 1 St. .H —.80 


Dictamnus (Diptam, Brennender Busch) 

Sehr wohlriechend und wirkungsvoll, liebt trocken‘’^l 
warmen Standort .i 

— fraxinella rubra, rosarot, Juni bis Juli (70) 1 St. M 

- alba, prächtig weiße, wohlriechende SchnittstaU**;: 

Juni bis Juli, sehr empfehlenswert (70) 1 St. .K ^ ^ 

Digitalis (Fingerhut) 


In landschaftlichen Anlagen in Mengen angepflanzt 
besonderer Wirkung. Die rotblühenden Arten gedelb«®! 
am besten ln humosem Sandboden ») 

— gloxiniaellora. in allen Tönen, von weiß bis dunkeltjj 

gemischt, Juni bis August (120) 1 St. .K 

Doronicuin (Goldscheibe, Gemswurz) i 

— plantagineum exoelsum, leuchtend gelbe FrühlingsmaräSjJ 
rite. Vorzüglich zum Blumenschnitt, April bis Mai 

1 St. .K 



Delphinium atropurpureum Phönix, neu 
1 St. M 1.20 


Dianthus carth., Feiierkönigin, 
1 St. .H —.80 


Erigeron speciosus grdfl*' 
1 St. M —.60 


i 
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‘‘/It: 


FreilaiKinclke Nelkenkönigin, l .St. M 


l'fitzers Freiluiulnciken — Neuheiten, 6 Sorten zui^oininen .H, 4.«)0 


Pfitzers Freilandnelken (Dianthus caryophyllus fl. pl.) 


Gefüllte, Winterhärte, großblumige sog. Chornelken 

"ilel.'I®'’! wenige Ptlanzenarteii erfreuen sich so allgemeiner Beliebtheit wie die Nelken; sie 8 « 5 lelheu lii jedem nahrhaften nicht 
hp, ®‘chten Oartpnbr^Hpn prtrftffen ipdoch keinen frischen Dünger. Die Oberfläche der Erde muß häufig gehackt und bei 1 rocken 
*e,>>«hllch «gossen wcrS^ «ä« Anb nden notwendig; 

Ä.?‘« Awe*Se nÄ .»«.tliche Sorten auch als ..Hängenelken“ Verwendung finden. E. werden 

Absenkerptlanzen au.s dem freien Land mit festen Topfballen abgegeben. 


Unsere sieben Nelken-Neuheiten 

^ätttorburg. Diinkelrosa, edle Form, wüchsige gesunde 
Uo «Glanze 1 St. .K —.«0 

Järdasee. Stahlblau, starkwachsend und sehr wohl* 

116 J®®hend 1 St. M —.80 

Annemarie Liesebing. Dunkelrosa mit stahlblauem Hauch 
lj7 1 St, M —.80 

^oieniarie Jahnoke. Weiß mit Rosa, wohlriechend, groß- 
U« w’^*blg, Teichblühend 1 'o? 

l2f) ijörio. Ueichblühend, rot, sehr stark wachsend —.80 

Schubert. Gelb mit pfirsichfarbig, karminrosa ge- 
großblumig 1 St. -.80 

I 6 Sorten Nelken-Neuheiten 

zusammen M. 4.50 

bewährte Nelkensorten älterer Jahrgänge 
^ J^olkenkönigin 

jufrecht getragen, auf hohen, straffen Stielen erscheinen 
*e auffallend großen, edel geformten Blumen, von prächtig 
[einwelßer Farbe. Von sehr gesundem, kräftigem Wuchs 
Überreicher Blütenfülle. Die schönste und größte 
mutierende weiße Nelke. Ganz extra 

10 St. M 0.—, I St. .K —.70 


2 Kastanie, samtig braunrot, die schönste dunkelrote 

1 St. —.70 

3 Radium, leuchtend ziegelrot, weitleuchtende Sorte 

l St. 

4 Rosenstein, hellrosa, trägt sich sehr gut 1 St. JL —.70 

6 Rheingold, schwefelgelb, großblumig 1 St. .it —.70 

9 Qaragan, violett, .reichblühend 1 St. M .70 

10 Papagei, bunt, gestreift, wohlriechend 1 St. —.70 

100 Prof. Wilhelm Kempff, dunkelviolett, großblumig 

1 St. «/Ä ~-*.70 

101 Tula Jeidels, stahlblau mit rosa, feinem Duft 1 St. M .70 

107 Schwester Irmgard, schwefelgelb mit Rot, trägt sich sehr 

schön ^ S*-- ““-’O 

108 Lotte Kurs, hagelweiß mit Ziegelrot 1 St. .K —.70 

109 Karl Förster, großblumig, stahlblau, schöne^^bärbung^^ 

111 Pierrot, weiß mit rot gestreift, starkwachsend iSt. .k—.70 

112 Beethoven. Reinweiß, straffer Wuchs 1 St. wR —.70 



M., Heidelberg, sehr. m. Karte vom 7.4.30: 

Ich bentälige den Empfang der von mir bestellten Stauden, 
die infolge der guten Verpackung in tadellosem Zustand an- 
gekommen und bereits angewachsen sind. 


siehe Rudbeckia 

(Kugeldistel) 

it blauen, kugclruudeu Hlütenständen, möglichst selten 

®*“pnaTizeu 

blau, Juli bis August fl50), s 1 St. .R —00 

^ (Kleopatranadel) 

:,“ü8tu8, wirkungsvolle Solitärstaude mit rosafarbenen 
je^lgen, aus einer Blattrosette herausragenden Blüten* 
k^i^äften (150—200) 1 St.5.— 

^*“^»i»icu8, weiß i St. .R 5.~ 

^ (Beschreikraut) (s. Abb.) 

hpifu®*®® grandiflorus, sich reichverzweigende Pflanze mit 
‘•blauen Strahlenblüten, Jnnl-Aiig. (70) 

0. 10 St. M 5.50, 1 St. .R —.00 

in. Sehr, vom 13.4.30: 

'"^^eigtn Jahre bezog ich von Ihrer Firma eine Anzahl 
welche meine Erwartungen voll und ganz befrie- 


Erynglum (Edeldistel, Mannstreu) 

wirklich edle Disteln, deren Blüteiiköpfe, Hüll* und 
Stengelblätter außerordentlich zierend sind; besonders 
wirkungsvoll ist aber der intensiv blaue Farbton der 
ganzen Blütenstaude. Möglichst selten verpflanzen 

_ planum aznrenm. Heul Mit kleinen, leuchtend blauen 

Köpfen und Stielen, extra, Juli (80) 

10 St. X 4.50. 1 St. .R —.50 


iulalia japonica (Stielblütengras) 

Im Winter gebe man dem Boden um die Pflanze herum 
eine leichte Laiibdecke und schneide Im Frühjahr die 
Halme 5—10 cm über dem Boden ab , ^ , „n 

--- — fol. albo lineatis, fein weiß gestreift I St. X i.zo 

- graoillima univittata. Das feinblättrige, weiß gestreifte 

n. Eulaliagras bildet 2 m hohe wuchtige, doch sehr graziös 
m wirkende Grasbüsche. Schön als Einzelpflanze Im R»*©« 
^ 10 St. X 7.—, 1 St. X — ,80 

- zebrina strieta, aiifrechtstehend, gelb ^ 


Jederzeit sachverständige Führung in unserer Gärtnerei 
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Gaillardia (Kokardenblume) 

— grdfl. mftxima, Hybriden. BIuiiumi In reiciisteiii Karben* 
spiel, prächti« gelborarige, rot gerändert und bandiert. 
wirkungsvoll zur Vasenfüiluiig, den ganzen Sommer 
blühend, sehr wertvolle Sehnlttbluine (30 — 00) 

10 St. .H 4.R0, 1 St. Ji —.30 

Geranium platypetalum (Storchschnabel) 

Von leuchtend wirkungsvoller, blau violetter Farbe, Juni- 
Juli (70) I st. .« —.70 

Geum (Nelkenwurz) 

— oocc. Feuerkugel, groUe, gefüllte, leuchtend scharlachrote 
Sorte, den ganzen Sommer mit Blumen überdeckt. Präch¬ 
tige Schnittstaude. Mai bi.s August (40) 

IQ St. .Ä 5.50, 1 St. —.60 

— —• fl. pl. «.Goldball**, prächUg goldgelb gefüllt, Juli (60) 

10 St. .H 6.30, 1 St. .H — .«ü 

— Heldreiohi magnificum, prächtig, groübliimlg, halbgefüllt, 

hellorange, Juni (4 0) l st. .Ä — .00 

— „Orangeman *. Neu! OroUe, leuchtend orangefarbige 

Blumen, bodeuteiide Verbesserung 1 St. .K 1.50 

— „Feuer-OpaP* Neu! Scharlachrot mit Orange, gewellte, 
halbgefüllte Blumen, reichblühend (00) I St. M 1.30 

— tibiricum, orangerot, reich- und frUhblühend 1 St. M — .30 

Gunnera (Gunnera) 

— manicata. Kclit. Herrliche, hoch dekorative Blattpflanzen 

mit riesigen Blättern, bis 2 m iiu Durchmesser. Extra stark. 
Liebt kräftigen, feuciitcii Boden. Durch Laub und Stroh 
vor Frost zu schützen (200), b I St. .Ä 3. — bis 0. — 

Gynerium (Pampasgras) 

— argenteum, mit schrieewcliJen, langen Wedeln. Für 

trockene, südliche Lage, im Wiuter gut mit Laub und durch 
Einbinden mit Stroh, auch durch Überdecken mit einer 
Hülzklste oder Faß vor Frost zu schützen. Äußerst 
wirkungsvoll 1 St. .K 4.— 

Gypsophila (Schleierkraut) 

— paniculata,einfach, weiß, Juni bis Juli (70), s 1 St. .K — .30 

Gypsophila pan. fl. pl. 

Qefülltes Sohleierkraut. Bildet diclit gefüllte, schneeweiße 
Blüten wölken. Besonders zu empfehlen. Juni bis Juli (70) 

1 St. M 1.— 


Gypsophila ,,Ehrlei'* (Bristol Falry) 

Ein neues, gefülltes Schleierkraut. Aufsehen erregeud* 

© Verbesserung des bekannten gefüllten Schleierkrauts, 

wirklich reluweißer Farbe; großblumiger und üppW®, 
wachsend als dieses; früh- und langblüheud. Eine 
ordentlich wertvolle Pflanzen-Neuheit, vorzüglich geel^o** 
zum Blumenachnitt wie für den Staudengarten 

100 St. ,H 120.—, 10 St. .fi 18.30, 1 St. .fi 

Harpalium (Sonnenstern, Helianthus) 

Sehr wirkiiiig.svolle, hochwachsende Sonnenblume: d** 
VVurzelstöcke sollten alle Jahre neu gepflanzt werden 
— Ligeri hellgelb, vielstrahllg, oxtrn, August bis Septem*’®^ 
(130), die Schönste dieser (»attnng s. Abb. unten 

1 8t. .K ^ 

Helenium (Sonnenbraut) s. Abb. unten 

Oedeüicn ln Jedom gut gedUngten Uoden und voller Son»*' 
Alle zwei Jahre zu verpflanzen 
— pumilnm „Crimsoo Beauty‘% halbmeterliohes, brou*^ 
karininfarbiaes Helenium blülit vom FrÜhsomnier bl» * 
den September fdneln, niedriger, gedrungener Wuchs - 
10 St. .ü 7. — , 1 St. M — 

— autumnale superbum, besonders stark wachsend, dunl^^l 
goldgelb, extra, August bis September (180) 1 St. .Ä —^ 
autumnale Gartensonne, Blüte gelb mit dunkler Schel^Jj 
August bis Okt. (130) 10 SL.H 5.30, 1 St. M -"Y 

— Riverton Gern. Farbe Aitgold, später goldlackrot. 0^^ 
vorzüglich. August bis September (130) ,n 

10 St. .H 3.—. 1 St. ,H 

Bigelowi aurantiaoum. Neu! Neue Varietät mit goldgelü^^ 
Blumen. Der H. pum. magu. ähnlich, blülit aber früh* 
und Ist von dunklerer Farbe l St. .Ä — 

grandicephalum („Julisonne**)» Bräclitig dunkelgelb 
dunkelbrauner Mitte: frUhblühend, kompakter Wurhjj' 
Juli bis August (100) 1 St. .K 

— Hoopesi, frUhblUheiide orangegelbe Sorte, mit 
Strahlenblüten, Mnl-JunI (60) 10 St. M 4.50, 1 St..« 

— pumilum magnificum. prächtig gelb, Juli-Sept. 

1 St. 

— Wyndley. Neu! Großblumig, bronze mit gelb, 
straffem Wuchs (90) l St. A 



124 


WILHELM PFITZER G. m. b. H., STUTTGART 


4 








^•Ili 


I®nthu8 (Sonnenblume) 


Iparsilolins «roßbhimlg, tlof «db «cliwarzcr Solieibe, 
jfugatlelige Schuittbliime, August bin September (200)* s 
März-April I St. .K —.»0 

Soleil d’or, dichte, gleichmäßig gefüllte Blumen 
schöner, tief-gelber Farbe, vorzügliche Schnittblume 
j. l St. .K —.70 

^•»nerocallis (Taglilie) 

Schilfartigen Blättern und iilienähnlicheu Blumen, 
'^ßußerst harte Staude, die am schönsten wirkt als lange 
j'alire unverpflanzt gebliebener Busch, wie sie manchmal 
^ *h Bauerngärten zu finden .sind 

^wangg fl. pi., großblumig, gefüllt, orangefarbig, Juli bis 
^«guat (80) 1 Bt. .K —.80 

^ ^nroleuca. mattgelb, Juli bis August (HO) 1 Bt. .Ä —.80 

Wicot, orangefarbig, früh, Juli (60) i St. .Ä —.7o 

^ ^üreola, groß, dunkelorange, Juli (80) I St. .H, —.70 

^ 5^va, bräunlich-orangegelb, Juli-Aug. (80-100) 1 St..«—.70 
^ 5®^®reign, hellorango, Juli (80) I St. .« —.70 

**iunbergi, ähnlich flava, 4 Wochen später, August (HO) 

1 St. —.70 


Helleborus (Christrose) 

Gedeihen am be.sten an nicht zu trockenen, halbschattigcn 
Stellen 


— niger. Blüht oft schon an Weihnachten Im Freien mit 
blendend weißen Blumen 1 St. .« 1.50 bis 3,— 

— hybridas. Weiß bis tiefrot, punktiert, März bis April 
(40). Starke Büsche 1 St. .« 1.— bla 2.— 


Heuchera (Purpurglöckchen) 

Allgemein beliebte Schnittstauden mit zierlichen Glöck¬ 
chen, Mal bis Juni , 

— sanguinea, feurig-blutrot (40), s f »t. —.50 

— brisoidei graoillima, zart-rosa, w'crtvolle Schnittstaude (80) 

1 St. —.60 

— Feaerrisoe. gute, feurlgrote Sorte 1 St, —.60 


Incarvillea (Freiland-Gloxinie) 

Im Winter gegen Frost zu schützen 

— Delavayi. Mit gloxinienartlgen. rosenroten Blumen, Mai 

bis Juul (70). b 1 St. .« —.70 

— grandiilora. Mit doppelt so großen Blumen wie Delavayl, 

Mai bis Juni (40) 1 St. .« .70 


Schwertlilien gehören 

*r|i 


Iris (Schwertlilie) 

Anspruchslosigkeit an Pflege und Bodenart zu den reizvollsten Habatteu- 


m bei größter Ausprucnsiu»iKK.cii- »u 

blumen und sind durch ihre zarten Farben das Entzücken jedes Blumenfreundes 

^ ^iblrlca orientalis, 

schlankem, hohem Wuchs mit feinen, 

»lüten, Mal bis Juni (6o) ^ ' 


und Schnitt- 


tiefblauen 
St. .« —.60 


.60 


^ Schneekönigin, neuÜ 

j^. ^^^cnbelnweiß, schlanke Stiele (00) 1 St. .« 

* Kaempferi siehe Abbildung S. 126 

‘[apanlsclie Pracht-Schwertlilien. Juni—Julu7o), gefüllte 
Ijj *'• einfache in best. Farbenspiel 10 St. ,4i 6.60,1 St. .« -.70 

* Q^rmanica (Deutsche Schwertlilie) 


Beste neue und ältere Sorten 

So Atai bis Juni (50—80). M. « Mitte, L. 
flö:" ‘ 


?i. 
78. 
95 , 
99 . 


7,06 

i9?. 


„ _ _ _ Lippe 

Coelestis, M. und L. himmelblau l St. .« —.50 

Aiorea grandiilora,himmelblau,großblumig 1 St..«—.50 
Brinz Alexander, M. weiß, L. dunkelblau 1 St. M —.50 
Mri. Reuthe, ganz zartlila mit wxlß 1 St. M —.70 
Pharolilaoe, M. w eiß, L.weiß, violett geadert 1 St..«—.50 
*Psotabili8, schönste frühblübende dunkelviolett 

l St. .« —.70 

Briniessin Viktoria Luise, M. schwefelgelb, L. tief 
. ^ PBaumenfarblg, extra 1 St. .« —.70 

Uq Jkeinnixe, M. reinweiß, L. veilchenblau 1 St. .« —.80 

Riete von Gönnern, hellblau 1 St. .« —.50 

ll6 ^ Joreley, M. lichtgelb, L. ultramnrinblau 1 St. .« —.70 

JV Roketaebs, blaß laveudelblau mit purpurviolett, sehr 
u großblumig, früh und reichblühend 
IT? 1 St. .« —.70 

Sohwanhild, zart lilarosa, regelmäßig und reichblühend 
ll8 1 St. .« —.60 

Lonyay, M. vlolettlila, L. weinrot, am Grunde 
7l8 ^iO, starkwachsend und reichblühend (120) 1 St..« —.70 
„Bheingauperle**, zartrosa Färbung, der Dom 
5IP etwas heller als die Hängeblätter 1 St. ►« —.80 
Prinzeß Beatrice. Von kräftigem Wuchs, prächtig 
,:I;*^Jlavendelblauc Farbe, von ungeheurer Reiohblütlgkelt, 
79a zH 7n trockenen Jahren 1 St. .« —.50 

II . Frotper Langier. Heul Großblumig. L. rosa, M. bräun- 
lS >4 ‘^«Violett mit samtig Purpur 1 St. ,« —.80 

K,. **ollne. MBITl M. weißlichviolett, L. hellvlolettrosa, 


L 


geadert 


1 8t. .« —.80 



Irls germanica Eckesachs, 


Für Stauden: Pfitz^rs StÄUd^ii-DüngÄr MAfk6 W^P« VI 5 kg M. 3.20 
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Iris germanica (Fortsetzung) 

125 — Caprioe. NEU! Großblumig, dunkelrosaviolett 

1 St. M —.80 

Orillamme. NEU! M. hellvlolett, L. dunkler, sehr 
großblumig 1 st. .K 1.— 

127 — Dorothe. NEU! L. zart malvenfarbig, M. braun 

«ea<iert I st. .ft —.80 

— Aloaaar. NEÜl M. mattblau mit braun; L. tief dun¬ 
kelblau, prachtvolle Neuheit 1 St. .ft 1.20 

»»Rheinlelg**, Neu! M. u. L. weiß, Ränder porzellan¬ 
blau, sehr großblumig 1 st. .ft 2._ 

131 — „Rheintoohter“. Neu! M. weiß mit helllla, L. samtig 
violettblau 1 st. .ft 2.60 

— „Goldvliefi**. Neu! Rotbraune Hängeblätter. mit 
scharfem, goldgelbem Rand und goldgelben Domblättern. 
Niedrig- und reichblühend 1 st. .ft —.80 

133 — „Foriete**. Neu! Einfarbig, dunkellavendelblau 
. , 1 St. .ft —.80 

Iris pumila hybrida (Zwerg-Iris) 

FrUhblUhende Hybriden, die der größten Beachtung wert 
sind. Vorzüglich zu Einfassungen. April (10) 

81 — Ezoelsa, gelb 10 St. Jt 5.50, 1 St. .ft —.60 

84 — oyanea, dunkelblau 10 St. .ft 5.50, 1 St. .ft —.60 

100 — Die Braut, reinweiß 10 St. .ft 5.60, 1 St. .ft —.60 


Leucanihemum uliginosum. „OktobermargiJ^'t 
rite“ ' 


Weiße Herbstmarguerite, sehr spät blühend, prachtvojjf 
überreichblühend, September bis Okt. (120) 1 St. .ft —^ 

Lupinus (Lupine, Wolfsbohne) 

Dankbare Zierpflanze mit langen Blütenähren, Juni 
Juli (80) 

— polyphyllua coelestis, himmelblau i St. .ft 

-roseuf, rein rosa i st. .ft 

Lupinus-Hybriden 

Pfitzers farbenprächtige Mischung in blau, rot, rosa, «f**’ 
und weißen Tönen, «lehe Abbildung 

^ 10 St. .ft 5.50, 1 St. .ft 

Lychnis (Pechnelke) 

— Arkwrightii. Herrliche Farbtönung von rosa bis dunliji 

rot Juni-Juli. 40 cm i st. .ft 

— chaloedonioa (Brennende Liebe). Die großen BlütenkÖlJ 
sind brennend scharlachrot, Juni bis Juli (100)1 St. .ft—5 

— dioioa rubra plena, rot gefüllt i St. jK 

— visoaria iplendeni fl. pL, unverwüstliche, karminrote 
Staude mit straffen, levkojenähnlichen Blüten von 
glaublicher Leuchtkraft und Üppigkeit. Mai (30) 

1 St. .ft 

Maiblumen s. Convallaria majalis Seite 103 

Margueriten s. Leucanthemum 

Mentha (Pfefferminze) 

Aromatisch, auch als Küchenkraut verwendbar, Juli 
August (50—80) 
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Iris Interregna 


40—60 cm hoch. Mal. Diese neue Iris-Rasse füllt den 
Iris-Flor zwischen den I. pumila und I. germanica aus 

101 — Halfdan, hellcremegelb, extra 1 St. .ft —.50 

Jüo ~ ?*’*.*> ***'’ 1 St. A —.50 

103 — Ingeborg, reinweiß, großblumig, extra l St. .ft —.50 


Lathyrus (Staudenwicke) 


latifolius. Weiße Perle. Großblumig, schneeweiß, vorzüg¬ 
lich zum Schnitt 1 st. Jt — .60 


1 St. .ft 


Lavandula (Lavendel) 

— vera, echter Lavendel, blaublühend, wohlriechend (30) 

10 St. .ft 8.80, 1 St. .ft —.40 

Leucanthemum maximum (Chrysanthemum 
Marguerlte, Wucherblume) siehe Abbildung 

In der Blutenform und Farbe der volkstümlichen Wucher¬ 
blume unserer Wiesen ähnlich 

— Stern von Antwerpen, riesenbl. weiße langstielige Pracht¬ 
sorte, Blume besonders fest u. widerstandsf. 1 St. .ft —.90 

—■„Straußfeder**. Neu! Mit extra großen, halbgefüllten, rein- 
weißen Blumen, die an eine Straußfeder erinnern 
, , „ 1 St. .ft 1.60 

- „Juwel**. Neu! Edelgeformte Blumen von blendendem 
Weiß mit doppelreihig angeordneten Blumenblättern, früh¬ 
blühend und straff aufrechtwachsend 1 St. .ft —.80 

— Rentpayer. Sehr frUhblUhende großblumige weiße Sorte 

1 8t. .ft —.70 

Leucanthemum hybr. praecox („Frühlings- 
marguerite") 

Von allen Sorten die früheste und noch vor der wilden 
Wucherblume blühend, diese jedoch an Größe und edler 
Form übertreffend (60—70). Ende Mai bis Juli, sehr 
empfehlenswert 10 St. .ft 4.80, 1 St. .ft —.5(i 

Großblumige, weiße Sommermargueriten 
Leucant. max, hybr. Siehe Abbildung 

Die Büsche bringen in großer Fülle Unmassen herrlicher, 
weißer Blumen hervor, die abgeschnitten 8 Tage halten. 
Ganz besonders empehlenswert, Juni bis September 
(50—100), starke, aus Samen gezogene Pflanzen 

100 St. .ft —.40, 10 St. .ft 4.60, 1 St. .ft —.50 


— piperita 

Mimulus luteus x cupreus ^ 

Die großen, kupfrlg orangefarbigen Blumen erscheinen 
geeignetem feuchten Standort während des ganzen 
mers. 30 — 40 cm. Mai-August 1 St. JC 

Monarda (Rotmäulchen) 

Blüten ln Köpfen und Quirlen um den Stengel 

— didyma Cambridge Searlet, mit glüh, dunkelscharlaohro*?; 

Lippenblüten, Juli bis September 1 St. .ft 


magnifioa, karmoisinviolett, stark und wlderstandsi*^ 


1 St. wft 


Nymphaea (Seerose) j 

Für Teiche und Seen ins Freie, schönste Farben: 
rosa, rot, gelb. Beste Pflanzzeit im Mai. Nach unsf^ 
Wahl, je nach Stärke und Sorte 1 St. Jf, 6. —^ bis 3* 

Oenothera (Nachtkerze) 

Anspruchslose, reichblühende Arten für Einfassung, 
und Rabatten, die den ganzen Sommer blühen, sehr 
fehlenswert, Juni bis August y 

— speoioia vera, weiß, im Verblühen ln Rosa übergebe*»^ 
duftend, Juni i st. .ft -"V 

Onopordon braoteainm, ein 2jähriger KÖrbchenblütler mit 
purnen Blüten i St. .ft 


Professor S., Tübingen, sehr, mit Karte vom 21.3.30: j 
Für die pünktliche Zusendung, vorzügliche Verpackung 
die ausgezeichnete Beschallenheit der Stauden und Stränc^ 
sage ich Ihnen meinen besten Dank. 

M. S., Seifhennersdorf/Sachsen, sehr. m. Auftr. v. 28.1.30 


Da ich Ihnen gern bestätige, daß ich mit den von 


gesch. Firma bezogenen Rosen, Tulpen und Gladiolen be»^^. 
Erfahrungen machte als mit von anderwärts erhalt^^A 
möchte ich auch Ihre Dahlien versuchen und erbitte 9^ 


Nachnahme.'Sendung beifolgender Bestellung. 
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Paeouia chiiicnsis, Mad. Eiuilo Lcmoine 1 St. 2.50 


^«^eonia chinensis (herbacea) fl. pl. (gefüllte chinesische Pfingstrose) 


Zeichenerklärung: f = früh, m = mittelfrüh, s = spät 


1 ],. Als Sinsel- wie als Ornppenpüanse tanz beiondert emplehleniwert. Die Paeonien gedeihen in jedem Boden (in schwerem besser 
*^leichtem);8ieverlangenaberfreie, sonnige Lage und kräftige Düngung. „ , i- i u 

Un» ersten Jahre nach der Pflanzung ist die Blüte unvollkommen, nimmt aber an Schönheit immer mehr zu, wenn die Bilanzen 
S&Wrt mehrere Ja“e“tehen bleiben. Wlnterechutz verlangen die Pflanzen nicht, da ^1« '’öl'jp «iTh.“Ä 

lit nicht tiefer als ö cm unter die Erdoberfläche gepflanzt werden, da dieselben sonst nicht blühen. Unsere reiche Kollektion 
*äs Auswahl der schönsten neuen nnd älteren Sorten. 


^^•onla chinensis 

beste bewährte billige Sorten 

Felix Crousse, glänzend feurig rot, reichblühend m 

l St. vK 1.20 

(Jo Mr. Jules Elle» zart fleischfarbig rosa m l St. M 1.20 
M. Charles Leveaue, malmaisonrosa, gut gefüllt m 
Q. 1 St. A 1.80 

Festiva mazima, reinweiß, mit Elfenbein-Untergrund, 
jß der Mitte karmin gezeichnet f l St. .fC 1.20 

Duohesse de Nemours, rein weiß. Mitte schwefelgelb 
78 grünlichem Schimmer, extra f 1 St. .K 1.20 

TT ^iomphe de Lille, sllbrigrosa mit goldigen Staub- 
8* ^Äden m 1 St. M 1.20 

8? Coquette, leuchtend rosa, M, dunkler m 1 St. A 1.20 

' 4 i Veissonier, brillant purpurrot m 1 St. M 1.20 

Ug Louis xan Houtte, tief karminrot m 1 St. vfC 1.20 

i Fdulis superba, leuchtendrot mit silbriger Schattie¬ 
rung f l St. .K 1.20 

• ^ Neue einfache japanische Paeonia 

■ ißj Dogrose, lllarosa m 1 St. 1.20 

Ddward VII., dunkelkarmlu m i St. A 1.20 

Ji "7 teuuilolia fl. pl., mit fein geschlitzter Belaubung und 
( glühend roten Blumen f , 1 St. l.öO 


Beste Paeonien Neu-Züchtungen 

93 — Admiral Dewey, purpur m 1 St. .K 1.20 

95 — Alsace Lorrain, creme-weiß m 1 St. JC 3.— 

97 — Avalanohe, weiß s I St. Ji 2.— 

98 — Bayadöre, cremefarbig, duftend m 1 St. 3.— 

112 — Crimson Queen, hellkarmoisin, feinstrahlig m 


115 — Euoharis, reinweiß wenn erblüht, Knospen raalmalson- 
schein. Wohlriechend, niedrig s 1 St. .ü 3,— 

117 — George Washington, karmoisln m 1 St. Ji 1.20 

120 — Lamartine, zartrosa, fein duftend 1 St, Ji 1.50 

121 Mad. Emile Lemoine, weißlich rosa, extra. Wert¬ 
zeugnis m 1 St. vH 2.50 

122 — Marguerite Görard, fleischfarbig s 1 St. .H 2.50 

134 — Sarah Bernhardt, lebhaft rosa, extra. Wertzeugnis 

London 1924 m 1 St. Ji 2. 

143 — M. Martin Cahuiac. Von allen dunkel-purpurfarbenen 
Sorten ist sie die dunkelste und am leuchtendsten gefärbt. 
Prächtige Neuheit l m _ 1 St. .H 3.— 


10 beste Sorten Paeonia chin. unsrer 

Wahl M.11.- 

5 beste Sorten Paeonia chin. unsrer 
Wahl M. 5.50 


r __ 

’ orientale (Türk. Mohn) 

Wirkungsvolle Schnitt- und Zierstauden; dürfen ln keinem 
,i harten fehlen; lieben es, Jahrelang an demselben Standort 
(, »h tiefgründigem, nahrhaftem Boden zu stehen. Zum 
^asen-schmuck sollte man die Blumen kurz vor dem Br- 
134 “•^^hen schneiden, Juni bis Juli (100) 

Württembergia, karmoisinblutrot, sehr großblumig 

)! 1 St. Ji —.60 

f l5a Friuieß Viktoria Lniie, rein lachsfarbig 1 St. Ji — .60 

I Ua Ferryi white, atlasweiß mit dunklem Fleck ISt. .H —.70 

;| i 6 » *tWunderkind** leuchtend karmin-rosa 1 St JC 1.50 

i 7“ Feter Pan. Neul Kirschrot mit Scharlach, nur 30 cm 

1 i5e I st. A —.80 

*1 l 67 Orillamme. Orangerot 1 8 t. A —.80 

löB König Georg, scharlachrot gefranst. Heul 1 St. A —.80 

,i ^ Bthel Sweet, kirschrosa mit schwarzem Fleck. Nent 
Ug 1 st. M l.SO 

l6o Kaikönigin. Heul Lachsrot, gefüllt 1 St. A 1. — 

Iga Kotkäppeheu. Neul Feuerrot, niedrig 1 St. A — .90 

Keggie Perry, niedrige Sorte, die auf dünnem Stengel 
' l6a Blüten mit karminrotem Rande trägt 1 St. Al .— 

' T" May Sadler, reiohblühend und großblumig von ganz 

; l8i laohsrosa Färbung 1 St. A ~.80 

^ora Perry, der kleinste Mohn in reinweißer Farbe 
I 1 St. —.80 

I 



Papaver orientale Rotkäppchen, 1 St. A .90 




Beachten Sie die vielen freiwilligen Anerkennungen 
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Phlox decussata (Flammenblume) 

Behftndlang der Phlox deoueseta. Eine der Hchöiifttcii uml dauerhaftetiteii aller Freilandpflanxen, die in jedem 
und Boden fortkoramt. Im Winter bedürfen sie keinerlei Bedeckung, damit verbinden »ie eine beinahe den ganzen Sond®** 
anhaltende Blüte und aollten, um ihre volle Schönheit zu erhalten, alle zwei Jahre ln anderen Boden verpflanzt werden, j 
Während der Blütezcitim Sommer werden unsere Kulturen von den vielen Besuchern unsoreH Geschäftes allgemein bewufl^®^ 
und der Wert der Plilox decussata namentlich für Gruppen vollauf anerkannt. 

Auswahl der besten and schönsten ans älteren Jahrgängen 

ül — Prl. ?, LaSberg, weiß 1 st. .H. — .r>o 

267 — Frau Anton Büchner« weiß, großblumig 1 St. M — .60 

637 — Asien, lilarosa l St. .Ä — .60 

342 — Europa. Schneeweiß mit silberweißem Schlund und 
karminroter Mitte, altbewährte Sorte 1 St. .Ä — .50 
406 — Frau Bich. Groß, weiß mit blutrotem, sternartigem 
Auge 1 st. .K —.60 

420 — Elektra. Leuchtend neurot mit dunklerem Sclilund 

I St. Ji —.50 

421 — Carl Bleyle, hell karmln*vioIett, e.xtra großblumig 

1 St. .k - .70 

425 — Baron v. Oedem, «charlacliblutrot J St. .K — .50 

428 — Henry Fouquier, hell krapprot 1 ,St. .A — .70 

462 Direktor Dr. Vogel. Blau. Großdoidig, starkwaebsend 

1 St. .H —.60 

478 — Hans Vollmöller. Lila m.weiß beni. Mitte 1 St. Ji — .60 
494 — Kapt. König. Lachsrosa mit karmin, extra 1 St..Äi — .80 
497 — Major y. Sprösser. Leuchtend rein kormlnamarant 

I St. Ji — .50 

500 — Hindenbnrg. Feurig karmoislnrot, großdoidig, effekt¬ 
volle seltene Farbe. Eine der leuchtendsten Phloxfarbcii. 

Ganz extra 1 St. .k — .6o 

öOi — Württembergia. Karminro.sa. frühblühend, von kom¬ 
paktem, mittclhohem Wuchs, sehr große Dolden 

10 St. .« 4.50. 1 St. .H —..50 

502 — Hoffnnng. knpfrig-orange m. dunkl. Auge I St. .8 . — .60 

503 — Znkunft. feurig lachsfarbig mit karmlublutrotem Auge 

1 St. .« —.70 

505 ■— Septemberglnt, leuchtend karminrot. SpätblUhend 

I St. —.70 

506 — Fran Pani Plitscr. Von vornehmer, zart-rosallla Fär¬ 
bung l St. .K —.60 

507 — Fsllbacher Porzellan, zart]Hu 1 St. .Ü — .60 

510 — A. Weiß. GroBldurnlg, veilchenblau 1 St. .fi — .5o 

Ö17 — Carmen, licin leuchtend karmln, niedrig 1 St. .k — .5o 

518 — Frau P. Sohöllhammer, rosaviolett, großblumig 

1 St. .k —.80 

519 — Mia Ruys. (fniüblumig, rein weiß, niedrig wachsend, 

rclcliverzweigt, reichblühend I St, .k — .70 

520 — Smlles, auffallend rosarot I st. .k — .«o 


(Pfitzer) 


Phlox-Neuheiten der letzten Jahre (Fortsetzung) 

530 „Weiße Perle‘Miledrlg, früliblühend, weiß J St. .tt — 

531 „Frau Milli Körte**. Lachsrosa, nach der Mitte hellcf..^ 

1 St. .A J 

blumig und großdoidig. Die Sorte Ist kerngosund 

1 st. .A 

533 Lneas Schwinghammer. Karmin mit blutrot 1 St. .A 
5.35 „Rigoletlo**. Neu! Kariulnlila, straffwachsend, 

O blumig und großdoidig (4 0) extra 

100 St. .A 40.—, 10 St. Ji 4.50, 1 St. .A 
536 „Roienkavalier**. Neu! Rosenrot, gesund, robust 
starkwach.send, sturmfest, extra .. 

10 St. .A 7.50, 1 St. .A — * 

542 ,,Hauptmann Köhl“ 

Neuheit von 19291 , | 

O EIne bedeutende Bereicherung des Sortiments der 

blühenden Phlox decussata. Leuchtend dunkelkariH'’ 
blutrot, großblumig, großdoidig, extra . 

100 8t. ..A 80.—, 10 St. .A 9.—, 1 St. .A !• 
513 Comteste de Jarnac, durch die schönen, silberweiß-buß)*, 
Blätter auch In nlchthlUhendem Zu.staiule von guter 
kling 1 St. .A 

„Rokoko** (Pfitzer). Die Neuheit zeigt ein reines, zan*. 
Rosa, das auch bei Regen und Hitze beständig bleibt, 
Farbe, die bislang Im Phloxsortiment noch nicht vorhau^f ' 
war. Elnzelbiüten sehr groß, Dolden von flach gewölbt. : 
Form. Wuchs sehr kräftig, sturmsicher und ges6b,j 
10 St. .A 10 .-^. 1 st. M l-'l 
„Traviata** (Pfitzer). Auch dle.se Sorte bringt einen 0*^% 
Farbton, karminrot, lach.sfarblg beleuchtet, mit hliitro*^. 
Auge. Einzclblumen und Dolden groß und geschlos^®,,' 
Höhe etwa 60 ein. Sehr feste Stiele und größte Haltbark^L 
der Blüten auch hei Hitze. 10 St. ,A 10. — , 1 St. ./( 

550 Figaro. Neuheit für 1931! Siehe Neuheiten 
551 Salome. Neuheit für 1931! Siehe Neuheiten 


544 


545 


PHLOX-NEUHEITEN der letzten Jahre 

521 — Drama. Leuchtend bläiillch-vbilett iiilf dunklerem 
Auge (70) 1 st. .A —.60 

524 — Saladin, groUbluinlg. leuchtend orange-scharlach 

1 St. .A 1.— 

526 Leo Schlageter. Neuheit 1926! Leuchtend Scharlach- 

karmln mit orangefarbigem Schein und etwas dunklerer 
Mitte (100) 1 St. .A —.80 

527 „Paul Hoümaou**. Neuheit! Gleich der vorigen Sorte 
von kräftigem, gesundem, nilttelhohein Wuchs; die Stiele 

O aind schwarz und die Belaubung dunkel. Die Blumen sind 
von ganz eigenartiger, magenta-karminroter Färbung und 
etwas dunklerer Mitte; neuartiger Farbton (70) 1 8t,.A—.70 


Nach unserer Wahl: 

10 beste Sorten Phlox decussata ... 5.' 

100 Stück in 10—15 besten Sorten . 45.' 

Phlox dec., Pfitzers Prachtmischung 
in allen Farben 

100 St. M.35.-. 10St.M.4.* 


Phlox maculata „Alpha*' ^ 

Bringt lange, elegante Rispen, Ieuchtendrosafarbeb*u 

Blüten, Juli-August (120) 10 St. .A 5.—, 1 St. .A 
Phlox »ulfr. SnowdoD* blendend weiße Blumen; vorzüglich 
Schnitt (60) 1 St. .A 
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Kileeii May Jlubiiinon 1 5St, .K 1,—, 
1 8.WU8 ultra 1 St. .K —.80, Queen Mary 
• -’i —.80, Jameg Kelway 1 St. .K —.90 


lUidbeckia >'euniaiini 
1 St. .« —.50 
10 St. M 4.50 


Sulidagu (iuldelfc 
1 St. Ji —.70 
10 St. .Ä ö.öO 


K 

(Bartfaden) 

jybr. Southirate Oem. Von Juni bi« Oktober. Leuchtend 
*^armin mit hellem Schlund, sehr schön und wertvoll (60) 
. 1 St. .H —.60 

■Claris arundinacea superba 

Pelzend goId-bunteR Zlergras (100—200) 

|j. 10 St. .H, 4.—. 1 St. ,K —.50 

(Judenkirsche, Lampionpflanze) 

kriechenden Wurzelatöcken und sehr zierenden, leuch- 
jen^oten, lampionähnlichen Früchten, die auch im ge- 
/^.^ckneten Zustande haltbar sind. August bis Oktober 
^ ^0^80) 

«Tiöoheti, oraugescharlach, Topfpflanzen 1 St. .H —.70 

VtogtegSa (Dracocephalum, Blasenkelch) 

^ “hll bis August (60—80) 

alba graudiflora. weiße BlUtenrispcn 
^ 10 St.^ft 4.50, 1 St. M —.60 

^ oarnea, rosa (Staudeiierika) 10 St. .K 4.50,1 St. .fi —.60 
^ot§ reizender, rosablühender Lippenblütler 

**fi^*. (Fingerkraut) atroiang. „Gibionf Scailet'*. Leiich- 
eud scharlachrot 1 St. .K 1.— 

^^•Ila (Prunelle) 

^ Purpurea, Violettpurpur, Juli bis Sept. (20) 1 St. .Ä —.60 

^^®thrum (Bunte Garten-Wucherblume) 

reizende, gefüllt- und elufachblühende Sternbluiue 


"^eiß, zartrosa bis dunkelrot wird von Jedem, der sie 


kennen gelernt hat, als unentbehrlicher Garten- und Vaseu- 
^^hmuck geschätzt werden. Der reiche Blütenschmuck 
’On Mal bis Juli erfreut uns ein zweites Mal ln den Monaten 
^hgust und September und liefert der Binderei wertvolles 
Material ( 60 ) 

^•utaohe Kaiserin, laciisrosa mit creme, 1 St. M 1.5o 

'Eilten May Robinson. NEUHEIT! 

^^nfachblUliend: das schönste rosa Pyrcthrum; eine Sorte 
ganz hervorragender Blühwilligkelt und Ausdauer, 
^hm Sehueideu von großem Wert (60) 

„ „ 10 St. .H. 8.—, 1 St. .K 1.— 

^ yämlet, präciitig, eiufnelirosa, extra 1 St. .H — .80 
gjjhea Kelway, einfach, schwärzlich, zinnoberrot, ganz 
®xtra, 8, die schönste und dankbarste blühende elrifaclie 
?orte ln dieser Farbe lo St. .g 8.—, 1 St. .M —.90 
J^ora Boaebery, gefüllt, leuchtend karminscharlach, ganz 
^ prachtvolle Sorte 1 St. .H I.— 

r*?rgenftern, einfaeli, zarMilarosa mit gedrehten Blumen- 
, yattern 10 St. ,H 7.—, i St. .H, —.80 

Plui ultra, gefüllt, fleischfarbig 1 St. .H — .80 

i^ige reine rosa Farbe und edle, dicht gefüllte Blumen, 
dieser Farbe die wertvollste zum Schnitt und für den 
ij^rteii 10 St. .Ä 7.—. 1 St. A —.80 

^▼onne Oayeuz, gefüllt, cremeweiß 1 St. A — .80 

(Rhabarber) 

bf ^rten und Beschreibung siehe Küchenkräuter, Seite 144 

Heidelberg, sehr. in. Karte vom 24.1^ 30: 
im vorigen Jahre gelieferten Verbenen waren der SUdz 
^««rer Auffahrt und des Gartenhofes. 


•Ihi 


Rosmarinus (Rosmarin) 

— oflicinalia, Topf-Pflanzen 1 St. A —.60 

Rudbeckia (Rudbeckie, Sonnenhut) 

Schmuck- und Schuittstaude von sehr langer Blüteudauer, 
für alljährliches Verpflanzen dankbar, Juli bla September 

— laoiniata fl. pl. Goldball, gefüllt, goldgelb, ganz prächtig, 

.\ugU8t bis September (250), s 1 St. A —.60 

— nitida, Herbstsonne, spät, goldgelb, sehr empfehlenswert. 

Oktober (200), s 1 St. A —.80 

— Nenmanni, sehr reichblühend, Blumen orangegelb mit 

schwarzer, kegelartiger Mitte, eine der empfehlenswertesten 
Schnitt-! und Schmuckstauden 1 St. A —.50 

— pnrpurea (Echinacea). Die karminroten Blumen sind von 

auffallender Schönlielt wegen ihrer Blütenfarbe; laug¬ 
andauernde Blütezeit. Eine Schmuck- und Schnittstaude 
von ganz besonderem Wert, sehr zu empfelilen. Juli- 
August (120) 10 St. A 6.—. 1 St. A —.70 

Salvia (Salbei) 

— nemorosa snperba, leuchtend violettblaii. Juli bis Aug., 

extra, sehr anhaltend blühend, vorzügliches Bienenfutter 
(60—80) 1 8t. A —.80 

— officinalis, gewöhnlicher Salbei (Ktichen-Kraut), Juni bis 

August (70) 1 Ht. A —.50 

Saxifraga (Steinbrech) s. auch Mauerpflanzen 

— Megasea (« Bergenia hybrlda), wintergrüue Blattpflanze 

mit rosa Blüten. März-Mal (30) 1 St. A 1.— 

Scabiosa (Skabiese, Sternkepf, Grindkraut) 

siehe Abbildung Seite 130 

— caucasica perfecta, himmelblau, relchblüheiule Schnitt- 
bluine von langanhaltendem Flor; für Vasenfüllung und 
die feinere Binderei unentbehrlich. Junge Pflanzen blühten 
bei uns bis spät ln den November liineiii 

100 St. A 50.—, 10 St. A 6.—, 1 St. A —.70 
alba, groß, weiß, Sclinitt- und Dekorationsstaude 

1 St. A —.90 

Senecio (Kreuzkraut) 

— Veitohi, liispe 50—60 cm lang, leuchtendgelb, August (löo) 

1 St. A 1.— 

-Orange Queen. Neu! Groß, leuchtend, tlelorange 

1 St. A —.80 

Spiraaa (Spierstaude) 

Haibschatteniiebonde Biütenstaude, Juni bis Juli 

— Aruncut, weißer Federbu'*ch (150) 1 St. A —.90 

— tennsta magnifica, leuchtend dunkelrosenrote Blütcn- 

sträuße, extra 1 St. A 1.20 

Solidago (Goldrute), Bienenfutter 

Blütenflur lang anhaltend. Sehr hart und anspruchslos. 
Wertvoll zum Füllen großer Vasen 

— Frühgold, besonders frühblühende gelbe Neuheit, Juli (120) 

1 St. A —.60 

— Goldelfe (Neul) siehe Abbildung 

Zierlicher Wuchs mit zierlichen, dimkelgoldgelbeu Strahlen¬ 
blütchen (80) 1 St. A —.70 . 

— hnmiliz, goldgelb, prachtvoll für Schnitt (80) 1 St. .H —.60 

— yirgaurea nana, niedrig, federartig, goldgelb, August bis 

September (40) 1 St. A —.60 

— gigantea, gelb, prachtvoll (loo—150) 1 St. A —.60 

Shortii, federartig, goldgelb, August bis September (150) 

1 St. A —.60 


Unsere neue immerblühende Schlingrose New Dawn finden Sie auf Seite 106 129 









Solidago (Fortsetzung) 

— Sonnemohdin. Neal Der ,,Uoldelfe‘* ähnlich im Wuchs, 

aber mit längeren Blütenrispen, hellerer Blütenfarbe und 
hellgrünen Stielen (80) 1 St. —.70 

— Qoldsohleier, von zierlichem Wuchs und strahlend gold¬ 
gelben Blüten (60—-80) 1 St. M —.70 

Statice (Strandflieder} 

— latitolift. Kleiner, blaublühender Massenblüher mit reich* 
verzweigten BlütenstAnden, ist in getrocknetem Zustande 
für DauersträuOe zu verwenden. Juli-September (40—50) 

1 St. .K —.70 

Thalictrum (Wiesenraute) 

Am gleichen Standort Jahrzehntelang ausdauernd 

— agnilecitolinm, federbuschartige Blütenstauden von schöner 

lilaroter und rosa Farbe, Juni (100) 1 St. JK —.70 

— dipterocarpum, 

ganz reizende Neuerscheinung, die eine Höhe von etwa 
1 m erreicht. Von den purpurrosafarbenen Blumen heben 
W sich die zitronengelben Staubfäden sehr vorteilhaft ab. 
Unentbehrliches Material für feinste Binderei und Vasen- 
sträuBe, Juli bis August. Abb. oben 

100 St. .K 50.—, 10 St. 6 .—, 1 St. .K —.70 

— fUaonm, blaugrüne Belaubung, schwefelgelb, Juni bis 

Juli (12.5) 1 st. M —.70 

Typha (Rohrkolben für Teichränder) 

— latllolia, Schilf mit braunen Fruchtkolben (150) 1 St..^ 1.50 

Tritoma (Raketenblume, Fackellilie) ^ 

Die Tritomen sind als Dekorationspflanzen auf dem Rasen 
von hohem Wert; Juli bis September. Sie müssen in ziem¬ 
lich frostfreiem Raum überwintert oder im Freien sorg¬ 
fältig mit Laub geschützt werden 

Tritoma hybr. elegant ,,multicolor". Viel¬ 
farbige Raketenblumen. NEUHEIT 

t.Abb. Winterhärte Schnittstaude u. Gartenschmuckpflanze 

O von großer Bedeutung: rot, orange, mennig, gelb, creme, 
rosa und weiß sind vorherrschend. Besonders bemerkens¬ 
wert Ist die frühe und lang andauernde (remontierend) 
Blütezeit, Juli bis Oktober, und die dünnen, besonders für 
die feine Binderei geeigneten Stengel (70 bis 100) 

100 St. M 55.—, 10 St. ,K 6.—, 1 St. .Ä —.70 

Tritoma Express 

frühblühendste winterharte Sorte in hell und dunkel-orange 

1 St. Ji —.70 

panoillora. Die orangegelben lockeren Blütentrauben 
stehen auf ca. 60—75 cm hohen Stielen; von zierlichem 
Wuchs 1 St. .Ä —.80 

Tritoma uvaria-SämlInge aus Neuheiten 

von Pfitzers Hybriden gezogen in schönsten orangeroten 
und orangegelben Farben 

Starke Pflanzen 10 St. M 9.—, 1 St. Ml ,— 

Herr O., Hamburg, sehr. m. Auftr. v. 10. 3. 80: 

War mil Ihrer Staudeneendung im vorigen Jahr tehr zu¬ 
frieden. 



Trollius (Trollblume) 

Die Trollblume ist eine unserer schönsten und wertvoll*^ 
Rabattpflanzen und sollte viel mehr angepflanzt werd®®! 
am besten gedeiht sie am halbschattigen, feuchten Stando** 
und wirkt prächtig an kleinen Teichen und Wasserläuf«“' 
vorzügliche Schnittblumen im FrUhsommer ^ 

“ enropaeai, hellgoldgelb (40), n 1 St. M —^1 

— Goliath 1 st. M 

— Liehtball, riesengroß, festgeschlossen, hellorangeg^A 

(öO bis 60) 1 st. M L/il 

— Früheste von allen, hellorange, mittelgroß, April (40^^'? 

1 St. M 1'^"' 

— Orangeglobe, kugelig, leuchtend goldorange, extra 1 

1 St. M 


Trollius hybridus, Pfitzers beste groß* 
blumige goldgelbe Mischung schön* 
ster Trollblumen (siehe Abbildung) 

10 St. M. 8.50, 1 St.M. -.90 


Veronica (Ehrenpreis) 

— Hendertoni (echt), prächtige, große, dunkelblaue BlÜt®^ 
an langen Rispen, den ganzen Sommer bis in den Her^ 
fortblühend. Juli bis September (80), s l St. M 

Yucca (Palmlilie) (s. Abb.) 

— tilamentoia, leichtblühende, weiße, ganz winterharte äorj^' 
von großer Schönheit, Juli bis August (150), in Töp»*« 

1 St. JC l'®" 

-elegantifsima — Ganz hervorragende Neuheit 1 

Von besonders straffem, aufrechtem Wuchs, übertrifft •, 
Schönheit alle anderen Sorten 1 St. M 



Trollius, Pfitzers Mischung 10 St. M 8.50, 1 St. Ji — 
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Winterhärte Freilandfarne 


ln ß^PHanzung schattiger Stellen im Garten, von Grotten und Felspartien eignen sich die Winterhärten Farne ganz besonders 
großen Mannigfaltigkeit, im Wuchs und Belaubung. 

(Haarfarn, Venusfarn). Zierliche, feine Art, 
dünnen, schwarzbraunen Stielen (50) 1 St. .fC 1.50 


(Schildfarn). Wintergrün (50) 1 St. .fC 1. 

Alp ! ®® lineare 1 St. .Ä l. 

yiix mas (50) 1 St. M, —.ou 

*ilix femina plumosnm (Frauenfarn). Eine der schön- 
dekorativen Farne mit fein geschnittener Belaubung (60) 
«iMl._ 1 St. .¥. 1.— 


****?5„® »Pieant (Rippenfarn). WintergrUn, derbes Blattwerk 
Oooci,. > 1 St. .« —.80 

Oiton®**eDgibilis (Straußfarn). Dekorativ u. hart (40) 1 St..H 1.— 
(Königsfarn). Einheimisch (50) 1 St. M 1.20 
Hly\t?;;'i»I>ryopteri8(Eichentüpfelfaru)(20) 1 St. M —.80 

wninm angulare proliferum (Punktfarn). Sehr dekorativ, 
“J^^^hÖnen, tiefgrünen, schmalen, fein gefiederten Wedeln, 
*dch zur Topfkultur geeignet (60) 1 St. .K —.80 


Struthiopteris germanica (Trichter- oder Straußfarn). Eine der 
schönsten deutschen Farne mit hohen, sich trichterförmig 
stellenden Wedeln (80) 1 St. M —.80 

Soolopendrium vulgare undulatum (Hirschzungenfarn). Eine der 
wirkungsvollsten Sorten, mit immergrünen, am Rande 
schön gewellten lanzettlichen Blättern (40) 1 St. Ji 1.20 

Soolopendrium vulgare (oifioinarium) gewöhnlicher Hirsch¬ 
zungenfarn 1 St. M —.70 

Gewöhnliche Waldfarne für schattige Stellen 

10 Stück M. 4.-, 1 Stück M. -.60 

10 beste verschiedene Sorten Freiland*Farne 
nach unserer Wahl. 8.- 



Iberis (Schneeflocke), weiß 1 St.Ji —.00, 
Phlox setacea rosea, rosa 1 St. .Ä —.50, 


Arabis alplna fl. pl., 
1 St. M —.40 


w'eiß 


^’‘'>rieH^\PolycliEoma,gelb 1 St. .ff —.70, 

^ 'ft helchtlini Crlmson 1 St. M —.60 

^ ^ Pfitzers Spezial-Mauerpflanzen-Packung ^ 

(j 25 beste Arten und Sorten unserer Wahl in verschiedenen, zur Bepflanzung von Trocken- d 



,,Gartenfreude" Ist die Zeitung der Gartenfreunde; siehe beiliegenden Prospekt 131 















Für Steingarten und Trockenmauern besonders empfehlenswert: 








a»<oP* 


Phlox Betftc 
^ Caltha 


pal- *1* 




V , \\ r', - 1 ^'! ■ 

^ ilT '-4 '! 




Primula acauUfl coerulea 
1 St. jK —.60, 10 St. M 5.50 



ßuphorbia, AlyMum, Aiibriela und Iber» auf einer Trockoninauer 



S«>in|>ervivun) arachnoidcum 
I St. Jt —.40, 10 8t. .fi 3.50 
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Hill, 


für Felsanlagen, Trockenmauern, Einfassungen und Rasenersatz 


lea (Edelgarbe) 

•®®®Dt08a, reizende, grungrüne, feliigeteilte Belaubung mit 
Aith *®^^8elben BItitendolden, Juni bia August (15) 1 St.—.60 
•onem» pnlohelU. persischer Bnndeafaden, rosa blühend 

1 St. M —.60 

(Günsel) 

JJPtans multicolor. Blätter unregelmäUlg gelbrot, purpur 
.i® dunkelbraunrot gefärbt, von bester Wirkung, haupt- 
* sachlich Im Herbat. Neu! 1 St. .K —.40 

^'•nnaria (Katzenpfötchen) 

£ioica rubra, rosa, polaterblldend; das bekannte Him- 
[^®ltahrtsblüinchen 1 St. .ü —.50 

;y®®nt08a oandida, silberweiß, Blüten weiß, Mai bis Juni 

A| '^0) 1 st, __,4o 

(Steinkraut) 

"i® großen Sträuße dichtgefüllter, goldgelber Blütchen 
JJächen diese nledrigblcibendc, neue Pflanze zu einer präch- 
^*gen Erscheinung für sonnige Grotten und Felspartien 
einer der schönsten, einfach gelben Frühlings* 
^ oiüher, April (30) 1 St. .g —.40 

?f*®tile II. pl. Große Sträuße dicht gefüllter, goldgelber 
^ Blütchen, 20 cm, April-Mai 1 St. .K —.70 

*®Ule oitrinum. Prächtige Abart mit hellschwefelgelben 
^ "lütensträußen. 20 cm. April-Mal 1 St. .K —.60 

[^•tratum. Sehr reichblühend, mit feinen, gelben Blütchen 
md graugrünem Blatt, später als alle andern A. blühend, 
‘'^üi ( 40 ) 1 st. ..K —.50 

foliosa 

rosa Blütendolden, kräftig wachsend, Juni-Juli (15) 

l St. Ji —.60 

(Küchenschelle) 

Ar violett, April his Mal (15) 

^^bls (Gänsekresse) 

A ®lpina fl. pl., weiß, März bis Mai (20) 


o 


%(lr 


st. vg 


-.60 


st. .K —.4 0 


l^*^erla (Grasnelke) 

^ Lauoheana, für'Einfassungen die beste leiichteudrote, 
August (20) 1 St. .Ä —.4 0 


^»ter 


ün? hoch wachsenden Stielen 

uu großen Blumenköpfcheti von leuchtend rosa Farbe 

1 St. 1.— 

(Frühjahrs blühende Aster) 

Ipinug. Alpenaster mit lavendelblauen großeu Blumen. 
Jfmo der dankbarsten und am schönsten wirkenden Blttten- 
J^auden. Mal-Juni (15—20) 1 St. .K —.50 

®®®ioleus. Blume leuchtend blau mit braungelber Mitte, 
^^rzüglich zum Schnitt, Juni (40) 1 St. .K —.50 

?/®^JJäioui major, mit großen, leuchtend lila-blauen 
v^.®“^®oblüten, die, auf hohen Stielen einzeln stehend, 
Zw y®f*iehmer Haltung und Wirkung sind. Für Schnitt- 


Aubi 


2^ 'ticiiuicc xiaiLUUK uuu vr irnuiig aiuu. f ur ouiiiiii/i- 

Tn®. ®' Steingärten und Gruppen vorzüglich geeignet. 
(40) 1 St. ,K —.50 

(Blaukissen) 


dichte BlUtenklssen und gehören zu den relzeudstcn 
^hlinga-Felsenpflauzen, April bis Mal (10) 




1 St. .Ä —.40 
1 St. Ji —.60 
1 St. .K —.60 
J St. Ji —.60 
1 St. Ji —.60 
1 St. M —.60 


Aubriatien-Mischung 

von besonders lelchtblüheudeii Sorten ln herrlichen Farben 
von weiß rosa lilablau und violett 

10 St. .H 3.H0, 1 St. .K —.40 

Campanula (Glockenblume) 

Die niedrigbleibenden Glockenblumen gehören zu den 
reizendsten Mauer- und Felscnstauden und sind unermüd¬ 
liche Blüher 

— oarpathioa, hellblau, vorzüglich für Steingruppen, Juli bis 

August (20) 1 St. .fi —.50 

— glomerata dahurioa, siehe Seite 119, 1 St. .K — .60 

— glomerata luperba, siehe Seite 119 

— PortenSChlaglanai siehe Abbild., außerordentlich 
reich und lange blühende, krlechendü Glockenblume 
mit schönen leuchtend blauen, in aufrechten Trau¬ 
benerscheinenden, trichterförmigen Blüten; unentbehrlich 
für Steingärten und Felspartien. Juni bis September (15) 

10 St. Ji 5.50, 1 8t. .g —.60 

— pufilla, allerliebste, rasenartig wachsende Zwergglocken¬ 
blume mit blauen Blütchen. Juli (10) I St. .Ä —.60 

- alba, weiße Form 1 St. .fi — .50 

Cyclamen europaeum 

Reizendes, wohlriechendes Alpenveilchen 1 St. .H — .50 

— neapolitanioum (hederaelolinm). Prächtig rosa mit silber- 
marmorierten Blättern, HerbstblÜher 

10 St. .fi 4.50, l St. ,fi —..50 
- album, weiß, selten 10 St. M 5.50, 1 St. .f( — .60 

Dianthus (Federnelke) 

V^on allen Freilandnelken gehören diese zu den dankbarsten 
und ausdauerndsten; sie bilden polsterartige, etwa 30 cm 
hohe Büsche, von herrlichstem Wohlgeruch, Mal bis Juni 
- plumarius Diamant, schönste edle, welßblühende Sorte 
100 St. .« 50.—. 10 St. .fi 5.50, 1 St. A —.60 

- Delioata, seidenartig zartlila, Blume groß gewölbt, 

auf laugem, festem Stiel 10 St. .fi 5.50 1 St. .ft — .60 

Dianthus plumarius 

Cyolop. einfache, reich blühende Federnelke, besonders 
wirksam durch Ihr prächtiges Farbenspiel 

10 St. .ft 4..50, 1 8t. .ft —.50 
Dlanthni plumarini „Aikania**, s. Neuheiten Seite 82 

Dianthus carth. (Feuerkönigin) s. Seite 123 

I st. .K —.60 

— deltoides „Brillant**. Polsterbildende Felsennelke, die eine 

Unmenge kleiner, leuchtend roter Blüten hervorbringt. 
Juni (25) 1 St. .ft —.50 

Edelweiß s. Gnaphallum, s. Abbild. 

Epimedium (Elfenblume) 

Halbschattenliebende Pflanzen, vielfach an tropische 
Orchideen erinnernd. April bis Mai (20 — 30) 

— nivenm, zierlich, weiß 1 St. .ft — .60 

Erica (Heidekraut) 

Januar bis April (30 — 50) 

— oarnea, llchtrote Glockenheide l St. .ft —.80 

- Vivelli. Von allen Im Handel befindlichen Erica carnea 

Ist diese wohl die schönste; Blütonfarbe leuchtend karmln 

1 St. .ft —.90 

F. R., Gärtnerei, Bad Aussee, sehr. m. Bestellg. v. 14. 4. 30: 
IcA hoffe, daß Sie mich wieder ebenso prompt und gut be- 
dienen, teie mit der Lieferung, die ich vor ca. 2 Jahren von 
Ihnen erhielt, und mit der ich sehr zufrieden war. 


polsterartig, blau 

prächtig hell lavendelblau 
Orimaon, leuchtendrot 
Ör 1 ?*®* ßroßblumig, rosa 
' leuchtend dunkelviolett 

'*'Purteppich, purpurrot 

^'^^^lenfreundel Tretet der Deutschen Gladiolengesellschaftals Mitglied bei. Auskunft durch; 
®^udienrat A. Wirtz, Köln-NIpp es, Neue Kempener Straße 283 1 33 











Euphorbia (Wolfsmilch) s. Abb. 

— polyohroma, wunderhübsche Wolfsmilchart mit leuchten* 

den, gelben BlUtensträußen, schön für größere Felsengärten 
und trockene Stellen. April-Juni (40) 1 St. —.70 

— myrsinithes, niederliegcnde Art mit schlangenförmig 
wachsenden Trieben graugrüner Färbung und gelber Blüte 

1 St. 1.— 

Funkia (Funkle) 

Sie gehören zu den vorzüglichsten Dekorationspflanzen 
und bilden je nach Sorte bis 60 cm hohe Büsche mit 
schöner Belaubung mit meist lilafarbenen Blüten 

— lanoifolia, grün, Blüte dunkel. Juli bis August (30) 

1 St. .Ä —.50 

ovata, dunkelgrüne Blätter, Blüte auffallend dunkel (40) 

1 St. .K —.70 

— Fortunei glanoa, blaugraues Laub, Blumen lila 1 St..it—.70 

Gentiana (Enzian) Apni w» juni 

O — acaulis, 

Prächtig ultrainarlnblaue, bekannte Alpenpflanze (10) 

1 St iC —- 80 

— Lagodeohiana B. Neuheiten Seite 82 i St. .Ä 1.20 

Gnaphalium (Edelweiß) s. Abb. Seite 133 

O Juli bis August 

— Leootopodium, gedeiht in jedem, etwas kalkhaltigen 
Boden (15—20) 1 St. ,H, —.70 

Gypsophila repens rosea 

Rosablühendes, kriechendes Schleierkraut (Juni-Juli) 

1 St. .K —.50 

Helianthemum (Sonnenröschen) 

Zwischen Felsen und an sonnigen Trockenmauern reizend 
zu verwenden. Juni bis September (20) 

- amabile fl. pl., gefüllt, .Scharlach, extra 1 St. .Ä —.50 
— mutabile sulphoreum oculatnm, einfach gelb mit dunkler 
Mitte 1 st. M —.50 

Hepatica (Leberblümchen) März bis April 

— triloba. einfach, blau (10) 10 St. .U 4.80, 1 St. .Ä —.50 
-rubra, einfach rot (10) 1 St. .K —.50 

Herniaria glabra 

Kriechend, polsterbiidend, für Staudenpartien als Rasen* 
ersatz geeignet 1 St. .K —.40 

Hypericum (Johanniskraut, Hartheu) 

Juni bis September 

— oalyoinum, goldgelber, immergrüner Halbstrauch von 
längster Blütendauer (40) 1 St. M —.70 

Iberis (Schleifenblume) s. Abb. 

— sempervireni, Schneeflocke 

O Zeichnet sich durch gedrungenen Wuchs und ihre Un¬ 
masse schneeweißer Blüten aus, besonders zu Einfassungen 
und Felspartien sehr wertvoll. April bis Juni (30) 

100 St. M 45.—, 10 St. M 5.—, 1 St. X —.60 

Lavanduia (Lavendel) 

— vera. echter Lavendel, blau blühend, wohlriechend. Juli 
bis August (30) 10 St. X 3.80, 1 St. X —.40 

Linaria (Leinkraut oder Mauerflachs) 

— pallida, Blüten groß, hellviolett, kriechend, eine der besten 
Pflanzen fürs Alpinum. Mal bis Sept. (10) l St. X —.50 

Maiblumen s. Convallaria Seite 103 
Myosotis (Vergißmeinnicht) 

— pal. lemperfl., Perle von Ronneberg. Das schönste immer- 

O blühende, winterharte Vergißmeinnicht, mit großen, 
dunkelhimmelblauen Blumen. Wuchs kräftig, Mai bis 
September (80) 1 St. X —.50 


Nepeta 

— grandifl., Sour. d Andrö Chaudron. Neu! Große BluniCj 
von schöner blauer F^rbe, vorzüglich zu Einfassung®** 

1 St. X I-'" 

Oenothera (Nachtkerze) 

— Missouri'ensis, riesiggroße, schwefelgelbe Blüten, 
.sonnige, trockene Stellen, niedrig. Juli bis Sept. 

1 St. X — 

Omphalodes (Gedenkemein) 

— cappadocica, dunkelblau, extra 1 St. X 

— verna, sehr bald blühende, vergißmeinnichtähnll<^** 

Pflanze, Blüten dunkelblau. März bis Mai (15) .n 

1 St. X 

Opuntia (Peigenkaktus) 

Keuchhustenmittel; Beschreibung siehe Fettpflanzen, S. 

— Rafineiquei und andere Sorten u. W. 1 St. X 2.— bis 3. 

Papaver (Alpenmohn) ^ 

— nudicaule. Reizender Alpenmohn, in weiß, gelb und rj. 

10 St. X 4.—. 1 St. X 

Phlox (Frühlingsphlox) 

Niedrige, rasenartig kriechende oder kl. aufrecht wachse^^j 
Büsche, welche im zeitigen Frühjahr ganz überdeckt sH* 
mit Blumen. Für Felspartien, zur Bepflanzung gan*® 
Beete oder als Vorpflanzung auf Staudenrabatten beso** 
ders geeignet 

— amoena, karminrot, einer der schönsten Frühlingsblüb« ' 

April bis Mai (20) l St. X S 

— oanadensis, himmelblau (30) 1 St. X 

— Q. F. Wilson, reizende hellblaue Blumen, April bis 

(10) 1 St. X 

— setacea rosea 

üppige, kriechende Art mit leuchtend rosenroten ßlüt®j! 


o 


die im Frühling die ganzen Pflanzen über und über K 

. . «.. . . .. iin» 


decken; äußerst wertvoll für Einfassungen, Mauern 
Steingärten. April-Mai (10) s. Abb. 

100 St. X 40.—, 10 St. X 4.50, 1 St. X ' 


- atroporpnrea, wie obige, aber dunkelrot 1 St. X „ 

— setacea, Schneewittchen (Pfitzer). Reizende, 
bildende Neuheit mit kaum 15 mm im Diirchnie®,.. 
haltend. Schneeweiße Blütchen; se'hr wertvoll für 8^^* 
gärten und Trockenmauern. April bis Mai (10) 

10 St. X 6.50, 1 St. X 

Potentilla (Fingerkraut) 

— nepalensis Willmottiae. Leuchtend karminrosa, besonfl^u' 

zu Felspartien geeignet (40) 1 St. X 

Primula (Primel, Himmelsschlüssel). j 

Alpine Primel. Diese gehören zu den dankbarsten 
Alpenpflanzen, die vom Frühjahr bis ln den Vorsoiuw 
uns mit ihren farbenprächtigen Blüten erfreuen ^ 

— acaulis coerulea, herrlich veilchenblau 1 St. X 

— auricula, s. Abb. ^ 

Schönste Gartenaurikel in allen Farben 1 St. X 'Tk 
Bollesiana, von Mai bis August blühend in herrllcb^^ 
aprlkosen-orangefarbigen und ziegelroten Tönungen, 


o 


1 st. X 


dK 

denticulata grdfl., kugelige Blumen-Anordnung in hell' ^|i 
diinkellila Tönen (30—40) 1 St. X j. 

— Helenae. Neue, frühblühende Rasse, mit leuchtend 

rot und karminpurpur sowie auch bläulich gefÄry‘^|) 
Einzelblüten, extra 1 St. X 

— Juliae, leuchtend purpurrosa l St. X 

— hybr. Lothringen, großbl.,leuchtend karminrot 1 St. 

— rosea grandiflora, leuchtend karminrosa, die schönste " ^ 

den rosa Primeln 10 St. X 5.50, 1 St. X 
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(Gartenprimel) 

elatlor grandiflora 

hÄr riesenbluraigen bunten Gartenprimel ge- 

B'ni.K*' jeher zu den beliebtesten Ziergewächsen. Die 
fffln mannigfaltig und die Blüten feinduftend. In 

«anz Vorzüglicher Farbenmischung. April-Mai ( 20 ) 

5 . 100 St. .« 30.—, 10 St. .Ä a.-'iO, 1 St. ,K —.40 

^[••■aga (Steinbrech) 

^ankbares und schönes Material für Trockenmauern, 


v_r-''*«i«ssuiigen und Felspartien 
^ C t ***** weißblühende Rosetten 1 St. .Ä —.00 

otyiedon pyramidalis. Prächtige, etwa 25 cm breite Ro- 
dlp «n* grüne, weiß geränderte Blätter, aus denen sich 
dpi. hohen, pyramidaien Blütenrispen erheben, eine 

p Mai bis Juni 1 St. M —.70 

Coburgi. Graugrüne Polster, gelbblüheud. 

1 St. .K —.60 

frio 1 ^ Bltttenleppich, großblumig, kräftig wachsend, 
'' L «0 Jiellrosa 1 st. M —.60 

w. Godsetf, polsterbildend, mit großen gelben Blüten 
^ ten 1 St. .Ä —.70 

**‘®»coides, weißblühend (10—15) 

' R*. ^t. .Ä 35.—, 10 St. .K 4.—, 1 St. .K —.50 

Seif***** 1 St. .Ä —.70 

Ronsdorf, leuchtend, dunkel karminroter 

***®ohlüher, von langer Blütendauer, extra ( 10 ) —.70 
brJ*F**®** liyt^iflda „Triumph**. Dieser moosartige Stein- 
übertrifft in bezug auf Farbenbeständigkeit alle 
p®her Vorhandenen Sorten. 

^'•anz extra 


(F^etthenne, Mauerpfeffer) 


Leuchtend dunkelkarmin. 

1 St. .Ä —.90 


oiedrig bleibende, fleischblättrige Pflanzen, zu Fin- 
Felspartien an trockenen Stellen besonders 
' Iah Blütezeit Juli bis August 

iPectabile purpureum „Brillant** mit großen, 
unicelroten Dolden, wegen ihrer Widerstandsfähigkeit 
und ihrer leichten Verpflanzbarkeit, auch 
Blüte, für die Landschaftsgärtnerei sehr 
- »IK August bis Sept. (30—40) 1 St. .K —.60 

' in* **^ murale, bläulich rot, sehr fein 1 St. — .60 

' purpurrot (5) 1 St. JK, —.50 

' m» ****“ älaucum, graugrün (5) I St. M, — .50 

' .•^'opurpureum, dunkelpurpurne Blätter 1 SUilt — .70 
*’®*tre, kriechend, blaugrün, mit gelben Blüten 
• 8 U»...ia. 1 St. .Ä —.50 

°oldi, blaugrün beblätterte Hauken nnd rosa Blüte 

»Datni . ^ 

der purpureum. Hübsche Rosetten mit roten, nach 

BMK graugrünen Blättern und feinen, hell- 

' Blumen 1 St. ,K —.70 

Aiiü*®® «Plendens, dunkelrot, Rasenersatzpflanze, Mai bis 
'»gust (5) 1 st. Ji —.40 


li'*)P®^vIvum (Hauslauch) 

” auf trockenem Stam 


Bfiu*“*®? trockenem Standort und magerem Boden, 
fleischig, dichte Rosette/i bildend, Juli bis August 
^ lr.7v'*®^i®denen Sorten 1 St. Ji —.40 

•oonoideum, spinnwebfllzige Rosetten, Blüten hellrot 
bybr 1 St. Ji —.40 

beho Reul Rosetten bräimlichgrün, Mitte weiß 

liyk? . 1 8 t. Jt —.50 

. «efin Neul Rosetten braun, in der Mitte weiß 

^Da 1 St- —.50 

^ (Spergel, Sandkraut) 

^moides (Sagina Linnaei), saftiggrün, Rasenersatz (3) 

1 St. Ji —.30 


Tradescantia virginica 

Dunkelviolette Blüten t St. .K —.50 

Trifolium (Steinklee) 

— repens atropurpureum. Vierblättrige Kleeart von dunkel- 

blutroter Färbung, Juni bis Juli (6—13) 1 St. .K —.70 

Thymus (Thymian) 

Juni bis August 

lanuginoiUB (6), kriechend, dichte Polster bildend 

1 St. .K —.50 

Veronica (Ehrenpreis) 

— repeuf, smaragdgrün, raHenbildend, Blüte blau, Mai (3) 

1 St. .K —.50 

— prenja, starkwachsend, kriechend, blau, Juni (16) 

1 St. .Ä —.50 

— rupeitrii, schönste und reichblüheudste blaue für Stein¬ 
gärten (10) 1 St. ,K —.60 

— Prostata alba, weiß 1 St. .K —.60 

-pallida, bläulichweiß 1 St. .K —.60 

-ooelestina, lichtblau I St. ,K —.70 

-ooerulea, blau l St. .Ä —.70 

— gentianoides lol var., Blätter groß, weiß gestreift, Blumen 

himmelblau, Mai bis Juni (30) 1 St. .K —.60 

— Heotori. Die Blätter umhüllen als Schuppen den Stengel 

1 St. M —.60 

Vinca (Immergrün) 

— minor atroviolaoea, dunkelblau (lo) 1 St. .Ä —.50 

Viola (Hornveilchen) 

— oornuta Q. Wermig, Blumen veilchenblau, großblumig, 

den ganzen Sommer über blühend 1 St. .« —.50 

-„Hansa** (Perle von Vierlanden). Blumen von dunkel¬ 
blauer Färbung 10 St. .K 4.50, 1 St. .Ä —.50 

-„ Jackanapes** (Spaßvogel). Neul Apartes Veilchen, die 

© \ zwei oberen Blumenblätter dunkel rotbraun, die drei 
unteren warm gelb, mit braunen Streifen, ganz auffal¬ 
lende Farbe 1 St. Ji 1.— 

-'„W. H. Woodgate**. Neul üroßblumlg, intensivblau, 

kompakter Wuchs 1 St. Ji —.60 

— graoilif Lord Nelson. Eine Verbesserung von der Stamm¬ 
sorte mit großen, violettblauen Blumen; blüht bis spät 
in den Herbst. Ganz extra 1 St. .K —.60 

— ononllata grandiflora (Pfingstveilchen), großbliunig, dunkel¬ 
blau, spätblühend. Juni (15) 1 St. M —.50 


Viola odorata (Veilchen) 

85 — Riese von Botnang, großblumig, langstielig, reich¬ 
blühend, dunkelblau, vorzüglich 1 8 t. .K —.60 

90 — Treibveilohen „Sohwabenmädohen**. Verbesserung von 
Königin Charlotte. Längere Stiele, Blumen doppelt so 
groß, tief dunkelblau. Das reichblüheudste Wlntertreib- 
veilcheu 10 St. Ji 4.50, 1 St. .K —.50 

93 — „Meißner Mädel**. Prächtig dunkelblau, eine Verbesse¬ 
rung von ,, Schwabenmädchen**. Widerstandsfähig. Sehr 
reichblühend — Herbst- und Frtihjahrsblüher 

10 St. M 5.50, 1 St. M —.60 


Viola tricolor maxima (Großblumiges Stief¬ 
mütterchen) 

In 5 separaten Farben, kräftige Pflanzen 

100 St. 15.—, 1 St. Ji —. 20 , 


Frl. M. N., Fraueuinsel, schreibt mit Bestellung vom 8.3.30: 
Mit den beiden ClematUt die ich im vorigen Jahr von Ihnen 
schicken ließ, war ich sehr zufrieden, sind sehr schön ge^ 
wachsen und blühten im ersten Jahre schon wunderbar. 
Bitte schicken Sie mir auch heuer uneder eine recht schöne 
Pflanze, die schnell vorwärts kommt. 


Photographien 


von Gemüsen und Pflanzen sind uns willkommen (Siehe Notiz S. 140) 
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Zwergkoniferen und Zwergsträucher, die sich für Feisengärten eignei^ 


Zwerg-Koniferen 

Chamaecyparis Lawsoni globosa 

Von niedrigem Wuchs, dichte, etwas flache Kugeln bildend 

Juniperus Sabina tamarisclfolia ’ 

BläulichgrQne Form, niedrig bleibend, sehr breit gehend. 
Für Felsen sehr geeignet 1 St. JK, 3. — 

Picea excelsa Maxwelli 

Flachkugelige, dichtverzweigte Art mit hellgrüner Be- 
nadelung, Zwergform 1 St. .K 6, — 

Pinus montana (Krummholzkiefer) 

Zwergkiefer mit niederliegenden und bogenartig aufwärts 
gerichteten Aesten 1 St. M 3.50 

Thuya occ. recurva nana 

bildet ganz dichtzweiglge, rundliche Pflanzen 1 8t. M 4. — 

Zwerg-Sträucher 

Cotonaaster praecox. Neu! 

Fast kreisrunde Blätter mit 1cm Durchmesser, der schönste 
kriechende Cotoneaster. Zweige oberseits glänzend rot¬ 
braun, unterseits grün; Strauch von schönem metallischem 
Ulanz; Blüte rosenrot; stets guter Fruchtansatz; eine der 
besten kriechenden Felseiipflanzen (40 cm) 1 St. X 2. — 

Cotoneaster (Zwergmispel) 

— horiioatalis. Schöner kriechender Strauch mit scharlach¬ 

roten Früchten, auch für Felspartien und Mauern (40 — 60), 
je nach Stärke 1 St. M 1.20 bis 2. — 

— miorophylla. Diese schönste und zierlichste unter den 

niedrigen Felsenmispeln ist längst noch nicht genügend 
bekannt und verbreitet. Die mit feinen Blättern dicht¬ 
belaubten, zierlichen Zweige schmiegen sich fest dem 
Gestein an 1 St. M 2. — 


Deutzia gracilis vanusta 

Weiß, reichblühend; einer kleinblumigen Azalee ähueioj 

1 St. X l-ö" 

Genista (Cytisus) praecox 

Diese reizende Sorte Ist Im Frühling mit Tausenden >^<^5 
hellgelben Blumen überdeckt, wird ca. 50—80 cm hoC** 

1 St. X 2.^ 

Fuchsia Riccartoniana, Hort. 

Bringt unaufhörlich schöne, scharlachrote Blumen 

1 St. X — 

Hedera conglomeraia (Efeu) 

Die kurzen, niederliegenden Zweige sind mit kleine®! 
gekräuselten, immergrünen Blättern dicht besetzt, 
ganz eigenartiger Schönheit 1 St. X 2- 

Hypericum calycfnum (Johanniskraut, Hartheu) 

Goldgelber, Immergrüner Halbstrauch von längs^jJ 
Blütendauer. Juui bis September (40) 1 St. X — 

Lonicera nitida 

Aufrechtwaohsender, mit kleinen Blättchen dicht 
laubter, Immergrüner Strauch, mit myrtenähnlicher 
laubung 10 St. X 6.50, 1 St. X 

Lonicera pileata 

Niedrig bleibender, reichvorzweigter Strauch, mit lmü>®J[ 
grüner, buxähnlicher Belaubung, Früchte violett. VC 
züglicher Bux-Ersatz. Junge Pflanzen mit Topf ballen (l'',/ 
10 St. X C.50, 1 St. X 

Cydonia Maulei (Scheinquitte) 

Bin herrlicher Frühjahrsblüteustrauch mit großen, 
oberroten Blumen; ln die Breite wachsend; 60—80 C 

1 St. X 

J. G., Landwirt, Munningen, sehr. m. Auftr. 5.2.30: 

War fnfher mit Ihrer Ware immer sehr tufrteden. 


Koniferen (Nadelhölzer) 

Juniperus chin. ,,Pfitzeriana'* 

(Pfitzers Wacholder) 

Prächtige Konifereu-Form, von beinahe kriechendem 
Wuchs, mit fast wagrecht stehenden Aesten, von grau¬ 
grüner Farbe. Vollständig winterhart 1 St. X 2.50 bis 5.— 

— hibernica (Säulenwacholder). Schöne, ganz schmale 
Säulen bildend, besonders für Friedhöfe geeignet, 50—80 cm 
hoch 1 St. X 3.— bis 6.— 


Taxus baccata (Eibe) 

40—70 cm hoch 
80—100 cm hoch 
100—150 cm hoch 


1 St. X 6.— bis 12.— 
1 St. X 15.— 
1 8t. X 18.— bis 30.— 


Thuya occidentalis 

Allgemein bekannter Lebeusbaum, der sich durch Be¬ 
schneiden leicht zu Jeder Form erziehen läßt 
30 — 60 cm hoch 1 St. X —.60 bis 1. — 

60—100 cm hoch 1 St. X 1.50 bis 2.50 


Frl. C. K., Bad Soden, sehr, mit Bestellg. vom 19. 9. 30 u. a.: 
Bitte freundlich, mir beifolgende Liste Pflanzen per Nach- 
nähme zugehen lassen zu wollen und zähle auf die früher 
bewiesene große Pünktlichkeit der Ausführung. 


Gehölze zu Hecken und LaubeP 

a) Laubhölzer 

Je nach St*/» 
per 100 StO«^ 

Berberil vtütarii atropuparea, 70-lü0 cm hoch .X 60. — ble 7*’- 
Bnzm lemparvirtnit Büsche 20-40 cm hoch, Immergrün ^ ^ 

X 180.— bis 800- 

Einlaiiancibax, niedrig bleibend, gut bewurzelt, ^ 

per hundert laufende Meter X 96*^ 

Carpinus betolof« Hainbuche, 60-150 cm hoch X 40. — bis 10®* 
Crataegui monofyna, Weißdorn, 70-100 cm hoch ^ ^ 

M 15.— ble «Jv 

Lifostram ovalilolinm, 30-120 cm hoch X 25. — bis 

LiKaftrnm vulfaree 30-100 cm hoch .K 20. — bis 00.^ 

Lifuitrum atrovirens, vollständig winterhart. Neu! X 00.^ 
Mahonia aauitollnm, Wintergrün .K 50. — bis OO' 

Rosa rnbifinosa, schottische Zaunrose, ^ ^ 

50-80 cm hoch X 15.— bis 20. 

b) Nadelhölzer 

Tazoi baooata, 25-100 cm hoch X 250. — bis 1200-^ 

Thuya ocoidentalis, 40-125 cm hoch X 60. — bis 350 > 

Ausführliche, schriftliche Angebote 
auf Wunsch gerne zu Diensten 


.1 
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Winterhärte Ziersträucher und Laubgehölze für Garten und Park 


führen von ZierntrÄuchern nur eine Auewuhl der wirklich wi 

^^•iland -Azaleen 

Unter allen blühenden Zlernträuchern wird eH nur wenige 
«oben, die den gleichen Blüteurelohtuin entfalten, wie die 
^"relland-Azaloen. Sie halten unnere atrengeten Winter 
ohne jeden Schutz ati« und sind, wenn sie die geeignete 
Krde und einen halbschattigeuStandort haben, anspruchslos 
Und die härtesten Sträucher 

Alle l^eiland-Aialeen sind in kräftigen PfUnien lieferbar 

^*Alea Arendsii, Winterhärte Ronsdorfer Aza¬ 
leen. Neuheit I. Ranges s. Abb. 

£!nt8t«nden durch Kreuzungen der besten japanischen 
Azaleenarteu. Die Pflanzen sind Wintergrün und wider¬ 
standsfähig. Die llelchblütlgkeit Ist eine ganz fabelhafte. 
Ule Blumen sind einfach und haben zirka Ö—8 cm Durch- 
töesser. Die BlUteufarbe variiert vom zartesten Lila und 
J'leisohrosa über Rosa bis zum leuchtenden Karminrosa. 
Kräftige zwei- bis dreijährige, gutbeknospte Pflanzen ohne 
Karbenbezeichnung je nach Stärke 1 St. .K 4.— bis ,K ö.— 


A»«!, 




ertvollsten, schön blühenden, w interharten Arten. 

Calycanthus floridus (Gewürzstrauch) 

Blüten samtig dunkel braunrot mit eigenartig schönem, 
w'ürzigen Duft (150) 1 St, M 3.— 

Cydonia ]aponica (japanische Quitte) 

Blühen feuerrot im Mai und zeichnen sich besonders 
durch zahlreiche, herrlich duftende Früchte aus. (800) 

1 St. M 1.20 


leamollis, s. Abb. 

Außerordentlich reichblühend, ln den feurigsten Farben 
äelb, orange und rot, Blütezeit Mai. In allen Farben ge- 
lüischt, ohne Namen, mit Knospen (100) 

1 8t. M 5.— bis 

Ita pontica 

Klüht etw’a drei Wochen später als A. mollls ln sehr reichem 
Karbenspiel von reinweiß bis feurigrot. In den verschieden¬ 
sten Sorten und Farben gemischt (100) l St. .ff 7.— bis 8. — 

^c«r polymorphum atropurpureum 

Japanischer Ahorn mit zierlich feurig-purpurroter Belau¬ 
bung (150) 1 St. .ff 8.— bis IO.— 

^Ucuba japonica (Aukube) 

Buntblättrig, für geschützte Stellen (80 — 120) 

1 St. .ff 4.— bis 

^AiDbusa Mataka 

Winterhart unter leichter Bedeckung 1 St, .ff 3. — bis 5, — 

^*fbaris Thunborgi atropurpurea. Neuhaiti 

Wuchs und Früchte gleichen der Stammsorte, das Laub 
Jedoch unterscheidet sich lebhaft durch eine tief bronze- 
• rote Färbung. Berberis Tliunbergl atropurpurea ist eine 
Wertvolle rote Heckenpflanze für den modernen Garten. 
8 jährige Pflanzen 30 — 40 cm hoch 

10 St. Jf 11.—, I St. .ff 1.20 

^•fbarla Varnaa (Schneider) 

Vollständig winterhart, 150—200 cm hoch, fein belaubt, 
im Mai und Juni mit gelben Blütentrauben Überladen, im 
Herbst zierende rote Früchte 1 St. .ff 2.50 

^osdlela varlabliis „Veltchi" 

BlUtenähren tief Violettpurpur mit Orange. Ein ganz 
Wundervoller Blütenstrauoh mit reicher Blüte im August 
bis September 10 St. .ff 0. — , 1 St. .ff 1. — 

samparvirana (ßuxbaum) 

Byramiden 40 — 100 cm hoch 1 St. .ff 5. — bis 20 . — 

Kugeln 20 —50 cm Durchm. 1 St. JC 5. — bis 12 . — 

Büsche 20 —50 cm hoch I St, 2. — bis 6 , — 


Cytisus Laburnum (Goldregen) 

Bekannter Gartenstraueh (300 — 400) I St. .K 1.20 

Corylus, Haselnuß (siehe auch Obstsorten) 

— porporea, rotblättrige Zellernoß. Bluthaselnuß, prächtiger 
Zierstrauch mit dunkelruter Belaubung (200—300) 

1 8t. .ff 2.-- 

Cotonaastar (Zwergnnispei) 

— Francheti. Prächtiger Strauch mit lauggebogenen Zweigen 

Blätter oberselts sattgrün, unten weißgelb-fllzig, Früchte 
orangerot (150) 1 St. .ff 2. — 

Daphna Mazaraum (Seidelbast) 

Rosa ^ .ff 3.50 

Dautzia cranata magnifica. Naul 

Kräftig wachsende neue Form, die gefüllten, reinweißen 

I.. IVaiiVkon V.lnAr Ar ttnViaiiaf.nn 


o 


Blüten stehen In gedrängten Trauben. Einer der schönsten 
Blüteusträuchcr. Mal (löo) .s. Abb. 

10 St. .ff 7.—, 1 St. .ff —.80 


Forsythia (Forsythie) 

— intermedia. Prächtiger, bis 2 m hoher, gelbblUbender 
Strauch. Der früheste gelbblühende. (200) 1 St. 1.20 


Goldragan, siehe CytiSus 

Hydrangaa arboraacans grandiflora 

Eine Winterhärte Sorte, deren große, schneeweiße Biumen- 
doldeu die Form der Hortensienblüten haben und sich von 
Anfang Juni bis Ende August entfalten. Außerordentlich 
reichblühend (800) 1 St. .ff 2.— 

Hydrangaa ,,Domotol“ (winterharte Garten- 
Horiensle) 

Diese Japanische Sorte ist auch bei uns mit genügendem 
Schutz winterhart. Zartrosa gefüllt, relchblühcnd. Je nach 
Stärke 10 St. .ff 0.— bis 22.—, 1 St. ,ff 1.— bis 2.50 

Hydrangaa paniculata grandiflora 

Prachtvoller, winterharter Zierstrauch, von Juni bis Sep¬ 
tember. mit großen weißen Blütendolden überdeckt (200) 

1 St. .ff 1.50 

Jasminum nudlflorum (Jasmin) 

Einer der frühblühendsten Sträucher mit goldgelben 
Blüten (Jan. bis März), (150) starke Sträucher 1 St. Ji 1.20 
— olfiointle (echter Jasmin). Weiß, wohlriechend. l«loht 
kletternd bis 3 m Höhe, Juli bis August (800) 1 St. .ff 1.50 

Laurus laurocarasus (Kirschlorbeer) 

(200) großblättrig 1 St. -ff 8.— bis 6.— 

Laurocarasus schipkaensis ,,Raynvanil'* 

Widerstandsfähig, von kompaktem Wuchs. Zierend durch 
schönes Laub und zahlreiche BlütensUnde 

1 St. 2.— bis 3,— 


Der wirtschaftlichen Lage entsprechend sind die Preise herabgesetzt. 
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Spiraea vau Houttei 
1 St. 1.20 


Syrlnga (Flieder) Königin Luise 
1 St. Ji 2.60 


Spiraea Thuubergi 
1 St. .K 1.20 


Ligustrum vulgare atrovirens. Der Liauster der 
Zukunft 

Mit dunkelgrünem, kieiiiblättrigem Laube von metallischem 
Glanz. Der einzigste vollkommen winterharte Liguster, 
zugleich völlig Immergrün, zu Hecken, zirka 1,20 m hoch 
100 St. .K 60.— 10 St. .fC 6.50, 1 St. A —.70 

Mahonia aquifolia 

Mit stechpalmenartigen BlÄttern (100) 1 St..Ä 1.20 bis 1.50 

Malus florlbunda purpurea (Zierapfel) 

Belaubung Im Austrieb purpurrot, Blumen zahlreich 
kirschrot, Knospen blutrot, Früchte dunkelblutrot, im 
Herbst in scharlachrot übergehend. Extra starke Sträucher 
(300—400) I st. .K 2.— bis 3 .— 

Mandelbäumchen, siehe Prunus triloba 
Morus alba" (Maulbeerbaum) 

Blätter bestes Futter für Seidenraupen 

Kräftige Büsche 1 St. .K 1.50 

Perowskia atripMcifolfa 

Mit violetten Blütenrispen und weiß bereiften Stengeln 

1 St. M 1.50 

Philadelphus (Falscher Jasmin, Pfeifenstrauch) 

— Virginal. Neul s. Abb. 

Unbedingt die schönste, stark wachsende Form mit hüb¬ 
scher Belaubung; die großen Blütentrauben stehen dicht 
entlang des Zweiges und tragen Je 5 — 7 große, zirka 5 cm 
breite gefüllte Blüten von rein weißer Färbung, äußerst 
reichblühend. Sehr empfehlenswert (150) 1 St. M 1.20 

— Mont-Blauo, reichblühend, aufrechter Wuchs 1 St. M 1.20 

Prunus PissardI nigra (Blutpflaume) 

Mit rosafarbenen Blütem und schwarzroten Blättern 

1 St. .K 1.20 

Prunus serrulata „Hisakura" 

Im Frühjahr, vor dem Erscheinen der Blätter mit leuch¬ 
tend rosafarbenen und in Büscheln erscheinenden großen 
Blüten (Eiuzelblüte 5 cm Durchmesser) geradezu bedeckt. 
Wohl der schönste und wirkungsvollste Frühjahrsblüten¬ 
strauch, der später baumartigen Charakter anuimmt 
(300—400) 1 st. .H 2.50 

Prunus triloba fl. pl. (Mandelbäumchen) 

Altbekannter und beliebter Zierstrauch mit kleinen, rosa 
gefüllten Blüten im April bis Mai (200) 

Büsche 1 st. .Ä 1.20 bis 1.60 

Halbftämme 1 st. .K 3.— 

Pyracantha coccinea Lalandi (Feuerdorn) 

Im Herbst mit leuohtendroten Beeren überladen, sehr 
wirkungsvoll (150) 1 St. .Ä 3. — 

Rhododendron-Hybriden 

Die Blütenfülle In den herrlichsten Farben der Winterhär¬ 
ten immergrünen Khodudendron sucht ihresgleichen. Sie 
gedeihen in jedem humusreichen Boden. Starke Pflanzen 
mit vielen Knospen 1 St. .H 6. —^ bis 7. — 

Schneeballstrauch, siehe Viburnum 
Spiraea (Spierstrauch) 

— van Houttei, einer der anspruchslosesten und wirkungs- 
•vollsten Ziersträucher, wie die Abbildung oben zeigt. 

Früh- und reichblühend, schneeweiß (160) 1 St. .H 1.20 




3f, 




Spiraea 

— Thunbergi. Mit weißen Blumen überdeckt, zierliche ', 1 , 
laubung, sehr frühblühend (100) (s. Abb.) 1 8t. M 

— bumalda A. Waterer. Niedrig leuchtend, karminross) 

1 st. .* >•’) 

viburnum opulus sterile Bekannter und belie^^j 

Sobneeballenstrauch. Mai bis Juni l St. M 

— Oarlesii. Neu. Die rein weißen Blüten erscheinen 

Dolden, die sich schon im Herbst bilden 
aber erst zum Aufblühen kommen, stark 
Nelken und Veilchen. Ganz extra * .. 

— rhytidophyllum. Neu, 8. Abb. S. 136. ImmergrüßJ 

Strauch mit großen, dunkelgrünen, auf der ünters^^ 
dunkelbraunen Blättern. Den gelblichweißen Blütendol«? 
folgen von Rot ln glänzendes Schwarz übergehende FruCHi 
stunde 1 st. M 

Weigela amabilis rosea (Weigelie) ^ 

Gehören zu unseren dankbarsten Sträuchern, vom 
frühjabr bis in den Sommer hinein mit rosafarbigen 
überdeckt i st. M 



Ein Sortiment Ziersträucher 

in 5 guten Sorten nach unserer Wahl xU' 
sammen M. 5.5^ 

in 10 Sorten unserer Wahl M. 9*^ 


Syringa (Flieder) 

8 Andenken an Ludwig Späth ^ 

Einfach dunkelpurpurrot, sehr großblumig, 1 St. 

11 Michel Büchner Gut gefüllt, heil lllarotl St.L^»^'^* 

25 Mad. Lemoine 

Reinweiß gefüllt, großblumig und großdoldig 1 St. ' 
44 Charles Joly Gefüllt, dunkelste.? Weinrot 1 St. 

48 Congo 

Dunkelrot, einfach i St. ; 

74 ,,Frau Wilhelm Pfitzer“ ^ 

Von zarter, feiner lilarosa Färbung. Großblumig, cin^J^ 
großdoldig und sehr reichblühend 1 St. 

76 ,,Perle von Stuttgart'* * ^ 

Gefüllt, die perlartigen, karmlnrosa gefärbten Kuo^Pji 
gehen im Aufblühen in lieblich lilarosa über 1 St. 

81 Lamartine. Neuheit! 

Hellpurpur, in hellrosalilaübergehend, großblumig, eln^J^/ 
8 Tage früher als alle anderen Fliedersorten 1 St. 

82 Mirabeau. NeuheitI ^ 

Ebenso frühblühend wie vorige. Große EinzelblÜteO .V 
rosalila Färbung, reichblühend 1 St. 

90 Königin Luise (Pfitzer). NeuheitI j. 

Der beste, einfache, weißblühende, großdoldige Fli®;/ 

Starke 3—4jährige Pflanzen 1 St. Ji 2.50 biß *’ 

106 Rahm von Horatenstein, siehe Neuheiten Seite 82 j 
Fllederbänmohen (Stammhöhe oa. 80 — 120 cm) in Sorten 
Wahl I st. Ji 5.— bii 
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Ampelopais Veitclii (Kfeuwein) 1 St. .ü l.äO 


Aristolochia Siplio (rfeifeiiwlnde) 1 St. .U, 3.— 



Winterhärte Schlinggewächse und Kletterpflanzen 


«ln#» ulles berankenden (Jewäelise braucht uiun tust in jedem (iarten. I>a und dort gilt es, zugnnsten <les tiesainteindrucks 

sjyj- ^*thle Mauer oder einen unschönen Oartenzaun zu verhüllen. Alaleriseh und traulich wirkt stets ein mit Schlingpflanzen uiu- 
(fglßP®ües Haus. Und wer stand nicht schon bewundernd vor den glühenden Herbst farben des Ampelopsis Veitchi ? Eine duftende 
pQj ^^^ttlaube ist ein stimmungsvoller Anziehungspunkt des Gartens, und manch altem Knaben von Apfelbaum hat der liebliche 
"Soiuim mit seinem Blütenschleier noch im hohen Alter, nachdem er lüiigst ausgedient hatte, jugendlichen Reiz verliehen. 

tainats. 


Winterhärte Schlingpflanze mit prächtigen 
Blütentrauben und gurkenartigen Früchten 

t St. .H- 3.- 


''loletten 

^•«Pelopsis 

(Jungfernwein 

stärkere rflanzei* 
1 St. .ti—.80 

^ügelmanni. Sich selbst anklammernder, zierlich be¬ 
laubter wilder Wein mit schöner roter Herbstfärbung, 
jehr hart 1 St. Ji l.öO 

üeterophylla tricolor. Die zierlichen Blätter sind weiü, 
Krün und rosa panachiert 1 St. 2.50 


wilderWein) 

QiQqaefolia. Gewöhnlicher wilder Wein. 


^I^pelopsis Veitchi, s. Abb. 

*lner der bekanntesten selbstklettermlen Schlinger, der 
h“ u ®^^U’e durch Menschenhand in W'enigen Jahren die 
lochsten Zinnen berankt. Er erfreut uns im Sommer 
die kunstvolle, fischschuppenartig angeordnete 
•attgrüne Belaubung, die Im Herbste in bunten Farben 
Pf.^üRt. Seine reizenden jungen Ranken liefern einen 
mbscheii Tafelschmuck. Er Ist im ersten Jahre nach 
Bflanzung für Winterschutz sehr dankbar. Diese 
..orte sollte bei Herbstpflanzung im ersten FrÜlijahr auf 


Triebe 


"1 Aiigeji zurückgesclinitteu w'erden, da nur die neuen 


1 St. 1.50 


Alp, 


^^*®^olochia Sipho (Großblättrige Osterluzei, 

P^eifenwinde) s. Abb. 

^Une auüerordentiich g r o ü I) l ü 11 r I g e Schlingpflanze. 
Oie sich ausgezeichnet zum Beranken von Lauben und 
Hauswänden eignet. Sie ist anspruchslos, winterhart und 
stark wachsend 1 St. .« 3.— 

Tragus vertioillatus. Vorzügliche, zierliche Schlingpflanze 
Big dem Kaukasus 1 St. .ti 1.— 

radicans (Trompetenblume). Diinkelorangcrot, eine 
oer schönsten, hochrankenden, dauerhaftesten Schllng- 
^®dera (Pf Bonnlgo Alauern und Gebäude 1 St. 2..50 

oolchioa. Alit sehr breiten, loderartig dickeu, verscliieden 
' Blättern 1 St. .H 3.— 

helix. Bekannter kleinblättriger, immergrüner, w'lnter- 
harter Kletterefeu, zirka 80—120 cm hoch 

1 St. .Ä 2. - bis 3.- 

Bflunzeii zu Einfassungen. Breis auf Anfrage 
yjHx hibernioa. Groüblättriger irländischer Efeu, bester 
*ürs Freie, mit vielen Ranken, 80—120 cm hoch 

I St. 2.— bis 3.— 

^cine (Wistaria) s. Abbildung 

»inensis. Mit großen, lilablauen Blumen. Diese Btlaiize 
Verlangt eine sehr südliehe Lage, um die Bracht ihrer 
^♦^rrlicben Blütentrauben zur vollen Entwicklung zu 
bringen 1 St. 5.— bis 0.— 

^ülttjuga alba. mit langen w'eißen Blütentrauben, extra 
Pflanzen 1 St. .k (>.— bis 8.— 

iS" latifolius grandillorus (Weiße Berle). Neu! Große 
”luuien von schneeweißer Farbe 1 St. A —.«0 


«lyc 


Lonicera (Geißblatt) 

ti — caprifolium (Garteugeißblatt) (Jericho-Rose), eine der 
schönsten und härtesten Schlingpflanzen, Blüten beim 
Aufblühen dunkelrosa bis w'eiß, später gelb, wohlriechend. 
Zur Berankuug von Lauben umw\ besonders zu empfehlen. 
Starke Pflanzen 1 St. .ii 1.50 

10.) — gigautea superba (Bfitzer), hellgelb, im Verblühen ln 
rahmw’eiß übergehend 1 8t. .Ä 2.50 

10 — Fuohsioides. Rot, eine der schönsten 1 8t. .U 3.— 


Glycine sinenls (Traubenwinde) 1 St. M 5,— bl« 0. 


Beachten Sie unsere Werbe-Prämien auf beiliegendem Prospekt der ,,Gartenfreude“ 139 















Polygonum Auberti (Schlingknöterich) s. Abb. 

Kine sehr «chnollwachseiide SchlliiKpflanze aus Turkewtan 
mit reizenden weißen, in hellro«a übergehenden Blüten¬ 
rispen. Von Juli Mb Eintritt des Froste« unaufhörlich, 
außerordentlich reichblühend, rankt wiudenartig ohne 
Nachhilfe. Sie macht in einem Jahr Triebe vonö—8 m 
Länge und Ist die beste, «tarkwachsende Schlingpflanze 
für Gartenlauben, Spaliere und Laubengänge. Vollständig 
winterhart lu St. .ü 16.—, l St. .H 1.80 


Frau L. N. in Ebingen schreibt uns 1. Okt. 193o: 

Anbei sende ich ein Bildchen {siehe unten) von meinen 
Polygonum, gepflanzt an Ostern dieses Jahres; blühen 
leochentang wunderbar, bin sehr wohl zufrieden und 
Sie in meinem Bekanntenkreise empfehlen. Alles bewtd^ 
die Polygonum; sie bilden den schömten Hauseingatül' 
Wir l)itten unsere verehrte Kundschaft, Photofrapbi«0 
Schaustücken von Gemüsen, Blumen und Pflanzen jeder 
die au« von uns gelieferten Samen, Knollen und Pflanze!*.'«, 
zogen wurden, uns zur Ueproduktiom zur Verfügung zu steljs 
Wir sind gern bereit, solche für uns geeignete Abzüge käuh* 
oder durch Tausch gegen Waren zu erwerben. 



Clematis (Waldrebe) 

Die Clematis iHt, was den Buden aubelangt, etwas anspruchsvoll, lohnt aber sorgfältiges Pflanzen in eine mit einer Mlschü^ 
von Lauberde, Sand und Lehm ausgefüllte Grube durch reichsten Blütenflor. Die verschiedenen Waldreben, teils groß-, teils kle**' 
blumige, lösen sich von Frühling bis Spätherbst in ihrer Blütenfolge ab und fühlen «Ich an halbschattlgem Standort wohl. 


A. Großblumige Sorten 
16 Jackmani 

Eine der schönsten und meist bekannten Clematis-Sorten. 
Ihre großen, tiefdunkelblauen Sterne sind ein unentbehr¬ 
licher Schmuck des Gartens und kommen bei Verwendung 
an Haiiswänden oder freistehenden Beeten am besten zur 
Geltung l St. M 3.— 

182 Gipsy Queen. Leuchtend dunkelpurpiir 1 St. JK 3.— 

188 Henry. Die schönste, großblumige, weiße 1 St. .H 3.— 

101 Hnroel Moser. Malvenfarbig, mit rötlichem Mittelstreifen, 
besonders großblumig 1 St. 3.— 

lOG Ville de Lyon. Prächtig karmesinrot, starkwachsend 

1 St. Ji 3.— 

208 Coonteß ol LoveUce. Prächtig, großblumig, hellaveudol- 
blau 1 St. M 3.— 

212 Lasurstern. Großblumig, rein tiefblau 1 St. .K 3.— 


B. Kleinblumige, widerstandsfähige, 
Sorten 

1 paniculsta. Eine etwa 5 in hoch rankende Gattung 
Japan, die durch ihre dunkelgrüne Belaubung und 
unzähligen kleinen, schönen weißen Blüten von .August 
Oktober eine große Zierde unserer Gärten ist; auch * 
Bienenfutterpflanze «ehr zu empfehlen. Blüht am 
Triebe 1 St. M 3.^ 

23 montana giandiflora. Ein mit schneeweißen Blumen Üb«, 
«äter Frühjahrsblüher, am vorjährigen Holze blüh«5/| 

1 St. jH. 

210 montana rubens. Absolut winterhart, reinrosa vou AP* 
bis Mal, mittelgroße Blüten. Starkwachsendo Schll!*/n 
pflanze, am vorjährigen Holze blühend 1 St. M 3.® 
214 montana perfecta. Ganz ähnlich in der Farbe wie monts^. 
rubens, Blumen größer, sehrstarkwüclisig und vollkom!p:D 
winterhart 1 St. JH 3.^ 



Polygonum Auberti, Vx Jahr nach der Pflanzung 


Clematis, großblumig 1 St. M 3.— 
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Himbeere JJoyd George 
I 8t. M —..-jO» 10 St. .K 4.—, 100 St. .a 35. 


Tomaten-Erdbeerc Mad. Moutot 
10 St. M 1.50, 100 St. .K 10.— 


Aufsehenerregende Himbeer-Neuheiten 

Himbeere ..Lloyd George“ s. Abb. 

Ut (Ile eniDfehlenswertexte Inimcrtragci.de Sorte bis lie.ile, (He ln «roOer Fülle bis sinn Herbst s(!hr große dunkelrote Ifüchte 
von »ttsgezeichnetem «esclimack hervorbringt, vorzüglich spate Dessertfrucht. Wir haben die Sorten ln unseren eigenen 
Kulturen ausptoblert und nie etwas Hesseres gesehen ^ ^ ^ ^ ^ _ jq 

36 ^ISchwflbonstolz** 

^it dieser Neuheit haben wir eine einmaltragende Himbeere in den Handel gebracht, die »Ich im Vergleich mit den beHten 

*'‘"D"eXTze“lst®Xehel!« eH™;?elc^ In. Wuchs, straff l.n Holz und erfordert daher keine Drahlanlagc. Die 

^>uchtl8t groß bis »chr^roß, leuchtend rot und von »ehr süßem und würzigem Geschmack. Bürden Massenanbau und hrucht- 
'^ersand sehr empfehlenswert. Eine lohnende Tafel-und Marktfrucht allerers^eu^Kanges^ _ ^ 2.70, 1 St. .K _.30 

Eine neue deutsche Züchtung von leuchtend hellroter Farbe. Enten, überaus vollhängend. Fr^ht ^hr groß, sUBjind 

»lomatiach. Kräftig aufrechtwachsend und vollkommen winterhart 100 8t. Ji 3a.—, 10 St. Mi. , i «t. ./H 

Großfrüchtige Erdbeeren (Prestlmge) 

Es kommen nur gutbewurzelte, kräftige, junge Pflanzen zum Verkauf 

I. Rrdheereii sollten alle 2 bis ß Jahre kräftige Setzlinge niögllehst aus anderem Hoden neu g(.setzt werden, lii vorher gut 

*|l;«'ärbelte1erHnd gedüngt^ <loh Kelhe« 50 en. und zwar au, besten 2-S J"' 

äj'schenraum zu einem Busch zusammengepflanzt, Alwland der Reihen von vln«»der Jo 2 mU ..O cm, die näih^ 

für Weg zum Pflücken. Die erfttcu zwei Ernten sind, was Ertrag, Güte und Größe der Brtichte anbetrifft, die besten, nacn 
^ ^Iritten Jahre gehen die Ertrüge merklich zurück. 


''iele 


193 Roter Elefant 

Früh, großfrüchtig, ganz durikelrot, widerstaiidsfühlg, 
äußerst ertragreich. Kräftige, gutbewiirzelte Pflanzen 

100 St. M 10.—, 10 St. M 1.50 
Kräftige Pflanzen mit Topfballen 

100 St. M IH. — , 10 St. M 2. — 

197 Rotkäpple vom Schwabenland (Neuheit) 

Der Züchter bezeichnet diese Sorte derzeitig als die größt- 
früchtige. Sit* entstammt einer Kreuzung von Mad. Moutot 
und Leitstern, doch steht sie hinsichtlich des Ertrags weit 
über Moutot. Die Pflanzen der RotkÄpple vom Schwaben¬ 
land zeichnen sich durch einen äußerst gesunden >5 uohs 
aus. B.igenartig sind die F’ruchtstlele, die ganz aufrecht 
stehen und die Stärke eines Illeistiftes erreichen. Der 
wirtschaftliche Wert dieser hervorragenden Neuzüchtung 
liegt In der Festigkeit der in großen Massen erscheinenden 
ganz enorm großen Früchte, die die Größe mittlerer schöner 
•Vepfel erreichen. Dabei haben diese Klesenfrüchte ein 
köstliches Aroma. Kräftige, gutbewurzelte Pflanzen 
100 St. M 15.—, 10 8t. M 

Kräftige Pflanzen mit Topfballen ^ an 

100 St. M 20.—, 10 St. M 2.50 

198 OberschUtlen 

Mittelfrühe, »tarkwüchsige und großfrüchtige Massensorte, 
sehr süß und wohlschmeckend, anspruchslos an Boden, 
außerordentlich ertragreich. 

Kräftige, gutbewurzelte Pmnze,^ ^ ^ 

Kräftige FfUnzen mit ^ ^ _ 

Anmerkung ; Wenn Erdbeeren mit Topfballen 
!, — den wir starke Pflanzen ohne Topf ballen als Ersatz geben. 

und große Früchte durch Düngung mit « n wu e i,., u i M 141 
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Auswahl der besten Sorten 

Hoble 

'^On der allerfrühesten Keife und vollendet »chuuer Form, 
^^'rUchte groß, karmoisinrot, vtm köstlichem Wohl¬ 
geschmack, ganz vorzüglicher Massenträger, sehr empfeh¬ 
lenswert. Kräftige, gutbewurzelte Pflauzen 

100 St. M 9.—, 10 St. M 1.20 
kräftige Pflanzen mit Topfballen 

100 St. .K 15.—, 10 St. M 2.— 

^2 Sieger 

^>üh, großfrüchtig, lebhaft rot, kräftige, giitbewurzelte 
^‘flanzen lOO St. M 0.—, lü St. M 1.20 

^fähige Pflanzen mit Topfballen 

100 St. M 15.—, 10 St. M 2.— 

Tomaten-Erdbeere ,,Mad. Moutot“ s.Abb. 

^'arbe himbeerrot, sehr groüfrüclitig. reichtragend und 
"'ohlschmeckend und von gesundem, starkem Wuchs. 
Einzelne Früchte wiegen bis 75- g und erinnern in der 
^urna an gerippte Tomaten. Zwei Wertzeugnisse. Kräftige, 
Rutbewurzelte Pflanzen 

100 St. M 10.—, 10 St. M l,i>0 
Kräftige Pflanzen mit Topfbullen 

100 St. M 18.—, 10 St. M 2.— 

Königin Luis# 

^»nkelrot,äußerst wohlschmeckend, festflelseblg. Kräftige, 
giitbewurzelte Pflanzen 100 St. .ti 9.—, 10 St. M 1.20 
Kräftige Pflanzen mit Topfhallen 
100 St. M 

Späte von Leopoldshall 

l^ohr große, runde, rote B'rüchte, spät 
bewiirielto Pflanzen 100 St. M 10.—, 10 St. M 
Kräftige Pflanzen mit Topfballen 

100 St. M 18. 


, 10 St. M 2,— 


Kräftige, gut- 
.50 


10 St. M 
















Erdbeere Obersclilesleii 
10 St. .H 1.50, 100 St. .K 10.— 



MonatBerdbeere ,,Rüte ohne Hanken“ 
10 St. 1..50, 100 St. .M 12.— 


Vier besonders wertvolle Erdbeer-Neuheiten : 

200 Herbstfreude 

Früchte mittelfrüh und'mittelgroß, bis 20 g ach wer. glän- 
zend dunkelrot. Fleisch weiß und fest, süß und fein ge- 
würzt. Zwei Erntezeiten; einmal Juni—Juli und eine 
zweite Vollernte im August. 

Kräftige gutbewurzelte Pflanzen 

100 St. .Ä 25,— 10 St .K ß._ 

Kräftige Pflanzen mit Topfballen 

100 St. .H HO.—, 10 St. .Ä 3.50 

201 Ernst Preuß 

Mäßig starkw'achsend, sehr reich und lange tragend. 
Frucht glänzend schwarzrot, mittelfrüh bis spät. 
Kräftige, gutbewurzelte Pflanzen 

xr 15.—, 10 St. .K 2.— 

Kräftige Pflanzen mit Topfballen 

100 St. Ji 20.—, 10 St. .Ä 2.60 

208 Mathilde 

Von kräftigem Wuchs, widerstandsfähig. Frucht groß, 
glänzend lackrot. Festes, wohlschmeckendes Fleisch von 
rosa Farbe Mittelfrüh. Übertrifft „Oberschlesien“ in 
Güte und Wohlgeschmack. 

Kräftige, gutbewurzelte Pflanzen 

St. lö.—, 10 St. Ji 2.— 

Kräftige Pflanzen mit Topfballeii 

100 St. .K 20.—. 10 St. JC 2.60 

204 ,,Sonnen 8 trahP' 

Diese Neuheit bringt reichste Ernten sehr großer, rot- 
neischlger Früchte von feinstem Geschmack, die sich auch 
in voller Reife einige Tage an der Pflanze halten. Unter 
den vielen Erdbeer-Neuheiten ist „Sonnenstrahl“ als eine 
wirkliche Verbesserung anzusehen. 

Kräftige, gutbewurzelte Pflanzen 

^ 100 St. .Ä 15.—, 10 St. vK 2.— 

Kräftige Pflanzen mit Topfbalien 

100 St. .K 20.—, 10 St. .K 2.50 

Monat-Erdbeeren 
10 Rote (ohne Ranken) 

(Waldkönig), von Juni bis Herbst mit Früchten bedeckt, 
mit Walderdbeer-Aroma. Wir ernteten von dieser Sorte 
Kl® vorzüglich als Einfassung von Reeten eignet, 

bla Mitte November in unserer eigenen Anlage die herr- 
lichsten Prüchte in großen Massen. Kräftige, gutbewurzelte 
100 St. M 12.—, 10 St. .K 1.60 
Kräftige Pflanzen mit Topfballen 

100 St. .Ä 18.—, 10 St. M 2.— 

166 Elfried« Bergemann (mit Ranken) 

Die großen, roten Früchte von köstlichem Walderdbeer- 
Aroma erscheinen In unermüdlicher Reihenfolge bis zum 
Eintritt des P^ostes. Eine schnell und üppig wachsende 
Sorte. Kräftige, gutbewurzelte Pflanzen 
X, löO St. .K 12.—, 10 St. .Ä 1.50 

Kräftige Pflanzen mit Topfballen 

100 St. .K 18.—, 10 St. .H, 2.—^ 


^ Wer im ersten Jahre schon einen guten Er¬ 


trag 

will 


von einer Erdbeerneupflanzung erzielen 
der setze frühzeitig unsere Erdbeer* 


^ pflanzen mit Topfballen (s. Abb ). Diese 
A Ballenpflanzen gewährleisten ein sicheres 
K Anwachsen, freudiges Gedeihen und eine 
^ Ernte köstlicher Früchte. 
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Brombeere Th. Reimern 
St. M 1.20, 10 St. .Ä 11.— 


Johannisbeere Erstling v. Vierlanden, rot btachel- u. Johannisbeer-Kronen- 
1 8t. M —.80, 10 St. 7.50 bäumchen 1 St. M 2.50 


Beerensträucher 


Johannisbeeren 

g. Pllansweite: 1 m Abstand nach jeder Richtung 

^"äucher (Büsche) 

Holländische große rote, hellrot, glänzend, Traube lang. 

fruchtbar 100 St. .Ä 58.—, 10 St. .H 6.—, 1 St. .Ä—.65 
^Irsohjohannisbeere, groß, rot, spät, reichtragend 

100 St. .Ä 60.—, 10 St. M 6.50, 1 St. M —.70 
holländische weiße, groß, gelblichweiß, durchsichtig, wohl¬ 
schmeckend, reichtragend 

^ 100 St. .H 60.—, 10 St. .K 6.50, 1 St. -.70 

''^tling Hy, Vierlanden. Neu! 

Vorzügliche dunkelrote Sorte, laugtraubig, sehr reich- 
^ägend, früh, gesund 

100 St. 70.—, 10 St. .Ä 7.50, 1 St. .Ä —.80 

Johannisbeer« „Laxton's Perfectlon" 
(Neuheit!) 

Schönste und beste rote Johannisbeere mit sehr langen, 
^ichtgefüllten Trauben; die Beeren sind karmoisinrot und 
ehr groß, süß und sattreich. Die Sorte wächst stark und 
“PPig und trägt sehr reich; starke Pflanzen 

100 St. .Ä 80,—, 10 St. .K 8.50, 1 St. —.00 

^^Hnnisbeere „Heros**. Neuheit für 1931 

f «u 8*’<‘6früchtig, süß und wohlschmeckend, reich- und 
tuhtragend. Beschreibung siehe bei Neuheiten Seite 83 
10 St. 17.—, 1 St. .« 1.80 


^ ' Schwarze Johannisbeere 

'» ^Hiels September*' 

hine ganz hervorragende, Htarkwaclisende und reichtra- 
«cndegroßfrüchtlge Neuheit. Die Reifezeit istS — 4 Wochen 
Päter als die aller andern Sorten. Starke Büsche 

100 St. 80.—, 10 St. .H 8.50, 1 St. M —.90 


Stachelbeeren 
Sträucher (Büsche) 

Stachelbeer ,,Macherauchs Sämling**. Neul 

Eine der größten Stachelbeeren mit goldgelber Schale, 
und aprikosenartigem Wohlgeschmack, Früchte glatt. 
Widerstandsfähig 10 St. M 11.—, 1 St. Ji 1.20 

Stachelbeeren 

Industrie’ oder rote Triumpbbeere, großfrUchtig, dunkelrot, 
früh- und reichtragend 10 St. .H 8.50, 1 St. M —.90 
Hönings früheste, gelbe, mittelgroß, stark behaart, dünn¬ 
schalig, wohlschmeckend 10 St. M 8.50, 1 St. .Ä —.90 
Große grüne, mittoIfrUh, großfrUchtig, wohlschmeckend 
10 St. M 8.50, 1 St. M —.90 

Stachelbeer-Kronenbäumchen 

ln den größten und besten Sorten. I. Qualität. 1 St. .Ä 2.50 

10 St. A 20.— 

Brombeere 

Theodor Reimers s. Abb. 

Außerordentlich starkwachseud, großfrUchtige Sorte, im 
August bis September reifend, Früchte länglich, ganz 
besondei^s reiclitragend und empfehlenswert. Starke 
Pflanzen 100 St. .K 100.—, 10 St. .K 11.—, 1 St. M 1.20 

Bluthaselnuß Bote Zellemuß l St. .H, 2.— 

Haselnüsse 

In den besten großfrüchtigen Sorten 1 St. ,fi 1.50 

Hagebutten (Rosa rugosa simpIex) 

Apfel- oder Hagenbuttenroae, mit großen, fleischigen, wohl¬ 
schmeckenden Früchten, vorzüglich zum Einmacheu ge¬ 
eignet 1 St. .H —.60 


Johannisbeer-Kronenbäumchen 

den besten roten und weißen Sorten. I. Qualität 

10 St. .K 20.—, 1 St. .Ä 2.50 


Chr. M., Aufhausen, sehr. a. 20. 8. 30: 

Möchte es nicht versäumen, für die im rorioen Frühjahr be¬ 
zogenen Gladiolen-Zwiebeln herzlich zu danken. Sie blühten 
wunderbar, erreichten eine Höhe von 1,45 m und höher, mit 
18 Blüten, und erregten Aufsehen im ganzen Ort. 


Kern- und Steinobst 


den Hunderten von Sorten der einzelnen übstgattungen haben wir nur die allerbesten und wirklich empfehlenswerten in 
Sortiment aufgeführt. 


.. Hochstämme 

Äpfel 

Birnen 

Quitten, Kirschen, Pflaumen 
*Iirabellen, Walnüsse 

Halbstämme 

Äpfel 

Birnen, Kirschen. Pflaumen 
Pttrslohe 

•J-Prikosen, Mirabellen 
Quitten 

u, Büsch« 

SJriien 

Äpfel, Sauerkirschen, Pflaumen 
Pfirsiche, Aprikosen 

Quitten 


Preise für Obstbäume 

Spaliere und Palmetten 

mit 1 Etage 

1 St. .K 3.— Birnen l St. X 3.50 

Spalier*, oder Fächerformen 

mit 1 Etage 


St. 3.50 
8t. .K 4.— 
St. M 4.50 
St. M 5.60 


Äpfel 


St. .Ä 3.— 
St. M 8.50 
St. .Ä 4..50 
St. M 4.50 
St. M 3.50 


Pfirsiche, Aprikosen 
Sauerkirschen 


St. .K 4.50 
St. .K 3.50 


St. 3.’ 


Pyramiden 

mit 1 Etage 
Birnen 

mit 2 Etagen^ 

1 St. JH 5.— Birnen* 

Haselnüsse ln besten großfrüchtigen Sorten 

V 

Boste Obsternten durch Pfitzers Obstbaum-Dünger Marke WP.VlHi 5 kg M. 3.20 


1 st. Ji 8.— 
1 St. 8.— 
1 St. JC 3.— 
1 St. JK, 2.50 


Äpfel 

Äpfel 


1 St. .H 3.50 


St. 6,— 
St. M 1.50 
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Apfel Schöner v. Boekoop 
Hüchetamm M 3.50, Halbstamin M 3.— 


Tomatenpflanzen 
1 8t. .K —.25, 10 8t. M 2.— 


Rhabarber Verbesn. 
Victoria 1 8t. M —.70 % 
Daw’g Challenge 1 St. 




Obst-Sorten 


Äpfel 

Sommeräplel: Weißer Klarapfel; Charlamovnky; Transparent 
von Croucels; 

Herbttipfel: Lord Suffleld; (Iravensteiner; Graue Herbst- 
Renette; 

Winteräpfel: Goldparmäne; Ontario; Schöner von Boskoop; 
Landsberger Renette; Gewürzlulken; Parkers Pepping; 

Most- and Wirtiobaltfäpiel: Roter Trierer Weinapfel; Rheini¬ 
scher Bohnapfel: Theiirlnger Wlnter-Rambour; 

Birnen 

Sommerbirnen: Bunte Julibirne; Stuttgarter Geißhirtle; Clapps 
Liebling; Dr. Jules Ouyot; 

Frühe Herbstbirnen: Williams Christbirne: Gute Luise von 
Avranches; Gellerts Butterbirne; 

Späte Herbstbirnen: Lebruns Butterbirne; Herzogin Elsa; Marie 
Luise; 

Winterbirnen: Pastorenbirne; Alexander Lucas; Präsident 
Drouard; Le Lectler; Gräfin von Paris; 

Mostbirnen: Luxemburger Mostbirne; Schweizer Waaserbiriie; 
grüne Jagdbirne; 

Kirschen 

Süfikirsohen: Strähles Kirsche; Frühe Werdersche braun; Ttir- 
kine rot; Hedelfinger Riesenkirsche; 

Sauerkirsoben: Schattenmorelle; Königin Hortense; Ostheimer 
Weichsel; 


Pfirsiche 

Frühe: Sieger; Alexander; Amsden; Arkansas; 

Mittelfrühe: Triumph; Carmen; 

Späte: Königin der Obstgärten; Eiserner Kanzler; 

Aprikosen 

Ambrosia; Ungarische Beste; Königin von W'ürttemh«^' 

Pflaumen 

Kirkesblau; Frühe Kaiserpflaum?; 

Zwetschgen 

Waugeuheims frühe; Bühler frühe; Hauszwetschge 

Reineclauden 

Große grüne, beste Einmaclifrucht; Graf Althans; 

Mirabellen 

von Nancy» vorzügliche Einmachfrucht; von Flotowl 

Quitten 

Portugieser; Lescovacz; Champiou; 

Walnüsse 

Gewöhnliche großfrüchtige deutsche Riesen J 

Haselnüsse 

in den besten Horten. 


Küchenkräuter 

Esdragon 

Echter deutscher; höchst aromatisch, vorzüglich zum 
Einlegen von Gurken. Echt nur ln Pflanzen lieferbar 
10 8t. .K 4.60, 1 8t. jK —.50 

10 St. .Ä 3.80, 1 8t. A —AO 

10 St. A 1.60, 1 8t. A —.20 

10 St. A 3.60, 1 St. A —.40 

10 St. A 3.80, 1 8t. A —.40 

1 8t. A —.60 
1 8t. A -.60 
10 St. A 2.80, 1 8t. A —.30 

10 St. A 4.50, 1 8t. A —.50 

T omaten-Pflanzen 

in besten Sorten unserer Wahl im Mai aus Töpfen 
100 St. M. 18.- 10 St. M. 2.-, 1 St. M. —.25 

OemüsepfltQzen bringen wir nicht mehr zum Versand, da 
dieselben unterwegs zu leicht verderben. 


Spargelpflanzen 

Kulturanleitung auf Verlangen 

gesunde, kräftige, gatbewurzelte Pflanzen 

Ruhm von Braunschweig 

mit weißen Köpfen 100 St. A 6 .—, 10 St. A 

Schneekopf 

mit gelblichgrüneii KöpfenTüü St. A 6 .—. 10 St. A 

Rhabarberpflanzen 

Rhabarber „Rotstieliger" verbesserter Qu**'' 
Viktoria (echt) , 

Diese Sorte liefert in Wirklichkeit ein vollständig ^ 
gefärbtes Kompott und enthält ein Drittel Säure weo^. 
wie alle anderen Sorten. Die Sorte ist auch wideratai^JJ 
fähiger gegen Trockenheit und wird, wo es sich im 
und bei Privaten um Qualitätsware handelt, von kej'L 
anderen Sorte übertroffen. Es ist auch absolut nicht nö' J 
daß dieselben vor dem Einkochen geschält werden. 
ertragreich 100 St. A 50.—, 10 St. 6.—, l St. A 

Rhabarber „Dawes Challenge" 

.\ußerordentlloh ertragreiche Sorte mit sehr staf^ 
schweren Stielen; diese erreichen oft ein Gewicht bis * S 
und darüber 100 St. A 70.—, 10 St. A 7.50,1 8t A 


Jß/MT Korrespondenz, wir sind bemüht, alle an uns gerichteten Anfragen betreffs Rat und Auskunft In gärtnerl»«^^? 

Dingen so schnell wie möglich zu beantworten. Wir bitten aber, die Fragen so kurz und so klar wie mögllcli abzufa««*! 
nicht auf das Auftragsformular zu schreiben und in den Monaten März—April—Mal nur das Allernötigste zu 
da wir in der Zelt sowieso mit Arbeiten überhäuft sind. 


Lavendsl 

Meorrsttich 

Zitronenmelisse 

Pfefferminze 

Rosmarin 

Salbei 

Schnittlauch 

Thymian 
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uariengerate 


* unff umeret GeeehäfUs widtMn wir ebenftUU große Sorgfalt und wir fü/iren amuchließlich nur bestbewührU Fabrikate. 
u nfeerzeuf/en Sie sieh ielbat durch eineti Probeauftrag. 

L^Qerätebeatellunge n von .K 60.— ab liefern wir Irftohtlrai deuticher Station. Wegen portotreier Lieferung siehe Seite 1. | 

Vorschi6d6n6 Bod&rfSArtikol (gAmtllohe Preise sind freibleibend) 

Originaldosen >/• 54 ^ 1 kg ö kg 37 Rosenpfähle, geschält und gespitst und mit Oeltarbe grün ‘ 

gestriohen l2o 150 175 210 cm lang 

0.25 


1 uriginaiaosen V» Vi ^ 1 kg ö kg 

2 llf^wachi Marke ..Elefant“ - -.80 1.35 2.40 ll!~ 

3 SIS®^*®*** Marke „Laurü“ -.50 -.80 l.öo 2.50 lo.—- 

8 Sl?®?»öhi Marke „Urania“ -.50 -.75 1.3ö 2.50 11.7^ 

«anxnhari W.O.V. ö kg .K 5.—. 2 ^ kg 3.—, i kg 1 . 20 . 

Okalle 

läredlnngsband „Teobnofix' 


H kg —.05 


10 St. .K 4.25 
50 St. M 20.— 
100 St. .K 36.— 


b *• iie«trelühen von Wunden 5 kg 4.—, 2 H kg 2.50 

1 1 Inh. Ji 8.—. % 1*Inhalts.'— 


4.70 5.30 6.25 ) 

21.— 24.— 28.— i 

40.— 44.— 52.— j 


50 


10 FuTuiv®**®*“*! „Tichnolix" 10 m-RolIe -.85, 6 m 
«itoütbait für Handarbeiten ln 40 verschied. Farben 
U ira.i .. * Bündel .Ä —.75. 50 g .Ä -.40 

’üna •**^*’®*^*» prima breite, helle, lange Vered- 


»ongsware i kg 3.50 
lUOiUti 


Vt k« *■—. >4 kg 1.14. 100 g-.60 
^ 50 g -.80 

Qer-Bastband, grün gewachst, 4 mm breit, 500 m* 

12 . Rolle 4.— 

18 irüv Messlngdrahtzum Kinklemmen von Bast-.65 

fr®f®*«*®ritrioke zum Anblndeu von Bäumen In 
Knäueln abgepackt, dick p. kg ,K 1.25, mittel p. kg 1.40 
U RftL... * . dünne p. kg 1.50 

15 TpO«-Baumbänder. 3 X geflochten, 50/70 cm p. St.-.IO/-.lö 
^«mlniom-Etiketten* zum Beschreiben mit Blei oder 
'^‘uminlumtlnte, zum Hängen mit Kupferdraht 

16 __ Größe 8x2 cm 100 St. 3.50, 10 St. -.40 

'^'''al, zum Hängen mit Kupferdraht 
1? _ X4H cm 100 St. 5.—, 10 8t. -.55 

18 Stecken 12X2 cm 100 St. 5.—, 10 St.-.55 

'^«minium-Tinte zum Beschreiben der Etiketten 
l8 Qi^. 1 Fläschchen -.70 

20 ^•••Btlketten, zum Anhängen loo St. 8.—, 10 St. 1.— 

21 g Einstecken 100 St. 8.—, lo St. 1.—. 
«pHialklebemaiie. verhindert das Herausfallen des 

2g J-orkes _ 25 

5.^*®llan-8ohilder mit Loch, oval, 6 ^ x 4 J4 cm Schrift 
^8 rÜ'IL®*'* eio«ebrannt p. St. —.40, 100 St, 35.- 

P* r ®* ®l^*^«“’Zierrinde für Bastei-Arbeiten p. kg A 1.20 
'^•PPtöpfe zur Aufzucht von Jungpflanzen (s. Abb. S. 142) 
4 cm Qr, II 5 H cm Qr, III 8 om Qr. IV 9 cm 0 

bei 2^— pro 100 St. 

'ii Abnahme von 500 St. 5% und bei 1000 St. 10% Rabatt 
«oiz-Etiketten mm Stecken, auf einer Seite mit Ölfarbe 
'‘®8trichen: 10 

100 St. ir—Töü 
St. Jt 2.— 

2g 1000 St. .R 3.— 

Zinkdraht 

imit Ölfarbe gestrichen): 100 St. 500 St. 

5 cm lang, 1,8 cm breit —.75 3.— 

.7^ cm lang, 2 om breit »—.80 3.50 


Stärke etwa 
2—3 cm 0 

38 Baumpfihle, welügeschält und gespitzt, 5—7 cm 0 stark 

Länge 150 175 200 225 250 276 300 350 cm 

1 St. .K —.50 —.ü5 —.60 —. W —.80 —.85 —.20 —.85 
lost. .4t 4.75 5.25 5.70 6.70 7.50 8.25 8.50 9.— 

25 St. .4t 10.25 12.— 14.-16.— 18.— 19.— 20.— 21.— 

39 Baomitützen, 3-5 m. Je nach Größe p. St. .4t 1.— bis 1.25 

40 Tomatenpfähle rund, weißgeschält, gespitzt 

500 St. 100 St. 

1,25 in lang 55.— 12.— 

1,50 m lang 75.— 16.— 

41 Bohnenstangen, ruh, 2-3 m lang 16.— 

42 Weinbergpfähle, 175 cm lang 13.- 

43 Karbolinenm, zum Imprägnieren der Pfähle 1 kg Jt 1.20 
60 Blumenkasten mit Randverzierung aus rotem Ton gebrannt 

für ßalkone usw. zirka 14 om breit und 14 cm hoch 
in den Längen 30 35 4o 45 50 60 om 

~TTÖ 


10 st. 
1.80 
2.25 
, 2 .— 
1.50 


M 






61 


Preis p. Stück .4t 1770 2.— 2.30 
Blumentöpfe aus rotem Ton Gr. 3 


2.50 2.75 

4 


3.— 
5 cm 


.4t —.04 
10 12 


0 


Gr. 

.K -.08 -.10 -.10 -.11 
Gr. 18 20 22 24 

.4t 


—.05 

14 


-.12 

26 


-.15 

28 


-.06 p. St. 
16 cm 0 


-.25 p. St. 

30 cm 0 


-.40 -.50 -.75 1.- 1.25 TTTö 2.- p. 3t. 

über 10 St. 10%, über 50 St. 15% Rabatt 
61a Blumentopfnntersetier dazu 

aus Ton Größe 5 6 7 8 10 12 14 cm 0 

pro Stück 5 6"~ 7 8 ■ 10 “TlT 12 Pfg. 

62 Blumentopf Untersetzer, grün oder rot emaillierte Ausführung 
6 8 10 12 14 16 18 20 22 24 cm 0 




.4t -.35 
26 
.4t 


-.40 -.45 -.55 

28 30 32 


-.65 

34 


-.85 1.10 1.30 

36 38 40 


1.40 1.50 p. St. 
45 50 cm 0 


12 

14 

20 

24 cm lang 

—.60 

=.f5 

1.25 

i.'bö 

2.40 

2.90 

5.20 

7.50 

3.60 

4.40 

8.— 

12.— 


^0 cm lang, 2,1 cm breit —.95 


4.50 


1000 St. 
4.50 
5.60 
6.80 


1.75 2.— 2.25 2.50 3.‘— 8.60 4,— 4.50 5.60 p. Öt. 
63 Pikiersohalen, viereckig, 20 x20 cm, aus Ton .4t 1.60 

rund, 25 cm 0 , aus Ton .4t 1. — 

71 8alon-Biumeakübel mit Untersetzer, schöne Eichenausf. 

mit Messingbeschlägen 20 23 25 30 cm 0 

.4t 11.— 1*3.— 15.- 17.50 

72 Pflanzenkübel fürs Freie, starke Eiohen-Ausführung, geölt, 
mit lackierten Eisenreifen. Griffe zum Einhängen 

25 30 35 40 45 60 55 60 cm 0 

l.lo 


21 .— 


-.25 
150 om 


3ö ^.^‘J^rlcheue Etiketten 20% billiger 
8o wetterfest, für Holz- und Alu-Etiketten 

‘«menstäbe, gespalten und gespitzt 

Länge 30 40 50 60 75 100 120 

‘Jb St. Jt-:ö0-.60-.80 1.10 TÖÖ ^.25 3.85 WJT 
i^bb St. .4t 2.— 2.50 3.50 4.75 7.— 9.50 17,— 29.— 

33 tlyb St. .4t 8.60 4.— 5.90 8.50 12.50 16.60 30.— 52.- 

*®Pkin-8täbe 115 127 löO 200 250 cm lang 

la 10-12 12-14 12-16 15-18 17-2 0 mm stark 

i/b 8t. Ji 1725 TöÖ OÖ 37==: 57= 

38 ifb St. .4t 10.— 12.— 15.— 25.— 40.— 

^osenpfähle, weißgeschält und gespitzt, la trockene Ware 
125 160 175 210 cm lang 

10 st. .4t TM 

iftb St. .4t 7.50 
*bb St. .4t 12.— 


.4t 4.40 5:50 7.70 10.— 12.— 14.=- 1?.— 

73 — in leichter Antführnng für Gewächshäuser 

25 30 36 40 45 60 65 60 cm 0 

.4t ■ ' 


1./5 


11 .- 


2.90 4.— XöÖ Oü 6790 OÖ 

Traggriffe dazu pro Paar .4t 1.20 

75 Blumenbrett ,,Florett“, grün- oder weißlackiert 

ausziehbar von 40/70 cm, 8 cm breit. An jedem Fen¬ 
sterflügel innen u. außen bequem anzubringen 1 St. J(, 8. — 
— 12 cm breit i St. .A 4. — 

76 Blnmentopfgerät aus Messing, poliert 1 St. M -.75 ^ 

77 Zimmergewächshäuschen, weiß lackiert, in Holsaus¬ 
führung und In verschiedenen Größen von 5.-bis 22.- 

78 Blnmengitter, grün lackiert s. Ausziehen .A i. — bis 3.— 
80 Blnmcnvaien, Kakteentöpfchen und sonstige Kakteen- 

Aufstellungsgeräte, wie Tischchen u. Bänkchen, finden 
Sic in reicher Auswahl in unseren Filialen. Verlangen 
Sie S o n d e r p r e i Bl i 8 t e. 




Ein gutes Gartenbuch bringt Wissen und dadurch Mehrerfolg im Garten 
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Frühbeet-Anlagen mit Zubehör 

81 Fortfohritt-Soheibendäober. zerlegbar, billigeter und 

bequemüter Ersatz für Mistbeetanlagen. Glasscheiben 
80 x46 cm hiezu nur auf Wunsch, 10 Paar Querhalter 
mit Winkeln 8.00 

82 Holzkasten für 4 Fenster, Gröüe der Fenster 100 
xlöO cm, aus imprägnierten Hölzern mit Pfosten .ft 10.50 
dto für 2 Fenster passend .ft 12.50, für 1 Fenster .ft 9.— 

88 Frühbeetfenster aus bestem Forchenholz ,4x6 cm 
Rahmenstärke mit 2 eisernen Handgriffen, 8 Eisen- 
oder Holzsprossen, 2mai mit Ölfarbe gestrichen, fertig 
verglast, sauber gearbeitet, Größe 100 x 1.50 cm .ft 15.— 
bei Größe 112x148 cm pro Fenster .ft 16.— 

8aa ftühbaetlensterrshmen unverglast. Ausführung wie 
bei 88. Größe 112 x 148 cm .ft 8.50, Größe 100 x 150 cm 8.— 

84 Deekbretter» imprägniert, 4,6 m lang, 24 cm breit, 2.50 

85 Strohmatten aus bestem Stroh hergestellt, 6mal gut 
mit Bindegarn handgeknüpft bis 170 cm Höhe p.qm .ft 1.— 

85a Reform-Matten, vorn Rohr, hinten Stroh pro qm .ft 1.20 

86 Rohrmatten, bis 250 cm Höbe, 6-9mal gebd., p. qm .ft 1.— 

87 Sohattenmatten, bis 250 cm Höhe, 6—9mal gebunden 

pro qm .ft 1.— 

88 — aus Kokosfaser mit Tonkinstäben pro qm M 1.95 

89 Frostdeoken, ges. gesch., 150/160 cm Höhe, p. qm .ft 3 — 

90 Sohattenmatten ,,8ohaha*^ aus Bambusstäben p. qm .ft 8.— 

91 Leinölkitt, garantiert reine Leinölware, Marke,, Schwa* 

ben'*, 12 H kg .ft 4.50, 25 kg .ft 8.—, 50 kg .ft 15..50 

92 Kittmeiier, solide Ausführung per Stück .ft-*.95 

93 Mistbeet«Thermometer zum Einstecken, aus Glas .ft 1.— 

— mit Messingspitze und Holzgehäuse .ft 3.20 

94 Thermometer, Maxima und Minima, mit Holz .ft 2.75 

94a — fürs Freie, in Blechgehäuse .ft 4.50 

95 — fiü Gewächshaus, einfache Ausführung .ft *-.75 

97 Wetterhänsehen mit u. ohne Thermometer, v. .ft l.— bis 2.50 

99 Besokes Sehattierfarbe für Gewächshäuser und Früh* 

beete, 10 kg M 10.30, 5 kg .ft 6.—, 1 kg .ft 1.25 

100 Spezial-Kienteer la. schwed. Ware zur Holzimpräg¬ 
nierung 100 kg .ft 65.—, 50 kg .ft 35.—, 25 kg 20.- 

100a Knlba-lmprägniernngsmittel „Gärtner-Spezialmarke** 

konz. Lösung 1 : 8—7 Verdünnung pro kg .ft 1.25 


Abziehsteine 

144 Dreikantiger Arkaniaiitein, ca.lOcm lang, 11 mm br..ft 1.8o 

145 Künatliohe Abiiehiteine ,,Rubinit**, Benützung unter 
.\nwendung von Wasser, Größe 100 x80 xl6 cm .ft 2.50 

145a — „Apex**, Größe 80x25 x10 cm .ft 1.25 

146 Belftilohe Brocken, beste Qualität, extra fein, in ver¬ 
schiedenen Größen. Gr. II .ft —.50, Gr. III .ft —.90, 

Gr. IV .ft 1.25, Gr. V JL 1.75 


Schneidewerkzeuge und Messer 

189 Spargelmeseer aus Tiegelgußstahl mit gebog. Klinge .ft 2.60 

140 QeiBfnB-Pfropfmesier,, Arbor**, System Uber, das beste 
Pfropfverfahren für Kern- und Steinobst usw. .ft 7.50 

140a 1 Paar Eriatimcifer dazu Ji 5.—, einzeln .ft 3.— 

141 QciBfnB-Mciter mit seitlichem Schnitt .ft 2.20 

142 Spaltpfropfcisen, Spalthaken hinten, 17 cm lang .ft 2.— 
148 — Spalthaken vorne, mit Holzheft, Größe 23 cm JL 2.50 


[ 


Hippen, Okuiier- und Verediungsmessef 

,, Original S. Kund« k Sohn- und la. Solinger-Fabrikate“ 

101 Veredlungshipp« I E, Heft mit Messingeinlagen und 
polierten Holzschalen Heftlänge 10 cm 3.—, 11 cm 

102 — Solinger Fabrikat 10 cm .ft 2.30, 11 cm .ft 

103 Garten- und Weinberghippe 2 E mit leicht gebogener 
Klinge, Heftlänge 10 cm .ft 3.80, Heftlänge 11 cm .ft 

104 — Solinger Fabrikat 10 cm .ft 2.50, 11 cm .ft 

105A — 3Ea (Schwunethippe) 11 cm -ft 

105 Garten- n. Baumsohulenhippe 3 £ Heft 9 Yx cm .ft 3.70, . 

11 cm .ft 

106 — Solinger Fabrikat 9*4 cm .ft 3.—, 11 cm .ft J'i* 
r07 Baumsohulenhippe 6 0 Heft 11*/, cm 6.—, 12*/, cm % 

108 — Solinger Fabrikat llVicm .ft 4.—, 12*/, cm 

109 Veredlungshippe I N mit Hammerplatte aus Messing 
am Ende des Heftes, auch als Petschaft verwendbar, ^ 

Heft länge 11 cm .ft *'.5 

110 — mit Hartgummischalen Heftlänge 11 cm .ft ■*' 

111 Kopnliermesser 21 A mit Messingeinlagen und Hart* 
gummischalen, Heftlänge 10 cm Ji 2.75, 10*/4 cm *ft ^ 

112 — Solinger Fabrikat 10 cm .ft ** 

118 Kopuliermesser 22 A zum Triangulieren, Einspitzeii ^ 

und Sattelschäften Heftlänge 10 cm .ft 2.75, loy, omj ’^ 

114 — Solinger Fabrikat 10 cm 

115 Kopuliermesser 23 A zur Veredlung der Rebe und zum ^ 
Pfropfen der Bäume Heftlänge 10 cm .ft 2.75,11 cm .ft 

116 — Solinger Fabrikat 10 cm .ft 

117 Veredlungsmesser 22 F, Modell Hohenheim, mit fest* 
stehendem Löser aus Messing oder Horn Heftlänge^ ^ 

10 cm .ft 

118 Veredlungsmesser 22 K mit einlegbarem Löser aof qiii 
Messing oder Horn. Sonst wie 117 Heft 10 cm .ft 

119 — Solinger Fabrikat 10 cm .ft , 

120 Veredlungsmesser 30 A für Augen Veredlung und Kopu; -^1 
latlon Heftlänge 10 cm .ft 2.75, Heftlänge 11 cm .ft 

121 — Solinger Fabrikat -ft ** j 

122 Angenveredlnngsmesser 31 A für Baum* und Rusen* 
Veredelung Heftlänge 9?4 cm .ft 2.60, 10% cm .ft 

123 — Solinger Fabrikat 9% cm .ft 2.—, 10% cm .ft 

124 — für linke Handgearbeitet, 31 A, Heftlänge 10 cm .ft 

126 Wurielhalsveredlungsmesser 32 A, Heft 9 % cm .ft 2.60. ^ 

Heft 10*/, cm .ft 

127 — Solinger Fabrikat 9% cm 2.—, 10% cm 

129 Okulier- u. Augenveredlungsmesser 41 F, für Rosen* 
Veredlung, mit feststehendem Löser Heft 9 cm y 

JL 2.85, 10 cm .ft O 
129S — Solinger Fabrikat 10 cm .ft l'i) 

130 — K 351 mit runder Spitze für Wurzelhals 8 cm .ft 

131 Veredlungsmesser 41 H, Elsäßer Modell, Heft mit ^ 
Löser aus einem Stück Büffelhorn Heftl. 10% cm .ft 

1318 — Solinger Fabrikat 10 cm .ft 

182 Okuliermesser 41 K, mit einklappbarem Löser au» 
Messing oder Hornklinge wie Nr. 131 Heftl. 10 cm .ft 
186 Zweiklingiges Veredlungsmesser M 3123. Die Okulier* 
und Kopulier-Klingen liegen vollkommen im Heft 
verdeckt Heftl. 10% cm ‘5 « 5^ 

136S — Solinger Fabrikat 10% cm .ft 

137 — C3I23. Heftform geschweift 10% cm .ft Vj/I 

1378 — Solinger Fabrikat 10% cm .ft 

138 Veredlungsmesser M 131 mit Okulier- und Hippen* .jji 

klinge Heftlänge 10% cm .ft 

1888 — Solinger Fabrikat 10*% cm .ft 

6 


Für evtl. Mzteriällehler bei Messer und Soheeren leisten wir Ersatz 
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Ast- und Hecksnscheren 

^tahl, mit hohlen polierten, 
Orlffen, sowie Muttersicheriing. Lederver* 
Länge 18 cm Länge 20 cm Länge 23 cm 
^4,P^tUck A 2.80 Jt 3.— 3.50“ 

— KUppyeriohluß 10% mehr 

»olinger Fabrikat 
^ 18 cm .H 2.30, 20 cm .H 2.50, 23 cm .K 2.00 

U9B ^ Drthtabichneider Mod. 140/22 cm .g 3.50 
^^0 Qm»*.”'* \“8®öl«tet. Blatt, Klappverschl. 303/21 cm Ji 3.60 
aiifcr«“,*®?®'® *3® Stahl mit ziehendem Sohnitt, 
mit Blatt und Mutterslcherung. Schenkel 

-J; ®®lioppenhleb und Klappverschluß Lftnge 21 cm .K 3.60 

151 Q .«wtei Solinger Fabrikat, 21 cm JC 2.50, 23 cm 2.80 

•rieniohere 132 m. aufgeniet. Blatt 20 cm .K 4.20, 

1^8 „ 23 cm .H 4.50 

152 n.-i Fabrikat, 23 cm Blatt M 4.—, 20 cm .K 3.80 

..Marke Löwe**, vernickelt. Kein Quet- 
Üntili * eine Klinge, die ziehend gegen 

. ErsAf.ff.® Aluminium schneidet J( 4.20 

152JJ gf^'Kllngen Jtl.—,Roaen-Prä8entier-Vorrichtung vK -.75 
. Unrf ziehendem Schnitt. Schneide 

Qmu *“®^*®®®^ gebogen u. aus Stahl gearbeitet JC 4.75 
. BiTok Sr Roienzchere für Damen, vernickelt mit 
2lL®?®S?^öi*Be8chalung, Länge 17 cm ,H 3.20 

«IpkÜI®®®®^^^*® ÖMteniohere 135. Mit Messiugmutter- 
1 Beide Schneiden aus Tiegelguöstahl ge- 

155 ^omiedet. Länge 17 cm 9.—-, 20 cm 10.25, 23 cm JC 11.25 

SAllflorAw VoKvatl^A^ T KwywA OQ iä ii JC./\ e%r\ u /» 


'«»o ^ i,ange 1 / cm 0 .—, zu cm lO 

2wiiu v®^^“*®' ^’ftbrikat, Länge 23 cm .Ä 6.50, 2Ö cm M 6.— 
u *chnl?rt ®® ^35 A. Ausf, wie 154, zum Aus* 


1, 8chn!i^“®*®*»® 8cü«re ^39 A. Ausf. wie 154, zum Aus* 

,57 zu dicht gewachsener Xste Länge 19 H cm.10.25 

2wi:’ Solinger Fabrikat Länge 20 cm Jü 6.25 

it 154 *®,^®®^Sige Normalfchere 136. Ausführung wie bei 

f.*“ « Gonimiüberzug Länge 20 cm JC 13.50 

Oail!* ®®Bnger Fabrikat , 21 cm M 7.30 

15^8 8M,!S*?^®'®“*®S®ro» ca. 60—70 mm lang M -.15 

*®0B ^®®**kappen aus Leder für Scheren .Ä 1.— bis 1.20 
lo Schfti!lf*55®St»iohe aus Bindleder z. Umbinden für 

Hippe .A 6.60 

1« danf. a5®®®“tl®richere, hält erst fest und schneidet 
1«*^ f.i starke Ausf. Griffe schwarz lackiert. 18 cm M 2.50 

Kräfn ^®'“^®^®^*' Bänge 17^ cm .Ä 2.90, 13 cm JC 2.25 

iv.i.^*|Ke Drahteohere für Blnmendraht uiw.» ohne und 


I« mif T\*®,®'®1**®®®®*^® Blumendraht uew., ohne und 
Aan* cm lang .A 1.20 

lü^ ^®®®®ohere ,,Duplex**. Fein verzinkt, v. ob. fassend 2.75 
^«6 aus 1 Stück geschmiedet, extrastark " 

^ I J_ A A . * % • ^ m 


---w * kj|*uviv i(C7DuiiuitcurL> CAtraBiiArK 

^•ckaUFiS*"’ unten gefaßt 


-»Uli»«-. ü ’ «ov jvuwii TV/U Kciawi; 

^o]f5,®9®oB®r® aus Stahl, mit Flügelmutter u. polierten 
•heften, mit Astschneider, kräftige Ausführung 


6.25 

2.50 


lö . uA"''"'* ■™*>''"^***»^*«c*, niniMKn AiiBiuiiruilK 

ißH ^ ®h» Blattlänge .A 3.26 und 33 cm lang .A 3.50 

lü ziehendem Schnitt, 31 cm Blattlänge JC 5.50 

;«C w7*®o»ohere „Delta** aus la. Stahl mit Kugellager. .A 5.95 
Bu»v5®®*h®^P® langen Holzgriffen, 70 cm lang .Ä 5.5(> 
*®aumiobere, la leichte Ausf., Blattlänge 25 cm .A 8.25 


Baumsägen 

168 Original-, ,Iduna***Aitsäge, mitfeiner Schlitz-Zahnung, 
extra QuOstahlblatt, ca. 30 cm lang mit S-Griff 1 St. .A 2.40 

168A — nur mit Hakengriff aus Holz 1 St. .A 2.10 

168B — mit Tülle zum Aufstecken auf eine Stange 1 St...A 2.25 

169 Astfäge mit Holzgriff, doppelseitig gezahnt, grob und 

fein, 35 cm .A 1.90 

170 — gerade Form, mit Fatenttülle zum Befestigen an 

einer Stange, Biattlänge 34 cm 1 St. .A 1.— 

171 — in gebogener Form, :U cm 1 St. .A 1.25 

172 Baumiäge,,Neue verbesserte Hohenheimer**. Sicherste 
und schnellste Spannung und Verstellung des Säge¬ 
blattes mit einer Hand durch Hebeldruck 

mit 33 cm Blatt .A 4.50, mit 38 cm Blatt .A 5.— 

173 ,, Neuheit*' Bohenheimer Baumsäge, verstellbar mit 
einem Druck Spannhebel liegt am Holzgriff, la Aus* 
führung mit 36 cm Blattlänge .A 4.50, 40 cm .A 5.— 

174 Moment-Baumsäge, D.B.G.M., neuestes Modell mit 

Exzenterspannung. Die Säge ist mit einem Druck ge* 
spannt und entspannt, Bügel aus Stahl brüniert ‘ 

33 cm .A 3.20, 35 cm .A 3.50, 38 cm .A 3.90 

174A — zum Aufstecken mit Tülle 1 St. .A 3.— 

176 Patent-Baumsäge mit Stahlrohr*Bügel u. Exzenter* 
Spannung, lackiert, sehr leicht, daher kein Ermüden 
beim Gebrauch, 38 cm JC 5.— 

175 Hohenheimer Baumsäge mit drehbarem Blatt und 
Konus zum Feststellen mit brüniertem Stahlbügel 

35 cm Blatt .A 3.20, 38 cm .A 3.75, 41 cm .A 4.20 
mit Lederüberzug jeweils .A 2. — mehr 

179 Baumsäge mit Tülle für die Hand und zum Aufstecken 

auf Stange, mit blankem Bügel, 1 Schraube, 30 cm M 1.75 

180 Baumsägenblätter, 30 bis 40 cm lang 1 St. .A —.30 bis-.50 

181 Baumkratzer zum Reinigen der Baumrinde mit auf* 
geschraubtem dreieckigem Blatt aus Stahl u. Holzstiel 

32 cm 1 St. .A 1.40, 40 cm 1 St. .A 1.75 

182 — mit Patenttülle für die Hand und zum Aufstecken .A 1.50 

183 —miteisernem Stiel und Holzgriff 35 cm lang 1 St. .A 1.50 

184 Rinden-Draht-Stahlbürste mit Loch zum Aufstecken 

auf eine Stange mit flachen Stahlborsten 1 St. JC 2.50 

185 — mit Handgriff, breite Form für den Stamm 1 St. wA 1.40 

186 — gebogene Form l St. JC 1.30 

187 — sehmale Form für Äste u. junge Bäume 1 St. .A 1.30 

188 Raupenfaokel ,,Jeriohow'*, mit Raupensammler und 
Spiritusbrenner, verhindert jedes Entkommen der 

Raupen ;i St. JC 3.— 

189 Ranpenfaekel,,Liliput**, für Petroleum oder Spiritus.A 1.40 

190 Baumwartileiter als Bockleiter und Anlegeleiter ver* 
wendbar und verstellbar, mit 16 Sprossen ,A 21.—, 

mit 18 Sprossen .A 23.— 

190a Anlegeleitern sogen. Kirschleitern bis 10 m hoch 

pro m M 2.— 

190b Baumleiterstützen ,,Stehfest**, jede Anlegeleiter da* 

mit zur Bockleiter gemacht, ohne Stangen, p. Paar JC 3.— 

191 Obstpflücker mit verzinktem Drahtbügel und Leinen* 

beutel 1.10 

192 Obstpflücker „Greif** mit Bambusstiel, 2 m .A 3.25, 

8 ra .A 4.—, 4 m 2tellig .A 6.— 

193 Pfahleintreiber mit starker Eisenkette u. Holzkeil .A 7.50 

198A — für Rosenpfähle usw., zum Anschnallen ,A 3.5o 

194 Obstbaum-Asthalter für Stützen Lichtweite 8 10 12 ein 
hohlgepreßt, aus Stahlblech p. Stück A -.40 -.45 -.50 

194A Adler-Asthalter für Pfahlstärke 8 4 6 cm 0 passd. 

aus Stahldraht p. Stück .A -.25 ^^^50 

194B Erdbohrer, zur Herstellung von Dung-Löchern Im 

Rasen u, um die Obstbäume ln schwer, Boden 1 St. .A lo.— 

194CTraiibensäckchenz. Schutze gegen Vogel fraßJt -.15 bis -.20 
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Blumen-, Baum- und Weinbergspritzen 

195 Blamenspritse für das Zimmer, mit Zerstäuber, Kohr¬ 
länge 205 mm, 16 mm Kobrweite, vernickelt 1 8t. M 1.10 

1J6 — Kohrlänge 250 mm, 20 mm Kohrweite 1 St. .Ä 1.90 

196A — Rohrlänge 270 mm, 25 mm Kohrweite 1 St. JC 2.25 

208B Repetier-BlnmeDipritB« in Messing mit ^4 1 Inhalt Ji 2.70 
feinste Zerstäubung praktisch im Zimnier Vg Itr. 2. — 

197 Handiprits« mit Zerstäuber. Strahl und Brause, aus 
Messing, Kohrlänge .S20 mm, Kolirweite 25 mm 1 St. M 8. — 

197A — Kohrlänge 350 mm, Rohrweite 30 mm 1 St. M, 4. — 
— mit drehbarem Zerstäuber 1 St. 5. — 

198 Garten- und Püanienspritse. Handspritze ,, Universal**, 
aus Messing, mit Säugventil, drehbarem Nebelzerstäu¬ 
ber, einer Vollbrause, Hochstrahlmundstück. Vorzüg¬ 
lich zum Verspritzen von flüssigen Schädiings-Bc- 
kämpfungsmitteln, 30 mm Rohrweite 

Länge _ Ji5 _ 55 65 76 cm 

Preis X 7.60 8.— 8.50 U.— 

200A — „Bavaria** 67 cm lg., 40 mm 0 .sonstwie Nr. 198 X 12.50 

201 Hundes Handspritze ,,Dresdensia** aus Messing, mit 
Handschutz, auswechselbaren Düsen, 30 mm Rohr¬ 
weite, 40 cm Länge X 9.50, 50 cm Länge X 10. — 

202 — ohne Faoftriohter. 40 cm X 8.50, 50 cm X 9.— 

203 Holder’s selbsttätige Pllanienspritse ..Ideal**. Gesamt¬ 
inhalt 2^1. Füllung zirka 1 !• in Messing-Ausfüh¬ 

rung, mit Manometer, 35 cm langem Metallspritzrohr 

u. drehbarem Sparverstäuber nebst KlnfUlltrlchter .Ä 25. — 
Dieselbe mit 1,35 m langem Verlängerungschlauch X 30. — 

204 Selbsttätige Püansen- und Blumenspritse ,.Ceoa**, mit 
Abs teil Ventil, Riohelzerstäuber, Totalinhalt 0,8 itr. 
Ausführg. sonst wie „Ideal**, nur ohne Druckmesser X 13.50 

205 Zerstäuber Taospender, in fein vernickelter Ausführung, 
auf Jede für den Korken passende Flasche aufzusetzen, 
zum Besprengen der Blumen im Zimmer. 

20 25 30 3H cm lang 

X 1.— 1.30" i.4ü' l.öo" 

mit Glasflasohen X -.40 mehr 

208 Blumenspritsen mit Gummiball und Brause X 3. 

208A Universal-Sohnellspritse, Zug- und Druckspritze 

doppeltwirkend, mit Saugschlauch, und 1 Düsen in 
Messing, für Garten und Gewächshäuser X 26. — 

Rückentragbare, selbsttätige „Original" 
Hoider.Baumsprrtze 

8ie arbeitet nach Einpumpeu von 5 Atmospliären Luft voll¬ 
kommen selbsttätig. Die Ausrüstung besteht aus Behälter 

mit Manometer, Luftpumpe in Messing-Ausführung. Trag¬ 
riemen, 1,35 m langem, carbollneumbeständigem Hoobdruck- 
schlauch, mit Abstellhahn, 50 cm langem Spritzrohr und Blitz- 
verstäuber nebst Einfülltrichter 

209 Größe 0, Totalinh. 301, Füllg. 16 1,1. Kupfer o. MeBs..K 72.- 

210 Größe 1, „ 221, „ 121,,, „ „ „ ,fi65.— 

211 Größe 3, „ 111, „ 6I,„ „ „ X5Q,^ 

212 Pekrunipritse. Größe 4, wird mittels Traggurt Uber die 
Schulter hängend getragen, Totalinhalt 6 1, Füllung 

3^ 1, In Kupfer oder Messing Jt38. — 

213 Holder’f lelbsttäklge „Original * Uraniaipritze mit 
•flbfttätigem Lnttrttbrwerk. Unterscheidet sich von 
der vorhergehenden nur durch das im Innern einge¬ 
baute lelbittätige Luftrührwerk. Speziell zum Ver¬ 
spritzen von „Uraniagrün**, Nosprasen oder sonst 
schwer löslicher Präparate, die ein AufrUhreii der 
Flüssigkeit während des Verspritzens verlangen. 

Prsii: Größe I für 12-I-Füllung in normaler Ausrüs¬ 
tung wie bei der Holderbaumspritze, mit Behälter 

aus Messing .K7o. — . Größe 0, für 16-1-Füllung .#(77. — 
213 A Hoobdruekspritie Kombinator**, rUckeutragbar, mit 
abnehmbarem Übersetzungshebel, arbeitet mit 10 Atm. 
Betriebsdruck. Gesamtinhalt 22 Ltr. FlUsslgkeits- 
aufnahme 15 Ltr. Bei NeufUllung nur Flüssigkeit 
einpumpen, Luftdruck bleibt zurück. Preis in Messing 
mit kompletter Ausrüstung, komplett X 95.— 

214 Spritsftangeu für alle Holderspritzen passend, mit 

Messingrohreinlage, aus Bambus, zum Verlängern der 
Spritzrohre 2 8 4 5 m 

1 Stück X 7.— 9.-- II.— 18.— 

2teilige Rohre lum Schrauben X 2. — mehr 


215 Metsinger Rebeuspritze mit Membraupumpe. Behält^^ 
aus starkem, reinem Kupfer, Pumpe und Windkessel 
aus Messing. Meistverbreitetes System zum Bespritzen 
der Reben und sonstiger Pflanzen bis 8 m Höhe. 

15 Liter Inlialt mit einfachem Spar-Verstäuber X 

217 Rüokentragbarer Pulver- und Sohwelelzerstäuber ,,TiP* 
Top**. Behälter ganz aus Blech, Blasebalg oben. Z«i .. 
Verstäubiing von allen feinen Verstäubungspulvern» 
„Tip-Top“ Nr. I. Inli. 12 kg X 34.Nr. II, Inh. 9 kg 

217a — mit doppelwirkendem Gebläse. Größe 11 

218 Handtragbarer Pulver- und Sohwefelieritäuber ,,TiP* , 
Top**. Behälter ganz aus starkem Bleoh, Blasebalg i 
aus echtem Schafleder. Im Innern des Behälters be¬ 
findet sich eine bewährte Verreibungsvorrichtung mR ^ 
Regulierung, für alle auch besonders leineo Pulver 

219 — ,,Pfalagral**, wie 218, nur größer und kräftiger X iJ*j 

230 Schutzbrille mit Ledermaske .,#( .80 n. Kcspirntor 



Gießkannen, Wasser-Standen usw. 




Fenerverzinkte ovale Gießkannen, Marke „Schneider** mit 

LängsbUgel und abnehmbarer Brause, mit Konus am Aus- 
laufrohr und an der Brause, Marke ,, Schneiderkanne 

221 Kleingiefikanne, Inhalt 4 I mit Normalbrause 

222 Beetgießkanne. Inhalt 8 i 

223 — Inhalt 10 1 

224 FreüaodgieBkanne, Inh. 12 I ,, 

225 — Inhalt 14 1 

226 GrofigieBkanne. Inhalt 16 I „ 

233 GewächshausgieBkännchen, verzinkt, oval, mit / 
neimibarer, (ein gelochter Messingbrause, Inhalt 21 dl 

234 — Inhalt 3 ltr. Original Schneiderkanne“ 

235 Zimmer-Giefikänocben, lackiert, rund u.ovai X2, — bls^'j 
235A Kakteen-GieBkinnchen mit dünnem AusgußrohL 

ovale und runde Form, buntbemalt, von X —.95 bis 




GieOkannen-Zubehör für SchnelderkannN^J 


236 Normal-Brausen für 


4 8 12 14u.D^ 


.»i— .-.— l.~ 1.10 1.20 1.4U p. 

236a Brausen mit Messiogplatte 

gewölbt od. flach .K-.90 -.90 1 40 1.70 2.- 2.40 p. 

237 Verlängerungsrobr .ä 1.50 1.50 i.io 1.20 1.40 1.70 p< 

238 Aufiteckrohr. gebog. X 1.10 1.20 1.40 1.70 p. 

239 Jaucheverteiler X — - .90 1 .— 1.10 1.20 p. 

230a Brause „Korrekt** von Besocke für 233 und 234 X 

240 Wasserbutten, verzinkt, durch starl^e Bisenreife g6* 
bunden, der Boden ist mit dem unteren Keif und dar 
Zarge zusammengenietet. Kiemenringe sind beweglich 

mit 45 60 75 


17 .— 


19.40 


Preis ohne Kiemen X 15.40 _ _ 

Mehrpreis für Lederriemen X . 

Gießvorrichtung mit Giimmischlauch ii. Brause X ^ 

241 Erdebutten, verzinkt, im übrigen die gleiche Ausführung 
wie bei vorstehenden Wasserbutten. Nutzinhalt 45 kg. / 
ohne Tragriemen X 11.—, mit Lederriemen X ^ % 

242 Wasserstanden, rund, ohne Falz geschweißt, verzinkt im . / 

Vollbad, Nutzinhalt 150 J, oben 0 72 cm, 50 cm hoch X 
Nutzinhalt 250 1, oben 85 cm 0, 65 cm hoch X JJl 
Nutzinhalt 3751, oben 96cm0, 66 cm hoch X 

Nutziubalt 7501, oben 120 cm 0,82 cm hocli X 

Wasser- und Jancbescböpler, verzinkt, oben mit Draht' 
einlage u. Stielhaltor, Nutzinhalt 3 1 X 3.30,4 1 X 4.2''’ 
Janchepnmpe „Knauthes Hochflut**, mit FettkolheU' , 
Packung, Leistung pro Minute zirka 250 l. NormjR g, 
Länge 3 m ab Werk. X 

Jedes weitere Vi m-Kohr kostet X 1.60 mehr. 


243 


244 


Fahrbare Baumtpritsen, Motor- und Batteriebaumsprit*'*^ 
Interessenten erhalten Sonderangebot auf Wunsch 
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und Jaaohekarren mit verzinkter Eiseutonue, 

An I ganz aus Eisen, schwarz lackiert mit 

845 löhalt JH 88.—, mit 801 .Ä 41.—, mit 100 1 M 42.— 
^aueheläfiohen für Handwagen, feuerverzinkt mit 

846 itJ®heverteiler, 120 1 Inhalt X 28.—, mit 100 1 .Ä26.— 
^5^önd DungsohiebkarreD, solide Eisenausführung, 

^ öüt Holzgriffen, einrädrig, mit 75 1 Inhalt X 19.50 

und Zubehörteile, Sprenger 

*nohUuohe la. Qualität mit kräftigen Einlagen 

847 iz« Wandstärke 8 8 H 4 4 H 6 mm 

84« ,7 m Schlauch. 13 mm Lichtw. 1.20 i.ö0 l.?0 ^ 

849 ’l« •» 1» » » “ 1*90 2.20 2.60 8.— 

„ 25 „ „ — — 8.90 3.80 8.60 

üiV^ Meterpreise sind für graue und rote Schläuche, 
Hochdruckeinlage bis 15 Atm. Druck 10% und mit 

850 04 *iöhter AuOendrahtsplrale weitere 15% Aufschlag, 
i. 1, i*®hr ohne Schaufel für Schläuche mit 13 mm 0 

85^ 1.50,19 mm - %“ JC 1.75, 25 mm -1" i( 2.75 

Schaufel zum Zerstäuben für Schläuche mit 
262 pi* 8*50, 1“ X 5.— 

fjjyötitrahlronr mitverstellbarer Brause fürSchiäuche 
858 V. 13 mm 0 - H“ X 8.50, 19 mm - X 3.95 

^^ohraubung und Stutzen komplett, für Schläuche 
864 X 1.05, y*“ X 2.20, 1" pro Stück X 8.50 

^yohluBversohraubung ohne Stützen, für Schläuche 
265 A« y4“ X 1.55, 1“ pro Stück X 2.60 

^öiohlnfiversohraubnog ohne Stutzen, Übergang 
258 *ö oder umgekehrt pro Stück X 1.60 

ä^fiööoh-Verbindnngi- oder Reparatnrröhrohen für 
25? Oft? ^öche mit %'* X —.46, X —.75,1“ pro St. X -.90 
IJtVjönohklammern ans Mezelng mit Messingschraube 
268 £ Schläuche X —.16, %“ X —.20, 1" X -.80 

«Miing.sohlauohhabnen mit Verschraubung für 
'-^60 ®*30, X 4.95, 1“ X 7.50 

ft.yköoh-Rolle ,,Bondo*\ verzinkte Ausführung 
201 ftjjde 0 für ca. 15 mH“ oder 8-10 m % “ Schlauch 

288 ftSS® 1 Ihr ca. 80 m H** oderlö-20 m %“ Schlauch 

^88 o!?Se 2 für ca. 60 m H" oder 85 m y4 “ Schlauch 

285 HftVi®® ® ^hr ca. 70 m %“ oder 60 m % “ Schlauch 

^88 Znkl^^^hhalter, verzinkt, zum Aufhängen 

XCniauohwAviin . AAlftnil**. fA.hrhfl.r. snlidA 


X 5.50 
X 7.50 
X 8.50 
X 10.50 

^ _, __ _ X 3.— 

■ilauohwagen „Roland'*, fahrbar, solide Ausführung 

271 I X 13.—. Gr. II X 16.—, Gr. III extra stark .4(20.— 
giy^öiprenger „Sprtthteuler* auf Ständer mit Dreh- 

Av? , '^öd verstellbaren Mundstücken, für % oder %“ 

272 ^®chluß bis 200 p Leistung X 34.— 

^•ötprenger „Vulkan" mit verstellbarer Regendüse 

278 i'J* Ständer montiert bis 200 qm Leistung X 15.50 

i.y^ötprenger,,Imperial", auf schmiedeisernem Schiit- 
ö mit verstellb. Mundstücken Ausf. wie Nr. 271 X 34 . — 


274 Virginia-Sprenger auf Schlitten mit drei rotierenden 

Messingarmen, und mit Kugellager Höhe 40 cm X 17.— 
— mit 00 cm Höhe für % oder H" Anschluß X 19.— 
273 Raseniprenger „Sprühregen", Kugelform für H und 
Anschluß, leicht an Pfosten zu befestigen, ganz 
feine Zerstäubung bedeckt bis 10 m im Umkreis X 4.50 

276 Triumph-Viereok-Regenapparat auf Ständer bei 8 bis 
4 Atm. Druck, cä. 250—800 qm Leistung mit schwenk¬ 
barem Spritzkopf, auf Breite und Welte beliebig ver¬ 
stellbar, Apparat ganz aus Messing. Prospekte und 
Vorführung kostenlos. Preis inkl. Packung X 80.— 

277 Mesiing-Dttten für Rtgenanlagen, amerikan. Modell, 

100 St. X 17.—. 10 St. X 2.— Auf Wunsch werden 
Gewindebohrer dazu mitgeliefert 1 Satz X 4.50 

8 pat*n, Schaufaln, Gabaln uaw. 

„Idtal"-Qättnerspatin, Blatt und Federn aus einem 
Stück Krupp-Stahl konisch gewalzt fein geschliffen, 
mit eschenem Stiel, Knopf- oder T-Griff. 

279 Größe 0 m. ca. 26 cm Blattlänge u. 17 cm Blattbreite X 5.80 

280 Größe I m. ca. 27 cm Blattl. u. 17 H cm Blattbr. X 6.— 

281 Größellm. ca. 28 Hem Blattl. u. 18 Hem Blattbr. .K 6.25 

282 Größe III m. ca. 30 cm Blattl. u. 20 cm Blattbreite X 6.50 
mit aufgsUicteter Fuflkanit f. alle 4 Größ. Aufzeblag X -.25 

283 „Idetl"-Torf- odtt Pflanispätsn, Ausführung wie vor¬ 
stehend mit T-Grlff, Größe SßxlSH cm X 5..50 

284 Extra starker Baumsohulspaten „Ideal", mit 80 cm lg. 
Schienenfodern, f. Baumschulen z. Ausheb. v. Bäumen 
ii.Wurzeln. Blattlänge 80 cm. Blattbreite 19 H cm, mit 

T- oder Knopfstiel mit 2 Ringen u. 1 Stielniete .Ä 8.60 

288 Reoord-Qttßstahlspaten m. aufgeniet. Doppelfeder, ab- 
gebog. Fußkante, Bsohenknopf-od. T-Stiel, Größe II X 3.— 

289 Qufistahlspateu mit Pußkante u. Knopfstiel, Größen X 1.80 

290 Damenipaten (Knopf-od.T-GrIff,Blatt 19 X 14 cm) X 2. — 

291 Spatenstiele ans Esche mit T- oder Knopfgriff X 1.25 

292 Orabegabel aus Stahl, 4 br. Bajonettzinken. Schieiien- 
zwinge m. Bschestiel u. D-Griff, Marke „Adler" X 5.— 

298 — mit Knopfgriff X 5.20 

294 frankfurter Gußstahlsohauleln mit Aufbug- u.Buchen- 

stlel, Größe 30 x27 cm X 1.90 

296 Schaufelstiele, Jungbuche, gebogen, 185 cm lang X 1.— 
206 Dnnggabelu mit Esohenstiel, 185 cm lang, 4zinkig mit 

Schienenkappe u. Zwinge, feste u. kräftige Ausführ. X 3.— 

298 Dunggabelstiele, 185 cm lang, Eschenstiele X 1.20 

299 Dttngerhaken,, Kralle", aus Stahl, mit4 ovalen Zinken, 
eingearbeitet. Eschenstiel 186 cm lg., mit Büchse X 8.— 

800 — sUrke Ausführung mit 4 Zinken X 8.20 

302 Kinder-Qartengeräte, je l Hacke, Spaten, Rechen u. 
Schaufel mit polierten Stlelchen, Elsentelle schwarz 
lackiert, zusammen pro Garnitur X 2.— u. X 3,— 

































6art«nhack«n, Rachan 

303 faldhaue (wUrtt. Form) mit Stiel, Gr. 00, 8 cm br. .Ä 2.50 

— Größe 0, Breite unten 10 cm 2 :. 4 jO 

— Größe 1, Breite unten 12 cm ,fC 2.75 

304 — breite Form, mit Buchenstiei, Größe ca. 13 x 24 cm 3.25 

305 Ktrit, iweiiinkif, handgeschmiedet mit Kschenstiel 
Größe I 13 V, X2« cm ,H, 3.60, Gi. II 14 X27 cm ,K 3.80 

807 „Deubot^'-Feldhaoke, D.R.G.M. mit Gußgehäuse und 
Stahl'Hackenblatt. Scharen sind auswechselbar inkl. 
Buchenstiele. Arbeitsbreite 4 Vi 6 8 10 12 cm 

Preis 2.60 2.80 3.— 3.25 3.50 

811 Oartenhaoken aus Stahlblech, halb blau lackiert, halb 

blank geschliffen, m. breit. Blatt u. 2 Zinken, 26 x 6 cm-.6ö 

312 — ln geschmiedeter Ausführung mit Buchenstiel 1.60 

313 Oartenbäule aus Stahlblech, halb lackiert u. geschllff., 

m. spitzem Blatt ii. 2 Zink., 25 cm laug u. 6 cm breit.« -.65 

314 — in geschmiedeter Ausführung mit Buchenstiel .Ä 1.60 

315 Qarten-Stahlhaoke, 18 cm breit, Ausf. wie Nr. 311 .Ä -.75 

316 — mit schmälerem Blatt, 11 cm breit .It -.75 

317 Unkrauthäokohen aus tStahlblech mit Schwanenhals, 
mit spitzem Blatt, halb blau, halb blank geschliffen M -.65 

318 Unkrauthäckohen, mit breitem, durchbrochenem Blatt —.80 

319 Wegereinlrer aus Stahl. Messerbreite 24 cm Ut 1.— 

— mit Buchenstiel 1.75 

320 Slmpli-Haoke mit auswechselbaren Stahlblättern, 
D.R.G.M. Für dlv. Hacken nur 1 Hackenhals ,K -.80 
Stahlblätter 65 mm hoch, pro lfd. cm Breite M -.08 
Stahlblätter 100 mm hoch, pro lfd. cm Breite -.10 

324 Haokemtiele für Feldhauen, ln Buchen X 1 . 2 n 

825 Haokemtiele, rund, aus Buche X 1.—, ln Fichte X -.56 

326 Woll»BIralle, 5zlnklg, 12 cm Arbeitsbreite z. Lockern 2.— 

327 Woll-Fräfhaoke zum feinen Krümmein der Saatbeete 
mit 2 (8 cm) 3 (12 cm) 5 Sternräder (20 cm Arb'brelte) 

M 4.75 5.90 OÖ- 

380 Oartenreohen ,,Verltas**, aus la. Stahlblech, aus einem 
Stück gearbeitet, m. gewendeten, stark gekrümmten 
Zinken mit 10 12 14 16 18 Zähnen 

—.80 --.90 1.— 1.15 1.25 pro Stück 

334 Oartenreohen ,,Adler*', aus einem Stück geschmiedet, 
unverwüstlich, hellblau lackiert und geschliffen 

mit 8 _1^_^2_14 16 18 Zähnen 

—.60 —TBo 1.— OÖ 1.40 1.60 pro'Stück 

340 — mit 170 cm Eschenstiel poliert und Büchse 
X 3.— 8.20 3.30 3.40 3.60 3.75 

346 Stiele für Gartenrechen, glattgezogen X -.50 u. X -.75 
348 Holireohen, starke Ausführung für Gärtner X 1.75 
340 Wolf-Krümmelreohen für Saat- und Pflanzbeetc 

mit 8, 12 und 16 Zinken zu X 3.—, X 4.--, X 4.80 

Verschiodono Gartengeräto 

850 Grasioheren, aus bestem Gußstahl, Schneiden u. Griffe 
poliert, abgekröpft 28 cm lang X I.ÖO, 82 cm lang.i( 1.70 

851 — „Ideal** zum .4uselnandernehmen 33 cm lang X 3.20 
361a— „Reform** D.R.G.M. Schneidwirkung erfolgt durch 

vertikalen Hebeldruck, kein Ermüden X 5.— 

352 Raeenflaohiohere, m. abgekröpft. Holzgriff., 75 cm X 6.50 
358 Raienkantensteoher mit Stiel X 2.30 

864 Steiriiohe Grauioheln, blaue, prima Qualität, mit Heft, 

Angel 1. Holzheft durchgehend, Größe I 22 cm lg. X 1.40 
355 — Größe II 25 cm lang gebrauchsfertig gedängelt, X 1.50 
856 Garantie-Seaien ,,Marke Haueisen**, gedängelt, Länge 

der Schneide ca. 7o cm X 4.25,66 cm X 4.—, 60 cm, X 3.75 
85? SonMDbaam (Holzwarb) mit 2 Griffen X 1.50, 

Senianring mit Schlüssel -.25 
358 Senieniohtttier, verzinkt mit Holzelnl. u. Feder X —.75 
859 flauen- n. fliohal-Watiitaine, Bregenzer, Mailänder X -.50 

362 Oarbornndnm-Knnatftain, la. Qual., diamanthart X 1.20 

363 Watittainknmpl-Behälter aus Zinkblech od. Holz X 1.— 
864 Dengelhammer mit 2 schmalen Bahnen, mit^ Stiel .A 1.25 
365 Dengelamboi, breite Bahn, ca. 600 g schwer X 1.— 

870 Pllanikelle aus Stahlblech mit poliertem Holzgriff, 
halb blau, halb blank, m. gestanzter Angel, 16 cm X -.50 

871 — mit durohgenleteterAngel, geschlf. u. gebläut X —.85 
874 — aus einem Stück Stahlblech gestanzt, Vi ge¬ 
schliffen und rotlackiert .im Karton verpackt X —.75 

376 — handgeschmied et aus einem Stück, unverwüstlich, 

Größe 14 cm X 1.20, Größe 17 cm X 1.85 

376 PUanthölier m. Bisenspltze u. Knopfgriff.38cm lang X —.50 
877 Pflaniholi. mit Krückgriff, einfache Ausführung X -.70 

378 Jowa-flstihölier, flache Form, mit Knopfgriff X 1.— 

379 — mit Schräg- oder Flachgriff X 1.25 


381 Pflanzholz, in massiver Ausführung, besonders lur , 
Gärtner, oben 6 cm dick, lii Elsen X 2.50, ln Kupfer X 

382 — oben 4 cm dick, ln Eisen X 2.20 u. In Kupfer X 
388 Pikierholz, oben 3,5 cm dick, 1 . Eis. 1.45, 1 . Kupfer X 
385 Fingerspaten zum Aufsetzen auf Finger 1 Stück X 
380 Fflanzleinen, Schnurlänge 7 m 

387 — Schnurlänge 12 m l X ^ 

388 — Schnurlänge 20 m 

389 — Schnurlängo 25 m J Polierten Pflöcken 3 . 2 O 

390 Pfanzleinen, geflochten aus verz. Patentstahldrähten, 
mit Marklerungszelcheni 20—25 cm Abstand, 80 m 

X 9.60, 50 m 14.—, 100 m X 26.—, 
mit Auf Wickelapparat und Spieß X 10.— mehr ^ 
390a—20 cm Abstandzeichen, mit Aufwickler u. Spieß X 

391 Blumengabel mit Holzgriff zum Lockern der Erde X 

892 Wühlelien, schwarz lackiert, 25 cm lang X 

398 Unkrautmaiter, ganze Länge 27 cm X 

394 Botaniiierspaten, blank geschllff. m. spitz. Bl., 35cni "st 

395 Kulturzpaten, mit breit. Blatt u. 3 oder ö Zinken X 

396 Erdbeerstützen aus verzinktem Elsendraht. Keine ver- 
faulten Früchte mehr, 100 St. X 14.—, 10 St. X 

396a Standenbalter für Nutz- u. Ziergewächse mit 8 Boden¬ 
stäben verzinkt, starke Ausführ. 60 46 30 cm Dureb*^ 

10 St. .A 7.—6.50 5.60 

397 Jätehäokohen aus Stahlblech mit Holzgriff mit breitem 
oder spitzem Blatt und 8 Zinken, 33 cm lang X "‘JS 

398A Distelsteoher mit Stiel X 1 .—, ohne Stiel X 

398 Pflanzen- und Unkrantitecher, mit Holzheft X 

399 — mit Tülle zum Aufstecken X -.50, mit Stiel X 

400 Bodenltifter, vorzügH geeignet für Reihensaaten z. ,u 
Hacken u. Lockern mit Stiel X 1 .—, ohne Stiel X 

402 Diamantglaiiohnelder für alle Glasstärken, prima Dia¬ 
manten mit Ebenholzgriff u. Glasbrecher, solid gear- ^ 
beitet u. gefasst, Preis ,A 3.50, 5.—, 7.50, 10 . 60 , 15 .—, 20. . 

403 Glazfohneider mit Stahlrädchen, Amerlk. Glasscutter X 

404 Eriatzitahlrädohen für Glasschneider pro Dutzend X 

405 Maulwnrfsfalle aus Bandeisen X —.50, aus Draht X 

405 A Attenkoferiohe Wühlmausfalle mit Stellholz u.Hak..A ^ 

bei 5 St. mit 1 Holz u. Haken pro Stück X 

406 Mäniefallen,, Luchs“, mit starker Feder, prakt.Fall. X 

409 Wnrfziab ,,Piz** mit Blechfuß und Stütze, auswechsel- ^ 

bar, nachspannbar, unverwüstlich, mit Siebboden X 82' 
Ersatzsieb, Jede beliebige Maschengröße X lO« 

410 ,, Reform-Handlieb** mit Spannring und auswechsel¬ 

barem Siebboden, verzinkte Ausführung mit 3 Sieben, ,<) 
grob, mittel, fein .AI-**® 

421 Rillenzieher zum Anzeichiien gleichmäßiger Saat- und ^ 
Pflanzrillen, 60 cm breit, für alle Abstände verstellbar X •’* 
423 Hand-Saatsparitrener „Praktikus** D.R.G.M. ermög¬ 
licht eine dünne und gleichmäßige Aussaat, für alle . 
Samengrößen geeignet X —.60, in Celluloid X 
425 Zifhhaoke sog. Handpflüge, lock., jäteu 11 . häufeln Feld- 
u. Gartenboden 6 mal so schnell wie alle anderen Geräte j 
Gr. If. 10 Gr. II f. 15 Gr. III f. 20 cm Relhen-Abs^ 


TFö 2.25 2.85 

425a Hänfler-Paar zu Größe I und II passend X "* 

426 Garten-Kultivator, amerlk. Form mit 3 und 5 Zinken ^ 
auswechselbar mit poliert. Buchenstiel .A 4.50 bis X 

427 Wolf-Hänflir zum Reiheiizlehcn, Häufeln usw. X 
4 28 Wolf-Knitivator mit 3 Zinken zum Lockern u. Lüften 

d. Bodens f. 13, 18, u. 21 cm Breltp X 2.—, X 2.40 X 


Gartenmöb«! aus Eichan-Naturholz 


handgefertigt in solider Ausführung 
Tifoh mit runder, ovaler und 4ecklger Platte X 14/}$'./ 

Bank 2- oder üsltzlg mit Rücken- u. Seitenlehne X H/i*' 
Lehnztnhl mit Seitenlehne X 6.—, Hocker mit 4ecklger 
Sitzplatte X 3.50, FnBscbemel X 1.80 
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Sämaschinen, Radhacksn 

^12 Kombinierte „Senior*‘-Hnndii- und Hnokmaiohine 
■odell L 6. Verwendbar als Sämaschine für Reihen- 
und Häufchensaat, als Einradhacke *um Hacken, 
Kultivieren usw. unentbehrlich für Oärtnerbetrlebe 
41 « Krühjahr bis sum Herbst. Franko Incl. Verp. JC7ö.— 
auch als Sämaschine L 8 allein lieferbar (die Hackergän- 
411 kann Jeder zeit nachbezogen werden) M ö5. 

Saulor-Garteniämaiohine P. 31 sät alle Samenarten 
^ Hd. Reihe und In Häufchen mit Abständen von 
^2/40 cm, faßt 21 Ltr.Saatgut. Franko Incl. Verp. .K 3ü.— 
ptiniämaiohine, Patent „Bembdner**,geeignet für alle 
oamenarten bis Erbsengröße. Die Maschine ist feuer- 

verzinkt, einreihig, mit verstellbarer Marklervorricht..K 

Zweireihige SembdnerSämaschlne m. Säwelle A u.B M 17.25 
*20 Pikiermaschlne. Patent„Sembdner“. Dieser vierteilige 
Sä-Apparat sät Korn für Korn in- Reihen und erspart 
dadurch das mühsame Pikieren Der Pikierrechen 
_ dient zum Abschneiden der Wurzeln mit dem umge- 



bi*geuen Teil, zum Lockern der Erde mit dem geraden 
Teil. Preis für Sä*Apparat, ProberleineI^ und Pi¬ 
kierrechen) _ , 'ß 

44U Senior-Einradhaoke S. 288 mit 2 Hackmessern, drei 
Grubberzinken, 1 Doppelhäufler, 1 Gänsefußmesser, 

3 Krümmlern und 1 Verbreiterungsschiene Ji 32.- 

441 — Mod. S. 225 wie Nr. 440 ohne Gänsefußmesser 

und Krümmlerii ^ , .Ä 27.- 

442 — Mod. 8. 22 wie Nr. 440 nur mit 2 Hackmessern und 

1 Verbreiterungsschiene *K 20.- 


Rasenmähmaschinen für Handbetrieb 


bestes deutsches Fabrikat 


nur mit einem guten RASENMÄHER ohne Mühe einen schöngeschnittenen RASEN 

dit Zitrdt einet Oartene und die Frende det Gartenbeiitzeri 


Kaitnmäher Ahnen „Perfektion“. Neues verbessertes 
Modell für größere, kurz zu haltende Rasen* und Golf¬ 
plätze. Kein Verstellen des Untermessers, mit herab* 
laßbarer Messerwelle, daher größte erreichbare Dauer¬ 
haftigkeit. Präzislons-S.K.F.-Kugellager für Messer¬ 
feile, gegen Verschmutzung abgedichtet. Präzlsions- 
Kollenlager für Laufräder, 4 Spiral-Obermesser aus 
«ehärtetem la. Werkzeugstahl. Vollstahl-Untermesser, 

I 4 ., ®chnlttlefe 6 mm 

864, 16 ** - 416, 1 8‘* « 468, 20 *‘ » 520 mm Schnittbreit e 

TTTöO 81.-“ 85.“- 

^aienmähmatohint Brilli „Marathon“, die moderne 


456 Basenmähmaiohine Brilli „Reform-Kugellagtr“. Die 
billigste Qualltäts-Kugellagermaschlne auf dem Welt¬ 
markt. Sie ist nicht schwerer als die ,,Reform“-Ma- 
schlne ohne Kugellager. Ausführung genau wie 
Reform 454, arbeitet überraschend leicht 
Schnittbreite 10" 12^* 


.K 85.10 86 .— 38.70 40.60 

466 — Abneri-Eden, der billige Mäher für Kleingärten 
mit Bronzelager und 4 Gußstahlmesser-Walze 
Schnittbreite 8" 10" 12" l^V 


28.80 


Kochleistungsmaschine mit Rollenlagern ln den Lauf- 
f&dern, Messerwalze In automatisch selbst nachstellen- 
hen Kugellagern, letztere verstellbar, Untermesser 
hagegen starr befestigt: eignet sich deshalb besonders 
lllr den Dauergebrauch ln Gärtnereien 
Schnittbreite 14" 16" 18" mit 4 Messern 


.k 24.60 26.20 26.10 

467 Grai-Fangkörbe für alle Größen Rasenmäher mit Boden 
aus verzinktem Eisenblech, Wände aus Segeltuch; für 
8 u. 10" 12 u. 14" 16 u. 18" 20" 


4.“ 


^ Kreis jK 61.20 68 .— 67.50 

2 fimii-Ganistahl-Raienmäher, D.B.P. a. Kein Zer- 
precheu der Laufräder, Seitenbacken usw. mehr, ist 
bedeutend leichter und hat eine erhöhte Festigkeit 
jegenüber der Gußeisen-Mähmaschinen. Besonders 
‘llr Landschafts- und Berufsgärtner geeignet und spe¬ 
ziell für bergiges Gelände zu empfehlen. Das Unter- 
hiesser ist starr befestigt, dagegen die Messerwalze 
Verstellbar, und mit Rollenlager ausgerüstet. 

Schnittbreite 14" 16" 18" 


8.75 


453 Kreis J( 

Jasenmäher Brilli 


80.10 81.90 86.60 

___„Idea “ mit 4 Messern; für feine 

Zierrasen besonders geeignet. Die Messerwalze läuft in 
haclistellbaren, staubdichten Kugellagern und arbeitet 
^Plelend leicht auch im dichtesten Rasen. Hohe An- 
l^rlebsräder, neue Untermesser-Einstellung D.R.G.M. 
.Schnittbreite 12 " 14" 1 ^^* 18^| 


M 10.80 11.70 12,60 14.40 

459 Anfstaokrad zum Rasenkantenschneiden mit Halte¬ 
schrauben; für „Perfektion“ .K 6.50, für „Marathon“ 

.H 5.—, für die Modelle „Reform“ und „Ideal“ .H 

460 Raienbiien Gold-Midal, aus Bambus und mit Kupfer¬ 
draht verarbeitet, unverwüstlich und praktisch .A 

461 Gartenbeien „Helioi“ mit 22 Federstahl-Zinken für 
Grünflächen und Wege usw. besonders geeignet mit 

185 cm langem Bambusstiel M 4.26, ohne Stiel .A 3.20 
Graiioharia und Rasenflaohioheren siehe Seite 150 
Raieniprenrer. Watieriohläuohe usw. siehe Seite 149 

445 Verbeiierte Stahlwalien für Wastirfttllang, elektrisch 

geschweißt ohne Waht und ohne Nieten. Das Gewicht ' 
der Walzen läßt sich dem jeweiligen Zweck ent¬ 
sprechend durch das mehr oder weniger Füllen der¬ 
selben regulieren. Durch die verbesserte Konstruk¬ 
tion unserer Stahlwalzen sind dleslben absolut wasser¬ 
dicht und kann eine Gewichtsabnahme durch Wasser¬ 
verlust nicht elntreten. Diese Walzen werden mit und 
ohne Kontragewicht geliefert. 


454 


^ Preis Ji 45.— 47.70 49.60 .54.— 

Kaaenmähmasohine Brilli „Reform“. In Ausführung 
der Ideal-Mäher, Nr. 453, nur mit nachstellbaren 
i^esslnglagern, und wird für kleinere Gärten gern ge- 
*^^üft. Solide und praktische Ausführung. 
Schnittbreite 8 " 10 " 12 " 14 


ArbeitsbrelU . . . 

Durchmesser . . . 
Gewicht leer . . . 
— gefüllt 

cm 

cm 

kg 

kg 

60 

35 

85 

70 

50 

47 

70 

140 

HO 

47 

75 

155 

“Tir 

47 

80 

186 

80 

47 

105 

226 

100 

47 

186 

280 

^00 

60'? 

160 

370 

l^eTs 0 . Gewicht . 


ei.iiö 


81.“ 

«ö.iiO 

"nsTo 

126.“ 


— m. Kontrag. ^ | 

1 


85. Si") 

92.“ 

rTOi 

piira 

rtOi 





Frei, M 


26.10 27.90 28.80 81.60 


Interessent, erhalt. Sondirangtbot auf 
mOtOf-fCRSOnnflaliGr Wunsch. Vorführungen unverbindlich 


»dnitliohe Mähmaiohinen leisten wir für Bruoh- und Materialfehler I Jahr Garantie. Eigene Reparatur-Werkitätte für Rasenmäher | 


































Pflanzenschutz- und Schädlings-Bekämpfungsmittcl 


Richtige Schädlingsbekämpfung 

gesteigerte Ernte im Obst- und Gartenbau 


HOHENHEIMiK 


Gegen tierische, fressende und saugende Schädlinge: 


Hohenheimer Brühe, konxeotriert ^MioiuaD) 

▼erniohtet lämtliohe tieriiohe Schädlinge im gesamten Acker-, Obst- und Gartenbau. Da« 
• i 0 h e r f t e i^nd durch seine Verdünnungsmöglichkeit b i 11 i g 1 1 e Pflansenschutzmittel 1 

Hohenheimer Brühe ist hergestellt nach Vorschrift der Württ. Anstalt für Pflanzenschutz 
n Hohenheim. Bestes, wirksamstes und billigstes Insekten vertilgungsmittel gegen Blatt¬ 
läuse, Blattflöhe, Erdflöhe, Rote Spinne, Blutlaus, Heu- und Sauerwurm, Blattwespen, 
Raupen und anderes Ungeziefer aller Art, 

'la y* H 1 


481/7 Orig.-Packung mit V* 


2% 


6 kg 


Preis .K —.66 —.90 2.— 3.75 7.— 17 .— 33.50 inkl. Kanne 

Verdünnung 1 TeilH.B. mit 100—200 Telle Wasser. Qebrtnohianwelsung auf jeder Packung 
Bel größerer Abnahme Preise auf Anfrage. Generalvertretung für Süddeutichland 



500 Lanrina (Harzölseife) 
läuse usw. 


gegen Schild-, 
in Va 1 


Blut- und Blatt- 
4 V^-kg-Kanne 


T ^ Inkl. Gefäß 

o05 Iniekta der W. O. A., zur Vertilgung sämtlicher tieri¬ 
scher Schädlinge By^kgA 11.25,1 kg .Ä 4.50, %kg,Ä2.50 
olO Paraiitoll zum Räuchern und Spritzen. Verdünnung 
bif I: 100. Sicher wirkend gegen alles Ungeziefer, 
auch an blühenden Pflanzen, ohne Spritzflecke 
Originalpackg. Vip ^ i 2^ 5 kg 


. ■M.M.vta ^ -.UV JI.JU fi.üv V. 

i>lo Uraniagrün, gegen Rebschädllnge, wie Heu- und Sauer¬ 
wurm; Packung 100 g ^ Vi 1kg 


^ Preist —.05 1.20 1.85 3.30 pro kg 

oio Elhardtz Grüntalein enthalten zirka (JO g Uraniagrün 
-. ^ * Spritzflüssigkeit), 1 Tafel A -.75 

i>l7 Venetan, sicherwirkendes Mittel zur Bekämpfung der 
-w Blattlausplage 600 g A 5.20, 150 g .Ä 1.90, 75g.K 1.15 
olOa Solvolan, Blutlausmittel zum Pinseln und Spritzen 

520 Nikotin-Qnaisia-Eztrakt, gegen Blattläuse, Rote 
Spinne, Thrlps, Rosenzikaden, Schild- u. Blutläuse 
»«w. T ubenpackun g_^ y^ 1 


1-00 8.25 6^ 

521 Nospraten mit Kalk zur Bekämpfung der Peronospora 
sowie Obstmaden 1600 g A 8.80, 500 g A 1 45 

533 Erdflohpulver „ParasltoT' gegen Erdflöhe, Amelsen 
und Schnecken H H 1 2H 5 kg 


534 Erd!lohpulver„Hol!idal“(Fabrlkat^HöoLt), laf oual. 

588 ^ 6 kg Al 0.- 

08 « Schädlingitod, zur Bekämpfung der Sohneckeuplage 

im Gemüsebau y* kg A _ 40 1 ki? ä — 7 ä 

039 Bekt, WuTzelsohut* gegen Wurzelkra'nkhelteu imd 
-.n '^*“*2el«chädlinge der Gemüsepflanzen 4,5 kg A 6.— 
o40a Vomaeol „0“ (flüssiges Kupfer) gegen Rostkrank¬ 
helten 70 ccm y^ y» i Liter . 

(0,l-0,2%lge Verdünnung) 


Preis A 1.- 2.75 4.76 8.50 

i>42 Aiblinter Werrenpillen, sicheres Tötungsmittel gegen 
Maulwurfsgrillen (Werren) 1 Paket 1.50 


6«g«n kriechende Schädlinge 

465 Ineekteiüanggürtel „Neu-Binlach“ zum Abfangen des 

® ~ 10 m Rolle A 1.10 
A Frostnaohspanner, 

gegen Apfelblütenstecher, Obstmade, Ringelspinner, 
Amelsen usw. Orlglnaldose y* Vi 1 kg ö-kg-I 
4 70 Marke Urania u. Höchst 


[-Eimer 


'*• 1.— 1.80 8.86 15.50 

-.80, 26 m A -.45 
®»o*Wadl®d^ lOO-g-Knäuel A —.50, 200 g A -.95 
ifq ®*^*Ö.M., verstellbar a 1.75 

4 78 Leimgürtel „Plx-Pertlg“, der gebrauchsfertige Raupon- 
^S^rlng, spart Lelm, Zelt- Geld. I Rolle IOm.A 1.35 
Kit vernicht^, Fliegen, Stechmücken, Amelsen usw., 
kombinierte Fllt-Packung mit Handzerstäuber A 5.60 
H Fllt-Packung A 2.50, V, Fllt-Packung A 8.76 


Gegen Pilzkrankhelten 

525 Solbar, gegen Obst- und Uemüseschädlinge (Meltau, 
Fusicladium, Kräuselkrankheit usw. 

Originalpackung 100 gl 5 2öJ 


1JÜ.J 


Preis A —.60 8.20 9.25 

526 Schwefelkalkbrühe (Kalifornische Brühe), gegen Pilz¬ 
krankheiten, 5-kg-Kanne A 3.—, 8 kg A 2.60, 1 kg A ^ 


... ■«»•«Olnkl.üefäO 

ylla Nikotin, 8 —I0%lg, rein strohgelb, das bestbewährte 
Schädlingsbekämpfungsmittel im Garten- und Obstbau 
wirkt niemals schädlich. Marke ,,Luclfer“ 

^ . 5 kg it 16,50, 1 kg A 3.50, U A 2.— 

512 Verdampfnngiapparat mit Spiritusbrenner, zum Ver¬ 
dampfen von Parasitol, Nikotin usw., ganz aus 

-I» «V V t. ^ ^-25 u. 3.50 

-> 18 Paratitol-Räooherkarzan, f. Gewächshäuser usw. Durch 
die Räucherung wird das Ungeziefer auch In den 
Schlupfwinkeln getötet. Für die Pflanzen unschädlich. 

Eine Kerze reicht für zirka 10—15 cbm Luftraum. 
Karton mit 125 St. .K 15.60, 50 St. .A 7.—, 25 St. Jt 8.75 
Kerze für 50—65 cbm) 25 St. A 13.50 
514 Paraiitol-Ränoharpnlver Vi 1 2^ 5 10 kg 

Preis A —.60 1.10 2.50 4.7Ä 


zaa caiiAiivi t/ A|%U1IC a‘f% C»* — | U 4^ A.Ulli X Uff */T» J 

527 Eryslt gegen Pilzkrankheiten, spez. Äleltau und Rote .. 
Spinne Packung Vi Va 1 5 

PrpitR M — nn » —- H uft lü An 


Preis A —.90 2.— äTÖÖ 19.50^ 

528 Naphtaliohwefel-Pnlver gegen Pilzbefall ln Spritz¬ 
dosen A —.70, 1 kg A l.öO, 2^ kg A 

540 Vomaiol ,,S“ (flüssiger Schwefel), gegen Meltau Im 
Garten-, Gemüse- und Obstbau 




70 ccm 
Preis A 1.25 


A/. *.n (Verwendung 0,26 bl. 0,ä1 


8.— 5.75 10.50 

523 Sohwafel, Reiner Ventilato 5 kg 2.25, 25 kg A 

524 Knplervitriol 1 kg A -.80, 25 kg A 18.75, 50 kg A 

Knpferkalkpulver „Ooeleitina“, zur Bekämpfung * 
von Pilzkrankhelten 1 y» 4 ^ 10 25-kg-Pacj^ 


529 


580 


581 


Preis A Oö 5720 117=1 261=1 

Prä-Sohwefel, feinst gemahlen, gegen die Meltau 
Krankheiten, sowie gegen Oidium, Äsoherlg, Black 
Rot, Brenner, Grauschimmel, Rost, Kohlhernie usw 

Oyanld-Schwefelkalk-Pulver. verhütet Kohlhernie. 
Schlelmpilze, Erdflöhe bei Anbau d, Kohlarten 1 kg A 
Oyanid-Sohwetelkalk-Dünger, desinfiziert die mit 
Kohlhernie befallenen Böden 1 kg .A- 

545 Uspnlan-Nafibeize, wirksamste Saatbeize zur Vernich¬ 
tung aller dem Saatgut äußerlich anhaftenden Pilz¬ 
keime. (Gemüsebeizung 0,25 %Ig.) Zur Bodendesin¬ 
fektion gegen Kohlhernie 50—75 g pro Quadratmeter 
Originalpa ckung 50 lOü 260 600 


532 


2.55 4.90 


Preis A -.65 1.06 

— 8ondert)ackung für Gemüsesamen 
550 Tillantin-Trookenbeize für Gemüsesaat (pro kg 
Originalpackung 200 400 1000 5000 

"Oo 


7Ä 1.45 Oo ORT 

— Sonderpackung für Gemüsesamen 

— mit Beiz-Säbüchse 


A-‘^' 
3-5 g) ' 
000 8 

25.75 


:5 '■*: 


Gegen Nager und Wildverbiß 

570 Oitocid-Patronen 11, gegen Wühlmäuse, Maulwürfe usw. 

1 Schachtel mit 10 Patronen A 3.10,1 dito m. 20 St. A ö 

571 Oltooid-Patronen I, gegen Feldmäuse usw. 26 Hölzer A K 

575 SokiAlkaoliGn, ] 

gegen Wühlmäuse ^ öo lOO öoO-g-Paoj^ 

Preis A iT3Ö ~OÖ ^ 1 

585 ZelleGiftkörner I 

zur Mäusevertllgui^ 25 _ 50 100 250-g-Dog5j 


Preis üf"—.60 =^iir 


X *vio —.uw —.WO 1 .75 W,^6 

Ra<^tenvertllgiing, best. Mittel 1 Tube A 

-Mäuse-u.Rattentod,sicherwirkend 1 Paket -T' 

5»i{®*i-Mäuje-TyphuibMlllen 1 Röhre A 1.75, ] 
597 Ratten-Biikait »»Frennd Hein” l Paket .A V 

bOO Vofelioheuchen aus Spiegelglas „Propeller“ 10 St. M =*• 
502 Lembergol-R: gegen Baumkrebs, Frostplatten, Hasen- „ 
t RIß- und Schnittwunden 1 kg A 

508 WildverblBpolver mit Wasser anzurühren und Pflan- ^ 
zentriebe anatreichen 5 kg A 3.76, 2% kg A 


Zur Winterapritzung dar Bäuma 

490 AvenAriaz-Obitbaam-Karbolineum ,,Dendrin“, bestes , 
wasserlösliches Winterspritzmittel 1 2 ^ 5 


^ Preis Inkl. Kannen A 1.20, 2.8Ö, 5.-^ 

493 — Baumfpritzmittel, besonders 
geeignet zur Vermiiobiing 
mit Kalk 

*»I‘äwU“-Obitbaumkarbolin 0 um 
iS? yr»“iä-Obftbanmkarbolineam 
525 Solbar mm Aullötenim Wasser 


0, 2.60, 4.60, 
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Schütit 


Eur« Saattn durch iTitcnRive 8olittdliiigsbekAnipfunK. 

Sichern Sie »ich den Krtrag Ihrer Arbeit. 

Sie ernten nur, was ihnen die .SrhAdlin;;!' 

übrig an Blumen und Gemüse lassen. 

Die AnweiidunK von 


9l«invrn 9IV »icn aen r^rr 




ERRASAN 

kostet nur 3 bis 5 Pfg. pro qmtr. 

„TmMan** ?erniohtet alle tierieohea Sohädlinfe. die in der Krde ihr 
Unwesen treiben oder dort überwintern, wie: alle Arten Würmer, 
Sobneoken, Ameisen, Encerlinge, Draht Würmer, Manlwnrfs-drillen 
(Werren), Tansendittfiler, Aelohen, Rebensteoher, Sohmetterlings- 
ranpen, Rnnkeltllegen, Zwiebellliegen, KohlgallenrüBler (Kropf¬ 
krankheit der Pflanien), Lar?en, Maden sowie alle sonstigen hier nicht 
genannten tierischen Schädlinge, vertreibt Mänse nnd Maulwürfe. 
„Terrasan** greift unter Garantie die Pflanzen und Bodenbakterien 
I in keiner Weise an. 

wird .»Terrasan** am besten beim Umgraben 'ln die Rille gestreut. Bei bepflanzten Fl&oheii werden 
r^^Pekt Pflanzenreihen Rillen gezogen, in diese ,,Terra8an** elngestreut und wieder zugestreift. 

T\ neuesten Gutachten auf Wunsch. Gebrauchsanweisung Hegt Jeder Dose bei. 1 kg reicht für 25 qm. 
‘-Dosen von 1 kg .A 1.80. 2y, kg M 2.80, 4 ^ kg .A 4.50, 10 kg A 8.75, 25 kg A 19.75, 50 kg A 87.50 Inkl. Verpackung 

unt*r« Kunden über Terrasan: 

Terrasan, welches sich hier vorzüglich gsgeu Maulwurfsgrillen bewährt hat. Tecliii.Hochschule D. 

iai ♦ überraschend gnts Erfolge zur Vertreibung aller tierischen Schädlinge in der Erde gehabt. Gbtr. F. H. 


%ft^^*JWendung von 


letztes Jahr treffliche Dienete. Prok. £. Sch. 

I .1 ,—von Terrasan hatte man bei etwa 1000 Geranienpflaiizen nur einen Anifall von 6 Stück zu verzeichnen, 
empfehlen, nach gewissem Zeitabstand das Mittel wiederholt zur Anwendung zu bringen. Gbtr.-Jnsp. R. 


Unkrautvertilgungsmittel 


Saubere 

Gartenwege durch 
„Unkraut-EX** 

Leichter, beeier uad billiger 
alt jäten oder hacken 

Packungen H 1 5 10 kg 

Pr eia e: 


Ks 



85 


1.— 1.80 7.50 18.—- 
60 100 kg 


28.76 52.50 100.- 



Verpackung ab Lager. — Bei 25 kg und mehr erfolgt Lieferung a. W. ab Fabrik frachtfrei Station. 




Walk®^***®®** ^„Unkraut-Ex“ in 100 Liter Wasser auflösen. Mit dieser Lösung mittels Brause die mit Unkraut be- 

^^•vnsenen Stellen möulchst nAnh AlnAm 'nAaan Irrlfflir olAOnn r»lA FlflualcrkAlf muß hl« An iIIa WlirzAln drfnffAn. mir «olnhA 


PflAn stellen mögichst nach einem Regen kräftig gießen. Die Flüssigkeit muß bis an die Wurzeln dringen, nur solche 
»uzen gehen ein, deren Wurzeln die Lösung in sich aufnehmen. 5 kg ,,Unkraut-Bx“ reichen für 200 qm. Der Erfolg ist 

'»dikaier; In 8 Taeen stirbt alles Unkraut ab. giftfrei — dahtr flberall ohne Sofgen anzuwendeii. 

’'Mlk.! P?kraBt»srlll*nn»imlttal „8ll«ila“ -. . _ . 

^bkUnli '^*Jl'®nde8 Arsenpräparat, schnell und nachhaltig 
*^ndAU ‘ Haustiere sind einige Tage von der be- 

Nll 1:?*’ ™cbe fernzuhalten. 1 kg reicht für ca 80-40 qm, 

- pro kg .A 2.25, 5 kg .Ä 10.— 


Unkrantvertilgongimittel „Hedit** 

der J. G. Farben-Industrie bei 1—2%lger Anwendung ra. 1 bis 
ly» Liter Flüssigkeit pro qm. Preis per kg A 2.—, 5 kg 
A 8.50, 25 kg A 37.60. 

Oebranchianweliiinc aaf eämtllohen Packnnfen. 


Abteilung: Düngemittel, Eröe, Sanö, Kies 


1^1» 

lliv •i» rsiehbaltlfas Ottnnrlaisr In d*n (antbaritsn Sorten ond haben von naobstehenden DUntemltteln Immer Irische 

Hm.. Ware vorrätig. Bei gröBerem Bedarf maohen wir Ihnen Sonderprelce. 

Die Preise 
für neben¬ 
stehende 
Artikel sind 
schwankend. 
Wir liefern 
Jeweils zu den 
billigsten 
Tagespreisen 
26 kg A 10.— 


nnd zirka 75% Kalk). Gute Winterdüngung 


i Ware vorrätig. Bei gröBerem Bedarf maohen wir Ihnen Sonderprelce. 

Stickstoff), beste Düngung für alle schnellwachsenden Pflanzen während des 

Phosphor), vorzüglich für phosphorarme Böden . 

1 ^ *>®lden Dünger sind gemischt das beste für eine rationelle Winterdüngung, besonders 
Obstbäume. Anwendungszelt von November bis März 
(20% Stickstoff - - - - ^ 

Ä'Äka.WM'.::. 

KNa-fell! ln «0 und ÖO kg Sack 

<*'»• *'’% StIokstoH, 14 
enthält ca. 46% Sticksto« 

nnH toh | 

coK.. • iinnvi» I SpezIal-Kulturen und bester Ersatz für Stallmist zum Jeweiligeu Tagespreis 


l % Phos. Säure, 14 % Kali) 100 g A —.60, Vt kg .A 
46% Stickstoff 25 kg Org.-Sack .A 19.— franko 


1.20, 5 kg .A 7.- 


""'•hl. entlelmt 


’ •ntlelmt J 

5 *1(1«. ®|£1'-Mistbeet-, \ 

,jMoor-, Palmen- J XirQc 


Preise 


Gartenkies fUr Gartenwege, i .40 S .80 pro 60 ~' Ck 

ifüi'iT'^* » «Hiiwii- ) auf Anfrage weißer körn. Silberkies. Bei größ. Mengen Preise auf Anfrage! 

Erdmischungen und Aquarien 50 kg A 8.—, 10 kg .A 2 .—, 1 kg A —.80 


Zur Schädlingsbekämpfung nur gute Spritzen, siehe Seite 148 


153 
























Pfitzers Pflanzen- und Blumendünger, Marke V7. P. 


In kleineren Gürten, ln welchen man den NährrttoffbedUrfniMHcn der einzelnen Pfianzengattungen nicht Kechnnng tragen 
man GemUae, Blumen, Obst und Kasenbeete am besten und einfachsten mit: Speslaldttnger Marke W. P. 


W.P. Ist das Produkt jahrelanger Versuche In unseren Frelland-u. Gewächshauskulturen. 

W.P. enthält alle zum Aufbau der Pflanzen notwendigen Stoffe, wie Kall, Kalk, Stick¬ 
stoff und Phosphor. 

W.P. ist unerreicht In seiner Wirkung. 

W.P. wurde Im letzten Jahr von 12 000 Verbrauchern gekauft. 

?n wS . M* d‘onl einschließlich Fracht oder Porto 

5 kg !!!!!!!!!!! m! 2!90 j deutschen Eisenbahn- oder Poststation 

Bedarf pro Ar = ioOD m *10-16 kg / / Gebrauchsanweisung liegt bei 

. Zur Düngung von Topfpflanzen, Balkonkästen und Kakteen liefern wir W.P. In 
folgenden Packungen: 

Blechdosen, groß | vorzüglich zum Düngen von \ . M. 1.20 

Blechdosen, klein \ Topf- und Zimmerpflanzen ) . M. —.40 

In Paketen, Größe 1 zur Düngung von Balkonkästen. M. —.25 

In Paketen, Größe 2 | zur Düngung von kleinen Vorgärten \ . M. —.45 

In Paketen, Größe 3 \ und Rasenflächen ). M. —.80 _ 

W. P. eignet sich besonders gut zur Düngung von Gemüse-, Blumen- und Obstgärten während der Frühjahrs- und öoiiiinerm^!! 
Mit Auskünften über die beste Anwendung stehen wir gerne zu Diensten und bitten bei Anfragen um gefl. Angabe der 
der zu düngenden Fläche und der Art der bisherigen Düngung. / Gebrauchsanweisung befindet sich auf jeder Packung. / ^ 

Verkäufer bitten wir, Sonderofferten einholen zu wollen. 



Um jedem Gartenbesitzer die Möglichkeit zu geben, bestimmte Pflanzengattungen ratlone** 

düngen zu können, haben wir als neu eingeführt: 

Pfitzers Spezlal-Dahllen-Dünger. Marke W.P. III 

Pfitzers Spezial-Gladlolen-Dünger. Marke W.P. IV 

Pfitzers Spezial-Rosen-Dünger. Marke W.P. V 

Pfitzers Spezial-Stauden-Dünger. Marke W.P. VI 

Pfitzers Spezial-Erdbeeren-Dünger. Marke W.P. VII 

Pfitzers Spezial-Obstbaum-Dünger. Marke W.P.lwm 

^ . 


Pfitzers Spezial-Beerensträucher-Dünger. Marke W. 


per 5 kg M. 3.20 
per 10 kg M. 6.^ 
elnschl. Sack franko 

Bedarf pro Ar = 100 ö 
ca. 10 kg 


TORFMULL 


Bei schweren, sclüecht zu bearbeitenden Garteubüden, die im Sommer nach kurzer Trockenheit zum Hartwerden neigen, 
man durch wiederholte Gaben von Torfmull eine gute Humusschicht, die die Bearbeitung des Gartenlandes einmal beso» 
erleichtert und zweitens dem Boden bei langer Trockenheit die Eigenschaft des längeren Feuchtbleibens gibt. 

Aber nur bester osttrleslsoher Moostorfmull vereint diese Eigensohaften in sieh. 

Wir führen nur den feinsten ostfriesisohen Moostorfmull. 


als Streumittel für Klelntlerställe; J 

zur Konservierung von Dauerobst, Knollen und 
zur Bindung aller künstlichen Düngemittel; 
zur Fäulnlshemmung u. a. m. 


Wir 




Ostfriesischer Moostorfmull Ist Immer noch das Billigste und wirtschaftlichste 
Bodenverbesserungsmittel, daher unentbehrlich für jeden Gartenbesitzer und Berufsgärtnd^ 

Torfmull eignet sich: 
als Bodendecke bei Aussaaten; 
als Winterschutz bei Blumen- und Staudenbeeten; 
zur Bodenverbesserung bei schweren u. leichten Böden; 
zur Bindung von Jauche und Fäkalien; 

Wir liefern Originalballen mit 0,42 Rm. zirka 80—ÜO kg 
mit 0,88 Rm. zirka 60—70 kg 

zum jeweils billigsten Tagespreis ab Lager oder frei Haus, 
bitten um Anfrage. v. 

Bei Bahnversand nähen wir die Ballen in Jute ein, dieselbe wird 
billigst berechnet und bei Franko-Rücksendung zu */$ des berechneten 
Betrages zurückvergütet. 

Bei Waggon-Bezug Verbandspreise. 

Obft* nnd Gärtenbanvereinen, Siedlnngsgetelliohaften und GroBgarten- 
besitzern empfehlen wir Waggonbezng. Die Preise ermäfiigen sieh dabei be¬ 
deutend, da dann Platz- und Lagerspesen in Fortfall kommen. 

Waggonladungen liefern wir franko jeder deutschen Relchsbahn- 
statlon. Bel Abholung von unseren Lagern Preise brieflich. 






Moostorfmull 


Das beste und wichtigste 
Bodenverbesserungsmittel 


PFITZERS EDELTORFMULL in Kleinpackungen, ca, 170 x 220 x 350 mm 
zum täglichen Hausgebrauch und für alle Zwecke 
Um auch Kleinverbrauchern von Torfmull, die aus Platzmangel keine Orlglnalballen 
können, Gelegenheit zu geben, sich solchen zu verschaffen, haben wir eine neue Packung e'T 
geführt. Diese enthält nur feinsten, goldhellen, 2fach gesiebten, trockenen, ostfriesischen Ton' 
muH, seiner vielfachen Verwendung wegen geeignet 


PFITZERS EDELTORFMULL in Kleine 


für Kindarbettan 
für Topfblumanpflaga 
für Balkonblumanpflaga 
für KIstchanauasaatan 
für Papagalankäfiga u. ähnl. 

1 Packung M 


für Obstaufbawahrung 
für Blumanzwiabalübarwintarung 
für Katzanklosattklstchan 
für Aborta ohna Wassarspülung 


—.95 
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Mteilung: vogelfutter, Futtermittel 



Hltzeps YoiiellBtler-lllschunBeD] 


PfitEeri Kaoariensing!utter, beste Qualität 
5 kg .Ä 5.—, Yi kg A -.50,100 g .H, -.15 
Piitseri Kanariensingfatter ohne Hanf 

5 kg .K 5.80, Va kg .H, -.60, 100 g .K -.15 
Ptitaeri DistelÜnkfutter 

6 kg ,H, 4.80, Vi kg .H -.50, 100 g .14 -.15 
Pfitsers Praohtlinken- und Exotenfutter 

5 kg M 4.80, Yt kg .K -.50, 100 g M, -.15 
Pfitaers Papageifutter 
5 kg .K 5.60, Yt kg M -.60, 100 g M -.15 
Pfitieri Waldvogelfutter 
5 kg .Ä 4.80, Yi kg A -.50, 100 g .K -.15 
Pfitsers Weiohfresserfutter 
5 kg M 11.-, Y» kg .« 1.20, 100 g M -.40 
Mehlwürmer, lebend 10 g .K -.80, 50 g 1 .—, 100 g I.OO 
Wellensittichfutter 6kgJi4.80, H kg0.50, lOOg-.15 


Spezial-Kanarienvogelfutter 
und Verschiedenes 


-.60, 1 Paket M 
1 Paket X 
Vi kg X 
1 Paket X 
1 Paket X 
1 Paket X 


Eierbrot, für Kanarienvögel, 4 Stück X — 

Farbenbiskuit, für Kanarienvögel 
Seyfrieds Kanarienzwiebaok 
Lukullus rot mit Ameiseneier 
Lukullus weiß mit Ameiseneier 
Vogelsand zum Einstrenen im Vogelkäfig 
Ossa-Sepiasohalen, zum Scbnabelwctzen, in allen Größen 
1 Stück X —.10 bis X 
Charpie für Vogelnester 50 g —.80, 100 g .A 

Milbentod Insekta per Dose X 

Pfeiffers Rettung für kranke und nichtsingende Vögel 

von X —.30 bis 

Meisenfutterringe „Piepmatz** 1 St. X —.25, 10 St. X 


—.15 

—.15 

—.90 

1 .— 

.90 

.20 


—.25 

.45 

.80 


Von Dr. Sustmann 


Pf Wint 0 rstr 6 ufutt 0 r (bestes Futter für 

Im Winter bei uns bleibenden Vögel) 
^ —.40, 100 g X —.15 

«oökörnig f) kg X 3.20, H kg X —.35, 100 g K —.15 


Mansersalz 
Desinfektionsöl 
Milbenöl 

Phys. Mineralsalz 
Mansersalz 
Milto gegen Milben 
Kropfhäuser, Biskuit für Kanarlen 


} 


Dressier Präparat 


1 Dose X 
1 Flasche X 
1 Flasche X 
1 Paket X 
i 1 Dose X 
\ 1 Paket 
1 Stück X 


Dinol-Ungeziefer-Blasebalg —.95, Milben-Dinol —.46 


-.60 
1.80 
—.85 
—.60 
— .60 
—.80 
—.60 
1.50 
—.15 


^Ageführten Vogelfnttersämereien werden bei uns vor 
dem Verkauf doppelt gereinigt 


Weitere Vogelfuttersämereien 


SÄttif“'/***’ l'rlBis 


^?,*‘*'* Papageien) 
Jljtt ’ 2 ***®hälter (Haferkei 


„ ‘ gelbe 


^he. rotbunte 
JfiBe Silber- (für 
Wellensittiche) 

ynegal- 

Mohar- 



Y% kg 100 g 


V± kg 100 g 

-.60 -.16 

Hirse, geschälte (zur Kücken¬ 

.A 

X 

-.45 -.15 

aufzucht) 

-.60 

-Ab 

-.50 -.15 

Kürbis (für Papageien) 

-.60 

-.20 

-.40 -.15 

Leinsaat 

-.40 

-.15 

-.35 -.15 

Mais, La Plata- (f. Papageien) 

-.30 

-.10 

-.50 -.16 

Mais, Natal- (für Papageien) 

-.30 

-.10 

-.50 -.15 

Mohn, blauer, für Vögel 

—Ab 

-.20 


Mohn, blauer, la, zum Backen 

—.85 

-.20 

-.65 -.20 

Negersamen 

-.50 

-.16 

-.65 -.20 

Reis, Bruch- 

-.28 

-.10 

-.80 -.20 

Reis in Hülsen 

-.45 

-.16 


Kanarienzttohter und -Vereine erhalten anf Anfrage 
Sonderpreise 

Ytkg 100 g 

Rübsen, spezial (das Allerbeste) —.50 -Ab 
Salatsamen, weifi (beliebt.Lek- 

kerbiss. f. fast alle Vogelarten) 2.-.50 

Salatsamen, schwarz (beliebter 
Leckerbissen für fast alle 
Vogelarten) 1 .— »-.25 

Sonnenblnmenkerne, weifie -.40 —.I 5 

Sonnenblnmenkerne, gestreifte -.35 -.I 5 

Zirbelnüsse -.55 -.I 5 

Karottengriefi 1.45 -.4o 

Bucheckern (Buchele) 1.20 -.Sq 


fOr VflDlIliflhbflhflf lind •7nrhtRPl Salon-Zncht-Vogelkäflge und Vogelzucht-Utensilien aller Art finden Sie in 

Myiiiiiiiiniuoi Hllll fcllblHOI 1 unseren Spezial katalogen, welche I nteressenten auf Wunsch kostenlos erhalten 

^Örnerfutter für Mast- und Beifutter für 

Geflügel, Kleintiere 
imd sonstige Haustiere 


Fischfutter 


V, 

tiftv * Mais, Weizen Tagespreis 

„ ®*üfutl«i. \ nalt Erbsen 20 .-.23 

ohne Erbsen 16.-.18 


J onne nirosen 

aus Seemnsohel 


S'^kenkörnerlutter ) So j 
.r ®**l<ig,l-Min,t»Imi,ohung) 

4 «- -60 

»«Cor*- 


1,,,^ Hülsenfrüchte 

Tages- 


Spratts Fleischfaser Geflügel- 50 kg H kg 

'•futter 34.-.40 

Spratts Fleischfaser Kückenfntter 34.- .40 

Spratts „Küko** Mischfntter 32.- -.38 

Fischmehl 30.-.35 

Fleischmehl 24.—.30 

Garneelen, vollflelschige, helle 

Ware 36.-.40 

Kleie 11 .- -.15 

Knochenmehl 21.50 -.25 

Knochensohrot 20 .-.25 

Maissohrot Tagespreis 

Dr. Grableys Mineralsalse: für Geflügel, 
Kaninchen, Hunde, Schafe, Ziegen, 
Schweine, Rindvieh, Pferde, Maultiere 
1 Paket X 1.10 


Ameiseneier Yt kg X 3.—, 100 g X 
Wawil 1 Dose X 

Pisoidin, I, grob bis 000 ganz 

fein 1 Dose X • 

Pisoidin, I, grob bis 000 gapz 

fein, in kleinen Dosen 4 X ' 
Pisoidin, I, offen, pro Lit. X 

Flsohfutter GEHA, grob bis fein, 

1 Dose X ■ 

Daphnien,^getr.Wa 8 eerflöhe 1 Beutel ■ 
1 Dose X -.80, offen V,. Lit. X 
Mnska, getr. Fliegen 50 g X 

100 g X 

„ Antidisorassienm**, U uivcrsalfisch* 
Parasiten • Bekämpfungsmittel. 
Originalpackungen zu X — .40, 
—.75, 1,80 und 


.80 

.26 


25 


-.10 


—.25 
—.20 
- .60 
—.80 
—.60 


2 .— 


Fischzuchtut0nsili0n, G0flüg0l- 
zuchtutGnsilion 
si0h0 uns0r0 Sond0rllst0 


«iohe Kost für alle Hunde 
^flginalsäcken 

^lUbf f3}B»y-Blsqait 

' Bei kleineren Rassen ^ 

^*‘islnalslcken 
^*aketen 


^ Koit für d 

V 


Ble Kleinen 
’^^ehiinnc für die Großen 


** ^Iginalskcken 


Y» kg X 
b kg X 
10 kg X 
50 kg X 
2Vikg X 
b kg X 
H kg JC 
b kg X 
10 kg X 
50 kg X 
2 V«kg X 
6 kg .A 
H kg X 
H kg X 
5 kg X 
10 kg X 
50 kg X 
2Hkg X 
5 kg X 


Spratts Hundefutter 


—.37 

8.50 

7,— 

30.— 

1.80 

3.60 

—.40 

3.90 

7.80 

34.— 

2.05 

4.— 

—.50 

—.44 

4.20 

8.40 
37.— 

2.20 

4.40 


Spratts Lebertran-Biskuit, offen 
für Welpen, für die Mutter 


dto. in üriginalsäckeii 


Spratts Rodnim 

die beliebte Abwechslnng 


Spratts Phosphor Welpi 
für Jnnge nnd kranke Hnnde 


Spratts Präpos per Paket 

reiner pbosphorsaorer Fntterkalk 
Brnohreis % kg X -.28, ö kg 2.60, 60 



X —.60 
kg 22 .— 


Spratts Hundspflsgsartlksl sishs Ssits 156 ‘‘än 

Füttern Sie Ihren Hunden nur „Spratts-Hundekuchen“ 155 















V ogelschutzgeräte 


715 

Berlepsohe Nistkästen aus 

{ für Meisen 

.A 

1.65 

716 

ausgebohrten Baum¬ 

1 für Stare 

.A 

2.— 

717 

stämmen zum Auf¬ 

i für Spechte 

.A 

3.50 

718 

hingen 

[ für Rotschwänzchen 

.A 

1.50 


715A Mtiienhöhlen aus Ton oder Blech, aum Aufhäng. M l. — 

719 Meiienlatterapparate, die nur Meisenarten aiifsuchen,^ 

für Fenster, Balkons und Veranden 1 Diese Fütte- 
rungsart bezweckt, den verschiedenen Meisenarten 
ihr geeignetes Futter bieten zu können, ohne daß es 
von vielerorts in Menge vorkommenden Sperlingen 
vorher weggefressen werden kann. (Anweisung bei 
Jedem Apparat) .K 1.50 

720 Ftttterampel ,,Meisentrost“ zum Füllen mit Hanf* 
Samen und Sonnenblumenkernen (nur für Meisen) M 2.50 

720A Futterampel mit Futterpatrone (Talg, Hanf-, Son* 

nenblumen-Kernen) M 3.50 

1 Ersatzpatrone dazu .K —.75 


720B Bruhns Meisendose,.Antispati“. Gr. I,z. Aufhäng. 

721 Meisenfntterringe,,Piepmatz“ znm Aolhingen (werden ^ ^ 
von Sperlingen nicht gefressen) 10 St. Jt 1.80, 5 St. ^ 

1 St. 'jji 

722 Meisen-Futterglöokohen snm Hängen, mit Fettfutter .A 

728 Futtereier aus Holz zum Aufhängen an einen Bind* ^ 
faden (werden nur von Meisen aufgesucht) ohne Dach 

724 — mit Dach, Flitter gegen Nässe geschützt 

725 — groß, für Gärten und Park usw. .A 

729 Futterhäuser !ür Parks aus Blrken-Naturholz niit _ 
3“Fuß, etwa 2 m hoch, Futterfläche 40x40 cm »A 1®’ 

730 Futterhäusohen aus Holz mit automatischer Futter* ^ 
Einrichtung für Gärten zum Hängen und Aufstellen M 

735 — kleiner, wie Nr. 730, sonst dieselbe Ausführuugi nj 
zum Anbringeu an Häusern und Veranden »A 

740 — einfache Ausführung, zum Hängen und Stellen -A 



Geräte für die Geflügel- und Kleintierzucht 


750 Oeüttgeltrog, feuerverzinkte Ausführung, aufklapp* 
bare Schutzhaube. Hineintreten und Herausscharren 
unmöglich, bequeme Reinigung. Trog 15 cm breit 

Größe 50 76 100 cm lang 

Preis .K 3.60 OÖ sM 

'Töo'^attbinfuttertrog, auch für Zwerghühner und ältere 
Kücken. Ausführung wie obige Geflügeltröge, nur die 
Drähte an der Schutzhaube 4 cm auseinander, Trog 
10 cm breit Größe 50 75 100 cm lang 

Preis .H. 2.50 OÖ OÖ 

7(30 Küokentuttertrog, Ausführung wie Geflügeltrog, 

nur zierlicher Größe 83 50 ö5 cm 

Preis Ji 1.20 1.00 2.— 

705 Gellttfel-Futterhatu, solid gearbeitet, aus feiierver* 
zinktem Eisenblech, Dach und Futtertrog ganz aus* 
ziehbar, einfach zum Füttern und Reinigen, ein Ver* 
scharren des Futters wegen dem Hohlrand unmöglich, 
Trogbreite ca. 20 cm Größe 50 75 100 cm lang 

Preis 6.2Ö ujiT^ 

771 Tanbeo- und Kttoken-Fatterhaaf, auch für Zwerg¬ 
hühner. Ausführung wie Geflügel-Futterhäuser, 

Trog nur 10 cra breit, Größe 50 75 100 cm lang 

Preis M 5.— hITÖ 8.— 

773 Trookenfutter-Automat, einfach und praktisch für 
Körner* und Kraftfutter, für jede Futterart beliebig 
einstellbar, stets tadelloses Nachfallen des Futters, 
für die Nacht ganz verschließbar 

Futterinhalt ca. 10 _ 20 _ 40 kg 

Preis ^ 12.80 20.— 

mit Schutzring l.OO mehr 


775 Küokentutttrsohutz ln verzinkter Ausfüiirung, Dach 
und Futtertrog aus Aluminium und abnehmbar, 60 cm . 
Durchmesser mit verstellbaren KUckeneinläufen 
780 Selbsttätiger Geflügel-Tränkeimer in verzinkter AusfÜhi^ u 
- ~ 8 11 14 16 1 


mit 4 


Preis jH 3.— 3.20 3.60 3.80 4.20 4.60 

Mit Heizvorrichtung f. den Winter .A 1.80 mehr ab Gr. ® ^ 
785 — aus glasiertem Steinzeug mit 2 4 6 

Preis jK 2.— 4.—""5720 6.60 
787 Taubentränken, automatisch, mit Kupferuntersatz .(tf 
4 1 Inhalt .A 5.20. 71 Inhalt X6.80, 10 1 Inhalt .A ‘‘ 
789 Selbsttätige Kttokentränke „Stahlhelm“, rein Alumi* 
nium 1 1 Inhalt .A 1.50, 21 Inhalt X 2.20, 8 1 Inhalt X 
795 Oeflttgelsohnattern (aus Steinzeug), mit abnehmbarem 
Deckel, Größe 14 cm 0 .A 1.20, 18 cm X 1.90» H 

20 cm .A 

801 Kaninohentröge aus Steinzeug, 14 cm 0X —.56 und ^ 

19 cm 

802 — lange Form, 20 cm X 1.25, 24 cm X 1.50, 30 cm .A 

804 Kaninohenrauten, verzinkt, 20 cm lang .A —-90. i( 

25 cm .A —.35, 80 cm .A 

805 Htthner-Legnester aus verzinktem Draht, Yt rund, fi 

50 cm breit -A 

810 Hühnerfnßrittge, aus Zelluloid spiralförmig, in 5 Farben d) 

10 St. X —.85, 1 St. X '"•(li 

811 TanbenluBringe, ln 5 Farben 10 St. X —.26, 1 St. .A 

815 Fitigelklammern, Patent „Hudora“, .fi 

10 Paar .A 2.—, l Paar X/[iJ 

820 Camphorin-Nesteier, la. Qualität 10 St. X 1.-, 1 St. X 

821 Nestei ,,Atlas“, aus Porzellan mit CamphorlnftillunS 

Preis ,A 1.—, bei 10 St. .A 9.—, Krsatzfüllung -A jJ 

822 Poriellan-Nesteler für Hühner 10 St. X-.95, 1 St. X * 


Spratts Hundepflegeartikel 


Spratts Hundefnttersohtissel, feuerverzinkt, 26 cm 0 X 2.— 
20 cm 0 .A 1.60; weiß emailliert 26 cm 0 .A 3.60 


— Hnndebttrste mit Gurt für große Hunde .A 2.60 

— Hundebtirste ohne Gurt für kleine Hunde .A -.90 

— Hundebtirste ans Fisohbein .A 2. — 

— Hundekamm. Stahldraht einreihig lackiert .A -.55 

— Hundekamm, Stahldraht mit Bürste .A 2.20 

— Hundekamm, Hartgummi .A -.60 


SprattsRupfkamm für Fox und kurzhaarige Hunde X ^ f 

— Niokelkamm für große und kleine Hunde .A IXOii^jV 

— Niokelstaubkamm, doppelseitig gezahnt X 

— Hundeseife I. ii. II (gegen Ungeziefer) X jn 

— Trooko, antiseptische Trockenseife X . j(j 

— Bürste für Spratts-Trocko A 

— Wnrmpillen, nur für Hunde über 6 Monaten X . (iC 

— Staupe-Mittel -A 
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Abteilung: Gartenbauliteratur 


Allgemeine Werke über Gartenbau 

Qwtenbmu-Lexikon. Von Prof. Dr. Paul Graebuer 
’l^o-nge. ZM'ei Bände ln Halbleder gebunden: ,¥. 65.— 
A—K ni. 501 Abb, u. 8 Farbdruck tafeln M 27.— 
• L—Z m. 603 Abb. u. 8 Farbdrucktafeln M 28.— 
Älü utaW- Willy Lange. Mit Vorbildern ii. 216 Abb. A 12.- 
Ckriat T der Pflanze v. Prof. Dr. Naumann. 104 Abb. M 6. — 
oü„ ’JOäii Qartenbuch. Von ökononiierat E. Lucas. Mit 
L und 2 Farbtafeln. 24. Auflage Ji 8. 

für Anfänger. Von Ökonomierat Johannes 
Dm Anleitungi.Obst-, Gemüsebau, Blumenzucht 10.— 

.rH'onfreund in Stadt and Land. Von C. W. Burgk. 


Hoti 


Anleituag zur Gemüse*, Obst- und Blumenzucht nur .A 2.60 


aJ*®"®» i*nd gärtn. Wörterbuch. Latein.-deutsch. Von 
louion-Schelle. Für Gärtner und Gartenfreunde. 

Hilf*- und Wörterbuch. Von Voü. 8. Aufl. .H 4.80 
Monaten geordnet. Für Gärtner und 
"östbaumzüchter iisw. Von Prof. Dr. Hiltner. Mit 
K*5i,v^H!'*Wungen M 10.- 

jPiDuch gegen Ungeziefer und Pilz. Von li. Betten, 
j* leii: Winterkampf. Mit 170 Abbildungen. Geh. M l.8u 
hie JK^ampf im Frühjahr und Sommer. Geh. .K 1.40 

Qf^^^'heiten und Beschädigungen der Nutz- und Zier- 
JlliV®“*®n. Von Fr. Krüger und G. Hörig. 224 Abb. M 6.50 
®*lora von Deutschland. Von Aug. Garcke. Mit 
D«, Einzelbildeni In 770 Orlglnal-Abb. M 5.50 

und seine Bepflanzung. Von G. Schön- 
WibbU’ Abbildungen .k 1.50 

fa*?®“ uromit dünge ich im Obst-, Gemüse- und Blumen- 
hi, X®;- Von P. Schmidt. Geb. .Ä 2.20, geh. ,M 1.40 

T)/®™ung gärtnerischer Kulturpflanzen. Von Prof. 
Wb* . ‘‘«ner .8 4.50 

D|, .®y*®he Düngerlehre. Von H. Gaerdt. Neuauflage M 5.50 
Dünp^A®' Hhngung. Von M. Tessenow. Mit Tab. .M 1,40 


Kemittel und ihre Verwendung bei den bekanntesten 


2',,*«miuei und ihre Verwendung 
u*‘*^*^“*®“* Von H. Hummel 
jip,, *käuser und Mistbeete. Von J. nan wiK. 
hu *.! “Jcarbeltet mit 55 Textabb. und 8 Tafeln 


.ft 1. 

J. Hartwig. 4. Aufl., 


I Ml X 

**)’®et. Von ll. Betten. Seine Anlage und Ausnutzung 
^i’ühjahr, Sommer und Winter. Mit 175 Abb. 


M 3.50 


Nsujw Geh. M 1.80, geb. .ft 2.6U 

tan V ^^^® *u Blumen-Teppichbeeten und Staudenanla- 
fu r^^-fheitet von Franz Basch. Mit 91 Abb. M 2.50 
w (l«^. ®“ -- Dein Arzt. Von H. Maaß-Lübeck mit Bll- 
«ud Plänen 

^®® öärtners v. Verband Württ. 
erlebe e. V., Stuttgart 


K 1.50 
Gartenbau* 

.ft 1.™ 


Ahi 


^ II, Blumen- und Pflanzenbau 

Hana?® Hulturpraxis der Kalt- und Warmbanspflanzen, 
n «übuch der Topfpflanzenkultur. Von Garteninsp. 
hsit*^JJ8tedt jK 19.- 

V. der Schnittblamengärtnerei. Von Kurt 

W im • Abb. Neiibearb. Aufl. ln Gauzl. M 22.- 

^lütengarten der Zukunft. Von Karl Foerster. 

V, In Halbleinen .ft 8.—, in Leinen M 9.- 

_‘*r*oiumen. Von P. Kache und C. Schneider, Be- 


^ der einjährig im Freien zu ziehenden Blüten- 

Vpdchse ln Leinen .ft 12.- 

*'0*enbuch. Von W. Mütze und 0. Schneider. 

Om u«.,, In Vilelnen .ft 8. — ln Leinen .ft 9. — 

Ah* Von Karl Foerster u. Camillo Schneider, 

nzucht und Verwendung der Dahlien. 

I” */^*«bien .ft 7.—, in Leinen .ft 8. — 
. 1 )-,****®; Kultur und Verwendung, mit 71 Abh., von der 
Willi oj^ch. Dahlien-Ges. In kleinen .ft 4.50, ln Leinen .ft 5.50 
Karl V,^® Hltitenstauden und Sträuoher der Neuzeit. Von 
frhi, Jo®rster. Ein Haiidbuoh für Gärtnt 


h: 


«isioJJode. ln Leinen .ft 22.- 

Ois Stauden u. ihre Verwend. V. G. Schönborn .ft 1.40 

AdÜ?«Verwendung der Blütenstauden. Von 
k BÄw ^ Emst. Mit .36 Abb., 8 Plänen von Stniiden- 
Vlu„ Text M 8.- 

Oladiolen« ihre Beschreibung, Kultur und Züoh- 
h 159 h. Von Herrn. A. Sandhack mit 12 Tafeln und 
Wr* i?xtabbildungen ft 22 .- 

s 8oJ,5^®^^*od*tauden. Von E. Silva-Tarouca u. Camillo 

Mit 451 Abb. irn Text und 23 färb. Taf. JC 22.- 
w Oah.m®***“d-Laubgehölae. Von E. Sllva-Taroiica und 

Schneider. Mit 499 Abb. u. 24 färb.Tafeln .ft 22.- 
to Nadelhölzer. Von E. Silva-Tarouca und 


Gärtner u. Garten- 


Caihm ® _ -- - _ - 

Schneider. Mit 319 Abb. im Text, 14 färb. Abb..A 22.- 
Oib/jp“» ood Schnitt der Ziergehölze. Von Stephan 




II. Blumen- und Pflanzenbau (Fortsetzung) 


Unsere Blumen im Garten. Anleitung zur Anzucht. Von 
Alexander Stoffen. Mit 199 Abb. .ft 

Der Rose Zucht und Pflege. Von Stephan Olbrich, mit 
139 Bildern .ft 

Die Bose, ihre Anzucht und Pflege. Von B. Betten. Mit 
189 Abbildungen Ji 

Rosenbuoh für Gartenliebhaber. Von Dr. Julius Hoffmaiin. 

Mit 20 farbigen Tafeln .ft 

Die Balkongärtnerei. Von Job. Schneider. 3. Auflage 
mit 28 Abbildungen it 

Die schönsten Bepflanzungen für Baikone und Lauben. Von 
A. Bier -ft 

Prakt. Zimmerpflauzenzuoht u. Pflege. Von A.Bier. 145 Abb. 
Pflanzen n. Blumen im Heim v. J. Schneider, 57 Abb. geb. M> 
Praktische Blumenzucht u. -pflege im Zimmer v. B. Betten .ft 
Kakteen. Von Hofgartendirektor A. Berger, m. 105 Abb. Jt 
Taschenbuch für den Kakteenfreund von Elly Petersen, mit 
24 Tafeln in Farbendruck mit 86 Abbildungen A 

Unsere Kakteen und Sukkulenten. Von W. O. Bother. 
0. Auflage mit 153 Abbildungen u. einem Vierfarbenbild, 

.ft 

Leitfaden zur Pflege der Kakteen. Von K. Kuippel,4.AufI. it 
Kaktdenzuoht leicht gemacht. Von Dr. W. v. Boeder, .ft 
Fehlerbuob des Kakteenzüchters v. W. v. Boeder. Il.Teil .ft 
Die Entwicklungslinieu der Kakteen. Von Alwin Berger, 

mit 71 .4bb. .ft 


1.20 


1.40 

1.80 

2.80 

7.50 

10 .- 


4.75 


5.50 
-.75 

3.50 
3.50 


7.50 


III. Obstbau 


Das Obstbucb. Von Gustav Schaal. Handbuch für den 
Obstzüchter und Baum wart, mit 252 Abb. u. 5 Färbt. A t 
Anleitung zum Obstbau. Von Dr. E. Lucas. Mit 171 Abh. .ft 4 
Anfängerfiagen im Obstbaumsohnitt. Von A. Pekrun. 

200 Abb. .ft 1 

Anzucht und wirklich rationeller Schnitt aller Obstbaum¬ 
formen, Pfirsich- und Weinschnitt. Mit 194 Abb., von 
Arthur Pekrun A i 

Neue richtige Pflanzweise der Obstbäume und ihre Düngung, 
von der Pflanzung bis zum Alter. Von B. Betten. 
Mit 110 Abb. Geh. .ft 1.40, geb. A i 

Neue vorzügliche Veredlungsart. Von B. Betten. Mit 

140 Abb. Geh. .ft 1 

Die wirtschaftliche Hebung des Obstbaues durch sach- 
gemäfies Umpfropfen älterer Obstbäume. Von Franz 
Schöuberg A ] 

Praktischer Obstbau von Nik. Gaiicher. 6. Aufl. mit 
418 Textabbildungen und 4 Tafeln Geb. .ft 1 

Praktische Erdbeerkultur. Von E. Spangenberg. Mit 

119 Abbildungen -ft 

Rationelle Pflege des Beerenobstes. Von B. Betten. Mit 
160 Abbildungen »ft l 

Beerenobst und Beerenverwertung. Von G. A. Langer. 

Mit 45 Abbildungen .ft 5 

Die Obstbaumfeinde. Ihre Erkennung und Bekämpfung. 
Von Prof. Dr. O. v. Kirchner. Mit Abbild, u. Angabe 
der Bekämpfungsmlttel A J 


IV. Gemüsebau 


1.40 S 
1.80 


Praktische Gemüiegärtnerel. Von ökonomierat Johannes 
Böttner. 11. verb. ii. verm. Aufl. Mit 344 Bildern ^ft 
Erwerbsgemüsebau. Von Dipl.-Gbinsp. H. Kratz, m. 25 Abb, 
Gewinnbringende Gemüsetreiberei mit kleinen Mitteln. Von 
B. Prinz, mit» 28 Abb. A 2.20 

Lohnende Gemüsezucht. Von A. Bier. Mit 160 Abb. geh. .ft 
Gemüseverwertung im Haushalt. Von E. Junge .ft 

Krankheiten und Feinde der Gemüsepflanzen, ein Wegweiser 
f, ihre Erkennung u. Bekämpfung, v. Prof. Dr.G.LÜstner 
Anleitnng znm Gemüsebau. Von ökonomierat E. Lucas. 

Zur Einrichtung eines Hausgartens. 7. Aufl. 108 Abb. A 
Gemüse-, Blumen- und Obsikulturen unter Glas. Von 
O. Löwe. Mit 48 Abb. M. 

Die Edelpilzzncht. Von Curt Schüler. Mit 48 Abb. .ft 
Praktisches Lehrbuch des Spargelbaues. Von ökonomierat 
JohanneB Böttner, 7. Auflage. Mit 76 Abbildungen A 
Tomatenbuoh. Von Johannes Böttner. Mit 84 Abb. .ft 


V. Anleitungsbücher für Flechtarbeiten 

Bastflechten und Bastweben. Von H. Pralle .ft 2.— 

Bastnähen und Baststioken. Von H. Pralle A 2.^ 

Spanfleohten für Kinder. Von M. Coppiu» A 1.25 

Beyer’s Flechtarbeiten in verschiedenen Techniken .ft -.90 

Spiralbastnäharbeit. Von H. Pralle A -.35 

Bastarbeiten für Kinder. Von Jule Mayer »ft i. 

Material (Flechtbast) finden Sie auf Seite 145 dieses Katalogs. 


c:::; 


Oart«n-Kal«nd«r 1S81 nfilt färb. Rückwand, auf den AbrelQzetteln nützliche Kulturbeechrelbungen .. ft .78 


Lehrmeister-Büchlein über Garten- und Obstbau siehe unsere Beilage im Katalog 


Gartenwerkzeuge sind immer schöne und praktische Geschenk-Artikel 
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Garten- und Rasenfiguren aus Terrakotta 

wetterbehtändig und naturgetreu bemalt 
Zt.erge« Hiriohe, Rehe usw. von M 2.~ bis 35.— je nach Größe 
Interessenten erhaltenleihwei.se unseru reiobilloftrierteD Speiial- 
katalog auf Wun.soh 

I; - ■■ 




Opuntien 

Blätter 


zur Selbstherstellung von Saft, i 
altes und bewärtes Mittel gegen Keuchhu$t'''i 
bei Kindern, Husten aller Art, Heiserkeit 

1 Blatt ca. 20/25 g reicht für 1 Tasse 

Preis M —.05 pro gr. 


Seite 

Abzieh-steine . 146 


Geräte- und Pflanzenschutzmittel-Register 


Astscheren. 147 

Xtzdüngekalk .... 153 

Aufsteckrädcr. 151 

Avenarius-Baum- 


Baumbürsten. 147 

Baumharz . 145 


Baumsägen . 14 7 


Baumschulspaten 


Baumspritzmittel 152 

Baumstützen. 145 

Baumteer.145 

Baumwachs. 145 


Beerensträucher- 

dUnger W. P. ... 154 
Beka Wurzelschutz 152 

Bindfaden . 152 

Birkenrinde. 145 

Bleistifte . 145 

Blumenbretter .... 145 
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Blumendünger W.P. 154 
Blumengabeln .... 150 


Erdebutten .. 
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. 148 
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. 149 
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Peldhauen . 
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Fischfutter. 
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Flechtbast, farbig 

145 

Fllt. 
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Fräshacken . 
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, 146 

Frühbeetkasten ... 

146 
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166 
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166 
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156 
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. 149 
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149 
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146 
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146 


Kakteentöpfe 


Seite Seite 

149 Palmenerde . 153 

148 Papptöpfe . 145 

148 Parasitol. 152 

148 Parasitol-Räucher- 

kerzen u. -pulver 152 

Pfahleintreiber ... 147 Spritzstangen .. 

Staudendünger..» 
Staudenhalter ... 
Strahlrohre 


Jauchekarren . 

Jauchepumpen. 

Jaucheschöpfer 
Jauche Verteiler 

Kakteenerde . 153 

KakteengieOkänn- 

chen . 148 Pflanzendünger ... 154 
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Solvolan 
Spaltpfropfmesser 
Spargelmesser . • 

Spaten . 

Spatenstiele 


il 


145 Pflanzenkübel 


.. 145 


Kakteenutensilien . 145 Pflanzenschutzmitt. 152 


Kalkstickstoff .... 153 Pflanzhölzer. 150 

Kaninchenraufen . 156 Pflanzkellen. 150 


Kaninchen tröge 

Karste . 150 

Karbolineum.145 


Strohmatten .. •. 
Superphosphat .. 
Taubentröge, 
tränken . 


156 Pflanzleinen. 150 

Pfropfmesser. 146 Tauspender 

Pikiermaschinen .. 151 Technofix-Vered 

Keramische Vasen. 145 Pikierrechen . 151 lungsband ... 

Kienteer. 146 Pikierschalcn. 145 Terrasan. 

Kies für Wege_153 Porzellan-Nesteier 156 Thermometer... 

Kindergartengeräte 149 Porzellan-Schilder 145 Thomasmehl 

Präschwefel. 152 


Kitt. 


146 


Kittmesser. 146 Radhacken.151 


Klebmasse für Glas¬ 
schilder . 145 


Rasenbesen . 151 

Rasenflachschere . 150 


Tillantin 
Tinte für Alum.* 

Etiketten. 

Tomatenpfähle . • 


Baumwachslampe. 145 Gartenhäckchen... 149 Kleintlerzucbtgerätel56 Rasenkantenstecher 150 Tonkinstäbe 


Knochenmehl .... 158 Rasenmähmaschine 151 Torfmull 

Kokosfaserstricke 145 Rasensprenger .... 149 Tränkeimer 

Kopuliermesser ... 146 R,asenwalze .151 

Gartenrasen-Figurenl58 Korkziorrinde .... 145 R'attenbiskuit .. 

Gartenrechen. 149 Kralle. 149 Raupenfackeln . 

Gartenscheren .... 147 Krallen. 150 Raupenleimringe 

Gartenschläuche .. 148 Krümmelrechen .. 150 Raupenschere .. 

Gartenspritzen ... 148 Kückenfutterschutz 156 Rebenspritzen .. 

Kücken-Tröge» Rechen. 150 


Gartensprenger ... 149 
Garten-Rasenwalzenlöl 


Trockenfutter-ApP®',jl 

152 rate.{j| 

147 Unkrauthäckchen • .j| 
152 Unkrautmesser. J 

147 Unkrautstecher d 

148 Unkrautvertilger 
Unterlagpapier . • • Jjl 


1 { 

12 


Blumengitter.145 Geflügelfutter.155 

Blumenkasten .... 145 GeflügelfutterhäuserlöO 


-Tränken . 156 Reformdecken_146 Uraniagrün'. Yi 

- - - 


Blumenkellen .... 150 

Blumenkübel.145 

' Blumentöpfe.145 

Blumentopfgeräte . 145 
Blumentopfunter¬ 
setzer . 145 


Kulba-Imprägnie- Regendüsen.149 Urania-Karbolineunil 

rungsmittel _146 Rettigschnelder ... 13 Uspulun.• 

Geflügelklammern 156 Kultivatoren. 150 Rillenzieher.150 

Gei6fußpfropfmes8erl46 Kupfer-Kalkpulver 152 Rindendrabtbürsten 147 

.Rohrmatten. 146 


Geräte für die . _ __ 

Kleintierzucht .. 166 Laurll-Karbolineum 152 Rosen-Dünger W.P. 154 

Gewächshaus-GIeß- Laurina-Harzölseife 162 Rosenpfähle. 145 

kannen . 148 Legnester f. Hühner 156 Rosenscheren .146 

Blumenspritzen ... 148 Gießkannen. 148 Leimpinsel. 152 Saatsparstreuer ... 150 

Blumenstäbe .145 Gladlolendtinger .. 164 Leitern . 147 Saatbeizmittel.... 162 VogeVfutter 


Ustin . 

Venetan . i 

Verdampfungsapp»' jjfj 

rat. 

Veredlungsband . • 
Veredlungsmesser . 
Verschraubungen • .jil 

VrkDrAlfiiff^r . 


Blumenvasen.145 Glasschneider -160 Lembergol-H. 152 Salon-Blumenkübel 146 Vogel-Medizin .. • • }jl| 

Bodenlüfter.150 Grabegabeln . 149 Limitol. 162 Sämaschinen. 161 


Bohnenstangen ... 145 Grasfangkörbe.... 161 Mastfutter. 166 Sand 


168 


Botanisierspaten.. 160 Grasscheren etc. .. 160 Mäusefallen. 160 Schädlingstod.162 


Vogelscheuchen ••• 

Vogelschutzgeräte • 
Vogelzuchtgwäte^ • djl 


Buchsbaumscheren 147 Grüntafeln. 162 Mäu8etyphu8bailllenl52 Schattenmatten .. 146 Volldünger K.A.9- }jl 

Bücher f. d. Garten 157 Hacken. Feldhauen, Maulwurfsfallen .. 150 Schattierfarbe .... 146 Vomasol C. u. 8 • {^1 


Oamphorin-Nesteler 166 


Citocidpatronen .. 162 Handpflug. 160 


Stiele . 150 Mehlwürmer . 156 Schaufeln. 149 


Cyanidschwefelkalk- 


Handschwefler 


148 


pulver.. 152 Handslebe .150 


Cyanidschwefelkalk¬ 
dünger . 152 

Dahliendünger W.P. 154 
Deckbretter. 146 


Meisenfutterappa- Schaufelstiele .... 146 Wasserkarren 

rate. 156 Scheibendächer ... 146 Wasserschlauch 

Messer f. d. Garten 146 Scheren f. d. Garten 14 7 


Harustoff-Floranid 163 Mistbeeterde.153 Schlauchhahnen... 149 


Wasserbutten -jjl; 


Harustoff-Kall- 


behör .• jji 

Wasserschöpfer .»• 
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Verzeichnis 


gebräuchlichsten deutschen Pflanzennamen 

botanische Name der betreffenden Art steht hinter jeder deutschen Bezeichnung (in Klammer). 
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(Acanthus, Hera- 


j-CUHfl) 

Nsamn ^y^'eriana) 

(Momordica) 

h'aden > 

fcateaw 



jlaÄych (dolutea) 

.(Eucalypti 


^''ose (Helleborus) 


lilie (Dracaena) 

|d,Hß,(enapha,iu.) 

k&ztzt 



Sniri®,(Epimedium) 

pÄ.S““' 

■^n^^lfrJLoasa) 

»‘.(gSSKl'pi, 

iSflÄ™""« 


ha no ^ ^^^otentilli 

&£R£; 

Kfer“ 
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Goldball (Rudbeckia) 
Goldbecher (Eschscholtzia) 
Goldblume (Dimorphoteca) 
Goldlack (Cheiranthus) 
Goldranunkel (Trollius) 
Goldregen (Laburnum) 
Goldrute (Solidago) 
Goldscheibe (Doronicum) 
Goldwinde (Forsythia) 
Grasnelke (Armeria) 

Gretchen im Busch (Nigella) 
Grindkraut (Scabiosa) 

Günsel (Ajuga) 

Gugelgau (Tragopogon) 

Habichtskraut (Hieracium) 
Haferwurzel (Tragopogon) 
Hahnenfuß (Ranunculus) 
Hahnenkamm (Celosia) 
Hartriegel (Cornus) 

Hauswurz, -lauch (Sempervi* 
vum) 

Heidekraut (Erica) 
Herkuleskraut (Heracleum) 
Herzblume (Diclytra) 
Himmelsröschen (Agrostemma) 
Hopfen (Humulus) 

Hornkraut (Cerastium) 
Hornveilchen (Viola cornuta) 
Hundszunge (Cynoglossum) 

Immergrün (Vinca) 

Jasmin, echter (Jasminum) 
Jasmin, falscher (Philadelphus) 

Jelängerielieber{([_'^P?J;«"=) 

Johanniskraut (Hypericum) 
Judenkirsche (Physalis) 
Jungfernrebe (Ampelopsis) 

Kaiserkrone (Fritillaria) 

Kamille (Anthemis, Matricaria) 
Kapaster (Agathaea) 
Kapmaiblume (Freesia) 
Kapuzinerkresse (Tropaeolum) 
Kapveilchen (Streptocarpus) 
Katzenpfötchen (Antennaria) 
Kleopatranadel (Eremurus) 
Klimmer (Ampelopsis) 
Knöterich (Polygonum) 
Köcherblümchen (Cuphea) 
Königskerze (Verbascum) 
Königsmarguerite (Gerbera) 
Kokardenblume (Gaillardia) 
Kornblume (Centaurea) 
Kornblumenaster (Stokesia) 
Kornrade (Agrostemma) 
Kranzranke (Maurandia) 
Krebsdistel (Onopordon) 
Kreuzblume (Clarkia) 
Kreuzkraut (Senecio) 
Kugelamarant (Gomphrena) 
Kugelblume (Globularia) 
Kugeldistel (Echinops) 

Lavendel (Lavandula) 
Leberbalsam (Ageratum) 
Leberblümchen (Hepatica) 
Leimkraut (Silene) 

Lein (Linum) 

Leinkraut (Linaria) 

Levkoje (Cheiranthus) 
Lichtnelke (Lychnis) 
Liebesblume (Amaryllis) 
Liebesgras (Eragrostis) 
Liebeshainblume (Nemophila) 
Löwenmaul (Antirrhinum) 

Lolch (Lolium) 

Lupine (Lupinus) 

Mädchenauge (Coreopsis) 
Märzbecher (Leucojum) 
Maiblume (Convallaria) 

Malve (Althaea) 


Mannstreu (Eryngium) 
Marguerie (Leucanthemum) 
Maßliebchen (Bellis) 
Maulbeere (Morus) 

Meergras (Armeria) 
Mittagsblume (Mesembrian- 
themum) 

Mittagsgold (Gazania) 

Mohn (Papaver) 

Mondviole (Lunaria) 
Morgenglanz (Godetia) 
Moschuspflanze (Mimulus) 
Myrthenspargel (Medeola) 

Nachtkerze (Oenothera) 
Nachtschatten (Solanum) 
Nachtviole (Hesperis) 
Natterkopf (Echium) 

Nelken (Dianthus) 

Nelkenwurz (Geum) 

Netzgurke (Luffa) 

Ochsenzunge (Anchusa) 
Oleander (Nerium oieander) 

Palmlilie (Yucca) 

Pampasgras (Gynerium) 
Pantoffelblume (Calceolaria) 
Papageienwinde (Mina) 
Papierblume (Xeranthemum) 
Passionsblume (Passiflora) 
Pechnelke (Lychnis) 

Pensee (Viola tricolor) 
Pfahlrohr (Arundo) 
Pfefferminze (Mentha) 
Pfeifenstrauch (Philadelphus) 
Pfeifenwinde (Aristolochia) 
Pfingstrose (Paeonia) 
Platterbse (Lathyrus) 

Portulak (Portulaca) 
Prachtscharte (Liatris) 

Primel (Primula) 

Prunktraube (Dolichos) 
Puffglockenblume (Wahlenber- 
gia) 

Purpurglöckchen (Heuchera) 

Raketenblume (Tritoma) 
Reiherschnabel (Erodium) 
Rharbarber (Rheum) 
Ringelblume (Calendula) 
Rittersporn (Delphinium) 
Röhrenkastanie (Cassia) 
Rohrkolben (Typha) 
Rosenglocke (Lophospermum) 
Rosenimmortelle (Rhodanthe) 
Rotmäulchen (Monarda) 
Ruchgras (Antoxanthum) 

Safran (Crocus) 

Salbei (Salvia) 

Samtblume (Tagetes) 
Sandkraut (Spergula) 
Sandstrohblume (Ammobium) 
Saubrot (Cyclamen) 

Sauerdorn (Berberis) 
Sauerklee (Oxalis) 

Schafgarbe (Achillea) 
Scheinmohn (Meconopsis) 
Schiefblatt (Begonia) 
Schierlingsbaum (Grevillea) 
Schildblume (Chelone) 
Schlangenwurz (Calla) 
Schleierkraut (Gypsophila) 
Schleifenblume (Iberis) 
Schlüsselblume (Primula) 
Schnappmäulchen (Torenia) 
Schneeball (Viburnum) 
Schneeglöckchen (Leucojum) 
Schneetröpfchen (Galanthus) 
Schöngesicht (Calliopsis) 
Schönmalve (Abutilon) 
Schönrebe (Calampelis) 
Schwarzknöpfchen (Sanvitalia) 
Schwertlilie (Iris) 
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Seerose (Nymphaea) 
Seifenkraut (Saponaria) 
Siegwurz (Gladiolus) 

Silberblatt (Lunaria) 

Silberkerze (Actaea) 
Silbermohn (Bocconia) 
Sinngrün (Vinca) 

Sinnpflanze (Mimosa) 
Sommercypresse (Kochia) 
Sommernelke (Dianthus sin.) 
Sonnenblume (Helianthus) 
Sonnenbraut (Helenium) 
Sonnenhut (Rudbeckia) 
Sonnenröschen (Helianthemum) 
Sonnenstern (Harpalium) 
Sonnenwende (Heliotropium) 
Spaltblume (Schizanthus) 
Spargel (Asparagus) 

Sperrkraut (Polemonium) 
Spierstrauch (Astilbe, Spiraea) 
Spindelbaum (Evonymus) 
Spitzblume (Ardisia) 

Stechapfel (Datura) 

Stechpalme (Ilex) 

Steinapfel (Cotoneaster) 
Steinbrech (Saxifraga) 

Steinklee (Trifolium) 
Steinkresse, -kraut (Alyssum) 
Steinpappel (Malope) 
Sternhyazinthe (Scilla) 
Stiefmütterchen (Viola tric.) 
Stielblütengras (Eulalia) 
Stockrose (Althaea) 
Storchschnabel (Geranium) 
Strandflieder, -nelke (Statice) 
Strohblume (Acroclinium) 

Taglilie (Hemerocallis) 
Tausendgüldenkraut (Erythraea) 
Thymian (Thymus) 
Traubenhyazinthe (Muscari) 
Traubenwinde (Wistaria) 
Trauernessel (Perilla) 

Trespe (Bromus) 

Trichterblume (Petunia) 
Trichterwinde (Ipomoea) 
Trollblume (Trollius) 
Trompetenzunge (Salpiolossis) 
Tulpenstrauch (Magnolia) 

Veilchen (Viola odorata) 
Veilchen, afrik. (Saintpaulia) 
Vergißmeinnicht (Myosotis) 

Waldmeister (Asperula) 
Waldrebe (Clematis) 
Wandelröschen (Lantana) 
Wegetritt (Plantago) 

Weiderich (Lythrum) 
Weihnachtsstern (Poinsettia) 
Weinrebe (Vitis) 

Wicke (Lathyrus) 
Wiesenbocksbart (Tragopogon) 
Wiesenraute (Thalictrum) 
Winde (Convolvulus) 
Windröschen (Anemone) 
Winteraster (Chrysantemum) 
Wolfsbohne (Lupinus) 
Wolfsmilch (Euphorbia) 
Wollkraut (Verbascum) 
Wucherblume (Pyrethrum) 
Wunderbaum (Ricinus) 
Wunderblume (Mirabilis) 

Zartriet (Isolepis) 

Zierapfel (Malus) 

Zierbanane (Musa) 

Zierhanf (Cannabis) 

Ziermandel ^runus) 

Zierpfeffer (Capsicum) 
Ziertabak (Nicotiana) 

Ziest (Stachys) 

Zittergras (Briza) 

Zwenke (Brachypodium) 


Kupferliefdruck von Oscar Brandstetter in Leipzig 
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